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Amtliche Mitteilungen 
des 


Deutschen Luftschiffer-Verbandes 


Gegründet 28. Dezember 1902. Esch Vorstandssiß: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 9, Vossstrasse 21. 
Fernsprecher: Amt I, 1481. 


l. In Abänderung der Bekanntmachung in Heít 25, Jahrgang 1910, findet die Verlegung der Geschäftsstelle 
erst am Donnerstag, den 12. ds. Mts., nach 


Berlin W. 30, Nollendorfplatz 3 
(Fernspr : Amt VI, Nr. 3605 und 5999, Telegr.-Adr.: „Luftschifi-Berlin“) 


statt. — Alle eingeschriebenenSendungen sind zu richten: An den Deutschen Luitschiffer-Verband, z. H. des 
Geschäftsführers Herrn Rasch, Berlin W. 30, Nollendorfplatz 3. 


IL Die Kunstprügeanstalt A. Werner & Söhne, Awes-Münze, Berlin SW. 68, Alexandrinen- 
strasse 14, hat zum Besten der Errichtung eines Denkmals für den Begründer der Flugtechnik, Otto Lilienthal, eine 
Lillenthal-Gedáchtnismedaille (Grösse 75 mm) herausgegeben, die von dem Bildhauer Albert M. Wolff modelliert 
ist und das Porträt des Verstorbenen trägt. Der Preis der Medaille in Bronze beträgt 15 M., in Silber 50 M. 
Besteliungen sind direkt an die Awesmünze zu richten. 


III. Die „Kite and Model Aeroplane Association" (Drachen- und Flugzeugmodell- -Gesellschaít). 
Wimbledon (England), 27, Victory Road, wird im náchsten Sommer im Kristallpalast, London, eine Ausstellung und 
Wettbewerbe von Flugzeugmodellen veranstalten. Interessenten werden gebeten, sich zwecks näherer Auskunft 
direkt an dje genannte Gesellschaít zu wenden. 

| Der Geschäftsführer: 
Rasch. 
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Amtliche Mitteilungen 


Sä chsisch-T hüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 


Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Dr. Gocht, Halle; Stadtrat Gensel, Erfurt; 
Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 





Sektion Erfurt. (E. V. ې‎ [n uer, M ed doa پو سا روو‎ E 
. erleutnan iemann, Naumburg a. S., Oartenstr 12. uell- 
Oeschäftsstelle: Bismarckstrasse 9. vertreter: Hauptmann von Oidtmann, Halle a. S., Dor en- 
1. Vorsitzender: Stadtrat Gensel, Erfurt, Cyriakstr. 13b. 2. Vor- strasse 18, Berginspektor Liebenam, Nordhausca. 
sitzenGer: vakat. Schriftführer:  Postinspektor W. Steffens. Ortsgruppen in Nordhausen und Naumburg a. S. 
ida a a کو‎ AH لا‎ ne Wolff. 
rfurt, Bismarckstr. ` ücherwart: Buchhändler Pau eumann, : d WEN : B ! 
Erfurt, QGustav-Adolf-Strasse 7. Fahrtenausschuss: — Vorsitzender: Sektion Thüringische Staaten. (E .) 
Fabrikdirektor Herrmann, Erfurt, Sedanstr. 41. 1. Vertreter: Sitz: Jena. 
Oberleutnant im Inf.-Regt. 71 Besser, Erfurt, Steigerstr. 39 ll. Geschäftsstelle: Weimar. Belvedcreallee 5. 


Ortsgruppen in Arnstadt und Suhl. Protektor: Se. Kgl. Hoheit Wilhelm Ernst, Grossherzog vor Sachsen. 


Ehrenprüsident: Se. Hoheit Ernst Il., Herzog von Sachsen-Altenburz. 














: | 1. Vorsitzender: Major z. D. Knopf, Weimar, Belvedcreallee 5. 
Sektion Halle a. S. (E. V.) . 2. Vorsitzender: Prof. Dr. R. Straubel, Jena, Botzsuasse 10. 
Geschäftsstelle: Mühlweg 10 und Poststrässe 6. ووس و‎ pr : Pp e nst e i n, adena, Qrietgasse 10. dëi SERES 
; . rer: vaka chatzıneist r: Dr. G. Fischer, Jena, 7 

Ee وو‎ e E t ur = ا‎ 2. Schatzmeister: B. H. Peters, Jena, Am Landgrafen 1. Fahrtenausschuss: 
Martinsberg 12. 1. Schriftführer: Kaufmann Leo Lewin, Halle Vorsitzender: Dr. en Jena, Botzstr. 2. Mitglieder: 
a. Saale, Mühlweg 10. 2. Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. jur. Kurt Direktor ee a then, Jena, Saalbahnhofstrasse Hs 8007 

Kassler, Halle a. S., Poststr. 6. 1. Schatzmeister: Bankdirektor Wolff, Altenburg: Kaufmann Rich. Gerhardt, 
Rich. Schmidt. Halle a. S.. Paradeplatz 5. 2. Schatzmeister: Ortsgruppen in Jena. Altenburg: Oera; Qotha. Weimar: وس‎ Coburg. 
i Fahrtenausschusses: Hauptmann Boisserée, Kleine 6 SCH 
Amtliche Mitteilungen ! کا سو ايت‎ Sc gs cht. کر رت .11 ای ا‎ Wan 
e H H H mann ÛU. ch ãfer. Langgasse 3l. tellvertretender Schriftführer: 
Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt Landesrat Claus. Stadıgraben 17. Stellvertretender Schatzmeister: 
D e E ۷ Redakteur Hertell, „Neueste Nachrichten". — 67 
Zu anzig ( .). Vorsitzender des Pahrtenausschusses: Oberlt. Frhr. ۷ 7 
Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. zu Tautenburg, Danzig-Langfuhr, Hauptstrasse. Syndikus: 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben Il, Fern- | Rechtsanwalt Francke, Hundegasse 94. Beisitzer: Dr. von 
Brunn, Zeitungsverleger Kofemann, Wirkl. Och. 45. 

sprecher 333 und 2294. | 

Vorsitzender: Professor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jaeschken- Dr. jur. Keber, Kaufmann Krautwurst, Leutnant von 


taler Weg 47b. Stellvertretender Vorsitzender und Vorsitzender des Laffert, Stadtrat Schürmann, Major a. D. Wachsen. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Berliner Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Sig: Berlin. 


Gegründet 31. August 1881. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 9, Vossstrasse 21. 


Geschäftszeit: Wochentays von 9—4 Uhr. Bücher-Ausgabe: Mittwochs und Sonnabends von 2—4 Uhr. 
Giro-Conto: Deutsche Bank, W. 9, Königgrätzer Strasse 6. 
Fernsprecher: Geschäftsstelle: Amt I. 1481. — Ballonhalle: Wilmersdorf 4702. - Fahrten-Ausschuss: Amt VI, 8301. 


Wir teilen unseren geehrten Mitgliedern hierdurch mit, dass voraussichtlich am 20. Januar 1911 der 6 
Katalog der Büchersammlung erscheint und auf Verlangen in der Geschäftsstelle zur Verfügung steht. 


Der Vorstand. 
I. A.: Miethe. Krause. 


Führerversammlung. 
Am Donnerstag, den 26. Januar, abends 8 Uhr, findet im Restaurant „Zum Spaten“, Friedrichstrasse 116, eine 


Führerversammlung statt. 


Tagesordnung: 


Neuwahl des Führerausschusses. 


Herr Berliner: Bericht über seine Fahrt am 22. Oktober 1910. 
Herr Dr. Voigt: Astronomische Ortsbestimmung. 


Der Führerausschuss. I. A.: Elias. 


1011 entlassen wurde. Der 17. Oktober war ein 7 
heisser Tag. Eine dicke Atmosphäre, von Staub und 
Rauch erfüllt, brütete über der Stadt. 36 Sack Ballast 
waren an Bord, im letzten Augenblick vor der Abfahrt 
hatte jeder Führer einen versiegelten Barographen, 6 
eine Wetterkarte und bei deren Uebergabe durch Major 
Herny eine Erläuterung empfangen. Um 6 Uhr 50 Min. 
kreuzte der Ballon den Missouri, um 7 Uhr 20 Min. den 
Mississippi; seine Gleichgewichtslage war bei 30—50 m 
Höhe, also sehr tief, so dass grosse Aufmerksamkeit an- 
zuwenden war, um nicht einen Anprall zu erleiden. Beim 
Kreuzen des schön bewaldeten und bewvölkerten 
Jllinois bot dieser niedrige Flug den Uebelstand, dass 
z. B. Pferde, vor dem Ballon erschreckend, durchgingen 
und ins Wasser liefen. Um 2 Uhr nachts war in der 
Nähe von Rock Island das Mississippiknie erreicht, der 
Kurs ging also nordwärts zum Obersee, eine nicht eben 
angenehme Entdeckung für den Luftschiffer, da dieser 
eiskalte See als gefährlich gilt. Da sich indessen eine 
kleine Drehung des Windes nach Nordosten einstellte, 
durfte gehofit werden, morgens am Michigansee zu sein, 
dessen 135 km betragende Breite zu überqueren geplant 
war. Von den Entfernungen in diesem Gebiet hat man, 
bevor man sie 311 Ort und Stelle kennen gelernt, keine 
rechte Vorstellung. Hätte der Wind den Michigansec 
in seiner Länge zu überfliegen genötigt, so wäre das eine 
Entfernung wie von Cóln nach Frankfurt a. Oder ge- 
wesen. 1۱1065561 diese Notwendigkeit trat nicht ein. 
Um 7 Uhr morgens, nachdem Hauptmann von Abercron 
wenige Stunden geschlafen, sah man sich in 640 m Höhe 
oberhalb einer sehr grosseu Stadt, die als Milwaukee er- 
kannt wurde. Auch von unten wurde der Ballon gc- 
sehen, eine abgeworfene Ballonpost prompt befördert. 
Zurzeit stand und wehte der Wind so günstig, dass zur 
Ueberquerung des Michigansees nur drei Stunden er- 
forderlich waren. Bald nach dem Verlassen der Küste 
schickte sich ein Dampfer an, dem Ballon zu Hilfe zu 
kommen. Man dankte indessen für die angebotene Hilfe 
durchs Sprachrohr, indem man herunterrief: „We will 
cross the sea", was an Bord des Dampfers Heiterkeit 
erregt haben wird, da doch bloss „the Lake" zu kreuzen 
Von da ab wurde kein Schiff mehr 
auf dem See gesehen, wohl aber kurz vor Erreichung des 
östlichen Seeufers ein anderer Ballon. Um 4% Uhr ging 
die Sonne unter; um 5 Uhr 15 Min. der Mond auf, so 
dass, wie in der vergangenen Nacht, wieder die ganze 
Nacht der schönste Mondschein vorhielt. Hatte die 
Sonnenwärme den Ballon im Laufe des Taxes allmählich 
bis auf 3640 m steigen lassen, so drückte die Abendkühle 
ihn wieder so bedeutend herab, dass beschlossen wurde, 
zur Vermeidung eines Auípralles das Schleppseil herab- 
zulassen, was aber beinahe zum Festhaken an einem 
Baum geführt hätte. Man befand sich jetzt im 6 


. beabsichtigt war. 


Für die 302. Versaminlung des Berliner Ver- 
eins für Luftschiffahrt waren Vortrüge der 
Herren Hauptmann. von Abercron und Ingenieur Gericke 
über ihre Beteiligung an der Gordon-Bennett-Wettiahrt 
für Freiballone in St. Louis, Oktober 1910, angesagt. 
Der an zweiter Stelle genannte Herr war indessen zur 
Zeit noch nicht von seiner Reise zurückgekehrt. Mit um 
so grósserer, dankend begrüsster Ausführlichkeit konnte 
deshalb Hauptmann von Abercron seinen von der über- 
aus zahlreichen Versammlung mit gespannter Aufmerk- 
samkeit angehórten, hochinteressanten Bericht erstatten. 
Wenig eríreulich waren die ersten Tage in St. Louis. 
Es fehlte dort an der geeigneten Organisation des 
Unternehmens, und zur Zeit war man mit der dem 
(iordon-Bennett-Wettflug angegliederten Flugwoche so 
intensiv beschäftigt, dass noch nicht einmal ein Pro- 
gramm und Reglement für Montag, den 17. Oktober, auí- 
xestellt war, an dem die Ballone steigen sollten. 6 
Programmlosigkeit ging soweit, dass bis wenige Tagc 
vor dem 17. noch nicht einmal Beschluss wegen der 
Preise gefasst war. Unter solchen Umständen vereinig- 
ten sich die Schweizer und deutschen Teilnehmer zu 
einer Erklärung, dass sie nicht starten wollten. Das half, 
und von nun an war der Vorstand des Aero-Club von 
"t. Louis bemüht, alles gut zu machen. Inzwischen hatte 
man Zeit, dem Wettfliegen, das vom 10. bis 15. Oktober 
wührte, in allen seinen Phasen beizuwohnen. Nach dies- 
seit gem Geschmack war die Inszenierung etwas gar zu 
marktschreierisch. Das schöne „Megaphon“, ein ge- 
waltig wirkender Schrei-, besser Brüll-Apparat, mit dem 
verglichen der homerische Rufer im Streit Stentor als 
ein Liseler erscheint, verkündete das Lob der Flugtech- 
niker und pries ihre Leistungen in so übertriebenen Aus- 
drücken, dass man diese Form der Ankündigung als eine 
Unwiürdigkeit empfand. Der Montag vormittag 6 
zum Einkaufen des Proviants benutzt. Zum Zusammen- 
stellen eines keineswegs überreichlich versehenen 
Frühstückskorbs bedurften Hauptmann von Abercron und 
sein ihm beigesellter Begleiter, Fabrikbesitzer August 
Blanckertz aus Düsseldori, etwa 125 Mark. Am nach- 
mittag gegen 3 Uhr begab man sich auf den Füllplatz an 
der Gasanstalt, wo seit 4 Uhr morgens die Füllung im 
Gange war. Von 4 Uhr 30 Minuten ab starteten die teil- 
nehmenden 10 Ballone in folrender Reihenfolge: Frank- 
reich: Jacques Faure; Amerika: J. H. Wade; Schweiz: 
Hauptmann Messner: Deutschland: Leutnant Vogt: 
Frankreich: Alfred Leblanc: Amerika: H. W. Honeywill; 
Schweiz: Oberst Schaeck; Deutschland: Ingenieur 
Gericke; Amerika: A. R. Hawley; endlich Hauptmann 
von Abercron mit seinem auffällig glänzenden, weil mit 
metalliserter Hülle versehenen Ballon „Germania“. Es 
war 5 Uhr F2 Min. abends, als unter den Klängen von 
„Deutschland, Deutschland über alles‘ dieser zehnte Bal- 
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baut hatten. In der Nacht litten die Luftschiffer, die 
ihre Mäntel im Ballonkorb zurückgelassen, schwer an 
der Nachtkälte. Blanckertz wurde vom Fieberfrost ge- 
schüttelt. Man machte zwei lange Rasten von je etwa 
einer Stunde, lagerte auf gefallenen Tannen. blieb aber, 
dank der tüchtigen Transpiration, in welche der Marsch 
versetzte, vor weiteren gesundheitlichen Schädigungen 
bewahrt. Der mitgenommene Sekt und Whisky, den 
man zur Stärkung in den ersten Stunden des Marsches 
getrunken, hatte nur mässige Wirkung getan; besser 
tat später das klare Bachwasser, das man in die geleer- 
ten Flaschen nachgefüllt hatte. Endlich, nach 18 stündi- 
ger Wanderung, sah man bei Tagesanbruch von 
Menschenhand gefällte Bäume, nach weiteren sechs Stun- 
den mehrten sich die Anzeichen von Anwesenheit des 
Menschen, und endlich erblickten die totmüden und 
nach Erschöpfung des Proviants stark hungrigen Wande- 
rer bei der Einmündung eines Flüsschens in einen See 
eine Hütte, gleich darauf in südwestlicher Richtung 
.Qualm", vielleicht von einer Lokomotive!! Diese 
Richtung verfolgend, wurde nach dreistündigem 11 
die sich als solche erweisende Eisenbahnstation wirk- 
lich erreicht. Sie wimmelte von Eisenbahnarbeitern, ein 
buntes Völkergemisch darstellend, Kanadier, Rumänen, 
Bulgaren, Italiener, Polen und Iren. Der Vorarbeiter, 
ein kerniger Kanadier, beeilte sich, die Erschöpften zu 
stärken, vorher aber richteten diese Telegramme an ihre 
Frauen. Festgestellt wurde, dass man sich 160 km 
nordwestlich von Quebek befand, und 67 km nördlich 
La Tuque, nahe der Eisenbahnstation Coocoocache, ge- 
landet war. 


Hauptmann von Abercron vervollständigte diese 
Schilderung seiner Odyssee noch durch die Erzählung 
der Schritte, die er in den nächsten Tagen unternommen 
hatte, um den Ballon wiederzuerlangen. Zunächst fuhren 
beide Luftschiffer am 21. Oktober vormittags auf der 
Bahn nach dem 64 km entfernten La. Tuque, einem vor 
zwei Jahren erst angelegten Städtchen von gegenwärtig 
3000 Einwohnern, wo sie von den Gebrüdern Brown, In- 
habern einer grossen Papierfabrik, aufs liebenswürdigste 
aufgenommen und verpflegt wurden. Mit Hilfe dieser 
Herren, die im Gebiete des St. Maurice-Flusses etwa 
800 Holzfäller beschäftigen, unternahm Hauptmann von 
Abercron, nachdem er sich von seinem nach Montreal ab- 
reisenden Gefährten getrennt, mehrtägige Versuche zur 
Auffindung des Ballons unter Zuhilfenahme von Indianern. 
Es ist an dieser Stelle leider nicht möglich, die besonders 
interessanten kulturellen Beobachtungen des Vortragen- 
den so fesselnd und ausführlich wiederzugeben, wie sie 
mitgeteilt wurden, wie man bald mittelst der Draisine 
auf den Schienen und über geländerlose Holzbrücken, 
bald auf schwankem Kanoe den Strom abwärts gefahren, 
und welche Mittel die Pfadfinder angewandt, um sich 
im Urwalde nicht zu verirren, endlich wie diese Men- 
schen leben, wie nur die strengste Enthaltung von Alko- 
hol Ordnung und Disziplin unter ihnen aufrechtzuerhalten 
gestattet. Dass Europas „übertünchte Höflichkeit‘ auch 
heute diesen viel spuckenden Kanadiern noch unbe- 
kannt, ist ziemlich selbstredend, dennoch hat der Vor- 
tragende viel Herzlichkeit und Freundlichkeit erfahren. 
Aber er musste abreisen, ohne den Ballon wiedererlangt 
zu haben. Später aber ist dieser, da 1000 M. Belohnung 
ausgesetzt waren, aufgefunden worden und auf dem 
Wege nach Europa. 


Viel Lichtbilder von seiner eigenen Gordon-Ben- 
nett-Wettfahrt hatte Hauptmann von Abercron aus nahe- 
liegenden Gründen nicht zu zeigen. Dafür entschädigte 
er aus der reichen Sammlung seiner Ballonphotographien 
durch eine grosse Anzahl der verschiedensten Auf- 
nahmen. l 


Einige geschäftliche Mitteilungen beschloss die Ver- 
sammlung. Sie hingen mit der Verlegung des Vereins- 
jahres auf die Zeit vom 1. Oktober bis 30. September 
und mit der Bewilligung der Anschaffung eines neuen 
Ballons zusammen, der den Namen „Bröckelmann“ 
tragen wird. 

Der Geschäftsführer, Oberleutnant Rasch, ist an den 
Luftschiffer-Verband abgetreten worden. Bis auf weite- 
res wird Herr Fiedler wieder im Ehrenamt die Geschäfts- 
führung übernehmen. Das Amt des ersten Schriftführers 
veht von Dr. Stade an Fabrikbesitzer Max Krause über. 
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Michigan und trieb dem Westufer des Huronensees ent- 
gegen. Sollte man vorher landen oder die Ueberquerung 
des 230 km breiten Sees wagen, eine Entiernung von 
Cöln bis Braunschweig? Das anhaltend gute und klare 
Wetter flósste den Luftschiffern, obgleich der Ballast auf 
9 Sack eingeschmolzen war, den Mut ein, auch den 
Huronensee zu überqueren. Es war 6 Uhr abends, als 
sein Westufer erreicht wurde, um 10% Uhr war man, 
50 m über dem Wasser fliegend, hinüber. Das Schlepp- 
sell schwamm mit seinem untersten Ende dauernd im 
Wasser. Der herrliche Mondschein glitzerte auf den 
Wellen, die übrigens völlig einsam waren. Nur im letz- 
ten Augenblick vor Erreichung des jenseitigen Ufers ge- 
wahrte man einen Schleppdampfer, der einen beladenen 
Kahn schleppte. Drüben befand man sich nun in der 
kanadischen Provinz Ontario, oberhalb einer stark zer- 
klüfteten Landschaft, die den Namen trägt „Das Land der 
1000 Inseln“. Dem entsprach der Anblick von oben, als 
nach schönem Sonnenaufgang eine Erkundung des Ter- 
rains möglich war. Man sah nichts, als bewaldete kleine 
Inseln vom Wasser umgeben. Landung war hier ausge- 
schlossen. Flüsse mit vielen Stromschnellen flossen nach 
Südosten zum Lorenzstrom. Auf diesem grossen Gebiet, 
das etwa dem Teile Deutschlands zwischen Rhein und 
Weichsel entspricht, gibt es keine Ansiedlungen, als etwa 
10 Indianerstationen der Hudson-Bay-Compagnie. Die 
Aussicht, an eine dieser Siedelungen zu kommen, war 
deshalb gering. Hier war guter Rat teuer. Den Plan 

auszuführen, den Lorenzstrom zu überfliegen und in die 
Nähe der Küste zu kommen, erschien unmöglich. Die 
einzige Hoffnung, bewohnte Gegenden zu erreichen, 
knüpfte sich an das Kreuzen einer der wenigen Eisen- 
bahnlinien. Eben erörterten die Luftschiffer die Frage, ob 
die nach St. Johns Lake führende Eisenbahnlinie er- 
reichbar sein möge, als man plötzlich eine Bahnlinie, die 
sich als solche deutlich markierte, entdeckte. Sofort 
wurde Ventil gezogen, um in der Nähe zu landen, aber 
in den niederen Luftschichten wehte eine wenn auch 
gelinde Strömung nach Nordost, und ehe der Ballon 
nach dem Verfangen des Schleppseils im Wipfel auf 
einem Baum des Urwaldes sich niederliess, war man 
mindestens 6—8 km von der Bahn abgetrieben. Was 
nun? Sollte man das Schleppseil opfern und mit den 
verbliebenen 5 Sack Ballast weiterfliegen? Dem wider- 
sprach die Hoffnung, mit Hilfe der nahen Bahnlinie 
schneller zu Menschen zu kommen. So wurde schweren 
Herzens beschlossen, den Ballon im Stich zu lassen und 
in südwestlicher Richtung die Eisenbahnlinie zu suchen. 
Zuerst stieg Herr Blanckertz an einer Strickleiter am 
Baum herab, dann, nachdem er den in den Bäumen hän- 
genden Ballon aufgerissen, Hauptmann von Abercron, 
und beide beluden sich mit soviel Proviant, Wein und 
Whisky, als sie in den voraussichtlich wenigen Stun- 
den bis zur Erreichung menschlicher Wohnungen nötig 
zu haben glaubten. Es war 4 Uhr nachmittags am 19. Ok- 
tober. Noch im Tageslicht hoffte man, südwestlich 
marschierend, die Eisenbahnlinie zu erreichen. Zur Be- 
zeichnung des Weges wurde die halbe. Reissleine und 
buntes Papier mitgenommen. Doch schon nach wenigen 
Minuten erkannte man, was es heisst, durch einen Ur- 
wald zu marschieren. Wie auf einer schlechten Treppe 
musste man fortwährend herauí- und hinunterklettern; 
denn die vom Sturm gestürzten morschen Bäume lagen 
schichtweise übereinander. Keine 400 m waren die Luft- 
schiffer in einer halben Stunde vorwärts gekommen, als 
sie, einen Hügel herabkommend, einen klaren See er- 
blickten. Hier wurde als letzte Marke an einem Baume 
ein Stück der roten Reissleine befestigt. Der See musste 


umgangen, zwei kleine Flüsse überschritten werden. . 


Wiederholt sank man in den sumpfigen Grund tief ein. 
Die Anstrengung des Marsches war enorm, in immer 
kürzeren Pausen musste gerastet werden, von der ge- 
suchten Eisenbahnlinie keine Spur!! So kam die Dunkel- 
heit, der Himmel überzog sich mit Wolken, und die bis 
dahin von dem Tagesgestirn erleichterte Orientierung 
jetzt durch den mit Leuchtvorrichtung versehenen Kom- 
pass zu ‚treffen, wurde sehr schwierig, weil es ganz 
plötzliche Abweichungen der Magnetnadel gab, eine 
Folge von Eisengehalt des Bodens. An lebenden Wesen 
sah man nur Eichhörnchen, Buntspecht, einen papagei- 
artigen Vogel, Spuren des Elches und der Biber, die 
an dem kleinen See die kunstvollsten Stauanlagen xe- 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Hauptm. von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Ernst Milarch, Oberlehrer, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler. Rellinghausen-Ruhr. Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Stach v. Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee 11. — Schatzmeister: Bank- 

direktor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo Eckert, Barmen- 
Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Protokoll 


über die Hauptversammlung des Niederrheinischen Vereins für Luítschiffahrt vom 17. Dezember 1910 
in der Lese- und Erholungsgesellschaft zu Bonn. 


1. Hauptmann von Abercron, Mülheim-Ruhr, zum 
Vorsitzenden, 2. Herr Oberlehrer Milarch, Bonn, zu 
seinem Stellvertreter, 3. Herr Professor Bamler, Relling- 
hausen, zum Vorsitzenden des Fahrtenausschusses, 
4. Herr Oberleutnant Stach von Goltzheim, Krefeld, zu 
seinem Stellvertreter, 5. Herr Bankdirektor Becker, Essen, 
zum Schatzmeister, 6. Herr Hugo Eckert, Barmen, zum 
Schriftführer. 

Ausserdem sollen die Sektionen gehalten sein, bis 
zum Schlusse des Jahres die Namen der in den Vor- 
stand zu delegierenden Mitglieder anzugeben. 

6. Zu „Verschiedenes“ teilt der Vorsitzende mit, dass 
anı 8. Januar 1911 in Berlin eine Sitzung über die Neu- 
gestaltung der Zeitschrift stattfinden soll An dieser 
Sitzung werden als Delegierte des Vereins die Herren 
Hauptmann von Abercron und Professor Bamler teil- 
nehmen. Dieselben sollen tunlichst dahin wirken, dass 
der Bezug der Zeitschrift obligatorisch werde und dass 
die von Moedebeck gegründete Zeitschrift beibehalten 
wird. Ausserdem soll angeregt werden, dass die mehreren 
Vereinen angehörenden Mitglieder nur ein Exemplar der 
Zeitschrift zu beziehen brauchen. 

Der Beschluss des Vorstandes, für ein Denkmal 
Lilienthals einen Beitrag von 100 M. zu bewilligen, wird 
genehmigt, ebenso der Beschluss des Vorstandes, Herrn 
Ingenieur Gericke für die vorzügliche Führung des 
Ballons „Düsseldorf Il“ im Gordon-Bennett-Wettiliegen 
ein Andenken zu dedizieren. 


3. Fahrtenwart der Sektion: Oberleutnant Stach von 
Goltzheim. 

. Kassenwart u. Schriftführer: Bankdirektor Barthel- 
mess. 

. Stellvertreter: Rittmeister von Obernitz. 

. Fahrtenwart für Düsseldorf: Reg.-Rat Ludowici; 
Stellvertreter: Paul Klingelhöfer. 

. Fahrtenwart für Crefeld: Paul Kayser. 

. Beiräte: Geh. Kommerzienrat Ehrhardt; Kom- 
merzienrat Fleitmann; Kommerzienrat Hermann 
Heye; Geh. Regierungsrat von Krüger. 

9. Vom Düsseldorfer Flugsport- Club: Ingenieur 
Probst und Dr. ing. Schrótter; vom Luitflotten- 
Negi Oberst Blaurock und Bankdirektor Bür- 
aus. 

Es ist hier insofern eine Aenderung eingetreten, als 
der Oberleutnant Stach von Goltzheim vom Husaren- 
Regiment Il zum Fahrtenwart der Sektion ernannt wor- 
den ist. Es steht zu erwarten, dass im kommenden Jahre 
sich auch in Aachen und Cleve der Fahrtenbetrieb auf- 
tun wird, da die Gründung von Ortsgruppen dort vor- 
genommen wird. Die Sektion beabsichtigt, mit dem 
Luftflotten-Verein und dem Düsseldorfer Flugsport-Club 
ein Kartellverhültnis einzugehen; in den Vorstand des 
Luftflotten-Vereins und den des Flugsport-Clubs sind 
daher je zwei Vorstandsmitglieder der Sektion delegiert 
worden. 

Die drei genannten Vereine werden sich künftig bei 
Veranstaltungen vorher ins Einvernehmen setzen. Man 
verspricht sich von der gemeinsamen Arbeit gróssere 
l.eistungen. 
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Der Vorsitzende, Herr Hauptmann von Abercron, 
eröffnet die Versammlung und stellt die ordnungsgemässe 
Berufung derselben fest. 


Die Tagesordnung lautet: 


. Erstattung des Gescháftsberichts. 
. Erstattung des Kassenberichts. 

. Festsetzung der Umlage. 

. Entlastung des Vorstandes. 

. Erstattung des Fahrtenberichts. 

. Vorstandswahl. 

. Verschiedenes. 


1. Der Geschäftsbericht wird zusammen mit dem 
Fahrtenbericht eistattet. Herr Hauptmann von Abercron 
spricht Herrn Professor Bamler für seine umfangreiche 
Tätigkeit im Dienste des Vereins dessen Dank aus. Zu 
Ehren des verstorbenen Fabrikanten Clouth, dem stiftenden 
Mitglied des Vereins, erhebt sich die Versammlung von 
ihren Sitzen. 


2. Der Kassenbericht liegt vor; derselbe ist von 
den Rechnungsprüfern geprüít und richtig befunden; er 
wird genehmigt. 

3. Zur Deckung des vorhandenen Defizits wird eine 
Umlage von 1 M. pro Mitglied beschlossen. 


4. Dem Vorstand wird Entlastung erteilt. 


Gd OD یں‎ cb Cor 


5. Als Vorstandsmitglieder werden durch Zuruf ` 


gewählt: 


Die Sektion Düsseldorf des Niederrheinischen Ver- 
eins für Luftschiffahrt (E. V.) tagte am 20. Dezember 
v. J. abends im Parkhotel und war sehr zahlreich be- 
sucht, Hauptmann von Abercron erstattete für den ab- 
wesenden Bankdirektor Barthelmess den Kassenbericht 
für das abgelaufene Geschäftsjahr und stellte fest, dass 
nach Bezahlung aller Ballone wenigstens keine Schulden 
vorhanden seien. Herr Lud. Poensgen und Herr Klingel- 
höfer hatten als Rechnungsprüfer die Richtigkeit des Be- 
standes und der Buchführung festgestellt. 

Regierungsrat Ludowici berichtete als Fahrtenwart 
über das Ballonmaterial und über die 72 im Jahre 1910 
ausgeführten Ballonfahrten. Das Ballonmaterial ist in 
gutem Zustande, und die Sektion verfügt über folgende 
Ballone: ,Abercron", „Crefeld‘, „Neuss“, „Düssel- 
dorf lI“ und „Düsseldorf IV“. 

Der „Düsseldorf II" ist noch nicht aus Amerika zu- 
rück, soll aber geborgen sein. Der Vorstand hatte be- 
schlossen, den Ballon nur dann zurückzunehmen, wenn 
er sich in seinem ursprünglichen Zustande befände. Für 
die Führer werden neue gedruckte Sonderbestimmungen 
ausgearbeitet werden.  Reflektanten für 7 
sollen sich künftig an den Fahrtenwart ihres Ortes wen- 
den, der sich alsdann mit dem Fahrtenwart der Sektion 
betrefis Ueberlassung des Ballons in Verbindung zu 
setzen hat. Vor Unfällen sind die Ballonführer der Sek- 
tion Düsseldorf auch im Jahre 1910 bewahrt geblieben. 

Der neu gewählte Vorstand setzt sich folgender- 
massen zusammen: 

1. I. Vorsitzender: Oberbürgermeister Marx. 
2. II. Vorsitzender: Hauptmann von Abercron. 








Seite 5 


Nr. 1 Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Amtlidje Mitteilungen 


des 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrich August UL König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 


Präsidium: 


1. Präsident: Hallwachs, Dr. phil, Geheimer Hofrat, Professor a. d. Techn. Hochschule, Dresden-A. 7, 
Münchener Strasse 2. 

2. Präsident: v. Funcke, Hauptmann und Batt.-Chef im F.-A.-R. 12, Dresden-N. 8, Arndtstr. 9, Tel. 18539. 

1. Schriftführer: Schulze-Garten, Dr. Jur., Rechtsanwalt, Dresden-A., Ferdinandstrasse 3, Tel. 3124. 

Stellvertreter: Leschetizky, Oberleutnant a. D., Redakteur, Dresden-A., Schandauer Strasse 12, Tel. 5187. 

Vorsitzender des Technischen Ausschusses: Grübler, Geheimer Hofrat, Kaiserlich Russischer Staatsrat, 
Professor a. d. Techn. Hochschule, Dresden-A., Bernhardtstrasse 98, Tel. 19348. 

Stellvertreter: Heubach, Fabrikdirektor, Heidenau. 

Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Mohr, Hauptmann und Führer der Maschinengewehr-Abteil. Nr. 12, 





Dresden-N., Alaunplatz 2. 


Stellvertreter: Korn, Otto, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65, Tel. 8185. 
Vorsitzender des Finanzausschusses: Millington-Herrmann, Paul, Kommerzienrat, Dresden-A., Ringstr. 10 


(Deutsche Bank). 


Stellvertreter: Wunderlich, Gerhard, Architekt und Baumeister, Dresden-A., Residenzstrasse 3, Tel. 19051. 

Rechtsbeistand: Trummler, Rechtsanwalt und Notar, Dresden-A., Seestrasse 14, Tel. 22. 

Beisitzer: Baarmann, Hauptmann z. D., Dresden-A., Mozartstrasse 2; Poeschel, Dr., Professor, Rektor a. d. 
Fürstenschule St. Afra, Meissen; Reichel, Dr. jur., Justizrat, Rechtsanwalt, Meissen; Schreiber, 
Dr., Regierungsrat, Proiessor, Direktor des Königlich Meteorologischen Instituts, Dresden-N., Grosse 


Meissner Str. 15. 


Am 16. April (1. Osterieiertag) findet — wie im Vorjahre — in Dresden ein Nationales Ballon-Wettiliegen 
statt. Die Ausschreibungen folgen später. Infolge eines Missverständnisses war dieses Wettfliegen in die Wettflug- 


termine für Flugzeuge aufgenommen worden. 


In der Zeit vom 20. bis 29. Mai werden in Dresden Flugtage in Verbindung mit dem „Sachsen-Rundilug“ 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Vereins für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Bankkonto: Allgemeine Deutsche Credit-Anstalt, Limbach, Sa. Fernspr.: 160. 
Geschäftsstelle für Fahrtenangelegenheiten: Oberfrohna b. Limbach, 
Schróderstrasse 21. Fernsprecher: 95. 


Vorsitzender: Rechtsanwalt und Notar Dr. jur. Otto, Limbach, Sa, Post- 
strasse 5, Fernspr.: 340. Stellvertretender Vorsitzender: Prokurist Willy 
Kretschmann, Limbach, Helenenstrasse 2, Fernspr: 94. Schatzmeister: 
Bankvorstand Jean Heberer, Limbach, Gartenstrasse 3, Fernspr.: 160. 
Schsiftführer: Buchhändler Franz Tamm, Limbach, Schulstr. 1, Fern- 
sprecher: 656. Stelivertretender Schriftfühser: Bankkassierer Franz Wiese, 
Limbach, Gartenstrasse 3, Fernspr.: 160. Beisitzer: Fabrikbesitzer Paul 
Klemm, Oberfrohna bei Limbach, Schröderstr. 14, Fernspr.: 138; Fabrik- 
besitzer Walter Kutzschbach, Hartmannsdorf bei Limbach, Fernspr.: 180; 
Kaufmann Willy Schreyer, Burgstädt, Sa., Fernspr.: 106. Vorsitzender 
des Fahrtenausschusses: Kaufmann Alfred Kässner, Oberfrohna bei 
Limbach, Schröderstrasse 21, Fernspr.95. Beisitzer des Fahrtenausschusses: 
Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Ferasprecher: 1625. Fabrikbesitzer 
Arthur Werner, Limbach, Kreuzstrasse 2. Fernsprecher: 107. 


Zn m لل سها یس نت‎ r س‎ — - Ge e 


Ein gemeinsames Essen fand diesmal nicht statt, da 
vorauszusehen war, dass die Erledigung der Tages- 
ordnung eine erhebliche Zeit beanspruchen würde. 

Es konnten 35 neue Mitglieder aufgenommen wer- 
den, so dass die Sektion Düsseldorf über rund 550 Mit- 
glieder verfügt. 

Dann wurde mitgeteilt, dass auf dem Kasernenhofe 
des Niederrheinischen Füsilier-Regiments Nr. 39 für 400 
Mark ein Schuppen für die Ballone errichtet werden 
müsste; die Versammlung erklärte ihre Zustimmung. 

Angehende Flieger dürfte es interessieren, dass diè 
Albatroswerke für die Ausbildung auf Albatrosdoppel- 
deckern bis zur fertigen Ausbildung ein Honorar von 
2000 Mark beanspruchen, wobei die (Gesellschaft das 
Bruchrisiko solange übernimmt, bis der Schüler in der 
Lage ist, die Flugmaschine völlig allein zu steuern. Bei 
einem eventuellen Kauf eines Apparates wird ein Unter- 
richtshonorar in Anrechnung gebracht. Bei mindestens 
sechs Teilnehmern wird eine Fliegerschule in den ein- 
zelnen Städten eingerichtet. 


stattfinden. Die Ausschreibungen folgen später. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
elephon: Amt II, 1142. 


Verwaltungsausschuss: 1. Vorsitzender: Qeh. Kommerzienrat Jean 
Andreae, Präsident der Handelskammer, 2. Vorsitzender: 
Julius Wurmbach. Leiter der Geschäftsstelle: Dr. H. Hütz. 
Stellvertreter: Dr. F. Linke; Obmann der Abteilung für Frei- 
fahrten: Direktor 0. Neumann; Obmann d. Abteilung f. Motorluft- 
schiffahrt: Rittmeister a. D. R. v. Beckerath; Obmann der Ab- 
teilung für Flugtechnik: Armin Engelhard; Obmann der wissen- 
schafuichen Abteilung: Professor Dr. R. Wachsmuth; Beisitzer: 
M. H. Boeninger; Profesor Dr. W. Boller; August 
Euler; Geh. Kommerzienrat Dr. Leo Gans; Professor Eugen 
Hartmann; Oberst Emil Ilse, Chef des Qeneralstabs des 
XVIII. Armeekorps; Rechtsanwalt Dr. Ludwig Joseph; Bankier 
August Ladenburg; Dr. I. Stroof; Geh. Regierungsrat 
Dr. A. Varrentrapp. 
Es sind zu richten: Zahlungen an Kolb & Boóninger, Frankfurt 
a. Main, Neue Mainzer Strasse 9, Tel. 121, Postschekkonto Nr. 2202. 
Pahrtenanmeldungen an den Fahrwart Herrn Direktor Otto 


Neumann, Frankfurt a. M., Mainzer Landstr. 259, Tel. 4630 u. 7224. 


‘Fortsetzung von Seite 4) 


Für den Vorstand des Flugsport-Clubs wurde 'Re- 
rierungsrat Ludowici und Oberleutnant Stach von Goltz- 
heim gewählt. 

Ueber die letzte Sitzung des Deutschen Luítschiffer- 
Verbandes in Dresden und die sechste Tagung des 
Internationalen Luitschiffer-Verbandes in Paris berichtete 
in eingehender Art Oberleutnant Stach von (ioltzheim. 

Von allgemeinem Interesse dürfte es sein, dass Ver- 
bandsführer ein Führerzeugnis erst nach 12 Fahrten be- 
kommen. Zur Prüfung von Führern als Sportkommissare 
und Starter dürfen nur Verbandsführer bestimmt werden. 

Zur Prüfung des Luftschiffergerätes werden zwei 
Kommissare bestimmt. Die Prüfung ist jährlich erfor- 
derlich. 

Den Vortrag hatte Hauptmann von Abercron über- 
nommen, er sprach über seine Erlebnisse bei der 
(jordon-Bennett-Wettiahrt in Amerika. 

Erst 5 Minuten vor 11 Uhr konnte die Sitzung ge- 
schlossen werden. 
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Amtliche Mitteilungen 
der 
Motorluftschiff- Studien-Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenpräsident: Se. Hoheit Herzog Ernst II. von Sachsen-Altenburg. 
1. Vorsitzender: Se. Exzellenz Staatssekretär F. v. Hollmann. 
2. Vorsitzender: Geh. Baurat Dr. E. Rathenau, Berlin. Qe- 
schäftsführer: Hauptmann d. R. v. Kehler, Charlottenburg, Dern- 
burgstrasse 49; Major z. D. von Parseval, Charlottenburg. 
Niebuhrstrasse 6. 
Geschäftsstelle: Berlin-Reinickendorf-West, Spandauer Weg. 

Fernsprecher: Amt Reinickendorf 175. 


Amtliche Mitteilungen 
des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Gegründet am 29. August 1908. 

Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Bankdirektor Gerhard Ley. 
Laufertorgraben 3.  Vereinslokal: Café Kusch. 
Zusammenkünfte: Jeden Montag abend. 

1. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgraben 3. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstr. 22. Vors. 
des Pahrtenausschusses: Julius Berlin, Kaufmann, Marien- 
strasse 8. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 
Schriftführer: Ludwig Schmelzer., Kaufmann, Prinzregenten- 
ufer 3. Ausschussmitglieder: EmilHopf, Kaufmann, Blumenstr. 17. 
Geh. Kommerzienrat Petri, Pirkheimerstrasse 11. Kommerzienrat 
Körner, Adamstrasse 1. Dr. Langenheim, pr. Arzt, Orts- 
strasse 20. Freiherr v. Pechmann, Hauptmann, Flaschenhof- 

strasse 5. Eberhard Ramspeck, Steinbühlerstr. 12. 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 
in Dessau. 


Vorsitzender: von Oechelhaeuser, Dr.-Ing.. Generaldirektor. 
Stellvertr. Vorsitzender: v. Graevenitz, Oberst z. D. Schrift- 
führer: Wandel, Bankdirektor. Stellvertr. Schriftführer: Bürk- 
ner, |. Staatsanwalt. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Bueb. 
Dr. phil.  Stellvertretender Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Varnhagen, Oberleutnant. Schatzmeister: Richter, Bank- 
direktor. Stellvertr. Schatzmeister: Venator, Kommerzienrat. 
Beisitzer: Bauermeister, Kommerzienrat, Mitgl. d. Reichstages. 
Bitterfeld; Freiherr vou Dallwigk zuLichtenfels, Oberst 
und Kommandeur des Anh. Inf.-Regt. Nr. 93; Ebeling. Dr. jur.. 
Oberbürgermeister; Eilsberger, Dr. jur.. Geh. Regierungsrat 
a. D., Bernburg; Hess, Dr. jur., Hofkammerpräsident; Lange, 
Geh. Ober Reg.-Rat; Laue. Herzogi. Anhaltischer Staatsminister, 
Exzz.; Mühlenbein, Geh. Reg.-Rat, Dessau; Sachsen- 
berg, Dr. jur., Kreisdirektor; Ströse, Professor; Traut- 
mann,Kommissionsrat, Mitglied des Reichstages, Cóthen; Wendt, 
Bürgermeister, Ballenstedt. 


————M M —M سم‎ —— MM ÀÀ خم سن‎ dee E t سه — سے‎ 
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Amtliche Mitteilungen 
des 
Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


l. Vorsitzender: General der Infanterie z. D. Gaede, Exzellenz. 
ll. Vorsitzender: Rentner W. Weyermann., Schriftführer und 
Obmann des Fahrtenausschusses: Hauptmann Spangenberg. 
Stellvertretender Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. Graff. Schatz- 
meister und Mitglied des Fahrtenausschusses: Löffler- Littenweiler 
b. Freiburg. Mitglied des Fahrtenausschusses: Universitäts-Professor 
Dr. Lief mann. Geschäftsstelle: Rechtsanwalt Dr. Graff, Frei- 
burg i. Br., Kaiserstrasse 152. 











Amtliche Mitteilungen 
des 


Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 


Ehrenpräsident: Se. Hohelt Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg, 

Regent des Herzogtums Braunschwelg. 
Vorsitzender: Graf v. d. Schulenburg-Wolfsburg. Wil- 
helmstr. 92, Tel. 492. Stellvertretender Vorsitzender: Regierungs- 
assessor a. D. Dr. jur. Eberhard Hörstel, Augusttorwall 5. 
Tel. 733; Fahrtenwart: Dr. phil. O. Curs, Eulenstr. 7. Stellver- 
tretender Fahrtenwart: Oberleutnant von Seel, An der Paulikirche 7. 
Schriftführer: Rechtsanwalt A. Andree, Langerhof 7, Tel. 1616. 
Stellvertretender Schriftführer: Redakteur Reissner, August- 
platz 4. Schatzmeister: Pabrikant Walter Lóbbecke, Blumen- 
strasse 6, Tel. 675. Stellvertretender Schatzmeister: Fabrikant Otto 
Lóbbecke, Blumenstrasse 6, Tel. 675. Beisitzer: Rittmeister 
von Eickhof gen. Reitzenstein, Professor M. Möller 
und Dr. med. W. Bernhardt. 


Amtliche Mittellungen 1 


des 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Gescháftsstelle: Frankfurt a. M., Bethmannstr. 52 (Central- 
Hotel). Tel. 11634. 
l. Vorsitzender: C. H. v. Passavant. 2. Vorsitzender: Assessor 
Dr. Alex Meyer. Schatzmeister: Frhr. v. Sche y. Vorsitzender 
der technischen Kommission: Bernhard Flinsch. Schrift. 
führer: Keferendar v. Rottenburg. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 
Niedersächsischen Vereins für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Odttingen. 
Ehrenpräsident: Se. Hohelt Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg. 
Regent des Herzogtums Braunschweig. 
Ausschussfür 1910. 


Vorsitzender: Senator Jenner, Peuerschanzengraben 5. Stellver- 
tretender Vorsitzender: Prof. Dr. Prandtl, Prinz-Albrecht-Str. 20 I. 
Schriftführer: Oberlehrer Dr. Trommsdoríf, Priedländerweg 59. 
Stellvertretender Schriftführer: Privatdozent Dr, Bestelmeyer. 
Sternstr. 6. Vorsitzender der Fahrtenkommission: Prof. Dr. Pütter, 
Burgstr. 51. Schatzmeister (u. Geschäftsstelle): Bankdir. Benfey. 
Hildesheimer Bank. Beisitzer: Geh. Reg Rat Prof. Dr. Riecke, 
Bühlstr. 22; Oberleutnant u. Regimentsadjutant Jacobs, Kirch- 
weg 6 Fabrikbesitzer W. Sartorius, Weender Chaussee 96. Qe- 
schäftsstelle: Hildesheimer Bank, Filiale Qóttingen. 














Amtliche Mitteilungen 


des 
Vereins für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 


Gegründet 18. Februar 1909. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5 und Lindenstr. 18. 

1. Vorsitzender: Bürgermeister Dippe. 2. Vorsitzender: Chemiker 
Dr. Jäger. 1. Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. Kleinau. 
2. Schriftführer: Kaufmann Karl Martin. 1. Schatzmeister: 
` Bankprokurist F. Neumann. 2. Schatzmeister: Kaufmann 
A. Pötzsch Pahrtenausschuss: Vorsitzender: Ingenieur Fr. B 8 نا‎ ٠ 
Delitzsch. Stellvertreter: Chemiker Dr. Hilland. Beisitzer und 
wissenschaftlicher Beirat: Dr. med. Atenstädt; Oberlehrer 
Prof. Dr. Klotz; Chemiker Stadtrat Dr. Radenhausen; Post- 
direktor Wiedicke. Postdirektor Lattermann, Wittenberg: 
Oberleutnant zur See a. D. Fabrikant 0. Landgraf, Jessnitz. 
Graf zuSolms-Sonnenwalde, Rittmeister à |. s. der Armec. 

Rittergutsbesitzer, Rósa. 





Amtliche Mitteilungen 


der 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Oeschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen, Telephon 12. 
Bankkonto:  Bergisch-Mürkische Bank, Elberfeld. 
Postscheckkonto Nr. 3820, Amt Cöln. 


Stellvertr. Vorsitzender: Dr. jur, Wilh. de Weerth, Elberfeld. 
Schatzmeister: Bankdirektor Moritz Lipp, Elberfeld. Schrift- 
führer: Oscar QGebharg. Elberfeld. Beisitzer: Eberhard 
Kempken, Wickrath, PaulMeckel, Berlin, Dr. P. C. ا‎ 
Elberfeld, Walter Selve, Altena i. W. Technische Kommission: 
Ingenieur Max Bucherer, Cóln, Ingen. Hugo Kaermssen, 
Altena i. W.. Dipl.-Ingenieur Rudolf Kronenberg, Leich- 
lingen, Rhlid., Karl Maret, Harburg a. d. Elbe, Dipl.-Ingenieur 
Schuchard, Barmen, Ingenieur Dr. Thielsch, Elberfeld. 

Dipl.-Ingenieur Ernst Vogelsang, Düsseldorf. 





———— —— ————— شم 








Amtliche Mitteilungen 
d 


Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland. 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. 2. Vorsitzender: Fabrikant Specht- 
Dülmen. Schritiführer: Redakteur Koene; stellvertr. Schrififührer: 
Rechtsanwalt Berrenberg. Schatzmeister: Reichsbankdirektor C o s k e. 
Vorsitzender des Fanrtenausschusses: Stadıbaurat Larmin, sämtlich in 
Münster. Beisitzer: Kaufmann Robert jr., Münster: Hauptmann N ie- 
mann, Münster; Fabrikant Mülder, Emsdetten; Fabrikant K n u bel 
Münster; Regierungsbaumeister Hensen, Münster; Architekt Muths 
Münster. Flugtechnischer Ausschuss: Architekt Muths, Münster, 
Regierungsbaumeister Bohrer Münster; Kaufmann Eimermacher 
Münster; Regierungsbauführer, et skow, Münster; Dr. jur. Pieper 
inster. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
4. Vorsitzender: Vizeadmiral a. D. vonAhlefeld, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Humboldtstr. 90. Schrift- 
führer: Franz Quelle, Bischofsnadel 12. Schatzmeister: Oscar 
Müller. Martinistrasse 36. Vorsitzender d. Fahrtenausschusses: 
Direktor Dr. Schütte, Gaswerk. Ferner: Richter Castendy k. 
Horner Str. 42. Baudirektor 0٤۲8ء6‎ ۰ Hagenauer Str. 8. 
Ph. Heineken. Direktor des  .Nordd. Lloyd‘. Hauptmann 
von Jacobi, Meterstr. 8. Oberpostdirektor von Schlichting. 
Domsheide. Professor Ad. Vieth,  Neustadt-Contrescarpe 112. 
J.K. Vietor. Präses der Handelskammer. Osterdeich 49a. 
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Stern, Chemnitz, Chemnitzer Str. 1. Tel. No. 530. Obering. Arthur 
Otto, Chemnitz, Aeussere Klosterstr. 27. Telephon No 1035, 1903. 
Buchdruckereibesitzer Cari Wiechert, Chemnitz, Post- 
sırasse 29. Telephon No. 2674. Architekt A. Zapp, Chemnit tz, 
Poststrasse 15. Telephon No. 1625. Technischer Ausschuss: Regierungs- 
rat Karl Robert Mühlmann, Chemnitz, Wilhelmplatz 7. 
Telephon No. 3820. Hauptmann Schulze, Chemnitz, Schüffner- 
strasse. Oberingenieur Arthur Otto, Chemnitz, Aeussere Klo- 
sterstrasse 27. Fabrikaut Richard Reinecker, Chemnitz, 
Bernhardstr. Tel. No. 1010. Redaktionsausschuss: Dr. Leopold 
Rostosky, Chemnitz, Lotharstr. 1. Telephon No. 50, Louis 
Hermsdorf. Rechtsanwalt von Stern. Chemnitz, Chemnitzer Str. 2. 
Telephon No. 530. Finanz-Ausschuss: Kommerzienrat Otto Weissen- 
berger, Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7. Telephon No. 836, 2036, 26. 
Prokurist Max Rübberdt, Chemnitz, Chemnitzer Str. 7. Biblio- 
trekar: Buchhändler Martin Felle r, Chemnitz, Zwingerstrasse. 
Telephon No. 3778. 
Dem Vorstand ist die nachfolgende flugtechnische Ab- 
teilung angegliedert: Vorsitzender: Maior Freiherr v. Olders- 
hausen, Chemnitz-Hilbersdorf, «CA ilienstr. 3, Telephon: 4450. 
Mitglieder: Regierungsrat Mühlman n, Direktor der technischen 
Staatsichranstalten. Chemnitz; Oberingenieur A. Otto, Siemens- 
Schuckertwerke, Chemnitz; Willy Poege, Dir. der Elektrizitäts- 
Aktien-Oesellschaft; Dr. LL Rostosky:; Ingenieur B. Schlegel, 
Dozent für Aviatik am Technikum Mittweida; Ingenieur J. Schnee- 
weiss, Süchs. Werkzeugmaschinenfabrik Bernhard Escher. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt. 


Oeschäftsstelle:e Chemnitz, Chemnitzer Str. 1. Telephon 530. 
Oeschäftsstelle für Fahrtenangelegenheiten: Chemnitz - Hilbersdorf. 
Cäcilienstr. 3, Telephon: 4450. 

Bankkonto: Chemnitzer Bank-Verein, Chemnitz. 
Telephon No. 836, 2036, 26. 


Ehrenvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant von Laffert. 


Chemnitz. 


Vorsitzender: kommerzienrat Konsul Otto Weissenberger. 
Chemnitz, Chemnitzer Stz. 7. "Telephon No. 836, 2036, 26. Stellver- 
tretender Vorsitzender: Stadtrat Edmund Qiehler, Chemnitz, 
Sachsestr. Telephon 98. Schriftführer: Horst Schubardt, 
Kaufmann, Chemnitz, Moritzstr. 9. Telephon 419. Stellvertretender 
Schriftführer: Prokurist Max Rübberdt, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7. Telephon No. 836, 2036, 26. Geschäftsführer und Syndikus: 
Rechtsanwalt von Stern, Chemnitz, Chemnitzer Str. 1. 6 
No. Fahrten-Ausschuss: Vorsitzender: Major Frhr. von 
Oldershausen, Chemnitz-Hilbersdorf, Cäcilienstr. 3, Telephon 
No. 4450. Stellvertr. Vorsitzender: Dr. Leopold Rostosky. 
Chemnitz, Lotharstr. 1, Tel. No. 50, Louis Hermsdorf. Rechtsanw. von 


Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 

















| | Zurück- RSC HEES 

= | | | gelegte | Durch- 
= | | a Ischnitts-!' 6 | 
L | 
E | | N des Ball Name des Führers | Ort | Dauer in km | = So 
vo ame des Dallons | (Luft |sc n- 
KR? Tag | Pre en (an nad Stelle) | det: Landung der | linie), | digkeit Sr Bemerkungen 
سے‎ | Ort des Autsliegs | und der 17 Fahrt darunter, 1q km | 
Š | | | zurück- in de, | Höhe | 
z | elegter | i 

| | | | St. M. |? weg | Stunde | | 





Bromberger Verein für Luftschiffahrt. 
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zu suchen, steuere ich nach unten — das Ende der 
Lehrstrecke, wo schulmässig gelandet werden muss, 
ist nicht mehr fern — der Apparat steuert zwar nach 
unten, macht aber zugleich Bewegungen, die ich mir 
nicht erklären kann, die mich beunruhigen — ich 
habe die Empfindung, dass die Flugmaschine mit mir 
durchgeht — ein Busch taucht in mir gefährlich er- 
scheinender Nähe auf — wie hoch ich bin weiss ich 
nicht — die Angaben der Augenzeugen schwanken 


zwischen 7 und 12 Metern - einerlei — die Vor- 
wärtsbewegung muss gehemmt werden — ein Ruck 
am Kurzschlusshebel — der Motor stoppt — der 


Apparat fällt zur Erde, schlägt erst mit dem Anlauf- 
gestell, dann mit dem Schwanzende ziemlich ver- 
nehmlich auf — dann ist es ruhig um mich her und 
ich denke, eine Zigarette rauchend, über die jüngsten 
Erlebnisse nach, bis die Stimme meines Lehrers mich 
aus meinen Meditationen jäh aufschreckt: „Ge- 
flogen sind Sie zwar ganz gut, aber den Motor 
haben Sie auch in der Luft abgestellt, und ich habe 
Ihnen doch 500 mal gesagt, dass Sie das nicht 
dürfen! Diesmal ist noch alles gut gegangen, aber 
— — — usw.“ Reumütig, physisch wie moralisch 
erschüttert und zerknirscht, verspreche ich angesichts 
einer verbogenen Achse Besserung. Für heute haben 
die Versuche ein Ende; Nachdenken, Diskussionen, 
sowie Besprechungen . des Geschehenen wirken 
wiederum belehrend und ermutigend für die Zukunft! 

Es folgten nun, je nach den Witterungsverhält- 
nissen, in gewissen Zeiträumen weitere Versuche, 
welche ohne Zwischenfälle verliefen, mein Zutrauen 
zum Apparat wie zu mir selbst in Kürze wesentlich 
stärkten, so dass ich mir eines Abends vornahm, 
ohne vorherige Verständigung meines Lehrers, einen 
Rundflug um den Platz zu versuchen. 

Dieser gelang denn auch anstandslos, wobei ich 
Gelegenheit hatte, mich von der unbedingten Sicher- 
heit, Lenkbarkeit und  Gefügigkeit. des Eulerschen 
Flugapparates zu überzeugen; vor allem war ich er- 
staunt über die Wirkung der ,Gauchisse- 
ments“ auch „Ailerons“ genannt, welche dem 
Apparat sofort die horizontale Lage, bei sachgemásser 
Bedienung, verleihen. 

Ehe ich diesen ersten Rundflug ausführte, sagte 
mir Euler, der meine Absicht, trotz aller Verstellungs- 
kunst, doch wohl erraten haben mochte, ich solle 
nichts tun, was ich mir nicht vor dem Fluge mit 
Bestimmtheit vorgenommen hätte, denn es sei für 
einen Anfänger verkehrt, während des Fluges Dis- 
positionen zu treffen oder solche zu ändern. 

Nach diesem Fluge erfolgte dann an späteren 
Tagen (die Witterung war meist sehr ungünstig) die 
Erledigung des Flugzeugführerpatentes in Gestalt von 
drei Runden zu ca. 5,5 km mit je einer Zwischen- 
landung, welche nicht über 150 m von der vorher 
bezeichneten Landungsstelle entfernt sein durfte. 

Seinerzeit war ich auf meine Erfolge recht stolz, 
ob mit Recht oder Unrecht lasse ich dahingestellt 
sein, jedenfalls werden es jene Schüler, welche vom 
1. Februar 1911 ab nach den neuen Bestimmungen 
ihre Prüfung ablegen wollen, erheblich schwerer 
haben, und bin ich deshalb für meine Person dank- 
bar, dass ich noch nach den alten Bestimmungen 
geprüft werden durfte, zumal Zeit und Witterung die 
Erlangung des Patentes nach der neuen Methode 
kaum zugelassen hätten. 
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klopfen den Apparat, nachdem ich zuvor meinen Lehrer 
beschworen hatte, mich auf diesem meinem ersten 
Gange zu begleiten, wozu dieser sich nach einigem 


Zögern — weshalb wurde mir später klar — liebens- 
würdigerweise bereit erklärte. 
Ich ergreife die Steuerhebel — der Motor wird 


mit vielem „Glucksen“ angedreht, er rast und knattert 
— ich erhebe die linke Hand zum Zeichen des Los- 
lassens für die Haltemannschaften — der Apparat 
setzt sich sofort in Bewegung — kaum weiss ich 
noch, ob die linke Hand das Seitensteuer, die rechte 
das Höhensteuer bedient oder umgekehrt — der 
Apparat neigt sich unheimlich schnell mit seinem 
Kopfende dem Erdboden zu, als wolle er sich in die 
Erde einbohren — zwei kräftige Fäuste, nicht die 
meinigen, ergreifen blitzschnell den Hóhensteuer- und 
Kurzschlusshebel, der Motor stoppt — die Flug- 
maschine hebt ihren Kopf und gehorcht momentan, 
ein gefügiges Werkzeug, ihrem Meister, meinem Lehrer 
— doch gleich knattert der Motor von neuem los 
und nach einigen weiteren Sprüngen von 100 Meter 
hat diese Lehrfahrt ihr Ende erreicht. Ihr schliessen 
sich dann noch lehrreiche Ermahnungen sowie Er- 
klärungen seitens des Lehrers an, der den Wunsch 
seinem Schüler nahe legt, dieser móge doch in Zu- 
kunft das Erlernte besser beherzigen und nicht im 
entscheidenden Augenblick alle guten Lehren durch- 
einanderwerfen. 

Es folgte nun noch eine solche Fahrt, aber mit 
besserem Resultat und dann — ,adieu Lehrer, adieu 
Erde!“ 

Euler hat mir später erklärt, er begleite seine 
Schüler grundsätzlich nicht auf diesen Erstlingsfahrten, 
da sie des Gefahrmomentes für Schüler wie Lehrer 
nicht entbehrten. Ich konnte ihm hierin nur Recht 
geben und bin ihm dementsprechend besonders dank- 
bar, dass er bei mir eine Ausnahme machte. 

Zu den dann folgenden Flügen wurde lediglich die 
einsitzige Lehrmaschine henutzt, auf der ich anfangs 
noch einige beklemmende Augenblicke erleben sollte. 

Es ist ein eigen Ding, von jeder menschlichen Hilfe 
losgelóst, gestützt auf lediglich theoretisch Erlerntes, 
ohne praktische Erfahrung, sich einem Apparate an- 
zuvertrauen, der dazu dient, den Menschen von der 
ihm vertrauten Erde in den Weltenraum zu führen, 
mit dem Bewusstsein, dass Fehler oder Vergesslich- 
keit zu Katastrophen führen kónnen, und gestehe ich 
ganz offen, dass, trotz allen Widerstrebens, die vielen 
Unglücksfálle der letzten Zeit immer wieder vor mein 
geistiges Auge traten, ich daher meiner ganzen 
Willenskraft bedurfte, um die Anfangsstadien des 
Lernens zu überwinden. 

Noch schlimmer aber sind sicherlich die Ge- 
danken gewesen, welche sich mein gewissenhafter 
Lehrer machte und mögen Lehrerstolz und Verant- 
wortungsgefühl oft zu einander in Widerspruch ge- 
standen l:aben. 

Doch zurück zur Lehrbahn! — Die Lehrmaschine 
stand ordnungsmässig, in allen Teilen revidiert, in 
Position, der Motor lief, das Zeichen „los“ wurde gegeben 
und rollend, springend, ja fliegend bewege ich mich 
mit ihr die Lehrstrecke hinunter — da plötzlich — ge- 
lungen — keine Berührung mit der Erde mehr — im Gegen- 
teil der Apparat bewegt sich mit erstaunlicher Geschwin- 
digkeit von der Erde fort — eingedenk der Ermahnung, 
nach dem Verlassen der Erde, diese sofort wieder 
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Wellman-Vaniman’s Ozeanluftfahrt und ihre Lehren. 


auch schwache Gegenwinde den Aktionsradius des lang- 
samen Wellmanschiffes vernichtet hätten, hing alles für 
ihn davon ab, mit dem Wind zu fahren. Die Winde 
brauchten natürlich keine direkten Westwinde zu sein — 
dafür war sein Fahrzeug ein Luftschiff —, aber sie durften 
nicht um mehr als 45 Grad von der Seite kommen. 
Verfasser hat aber auf mindestens dem dritten Teile 
seiner Fahrten Westwind fast während der ganzen 
Woche gehabt. Ueber der offenen See haben eben 
Winde eine auf dem Land ungeahnte Stetigkeit. 

Ein Problem musste aber gelöst werden, ehe das 
Unternehmen auch auf diese Spielerchance hin vernünf- 
tigen Sinn hatte, und dieses Problem gab auch Vani- 
mans Findigkeit eine harte Nuss zu knacken. 

Es war leicht genug zu demonstrieren, dass durch 
blosse Diffusion des Gases die Tragkrait sich in abseh- 
barer Zeit nicht genug vermindern könne, um das Schiff 
nicht während der langen Reise flott zu erhalten. Es 
war auch leicht zu zeigen, dass es bequem Benzin genug 
tragen könne, um in Windstille mit 20 Seemeilen per 
Stunde die ganze Strecke zu bewältigen. Aber mit der 
abwechselnden Erhitzung und Kühlung des Gases wäh- 
rend vieler Tage und Nächte über dem Wasser und 
ihrer Wirkung auf die Tragkraft wurden die obigen Be- 
rechnungen ganz illusorisch und zwecklos. Die Haupt- 
frage blieb, ob man überhaupt viele Tage lang über 
Wasser flott bleiben könne. Vaniman, der bei den 
verschiedenen Umbauten der „America“, besonders der 
letzten, wahre Wunder erfinderischer Ingenieurkunst 
vollbrachte — das Schiff war ideal arrangiert und aus- 
gerüstet —, wusste dennoch keine andere Antwort als: 
schweres Schlepptau. Indem man das Gewicht zugleich 
einem nützlichen Zweck dienen lassen wollte, entstand 
so der bekannte und „berüchtigte‘ Equilibrator, der aber 
im einzelnen mit der grössten Sorgfalt hergestellt war. 
Vaniman war aber klug genug, ihm ein Paar Propeller 
als Hilfskräfte zu geben, die aus ihrer treibenden verti- 
kalen in eine hebende oder senkende horizontale Lage 
umgestellt werden konnten. 

Die Geschichte der tatsächlich ausgeführten Fahrt 
dreht sich denn hauptsächlich um die Wirkung des Equi- 
librators und der „Ballastpropellar“ — um einen hand- 
lichen französischen Ausdruck zu gebrauchen. 

Jetzt muss wieder zuerst einer falschen Auffassung 
entgegengetreten werden: den masslosen Vorwürfen, die 
Wellman-Vaniman über sich ergehen lassen mussten, 
weil sie keine Probefahrten machten. 

Abgesehen von Gründen „diplomatisch-praktischer 
Natur", auf die ein Hinweis genügt, sprach der Um- 
stand gegen eine Probefahrt, dass sie auf zweckent- 
sprechende Art unmöglich, auf mögliche Art aber, wie es 
die Tatsachen bewiesen, unnütz war. 

Die weniger seekundigen Leser seien darauf hin- 
gewiesen, dass der Ozean längs der amerikanischen Küste 
gänzlich verschieden ist von hoher See. Der geplagte, 
aber erfahrene Seereisende weiss, dass er nicht bis zum 
Ende der Reise auf Erlösung von der argen Seekrank- 
heit zu warten braucht, auch wenn sie nicht durch An- 
passung des Körpers von selbst verschwindet. Noch 
Tagereisen entfernt vom Bestimmungsort, ändert sich 
alles. Die Wogen scheinen zu verschwinden, die Luft 
wird milder und wärmer, der Wind leichter. Eine Probe- 
fahrt hätte sich nicht über die ruhige Zone ausdehnen 
können, ohne dass der Wind eine Rückkehr unmöglich 
machte. Innerhalb dieser Zone funktio- 
nierte aber bei der wirklichen Fahrt 
alles nach Wunsch. Diese wirkliche Abfahrt 
sollte ja ursprünglich nur eine Probefahrt sein, doch war 
gesagt worden, dass sie fortgesetzt würde, wenn alles 
klappte. Das Schiff gehorchte dem Steuer vorzüglich, 


Zum Ueberdruss wurde über Wellmans letztem 
Versuch, von Amerika nach Europa zu fliegen, geschrie- 
ben. Soviel Sensation pro und kontra — in Europa aus- 
schliesslich kontra — wurde dabei verzapít, dass das 
objektiv Hochwichtige der realisierten Fahrt sehr zum 
Schaden aller derjenigen, denen der wirkliche Fortschritt 
der Luítschiffahrt am Herzen liegt, so sehr vergessen 
wurde, dass nicht einmal die Wahrheit recht zu Worte 
gekommen ist. Dies ist der Grund, weshalb jetzt, wo die 
„Aufregung“ einer ganzen Welt sich gelegt hat, der 
Schreiber dieser Zeilen, der das Unternehmen an Ort 
und Stelle genau verfolgte und der die geplante Fahr- 
strecke und ihre Umstände von 15 Ueberfahrten zwischen 
Amerika und Europa gründlich kennt, mit dem Folgenden 
bemüht ist, das Versáumte nachzuholen. Was bereits 
bekannt ist, braucht dabei nicht wieder berührt zu 
werden. 

Zunächst muss gesagt werden, dass man Wellman 
in nicht geringem Masse unrecht getan hat. 

Er beabsichtigte weder überhaupt nicht abzufahren, 
noch war sein Plan so sinnlos wie es auf den ersten 
Blick erschien. 

Wellman hatte ein Riesenluftschiff im Besitz, mit 
dem er sonst nichts anfangen konnte. Zugleich hatte 
er in seinem Freund Melvin Vaniman einen gründlich 
geschulten Luítschiffer und Ingenieur und besonders 
höchst erfinderisch veranlagten und amerikanisch prak- 
tischen Konstrukteur zur Verfügung. 

Er ersah nun die folgenden Möglichkeiten: Wenn 
er vom Kulturzentrum Amerikas, den nórdlicheren Staa- 
ten, und zwar dem gróssten Seebad, Atlantic City, aus 
eine Fahrt im Luftschiff nach Europa vorschlug, so er- 
weckte er genug Interesse, um die Mittel aufbringen zu 
kónnen, sein Luftschiff von Vaniman so umbauen und 
die Halle, Füllanlagen usw. so ausführen zu lassen, dass 
ihm tatsächlich eine Chance blieb, sein Programm, wenn 
nicht ganz, so doch teilweise auszuführen. Ruhm, wich- 
tige Erfahrungen waren unter Dransetzung seines alten 
unnützen Luftschiffes zu gewinnen. Unnütz war dieses 
für normale Auígaben zu langsame Schiff, weil nach 
Peary kein Geld für eine Fahrt zum Nordpol mehr zu 
haben war. Ausserdem war die beabsichtigte Ozean- 
fahrt tatsächlich weniger gefährlich als die Fahrt zum 
Pol, so wie er sie geplant hatte. Vaniman nämlich hatte 
Ideen zu einem Rettungsboot, mit dem man die L*uít- 
fahrt jederzeit in eine Wasserfahrt verwandeln konnte. 
Es war unsinkbar, hatte ein Verdeck vorn und hinten 
und war weit seetüchtiger als eine ganze Reihe von 
„freaks“, die unter der Führung furchtloser und ruhm- 
begieriger Schiffer sicher von Europa nach Amerika 
und umgekehrt gefahren waren, Verfasser nennt aus 
seiner Erfahrung ein kleines offenes Boot, die Nach- 
bildung eines Wikinger-Schiffs, und die Nachbildungen 
der Kolumbuskaravellen. 

Die Tatsachen haben dies bewiesen. Vanimans 
Boot fiel breitseits vier Fuss vom Luftschiff mit Be- 
satzung ins Wasser, während es eine Geschwindigkeit 
von 15 Seemeilen die Stunde hatte. 

Ein anderes Boot wäre umgeschlagen, aber dieses 
Fahrzeug bekam noch nicht einmal Wasser in die mitt- 
lere offene Abteilung. Nun kommt die Hauptfrage: Be- 
stand eine Möglichkeit, die ungeheure Wasserwiüste mit 
einem Luftschiff zu durchqueren? 

Verfasser antwortet aus eigener gründlicher Er- 
fahrung: ja, es gab eine Möglichkeit unter vielen, es 
war gerade eine solche Spielerchance vorhanden, wie 
sie von Amerikanern so gern ergriffen werden, Ameri- 
kaner sind so oft einfleischte „gamblers“. 

Längere Windstille gibt es natürlich auf dem nörd- 
lichen Atlantischen Ozean so gut wie nicht. Weil aber 
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Ein Gang durch die Flieger-Werke von Hans Grade-Bork. 


eıwähnt durch Schiebetüren, die eine Breite von 15 m 
und eine Höhe von 3 m haben, so dass die grösste 
Apparattype hindurchgehen kann. Die Halle kann 
augenblicklich 8 Flugapparate bequem fassen, gegen- 
wärtig sind 12 Flugapparate zum Teil fertig, zum Teil 
bis auf die Schwanzflächen montiert. Einige zum Aus- 
probieren von dem Versuchsstand kommende Rahmen 
stehen beiseite. Es sind sämtliche drei Typen ver- 
treten, die grosse Passagiertype für 2 bis 3 Personen, 
der normale einsitzige Apparat sowohl als der letzthin 
durch Schnelligkeit bekannte  Einsitzer. Auch hier 
herrscht günstige Anordnung, zweckmässige HRaumein- 
teilung, überall gutes freies Licht und grosse Ordnung. 


Beim Verlassen der Montagehalle auf der anderen 
Seite sehen wir rechts auf der zweiten noch unbe- 
bauten Hälfte des Grundstückes eine Einrichtung zum 
Probieren der Motoren, bei welcher eben ein Motor 
komplett eingebaut mit Schraube seine Leistungsfähig- 
keit beweisen soll, indem er dort einige Stunden unter 
wechselnder Belastung laufen muss. Eben tritt ein 
Monteur an die Schraube, dreht dieselbe an, und bald 
darauf rattert der Motor los. Die Tourenzahl desselben 
steigt, und das eigentümliche Brummen des Grademotors 
begleitet uns auf dem weiteren Besichtigungswege durch 
die Fabrik. 

Wir gehen weiter an der Frühstücksstube und den 
sanitären Einrichtungen vorbei nach der Kleberei. Eigen- 
tümlich muten uns die an der Decke hängenden Flügel 
und Schwanzflächen an, wie Fledermäuse an den Dach- 
balken. Hier sieht man Einrichtungen zum Ueber- 
kleben der Tragflächen. zum Kleben und Nähen der 
Stoffe, zum Spannen des Stoffes usw. Ueberall sieht 
man System und Harmonie, für jede Arbeit gibt es be- 
sondere Einrichtungen, so dass man tatsächlich, ohne zu 
übertreiben, von Herstellung im grösseren Stile, von 
Massenarbeit reden kann. 

An die Kleberei schliesst sich die Betriebszentrale; 
3 Benzolmotoren, von den Grademotorwerken in Magde- 
burg geliefert, treiben 3 Bergmanndynamos an, und 
zwar derart. dass je ein 12 PS Motor am Tage Kraft 
und ein wenig Licht erzeugt, welchem abends ein 7 
8 PS Motor energisch Hilfe leistet, um die 6 Bogen- 
lampen und ca. 100 Glühlampen zu speisen. Im äusser- 
sten Falle kommen 32 PS zur 6 


Nach vorn schliesst nun das Magazin den Rundgang 
ab. Die peinliche Ordnung, die man überall trifít, gipfelt 
im Magazin. Von einem tüchtigen Verwalter geleitet, 
gibt der Lagerraum als besonderes Gebäude ein Bild, 
was man und wieviel man zum Fliegerbau nötig hat. 
Dort liegen Stahlrohr, Bambusrohr, Messingrohr, Alu- 
miniumgehäuse, Zylinder, Kolben, Wellen, Ventile, 
Magnetapparate, Oel- und Benzinbehälter sowie allerhand 
fertig bearbeitete Teile sortiert in Regalen. 


Das Magazin liegt mit einer Front an der Strasse 
und bildet den Ausgang für das Material zum Bau der 
Flugzeuge und Motoren, während das Bureaugebäude, 
ihn gegenüberliegend, den Ausgangspunkt für die 
geistige Arbeit darstellt. 


Zwischen beiden Gebäuden schliesst ein eiserner, 
einfach, aber sauber gehaltener Zaun den Hof ab, welcher 
der ganzen Fabrikanlage entspricht, und durch diesen 
gehen wir an dern freundlichen Portier vorbei, geleitet 
von dem liebenswürdigen Besitzer, die Fabrik ver- 
lassend und in der Ueberzeugung, eine moderne Flug- 
zeugfabrik gesehen zu haben. welche jetzt ein Jahr be- 
steht und ca. 50 Beamte und Angestellte beschäftigt, 
von ca. 3000 qm bebauter Fläche und mit sämtlichen 
Hilfsmitteln der modernen Technik ausgestattet, die sich 
stolz den Fabriken des Auslandes an die Seite stellen 
kann, und sprechen den Wunsch aus. dass die Mühe und 
Arbeit für die Zukunft ihren gerechten Lohn finden 
móge. 


Man ist gewöhnt, Flugzeugíabriken vorzufinden, 
welche in der Nähe von Flugplätzen ihren Betrieb in 
Gebäuden, die einen provisorischen Charakter haben, 
Fliegerschuppen ähneln, aufrecht erhalten. Demgegen- 
über mutet den Besucher von Bork der Anblick der 
Gradewerke eigenartig an. Man sieht hier nicht hölzerne 
Schuppen, sondern eine völlig eingerichtete Fabrik. 

Vom Bahnhof geht man ca. 300 m den Bahndamm 
entlang und steht vor einem 4 Morgen grossen einge- 
zäunten Grundstück. Sofort fällt das Bureaugebüude auf, 
welches unten sehr weite Bureauräume für kaufmänni- 
sches und technisches Personal enthält, neben einer 
Portierloge, einem Empfangsraum und einem kleinen 
Privatbureau. 

Ein freundlicher Portier empfängt den Besucher und 
fragt nach seinem Begehr, indem er ihn in einen mit 
allerhand Flugbildern ausgestatteten Raum führt. Die 
einfache und saubere Eleganz des Raumes fällt ins Auge. 
Die Bureaus sind zwar zweckmässig, aber mit grösster 
Einfachheit eingerichtet. Es ist ein einfacher Bau von 
15 m Länge und Breite, in dem sich vorn ein langer 
Raum als kaufmännisches und hinten ein gleicher Raum 
als technisches Bureau, getrennt durch ein in der Mitte 
liegendes Empfangszimmer und das Privatbureau des 
Besitzers, befinden. Die Räume sind hoch und vor allen 
Dingen hell gehalten. Der Flur und das Treppenhaus ist 
mit Teppichen belegt, welche dem Raum einen ruhigen 
und vornehmen Charakter verleihen. Die Treppen sind 
breit und führen zur Portierwohnung und den Ablager- 
räumen für das kaufmännische und technische Bureau. 

Durch den zuvorkommenden Besitzer werden wir 
durch eine besondere Tür auf den Fabrikhof geführt, wo 
er uns die, die Hälfte des Grundstücks einnehmende 
Fabrikanlage erklärt. Rechts liegen Dreherei, Schlosserei 
und Motorenbau, geradezu die grosse Montagehalle, links 
Kleberei, Frühstücksraum und Maschinenhaus. Weiter 
nach vorn das Magazin. Dieser ganze Teil umfasst 
2 Morgen. Wir betreten die Dreherei und sehen links 
den durch Elektromotor angetriebenen Wellenstrang, 
an welchem die Arbeitsmaschinen, als Drehbänke, Fräs- 
maschinen, Schleifmaschinen, Bohrmaschinen usw. hän- 
gen, und man sieht der Reihe nach fertige und halb- 
fertige Motoren, Wellen, Pleuelstangen, Zylinder, neben- 
einander gestellte Rahmen, fertig montiert mit Motor, 
Behälter usw. und auch ohne dieselben, alles steht in 
sauberster Ordnung nebeneinander. Rechts ziehen sich 
in langer Reihe die Feilbinke für Motorenschlosser, 
Rahmenbauer, Schlosser für einzelne Teile usw. hin. 
Links im Anschluss an die Dreherei liegt die 6 
Schweisserei. Vorn an der Ecke ein Aufenthaltsraum 
für Meister und die Werkzeugausgabe. Am Ende des 
Raumes ist die Flügelmacherei. Hohe Fenster und am 
Abend elektrische Bogenlampen, ausserdem für jeden 
ns Arbeiter eine Glühlampe, geben reichliches 

icht. 

Im Anschluss hieran: liegt quer zu diesem Raum die 
Montagehalle. Während der erste Raum bei 12 m Breite 
eine Länge von 50 m hat, hat dieser zweite Raum in 
seiner jetzigen Gestalt 25 m Breite, 8 m maximale Höhe 
und eine Länge von 50 m, welche demnächst bei Er- 
weiterung auf 100 m Länge ausgedehnt werden soll. 
Durch moderne Holzkonstruktion spannt sich das Dach, 
mit reichlichem Oberlicht versehen, über den sauberen 
Zementfussboden. In langer Reihe ruhen die Apparate, 
zu beiden Seiten mit den Flügeln in dem freitragenden 
Innenraum von 15 m Breite stehend, die hintere Steuer- 
fläche je zwischen 2 Säulen eingeschoben. Eine Kran- 
anlage geht über sämtliche Apparate hinweg und ermög- 
licht es, sofort aus der ganzen Zahl der Flieger einen 
herauszugreifen und zu dem durch Schiebetüren abge- 
schlossenen Ende nach dem Flugplatz zu bringen. Die 
Beleuchtung erfolgt wiederum durch Bogen- und Glüh- 
lampen. Der Ausgang nach dem Flugplatz geschieht wie 
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Flurschaden - Abschätzung. 
Von C. Hefermehl, O. V. L., Strassburg i. E. 


An Hand vieler Erkundigungen und Aníragen habe 
ich eine Skala aufgestellt, nach welcher man prüfen 
kann, ob eine Wahrscheinlichkeit besteht, dass die vom 
Geschädigten angegebenen Zahlen richtig sein können. 
Man rechnet den Flurschaden wie folgt aus: Es wird 
festgestellt 

1. durch Abschreiten die beschádigten qm; 
2. die Ertragsfähigkeit in der betr. Gegend für diese 

Fläche. Dann wird 

3. der Wert durch Multiplizieren ausgerechnet. 

In der Hofínung, uns Führern die unangenehme 
Arbeit, die Flurscháden zu regulieren, hiermit erleichert 
zu haben, gestatte ich mir, meine Arbeit den Führern 
des D. L. V. zu widmen. 


Ertragsmengen Wert eines Zentners nach 
pro 100 qm in Zentnern Abzug der Erntekosten 























mitt'ere hóchs'e | niedrigster | mit:lerer höchster 
Ztr. Ztr. M. M. M. 
0.50 0,70 8.-- 11,50 14,— 
0.60 0,70 8,50 12,50 14,50 
0,40 0,50 ت7‎ 10,— 12, — 
0,50 0.60 8.50 10,— 12,— 
0.60 0.70 1 10, — 11.— 
050 ; 0.0 1,40 1,70 2,50 
0,40 0,60 8, 10,— = 
0.12 0,35 8,50 9,— 10,— 
035 0,50 S 11,— 15, — 
0,50 0,80 6,— 8 نت‎ 9,— 
0,30 0,60 3,75 eng 6,— 
0,35 0,50 9,— 10,— 11, 
0,25 0,35 15 = 16, — 20.— 
0.35 0.50 10: 12, 15,— 
0,06 0,8 25.— 28,— 30,— 
0.05 0,07 11100,— /|1200,— 1300 
0,8 0,14 ت0‎ 35 — 60,— 
0,10 0,17 [1500,— 11750,— 12000, — 
— i — ] ے2‎ 20 
030 | 0 jor $^ 0 نے‎ 56.— 
u سے 4 3830 ' م2 سڈ‎ 
950 , 4— 060 ; 1 10 
6— Ja 0,60 0,80 1,20 
S&- | 10,— 0,90 ہے(‎ 1,0 
ge ے8‎ 2.80 | 330 8,— 
ےہ ے2‎ 00 0,70 > 
4 — 10,— 280 30 3,0 
6, 9,— ] — 1,20 | 1,40 
5 6, 1,0 1,40 1,60 
l= 1.25 2,2 | 3,50 ت4‎ 
060 0,70 2.0 3.50 4 يت‎ 
0,40 0.50 250 | 3,50 A 
0,08 0,12 40 ' س70‎ 80,— 
0.90 1,25 d 3.50 b ess 
0,30 0,50 ds 3,50 bees 
0,10 0.24 15, — 18,— | 22,— 
150 2,10 280. | 3, 4 بے‎ 
1,20 1,80 2.80 S ue 
ہے‎ 10 20 3— | 4— 
003 6 Gu. | 85L— | 100,— 
0,75 1,25 = 3.50 j 
0.50 0,80 2,2 3,50 de 
0,15 0,20 2 3,50 de 
= = 007 | 010 2 
اب‎ a 0.07 | 010 2 
2.50 A = 0,40 050 0 
M سا‎ 005 6 | 0,07 
4,50 | PE 350 | 7— ے8‎ 
E E 050 | 1 3 
= = 0 40 پا‎ d 
Sa = 0,30 0 1,50 
SE = 0,10 020 | 0 
Ss - 0.12 0,14 06 
Ss = 0,30 035 | 075 





Für jeden Ballonführer ist nach der Landung, bei der 
Flurschaden gemacht wurde, die Abrechnung mit den 
Geschädigten in den meisten Fällen recht unangenehm. 


Es ist selbstverständlich, dass, wenn Schaden an- 
gerichtet worden ist, eine Entschädigung bezahlt werden 
muss. Jedoch muss sich der Führer wehren, wenn 
übertriebene und, was nicht selten vorkommt, unver- 
schämte Forderungen gestellt werden, und diese auf die 
richtige Summe herabdrücken. 


Jedem Führer ist anzuraten, den Flurschaden per- 
sönlich und sofort zu erledigen. Nachträgliche Erledi- 
gungen werden durch Gerichtskosten - Abschätzungs - Ge- 
bühren enorm verteuert. 


Nr Fruchtgattung 
n edrigste 
Ztr. 
1 | Weizen, ohne Stroh Kórner 0,3) 
2 | Spelz 7 s 0.40 
3 | Roggen ٩ 7 0,30 
4 | Gerste S a 0,40 
o | Hafer 7 : 0,40 
Stroh 1 bis 3 und 5 Stroh 0.40 
6 , Mais Körner 0,25 
7 | Buchweizen » 0,15 
8 | Erbsen 0,25 
9 | Ackerbohnen 0,30 
10 | Gartenbohnen 0,20 
11 | Saatwicke Samen 0,30 
12 | Linsen 0,20 
13 | Raps 0,10 
14 | Lein oder Flachs Bast 0,05 
CAES - Samen 001 
15 | Hanf Bast 0,03 
» Samen 0.05 
16 | Hopfen per Stoch — 
17 | Tabak 0,20 
18 | Kartotieln 2,— 
19 | Tombinamben 2,— 
20 | Rüben, Runkel- jo 
21 م‎  Zucker- 3 
22 , Kohl- à,— 
23 ,  Stopp.-,Weiss- 1,— 
24 ,  Mohr- Acker 2,— 
25 „ Gelbe Garten 4,— 
26 | Cichorien 8, — 
27 | Klee, Stoppel- 1. Schnitt 0.75 
28 , Stein- 2. Schnitt 0,40 
29 . Rot- 3. Schnitt 0 25 
30 „ Lupine- Samen 0,05 
31 | Esparsette | Schnitt} 060 
۱ 2. Schnitt 0.20 
" Samen 0,03 
32 Luzerne 1. Schnitt 0,70 
0: 2. Schnitt 0,50 
M 3. Schnitt 0.30 
i Samen 0,02 
33 | Wiesen Heu 1 Schnitt 0,50 
x 2. Schnitt 0,20 
d 3. Schnitt 0,10 
34 | Spargeln 
35 | Kohl per Kopf -— 
36 Kraut, weiss u rot 2 — 
37 ,  Cichorien- 2,— 
38 | Salat a — 
39 Zwiebeln 3,— 
40 | Baumschule p. Baum — 
41 | Reben p. Stock — 
42 | Reben, Setzlinge p. Stück — 
43 ې‎ 6 ۴ — 
44 | Rehpfähle » — 
45 | Hopfenstangen $ -— 
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Ueber die Vertikalgeschwindigkeit des Freiballons. 


Von Dr W. Leick. 


gleichförmige, d. h. mit konstanter Geschwindigkeit vor 
sich gehende Bewegung verwandelt wird. Streng ge- 
nommen wird dieser Zustand allerdings erst in unendlich 
langer Zeit erreicht, doch ist das praktisch von keiner 
Bedeutung, da der Ballon tatsächlich in sehr kurzer Zeit 
eine Geschwindigkeit erlangt, die sich von der maximalen 
nur noch unmerklich unterscheidet. 


Wie berechnen wir aber diese maximale Geschwin- 
digkeit? Dazu müssen wir etwas näher auf die Gesetze 
des Luftwiderstandes eingehen. Eine mathematisch all- 
seitig befriedigende Theorie dieser sehr verwickelten 
Vorgänge gibt es bisher nicht. Für unsere praktischen 
Zwecke genügen aber die folgenden Sätze, die durch 
zahlreiche Experimente als angenähert gültig erwiesen 
sind. Sie lauten: 


1. Der Luftwiderstand, den eine ebene Fläche, die 
senkrecht gegen die Luft bewegt wird, erfährt, ist der 
Grösse dieser Fläche proportional. 

2. Für die hier in Betracht kommenden Bewegungen 
ist der Luftwiderstand dem Quadrat der Geschwindigkeit 
proportional. Steigt also beispielsweise die Geschwin- 
digkeit auf das Doppelte, so wächst dadurch der Wider- 
stand auf den vierfachen Betrag an. 

3. Der auf eine Kugel ausgeübte Luftwiderstand 
ist nur ein Drittel von dem, den eine ebene Fläche von 
gleichem Querschnitt erfahren würde. 

Der Widerstand, den eine ebene Fläche von 
einem Quadratmeter bei einer Geschwindigkeit von 1 m 
pro Sek. erfährt, beträgt in den unteren Luftschichten 
rund 0,1 kg. [n grósseren Hóhen würde er der geringeren 
Dichte der Luft entsprechend kleiner ausfallen. 

Wie man die vorstehenden Sátze verwendet, soll 
nunmehr an einigen Beispielen gezeigt werden. Handelt 
es sich etwa um einen 1437 cbm fassenden Kugelballon*), 
so berechnen wir zunächst die für den Luftwiderstand 
in Betracht kommende Fläche. Aus der Formel für den 


ta r3 = 1437 folgt der Radius des Ballons 


r—7 m, mithin sein grósster Querschnitt z r? — 150 qm. 
Hiervon ist nach Satz 3 nur ein Drittel in Rechnung zu 
setzen. Der Ballon wirkt also dem Luftwiderstand ge- 
genüber wie eine ebene Fláche von 50 qm. Bewegt er 
sich also mit 1 m Geschwindigkeit, so ist nach 4 der 
Gegendruck 50۰0,1 — 5 kg. Diese wichtige Zahl, die 
uns den Luftwiderstand angibt, den ein Ballon bei einer 
Geschwindigkeit von 1 m pro Sek. erfährt, wollen wir 
den Widerstandsfaktor (c) nennen. Man kann ihn nach 
obigem Beispiel für jede Ballongrósse leicht berechnen. 
Das ist in der folgenden Tabelle in runden Zahlen 
geschehen: | | | 

Ballongrósse v= 680 1200 | 1400 | 1600 2900 cbm 
Widerstandsfaktorc=| 3 | 45 | 5 | 55 | 7 kg 

Für eine Vertikalgeschwindigkeit von v m pro Sek. 
erfáhrt unser Ballon also nach Satz 2 einen Luftwider- 
stand von 5v? kg. Die konstante Maximalgeschwin- 
digkeit ergibt sich demnach aus der Gleichung: 


Kugelinhalt 


— 


v?=S, 
wo S die Kraft bedeutet, mit der der Ballon steigt 
oder fällt. 


Nehmen wir, wie oben, an, dass der Ballon durch 
auffallenden Regen einen Abtrieb von 45 kg bekommen 
hätte, so findet man die maximale Sinkgeschwindigkeit 
aus der Gleichung: 5 v? — 45 zu v — 4 m pro Sek. Wird 
zu einer Hochíahrt ein 2200 cbm fassender Ballon, der 
nicht ganz gefüllt ist, mit einer Steigkraít von 70 kg auf- 
gelassen, so berechnet sich die Maximalgeschwindigkeit: 


7v?z70, v — V 10 — 3,2 m pro Sek. War der Ballon 


. dagegen beim Aufstieg prall gefüllt, so tritt bekanntlich 


beim Höhersteigen Gas durch den Füllansatz aus. Die 
Steigkraft ist also nicht konstant, sondern nimmt be- 


*) Am besten mit Wasserstoff gefüllt, da ein solcher Ballon gegen 
Temperaturschwankungen, die wir hier unberücksichtigt lassen. weit un- 
empfindlicher ist als ein Leuchtgasballon. 


Die nachstehenden Zeilen verfolgen lediglich einen 
praktischen Zweck. Sie wollen in möglichst leicht- 
fasslicher Weise demjenigen Luftschiffer, der als Laie 
keine eingehenden physikalischen nnd mathematischen 
Kenntnisse besitzt, einige einfache Regeln und Formeln 
bieten, mit deren Hilfe er sich über Steig- und Fall- 
geschwindigkeiten des Freiballons leicht zu orientieren 
vermag. Zur Erläuterung der in Betracht kommenden 
Begriffe sei zunächst der freie Fall im leeren Raum, also 
ohne Berücksichtigung des Luftwiderstandes, kurz 
behandelt. 

Die Physik lehrt, dass ein Körper, auf den eine 
konstante Kraft wirkt — als solche können wir die An- 
ziehung der Erde stets betrachten — eine gleichförmig 
beschleunigte Bewegung annimmt, Man versteht darunter 
eine solche Bewegung, bei der die Geschwindigkeit nicht 
konstant bleibt, sondern in gleichen Zeitabschnitten um 
gleiche Beträge zunimmt. Sorgíültige Versuche haben 

ezeigt, dass der Geschwindigkeitszuwachs, den ein frei- 
allender Körper in einer Sekunde erfährt, rund 10 m 
(genauer 9,81 m) beträgt. Diese Grösse, die wir stets 
mit g bezeichnen wollen, wird die Beschleunigung der 
Erdschwere genannt. Man kann nun alle Aufgaben über 
den freien Fall leicht lösen, wenn man sich die folgenden 
drei Formeln merkt: 


Geer‏ کے 
I. s=- et? NLv=YV2gs.‏ 


Hierin bedeutet v die Geschwindigkeit, die der 
fallende Körper nach t Sekunden erreicht hat, während 
unter s die in t Sekunden durchfallene Strecke zu ver- 
stehen ist. 

Wollen wir also beispielsweise wissen, mit welcher 
Geschwindigkeit ein Stein, der aus 1000 m Höhe herab- 
fällt, auf dem Erdboden ankommt, und welche Zeit er 
dazu gebraucht, so haben wir nur in die Formel 111. für 
5 Sie durchfallene Strecke von 1000 m einzusetzen und 
erhalten 


L ۷ )اع‎ 


۲-۷ 2.10-100— 141. 
Setzen wir diesen Wert in I. ein, so finden wir 
v 141 _ 141 


t = — = 
g 10 

Der Fall dauert also zirka 14 Sekunden, und der 
Körper würde mit der enormen Geschwindigkeit von 
141 m pro Sek. aufschlagen. 

Solche Aufgaben haben aber nur theoretisches 
Interesse, denn in Wirklichkeit würde sich die Sache 
infolge des Luftwiderstandes ganz anders gestalten. 
Nehmen wir an, dass ein Ballon, der in irgendeiner Höhen- 
lage sich im Gleichgewicht befindet, etwa durch auf- 
treffenden Regen plötzlich beschwert wird, so muss er 
mit einer dem Gewicht des aufgenommenen Wassers 
entsprechenden Kraft nach unten sinken. Bekanntlich 
bleibt nun die Kraft, mit der ein Ballon fällt, wenn von 
Erwärmung des Füllgases, Schichtenbildung in der Atmo- 
sphäre usw. abgesehen werden kann, immer konstant. 
Die Geschwindigkeit des Fallens müsste also nach dem 
oben Gesagten beständig zunehmen. Das ist auch an- 
fänglich der Fall. Die Luft übt aber auf die Unterseite 
des Ballons einen nach oben gerichteten Druck aus, der 
mit wachsender Fallgeschwindigkeit grósser und grósser 
wird und schliesslich denselben Wert erreicht, wie die 
nach unten treibende Kraít. Ist dies erreicht, so heben 
sich die auf den Ballon wirkenden Kräfte auf, und man 
kónnte nun vermuten, dass der Ballon dadurch zum 
Stehen kommen müsste. Das ist aber nicht der Fall! 
Nach dem sogenannten Beharrungsgesetz bewegt sich 
nämlich ein Körper, der einmal eine bestimmte Ge- 
schwindigkeit erlangt hat, auch wenn keine Kraft auf ihn 
einwirkt, oder, was dasse]be ist, wenn die wirkenden 
Kräfte sich gerade aufheben, immer mit derselben kon- 
stanten Geschwindigkeit weiter. Man sieht also, dass 
durch die Wirkung des Luítwiderstandes die Fallbewe- 
gung (und ebenso natürlich die Steigbewegung) in eine 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Deutschen Luftschiffer-Verbandes 


Gegründet 28. Dezember 1902. a Vorstandssit: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplat 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 





Sportkommissio n. 
Freiballonabteilung. 


l. Bestimmungen über die Erwerbung des Verbandsführerzeugnisses. 

l. Freiballonführern, die mindestens 12 Fahrten ausgeführt und von diesen mindestens 5 als Führer geleitet 
haben, werden auf Vorschlag der Freiballonabteilung der Sportkommission vom Vorstande des Verbandes Führer- 
zeugnisse in Passiorm ausgestellt. 

2 Antrüge sind unter Beifügung von zwei gleichen unaufgezogenen Photographien und von Bescheinigungen 
über mindestens 12 vom Luftschiffer-Verband anerkannten Fahrten an die Freiballonabteilung einzureichen. Die von 
den Bewerbern als Führer geleiteten Fahrten sind besonders zu bezeichnen. 

3. Die Beteiligung als Führer an nationalen und internationalen Ballonwettfahrten, sowie die Tätigkeit als 
Starter und Sportkommissar bei solchen Wettfahrten, ist nur Inhabern von Verbandsführerzeugnissen gestattet. 

4. Führerfahrten und -Prüfungen dürfen nur von Verbandsíührern abgenommen werden. 

5. Das Verbandsiührerzeugnis kann vom Vorstand des Verbandes auf Zeit oder dauernd entzogen werden. 
Die rechtskráftige Entziehung des Vereinsführerzeugnisses zieht den Verlust des Verbandsführerzeugnisses nach sich. 

6. Der Deutsche Luítschifíer- Verband lehnt jede Verantwortung für Unfälle, Schäden usw. ab, welche den 
Führern, Mitfahrern, dem Ballongerät, unbeteiligten Personen und deren Eigentum durch Ausübung der Führertätigkeit 
zustossen. 

ll. Alle Freiballonwettbewerbe, werden eingeteiltin: 

a) Internationale Wettbewerbe, d. h. solche, die für alle Führer der F. A. I. offen sind. 

b) Nationale Wettbewerbe, d. h. solche, die für alle Verbandsführer des Deutschen Luftschiffer-Ver- 

bandes offen sind. 

c) Vereins- oder Gruppen-Wettbewerbe, d. h. solche, die für alle Verbands- und Vereins- 
führer offen sind, die Mitglieder des betreffenden Vereins oder der Gruppe sind, für den oder die der 
Wettbewerb ausgeschrieben ist. 

Alle Wettbewerbe sind beim Verband anzumelden. Die Termine der internationalen und 

nationalen Wettbewerbe bedürfen der Genehmigung des Verbandsvorstandes. 
| Der Vorsitzende: 
gez. v. Abercron. 


In die Liste der Freiballone ist eingetragen: 


| 
| 
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Flugzeugführerzeugnisse sind erteilt: ` 

Nr. 47. Herrn Leutnant v. Hiddessen, Darmstadt, am 17. Januar 1911. 

48. , Dr. iur. Hoos, Berlin-Wilmersdorf, Uhlandstrasse 78, am 17. Januar 1911. 
49. ,„ Leutnant v. Hammacher, Darmstadt, am 17. Januar 1911. ` 

50. » Werner Dücker, Düsseldorf, Neanderstrasse 6, am 17. Januar 1911. 


» 
» 
” 
” 


5l. „ Leutnant Heinrich Scanzoni von Lichtenfels, Darmstadt, Alicestrasse 24, am 
17. Januar 1911. Ä 
„ 92. „ Diplom - Ingenieur C. W. Witterstätter, Darmstadt, Friedrichstrasse 36, am 


17. Januar 1911. 
Der Vorsitzende: Der Geschäftsführer: 
gez.: v. Nieber. - gez.: Rasch. 
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 Amtlidje Mitteilungen 


des 


Berliner Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


` Gegründet 31. August 1881. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 9, Vossstrasse 21. Fernsprecher: Amt I, 1481. 


Geschäftsführer im Ehrenamt: Otto Fiedler. Stellvertreter: Léon Christmann. 
Geschäftszeit: Wochentags von 9—4 Uhr. Giro-Conto: Deutsche Bank, W. 9, Königgrätzer Strasse 6. 


Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Miethe. Stellvertreter: Oberst Schmiedecke. Schriftführer: 
Fabrikbesitzer Max Krause. | 

Beisitzer: Dr. Bróckelmann, Direktor Léon Christmann, Privatier Otto Fiedler, Hauptmann Herwarth 
von Bittenfeld, Direktor Krell, Dr. Stade, Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann. 

Syndikus: Justizrat Eschenbach. 

Fahrten- Ausschuss: Vorsitzender: Dr. Bróckelmann.  Fernsprecher: Amt VI, 8301. 
Dr. Elias. Mitglieder: Fabrikbesitzer Max Krause, Fabrikbesitzer La Quiante. 

Technischer Beirat: Hauptmann Herwarth von Bittenfeld. 

Führerausschuss: Vorsitzender: Dr. Bróckelmann. Stellvertreter: Dr. Elias. 

Ballonhalle: befindet sich bei der Gasanstalt in Schmargendorf. Materialienverwalter: Ing. Roch. Brief- 
taubenverwalter: Unverdorben. Ballonwart: Krämer Fernsprecher: Amt Wilmersdorf 4702. 

Flugtechnische Kommission: Vorsitzender: Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann. Mitglieder: Georg 
Graf von Arco, Dr. Bendemann, Fabrikbesitzer A. Cassirer, Ingenieur R. Conrad, Dr. Elias, 
Direktor O. Krell, Direktor E. Rumpler, Prof. Dr. Süring, Oberingenieur Dr. Valentin, Ingenieur 
Vorreiter, Dipl.-Ingenieur Walensky, Dr. F. M. Wolff. 

Redaktionsausschuss: Vorsitzender: Prof. Dr. SUring. Stellvertreter: Dr. Stade. Mitglieder: Privatier 
Otto Fiedler; Schriftsteller Foerster; Fabrikbes. Max Krause; Verlagsbuchhündler Salle. 

Büchersammlung: Verwalter: Léon Christmann. Ausgabe: Mittwochs und Sonnabends von 2—4 Uhr. 


Stellvertreter: 


1 


Der Deutsche Luftschiffer-Verband hat seine Geschäftsstelle nach Berlin W. 30, Nollendorfíplatz 3, verlegt. 
Telephon: Amt IV, 3605. Telegramm-Adresse: Luftschiff. 


Abzeichen des Deutschen Luftschiffer-Verbanden, Führerinstruktionen, Militärfrachtbriefe, Kartenfahrtberichte, 
Reglements sind daher für die Folge bei vorstehender Adresse zu bestellen. 


II. 


Der Fahrtenausschuss-Vorsitzende, Dr. Bróckelmann, wurde vom Vorstande beauftragt, diejenigen Führer- 
aspiranten, welche sich zur Führerqualifikation melden, auf einer Führerversammlung zu prüfen, ob sie die zum 
Ballonführer notwendigen Kenntnisse besitzen. jn 


Nach den Bestimmungen des Königl. Preuss. Ministeriums der öffentlichen Arbeiten und des Innern müssen 
in Preussen Führer von Freiballonen, in denen Fahrgäste mitgenommen werden, ein von einem Vereinsvorstand aus- 
gestelltes und vom Verbandsvorstand visiertes Zeugnis besitzen. Die Ausstellung der Zeugnisse erfolgt vom 15. Fe- 
bruar 1911 ab auf Antrag bei demjenigen Verein, von dem der betreffende Führer ernannt wurde. 

Die Freiballonführer des B. V. f. L. werden daher ersucht, diesbezügliche Anträge unter Angabe der folgenden 
Personalien: .Vor- und Zuname, Stand, Geburtsort, Geburtsdatum, Nationalität und Datum der Ernennung zum Führer“, 
sowie unter Einreichung zweier gleicher Photographien (Visitformat, unaufgezogen), von denen eine in das Führer- 
zeugnis eingeklebt wird, die andere bei den Vereinsakten verbleibt, baldigst an die Geschäftsstelle des B. V. f. L., 
W.9, Vossstrasse 21, einzureichen. 7: 


Zum Materialienverwalter des Berliner Vereins wurde Herr Ingenieur Roch gewählt. 
V. 


Unseren geehrten Mitgliedern teilen wir hierdurch mit, dass nunmehr der neue Katalog der Büchersammlung 
erschienen ist und unseren Mitgliedern auf Verlangen in der Geschäftsstelle zur Verfügung steht. 


Der Vorstand. I. A.: Miethe. Krause. 





und Erfolg versprechen werde, wenn es der Technik 
noch gelánge, jedes Versagen der Motoren absolut aus- 
zuschliessen. Im übrigen bietet im Punkte des Wetters 
kein anderes Gebiet der Erde so viel Sicherheit, als das 
Nordmeer im arktischen Sommer. Stürme sind dort so 
gut wie ausgeschlossen in dieser Zeit, ebenso erhebliche 
chneefálle, welche das Lufítschiff belasten und herab- 
drücken könnten. Und der 4—5 Monate währende Tag 
schliesse alle Temperaturschwankungen und davon be- 
dingte Luftbewegungen aus, welche vom Wechsel von 
Tag und Nacht untrennbar sind. Vor allem sind die mit 
einem Fesselbalion gemachten Auístiege vom Polareis 
wie vom Lande aus bestens gelungen. Die Wasserstoff- 
fülung aus Stahlflaschen ging prompt vor sich und mit 
eech Schnelligkeit und voller Sicherheit wurde die 
erankerung des Ballons sowohl im Felsenboden als im 
Polareis, das man nördlich der Inselgruppen bei dem 
80. Grad n.B. erreichte, vorgenommen. Diese Verankerung 
hielt auch bei mässiger Dünung und bei einem Wind 
von 7-8 Sekundenmeter. Stärkere Winde und Nieder- 
schläge hat die Expedition, die Ende August nach Kiel 
zurückkehrte, überhaupt nur an einem Tage im Nordmeer 
erlebt, Nebel allerdings häufiger. AR. 


Die 303. Versammlung des Berliner Vereins 
für Luftschiffahrt fand am 9. Januar in der Aula 
der Technischen Hochschule zu Charlottenburg statt. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhielt der Leiter des 
Fahrtenausschusses, Dr. Broeckelmann, das Wort zu einem 
kurzen Bericht über die Unglücksfahrt des Ballons 
„Hildebrandt“, die seitdem ja die schmerzlichste Auf- 
klärung durch Entdeckung des Ballons und der Leichen 
beider Luftschiffer, des Rechtsanwalts Dr. Kohrs und 
des Prokuristen Keidel, im Göhrener See bei Wilden- 
bruch in Pommern gefunden hat. Den Vortrag des Abends 
hielt Geheimer Regierungsrat Professor Dr. Miethe über 
das Thema: „Von der arktischen Zeppelin-Expedition.* 
Der Vortrag war zur Freude der überaus zahlreich Er- 
schienenen von Anfang bis zu Ende von den wunder- 
schönen farbigen Lichtbildern begleitet, die Geheimrat 
Miethe nach seinem zu hoher Vollendung durchgebildeten 
optischen Dreifarbensystem während der Reise aufge- 
nommen hat. Der Vortragende sprach zusammenfassend 
seine Ansicht dahin aus, dass die Studienreise des 
Grafen Zeppelin ihren Zweck voll erreicht habe, nämlich 
festzustellen, dass die Erkundung des Nordmeers mit 
Hilfe des Motorluitschiffes in dem Falle gefahrlos sei 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 
Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31l, Tel. 3124. 


Nationales Wettfliegen zu Dresden am 16. April 1911. 


(Genehmigung der Sportkommission vorausgesetzt.) S 


Durchmesser, 3. eine Fülltülle, 4. 30—60 Sandsäcke, 
5. zwei Verzeichnisse der abgeschickten Stücke, einzeln 
aufgeführt, eins im Korbe obenauf; eins direkt an die 
Nennungsstelle. Alle Stücke müssen deutlich und leicht 
erkennbar den Namen des Eigentümers oder Ballons 
tragen. Adresse: K. S. Verein für Luftschiffahrt, Rad- 
rennbahn Reick bei Dresden, Bahnstation Reick bei 
Dresden. 

Das Kleben der Reissbahn kann in Dresden auf 
Kosten und Gefahr des Bestellers erfolgen. Bestellung 
in +08 ۲ Brief an die Nennungsstelle. 

ie Ballone und das Gerät werden vom 8. April 
an auf Kosten des Vereins im verschlossenen Schuppen 
untergebracht und gegen Feuer versichert. Der Verein 
übernimmt keinerlei Haftung, auch nicht für Rücksendung 
des Füllgerätes. 
7. Füllung. 


Das Mitbringen von Ballonmeistern ist sehr er- 
wünscht. Jeder Führer ist für Auslegen, Füllen, Fertig- 
machen und pünktlichen Beginn dieser Arbeiten zu der 
noch festzusetzenden Zeit verantwortlich. Das Zuströmen 
des Gases wird ausschliesslich vom Ausschuss geregelt; 
die Führer haben sich jeden Eingriffes zu enthalten. 

8. Mitteilungen an die Führer. 

115 nachm. Versammlung der an der Zielfahrt be- 
teiligten Führer; Bekanntgabe des Zieles, Mitteilungen 
über die Wetterlage, Ausgabe der Bordbücher. — Etwa 
2% nachm. Versammlung der an der Weitfahrt beteiligten 
Führer, Mitteilungen über die Wetterlage, Ausgabe der 
Bordbücher. Ort der Versammlung: dort, wo das zur 
Versammlung rufende Trompetensignal ertönt. 


Dresden, Radrennbahn Reick, 16. April 1911 oder 
17. April 1911. 
ielfahrt: 2° nachm. Weitfahrt: zwischen 3% und 
4% nachm. 
Die Startnummern werden ausgelost. 


10. Landung. 
1. Zielfahrt. 


Das Ziel liegt vom Start höchstens 100 km entfernt. 
Die Art seiner Bezeichnung bleibt vorbehalten. Der 
Korb muss bis zum Eintreffen eines Zielrichters liegen 
bleiben, jedoch nicht länger als 1 Stunde. Trifft kein 
Zielrichter ein, so ist der Führer für die genaue Fest- 
stellung, Bezeichnung und Beglaubigung seines Landungs- 
ortes selbst verantwortlich. 

2. Weitfahrt. 

Zwischenlandungen sind untersagt. Landungs- 
meldungen der ersten und zweiten. Fahrt an die 
Nennungsstelle. SUE 
11. Bordbücher 
erhalten die Führer vor dem Start. Die Mitnahme eines 
Barographen und die Einsendung eines leserlichen Baro- 
gramms zusammen mit dem Bordbuche, wird den Führern 
hiermit zur Pflicht gemacht. Der Ausschuss behält sich 
vor, die Bewerbung um die Bordbuchpreise von der 
Erfüllung besonderer Bedingungen abhängig zu machen. 

12. Bemerkung. 

Im Márz 1910 gaben die neuen, unerprobten Ver- 
hältnisse Anlass zu Reibungen und Verzögerungen, der 
Start von 26 Ballonen in drei Gruppen zog sich bis in 
die Dunkelheit hin. 

Die gesammelten Erfahrungen sind sorgfältig be- 
rücksichtigt worden, da ausserdem nur zwei Gruppen 
starten, spricht eine die Bestimmtheit streifende Wahr- 
scheinlichkeit dafür, dass der Start von 2—4% glatt ab- 
gewickelt sein wird. 

Fahrten- und 0۰5 
ohr. 


1. Allgemeines. 
Die Wettfahrten finden statt nach den Gesetzen 
der F. A. I. 
Es werden abgehalten: 
eine Zielfahrt, 
eine Weitfahrt ohne Zwischenlandung. 
Der Ausschuss behält sich vor, die Wettfahrten bei 
schlechtem Wetter auf den 17. April zu. verschieben und 
an Stelle der Zielfahrt eine Fuchsjagd zu setzen. 


2. Ballone und Mitfahrer. 


Die Zielfahrt ist offen für 8—12 Ballone der ` 


Klassen 2—4, die Weitfahrt für acht von Herren ge- 
führte Ballone der Grósse 1680 cbm. 

Für die Weitfahrt wird ein Mitfahrer vorgeschrieben 
— nicht weniger und nicht mehr. 


3. Nennung. 

Nennungsstelle: Fahrtenausschuss; Adresse: Haupt- 
mann Mohr, Dresden-N., Alaunplatz 2; Einschreiben. 

Der Name des Führers ist mit zu 
nennen; sonst ist die Nennung ungültig. 
Der tatsáchliche Wert des Ballons ist anzugeben 
als Grundlage für die Versicherung. Nennungsschluss: 
15. März 1911. 

Uebersteigt die Zahl der Nennungen die Zahl der 
Ausschreibung (s. 2), so werden die anzunehmenden 
Nennungen durch das Los bestimmt. Diese Entscheidung 
erfahren alle Nenner bis zum 22. März.  . 


4. Einsätze und Kosten. 
Gleichzeitig mit der Nennung sind folgende Ein- 


sätze zu zahlen: 
Klasse 2: 100 M. 
4: 175 „ 
Ganz Reugeld. 

Zahlstelle: Konto des Vereins bei der Deutschen 
Bank, Filiale Dresden-A., Ringstrasse 10. 

Für diese Einsätze übernimmt der Verein folgende 
Kosten: Ueberführung der Ballone von der Station Reick 
nach der Füllstelle; Unterbringung der Ballone und Ver- 
sicherung gegen Feuer vom 8. April an; Gas; Mann- 
schaft zur Hilfeleistung bei der Füllung. 


5. Preise. 

Den Preisrichtern stehen zur Beschaffung von 
Ehrenpreisen zur Verfügung: 

Für die Zielfahrt 500—700 M. (je nach der Zahl 
der Teilnehmer), für die Weitfahrt 600 M., für Bordbuch- 
preise 100 M. 

Sie haben zu verteilen bei 8—9 startenden Ballonen 
mindestens 3, bei 10—12 mindestens 4 Preise; diese 
Zahl darf nicht unter-, wohl aber überschritten werden; 
jedoch hat der Wert des niedrigsten Preises oder der 
niedrigsten Preise mindestens je 50 M. zu betragen. 
Die Preisrichter haben nach freiem Ermessen den Wert 
der Leistungen zu beurteilen (selbstverständlich nach 
den Satzungen, aber nicht nur nach den nackten Zahlen) 
und danach das Geld zu verteilen. . 

Die Bordbuchpreise stehen nur den Führern der 
Weitfahrt offen. Die Preisrichter dürfen hóchstens drei 
Bordbüchern einen Preis zusprechen, jedoch eine Be- 
wertung ganz unterlassen, wenn kein Buch ihren An- 
forderungen genügt (siehe 11.). i 

Bei der Beschaffung der. Ehrenpreise sollen die 
Wünsche der Sieger nach Möglichkeit berücksichtigt 
werden. ٦ 

6. Annahme der 183110116 und des Gerätes 
eriolgt vom 8. April an bis spätestens 12. April, 6% abends. 
Mitzugeben sind: 1. eine Unterlegplane, 2. ein Füll- 
schlauch von 10 m Länge und mindestens 250 mm 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 
I. Vorsitz.: Hauptm. von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 


Vor- 


Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Ernst Milarch, Oberlehrer, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — 


sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Rellinghausen-Ruhr. Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Stach v. Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee 11. — Schatzmeister: Bank- 

direktor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo Eckert, Barmen- 
Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


sehr geeignet ist. Die Fahrt war eine beschränkte Weit- 
fahrt. Der Start erfolgt zwischen 10.50 Uhr und 11 Uhr. 
Die Landung musste spátestens um 4 Uhr nachmittags 
vollzogen werden. In den unteren Schichten herrschte 
schwacher Südwind, bei etwa 1000 m wurde Windstille 
angetroffen; zeitweise herrschte dort ganz schwacher 
Westwind. Erst in 2000 m Höhe wurde etwas lebhaftere 
Luftbewegung angetroffen, und zwar herrschte hier Nord- 
wind. Der Ballon ,Essen^ wurde von seinem Führer 
niedrig gehalten, er landete deshalb zu der festgesetzten 
Zeit bei Dortmund, also nórdlich von Bochum. Die drei 
anderen Ballone hingegen hatten Höhen von 2500 m auf- 
gesucht und landeten alle in der Nähe von Cóln. Gesiegt 
hat Ballon ,Schróder^ (Führer Dr. Heimann) mit 51 km 
Luftlinie, „Bochum“ hat 45 km, ,Bamler*^ 38 km und 
„Essen“ 51 km Luftlinie zurückgelegt. Die Fahrt war 
bei dem klaren Winterwetter für die Mitfahrenden äusserst 
genussreich, die Aussicht unvergleichlich schon Das 
ganze Bergische Land lag klar zu Füssen der Luftfahrer; 
Schwelm, Barmen, Elberfeld, Remscheid, Solingen und 
Düsseldorf konnten festgestellt werden. Schon kurz nach 
Erreichung der Hóhe von 2000 m tauchte auch im Hinter- 
grunde die mächtige Steinsäule des Cólner Doms auf, 
und gleich darauf wurde das Siebengebirge mit dem 
Drachenfels gesichtet. — Die Landungen vollzogen sich 
alle sehr glatt. Bamler. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Zu einem Vereinsabend hatte die Ortsgruppe 
Bochum des Niederrheinischen Vereins für Luftschifí- 
fahrt ihre Mitglieder für Freitag, den 13. Januar in den 
Saal der Loge in Bochum eingeladen. Den Vortrag des 
Abends hielt Herr Professor Milarch aus Bonn über den 
heutigen Stand der Lenkballone und Flugmaschinen. An 
der Hand zahlreicher Lichtbilder gab der Vortragende 
ein eingehendes Bild von den Fortschritten, welche diese 
Luftbeförderungsmittel gerade in den letzten Jahren ge- 
macht haben, und verstand es, die zahlreich erschienenen 
Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe für sein Thema 
zu interessieren. — Der neu gewählte Vorsitzende, Herr 
Knappschaítsdirektor Dr. Heimann, erstattete in kurzen 
Abrissen einen Bericht über das verflossene Vereinsjahr 
des N. V., der nunmehr mit seinen 2000 Mitgliedern der 

rösste Luftfahrer-Verein der Welt ist. Er machte ferner 

iteilung von der für den 15. geplanten internen 
Wettíahrt, die von Bochum ausgehen sollte, sowie von 
dem vom N. V. geplanten Fernflug Aachen - Berlin, der 
auch über Bochum fortgehen werde, und für den in Bochum 
eine Zwischenlandung beabsichtigt sei. 

Die geplante Wettfahrt hat am 15. bei prachtvollem 
Winterwetter stattgefunden; es beteiligten sich daran die 
Ballone ,Bamler*, „Bochum“, „Essen* und „Schröder“. 
Der Aufstieg fand wie bisher von dem grossem Platz 
des Bochumer Vereins aus statt, der für solche Fahrten 


Sächsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 


Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle; Oberleutnant Riemann, 
Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 


Sitz: Jena. 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedereallee 5. 
Protektor: Se. Kgl. Hoheit Wilhelm Ernst, Grossherzog von Sachsen. 
Ehrenprüsident: Se. Hoheit Ernst Il.. Herzog von Sachsen-Altenburg. 
1. Vorsitzender: Maior z. D. Knopf, Weimar, Belvedereallee 5. 
2. Vorsitzender: Prof. Dr. R. Straubel, Jena, Botzstrasse 10. 
l. Schriftführer: Dr. Eppenstein, Jena, Orietgasse 10. 2. Schrift- 
führer: vakat. 1. Schatzimeist. r: Dr. O. Fischer, Jena, Sillierstr. 8. 
2. Schatzmeister: B. H. Peters, Jena, Am Landgrafen 1. Fahrtenausschuss: 


Vorsitzender: Dr. Wandersleb, Jena, Botzstr. 2. Mitglieder: 
Direktor Rosskothen, Jena, Saalbahnhofstrasse 14; Ingenieur 
Wolff, Altenburg: Kaufmann Rich. Gerhardt, Gera. 


Es sind zu richten: Zahlungen an Kolb & Böninger, Frankfurt 
a. Main, Neue Mainzer Strasse 9, Tel. 121. Postschekkonto Nr. 2202. 
Pahrtenanmeldungen an den Fahrwart Herrn Direktor Otto 
Neumann, Frankfurt a. M.. Mainzer Landstr. 259, Tel. 4630 u. 7224. 








Amtliche Mitteilungen 


Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 
Vorstand: Stadtrat Walter Gensel, Erfurt, I. Vorsitzender; Brauerei- 
besitzer Robert Bahlsen, Arnstadt, I. Vorsitzender; Kaufmann 
Paul Brinkmann, Erfurt, Schriftiührer; Syndikus der Handels- 
kammer Dr. Hans Allendorf, Erfurt, Stellvertreter; Fabrikdirektor 
Otto Herrmann, Erfurt, Fahrtenausschuss-Vorsitzender; Kaufmann 
HermannWendel-Leidenburg, Erfurt, Stellvertreter; Buchhändler 
Paul Neumann, Erfurt, Bücherwart; Beisitzer: Oberstleutnant im 
Feldart.-Regt. Nr. 19 v. Etzel, Erfurt; Ingenieur und Fabrikbesitzer 
Paul Heime, Halle; Dr. Treitschke, Kiel; Hauptmann u. Kom- 
pagniechef im Inf -Regt. Nr. 71 Besser, Erfurt. 
Ortsgruppen in Arnstadt und Suhl. 


Sektion Hallea. S, (E. V) 
Geschäftsstelle: Mühlweg 10 und Poststrasse 6. 


1. Vorsitzender: Prof. Dr. Herm. Gocht, Halle a. S.. Hedwig- 
strasse 12. 2. Vorsitzender: Bankier Curt Steckner, Halle a. S., 
Martinsberg 12. 1. Schriftführer: Kaufmann Leo Lewin, 6 
a. Saale, Mühlweg 10. 2. Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. jur. Kurt 
Kassler, Halle a. S., Poststr. 6. 1. Schatzmeister: Bankdirektor 
Rich. Schmidt. Halle a. S.. Paradeplatz 5. 2. Schatzmeister: 
Bankdirektor Bauer, Merseburg. Fahrtenausschuss: Vorsitzender: 
Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S.. Qartenstr 12. Stell- 
vertreter: Hauptmann von Oidtmann, Halle a. S., Dorotheen- 
strasse 18, Berginspektor Liebenam, Nordhausen. 


Ortsgruppen in Nordhausen und Naumburg a. S. 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
Telephon: Amt II, 1142. 


Verwaltungsausschuss: 1. Vorsitzender: Geh. Kommerzienrat Jean 
Andreae, Präsident der Handelskammer, 2. Vorsitzender: 
Julius Wurmbach. Leiter der Geschäftsstelle: Dr. H. H ü tz. 
Stellvertreter: Dr. F. Linke; Obmann der Abteilung für Frei- 
fahrten: Direktor O. Neumann; Obmann d. Abteilung f. Motorluft- 
schiffahrt: Rittmeister a D. R. ۷. Beckerath; Obmann der Ab- 
teilung für Flugtechnik: Armin Engelhard; Obmann der wissen- 
schaftlichen Abteilung: Professor Dr. R. Wachsmuth; Beisitzer: 
M. H. Boeninger; Profesor Dr. W. Boller; August 
Euler; Geh. Kommerzienrat Dr. Leo Gans; Professor Eugen 
Hartmann; Oberst Emil Ilse, Chef des Qeneralstabs des 
XVIII. Armeekorps; Rechtsanwalt Dr. Ludwig Joseph; Bankier 
August Ladenburg; Dr. I. Stroof; Geh. Regicrungsrat 
Dr. A. Varrentrapp. 
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Amtliche Mitteilungen 
der 
Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenprüsident: Se. Hoheit Herzog Ernst Il. von Sachsen-Altenburg. 
l. Vorsitzender: Se. Exzellenz Staatssekretär P. v. Holl mann. 
2. Vorsitzender: Geh. Baurat Dr. E. Rathenau, Berlin. Qe- 
schäftsführer: Hauptmann d. R. v. Kehler, Charlottenburg, Dern- 
burgsırasse 49; Major z. D. von Parseval, Charlottenburg. 
Niebuhrstrasse 6. . 
Geschäftsstelle: Berlin-Reinickendorí-West, Spandauer Weg. 
Fernsprecher: Amt Reinickendorf 175. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Gegründet am 29. August 1908. 

Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle:  Bankdirektor Oerhard Ley. 
Laufertorgraben 3.  Vereinslokal: Café Kusch. 
Zusammenküníte: Jeden Montag abend. 

I. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgraben 3. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstr. 22. Vors. 
des Fahrtenausschusses: Julius Berlin, Kaufmann, Marien- 
strasse 8. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 
Schriftführer: Ludwig Schmelzer, Kaufmann, Prinzregenten- 
ufer 3. Ausschussmitglieder: Emil Hopf, Kaufmann, Blumenstr. 17. 
Geh. Kommerzienrat Petri, Pirkheimerstrasse 11. Kommerzienrat 
Körner, Adamstrasse 1. Dr. Langenheim, pr. Arzt, Orts- 
strasse 20. Freiherr v. Pechmann, Hauptmann, Flaschenhof- 

strasse 5. Eberhard Ramspeck, Steinbühlerstr. 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 
in Dessau. 


Vorsitzender: von Oechelhaeuser, Dr.-Ing., Generaldirektor. 
Stellvertr. Vorsitzender: v. Qraevenitz, Oberst z. D. Schrift- 
führer: Wandel, Bankdirektor. Stellvertr. Schriftführer: Bürk- 
ner, I. Staatsanwalt. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Bueb, 
Dr. phil.  Stellvertretender Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Varnhagen, Oberleutnant. Schatzmeister: Richter,  Bank- 
direktor. Stellvertr. Schatzmeister: Venator, Kommerzienrat. 
Beisitzer: Bauermeister. Kommerzienrat, Mitgl. d. Reichstages. 
Bitterfeld; Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels, Oberst 
und Kommandeur des Anh. Inf.-Regt. Nr. 93; Ebeling, Dr. jur.. 
Oberbürgermeister; Eilsberger, Dr. jur.. Geh. Regierungsrat 
a. D., Bernburg; Hess, Dr. jur., Hofkammerpräsident; Lange. 
Geh. Ober-Reg.-Rat; Laue, Herzogi. Anhaltischer Staatsminister, 
Exz.; Mühlenbein, Geh. Reg Rat, Dessau: Sachsen- 
berg. Dr. jur., Kreisdirektor; Ströse. Oberrealschuldirektor, Pro- 
fessor; Trautmann. Qeh. Kommissionsrat, Mitglied des Reichs- 
tages, Cóthen; Wendt, Bürgermeister, Ballenstedt. 


Amtliche Mitteilungen 


Pommerschen Vereins für Luftschiffahrt. 


Gegründet 16. Januar 1908. Sitz: Stettin, 

Geschäftsstelle: Stettin, Or. Domstr. 1. 

1. Vorsitzender: Landrat von Brüning, Stettin, Qr. Domstr. 1. 
2. Vorsitzender: Generalkonsul und Obervorsteher der Kaufmannschaft 
G. Manasse, Stettin, Kaiser-Willielm-Strasse 12. 1. Schatzmeister: 
Kommerzienrat Gribel, Stettin, Deutsche Str. 33. 2. Schatzmeister: 
Fabrikbesitzer B, Stoewer jun., Stettin. Neu-Westend, Martin- 
strasse 12. 1. Schriftführer: PFPabrikbesitzer W. Stahlberg, 
Stettin, Neu-Westend. 2. Schriftführer: Reg.-Assessor von Putt- 
kamer. Stettin. Kaiser-Wiihelm-Strasse 92. 


Ze اوت وچ کو وپ‎ Amtliche Mittellungen 
des 


Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 


Ehrenpräsident: Se. Hohelt Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg. 
Regent des Herzogtums Braunschweig. 
Vorsitzender: Graf v. d. Schulenburg-Wolfsburg. Wil- 
helmstr. 92, Tel. 492. Stellvertretender Vorsitzender: Regierungs- 
assessor a. D. Dr. jur. Eberhard Hörstel,  Augusttorwall 5, 
Tel. 733; Fahrtenwart: Dr. phil. O. Curs, Eulenstr. 7. Stellver- 
tretender Fahrtenwart: Oberleutnant von Seel, An der Paulikirche 7. 
Schriftführer: Rechtsanwalt A. Andree, Langerhof 7, Tel. 1616. 
Stellvertretender Schriftführer: Redakteur Reissner, August- 
platz 4. Schatzmeister: Fabrikant Walter Löbbecke, Blumen- 
strasse 6, Tel. 675. Stellvertretender Schatzmeister: Fabrikant Otto 
Löbbecke. Blumenstrasse 6. Tel. 675. Beisitzer: Rittmeister 
von Eickhof gen. Reitzenstein, Professor M. Möller 
und Dr. med. W. Bernhardt. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M.. Bethmaunstr. 52 (Central- 
Hotel). Tel. 11634. 
l. Vorsitzender: C. H. v. Passavant. 2. Vorsitzender: Assessor 
Dr. Alex Meyer. Schatzmeister: Frhr. v. Schey. Vorsitzender 
der technischen Kommission: Bernhard Flinsch. Sehrift- 
führer: Referendar v. Rottenburg. ' 


Nr. 2 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern- 
sprecher 333 und 2294. 

Vorsitzender: Professor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jaeschken- 
taler Weg 47b. Stellvertretender Vorsitzender und Vorsitzender des 
Fahrtenausschusses: Hauptmann Boisserée, Kleine Gasse 12/13. 
Schriftführer: Dr. Schucht, Stadtgraben Il. Schatzmeister: Kauf- 
mann O. Schäfer, Langgasse 3l. Stellvertretender Schriftführer: 
Landesrat Claus. Stadıgraben 17. Stellvertretender Schatzmeister: 
Redakteur Hertell, „Neueste Nachrichten". — Stellvertretender 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberlt. Frhr. v. Schenck 
zu Tautenburg, Danzig-Langfuhr, Hauptstrasse. Syndikus: 
Rechtsanwalt Francke, Hundegasse 94. Beisitzer: Dr. von 
Brunn. Zeitungsverlegr Kofemann. Wirkl. Qeh. Kriegsrat 
Dr. jur. Keber, Kaufmann Krautwurst, Leutnant von 
Laftert,. Stadtrat Schürmann. Major a. D. Wachsen. 








Amtliche Mitteilungen 


des 
Vereins für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 


Gegründet 18. Februar 1909. 
Oeschäftsstelle: Bitterfeld. Weststr. 5 und Lindenstr. 18. 
1. Vorsitzender: Bürgermeister Dippe. 2. Vorsitzender: Chemiker 
Dr. Jäger. l. Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. Kleinau. 
2. Schriftführer: Kaufmann Karl Martin. 1. Schatzmeister: 
Bankprokurist F. Neumann. 2. Schatzmeister: Kaufmann 
A. Pötzsch Pahrtenausschuss: Vorsitzender: Ingenieur Pr. Bauer. 
Delitzsch. Stellvertreter: Chemiker Dr. Hılland. Beisitzer und 
wissenschaftlicher Beirat: Dr. med. Atenstädt; Oberlehrer 
Prof. Dr. Klotz; Chemiker Stadtrat Dr. Radenhausen; Post- 
direktor Wiedicke, Postdirektor Lattermann, Wittenberg: 
Oberleutnant zur See a. D. Fabrikant O. Landgraf, Jessnitz. 
Graf zuSolms-Sonnenwalde, Rittmeister à l. s. der Armee, 
Rittergutsbesitzer, Rósa. 








Amtliche Mitteilungen 
der 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen, Telephon 12. 
Bankkonto: Bergisch-Märkische Bank, Elberfeld. 
Postscheckkonto Nr. 3820, Amt Cóln. 


Stellvertr. Vorsitzender: Dr. jur. Wilh. de Weerth, Elberfeld. 
Schatzmeister: Bankdirektor Moritz Lipp. Elberfeld. Schrift- 
führer: Oscar Gebharg. Elberfeld. Beisitzer: Eberhard 
Kempken, Wickrath, PaulMeckel, Berlin, Dr. P. C. Peill, 
Elberfeld. Walter Selve, Altena i. W. Technische Kommission: 
Ingenieur Max Bucherer, Cóln, Ingen. HugoKaermssen, 
Altena i. W.. Dipl.-Ingenieur Rudolf Kronenberg. Leich- 
lingen, Rhid.. Karl! Maret, Harburg a. d. Elbe, Dipl.-Ingenieur 
Schuchard, Barmen, Ingenieur Dr. Thıelsch, Elberfeld, 
Dipl.-Ingenieur Ernst Vogelsang, Düsseldorf. 


س سا UL‏ —— 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland. 


l. Vorsitzender: Landesrat Fe | s. 2. Vorsitzender: Fabrikant Specht- 
Dülmen. Schriftführer: Redakteur Koen e; stellvertr. Schriftführer: 
Rechtsanwalt Berrenberg. Schatzmeister: Kaufmann LL Robert 
ir.. Münster, Frauenstr. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Stadt- 
baurat Tormin, sämtlich in Münster. Beisitzer: Bürgernieister 
Dicckmann, Münster; Hauptmann Niemann. Münster: Fabri- 
kann Mülder. Emsdetten; Fabrikan Knubel, Münster: 
Regierungsbaumeister Hensen, Münster; Architekt Muths. 
Münster. 














Amtliche Mitteilungen 


des 
Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen. Bischofsnadel 12. 
4. Vorsitzender: Vizeadmiral a. D. von Al le fe | d. Contrescarne 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Humboldtstr. 90. Schrift- 
führer: Franz Quelle. Bischofsnadel 12, Schatzmeister: Oscar 
Müller. Martinistrasse 36. Vorsitzender d. Fahrtenausschusses: 
Direktor Dr. Schütte, Qaswerk. Ferner: Richter Castend y k. 
Horner Str. 42. Baudirektor GOraepel, Hagenauer Str. 8. 
Ph. Heineken. Direktor des ..Nordd. Lloyd". Hauptmann 
von Jacobi, Meterstr. 8. Oberpostdirektor von Schlichting. 
Domsheide. Professor Ad. Vieth,  Neustadt-Contrescarpe 2 
J.K. Vietor. Präses der Handelskammer. OsterjJeich 49a. 





Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 





schnitts-| Grösste 


er- 
Bemerkungen 
reichte 


Höhe 


Zu:ück- 


grlegte | Durch- 


ge- 
schwin- 
digkeit 
in km 
in dei 


elegter 
geret Stunde 


Fahr- 
strecke 
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Luft- 
inie), 


Dauer 


darunter 
tatsächl. 


Fahrt 
zurück- 


St. M 


Ort 
der Landung 


Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 





500 | Insassen bei der Landung 
ertrunken. 

1300 

250 | Führeralleinfahrt. 

l Letzte Stunde am Schlepp- 

00 seil bei starkem Schnee- 
ge:tóber. 

0 


1535 


2400 ` Wissenschaftliche Fahrt. 





620 

2800 | Wissenschaftliche Fahrt, 
statische Beobachtungen, 
astronomische Ortsb« stim- 
mung. Führerfahrt Kuhn. 

240 

600 ; 

1200 

2500 | Wettfahrt, begrenzte Weit- 
fahrt mit der Bedingung, 
dass um 4 Uhr nach- 
mittags gelandet sein 
müsse. Ballon „Schroeder“ 
ist Sieger. 

1200 

| 
750 
750 


| 


630 | Landung wegen Nähe der 
Grenze. 


775 


` 2340 





21 





2 — 
48,5 | 

| 
65 | 





24 





30 i 


22,1 
18,5 
21 


20 


17 


36 








37 


30 
| 


14 


5:21 165 


Marloie 
(Belgien) 


Góhrensee bei| 2:15! 4 | 45 


Wildenbruch 


Pietrokow i.P. | 21:59| 450 


38 
193,5 


1:40 
4:5 


Kónigswuster- 
hausen 

Lichtenau bei 
Cassel 


Götzenhain bei) 5: 0 290 











| (340) 
6:10 260 
7 
5:12| 0 
| 
7 202 
| 6 133 
0:23| 94 
| — 82 
Ä 
|8:42| 52 
` 4:57! 5 
| 
4:20! 32 
| 7:13 260 
| ۱ 
2:32 3 
12:15 0 
9 70 


Frankf. a. M. 


Siddenhausen 
b. Paderborn 


Friemersheim | 2:41 | 


Róthehof 


Salzverhellen 


Schóne Eiche 


Kunersdorf 


Ottersberg bei 


Bremen 








v. Abercron 
Prof. Rötscher 
Uellner 

Ahrend 

Dr. Kohrs 
Keidel 

Gericke 

Frl. v. Salzmann 
Ernst May 


Dr. v. Landgraf 


Gust. P. Stollwerck 
Obering. E. Rühmkorff 
stud. jur. E. Fieth ir. 
Dr. Póschel 
Bamberger 
Dr. Móckel 
Hauptmann Teistler 
Oberlt. v. Quast 
Hptm. v. Frankenberg 
Reichardt 
Leimkugel 
Ass. Lutterbeck 
Probst 
Hauptm. v. Oidtmann 
Curt Thorer 
Fri. Thorer 
Raderch 
Knappschaftsdirektor 
Heimann 
Kuhn 
Herz 
Kóttgen 
Dr. F. 6 
Ingenieur Schubert 
Dr. Elias 
Frl. Benedickt 
Kapitün-Lt. v. Müller- 
erneck 
E Lt. Graf 
d. Recke 
Oberleutnant Z. S. 
Frhr. v. Berckheim 


Oberleutnant zur See 


| Hitdorí 


Ganzel 
Dr. Heimann 
Koettgen 
Fricke 
Eckardt 


Oberleutnant Hoppe | Lóhne i. V. 


| Lünen 
Breslau 
| 


Kostelitz, Kreis 


Rosenberg 


Ostrowo 


Kurstadt in 
Bóhmen 


Leutnant Klingemann , 


Frau 5 
Frau Hinderkink 
Bergass. Freimuth 
Kunz 

Dieckmann 
Dingeldey 


Major Frhr. v. Olders-, 


hausen 
Wiechert 
Dr. Baessler 
| Seybor 
Przyszkowski 
Pringsheim 
Douck wortt 
Leutnant Pavel 
Oberleutnant Püschel 
Diploming. Hilger 
| Leichner jr. 
Stadtrat Dr. Huppner 
. Stadtrat Schramkrug 


„Neuss“ 
Düsseldorf 


„Hildebrandt“ 
Schmargendf. 

„Lilienthal“ 
Schmargendf. 


„Ernst“ 
Schmargendf. 

,Oveistolz* 
Godesberg 


„Zwickau“ 


„Anhalt“ 
Dessau 


„Bochum“ 
Gelsenkirchen 


„Nordhausen“ 
Bitterfeld 


„Essen“ 
Gelsenkirchen 


„Bitterfeld“ 
Bitterfeld 
;,Hewald*^ 
"Schmargendf. 
„Nordsee“ 
Wilhelmshav. 


„Schroeder“ 
Bochum 


„Münster“ 
Münster 


tt 


„Essen“ 
Bochum 


„Hilde“ 


.Rübezahl*^ 
Breslau 


„D. A. K. II“ 
Bitterfeld 


„Chemnitz“ 
Chemnitz 


| 











Name Wa 
des 5 Ta 
Vereins z5 
d 
3s 
Nr. V 28.12. 
B. 2 2912 
« n. 
B. V. 22 |30 12. 
1013y, 
23 |31.12. 
95 v. 
K. C. a .1 
| 
Zwick. V.| 1 1 
Anh. V. | 1 4111 
| 10v. 
Nr. V. 2 5.1.11 
(S.Essen) | 
Sä. Th. V.| 1 
V. 
Nr. V. p 
Bi. V. 111 
| 
B. V. p 
1٧ 
Seeofi.Cı 1 14. 1 
ilh. 1911 
7 
" 
Nr. V. ; 15.1 
1 
Lftsch.V.; 15. 1 
Münster 1 
| 
Nr. V. 15.1 
'! [911 
Ch. V. 2 15.1 
| 1911 
I | 
Schl. V. 1 15. I. 
` 1911 
| 
K. Ae. ےنا‎ 1 15. 1. 
1 
Ch. V. 2 15. 1. 


. 1911 


Chemnitz, Zwingerstrasse. 
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sterstrasse 27. Fabrikaut Richard Reinecker, Chemnitz, 
Bernhardstr. Tel. No. 1010. Redaktionsausschuss: Dr. Leopold 
Rostosky, Chemnitz, Lotharsır. 1. Telephon No. 50, Louis 
Hermsdorf. Rechtsanwalt von Stern. Chemnitz, Chemnitzer Str. !. 
Telephon No. 530. Fınanz-Aus-chuss: Kommerzienra Otio Weissen- 


berger, Chemnitz, Ch: mnitzer Strasse 7. Telephon No. 836, 2036, 26. 


Prokurist Max Rübberdt, Chemnitz, Chemnitzer Str. 7. Bibiio- 
thekar: Buchhändler Mart 1 n Feller, 


Telephon No. 3778. 


Dem Vorstand Ist die nachfolgende flugtechnische Ab- 
teilung angegliedert: Vorsitzender: Major Freiherr v. Olders- 
hausen, Chemnitz-Hilbersdorf, CA ilienstr. 3, Telephon: 4450. 
Mitglieder: Regierungsrat Mühiman 1, Direktor der technischen 
Staatslehranstalten. Chemnitz; Oberingenieur A. Otto, Siemens- 
Schuckertwerke. Chemnitz; Willy Poege, Dir. der Elektrizitüts- 
Aktien-Oesellschaft; Dr. L. Rostosk y; Ingenieur E. Schlegel. 
Dozent für Aviatik am Technikum Mittweida; Ingenieur J. Schnee- 
weiss, Sächs. Werkzeugmaschinenfabrik Bernhard Escher. 





Amtliche Mittellungen 


des 


Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 


1. Vorsitzender: Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen, 
Wiesbaden. Schöne Aussicht 28, Telephon: Wiesbaden 804. 2. Vor- 
sitzender: Konsul H Buran dt. Wiesbaden, Qustav-Preytag-Str. 9. 
Telephon: Wiesbaden 3379. 3. Vorsitzender: Major Sieberg in 
Wiesbaden. Kaiser-Friedrich-Ring 59. 1. Schriftführer: Justizrat 
E. Heintzmann, Wiesbaden, Moritzstr. 20. "Telephon: Wies- 
baden 2649. 2. Schriftführer: Rechtsanwalt H B ss. Wiesbaden. 
Kaiser-Friedrich-Ring 16. Telephon: Wiesbaden 338. Schatzmeister: 
Heinrich Raupp. Städt. Gaswerke, Mainz, Telephon, Mainz 3820. 
2. Schatzmeister: Karl Schmitz, Mainz, Ballplatz 3, Telenhon: 
Mainz 107. Vorsitzender des Vereins-Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Eberhard, Wiesbaden, Dotzheimer Strasse 47. Telephon: Wies- 
baden 3520. Stellvertreter: Leutnant van Beers, Wiesbaden, 
Rheinstr. 51. Telephon: Wiesbaden 3027. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Oescháftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21. 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Vorstand: Prof. Di. Voller, Vorsitzender Frh. v. Pohl, stellvertretender 
Vorsitzender, Dr. Rud. Moenckeberg. I. Schr f führer, Wa? -Kapt. 

a D. Meinardus, II Schriftführer, Bankdirektor M W. Kochen, 

Schatzmeister, Max Oertz, Vorsitzender des fluvtechnischen Ausschusses, 
Arnold Gumprecht, Vorsitzender des Red ktions- und Vortrags- 

Aus-chusses, Oberlandesgerichtsrat Dr. 0. Schaps, Beisitzer. Fahrten- 
Ausschuss: Frh. v. Pohl, Som zencen gies اپ اڈ‎ v. Milcze*« wski, 
stellvertre ender Vorsitzender, Freg.-Kapt . Meinardus, Fahıten- 
wart. Direktor Carl Maret- Harburg, Dr. ۵ ا ای‎ ns. Flugtechnischer 
Aus-chuss: Max Oertz, Vorsitzender, Amtsrichter Dr. Pau: Kümker, 
stellvertr«tender Vorsitzender. Eduard Paul. Fluvwart, Kommerzienrat 
Carl Westendarp, Dr. O. Steifens. Wissenschaftlich-t. chnischer 
Ausschuss: Pıof Dr. Voller, Vorsitzender, Max Oertz , stellvertretender 
Vorsitzender, Prof. Dr. Ahlborn, Ingenieur W. Schwarz, Ingenieur 
H Grohmann. Redaktions- und Voitrags-Ausschuss: ۸:8018 Gum p- 
recht, Vorsitzender, Frh. v. Pohl, Freg.-Kapt. a. D. Meinardus. 

Referendar A ٤ 
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Amtliche Mitteilungen 


Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt 
Zähringen. (E. V.) 


Geschäftsstelle: Mannheim, O. 6, 
Mitglieder des Vorstandes und der Ausschüsse ات‎ in der Mit- 
gliederversammlung vom 16. März 1910. 


1. Vorsitzender: Reiss, Geh. Kommerzienrat, Qen.-Konsul, Mitglied 
der 1. Bad. Kammer. 2. Vorsitzender: v. Nieber, Genefal-Leutnani 
z. D., Exzellenz, 1. Schriftfüher: Funk, Oberleutnant d. L., Wald- 
parkstrasse 37. 2. Schriftführer: Raichle, Kaufmann, Prinz- 
Wilhelm-Strasse 11. Schatzmeister: Riel, Kaufmann, Hebelstr. 11. 
Vereins-Ausschuss: Wilh. Prinz von S&chsen-Weimar, 
Herzog zu Sachsen, Hoheit, Heidelberg; Böhringer, 
Fabrikant, Mannheim, Sophienstrasse 13; Clemm, Hans, Dr., Di- 
rektor der Zelistoffabrik, Waldhof; Darmstädter, Victor, Stadt- 
rat, Mannheim, Augusta-Anlage; Heintze, Carl, Dr., Landgerichts- 
rat, Mannheim, L. 4, 15; Hieronymi, Fritz, Direktor, Mannheim. 
Tullerstrasse 23; Kauffmann, Otto, Mannheim, Hildastrasse 15; 
Lanz, Carl, Dr., Mannheim, Lachnerstrasse 18; Lux, Priedr.. 
Ludwigshafen a. Rh., Ludwigsplatz 9; v. Merkatz, Major, Mann- 
heim, L. 14 11: Morgenroth, Jg. Kaufmann, Mannheim, 


Pavel, Leutnant, Heidelberg, Ludwigsplatz 12; Pichler, 
Direktor der städtischen Oaswerke, Mannheim, Werderplatz 7; 
Reinhardt, Philipp, Kaufmann, Mannheim, Lameystrasse 27; 


Ritter, Bürgermeister, Mannheim, D. 7, 14; Ruland, Leutnant, 
Mannheim; Smrecker, Ingenieur, Mannheim, Werderstrasse; 
Lenders, Leutnant, Heidelberg, Neckarstaden 21; Scipio, 
Kaiserl, Reg.-Assessor a. D., Mannheim, N. 5, 6. Fahrten-Ausschuss: 
Böhringer, v. Merkatz, v. Nieber, Pavel, Reichle, Reiss, Riel, Ritter, 
Ruland, Scipio, Lenders. 





Amtliche Mitteilungen 
des 


Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Chemnitz, Chemnitzer Str. 1. Telebhon 530. 


Oeschäftsstelle für FPahrtenangelegenheiten: Chemnitz - Hilbersdort. 
Cäcilienstr. 3, Telephon: 4450. 


Bankkonto: Chemnitzer Bank-Verein, Chemnitz. 


Telephon No. 836, 2036, 26. 


Se. Exzellenz Herr Generalleutnant von Laffert, 
Chemnitz. 


Vorsitzender: Kommerzienrat Konsul Otto Weissenberger, 
Chemnitz, Chemnitzer Str. 7. Telephon No. 836, 2036, 26. Stellver- 
tretender Vorsitzender: Stadtrat Edmund Qiehler x Chemnitz, 
Sachsestr. Telephon 98. Schriftführer: Horst Schubardt, 
Kaufmann, Chemnitz, Moritzstr. 9. Telephon 419. Stellvertretender 
Schriftführer: Prokurist Max Rübberdt, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7. Telephon No. 836, 2036, 26. QGeschüftsführer und Syndikus: 
Rechtsanwalt von Stern, Chemnitz, Chemnitzer Str. 1. Telephon 
No. 530.  Pahrten-Ausschuss: Vorsitzender: Major Frhr. von 
Oldershausen, Chemnitz-Hilbersdorf, Cäcilienstr. 3, Telephon 
No. 4450. Stellverir. Vorsitzender: Dr. Leopold Rostosky, 
Chemnitz, Lotharstr. I, Tel. No. 50, Louis Hermsdorf. Rechtsanw. von 
Stern, Chemnitz, Chemnitzer Str. I. Tel. No. 530. Obering. Arthur 
Otto, Chemnitz, Aeussere Klosterstr. 27. Teiephon No 1035, 1903. 
Buchdruckereibesitzr Carl Wiechert, Chemnitz. Post. 
sırasse . Telephon No. 2674. Arc itekt A. Zapp, Chemnitz, 
Poststrasse 15. Telephon No. 1625. Technischer Ausschuss: Regierungs- 
rat Kari Robert Mühlmann, Chemnitz. Wilhelmplatz 7. 
Telephon No. Hauptmann Schulze. Chemnitz. Schüfiner- 
strasse. Oberingeniear Arthur Otto, Chemnitz, Aeussere Kio- 


Ehtenvorsitzender: 


(Fortsetzung von Seite 6.) 

















Nr. der | | | Ent Dauer 
Fahrt im Name Name des Führers Datum und Ort des "| d 
Jahre | des Ballons Zahl der Mitfahrer | Stunde des Startes ۱| 5 Ort der Landung fernung Fahrt SR 
1910 ہے‎ | km |St. M. 
| H 
a „Heyden I* Gruhl (3) | 24.11. 10:20 vorm. | Weissig | bei Prag | 119 ; 4 30. 
„Hilde“ Rochow (2) ۲ .12, 10:14 : ' Mühle Ahausen b. 348 7 26 
| | , Hamburg | 
2 į „Graf Zeppelin" | M. G. Hauptmann | 8. 12., 10:52 ! e  Kleirkoschen bei 52 3 ا‎ . Wissenschaítl. 
| K. v. Posern | Senftenberg | : Hochíahrt. 
O. Korn | | | | | 7500m — 35°C 
Pel ‚Dresden‘ M. G. Hauptmann VE 19. 12., 9:33 nachm. | Chemnitz | Honig, westlich 335 6 9 
nitzer Verein. ۱ Schildberg | 
23 | ‚Riesa‘ Mueller (3) 18. 12., 10 vorm. Weissig , Klopschau bei 180 5 15 
| | | Glogau | 
24 | Dresden: v. Funcke | 29. e Reick | bei Sagan 120 4 8 
25 | „Glück ab‘ Gruhl (2) |, 90. 12, 10:32 vorm. | Weissig _Neustädtel (Schl) 220 4 8 
26 : „Glück ab“ | 6. E ECK 50 Weissig ۱ bei Mückenberg 40 2 10, Verfolgung 


| . d. Automobile 


| Gruhl (2) 
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Präsident; Se Hanah, ends Rit 
von Sachsen: Altenburg 
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Luftschiffahrt und Tagespresse. 


Es nützt nichts, darüber zu schreiben, es schadet 
sogar. Die Oeffentlichkeit wird mit Gewalt darauf 
hingezogen, die Luftschiffahrt für gefährlich zu halten. 
Das Interesse an unserem Sport wird ja vermehrt, 
aber in anderem Masse, als es wünschenswert ist. 
Das werktätige Interesse wird in ein platonisches ver- 
wandelt, die frische Mitarbeit in ein grusliges Zu- 
hören. Davon lesen, ja, mitmachen, nein, dafür ist 
jedem sein Leben zu lieb, oder gar etwa Geld dafür 
aufwenden, das wäre ein Verbrechen an den Ange- 
hórigen. Man treibt den Armen ja in den Tod und 
gibt ihm das Instrument zum Selbstmord in die 
Hand. 


Die Folgen bleiben nicht aus. Eine Abnahme 
des Freiballonsports ist durch das Breittreten in den 
Zeitungen schon zu merken. Dass nur dies der 
Grund sein kann, sieht man ohne weiteres beim Ver- 
gleich mit anderen Sports. Hat etwa der Automobil- 
sport nachgelassen, weil anfangs bei den Rennen die 
Leute fielen wie die Fliegen, oder der Rodelsport 
sogar in Berlin, weil am Fichtelberg in Steglitz, auf 
dem harmlosen Kreuzberg Todesfälle und schwere 
Verletzungen vorkamen? Nein. Aber hierfür haben 
die Zeitungen nur wenige Zeilen, für die ,modernen* 
Ballonunglücke ganze Seiten. Verschweigen soll und 
darf die Presse nichts, das geht gegen ihre Pflicht 
und gegen das Interesse ihrer Leser, aber bescheiden 
kann sie sich; es genügt, wenn die Tatsachen und 
die Ursachen nach ihrer amtlichen Feststellung ge- 
geben werden. Es braucht nicht auf Grund von 
mangelhaften und falschen Nachrichten richtigen und 
sogenannten Fachleuten ihre sich oft widersprechende 
Meinung herausgeholt und der Oeffentlichkeit unter- 
breitet werden. Das verwirrt und deswegen schadet es. 






Der Harlanflieger mit Ing. Grulich am Steuer, der 2 Std. 11 Min. flog. 





Wenn ein Chronist in hundert Jahren nach 
unseren Tageszeitungen Geschichte schreiben wollte, 
so müsste er zu dem Resultat kommen, dass im 
Leben unserer Zeitläufte Unglücksfälle, Mord und 
Verbrechen die Hauptrolle spielten. So ungefähr 
sagte vor nicht langer Zeit Geheimrat Förster 
in einem eindringlichen Appell an die Presse. Unglück 
und Verbrechen nimmt gegenüber dem wirklichen 
Fortschritt, dem Grossen unseres Daseins einen über- 
mässigen Raum im Blätterwalde ein. Im höchsten 
Masse ist dies bei der Luftschiffahrt der Fall. Die 
Luftschiffahrt ist modern. Die Tageszeitungen halten 
sich für verpflichtet, jede noch so unwesentliche und 
noch so unwahrscheinliche Meldung möglichst mit 
Kommentar ihres Hausfachmannes dem Leser auf- 
zutischen und daraus Sensation zu schmieden. 

Der letzte Fall: Ein Ballon fällt in einen See, 
die Insassen finden den Tod. So schmerzlich dies 
für die Angehörigen und Nahestehenden ist, am Tode 
selbst hat die Oeffentlichkeit nicht mehr Interesse 


als an einem der vielfachen Unglücksfälle beim 
Rodeln, die gewöhnlich mit zwei Zeilen abgetan 
werden. 


Ein Ballon, der in See und Sumpf gerät, ist 
in keiner anderen Lage als Reiter, Fussgänger, Wagen 
oder Automobile, die vom Wege abkommen, sich ver- 
irren und versinken. Auch der Ballon war im Schnee- 
gestöber verirrt. Nach den einzelnen Umständen in die- 
sem Falle zu suchen, ist ebensomüssig, als beim verirrten 
Wanderer, demderBoden unter den Füssen verschwindet. 
Eine Warnung für spätere Fahrer, ein Fortschritt, den der 
Tod erkauft durch Erkennen und Vermeidenlassen der 
Umstände, ist nicht vorhanden. Bei Nacht und Nebel, 
bei Regen und Schnee. kann solch ein Unglück jeder- 
zeit wieder eintreten. 





m پش‎ 
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Wetterkunde und Luftschiffahrt im Westen. 


Von Prof. Dr. P. Polis, Direktor des Meteorologischen Observatoriums zu Aachen. 


. 2. An auswärtigen Stellen: 
1909 1910 
Luftschifímanóver . . 38 ` Luíftschiffmanóver. . . 93 


Ueberführung des „Z. II“ Bei Wettfahrten. . . 8 
und gelegentlich der - 1n 


Fahrten des „Z. III“ .15 101 
533 
Insgesamt: 
1908 . pL X uw 66 
1909 . 331 
1910 . 2s os 346 
Summe: 743 


Meist werden bei den Pilotballonmessungen keine 
Hóhen von über 2000 m erreicht, da die untere Wolken- 
grenze der Visierung ein Ende bereitet. Nur in 14%o der 

älle konnte der Pilotballon in Höhen von mehr als 
3000 m verfolgt werden. Die grósste Hóhe wurde am 
6. November 1909 mit 11740 m erreicht, wobei es gelang, 
den Ballon 85 Minuten zu verfolgen. 

Auch die Pilotballonstation hat sich seit ihrer Grün- 
dung in den Dienst der Luftschiffahrt gestellt, 
indem die Windmessungen bei Ballonfahrten den Luft- 
schiffern direkt nutzbar gemacht werden. In Verbindung 
mit dem Wetterdienst wurden (ausser der Mitteilung der 
Windmessungen) auch Ausküníte über die Wetterlage 
und später direkt aerologische Vorhersagen den Lutt- 
fahrern erteilt: zunächst wieder Auskünfte für den Luft- 
sport, an die Ballonführer der rheinischen und west- 
fälischen Luítschiffervereine; vor allem aber bei sámt- 
lichen grósseren sportlichen Veranstaltungen in den letzten 
Jahren sind Pilotballonmessungen sowie die Bestimmung 
der Wetterlage auf den Startplätzen unmittelbar vor- 
genommen worden. | 


Der weitere Ausbau der Motorluftschiffahrt gab dem 
Aachener Observatorium die Anregung, sich auch mit der 
Verwertung der Wetterkunde für diese zu beschäftigen. 
Zum ersten Male fand die Witterungskunde für die 
Motorluftschiffahrt im Rheinlande Verwendung bei der 
Ueberführung des ,Z. II“ von Frankfurt nach Cöln 
(August 1909), wo bei dem Luftschiffhafen in Cóln eine 
interimistische meteorologische Dienststelle errichtet 
wurde; ferner bei den Fahrten des „Z. HI“ in das rheinisch- 
westfälische Industriegebiet (September 1909); auch hier 
fanden Pilotballonmessungen, Bestimmung der Wetter- 
lage durch Entwurf von Wetterkarten zu Essen und 
Düsseldorf statt, so dass die Fahrten von Düsseldorf 
nach Essen und zurück nach diesen Messungen ein- 
gerichtet werden konnten. Durch vereinbarte Flaggen- 
signale wurden weiter die Windmessungen dem Führer 
des Lenkballons vor der Landung mitgeteilt. Auch die 
Fahrten der Lenkballone „Clouth“ und ,Erbslóh* im 
Jahre 1910 hat die Aachener Wetterdienststelle durch 
zahlreiche Auskünfte über die Wetterlage, die Ergebnisse 
der Windmessungen usw. unterstützt. 


Die vielen Anfragen, welche von seiten der Luft- 
fahrer an das Aachener Observatorium gerichtet wurden, 
E die Veranlassung zu einer mehr einheitlicheren 

egelung dieser Ausküníte und damit zur Gründung 
eines Wetterdienstes für Luftschiffahrt, 
der in den Sommermonaten 1909 und 1910 in Tätigkeit trat. 
Ein derartiger Dienst wurde ebenfalls von der Frank- 
furter Wetterdienststelle während der „Jla“ (Sommer 1909) 
und zuletzt noch von der Berliner Wetterdienststelle 
(dem Berliner Wetterbureau) im September 1910 orga- 


` nisiert.") 


*) Auf Orund eines besonderen Nachrichtenmaterials, nämlich der 
Mittagsbe.bachtungen (2 p. m.) der Seewarte. der aerologischen Mittei- 
lungen aus Lindenb rg und der Beobachtungen (2 p. m.) von ca. 40 nord- 
deutschen Stationen, 'esonders auch über Böen. Gewitter usw, wurde 
von der Berliner Wetterdiens'stelle an sämtlichen Sennabend«n von An- 
fang Sept mber bis Ende De-ember 1910 eine besondere Nachmittags- 
pro nose aufgestellt und an 6 Luftschiffervereine regelmáss'g verbreitet. 

ie sämtlichen beteil'gten Vereine haben sich über diesen Dienst sehr 
anerkennend ausgesprochen. 


Wohl in keinem Teile des Deutschen Reiches werden 
so viele Ballonfahrten ausgeführt, wie in der Rhein- 
rovinz; dementsprechend befinden sich in den Rhein- 
anden durchweg die meisten und — nach ihrer Mitglieder- 
zahl — grössten Luítschiffervereine. So vor allem der 
Z. Z. bei weitem grösste (mehr als 2000 Mitglieder zäh- 
lende) „Niederrheinische Verein“ mit seinen fünf Sektionen 
(Bonn, Düsseldorf, Essen, Elberfeld-Wuppertal, Saar- 
Mosel), dessen Interessensphäre sich fast über die ganze 
Rheinprovinz erstreckt, ferner der „Kölner Club für Luft- 
schiffahrt*. der ebenfalls die stattliche Zahl von 700 Mit- 
gliedern aufweist. Daran reihen sich der „Mittelrheinische 
Verein“ (Wiesbaden) sowie der letzthin gegründete 
„Trierer Klub“. Wie viele Ballonfahrten seitens dieser 
Vereine in den letzten Jahren ausgeführt sind, zeigt ein 
Vergleich der von den rheinischen Luftschiffervereinen 
ausgeführten Ballonfahrten etwa mit denen des Berliner 


Vereins. T 1 
Anzahl der 0 0 ۰ 
1908 1909 
Berliner Verein für Luftschiffahrt 115 148 
Niederrh. و‎ " p 177 286 
Kölner Club : : 49 148 


Mittelrh. Verein , 21 35 


Diese umfangreiche Betätigung des Luftsports war 
auch Veranlassung dazu, dass der Wetterkunde. namentlich 
ihrer Verwendung für die Luftschiffahrt, erhöhte Aufmerk- 
samkeit geschenkt wurde. Schon die zahlreichen Anfragen 
der Luftschiffer, welche seit Bestehen des Wetterdienstes 
an die Wetterdienststellen gestellt werden, legen ein be- 
redtes Zeugnis von dem grossen Interesse an der Wetter- 
kunde ab. Aber ausser dem Freiballonsport hat sich im 
Rheinland auch die Motorluftschiffahrt nicht unwesent- 
lich entwickelt. So haben zu Cöln die ersten grösseren 
Luitschiffmanöver im Oktober und November 1909 sowie 
im April 1910 stattgefunden; allen wird noch die glän- 
zende Ueberführung des „Z. H“ durch den Grafen 
Zeppelin von Frankfurt nach Cöln im Anfang August 1909 
erinnerlich sein; ferner die bedeutsamen Fahrten des 
„Z. HI“ in das rheinisch-westfälische Industriegebiet (Sep- 
tember 1909) Auch die ersten Passagierfahrten der 
„Delag“ sind im Rheinlande, von Düsseldorf aus, im 
verflossenen Sommer gemacht worden. | 

Die weitere Entwicklung der Luftschiffahrt im Westen 
gab daher auch für das Aachener Observatorium einen 
nicht zu unterschätzenden Anstoss, sich mit der Aerologie 
und deren Verwertung für die Luftschiffahrt intensiver 
zu beschäftigen. Ein engeres Zusammenarbeiten zwischen 
Wetterdienst und Luftschiffahrt wurde noch durch die 
(auf Veranlassung des Herrn Landwirtschaftsministers er- 
folgte) Gründung einer Pilotballonstation zu Aachen im 
September 1908 ermöglicht, deren Unterhaltungskosten vom 
Reichsamte des Innern bestritten werden. Diese Pilot- 
ballonstation verfolgt den Zweck, sowohl die Erforschung 
der freien Atmosphäre (durch Messung der Richtung und 
Geschwindigkeit der Luftströmungen) zu fördern, als 
auch beim täglichen Wetterdienst die Wettervorhersage 
sicherer zu gestalten. 

Einen ziffernmässigen Einblick in die Tätigkeit 
dieser Station ersieht man aus اھ ری سا مم‎ Seit 
Bestehen der Station (1. September 1908 bis zum Schlusse 
des Jahres 1910) sind ca. 750 Pilotballonaufstiege aus- 
geführt worden; davon fallen allein 154 auf auswärtige 
Stellen (also zu Zwecken der Luftschiffahrt). 


I. 
Visierungen der Pilotballon-Station. 
l. Am 0 ۵ am zu Aachen. 
1 








1910 Sa. 

unter 1000 16 84 65 165 
1000—2000 24 109 132 265 
2000 —3000 11 41 23 75 
3000—6000 13 38 22 73 
über 6000 2 6 3 11 
66 278 | . 245 989 
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laufend, die beiden hinteren Kanten sind abgeschrägt, um 
einen grósseren Ausschlag für das Seitensteuer zu er- 
halten. Ober- und unterhalb dieser Fläche sind zwei 
ausserordentlich klein gehaltene vertikale Stabilisierungs- 
fláchen in Dreiecksíorm angeordnet. Die Verlüngerung 
der wagerechten Fláche bilden die beiden dreieckigen, 
drehbar gelagerten Hóhensteuer. Am Ende des Trag- 
körpers ist das ebenfalls dreieckig ausgebildete Seiten- 
steuer befestigt. 


Der Führersitz ist in Form eines Liegestuhles an das 
Fahrgestell angehängt. Um den Flieger bei Abstürzen 
oder harten Landungen vor dem Herausfallen zu be- 
wahren, ist ein breiter aus Stoff gefertigter Anschnall- 
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Eindecker Hanuschke: Draufsicht. 


gurt vorgesehen. Rechts neben dem Sitz befindet sich 
in bequemer Lage ein Steuerhebel, der sowohl zur Be- 
tätigung des Höhen- wie Seitensteuers benutzt wird; und 
zwar erfolgt die Bedienung des Höhensteuers durch Vor- 
wärts- resp. Rückwärtsführung des Hebels, während das 
Seitensteuer durch einen besonderen, an dem Hebel 
drehbar befestigten Griff betätigt wird, der in vertikaler 
Ebene nach rechts und links geführt werden kann. Durch 
diese Kombination der Steuerführung wird es dem Flieger 
ermöglicht, die linke Hand stets frei zur Verfügung zu 
haben. Sämtliche Steuerdrähte sind doppelt vorgesehen, 
um zu verhindern, dass bei Eintreten eines Drahtbruches 
die Steuerorgane ausser Funktion gesetzt werden. 


Die Flügel können zur Erreichung einer grossen 
Wirkung über % der ganzen Fläche verwunden werden. 
Von oben und unten führen je zwei Verwindungsdrähte 
von den Flügeln zu dem mit den Füssen zu betätigenden 
Verwindungshebel der auf der Radachse drehbar ge- 
lagert ist. Durch Heruntertreten des rechten Pedals wird 
der rechte Flügel heruntereedrückt und umgekehrt. 


Seinen Antrieb erhält das Flugzeug durch eine zwei- 
flügelige Chauviére-Holzschraube, die bei einem Durch- 
messer von 2,10 m eine Steigung von 1,25 m aufweist 
und 1200 Touren in der Minute macht. Die Schraube 
sitzt unmittelbar auf der Welle eines 25 PS Anzani- 
motors, der in gleicher Höhe mit den Flügeln oberhalb 


ist aus Holz gefertigt und durch je 9 Rippen versteift. 
Die Flügel sind die einzigen Teile an dem ganzen Appa- 
rat, für die als Material Holz verwandt wurde, während 
im übrigen nur, wie bereits erwähnt, Stahlrohr zur An- 
wendung gelangte. Die Flügelgestelle sind doppelseitig 
mit Stoff bespannt, dessen Imprägnierung der Erbauer 
selbst vornimmt. Jeder der beiden Flügel ist von unten 
durch je 6 Drähte verspannt. Diese Drähte laufen von 
den Flügeln strahlenförmig zu den äussersten Enden der 
Achse, an denen je ein Blech zur Befestigung der Drähte 
angeschraubt ist. Die oberen je 6 Spanndrähte sind an 
der äussersten Spitze des Turmes befestigt. Der Kon- 
strukteur hat nach Möglichkeit . vermieden, allzuviele 
Spannschlösser anzuwenden, um die Bruchgefahr der 
Drähte auf ein Minimum zu beschränken. So sind bei- 
spielsweise für die unteren Flügelspanndrähte überhaupt 
keine Spannschlösser zur Anwendung gebracht worden. 
Die Befestigung der Flürel an den oberen Teil des Fahr- 
gestelles erfolgt mittelst 6 Schrauben, durch die eine 
einfache und bequeme Montage erreicht wird. 


An der unteren Fläche des Tragkörpers befindet sich 
hinten eine mit einer Spiralfeder versehene Kufe, die auf 
zwei Stahlrohren gelagert ist und dazu dient, den Körper 
sowie die Schwanzflächen gegen harte Stösse beim Lan- 
den zu schützen. Die horizontale Stabilisierungsfläche 
ist sechseckig, nach vorn in einen spitzen Winkel zu- 
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Ueber die Bestimmung der bei Ballonfahrten erreichten Entfernungen. 
Von Oberlehrer P. B. Fischer. 


absolut genau messen könnte, und falls zweitens die 
Erde wirklich eine Kugel wäre Die Erde ist aber nach 
den Polen hin abgeplattet, und deswegen müssen die 
Ergebnisse mit Fehlern behaftet sein. Eine übertriebene 
Genauigkeit in der Berechnung des Winkels x hat daher 





Fig. 1. 


gar keinen Sinn, und nach der Meinung des Verfassers 
würden fünfstellige Logarithmen vollkommen bei der 
Rechnung ausreichen, da die Genauigkeit der Rechnung 
nicht über die Genauigkeit der Methode hinauszugehen 
vermag. Dagegen ist es von der gróssten Wichtigkeit, 
dass Entfernungen, die miteinander verglichen werden, 
genau in derselben Weise berechnet werden. Also z.B. 
müssten alle Orte A und L auf Minuten genau ihrer 
geographischen 13086 und Breite nach bestimmt werden, 
und alle Rechnungen müssten mit fünfstelligen Logarithmen 
durchgeführt werden. Hieraus folgt auch, dass keine 
innere Berechtigung dafür vorhanden ist, dass etwa, wie 
es 1907 in Brüssel geschah, als endgültige Entfernung 
das arithmetische Mittel zwischen der trigonometrisch 
berechneten .und der aus der Landkarte gemessenen 
Entfernung genommen wird. 


Dass die Abplattung der Erde ein nicht zu unter- 
schätzender Faktor ist, mag folgendes کات‎ zeigen. 
Ein Ballonflug längs eines Meridians von 30? Breite bis 
31° Breite erstreckt sich über 110,85 km, ein solcher 
längs desselben Meridians von 60° Breite bis 619 Breite 
dagegen über 111,42 km. Im zweiten Pall werden also 
0,57 km mehr zurückgelegt, der Unterschied bei Flügen 
von mehreren hundert Kilometern kónnte schon recht 
bedeutend sein. Es würde also bei der trigonometrischen 
Berechnung der zweite Ballonflug viel schlechter weg- 
kommen Werin auch bei einer einzigen Wettfahrt so 
grosse Breitenunterschiede kaum eintreten düríten, so 
spielt dieser Punkt doch eine Rolle, sobald es sich um 
Rekordflüge handelt. Von St. Louis aus hätten im ver- 
gangenen Herbst bei Nordwinden sehr leicht Breiten 
von 30° erreicht werden können, während die bekannte 
Siegesfahrt des Obersten Schaeck weit über Breiten von 
60" hinaufführte. 


Eine gróssere Genauigkeit in der Methode ist da- 
her recht wünschenswert. Dann kónnte man auch die 
geographischen Koordinaten 4, e genauer nehmen. Vor- 
her hatte es wegen der Ungenauigkeit der Methode 
keinen Zweck. In der Regel würde es gut angehen, 
d und ¢ etwa auf Zehntelminuten (0,185 km) genau zu 
bestimmen. Wenn sich auch in vielen Fällen der 
Landungsort auf Sekunden (0,08 km) genau feststellen 
lásst, so hat dies doch keinen Wert, wenn man es nicht 
durchgängig tun kann. 


Für die Preisverteilung bei einer Weitfahrt oder für 
die Anerkennung einer Rekordweitfahrt ist es für die 
Sportkommission von der grössten 1 die Ent- 
fernung des Landungsortes L von dem Aufstiegsort A 
so genau wie möglich feststellen zu können. Dabei ver- 
steht man unter der Entfernung AL die Länge des auf 
der Erdoberfläche verlaufenden kürzesten Weges von A 
nach L. Der Mathematiker nennt solche kürzeste Linien 
längs einer Fläche geodätische Linien. In der Ebene 
sind es einfach gerade Linien, auf der Kugeloberfläche 
Kreise mit dem Kugelradius als Radius (= grösste Kreise) 
und auf irgendwelcher Fläche ganz bestimmte krumme 
Linien. Es handelt sich also bei der Bestimmung der 
von Ballonen erreichten Entiernungen um die Berechnung 
der Länge einer zwischen zwei Punkten auf der Erd- 
oberfläche verlaufenden geodätischen Linie. Da die 
exakte Behandlung dieser rein mathematischen Aufgabe 
bei der komplizierten Gestalt unserer Erde recht schwierig 
ist, muss man sich in der Praxis mit Näherungsmethoden 
begnügen. 

as nächstliegende ist es natürlich, dass man in 
der Landkarte die Punkte A und L aufsucht, sie durch 
eine Gerade verbindet und diese Strecke AL so genau 
wie möglich misst. Hat die Landkarte z. B. den Mass- 
stab 1: 1500000, so stellt 15XAL (AL in cm gemessen!) 
die gesuchte Entfernung in Kilometern dar. 

Hierbei nimmt man also an, dass die 1 
Linien auf der Erdoberfläche in der Landkarte durch 
gerade Linien dargestellt werden. Dies ist jedoch nur 
tür kleine Entfernungen mit ziemlich grosser Annäherung 
der Fall; je grósser die Entfernung ist. um so weniger 
ist diese Annahme berechtigt. Man erkennt dies z. B. 
aus folgendem: Die Meridiankreise auf der Erdoberfläche 
sind wirkliche geodätische Linien; sie werden aber auf 
vielen Karten als gekrümmte Linien gezeichnet, so dass 
die gerade Verbindungslinie zweier Punkte desselben 
Meridians die gesuchte Entfernung als zu niedrig ergeben 
würde. Weitere Ungenauigkeiten ergeben sich, falls 
۸ und L auf verschiedenen Karten liegen; würde man 
trotzdem bei recht grosser Entfernung AL eine Karte 
wühlen, in der sowohl A und L enthalten ist, dann káme 
die Ungenauigkeit der Karte mit in Betracht. 

Aus diesen und ähnlichen Gründen hat man bereits 
1907 bei den „Concours Internationaux du 15 septembre“ 
in Brüssel die auf der Weitfahrt von den Ballonen er- 
reichten Entfernungen mit Hilfe der sphárischen Trigono- 
metrie bestimmt. Bei dieser Methode wird die Erde als 
Kugel mit einem Radius von 6366,2 km (19 = 111,111 km) 
angesehen. Die geodätischen Linien sind dann, wie 
oben erwähnt wurde, grösste Kreise. Demnach handelt 
es Sich hierbei um die Bestimmung des zwischen 
A und L liegenden Stückes des durch diese beiden 
Punkte auf der Kugel bestimmten gróssten Kreises. Sind 
die geographischen Koordinaten (Länge und Breite) von 
A und L gegeben durch 44, ہرم‎ und àL, gj, — sie können 
stets bis auf Minuten genau aus guten Spezialkarten 
entnommen werden —, so gilt nach den Regeln der 
sphärischen Trigonometrie für den Winkel x, der zu 
dem Bogen AL als Zentriwinkel gehört, folgende Be- 
ziehung: 
cos x = 5958 COR YD E 5 


COS 9 
worin 9 erst bestimmt werden muss durch: 
tg 9 —tga cosy. 
Hierbei ist: 
a-—90—9g,,b—90—9,, r=A, —AL 
Hat man so x bestimmt, dann gibt: 
AL = 63662. ZE = 111,11 -x 


180 - 
die gesuchte Entfernung. 
Diese Methode wäre absolut genau, falls man 
erstens die geographischen Koordinaten e und A stets 
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Zwei Punkte P, und P, auf der Erdoberfläche 


haben von dem Erdmittelpunkt O (= Mittelpunkt 
des Aequators = geozentrischer Mittelpunkt) die Ab- 
stände r, uni r, und diese Abstände seien gegen die 
Aequatorebene geneigt unter den Winkeln ¢, und g,, 


Es muss hervorgehoben werden, dass diese Winkel 
رم‎ und وم‎ nicht identisch sind mit den betreffenden 
geographischen Breiten, sondern es sind die geozentrischen 
oder verbesserten geographischen Breiten, die man aber 
leicht aus einer Tabelle entnehmen kann, wenn die 
geographischen Breiten bekannt sind. Schliesslich seien 
die Meridianebenen der beiden Punkte P, und P, gegen 
diejenige von Greenwich geneigt unter den Winkeln 4, 


und A, (= geographische Längen). 


+7 





Fig. 2. 


Die Entwicklung der Formel für P, D, = rj; ergibt 


sich aus den folgenden 0 eli. Entwicklungen, 
wobei die Aequatorebene als (x, y)- Ebene und die 
Greenwich- Meridianebene als (x, z)- Ébene gedacht ist; 
P', und P', sind die Projektionen von P, und P, auf 


die Aequatorebene. 
7 P, OP’, L— ۴ x ir D, OP‘, = e. 
PO k .ı Po OX = وھ‎ 
ر‎ Pu OPY = 4 h 
Der Kosinussatz im Dreieck P', OP‘, gibt: 
Da" = n 2 cos? ۶ + To 2 cos“ د‎ 
— 2T, T3 COS e COS ¢; COS (Àj — Ay), 
und aus dem rechtwinkligen Dreieck P", P, P, folgt: 
Däi = ( P, P' — P, ٢و‎ y + Da" 
= (r, sing) — r, sin % )? + rig? 
رام سے‎ ry? 
— 217,1 (sin e Sin رص‎ + COS رم‎ cos Fà cos ( å 1—2} )). 
wo man setzen kann: 
sin p, sin P, + COS f, COS #, * cos ( 44) = cos d. 
Die Radien r, und r, sind wenig voneinander ver- 


1 
schieden, so dass man schreiben kann: 


d d :‏ + 7ھ 

dann ist: 
n^n en" «ndr; Sdn 
wo ohne weiteres gesetzt werden kann: 
2 
d وي‎ ٢ 

so dass: 

= 2r, ( 1 ٠۲۳ 


"b E 
1 3 
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Eine kleine Verbesserung in der Methode würde 
sich aus folgender Betrachtung ergeben: In sehr grosser 
Annäherung kann man die Erde als abgeplattetes Rota- 
tionsellipsoid betrachten, dessen halbe grosse Achse 
sich um ca. 22 km von der halben kleinen Achse unter- 
scheidet. Innerhalb kleiner Gebiete, und als solche 
können bei den Riesendimensionen der Erde ganze 
Länder angesehen werden, kann man: das betreffende 
Stück der Erdoberfläche mit ziemlich grosser Annäherung 
ersetzt denken durch dasjenige einer Kugel, welche sich 
an dieser Stelle der Erdoberfläche am meisten anschmiegt. 
Den Radius dieser Kugel nennt man den mittleren 
Krümmungsradius, und er liegt bereits für die ver- 
schiedenen Breiten berechnet vor. Aus der folgenden 
Tabelle kann er zwischen den Breiten 309 und 
für die einzelnen Grade bequem entnommen werden 
und ebenso die zugehörigen Bogenlängen für 1°: 




















a | Länge | 
Breite Radius in Diff. P. P. | von 1° .Diff.| P. P. 
| د-0‎ +0 0 in km well mim [o 
| | | | 
00 6356,1 3,4 110,94 | 
100 6357.4 10107 110,96 | 
20, 6361,1 2014 111, 02 | 6 
66, oloa| 1111 E 
3» | 6701 |28 20 nis | ٥ lil 
40 | 63737 |» 127 | 11124 212 
' 37 24 | 2 َو‎ 
450 637754 |37 | 6 111,31 6 | 40 | 5 
500 6381,1 3'6 | 10107 111,37 6 
550 63847 elle 11143 | ê و‎ 
60^ 6388 1 EWEG 111,49 و‎ 
700 6393,8 وو‎ (UI 59 | 90 | 3 
800 6397,5 '^"| 111,66 (3014 
900 6398,8 37 | 111,68 ele 
| 10 10,7 | 
| 20 i LA | 
| | 30 292 
| | 98 | 


Die Berechnungsmethode soll nun genau so bleiben 
wie oben angegeben wurde, nur soll am Schluss der 
Winkel x multipliziert werden mit derjenigen Zahl für 
die Länge von 1°, die für die betreffende mittlere Breite 
in Betracht kommt. Man wird also zunächst die mittlere 


1 
Breite g Pa PL) berechnen und die zugehörige 


Länge für 18 aus der Tafel nehmen; dabei genügt die 
Genauigkeit der mittleren Breite auf ganze Grade voll- 
kommen, so dass die für jede einzelne Ballonfahrt nötige 
Berechnung der zugehörigen mittleren Länge für 19 keine 
besondere Mühe ertordert. 


Aus den bisherigen Betrachtungen ersieht man, wie 
überaus schwer es ist, wirklich exakte Entfernungsbe- 
stimmungen vorzunehmen, falls man unter der Entfernung 
AL das Stück der geodätischen Linie zwischen A und L 
auf der Erdoberfläche versteht. Aber weshalb besteht 
man denn darauf, den Entfernungsbegriff mit dem 
schwierigen Begriff der geodätischen Linie auf der Erd- 
oberfläche zu verbinden? Weshalb nimmt man nicht 
die direkte gerade Entfernung zwischen den beiden 
Punkten A und L, also die durch den Erdkörper ver- 
laufende gerade Strecke AL? Sie ist allerdings noch 
kürzer als das Stück der entsprechenden geodätischen 
Linie, aber selbst dieses wird sich doch in den aller- 
meisten Fällen um ein ganz beträchtliches Stück von 
der wirklich zurückgelegten Flugbahn unterscheiden. 
Würde man sich entschliessen können, diese direkte 
gerade Entfernung als allein gültig anzuerkennen, so 
könnte man die Entfernung AL nahezu absolut genau 
berechnen. Ein weiterer Vorteil aber wäre, dass jede 
Benachteiligung durch die Methode bei der Entfernungs- 
bestimmung des einen gegen einen andern ausge- 
schlossen ist. 

Im folgenden soll gezeigt werden, wie man aus 
den geographischen Koordinaten von A und L (P, und P, | 


auf p p Erdoberfläche die direkte gerade Entfernung A L 
(= P, P, = Tja) findet. 
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Niederrheinische Flugzeug- Bauanstalt 


Abt. 1- Bau und Vertrieb von. Flugapparaten und Zubehör. ` چو‎ is d Ec E 
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Abt. RD, AR Be 
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Deutsche 


Zeitschrift für 711 


FJitustrierte Aeronautische Mitteilungen. 





XV. Jahrgang - 8. Februar 1911 O 3. Heft 


Amtliche Mitteilungen 
des 


Deutschen Luftschiffer-Verbandes 
Gegründet 28. Dezember 1902. Es v9 Vorstandssib: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 50, Nollendorfplaß 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 5605. 





Berichtigung zu den Bestimmungen über die Verbandsführerzeugnisse in Heft 2. Die Anträge zur 
Ausstellung des Verbandsführerzeugnisses sind nicht direkt an die Preiballon-Abteilung des Verbandes, sondern an den ` 
Verbandsverein zu richten, der die Anträge an die Freiballon-Abteilung weitergibt. 

Ausschreibung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes für Leistungen mit Flugzeugen. 

Der. Deutsche Luftschiffer-Verband setzt für das Jahr 1911 je eine Medaille aus für den längstdaueınden Flug und 
den weitesten Flug im Flugzeug, sofern diese Flüge ausserhalb von Wettbewerben gemacht sind. 

. Der Bewerber muss Mitglied eines Verbandsvereins sein. ۱ 

Das Flugzeug muss bei einem Verbandsverein eingetragen sein. 

Zwischenlandungen sind nicht gestattet. 

Start und Landung müssen durch je drei Sportzeugen (siehe „Vorschriften des D. L. V. für den Flugsport 1911”, 
A 2) bescheinigt weiden. | 

. Die beim Start gegenwärtigen Sportzeugen müssen Start-Zeit und Ort, und ausserdem bescheinigen, dass sie den 
Baro,raphenst eifen mit ihren Namen und mit dem Datum versehen, und dass sie den Barographen versiegelt 
oder plombiert haben. 

. Die bei der Landung gegenwärtigen Sportzeugen müssen Landungszeit und Landungsort bescheinigen. Der 
Barograph ist im versperrten Zustande dem Verbande oder einem Verbands-Vereinsvorstande einzureichen. 

. Als Fiugweg wird die Luftlinie zwischen Start- und Landungsplatz angesehen. 

. Beide Medaillen können von demselben Bewerber und auch für denselben Flug gewonnen werden. 

Der Zuspruch erfolgt durch die Sportkommission. | 


Fret‏ ي 


OON o0 


Flugzeugabteilung der Sportkommission. 
T gez.: Hildebrandt. 


Die „Vorschriften des Deutschen Luftschiffer-Verbandes für den Flugsport 1911“ — enthaltend die Be- 
stimmungen für die Erwerbung des Flugführerzeugnisses, für Wettbewerbe, für Strafen, für R«korde und für Abzeichen mit 
Mitteilungen über die Obliegenheiten der v«rschiedenen Funktionäre, wie Sportzeugen usw. — bearbeitet von der Flugzeug- 
abteilung und genehmigt durch Beschluss des Gesamivorstandes vom 29. Januar 1911 — sind vom 8. Februar ab zum Preise 
von 25 Píg. durch die Geschäftsstelle des Verbandes zu beziehen. — Durch diese Vorschriften, die am 15. Februar 1911 in 
Kraft treten, werden alle bisherigen, zu den angeführten Punkten erlassenen Bestimmungen ungültig gemacht. 


III. 


Den unter II angeführten „Vorschriften des D..L. V. für den Flugsport" gemäss, haben alle Anträge an den Verband 
um Ausstellung eines Flugführerzeugnisses duch eine Verbandsvereluigung zu erfolgen. | 


IV. 
Flugführerzeugnisse sind crteilt: 
Nr. 53. Herm Bruno Büchner, Habsheim b. Mülhausen i. Els., am 3. Februar 1911. 
94.  ,. Fritz Schlüter, Düsseldorf, Fridstr. 81, am 3. Februar 1911. 
55. .و‎ Otto Reichardt, Darmstadt, Riedesenstr. 66, am 3. Februar 1911. 
56.  „ Hans Röver, Bork, Post Brück i. d. Mark, A Februar 1911. 
. 57. „ . Max Joachim Noelle, Hannover, Nelkenstr. 12, am A Februar 1911. 


Auf die seitens des Deutschen Luftschiffer-Verbandes an Seine Majestät den Kaiser zu Allerhóchstdesselben 


Ze 
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e 
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Geburtstag gerichteten Glückwünsche ist das folgende Antwortschreiben eingegangen: . 


Geheimes Zivil-Kabinett ` | = 
Sr. Majestät des Deutschen Kaisers Berlin, den 4. Februar 1911. 
und Königs von Preussen. 


Euerer Exzellenz beehre ich mich im Allerhöchsten Auftrage auf die Immediateingabe vom 27. v. M. 
ganz ergeb.-nst mitzuteilen, dass Seine Majestät der Kaiser und König das eingereichte Jahrbuch des Deutschen 
Lufischiffer-Verbandes gern anzunehmen geruht haben und für die Vorlage des Buches, sowie für die von 

. Euerer Exzel'enz im Namen aller Deutschen Luftfahrer ausgesprochenen Glückwünsche zu Allerhöchstihrem 
Geburtstage bestens danken lassen. gez. v. Valentini. 


. - An 
den Vorsitzenden des Deutschen Luftschiffer- Verbandes 
Herrn Generalleutnant z. D. von Nieber, Exzellenz 
hier. E. 
Der Vorsitzende: Der Geschäftsführer: 
gez.: v. Nieber. gez.: Rasch. 





Luftschiffer-Verbandes 1911. 


kann man die Tatsache nicht leugnen, dass der Frei- 
ballonsport relativ etwas abgenommen hat. Aber man 
denke auch daran, dass der Zuwachs an Mitgliedern 
vornehmlich hervorgerufen ist durch die Gründung neuer 
ilugtechnischer Vereine. Doch hierauf muss weiter unten 
noch zahlenmässig eingegangen werden. Der Bericht 
über die Federation schliesst mit den Angaben über die 
verschiedenen Führerzeugnisse, Bestätigungen von Welt- 
rekorden und Bestimmungen für die Aufstellung von Re- 
korden sowie einigen anderen Festsetzungen. Als wich- 
tige Aufgabe des jetzt kommenden Arbeitsjahres befindet 
sich gegen Ende des Berichtes der Beschluss, dass der 
Deutsche Luftschiffer-Verband und der Aéro-Club de 
France beauftragt werden, jeder für sich eine neue Be- 
arbeitung des Reglements vorzunehmen und die Ent- 
würfe vier Monate vor der nächsten Versammlung allen 
Nationen zur Kenntnisnahme zu übersenden. Alsdann 


. folgt der Bericht über den Deutschen Luftschiffer-Ver- 


band, der nunmehr unter dem Vorsitz von 7 
von Nieber steht. Der höchst verdienstvolle frühere 
Vorsitzende, Geh. Regierungsrat Professor Busley, Ber- 
lin, steht als Ehrenmitglieü verzeichnet, während an der 
Spitze des Gesamtvorstandes Graf Zeppelin als Ehren- 
präsident aufgeführt wird. Neu ist, dass die Sportkom- 
mission jetzt aus drei Abteilungen besteht, und dass eine 
wissenschaftliche sowie eine Rechtskommission gewählt 
worden sind. Hierauf kommt der von Dr. Stade verfasste 
Jahresbericht, der ein Bild von der recht erfreulichen 
Weiterentwicklung des Verbandes gibt. Se. Majestät 
der Kaiser ist als Protektor an die Spitze des Deutschen 
Aero-Clubs getreten, dem die Berechtigung verliehen ist, 
sich Kaiserlicher Aero-Club zu nennen. Se. Majestät der 
König Friedrich August von Sachsen hat das Protektorat 
über den nunmehrigen Königl. Sächsichen Verein für 
Luftschiffahrt übernommen. Ferner werden als Protek- 


‚toren von den verschiedenen Vereinen aufgeführt: Se. 


Königl. Hoheit der Prinzregent von Bayern, S. König- 
liche Hoheit der Grossherzog von Hessen, Se, Königliche 
Hoheit der Grossherzog von Oldenburg und Se. Hoheit 
der Herzog von Anhalt. Die Zahl der Vereine ist von 46 
auf 63, die Gesamtzahl der Mitglieder auf mehr als 55 000 
angewachsen. Die Freiballone sind von 100 auf 117 ge- 
stiegen. Es wird hervorgehoben, dass die Sicherheit 
des Freiballonsports gefördert werden soll durch bessere 
Ausbildung der Ballonführer. 


Auch die Wissenschaft ist im vergangenen Jahre 
nicht zu kurz gekommen; eine Reihe von Fahrten für 
meteorologische, luftelektrische und andere Zwecke sind 
ausgeführt. Besonders aber ist zu erwähnen, dass auf 
Veranlassung von Geheimrat Assmann, gelegentlich des 
Durchganges der Erde durch den Schweif des Hal- 
leyschen Kometen, bei dreissig Vereinen 35 Ballone auf- 
gelassen sind. Der Entwicklung des Flugwesens widmet 
Dr.. Stade ebenfalls längere Ausführungen. Auch von 
Fortschritten der Motorluftschiffahrt vermag er zu be- 
richten. Die Photographie, die Regelung des Luft- 
verkehrs, die Aufstellung deutscher  luítschiíferischer 
l'achausdrücke, die Schaffung eines  Orientierungs- 
Systems, die Einrichtung einer Luftschifferschule, be- 
weisen, wie vielseitig die Tätigkeit der Vereine des 
Deutschen Luftschiffer-Verbandes ist. Fingehend werden 
ferner die Verhandlungen des achten ordentlichen Luft- 
schiffertages zu Dresden wiedergegeben. Fine Fülle von 
Anregungen sind in diesem Bericht enthalten. Neu ist 
die namentliche Aufstellung der amtlichen Sportzeugen. 
Starter und Vermesser. Hier ist darauf hinzuweisen. 
dass der Vorstand des Verbandes nunmehr eine grosse 
Unterscheidung der einzelnen Amtsbehörden getroffen 
hat. Sportkommissare heissen eben nur die Mitglieder 
der drei Sportkommissionen. Die Sportkommissionen 


sind die höchsten Sportbehörden im Lande. Die ein- 


zelnen Wettbewerbe werden von einem Organisations- 
ausschuss vorbereitet und von sportlichen Leitern durch- 
geführt. Die letzteren wurden früher ebenfalls Sport- 
kommissare genannt, so dass stets Verwechslungen vor- 
kamen. Diejenigen, die lediglich gewisse Leistungen als 
Zeugen zu beglaubigen haben, heissen in Zukunft Sport- 
zeugen, ein Ausdruck, der viel zutreffender ist als Kom- 
missare. Man hat es den einzelnen Vereinen überlassen, 
dem Verbande eine gewisse Anzahl von Sportzeugen 
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Jahrbuch des Deutschen 


Rechtzeitig zu Kaisers Geburtstag ist wieder der 
Jahresbericht des Deutschen Luftschiffer-Verbandes für 
1910 erschienen, und durch den ersten Vorsitzenden, 
Seine Exzellenz Generalleutnant z. D. v. Nieber, Seiner 
Majestát dem Kaiser und Kónig auf den Geburtstagstisch 
gelegt worden. Rein áusserlich unterscheidet sich das 
Werk von seinen Vorgüngern durch das etwas kleinere 
und handlichere Format. Auf 623 Seiten sind Verbands- 
und Vereinsnachrichten gegeben, während in einem 
122 Seiten starken zweiten Teil zehn wissenschaftliche 
Abhandlungen enthalten sind. Vorweg sei bemerkt, dass 
der Herausgeber des Jahrbuches, Dr. Hermann Stade, 
Observator am Königl. preussischen meteorologischen 
Institut, die schwierige Aufgabe, die ihm vom Verbande 
mit der Zusammenstellung des Jahrbuches gestellt war, 
in ausgezeichneter- Weise gelöst hat. Wer die Ar- 
beit kennen gelernt hat, die Berichte der vielen 
Vereine zusammenzustellen, und die Verhandlungen des 
internationalen sowie des nationalen Luítschiffer-Ver- 
bandes richtig wiederzugeben, der kann beurteilen, 
welche unságlichen Mühen die Herausgabe des Jahr- 
. buches gemacht hat. Der Verbandsvorsitzende hat bereits 
in der Vorstandssitzung am 29. Jan. Herrn Dr. Stade den 
wärmsten Dank für die hervorragende Arbeit aus- 
zesprochen. Und ich glaube, auch hier sagen zu dürfen, 


dass alle Luftschiffer sich zweifellos diesem Danke an-: 


schliessen werden, wenn sie erst das Jahrbuch in die 
Hand genommen und studiert haben. Als ein besonders 
hervorragendes Verdienst des Herausgebers möchte ich 
es bezeichnen, dass es ihm gelungen ist, so viele Luft- 
schiffahrtgelehrte von Weltruf für die Abfassung ausge- 
zeichneter wissenschaftlicher Artikel zu gewinnen. 
Gerade der wissenschaftliche Teil ist von einer bemer- 
kenswerten Vielseitigkeit, und wird zweifellos für die 
weitesten Kreise eine interessante Lektüre sein. 

Zum ersten Male hat man in diesem Jahre die Mit- 
gliederverzeichnisse der Vereine fortgelassen, weil sie 
ja doch nur eine lokale Bedeutung haben. Ausserdem 
muss man darauf bedacht sein, in der Zukunft, wenn erst 
die amtliche Zeitschrift vom Verbande selbst übernommen 
wird, die Firmen zu zwingen, ihre Inserate dem Ver- 
bandsorgan zuzuwenden, um auf diese Weise Gelder 
flüssig zu machen zum Weiterausbau des deutschen Luít- 
schiffsports. Es muss zwar zugegeben werden, dass es 
für die einzelnen Vereine vielleicht wünschenswert ge- 
wesen wäre, ein solches Mitgliederverzeichnis im Jahr- 
buch zu besitzen, doch allgemeine Interessen müssen 
‚stets über lokale Vorteile gestellt werden. 

Zu Anfang schon fallen uns acht geschmack volle 
Farbentafeln auf, die die Stander der Vereine des Ver- 
bandes wiedergeben. Die Tafeln werden dann, wenn 
erst das Luftrecht international und national eine Rege- 


lung erfahren hat, eine erhöhte Bedeutung auch für - 


Fernerstehende gewinnen. Wie immer beginnt dann der 
Text mit den Veröffentlichungen über die Federation 
Aéronautique Internationale, die am 14. Oktober 1905 in 


Paris begründet ist. Wir sehen, dass nunmehr 16 Sport- ` 


mächte der Federation angehören. Dr. Stade gibt als- 
dann einen Auszug aus dem Protokoll’ der 6. Jahres- 
versammlung der Federation, der dadurch ganz beson- 
ders wertvoll ist, dass er den: von Professor Dr. Bamler 
gelegentlich der Tagung in Paris abgestatteten Bericht. 
der so ungeteilte Anerkennung bei allen Delegierten ge- 
funden hat, voll wiedergibt. Die eingehende Lektüre 
desselben gewährt uns einen ausgezeichneten Ueberblick 
über den Stand der Luftschiffahrt bis Oktober 1910. Es 
sei bei dieser Gelegenheit gleich bemerkt, dass der 
Jahresbericht mit Oktober 1910 abschliesst, ein Um- 
stand, der wohl berücksichtigt werden muss, wenn man 
das Jahrbuch für statistische Zwecke usw. verwerten 
will. . Man muss alsdann in Betracht ziehen, dass bei- 
spielsweise die darin auígeführten Freiballonfahrten sich 
nur auf % Jahre verteilen, wenn auch die Grenze nicht 
ganz genau ist. Man könnte nämlich leicht zu dem fal- 
schen Schluss kommen, dass die Zahl der Freiballon- 
fahrten ganz erheblich abgenommen hat, weil im Jahr- 
buch von 1910 sich 1741 Fahrten verzeichnet finden, wäh- 
rend diesmal nur 1273 aufgeführt sind. Wenn man aller- 
dings berücksichtigt, dass der Verband in dem ab- 
gelaufenen Jahre auch entsprechend. gewachsen ist. so 
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Amtlidje Mitteilungen 


des 


Berliner Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Gegründet 31. August 1881. 


Fernsprecher: Amt I, 1481. 
Stellvertreter: Léon Christmann. 


Giro-Conto: Deutsche Bank, W. 9, Königgrätzer Strasse 6. 


Gescháítsstelle: Berlin W. 9. Vossstrasse 21. 
Geschüftsführer im Ehrenamt: Otto Fiedler. 


Geschäftszeit: Wochentags von 9—4 Uhr. 


Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Miethe. Stellvertreter: Oberst Schmiedecke. Schriftführer: 


Fabrikbesitzer Max Krause. 





Amtliche Mitteilungen 
des 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. ,اا3‎ Tel. 5124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses: Hauptmann Mobr, Dresden-N., Alaunplatz 2. 


In der Ausschreibung des nationalen Wettfliegens vom 16. 4. 11 muss es im zweiten Abschnitt 


Berichtigung. 


Ballone und Mitfahrer heissen: Die Weitfahrt ist offen für 8 von Herren geführte Ballone der Grössen 1600 bis 1680 cbm. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Sáchsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Gescháftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle; Oberleutnant Riemann, 
Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. 


tz: e n a. 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedereallee 5. 


(E. V.) 


PS Mittellungen 
Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 


Amtliche UTENDUM 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: ا ا‎ a. D. Meinardus, Hamburg 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gru pe 5. TR 
sl r. 


21, 
Sprechstunden an 
Werktagen von 1 
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sonders interessierende, sondern auch der Statistiker ver- 
mag aus den Zusammenstellungen eine Fülle sehr inter- 
essanten Materials herauszuschälen. 

Der wissenschaftliche Teil enthält folgende zehn 
Abhandlungen: 1. Luftbewegung und Luftschiffahrt, von 
V. Bierknes; 2. einige Ergebnisse von acht gleichzeitigen 
Ballonaufstiegen am 13. März 1910 von R. Süring; 
3. die Zustandsänderungen bei vertikaler Luftbewegung 
und der Grad der Schichtung in der Atmosphäre, von 
Joh. Schubert; 4. die Methode der Pilotballonmessungen 
für Aerologie und Luitschifiahrt, insbesondere ihre Er- 
rcbnisse am Aachener Observatorium; 5. meteorolo- 
gische und luftelektrische Beobachtungen auf einer Fahrt 
des Freiballons „Tschudi“; 6. magnetische Ortsbestim- 
mung im Ballon, von W. Brückmann; 7. Photographie 
optischer Erscheinungen vom Ballon aus, von Alfred 
Wegener; 8. Wert und Verwertung von Ballonphoto- 
sraphien, von Otto Baschin; 9. was lehren uns Ballon- 
unfälle, von J. Flemming; 10. strafrechtliche Betrach- 
tungen über die Luftfahrt, von J. v. Pfuhlstein. Drei er- 
läuternde Tafeln sind an den Text noch angehängt. 

Somit präsentiert sich nun das Jahrbuch den Inter- 
essenten nicht nur als ein ausgezeichnetes Nachschlage- 
werk, sondern auch als eine Quelle der Statistik, als ein 
Denkmal für die Tätigkeit der einzelnen Luftschiffer- 
vereine, und zuletzt, aber nicht das letzte, als ein wissen- 
schaftliches Werk, das dem Herausgeber zweifellos 
grosse Anerkennung bringen wird. 

sıauptmann a. D. Hildebrandt. 


SektionHallea.S. (E.V. 
Qeschüftsstelle: Mühlweg 10 und Poststrasse 6. 














Amtliche Mitteilungen 


des 
Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt 
Zähringen. (E. V.) 


Geschäftsstelle: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 
1. Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Gen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7, 20. Tel. 73. 1. Schatz- 
meister: H Riel, Mannheim, Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftführer: 
Funk, Oberleutnant d. L., Waldparkstrasse 37. Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Major v. Merkatz, Mannheim L. 14, 11. 


(Jahrbuch des Deutschen Luftschiffer-Verbandes 1911.) 

namhaít zu machen, wobei man von dem 0۲0 6 
ausging, dass die Bestätigungen möglichst leicht ge- 
macht werden sollen. Ferner folgt eine Liste der Starter, 
die ja gemäss den internationalen Bestimmungen eine be- 
stimmte Prüfung abzulegen haben; endlich eine Liste 
von amtlichen Vermessern. 

Wie früher auch, sind die Freiballonführer sämt- 
lich aufgeführt, ihre Zahl beträgt nunmehr 716. Neu sind 
hierbei die Rubriken für den Verein, welcher die Er- 
nennung zum Führer vollzogen hat, ferner für das Da- 
tum der Ernennung, sowie íür eine Angabe über dic 
Zahl der überhaupt und als verantwortlicher Führer ge- 
machten Fahrten. Klein sind natürlich die Listen der 
Luítschifführer, von denen 20 aufgezählt werden, sowie 
diejenige der Flugzeugführer, von denen 46 genannt wer- 
den. Es folgt die Liste aller Luftfahrzeuge und hiernach 
eine sehr interessante Uebersicht der nationalen und 
internationalen Rekorde. Den Schluss des Berichtes 
über den Verband bildet die Wiedergabe des neuen 
Grundgesetzes, wobei bemerkt werden muss, dass hin- 
sichtlich der Kommissionen noch ein Deckblatt erscheinen 
wird, die sich auf die Beschlussfáhigkeit der Kommis- 
sionen und auf die im Laufe des Jahres durch Aus- 
scheiden von Mitgliedern notwendig gewordenen Neu- 
wahlen bezieht. 

In der dritten Gruppe des ersten Teiles folgen die 
Vereinsnachrichten, bei denen auch die Anzahl der aus- 
geführten Fahrten wie früher genau wiedergegeben ist. 
Hier finden nicht nur die einzelnen Vereine das sie be- 

















Ballonfahrten im 0۵90 Luftschiffer-Verband. 
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el ` | St M SS Stunde 
8. 12. | „Neuss“ Dr. Momm | 3:50, 123 | 32 | 820 | 
"Düsseldorf Referendar v. Bülow | 
Dr. Euler | 
Fabrikant Dr. Hessele | | | 
.18. 12. „Mainz“ Hauptmann Eberhard | Neuenreuth 6:45 300 | 45 | 4000 | 
| Griesheim Oeffner | | | 
| Jaenisch | | 
22. 12: „Elsass* Kaufmann Weber Messenhausen 23:4 , — — ¦ 700 ` 
: Strassburg Hauptmann Thies | | 
Kaufmann Frank | 
Assistent Stoll 
30.12. „Chemnitz“ Architekt Zapp Herzogswalde 1 — | — | 800 Schneesturm. 
Chemnitz | 
6. 1. | ,Bamler* Josef 656 bei Bremen 5:30 190 | 30 1800 | 
"Gelsenkirchen! L. Wattendortf | 
| E. Risch | ۱ 
| 1; 7.1 „Münster“ F. Eimermacher Oldenburg 3:28, 170 ١ 52 | 700 | 
| | "Münster cand. jur. Fussel | | | 
| | | Apotheker Poetter | | | 
| 8. 1. „Schroeder“ Dr. Zaubitzer Hasperde 5:15 175 35 | 1200. 
AEN | "Gelsenkirchen| Vossieck | | 
| | Herr Bomann | | 
Frau Bomann | | 
1,81.  „Coblenz“ Hauptmann Eberhard | Geisa 7 160 | 30 , 2000 
| Wiesbaden Wissen | 
| Karl Henkeli ! | 
2 | 8. 1. | „Delitzsch“ Ingenieur Bauer Wildau 5:18 137 | 26,4 0 
| Bitterfeld Dr. Jäger | (150) | 
| Frau Jáger | | 
| Ingenieur Stendel | | 
| | Architekt Góhrmann | | | 
1 8.1. „Leipzig“ Hauptmann Härtel Radeland 5:34 113,5 28,8 800 
| | Leipzig G. Roth ۱ : 
| || C. Petzold | | | 
| | ١ Frl. E. Kreyss | ۱ | | 
Sä.Th.V.| 1 8.1. , „Altenburg“ ' Ingenieur Wolff Wellnitz . 7:151 211 30 ' 1600 
b d Altenburg ; Reg.-Ass. Wandelt | | ' (220) | 
| | | | Geibel | | | 
| | | Dietrich : 
Bad. V. | 5 |12. 1.| ,Clouth III“ | Oberleutnant Ernst . Zellewitz 7:5 | 362 | 51,5 | 1100 
| | Griesheim | Fran Tillessen | | | | 
| Dr. Kratzar | 
| si Hauptmann Thies | | | | 
H. V. 8 14.1. „Bürgermeister; Frhr. v. Pohl . Gross Heiden | 4:24 97 22 12007 
Mönckeberg“ ie Niemeyer | Ä 
A. Niemeyer ۱ | | 
K.C. 4 15.1. „Köln“ | G. P. Stollwerck Dicteren n 6 . 80 16 | 1320 
ı Köln , Guido Horn’ , Holland (95) 
| ١ Frau Horn 
| | e | P. Probst | ETE | 
Nr. V | 15. 1. „Bochum“ | Leutnant Köttgen | Leichlingen 4:15 47 11 | 2600 | Interne Wettiahrt der 
| Bochum ' Schonknecht | ` (90) . Sektion Essen. 
| , Clemen ۱ | | 
| | Wilmes | | | 
1 |15. 1.| „Ziegler“ H. Rotzoll St. Vith bei a — , 180 | 36 ' 1350 111. Fahrt des 
| Griesheinı | Dr. Ludewig (Matmedy) ` ` (185) | „Ziegler“. 
| | Eisele | | 
| | ١ Ott | | 
| 15. 1.| „Stuttgart“ | Hauptm. v. Abercron | Dieuze . 4:18 170 49 1050 ` Landung, da französi- 
Gaisburg A. Gesenius | (Lothringen) | sche Grenze absicht- 
| R. Buckmann | | | lich nicht über- 
' Leutnant Justi | | | schritten werden 
| | R. Körner | | | | sollte. 
Sä. Th.V. 15. 1.۱ „Nordhausen“ | Ingenieur Lindner Horka .6:43 183 ' 31,7 2200. 
| i "Bitterfeld | Hauptm. v. Oidtmann | (213) ! | 
| | . Schmidt | | | 
| | Wisliceny | | | 
Lei. V. | 2 15. 1.۱ „Leipzig“ : A. Gaebler ross Ditt- ‚4:44 PE 20 100 
Leipzig ١ Naumann ١ mannsdorí | | | 
| Teichmann | | | | 
| Krauss | | | | 
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Leutnant v. Mosch 


| 


| | IMP سو جو جو‎ x CMM: 'Zurück- | 
e | Fahr. Durch- | | 
3 | N | ٢ پس‎ Grösste 
Name س۳‎ se Name des Führers Ort Dauer | în km 2 
des |99| Tag | des Ballong (an erster Stelle) der fini) schwa- | Bemerkungen 
Vereins EP 0-7 und der Mitfahrenden | der Landung ٧ en runter e سس‎ 
| des 5 zurück-| in der | Höhe | 
| ۱ St.M. Stunde | | 
| | 
Sá. Th v. 3 |18. 1. | „Halle“ | Oberleutn. Riemann | bei Sagan | 4:35 240 56 750 | 
| "Bitterfeld cand. med. Schenke | (250) | | 
| | v. Dippe e | | 
| 1 |18. 1.| ,Coblenz* Hauptm. Eberhard | Rod 35 ' 1100 
Griesheim Jaenisch ' là 250) | 
| Fhlert Ke 
| | 19.1. „Schröder“ Amtsrichter E. Krüger | Ober-Bachem | 4:5 | 129 | 60 ; 2100 
| Gelsenkirchen‘ Dr. Lammersmann | (260) | 
| | Dickmann | | 
Mü. V. | 1 20. 1.| „Pettenkofer“ | Assessor Bletschacher, Lauchdorí | 1:45 82 | 10,6 1650 ۷٧6 
ا‎ München Hauptmann Jördens (87) | | Privatfahrt. 
| Pündter | 
Nr. V. |21. l.| „Prinz Adolf“ | Staatsanw. Dransfeld | Algringen 4:15! 65 20 | 1600 | | Landung wegen der 
| Saarbrücken | Frau v. Mosch in Lothringen | | franzósichen Grenze. 
i | 


| 
Reg.-Ref. v. Flügge | 


D V. 25 22 1. „Tschudi“ Ingenieur Berliner Gr. BEE 3:15! 150 , 462 - 1200 ١ 
| 















































| 
| Schmargen- | Dr. Geyer | | | 
dorf Frau Dr. Geyer | | | | 
Sä. Th. V.; 4 | 22. 1.۱ „Nordhausen“ | Bergass. Liebenam bei Königgrätz | 9 ` 280 ; 31 1200 
| Bitterfeld Amtsgerichtsrat | | | | 
| | Dr. 76 | | 
| | Ger.-Ass. W. Schulze | | 
| | Be Ludovici | | | | | 
Fra. V. | 2,22. 1. „Ziegler“ H. Rotzoll | Lengfeld 5:10 6 7 ` 2420 
| Griesheim Dr. Ludewig | | | | 
| | | Reg.-Baum. Lehr | | | | 
| Dr. Kóhler | | | 
دنز‎ K. May PPE 
K. C. | 5 22.1. „Köln“ G. P. Stollwerck Wehr | 6:30. 60 9 1360 
| | Kóln G. Hegel | | (65) 
| H. Venn d 
| H. Wolff | ! | 
' 3 |22. 1.) Miner GE Steinhausen | 3:52; 80 | 35 . 1680 | starkeRechtsdrehung. 
nster r. r | ! | 
" INE | [o د‎ 7 
| A. Petzel | | | | 
K. Ae.C.| 3.124. 1.| „D. A. K. H“ Oberlt. Gaissert b. Priessewitz 4:22 94 — 70 
| "Bitterfeld G. Kühne (100) | 
A. V 4 127. 1.| „Quo vadis“ Ass. Bletschacher b. Steindorf in, 6:5 | 183 | 30,4 1100 
| Wa Hauptmann Jórdens Oesterreich | | 
K. Ae. c. | 4 129. 1.| D. A. K. Ii“ | Oberlt. v. Quast 21026000۳7 |8:45| 290 | 35 | 1860 
Bitterfeld Leutnant v. Unruh | (306) | 
| ۱ Lt. Frhr. v. 6 : | | | 
H. V. ¦ 9129. 1.| „Hamburg“ Frhr. v. Pote | Heisfeld | 7:15| 174 | 24 ۰ 
ME Hamburg R. Niemeyer ۱ 
J. Wahlen | | j 
K. C. 29. 1.| „Rheinland“ H. L. Dahmen Liernieux in , 6:25, 112 | 17,5 | 2220 ١ 
Köln H. Hiedemann | Belgien (120) | | 
Münst.V.| 4 , 29. 1.| „Münster“ Oberlt. Hopfe | bei Bonn 6:20| 150 | 30 ` 1950 ı Vier Stunden uber Re 
"Münster H. Toepken | (160) | | Trotzdem Orientierung 
Leutnant Klingemann | | | Gë سا يس‎ Sa 
| stud. jur. Geilen | | | Glockenläuten in Köln. 
| | | 
Bi. V. | 3 i29. 1.! „Delitzsch“ Ingenieur Bauer Selb in ‚4:20, 160 36,9 1800. 
"Delitzsch r. Jáger Bayern | | 
E. Wipprich | ! | 
Erf. V. | 1 29. 1.| „Erfurt“ H. Wendel Rothenburg ı 6:45| 170 ; 26 2000 
| ” Arnstedt A. Stehle o. d. T. | | 
W. Rólling ' | | 
| ۱ E. Müller , 
| ] 
| 3,29. 1.| „Wiesbaden“ | Hauptmann Eberhard | Eschen (6:20, 200 , 37 1800. 
| ! (210) - | 
Fra. V. | 4,30. 1.| „Hansen“ Referendar Landmann | bei Bergen op ı 5:7 | 335 ^ 70 0و8‎ ' 
| "Griesheim | Frl. ee Zoom | | 
| ١ Frau Prigge | | 
| | Leutnant Keyl | | 
| | 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V». 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Hauptm. von Abercron, Int Reg Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Ernst Milarch, Oberlehrer, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 
sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler. Rellinghausen-Ruhr. Tel. 14429. — Stellvertreter des 
Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Stach v. Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee 11. — Schatzmeister: Bank- 


direktor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. B35. — Schriftführer: Hugo Eckert, Barmen- 
y Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


fand unter einer Beteiligung von über 100 Teilenhmern das 
Winterfest statt, das einen reizenden Verlauf nahm. — Die 
Führer und Führer- Aspiranten versammeln sich häufiger zu 
Diskussionsabenden und aus dem hie’ für gezeigten Interesse 
und dem zahlreichen Besuch kann man schliessen, dass diese 
Anregung auf guten Boden gefallen ist. Diese Abende be- 
zwecken die Weiterbildung der Führer und die Belehrung 
der Führer-Aspiranten. — Unseren Sektionsmitgliedern sei 
noch bekannt gegeben, dass laut Vorstandsbeschluss die 
Freifahrten im Laufe des Jahres in erhöhten Masse zur Aus- 
führung kommen sollen. Lk. 


Offizielle Mitteilungen des Fahrten-Ausschusses: 
Zu Führeraspiranten vorgemerkt sind die Herren Pro- 
fessor Dr. F. Rótscher, Aachen und W. Uellner, Düsseldorf. 
Zu Führeraspiranten sind ernannt worden: Her Leutnant 
Köttgen, Coin und Herr Brauereibesitzer Dönhoff, Witten. 
Die Führer-Qualifikation haben erhalten die Herren: Referendar 
Dr. von Niesewand, Bonn; Direktor Paul Probst, Düsseldoif 
und Ingenieur Dr. Thielsch, Elberfeld. Von der Liste der 
Führer des Vereins ist gestrichen Herr Albert Sippel, Bonn. 

Der Vorsitzende des Fahrten-Ausschusses: 


Prof. Dr. Bamler. 





ا ل  -——‏ - 


Herr Major Freiherr v.Oldershausen erstattetc 
hierauf den Fahrtenbericht. Danach sind ins- 
gesamt 45 Fahrten ausgeführt, davon 25 mit Leuchtgas 
und 20 mit Wasserstofígas. Der Ballon ,Chemnitz* hat 
im ganzen 28 Fahrten gemacht und der vom Verein er- 
worbene Ballon ,Sachsen^ drei Fahrten ausgeführt. 
Die übrigen Fahrten wurden von Weissig mit Ballonen 
unternommen, die der Chemischen Fabrik v. Heyden 
gehórten. An den Fahrten nahmen 156 Personen, dar- 
unter vier Damen, teil. Der Verein verfügt über sieben 
einheimische Führer, neun auswártige Führer sind Mit- 
glieder des Vereins, so dass dem Verein 16 Ballonführer 
zur Verfügung stehen. Die zurückgelegte Gesamtstrecke 
betrágt 10127 km, für jede Fahrt also ca. 127 km. 6 
weiteste Fahrt wurde anlässlich desnationalen Wettfliegens 
in Dresden vom Ballon „Chemnitz“ gemacht, es wurden 
777 km zurückgelegt, zugleich wurde die höchste Höhe 
erreicht, nämlich ungefähr 4000 m. Vom Verein wurden 
mehrere wertvolle Preise bei Wettflügen errungen und 
zwar in der Hauptsache unter Führung des Herrn Archi- 
tekten Zapp Herr Major v. Oldershausen führte 
dann weiter aus: Wie schon in dem Jahresbericht er- 
wähnt, sind trotz schwieriger Fahrten und obwohl eine 
Stundengeschwindigkeit von 60 km und eine End- 
geschwindigkeit von 82 km erreicht wurden, Unfälle 
überhaupt nicht vorgekommen. Hoffentlich 
können wir im Jahre 1911 auf ein gleich günstiges Er- 
gebnis zurückblicken, und ich gebe der Hoffnung Aus- 
druck, dass auch im kommenden Jahre die Lust zu 
unserem schönen Freiballonsport wieder recht rege sein 
wird, wie dies im Winter und Frühiahr 1910 der Fall 
war. Es scheint fast, als ob die Katastrophe des 
Ballons,Hildebrandt*^ die Lust zum Fahren ein- 

eschränkt habe. Zu dem Unglück möchte ich bemerken, 
ass es den Anschein hat, als ob die Fahrer die 
Orientierung verloren hatten, denn sonst würden sie 
nicht so weit von der Eisenbahn niedergegangen sein, 
auch müssen sie in ziemlicher Höhe vor dem Nieder- 
gehen die Reissbahn gerissen haben, sonst wäre es 
ihnen ohne Zweifel möglich gewesen, beim Aufsetzen 
auf den Teich durch Abgabe von Ballast noch weiter 


Mitteilungen aus der Sektion Essen. 


Aus der letzten Versammlung im vorigen Jahre ist 
nachzutragen, dass der Vorstand einstimmig wiedergewählt 
wurde, bis auf die Aemter des Schriftführers und des Schatz- 
meisters, deren Inhaber eine Wiederwahl ablehnten. Zum 
Schatzmeister wurde gewählt Herr Bankdirektor Sachs-Essen 
und zum Schriftführer He:r Apothekenbesitzer Leimkugel- 
Essen. — Die erste Sek:ionsversammlung in diesem Jahre 
fand am 4. Januar in Essen statt. Der Vorsitzende gab einen 
Ueberblick über das abgelaufene Vereinsjahr und betonte 
dabei, dass der Fahrtenbetrieb ungefähr der gleiche geblieben 
und dass die Mitgliederzahl der Sektion auf 730 gestiegen 
sei. — Den Vortrag des Abends hielt Herr Professor 
Dr. Bamler. Der Vortragende führte den Anwesenden an 
der Hand zahlreicher Lichibilder die Wunder der Wolken- 
welt vor Augen und zeigte durch wohlgelungene Experimente 
die Entstehung von Wolken, Nebel usw, insbesondere wurde 
dle Bildung der Gewitter betont. Aus den vorzüglichen 
Ausführungen haben die anwesenden Führer und Führer- 
Aspiranten reiche Belehrung erfahren und die 6 
konnten Aufschlüsse erhalten über die herrlichen Wolken- 
gebilde, deren unvergleichliche Schönheit zu schauen nur 
dem Ballonfahrer vergönnt ist. Die zahlreiche Zuhórerschaft 
dankte dem Vortragenden aufs lebhafteste. — Am 20. Januar 





Amtliche Mitteilungen 


des 


Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telepho3 836. Bankkonto: Chem- 
nitzer Bankverein, Chemnitz. Fahitenausschuss: Chemnitz, Poststr. 15, 
Telephon 1625. Ehrenvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant und 
Divisionskommandeur von Laffert, Chemnitz. 1. Vorsitzender: Kom- 
merzienrat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7, Telephon 836. Geschäf.stührer: Prokurist Max Rübberdt, 
Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Vorsitzender der Frei- 
ballon-Abteilung: Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Poststr. 15. Tele- 
phon 1625. Vorsitzender der Fluvrzeug- ۸06110181: Major Ebert, 
Chemnitz, Schi lerplatz 5, Telephon 2675. Vorsitzender der Luftschiff- 
Abteilung: Direktor Protessor Dr. Diebler, Chemnitz, Henrieitenstr. 5. 


Generalversammlung des Chemnitzer Vereins 
für Luftfahrt. 

Der Chemnitzer Verein für Luftfahrt hielt am 
Dienstag im „Kaufmännischen Vereinshause* seine Haupt- 
versammlung ab, die von dem ersten Vorsitzenden, Herrn 
Kommerzienrat Konsul Otto Weissenberger er: 
öffnet und geleitet wurde. Der Herr Vorsitzende erstattete 
zunächst den Jahresbericht und hob hervor, dass das 
Interesse für den Verein bedeutend gewachsen und dass 
die Mitgliederzahl von 237 auf 357 gestiegen sei. Auch 
der Wirkungskreis habe sich bedeutend erweitert, es 
seien nämlich innerhalb des Vereins drei Abteilungen 
gegründet worden, nämlich für den Freiballon- 
sport, für Flugwesen und für Luftschiffe. 
Der Verein habe im Laufe des Jahres 45 Fahrten unter- 
nommen, wobei erfreulicherweise kein einziger Unfall 
zu verzeichnen war. Besonders bemerkenswert ist, dass 
der Verein neben der Pflege des Flugsports versuchen 
wird, ein Parsevalluftschifi dauernd in Chemnitz zu 
stationieren. Der Redner führte hierzu aus: Im Herbst 
vorigen Jahres hat bekanntlich das Luftschifi „P. L. 5“ 
auf Veranlassung der hiesigen „Allgemeinen Zeitung" 
eine erfolgreiche Fahrt von Bitterfeld nach Chemnitz 
unternommen, diese Fahrt hat allseitig lebhaftes Interesse 
gefunden. Der Verein hat deshalb mit der „Parseval*“- 
Gesellschaft Verhandlungen eingeleitet, um ein , Parseval*- 
Luftschiff dauernd in Chemnitz zu stationieren. 
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Amtliche Mitteilungen 
des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Bankdirektor Gerhard L e y, Laufertorgraben 3. Tel. Nr. 7437. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstrasse 22. Vorsitzender 
des  Fahrtenausschusses: Julius Berlin,  Grosskaufmann, Marien- 
strasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstr. 26. 
Amtliche Mitteilungen 
des 
Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 
in Dessau. 
Geschäftsstelle: Antoinettenstr. 22a. 
Amtliche Mitteilungen 


Pommerschen Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. Telephon 5 
1. Vorsitzender: Rittmeister im Kür.-Regt. Nr. 2 Freiherr v. Wacht- 
meister in Pasewalk. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülpnagel in 
Pasewalk. 


Amtliche 1905 
Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. PEE 


Amtliche Mitteilungen — 
` des 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Oeschäftsstele:e Frankfurt a. M., Bethmannstr. 52 (Central. 
Hotel). Tel. 11 634. 


Amtliche Mitteilungen 


Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Qeschüftsstelle: Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 136. 
elephon: Amt Il. 1142. 

















— 


Amtliche Mitteilungen 
Motorluftschiff-Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenpräsident: Se. Hoheit Herzog Ernst II. von Sachsen-Altenburg. 
Geschäftsstelle: Berlin-Reinickendorf-West, Spandauer Weg. 
Fernsprecher: Amt Reinickendorf 175. 








Geschäftsführer: 
Prokurist Max Rübberdt. 


Bibliothekar: 
Buchhändler Martin Feller. 


Kommissionen: 
Freiballon-Abteilung (Fahrten-Ausschuss): 
Vorsitzender: Major Freiherr von Oldershausen. 
Stellvertreter: Architekt A. Zapp. 
Beisitzer: Fritz Bertram, 
Leutnant Eulitz. 


Flugzeug-Abteilung: 

Vorsitzender: Major Ebert. 
Stellvertreter: Dr. Leopold Rostosk v. 
Beisitzer: Direktor Willy Pöge. 

Hauptmann Hoffmann, 

Oberingenieur A. Otto, 

Dr. ing. Bock, 

Hermann Leistner jr., 

Architekt A. Zapp, 

, Major Freiherr von Oldershausen. 


Luftschiff- Abteilung: 


Vorsitzender: Direktor Professor Dr. Diebler. 
Stellvertreter: Oberingenieur A. Otto. 
Beisitzer: Regierungsrat Karl Robert M ا‎ h | m a ۰ 
| Fabrikbesitzer Rich. Reinecker. 
Buchdruckereibesitzer Carl Wiechert 
Kaufmann Horst Schubardt, 
Hauptmann Schulze. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 
Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern- 
sprecher 333 und 2294. 
Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 





Amtliche Mittellungen 


des 
Vereins für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
| Umgegend. 


Gegründet 18. Februar 1909. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5 und Lindenstr. 18. 








Amtliche Mitteilungen 


der 
Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 
Qegründet am 12. Dezember 1908. 


Geschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland. 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
l. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2 Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller. QGeoreg-Gróning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. ` 





Amtliche AUMSIREER | 
Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 


(Generalversammlung des Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt.) ` 
zu fliegen und sich ein günstigeres Terrain zu suchen. | 
Es ist daher eine notwendige Forderung, dass der Luít- 
schiffer, auch bei weiten Strecken, die Orientierung nicht 
verliert. Ueber das Reissen der Reissbahn ist man ja 
verschiedener Ansicht, in diesem Falle wäre es jeden- 
falls angebracht gewesen, vorher mit der Gondel aufzu- 
setzen, und nachdem man festgestellt hatte, dass das 
Terrain zum Landen günstig war, die Reissbahn zu 
ziehen. Das Unglück steht in der Geschichte der Luft- 
schiffahrt einzig da, und es dürfte auch in Zukunít sich 
nicht wiederholen. ` 


Herr Prokurist Max Rübbert erstattete hierauf 
den Kassenbericht, aus dem hervorging, dass der 
Verein eine Einnahme von 11 103,56 M. gehabt hat, dem 
eine Ausgabe von 11004.81 M. gegenübersteht, so dass 
ein Kassenbestand von 98,75 M. verbleibt. Herrn Rübbert 
wurde von mehreren Seiten der Dank des Vereins für 
die gewissenhafte Geschäftsführung ausgesprochen. 


Es wurde darauf zur Vorstandswahl geschritten. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Ehrenvorsitzender: 


Se. Exzellenz Generalleutnant und Divisionskommandeur 
vonLaffert. | 

















l. Vorsitzender: | 
Kommerzienrat Konsul Otto Weissenberger. 


Il. Vorsitzender: 
Rechtsanwalt Dr. jur. Rich. Gaitzsch. 


Syndikus: 
Rechtsanwalt von Stern, 
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Flugmotor. 


rend die Automobilfabriken den Motor fast immer in 
derselben Weise anordnen wie die Automobilmotoren, 
stehend, 4—6 Zylinder nebeneinander. Von irgend einer 
Einigung in dieser Hinsicht kann noch gar keine Rede 
sein. Die meisten Motoren sind Viertakter, nur einige 
wenige haben Zweitakt, und es ist bisher keineswegs be- 
wiesen, dass diese letztere Gattung nicht auch lebens- 
fähig sei. 

Neben der Sparsamkeit im Verbrauch, die bisher 
noch etwas vernachlässigt wurde, kommt beim Flug- 
motorenbau in Betracht die Verringerung des Qe- 
wichtes. Man ist früher darin schon reichlich weit 
gegangen, zu weit und hat damit die übelsten Er- 
fahrungen gemacht. Die Frage lásst sich aber nicht lósen, 
ohne die gesamte Stahlindustrie zu neuen Leistungen zu 
forcieren. Die Stahlfabrikanten haben unterdes aber 
wohl eingesehen, dass die Luftschiffahrt ein aussichts- 
reiches Feld ist, und werden mit verfeinerten Stahllegie- 
rungen auf dem Markt erscheinen, mit Stahlen, die 
Leichtigkeit und Festigkeit mehr denn je in sich ver- 
einigen. Natürlich wird der Stahl dadurch nicht gerade 
biliger, aber die finanzielle Seite muss leider immer 
wieder in den Hintergrund treten. Ein Qrundmotiv 
beim Motorenbau kehrt ebenfalls fast ständig wieder. 
Die Konstrukteure suchen den Motor auf einen móglichst 
engen Raum zusammenzuschieben. Der Luftwiderstand, 
der Feind des Fluges, kann durch günstige Motoranlagen 
sehr verringert werden. Wir geben daher weiter unten 
eine Tabelle von Eigenschaften verschiedener Motoren 
wieder, in der zumeist auch die Breite des Motors an- 
gegeben ist. Im allgemeinen finden wir bei den aus der 
Automobilfabrikation stammenden Flugmotoren mit 
stehenden Zylindern einen schlankeren Bau, eine kleinere 
Bohrung und einen grösseren Hub. Diese Bauart war 
auch erst möglich, nachdem Spezialstähle geschaffen 
wurden. | 

Sehr geistreich haben die Flugmotorenkonstrukteure 
auch den Versuch gemacht, verschiedene Tätigkeiten 
verschiedener Organe beim Automobilmotor für den 
Flugmotor zu vereinigen, so dass ein und dasselbe Organ 
doppelte Arbeiten zu leisten hat. Solchen Versuchen sind 
natürlich nicht sehr weite Grenzen gesteckt, da bekannt- 
lich der Automobilmotor von heute an und für sich nicht 
allzuviel bewegliche Teile hat. Vielfach sind auch beim 
Automobilmotor vorkommende Teile im Flugmotorenbau 
überflüssig geworden. So kann in vielen Fällen, immer 
aber bei Kreiselmotoren die Wasserkühlung wegfallen, 
so dass Gewichte von 30—60 kg gespart werden. Die 
Beseitigung von Wasserkühlung bei ruhenden Motoren 
ist aber nicht möglich gewesen, sie hat immer in kurzer 
Zeit zu einer Arbeitseinstellung des Motors geführt. 
Da die Kühlung aber für Standzylinder doch beibehalten 
werden musste, hat man sie den neuen Bedingungen an- 
gepasst. So schmiegt sie sich z. B. bei den Antoinette- 
apparaten in langen Röhren an den Bootsrumpf der Ma- 
schine und teilt mit diesem Körper leider sehr oft das 
Geschick, zerbrochen zu werden, wenn es harte Lan- 
dungen gibt. 

Bemerkenswert ist die sparsamere und doch inten- 
sivere Schmierung, die durch die Ausnutzung der Zentri- 
fugalkräfte des arbeitenden Motors erreicht wird. Durch 
Rinnen und Gänge wird das Oel bis auf den Tropfen ab- 
gemessen, an die Stellen getrieben, wo es hingehört. 

Alles in allem stehen wir noch mitten in der Ent- 
wicklung des Flugmotors. Nirgends sind bisher ab- 
geschlossene Formen vorhanden, von denen wir sagen 
könnten, sie seien vollkommen. Wir stehen sicherlich 
an der Schwelle neuer Ueberraschungen. 


Der neue 


Mit dem Flugmotor geht es unstreitig bergauf. War 
das vor zwei Jahren noch ein hilfloses Tasten und Pro- 
bieren. Da sah man unglaublich etagenförmige Gebilde, 
die schon ein kleines Haus bildeten, man sah allerlei 
geistreiche Witzeleien, die nur auf dem Papier oder den 
Ausstellungsständen schön waren, aber vor der Praxis 
wichen wie der Nebel vor der Sonne. Und doch ist all 
der Geist und all das Geld damals nicht unnütz geflossen, 
unzweifelhaft haben jene hilflosen Zeiten mit ihrem etwas 
zu viel an verschiedenen Typen doch sehr befruchtend 
gewirkt, so dass wir heute schon eine ganze Reihe von 
Motoren besitzen, die Leistungen aufweisen, vor denen 
selbst eine Lokomotive und ein kräftiger Automobil- 
motor streiken würden. Wir haben die Kreiselmotoren 
aufkommen sehen, die wahrhafte Akrobatenkunststücke 
leisten. Wir wollen hier nicht davon sprechen, dass wir 
sie nur als Vorläufer der Gasturbine ansehen möchten, 
auch nicht die Frage behandeln, ob sie besser sind als die 
stehenden Motoren. Die Frage nach dem besten Motor 
ist überhaupt verwerflich, sie ist laienhaft und wird nur 
von denen gestellt, die selber nicht wissen, was sie 
fragen. Welche ist die beste Kleidung? Fragt man uns 
je so? Wir würden statt zu antworten lachen. Wir 
verlangen den Zweck, ehe wir angeben kónnen, welche 
Kleidung in Betracht kommt. Ebenso variiert auch der 
Zweck bei den Flugmotoren. Es ist ein Unterschied, ob 
ein Motor für Geschwindigkeitsrennen da sein soll oder 
richt. Ob ein Rekord gestürzt werden soll, ob nur die 
ersten Probeflüge versucht werden sollen, ob Wett- 
bewerbe über kurze oder lange Strecken beabsichtigt 
sind. All das ist doch recht verschieden, und wird auch 
für die Frage mit entscheidend sein, welches der beste 
Motor ist. Der beste Motor ist derjenige, der einem be- 
stimmten Zweck am besten dient. Da es nun verschie- 
dene Zwecke gibt, wird es also auch keinen einzigen 
besten Motor geben. 

Wir wollen uns vielmehr mit den Fortschritten der 
Leichtmotor-Technik befassen, ohne die Sicgerfrage zu 


behandeln. Wir sind ja leider bei weitem noch nicht 
so weit fortgeschritten, dass wir von irgendeinem 
grösseren Erfolge uns in dieser Technik ausruhen 
könnten. Gerade die Franzosen, die im Leichtmotoren- 


bau vielerlei Bemühungen machten, legen noch immer 
den Hauptwert auf betriebssichere, leistungsstarke Mo- 
toren, ohne den grossen Verschleiss, den Benzin- und 
Oelverbrauch zu bedenken. Alle bedeutenderen Flug- 
motoren Frankreichs sind nun leider aber Vielíresser, 
und wenn wir uns auf der einen Seite an der Voll- 
kommenheit eines Kreiselmotors erfreuen, beschattet uns 
doch der Gedanke, das eben dieser Motor oft nur eine 
recht kurze Lebensdauer hat, man spricht von 50—100 
Arbeitsstunden bei gewissen Motoren. Was kostet da 
eine Arbeitsstunde, mitunter 200 Mark. Solche Zustände 
sind überhaupt nur jetzt denkbar, wo auf die ersten 
Flieger ein wohlverdienter Landregen von Geldpreisen 
herabgeht. Aber die Technik wird über diese aus einer 
Forderung des Tages heraus zu erklürenden Motoren 
doch hinweggehen müssen und viel haltbarere und spar- 
samere Maschinen an ihre Stelle setzen müssen. ۴۳ 
leben im Zeitalter des coüte que coüte Motors, aber seine 
Epoche wird nicht bleiben. 

Charakteristisch für den modernen Motorbau ist, 
dass man vielíach die Lösung von der Anordnung der 
Zylinder erwartete. So gibt es folgende Anordnungen: 
Vertikal, liegend, V-, fächer-, sternförmig, ferner 
rotierende und umgekehrte Motoren. Man kann im all- 
gemeinen sagen, dass die modernen Anordnungen meist 
von Flugmotoren-Spezialfirmen geschaffen wurden. wäh- 
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Marke | PS Zylinder Hub | Bohrung |Länge |Breite| Höhe Kühlung Gewicht | Preis 
mm mm mm mm mm 
Sue ہے‎ See | | 
Adams-Farwell . mobs 63 5 127 | 143 — | سا‎ | — Luft | 123 — 
Antoinette . m xo 50 8 110 105 950 | 550 | 8 Wasser | 7 13 500 
100 16 110 105 1800 || 550 | 800 Wasser . — — 
Anzani . Bud 25 3 105 130 350 | 1080 | 730 Luft | 65 13 000 
40 5 105 120 450 | 950 | 950 Luft 83 17 000 
Aster ue 30 4 120 140 660 | 0 50 Wasser 110 16 000 
Bayard- -Clement "ET 30 2 130 120 500 980 250 Wasser 90 4 000 
40 4 100 120 580 | 450 | 600 = , 10 9 500 
| 70 4 120 140 | 850 | 500, 700 e |. 165 12 500 
Beck . . mx x 50 8 80 145 500 | 630 | 630 Luft | 74 10 000 
Berthaud . "m 50 4 105 140 500 | 500 | 400 Luft | 85 5 000 
Breton un ٢ 60 12 85 90 450 | 700 700 Luft | 90 10 000 
Broc . >. | 4] 4 | 100 | 120 | 800 | 300| 550 | Wasser | 100 | 5 0 
Brouhot . . . [ 60 8 110 105 — — — Wasser 140 — 
Buchet ۹ ws 47 | .6 110 90 — — — Wasser 110 | — 
C. A. M. . . . ] 0 ` 4 120 110 — ; سا‎ Wasser 74 — 
Coanda. . . . . | 90! 4 10 10 810 | 390 | 650 | Wasser 115 | 9500 
Canton-Unne. 2. | 6 | 5 | 120 140 | 350 | 1000 |1000,, Wasser | 95 | 10500 
— | 7 120 140 350 | 1000 07 "2 110 15 000 
Chenu . ~.. | 50| 4 | 110| 130 | 810| 390| 650 | Wasser | 115 9 500 
Clerget . SE 50 4 110 120 620 | 360 | 700 Wasser 75 10 000 
100 | 4 | H0 | 160 | »50 | 380 | 840 : ` 130 | 19000 
200 8 140 160 950 |: 850 | 750 : 180 32 0 
Coudert . . .| — 2 130 130 370 | 1150 | 300 Wasser | ۵2 3 000 
— 2 130 130 370 | 1150 | 300 Luft ۰¬ 60 2 900 
Darracq چٹ‎ A 30 2 120 130 350 | 1100 | 250 Luft | 60 -— 
De Dion . E d 35 8 120 90 | — -— — Wasser , 265 — 
Daimler (Mercedes) . St بای‎ 30 4 120 140 700 | 400 0 Wasser 95 ¦ 12500 
40 ` 4 100 120 660 | 340 | 550 S | 70 - 8 200 
Eole Dutheil & Chalmers . . | 25 2 130 130 350 | 1120 , 280 Wasser | 65 4 000 
| 0ه‎ 4 130 130 | 500 1120 | 280 5 , 0 7 500 
| 5 6 130 130 630 | 1120 | 280 " | 160 12 000 
35 4 65 300 630 | 1120 | 280 . : | 90 | 9 000 
| 90 4 85 300 ` 630 | 1120 90 x 0 12 000 
| . 100 4 110 300 880 | 1100 | 550 ^ | 280 | 20 000 
E. N. V. ... | 80 4 95 | 0 430 | 1000 | 520 Wasser 8 4 500 
40 8 85 90 550 | 500 | 580 ` S 70 8 000 
60 8 | 105 110 | 750, 600, 700 s 130 10 000 
100 8 130 150 1350 | 750 | 750 S : 10 22 000 
R. Esnault-Pelterie (Rep) er 60 5 110 160 400 | 1200 5 Luft | 150 12 000 
Farcot . . . . | 90 8 120 102 — ام‎ — | Wasser  ; 67 — 
Fiat ہے‎ cw! 0 8 — — — — Wasser |; 0 — 
Filtz NES 60 6 130 110 370 | 330 830 | Luft | gl 9 000 
Gnóme کے‎ dy qi 150 7 :| 110 | 120 | 325! 915 | 915 Luft 726 | 13000 
70 7 130 120 325 | 915 | 915 | Luft | 80 16 000 
100 ` 14 110 120 450 | 1050 | 1050 . Luft ١ 100 24 000 
Gobron . "PE 78 4 110 250 1100 440: 920 | Wasser 150 12 000 
Green - "E 50 4 140 140 — | — | — | Wasser — — 
Grégoire Gyp ٨ 25 4 80 132 355 | 290 | 600 | Wasser | 60 7 225 
|. 40 4 92 140 475 | 302 | 641 - | 80 8 900 
60 4 120 150 590 | 352 | 4 | s 130 12 100 
| 90 4 130 150 | 630, 285, 725 . S 185 14 0 
Labor-Aviation . Ie 50 ` 4 90 150 ` 600 ı 450 | 600 | Wasser 87 0 
| | 70| 4 |10| 210 | 650 | 500 | 750 - 1 137 8 0 
Laviator ox x 50 8 120 130 | 380, 880 | 0 Luft 70 .. — 
Lemasson . ٣ uos | 50 6 95 120 600 | 1100 | 760 Luft 100 , 8790 
Ligez zm 5 3 |115| 130 | 400 | 950 | 950 Luft 70 7.000 
Mors . . . . | 46 4 130 100 |— | — | = Wasser 97 | — 
N. E. C. SA ليت بې‎ 0 2 108 84 — | Wasser 45 س‎ 
Oerlikon . . . >. | 60 4 | 100 | 200 | 500 | 1480 | 250 = 80 7 500 
Panhard-Levassor. . . | | | 40 4 | HO | 140 | 650 | 400 | 700 | Wasser 105 ^ 10000 
95 6 110 140 ; 900, 400, 700 Wasser 155 14 000 
Pipe. . 30 8 100 100 | — — SE Luft — -- 
R. E. P. 35 7 95 85 ` 04 Luft 90 - 
Renault. 25 4 90 120 650 | 640 | 750 ` Luft 100 6 000 
50 8 90 120 | 1000 | 640 | 750 | Luft 160 11 0 
Rossel-Peugeot . 50- 7 105 110 325 | 800 800 ` Luft 71 13 500 
Rossel-Farcot-d’ Albaret. 30 2 110 120 350 | 720 720 ` Luft 40 — 
Kougier. 60 | 4 | 130 0 | 750 | 500| 750 Luft | 130 E 
Simms . 50 6 110 100 — — — ' Wasser 100 — 
Vélox (Sure) ` 0 2 120 130 350 | 1100 | 250 Wasser 40 2 500 
30 2 120 130 350 | 1100 | 250 Luft 40 2 500 
Verdet . 65 7 108 120 330 | 820 0 Luft 85 12 000 
Viale 30 3 105 130 350 | 1080 | 730 Luft 75 3 750 
55 5 105 125 450 | 950 | 950 Luft 85 6 0 
Weisz . 90 ` 4 120 140 780 | 380 | 900 Luít | 100 10 000 
Wolseley . . 60 8 127 95 — — - ` Wasser 153 — 
Wright (Barriquand) . — 4 i 110 100 — — Ss d کر د په‎ = 


| 


Fine ausführliche Tabelle der deutschen Motoren veróffentlichen wir in einer der náchsten Nummern. 
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Deutsche Flugmotoren. 
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Vergaserseite. 





Ansicht von oben. 


115 PS Mercedes-Fliegermotor. 


Wir lassen nachstehend eine Reihe von Einzel- 
beschreibungen folgen, die besonders in Hinsicht auf 
die vor uns liegenden Wettbewerbe für Flugzeuge be- 
sondere Beachtung verdienen. | l 

Die neben- und umstehenden Zeichnungen stellen einen 
neuenMercedes-Fliegermotordar,undzwarsiehtFig.1 
ihn von der Schwungradseite, Fig. 2 von der Vergaser- 
seite und Fig. 3 von oben; Fig. 4 ist eine Ansicht von 
der Andrehseite, während Fig. 5 die Ausputíseite des 
Motors zeigt. Der Motor ist, wie ersichtlich, vier- 
zvlindrig und besteht aus zwei Doppelzylindern A, die 
auf das Geháuseoberteil B aufgeschraubt sind, das 
seinerseits mit dem Gehäuseunterteil C verschraubt ist, 
und zwar sind die Zylinder selbst aus Grauguss ber. 
gestellt, während Gehäuseoberteil und Gehäuseunterteil 
aus Aluminiumguss bestehen. Zur Entlüftung des Ge- 
häuses sind die Entlüftungsrohre M angeordnet, deren 
Mündungen durch Drahtsiebe gegen das Eindringen von 
Unreinigkeiten geschützt sind. Die Zeichnung lässt er- 
kennen, dass die Doppelzylinder mit dem Zylinderkopf 
in einem Stück gegossen sind, wobei eine wesentliche 
Gewichtsersparnis erzielt wird. Sowohl die Einlass- 
ventile D als auch die Auslassventile E liegen in der 
Vertikalrichtung der Zylinder über diesen, und zwar 
sind jeweils die Einlassventdle der Zylinderpaare dicht 
nebeneinander und die Auslassventile symmetrisch links 
und rechts neben den Einlassventilen angeordnet, wo- 
durch sich die in den Zeichnungen veranschaulichte 
Führung der Einlass- und Auslassrohre für das Ex- 
plosionsgemisch bezw. die Abgase ergeben. Der be- 
gu nen Uebersichtlichkeit halber sind alle beweglichen 

eile auf der Vergaserseite des Motors angeordnet und 
Einlassventile wie Auslassventile werden von einer ge- 
meinsamen Steuerwelle F angetrieben, welche von der 
Kurbelwelle mittels Steuerräderübertragung in Umdrehung 
versetzt werden. Oeffnen und Schliessen der Ventile 
erfolgt mittels Hubstangen und Schwinghebel bezw. 
durch die Schraubenfedern, welche über jedem Ventil 
angeordnet sind. Die Einbringung der letzteren erfolgt 
durch den Zylinder von unten her, da man erfahrungs- 
p selbst bei der sonst üblichen Anordnung des 

inführens der Auslassventile durch die Oeffnung der 
Einlassventile beim Auswechseln der Auslassventile 
ohnehin die Zylinder abnehmen muss, denn das Ein- 
schleifen der Ventile bei aufmontierten Zylindern bringt 
die Gefahr mit sich, dass Schmirgel in den 67 
gelangt und dadurch den Kolben ausreibt und Kolben 
und Zylinder festfressen. Die Anordnung, Einlassventile 
sowohl als auch Auslassventile samt Sitz heraus- 
nehmbar zu machen, bedingt verhältnismässig grosses 
Gewicht. Die Erfahrungen über die Haltbarkeit der 
Ventile lassen die gewählte Anordnung als vollkommen 
gerecht erscheinen, schon mit Rücksicht darauf, dass in 
allererster Linie die Betriebssicherheit und das leichtere 
Gewicht in Frage kommt, während leichte Zugänglich- 
keit und bequemes Auswechseln von Motorteilen für 
diese Art von Motoren erst in zweiter Linie zu berück- 
sichtigen sind, da die Möglichkeit der Vornahme solcher 
Auswechselungen u. s. w. während des Fliegens aus- 
geschlossen ist. Die Steuerwelle F ist seitlich verschieb- 
bar, um die Hubrollen der Ventilhubstangen unter die auf 
der Welle sitzenden Hilfsnocken zu bringen, welche den 
vollständigen Schluss der Auslassventile verhindern und 
dadurch die Erzielung starker Kompression unmöglich 
machen, und zwar wird diese Dekompressionseinrichtung 
mittels des Handhebel G eingeschaltet, wenn der Motor 
in Betrieb gesetzt wird, während diese Einrichtung beim 
regelrechten Betrieb des Motors ausser Tätigkeit ist. 

Das zum Betrieb des Motors dienende Benzinluft- 
gemisch wird in einem Mercedes-Kolbenvergaser H er- 
zeugt, dessen Einrichtung die folgende ist: Die Zufuhr 
der durch ein gemeinschaftliches Rohr angesaugten 
Haupt- und Nebenluft kann mittels Regulierschieber so 
eingestellt werden, dass sie in beliebiger Temperatur 
eintritt, und zwar ist in Fig. 4 das Gestänge für die Ein- 
stellung des Regulierschiebers erkennbar, welches durch 
zwei Drahtzüge a und b bewegt wird, in der Weise, 
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von vieler- Flugzeugfahrert geen des durch sig vern - T 
 Sachien: Oelregeus- nicht sehr eschätzt. Die’ Zylinder. 
sid in dem Kurbelgehäuse mit Rechteckgi ewinde einge: - 
schraubt, Zwei besondere Klemnischraub en an heiden- |. 
Seiten. der Zylinder: Sorge. dafir. dass die Zylinder voll. : | 
‚kommen dicht schliessend. auf dem Gehäuse fesisitzen. 1 
Diese Anordnung 'bedeutet eine ‚wesentliche C Gewichts 
 &fs$párnis gerpnüber der Flanschenverkindung, véatattet 
ferner. die: ompression zu erhöhen oder hera! 2200 
 snd Hat deo wesentlichen, Vorteil, dass die Zylinder an 
‚ihrem. yangen Umfange den Explosionsdruck : auf das jj 
Gehie übertragen. Die sonst beider’ Flansehenvar-. — zm 
DINE. DERHE auftretenden Zylioderbrüche i ger Nähe |. 
du : 
‚gänzlich ausgeschlossen: o5 
8۹ ‚Abweichend von den Sonstig en (00+ Motoren 
"ist die. Schwungmasse dieses R. A..W.-Motars verhält 
| nismassiy klein. Es bat sich aber Trotzdem. pecigi, dass. 
sie. mehr als ausreichend ist, denn mit einem Propeller. | 
won ca, & kg Gewicht at der Mator naeh Abstellen ` 
der Zündwig noch mehr ats 100 Touren und arbeitet ` 
auch. Sunst 4m. ‚Betriebe, ‚sehr. ا‎ and sicher. | 
22 Wahl xa beschten ist ”کول‎ sehr: genüge Tiewicht. 1 
des. Motors, das sur 33 kg beträgt uod somi eineu f) 


+9۷ vorzugsweise die isis i A. des = d: 2 
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Rekord darstellt. Dieses verhältaisirissig . seringe. Bep 
‚wicht würde nia leicht zu der Vermutung. Jühren,- Basso 
‚der: Mator- übermässig ` stéck vibrierte. Wie bei allen - 
Mater mt t olet HE Mua ud 2 en اتا‎ 
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Der Achtzylinder- Motor Bauart Rumpler-Aeolus wid ` 
مال‎ In grossem Site von def Aeolas-Flugmolor G. م‎ ` 
b H. hergestellt, Voriulig wird mur diese eine Type her ے٠‎ 


| peoe doi وو وه‎ C E Flugzeuge entworfen... 
ordnung, 105 mm Bohrung. 100 mm Hab und leistet normal ` 
bei 1200 Touren وز‎ der Minute ca. 50 PS, maxim 55 PS 
Das Gesicht des Motors beträgt mit Mxgnetapparat und ` 
Vergaser ca 105 kg. Der Benzinverhrauch des Motors Bb 5: 
zwei in einem Gussstiick vereinigt; sie Sind aus bestem _ 
 Spezíal-Grauguss ‚hergestellt. Der Vertilkopf des Zylinders 
: ist. halbkugellörmig ausgebildet, wodurch beste Ausmützung ` ` 
des dem Explostonsgemisch  innewohnenden. Energie یق‎ 
| echt wird: Die Kühhmäntel bestehen aus dünnem Messing. ` 
J| bleeh, die dureh ein spezielles Lölverlahren., gegen. die - 
رت‎ Amsenwdud der Zylinder abgedichtet sind. ` Die Nocken- o 
` 1 wete besitzt acht Steuerungsnocken. Die Schmierung des 
| Meier wfolgt in der Weise, dass das Oel in dir hohle ` 
| zNockenwele gepressi wird und durch feine Oefinungen, die 
j sich. in der Wandung dieser Hohlwelle befinden, ein rotieren- = 
| det Delsirahl sich Auf alle beweglichen Teile ergiesst, und. ٢ 
d. | dmlarch des gesamte Kurbelgehäuse gleichsam mit einem _ 
ET Onun eld. ا ا سس وک 1 د‎ 







TR نکمم‎ a I جم عو‎ ng Zu 
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lebt Interessant ist der Dreizylinder Flugmolor System. 

, | Delfosse ` Die Zylinder dieses Bcerlücmigen Motors sind ` 

p mt 72^ zueinander versetzt, so dass deshalb Magnetründuug — 

| Benelzt werden kann Die Bolrung betigi 110 mm bei ` 
ip. 99 mm Hub, Toureneahl 1200-1500. Der Motor bat ` 
Conon] 28/90 PS, Mindestieisiung 21 PS hei 110 kg Zweet, نت‎ 
vU Sp cu ode ähnlicher Weise. sind die Delfosse-Vierzylinder- 


Motoren konstruferk mit 45 45 PS, Zylimderverselzung Bi: `‏ ا د 









|, Besonders beachtenswert sind auch. die Kreisel, ` 
imetoren dieser Puma ا د‎ E 


- می Dimensionlerung der Einzelielle und die‏ ملاع 
Während dos Kurbelgehäuse des Motors aus besonders Wer. `‏ 
Hr ausammengestellter Aluminiumteglerusg besteht, sind die ٢‏ 
Zylinder, die wichigsten und dem Verschlelss am meisten ٢‏ 
ausgeseizten Teile, aus bestem Spezialzylnderguss Eine —‏ ‘ 
‚grosse Anzahl sehr dünn gehaltener Rippen teliet die durch `‏ 
Me Verbrennung im Zylinder erzeugte Hitze: ab, so dass —‏ | 
nach vielsländigem Lanie eiue Temperatörerhöhung |‏ لعطعد i‏ 
sicht einmitt. Ebenso wie die Zylinder sind die Kolben <‏ 
Aus besonderem Drispuss hergestellt. Um einem Ovalaufen <‏ 


|. det Zylinder mach Möglichkeit vorzubeugen, ist der Hane- 
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"grad det Rolbanfegierung um ein geringes niedriger ge ۳ 
| iens Die Fint und Sicbenzylinder der Rolstionsmoioren - S 


Sind. wie bei dem drei und vierzyliadzischen Moloren auf 
das Gehðuse aufgeschraubt oder mit einem am unteren — 
‚Zylinderrand befindlichen Bund in eine entsprechende Nute ` 


į 


 MiusederWel zus einem Stäck Delen Stahl geschmiedel ` 
o |o mmi auf der Aussenseite seiner verlängerten Nabe den - 
-~ | Vertellerring für die Zündverleilung sowie den Magnet- - 
وړ د‎ xmulebzahuhranz auf. Ganz besondere Sorgfalt ist awt dle 7 
ار‎ Auswahl des Materials für die Kurbelachse, wie aueh aut — 
ee. deren BeätbeBung. verwandt: Sie -ist aus ‚bestem Chroni- 
mans 1  mickelstahl: geschmiedet, der neben bedeutender Härte eine 5 
mn dass nieht kiwa die unteren Zylinder zu: | sehr grosse Zähigkeit aufweist, Sämtliche rotierenden Teile ` 
stark usd die oberen 2t wenig gelt werden. Die vor | des Motors, wie Qehause, Schubstangen und Nockenräden. ہے‎ 
genannten Motortype werden. son dem Rheinischen | sind mit Kugeitinglapgern ausgerüstet. Eine sinnteiche Kon- ` 
Aerserken auch als wassergeküblfe Motoren labrizrert, | فصاستعلی‎ hat das. Kurbeizapfenlager aulzuweken Kine ` 
ee alent awel Ee Bu 
em eui à 





. higmotor Rumpler-äsalin. ` 





J£ 2 





werden. &n dass nich 


 jeddch mit £iner Bohrung von 130 "mmm, wober ejne ent- | | Bronzebüchse mach Angel 

ڈلرو O‏ ووو dem Kaiberaples‏ شو Welde‏ دناچ diken Lestu der Moter‏ ھا 
"zielt wird. Als urössere Motorenstärken werden ven den | äusseren Umlang dieser Bronzebüchse vereinigen sich die -‏ 
‚Rheinischen Astewerken: ferner Vier und Achtzvlnder- |. Schubslangen und werden bier, durch mit Bronze aus =‏ 
von 120 mm Bohrung und 130 mm Hub. sowie | gebüchsten ‚Glocken gieitend, zusammengehalten, Diese‏ 11010۳6 نه ده 
Van Alm Bohrung und 160mm Huh hergestellt undsowchl | Konstuktion hat den Vorzug der Einfachheit, Betriebs.‏ د د د 
en oo MirLuftschiie als auch für Flugzeuge, für ersteren Zweck | sicherheit wnd vor "alem der langen Lebensdauer. Em‏ 
chbestehen die. Zylinder. aus Gusseisen, während We | Kugellager, welches urimittelbar hinter dem Kurbelarm aub `‏ د 

fängt die >‏ تفاد Zylinder der Fllegermötoren aus hüchwertgem Stahl | der Kurbelächse sitet und sich auf ersteren‏ د 
u... geschmiedet werden. Die Dimensionierung: der Ventil- ١ durch die Zugwirkung des Propellers hervorgerufenen axialen `‏ 
c lager upd die Konstruktion des Schmiersystems ist | Verschiebungen auf. Für ausreichende Schmierung ist eben. —‏ 
dads Sorge" geiragen, Die Treliasse- Rotationsmojoren |‏ | . 







Se WEB fe tne hochtuurige Dauerleistüng vorgesehen. | 1 ‚geltagen Die D ‚Rotationsmoloren "(۱ 
. . Uie Firma Palous & Beuse baut leichie Lülischlif- | Arbeiten im Viertakt, Das automatische Aasaupventl legt o 
inotoren, deren Kennzeichen sus der pbipen Skizze genügend. | hierbei im یا‎ ROE ON eer, auffrelendg = ln. 
M dll وا‎ ee a Zentrifagalkaft wird durch’ genau bemessene Negengewichte 
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Motoren bei den gleichen Raumverhältnissen. Bei diesen 
Rotationsmotoren wird das Gasgemisch durch einen normalen 
Vergaser eigenen Systems gebildet und den Zylindern durch 
die hohlgebohrte Kurbelwelle und das Kurbelgehäuse-Innere 
zugeführt. Durch die Verwendung dieses regulären Vergasers 
ist die Tourenzahl genau so variabel and 

bei einem stehenden Motor. 


regulierbar wie 
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Delfosse-Kreisel- Motor. 












aufgehoben. Sehr sorgfältig sind auch das gesteuerte Aus- 

uffventil und das dazugehörige Steuergestänge ausgefühit. 

ie Ventilkegel des Auspuífventils sowohl wie auch des 
Ansaugventils sind aus bestem Stahl hergestellt, worauf das 
Verbrennen oder das am meisten gefürchtete Verziehen 
ohne jeglichen Einfluss ist. Für jeden Zylinder ist ein 
besonderes Nockenrad vorgesehen, wodurch die Gewähr 
gegeben ist, dass die Auspuffperiode zur richtigen 
Zeit beginnen muss. 

Die Spezial-Flugmotoren-Fabrik H. W. 
Schulz baut Maschinen, deren Gehäuse aus einer 
besonderen Aluminiumlegierung hergestellt ist. 
Die Kurbelwelle besteht aus besonders hartem ge- 
schmiedeten Nickelstahl von grosser Festigkeit 
und Dehnung. Sie ist fünfmal gelagert und der 
Länge nach hohl gebohrt, um eın möglichst ge- 
ringes Gewicht zu erzielen und dem durch be- 
sondere Oeldruckpumpe zugeführten Oel den Weg 
nach der Innenseite der Lager zu bieten. Die 
Nockenwelle ist viermal gelagert. Sie liegt zwecks 
intensiver Schmierung im Innern des Kurbel- 
gehäuses. Die Zylinder sind aus Spezial-Guss- 
eisen angefertigt. 

Die Deutsche Fluggesellschaft 
hat Motoren speziell für Flugzwecke konstruiert 
und besonders darauf Rücksicht genommen, dass 
der Stirnwiderstand der Maschine selbst so gering 
wie möglich ist. Der Magnetapparat ist mit der 
Kurbelwelle direkt gekuppelt und kann durch 
Lösung von zwei Schrauben abgenommen werden. 
Die Antriebsvorrichtung für die Oelpumpe besteht 
aus einem gehärteten Exzenter, auf dem ebenfalls 
eine gehärtete Kugel läuft, die den Pumpenplunger 
betätigt Der Anırieb der Nockenwelle geschieht 
mittels Kette. Je ein Nocken betätigt zwei 
Ventile, so dass also für 8 Ventile nur 4 Nocken 
nötig sind. Die Ventite sind horizontal im Zylinder- 
kopt angeordnet. Die Anordnung gestattet die 
gıösstmöglichste Dimensionierung der Ventile, 
intensive Abkühlung des Auspulífventils, leichteste 
Zugänglichkeit und Auswechselung derselben, so- 
wie eine gute Ausbildung des Kompressionsraumes. 
Die Uebertragung der Hubbewegung von den 
Nocken aui Ventile geschieht mittels Balancier- 
hebel, welche unter sich gleich und aus- 
wechselbar sind. Dieselben liegen frei. 

Die 4 Zylinder sind mit dem Wassermantel 
zu einem Block gegossen. Auch ist der 
Kanal für die Saugleitung zur guten Vor- 
wärmung des Gases durch das Kühlwasser, 
ebenfalls in den Zylinderblock mit ein- 
gegossen. N 

Bei der Konstruktion ihres Rotor- , 
Motors hat die Firma besonderen Wert auf 
die Verwendung von Gusszylinder und 
Gusskolben gelegt, was sparsamen Oel- 
verbrauch bedingt und die grösste Gewähr 
für Dauerbetrieb und lange Lebensdauer 
biete. Die Zugkräfte in den Zylindern, 
die durch die Zentrifugalkräfte erzeugt 
werden, werden durch die zum Patent an- 
gemeldete Bandage wieder aufgenommen, 
so dass ein Ab- oder Zerspringen eines 
Zylinders fast vollständig vermieden wird. 
Die mustergeschützten Pleuelstangen über- 
tragen die Kolbendrucke zentrisch auf den 
Kurbelzapíen, so dass ein Unrundwerden 
der Zylinder kaum möglich ist. Bei diesem g 
Kreiselmotor gibt es keine wechselbeschleu- 
nigte Massen, zudem wirken die Zentrifugal- 
kräfte der Massen von Kolben, Kolbenbolzen, 
Pleuelstangen usw., die bei hoher Touren- 
zahl sehr bedeutend sind, dem Kolbendruck 
entgegen, so dass die spezifischen Lager- 
drücke äusserst gering sind. Ausserdem 
ist dadurch auch die Beanspruchung der 
Kurbelwelle eine äusserst geringe. Die 
Ventilatorwirkung, die durch die inneren 
Zylinder- und Kolbenflächen hervorgerufen 
wird, erzeugt eine intensivere Füllung der 
Zylinder, welche nach eingehend angestellten 
Versuchen eine um ca. 2 Atm. bessere 
Füllung ergibt, als bei normalen stehenden 
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-Flugmotor M. W. Schulz, 
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laufen verhfodert. ` Ais Zündung wird je nach dem Wansebe 
pu Mere m 






Typen. Ew : c 
ا‎ ` Puggeng | : E ues 
SES o log oo MU ال‎ 





1 1 M ditiis GE 1000— m de 


der: Minute, = es werden in zwei Banten. ausgefühstz- و‎ 
5 weder Am: beiden Enden‘ gelagert und aul dem: überragenden: 

 Welenende- der Propeler befestlgr, öder gur an einem Ende. 
ringespaant: Doch gerne aus Grinden- der Sicherheit mach: 


Möglichkeit: die. erste Bauart gewählt werden, ` welche sich 
bri iw. ا‎ e a JM. کاو‎ 









DIEN ten b erge 5 Milos e a- > dd Mi sch inen 
fabrik تا‎ m. b. Hin Nürnberg fabriziert 4 Typen Flugzeug. | 
Motoren, und zwar inti 3 Zyhnder-Mator- Aüttgekühlt, mut 
magnet: 'elelitrissher Zundaog, 110 mm Bohrung, 130 mm Hub, 
mut einer ھ٣٦٣‎ Ge 28 bis 32 PS. Ferner EDER. 
5 Zylinder Malar nia kiht, mit Magnetzündang, Ho mm 
"Ausserdem. einen - 
5 Zylini Motor, iolterend. Tufigekühlt mit. Megnetzähdung, 
Hü om Bohrung, (20 inm Hab, 50 bis 5d PS, mit Brenn- 
stoff-uführung yon innen, sowie denselben Moto mit. gleichen. — 
DE Brennstotrzuführeng ` vam anssen p CH 
er ist die "Bekannte Fllcherform Type. Das 
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: Gewicht. des - ‚kompletten: ‚Motors ` ist: ca. 88 bis 887 RB 


Ber rotierende Motor. mit. innerer: Gaszulükrung- weist 


` vergcht dung: ‚Neuheit: tar Die Zylinder und die Kurbel. E 


1-07 ind aus Nickeleliomstant. hergestellt. Das Kurbel- 


gehäuse dagegen ist aus Spezialhronze und zwsitellig. Die 


werden mit einem Spannsing anlgeklemmt | Durch SE‏ ف۲1 











































y Luftregubier ung ‚sorgt üt. ökonomischen Benzinverbrauch. 7 i 


e] ves: Kaulers- Akkumulatoren: oder. Magneizündung. angebaut, 
HONERIA Da pe er n mii ات ا‎ "Zylindern D: 


| schwerer stellt, EE SE 


Bo ا‎ 30: om Hub, -4& bis £0 PS. 
en. 


"Abtmessunjen, ` 


: mb sistehenden Zylindern xind die: 21111071807187 geordnet, AES 
Die Kelbenstangen: RON ضرا‎ Vier S BOR mp det. Zahl, greifen ` 


cp diese Austütiting. ist sac im der Lage, in wenigen. ‚Minuten 
68 anc Die Schwung - 


e E ماق بیز‎ Denontage. die 0ا2‎ ab zhmen zu können, ٠ 
rien wisstrordendich زو ول می‎ Gewicht "des: Motors ist ca, 72 kp. bel einem’ Duretn- s 
-E-mexwr von Bt emt. Det Benzinverbrauch ist 350 g pra PS ` 
4: und Stonde, >. Dieser Ma or bat den Vorieit; dass ber 
Leistung: dee Motors. mit, innerer Gemischzuführung. gegen ہے‎ 
- über der Oclverbraaeh: aut vem Lier pro Sande +0 پا‎ 
3 Zë" Motor: mn E me qe gems سن‎ 


xd gross زور09‎ wie kannt efi ahderer Fisgmotar. De E 
Zylinder fr Loftklihlung hahen erre Kuerze واج‎ he Ausbildeng. TE 
os ان‎ ippen, weiche. bus 2n 30- mm yarsiehen ünd sec 
zür Versendung won. Ahdichtungsschwierigkeiten dei Want, — 
ا‎ KE. تہ 7 میں‎ Wie Uem 
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' 1 و‎ vorrichtung . P R. H: d. Be gie das. "Del. ROLE au 
اب‎ Rest automatisch zu den. Zylimtern drückt. nnd so ein Hels- 


Ene RE Robert.‏ وٹ "Die ung:‏ وه 
a Steaubel G: mb Ht, Sietlin verfügt über eigene Eisen f‏ 
c ca auch Bropze- und Aluininiumgirssend: Repon Motoren ` f‏ 










an 7 ‚Kurbel; nit. breiten Laper 
rider: ae im” 11٦118086 Heper. haben 
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1 Zylinder. 2 Kompressionshahn. 3 Zylinderbefestigungsschraube. 


7 Kolbenbolzen- 


6 Kolbenbolzen. 


5 Kolbenring. 


4 Kolben. 


büchse. 8 Pleuelstange. 9 Pleuelstangenlagerschalen. 10a Grund- 


10b Mittleres Grundlager. 
11 Ansaughaube. 


12 An- 
Ansaugventileinsatz. 
17 Stoss- 


22 Auslassventil- 


29 Ver- 


16 Schwiaghebel 
19 Ansaugventilstösseliührung. 


lager an der Schwungradseite. 
10c Grundlager an der Andrehsel'e. 
13 Ansaugventilfeder. 14 
15 Ansavgventil - Zwischenstössel. 
18 Ansavgventilsióssel. 
21 Auslassventilfeder. 
24 Auslassventilstösselführung. 
27 Lagerschrauben an der 
Schwungradseite. 28 Lagerschrauben an der Andrehseite. 


saugventilteller. 


stange. 
20 Auslassventilkegel. 


führung. 23 Auslassventilstössel. 
26 Oelpumpe, 


25 Zündkerzen. 


gaser. 30 Schwimmer (Blechkórper). 31 Schwimmernadel. 
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40 P3 Kórting-Flugmotor. 


inkl. sämtlicher Rohrleilungen innerhalb der Umgrenzungs- 
linie des Motors, Oelpumpen, Vergaser, Magnetapparat usw. 
125 kg, jedoch ohne Schwungrad, ohne Betriebsmaterial und 
ohne Wasserfüllung in den Zylindern. Als Schwungrad des 


In den meisten 


Motors genügt ein solches von 20 kg. 


Fällen, wenn der Motor direkt mit den Schrauben ohne 
Zwischenscbaltung einer Räder-, Riemen- oder Seilübertragung 
verbunden ist, ist ein besonderes Schwungrad nicht erforderlich. 


1 Zylinder. 2 Kompressionshahn. 3Zylinderbefestigungsschraube. 
4 Kolben. 5 Ko!benring. 6 Kolbenbolzen. 
8 Pleuelstange. 9 Pleuelstangenlager»chalen. 
10b Mittlere Grundlager. 


7 Kolbenbolzenbüchse. 
10a Grundlager an 
10c Grundlager 
12 Befestigungsring für 

14 Ansaugventilfeder, 


19 Ansaugventilstóssel, 


11 Ansaughaube. 


13 Ansaugventilteller. 
16  Ansaugventil - Zwischenstóssel, 


18 Stossstange. 


lt Ansa ıgventileinsatz. 


der Schwungradseite. 
an aer Audrehseite. 
Ansaughaube. 


17 Schwinghebel. 


öl Auslassventilkegel. 22 Aus- 
24 Auslassventilfeder- 
26 Auslassventilstóss. lfühtung. 
29 Oclpumpe (fördert 
30 Oelpumpe (tördert das Oel 
3l l.agerschrauben. 


23 Auslassventilführung. 


28 Zünd: erze. 


20 An augventilstó:se'führung. 
lassventilfeder. 
teller. 25 Ausla:svent Istössel. 
27 Auslassventilstósselrolle. 
vom Motor zum Oelbehälter). 

durch den Motor). 


Die Luftschiffmotoren der Gebr. Körting A.-G. 
sind hinreichend bekannt. Wir lassen daher nachstehend 
nur eine Beschreibung ihres Flugmotors folgen. Dieser 
Motor hat vier senkrecht stehende Zylinder von 111 mm 
Zylinderdurchmesser und 150 mm Hub, Bremsleistung 
36 PS bei n—1200. Benzinverbrauch 0,3 kg pro PS/Std. 
Schmiermaterialverbrauch ca 25 g pro PS/Std. bei Voll- 
leistung. Gewicht des kompletten betriebsfertigen Motors 





180 PS Korting-Luftschiffmotor. 
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Der Flugmotor der me : 
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mäglichkeitei vorhanden sind. Es kan 


"wo jeder. dec. sechs: Motoen entweder | aul: 
0886٥۱١ 7٠ -hochkant .' 
و‎ oderllacbliegenden U-Eisen, Winkel: ix 
cob Esen, Balken oder minels Pfaten fur 
s Patreeng befesigt werden. | Von ` mu 
| awel Soren- 20006  Koien. Sdub- 
عو متا‎ Sinererpane, Venbigamitgren, .. 
 . Lagon und او عق‎ mehr, ‚werden Sechs . 
ای‎ yerschledene' Motoren, welche. allen, ja- 
siet dei: ‚heute, sehr e 





IRE Hade Tyren کا کی‎ CR 8 5 Pe 
Lot او ہو‎ EE a 


(E و و و و ور‎ Motoren- Fabrik 
^os it edo ۱۳ nit deet Iäeberäragg 
-anter je 60 Grad zu einander geneigte 
E Zylinder, Yan denen die beiden. Ausseren 
auf einen Kurbefzaplen wirkep, walirend 
. ‚ger milere Zylinder suf einen um BÛ — 
Grad verselsien zweiten.. "Kurbetzaplen Më 
و‎ arbeitet, "Durch diese Ancrdnang. wird ` ER 
"v erreicht, dass die adiu erae 1 unter: Nd 
„einander vollkommen gleich: sind. Ber 
.' Drehmoment ist daher em. seht. ade 
Col mässiges, so dass ein Schon onen een 
der Schraube erubehrlich isi, auch jst es o 
N wegen der gleichen. Zündinfervatie: "mp a 
Mech, den Motor mit anent Miga ` 
d Apparat zu betieiben. ` 


4A hr sugmotor Wod $ W^ wies S 5‏ ا 
Konstruktion des ingenieurs 1 Schnee —‏ 1 
Wek ^ (Speziallabrik. muderner. Cala‏ 
AS eugmotorenj, Chemüitz 1 sa, von dem‏ 
einige: Abbildungen Eagen ` D i‏ غارس 
chen An UR‏ حم i nay einer:‏ 
rung uad  geringstem- fe? RO. 1٠‏ 1 
٨  Berdestellien Kuroclgeuduse - sud: Banz‏ 
APR eipenalig ` ‚durchgeiührt, ` Sp lass oime‏ 
‚weiteres 0 "verschiedene. Moses |‏ 023 













oh a dX "m weg dei 190 وم‎ Huh EO 


EIER SR 





وڈ چا ann‏ 


180.PS Körting-Luftschlifmoter, ` 





Seite 23 i 


مر اج tege‏ تښ راو ےت Lei‏ یووم ٹین کے سج mm mci i‏ 


eutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 





سسا سال س i‏ و ا سے 5 - پا zum‏ — 
—À—ÀMMM—M——MM——— — ————— —‏ ټی سم — وو وا ———— ———— — 





Vorschláge für Wettfahrten der Freiballone. 


lichen voran. Ballone von 1680 cbm sind für Spazierfahrten 
meist schon zu gross, darum wählt man kleinere (1437 
1500); das mag geschehen. Man nennt sie dann aber auch 
für Weitfahrten und setzt sie einer. Konkurrenz aus, der sie 


nicht gewachsen sind; das ist Unfug, der um so mehr ins 


Gewicht fällt, als die 4. Klasse das Feld beherrscht. Die 
Nutztragkräfte (Tragkraft—Ballongewicht) der Grössen 1437, 
1500, 1600 und 1680 sind etwa: 575, 600, 650, 700 kg; 
rechnet 0131 das Gewicht von 2 Personen mit ihrer Aus- 
rüstung zu 175 kg, so bleibt als Ballastgewicht: 400. 425, 
475, 525 kg; und das heisst dann ausgeglichen. (Ein Ballon 
von 1680 verbraucht absolut zwar etwas mehr Ballast als 
der von 1437 cbm; dieses Verhältnis erreicht aber lange 
nicht den Wert von 1,3: 1.) 


Es sind jetzt so viele Ballone der Grösse 1680 cbm 
vorhanden, dass man die Ausschreibung von Weit- und 
Dauerfahrten in der 4. Klasse auf diese cine be- 
stimmte. Grósse beschränken kónnte; die anderen 
finden ein genügendes Feld der Tätigkeit bei Zielfahrten, 
Fuchsjagden und Spazierfahrten. — 


2. Der erstrebte Ausgleich wird aber selbst bei Ballonen 
ganz gleicher Grósse illusorisch gemacht durch das ganz 
verschiedene Gewicht der Ballone, der Personen, der Aus- 
rüstung und der Kórbe. Viele Vereine und Führer be- 
sitzen besonders leichte Körbe (und wohl auch Netze), die 
für den gewóhnlichen Gebrauch zu unbequem und zu wenig 
widerstandsfähig sind. Siegt solch ein weniger belasteter 
Ballon über einen schwerer belasteten, so beweist das noch 
lange nicht die höhere Kunst des Führers. Zur Beschaffung 
einer leichten Ausrüstung gehört gar kein Verstand, sondern 
nur Geld. Auch während der Fahrt spielt der Geldbeutel 
eine Rolle; der wohlhabende Führer wirft, um die Fahrt zu 
veilángern, das zerstückte Schleppseil, den Verpackungsplan 
und wer weiss was noch aus, während ein mit weniger 
Glücksgütern, aber vielleicht mit mehr Verstand begabter 
davon absteht. Bei einer Wettfahrt 1910 wurden folgende 
vier Ballone als ausgeglichen betrachtet: einer von 1500 cbm, 
der 161/2 Sack Ballast mitbekam, einer von 1600 cbm mit 
18 Sack, einer von 1680 cbm mit 22 und ein anderer von 
1680 com mit 29 Sack (die Säcke gleich abgewogen), die 
Ballastdifferenz zwischen den ersten drei Ballonen entspricht 
etwa den verschiedenen Grössen; der vierte hatte seinen 
erheblichen Vorsprung einer ganz besonders leichten Aus- 
rüstung und Pers ımenbelastung zu danken. Diese Zahlen 
sagen genug. Um Wandel zu schaífen, müsste man Art. 95,3 
anwenden, d. h. die Chancen gleichgrosser, aber ver- 
schieden schwerer Ballone durch das Gewicht ausgleichen 
und ausserdem Vorschriften erlassen, die die Aufrecht- 
erhaltung dieses Ausgleiches bis zum Ende der Fahrt garan- 
tieren. (Man müsste natürlich zunächst die Ballastbestimmung 
nach Säcken durch Gewichtsangaben des gewogenen 
Ballastes: ersetzen.) Unmittelbar vor dem Auslegen werden 
Hülle, Netz, Korb, Schleppsell usw. jedes Ballons auf einer 
Wage gewogen und dann die Fahrer mit Ausrüstung und 
Instrumenten. Danach wird die Ballastmenge des schwersten 
Ballons berechnet; da sich Fehler bei Berechnung des Aul- 
triebes und Gasgewichtes einstellen können, wird der 
schwerste Ballon zuerst gestartet. Die anderen Ballone er- 
halten ebensoviel Ballast zur Verfügung, wie der schwerste 
überhaupt. Der Ueberschuss wird plombiert. Wünscht man 
ohne Wage auszukommen, so müssen die Ballone gleich- 
zeitig gestartet werden; durch Anlüften und Abwiegen werden 
die Ballastgewichte festgestellt. Die Ausschreibung muss 
von den Bewerbern verlangen, dass sie sich bei der Nennung 
rechtsverbindlich verpflichten, alles mitzuführende Ballon- 
gerät, die Instrumente usw. für plombierten Ballast zu er- 
klären (Ar. 175 u. 51). Neben der Bescheinigung nach 
Art. 176 wäre vom Führer und den Mitíahrern die Ver- 
sicherung zu verlangen, dass während der Fahrt nichts aus 
dem Korbe geworfen ist, ausser dem Sand des verfügbaren 
Ballastes. 


Die Schilderung der Vorbereitungen ‚klingt etwas um- 
ständlich; die Ausführung wird aber keine besonderen 


I. 


Zur Beantwortung der alten Frage, ob die Weitfahrt 
oder die Dauerfahrt hóheren Wert habe für die Schulung 
des Führers soll hier kein Beitrag geliefert werden. 


Die diskreditierte Dauerfahrt wird von manchem hóher 
gestellt mit der Begründung, dass sie mehr zur Beob- 
DE der Schlichtung der Atmosphäre anrege als die 

eitiahrt. 


Für die Beurteilung der Fähigkeit, die Steig- und 
Sinkkräfte richtig zu schätzen und zu bekämpfen, ist frag- 
los allen die Dauerfahrt geeignet. Die Missstimmung 
richtet sich wohl weniger gegen die Dauerfahrt selbst, als 
gegen die bei ihr beliebten Missbiäuche. Und so hat man 
das Kind mit dem Bade ausgeschüttet durch den wohl- 
gemeinten Rat, Dauerfahrten nicht mehr auszuschreiben. 


Ihre Wiedergeburt scheint mir recht erwünscht zu sein, 
wenn es gelingt, wenigstens den ärgsten Missbrauch un- 
möglich zu machen. Dann wird ihr niemand den sport- 
lichen Wert absprechen; mancher Führer wird sie begrüssen 
als eine Abwechslung in den Programmen der Wettfahrten, 
und mancher Organisationsausschuss als eine Aushilfe für 
eine ausgeschriebene Weilfahrt bei eintretender Flaute. 
(1909 siarıeten eines schönen Morgens in einer Stadt Mittel- 
deutschlands mehrere Ballone zu einer Weitfahrt und waren 
während vieler Stunden vom Startplatz aus für das erst 
staunende und dann hóhnende Publikum, das für unseren 
Sport gewonnen werden sollte, zu sehen. Abends landeten 
alle Führer, der Komódie überdrüssig, nicht weit vom 
Weichbild der Stadt mit reichem Ballastvorrat ) 


Das Hinkriechen eines Ballons am Schleppseil hat 
keinen sportlichen Wert; diese Fahrtmethode stellt höhere 
Anforderungen an die Dreistigkeit des Führers, als an 
seinen Verstand und sein Geschick. Sie verursacht manchen 
Schaden und damit Missstimmung gegen unseren Sport in 
weiten Kreisen der Bevölkerung; die Sıhäden werden 
häufiger und ernster werden mit der Vermehrung der elek- 
trischen Ueberlandzentralen. 


Die Ausschreibung der Dauerfahrt muss die ununter- 
brochene freie Fahrt des Ballons verlangen und die An- 
wendung des sich automatisch regelnden Gleichgewichts 
(dusch Schleppseil, staıkes und langes Hochlasstau, über- 
haupt jede Verbindung des Ballones mit dem Erdboden) 
verbieten. Die Fahrt am Schleppseil ist nur !/: Stunde vor 
der Landung gestattet. Das Schleppseil soll im allge- 
meinen überhaupt erst unmittelbar vor der Landung heraus- 
gegeben werden. Will der Führer während der Fahrt 
einen Fall erst am Erdboden parieren, so darf er dazu das 
Schleppseil anwenden, hat jedoch dafür zu sorgen, dass 
der Ballon spätestens nach 10 Minuten wieder frei schwebt. 
Im Bordbuch ist einzutragen: die Zeit, zu der das Schlepp- 
seil herausgegeben wird und die Dauer jeder Berührung 
des Seiles mit dem Erdboden. Beweismittel: die Angaben 
des Führers im Bordbuche, das Zeugnis der Mitfahrer und 
das Barogıamm. Im Barograph ist sofoit ein neuer Streifen 
Papıer einzuziehen, wenn sich die neue Kurve mit der 
alten schneidet (das ist namentlich bei einer Umlaufzeit von 
12 Stunden nıcht zu viel verlangt). 


II. 


1. Bei Schaffung von Wettfahrtregeln musste man 
trachten, die Chancen der recht verschieden grossen Ballone 
auszugleichen und wählte dazu die Kasseneinteilung; man 
wird sich über die Mängel des Ausgleichs klar gewesen 
sem, musste aber aus Nützlichkeitsgründen wenige Klassen 
mit weiten Grenzen und konnte nicht viele Klassen mit 
engen Grenzen schaffen. Je mehr der Sport das Ueber- 
gewicht über die Spazierfahrt gewinn', desto mehr richtet 
man umgekehrt die Ballongrósse nach der Klasseneinteilung, 
indem man an die oberste Grenze der Klassengıö;se heran- 

eht. Diesen Zustand findet man fast ausnahmslos bai 
eitfahrten der Klassen 3 und 5. Bei Beschaffung der 
Ballone der 4. Klasse, die sich für Spazierfahrten am besten 
eignen, stellt man oft die Rücksicht auf diese der sport- 


- 


Nr. 3 








Leistung machen wollte, zu einer Verteilung von 150, 125» 
125 M. Bei näherer Prüfung der Leistung nach Bordbuch usw- 
kommt man wohl zu 200, 100, 100 M.; weiss man aber; 
dass der 2. Ballon mit drei Herren besetzt war, der 3. ۶ 
von einer Dame mit Unterstützung einer Dame und eines 
Herrn geführt und zur vollen Ausnutzung des Ballastes 
längere Zeit zwischen 5000 und 6000 m gehalten wurde, 
so würde man den Preis für den 3. Ballon selbst dann dem 
des 2. annähernd gleich hoch ansetzen, wenn die Dilferenz 
weit mehr als 0,9 km betragen würde. 


Die Wahl zwischen Geld- und Ehrenpreis wird vielen 
Führern sehr angenehm sein; mancher hat zu Hause schon 
einen Laden voll Sılbersachen; und fällt ihm ein aeronautischer 
Gebrauchsgegenstand zu (an und íür sich als Preis sehr 
angebracht), dann besitzt er ausgerechnet das Instrument 
sicher schon. Verschmäht er den schnóden Mammon, dann 
bekommt er nun sicher etwas ihm Erwünschtes. Manchem 
wird ein Geldpreis zur Deckung oder Verringerung seiner 
Unkosten willkommen sein, und manchen Tüchtigen vielleicht 
zur Beteiligung anlocken, der sich bis jetzt anseits halten 
musste. Vor Auswtchsen, vor geldgierigen Berufsfahrern 
schützt uns die bekannte Bestimmung der Sportkommission 
über Verwendung der Geldpreise, über deren Befolgung die 
Vereine im eigensten Interesse schon wachen werden, 
schützen wir uns selber durch eine verständige niedrige 
Bemessung der Preise. 


IV. 


Da oft ein Preis für das am besten geführte Bordbuch 
ausgesetzt wird, die Anforderungeu an die Führung sehr 
verschieden, oft wohl auch falsch, die Vorschriften der 
Satzungen dafür recht oberflächlich sind, scheint mir die 
Klärung der Anschauung und die Aufstellung einheitlicher 
Regeln recht erwünscht zu sein. 


1. Die Satzungen verlangen, dass die Schrift „indélébile“ 
sei. Manche Führer — namentlich Offiziere — halten sich 
an die deutsche Uebersetzung von 1908 ,.unverwischbar'', 
denken an den Einfluss des Regens (Felddienstordnung: 
Schreibmittel, deren Schrift bei Regen verwischt, dürfen 
nicht verwendet werden), bezeichnen daher den Füllfeder- 
halter und den Tintenstift für ausgeschlossen und den Blei- 
stift für das einzig erlaubte Schreibmittel; sind dann natür- 
lich sehr ungehalten, wenn ihr Buch vom Wettbewerbe aus- 

eschlossen wird. (,I. A. M.* 1910 Nr. 3, S. 2 und Nr. 10, 

. 28)  Indélébile heisst aber auch „unauslöschlich‘“, 
,unvertilgbar*. Das Bordbuch ist ein Dokument, ein Be- 
weismittel; Hauptsache: dass an den Notizen nichts geändert 
werden kann; Nebensache (im Gegensatz zur militärischen 
Meldekarte): ob das Studium der durch Regen verwischten 
Schrift viel Zeit beansprucht. Deswegen will das Gesetz 
„unvertilgbare“, soll heissen „unradierbare‘‘ (sit venia verbo) 
Schritt. Bleischrift schliesst das Buch vom 
Wettbewerbe aus; ist sogar strafbar (Art. 70). 


2. Wer diesen Gedankengang für richtig erklärt, muss 
der zweiten Forderung zustimmen: „Das Bordbuch muss im 
Korbe geführt, nach der Landung daf darin kein Strich 
mehr geschrieben werden.“ Die „unvertilgbare“ Schrift soll 
verhindern, dass etwas weggenommen oder geändert wird, 
also muss man auch verhindern, dass etwas hinzugesetzt 
wird. Warum soll man ,unvertilgbare* Schrift verlangen, 
wenn man gestattet, dass der Führer nach der Landung im 
Hotel seine Aufzeichnungen aus seinem Notizbuch ins Bord- 
buch überträgt? Welche „Verwischungen* sind dabei 
möglich! Man denke sich die Freude von Dr. Cook, wenn 
er beweisen könnte. Peary habe seine als Beweismaterial 
eingelieferten Dokumente auf der Heimreise an Bord nach 
seinen Aufzeichnungen zusammengestellt, diese aber ins 
Meer geworfen. — Ich will gar nicht annehmen, dass bei 
der Abschrift etwas hinzugesetzt oder mala fide weg- 
gelassen wird, aber sicher wird oft etwas weggelassen aus 
Bequemlichkeit, oder weil es unwesentlich erscheint. Ohne 
Zweifel haben nur ungeänderte, urschriftliche Aufzeichnungen 
Wert als Dokument, ۸56111111618 lesen sich vielleicht flüssiger 
und haben vielleicht Wert als Feuilleton. Im Bord- 
buche darf — mit Ausnahme der letzten 
Seite— nur während der Fahrt geschrieben, 
nirgends darf etwas geändert, wegge- 
nommen oder hinzugesetzt werden. Wer 
sich um den Preis der Bordbücherbewerben 
will,hat zu bescheinigen, dass er sichan 
diese Vorschrift gehalten hat. 
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Schwierigkeiten machen, namentlich da die Zahl der bei uns 
startenden gleichgrossen Ballone 10 wohl kaum übetsteigt. 
Auch dieser Ausgleich wird Stückwerk bleiben; wenn es 
wührend der Füllung regnet, ist er vielleicht undurchführbar. 
Ereignisse während der Fahrt köunen jeden Ausgleich zu 
schanden machen; das alles ist noch lange keine Veran- 
lassung, die Hände untätig in den Schoss zu legen und 
auch in Zukunft von einem Ausgleich zu reden, ohne einen 
zu schaffen. 


III. 


Wenn bei einem Pferderennen der Zielrichter nicht 
einen klaren Kopf zwischen den beiden ersten Pferden er- 
kennen kann, so hat er auf totes Rennen zu erkennen. Die 
beiden Preise, z. B. 10000 und 2000 M., werden zusammen- 
gelegt und die Summe gleich geteilt, jedes erhält 6000 M.; 
diese verständige Beurteilung annähernd gleicher Leistungen 
besteht seit 1909 auch für unseren Sport (Art. 141 u. 143). 
Hier wie dort ist man aber in den Anfängen stecken ge- 
blieben. Erkennt in unserem Beispiel der Zielrichter deutlich 
eine Kopflänge, so erhält das erste P.erd 10000 ۸, das 
zweite nur 2000 M. Eine ganz geringe, wahrscheinlich zu- 
fällige Aenderung der Leistung hat eine sehr starke 
Aenderung der Preise zur Folge; dasselbe Verhältnis der 
Preise bleibt aber auch bestehen, wenn das Verhältnis der 
Leistungen ganz anders ausfällt, wenn z. B. das erste Pferd 
überlegen mit ungezählten Pferdelängen siegt. Auch wir 
halten uns nur an 016 nackte Zahl der Reihenfolge, ver- 
gleichen nicht den inneren Wert der Leistungen, vergeben 
also unsere Preise auch auf unverständige Weise, die wahr- 
scheinlich gedankenlos ist und verständlich nur durch die 
Preisart, 016 Ehrenpreise. Eine Aenderune in der Verteilung 
wird nur möglich durch eine Aenderung der Preisart. Die 
Ehrenpreise sind auch schuld daran, wenn die Bestimmungen 
der Art. 141 u. 143 nur auf dem Papier bestehen und nicht 
in die Tat umgesetzt werden können. Wie soll man Ehren- 
0 und teilen? Und wie soll man einen 
tellen 


Bei einem Wetifliegen bewarben sich 5 Ballone um 
zwei Ehrenpreise; der erste legte 1075,8 km, der zweite 
871 7, der dritte 870,8 km, die anderen wesentlich weniger 
zurück. Dem ersten wurde ein Ehrenpreis zugesprochen, 
dem zweiten fiel durch Los ein Ehrenpreis von annähernd 
gleichem Werte zu, der dritte ging leer aus, obgleich seine 
Leistung der des zweiten gleich erklärt wurde. Der Vor- 
schlag zu einer Aenderung soll gegeben werden in der 
Form eines Auszuges aus einer Ausschreibung: „Im Wett- 
bewerb stehen X Ballonee Den Pieisrichtern stehen 
X X 80 M. zur Verfügung; Grundzahl der Preise: X dividiert 
durch 3 (stets nach oben abgerundet), diese Zahl darf nicht 
unter-, wohl aber überschritten werden, jedoch hat der Wert 
des niedrigsten Preises oder der niedrigsten Preise mindestens 
je 90 M. zu betragen. Die Preisrichter haben nach freiem 
Ermessen den Wert der Leistungen zu beurteilen (selbst- 
verstándlich nach den Satzungen, bci einer Weitfahrt z. B. 
nach Art. 141, aber nicht nur nach der nackten Zahl der 
Kilometer oder Stunden) und danach das Geld zu verteilen. 
Die Sieger wählen zwischen den Preisformen: Geld oder 
Ehrenpreis und äussere Wünsche tür die Art des Ehren- 
pıeises. Bei Beschaifung der Ehrenpreise gilt der Spruch 
des Preisrichters als Anhalt und nicht buchstäblich.“ 


Die oben angenommene Grundzahl von 80 M. für 
jeden Ballon ist nur ein Beispiel; man wird sie bei vielen 
ewerbern etwas niedriger, bei wenigeren höher ansetzen. 
Dass die vorgeschlagene Verteilung vor ungerechten Härten 
schützen muss, kann man sich an jedem Beispiel aus- 
rechnen. Hier seien zunächst zwei extreme angenommen. 
1. 8 Ballone bewerben sich in einer Weitfahrt um 560 M.; 
einer ۱٥۶۱ 900 km, einer 500, einer 480, die anderen weniger 
als 430 km zurück. Dann erhält der erste 460 M.. die 
beiden nächsten je 50 M. 2. 10 Ballone; gleichgültig ob 
Weit- oder Dauerfahrt; Preisgeld 600 M. Der Wind steht 
nach der offenen Nordsee, so dass alle Ballone nach not- 
wendiger, vorzeitiger Landung fast ganz gleiche Leistungen, 
nach Strecke oder Zeit, aufweisen. Dann erhalten alle 
zehn Ballone ganz oder annáhernd gle.che Preise. 6 
beiden Beispiele haben sich cer Kürze halber nur an die 
nackte Zahl gehalten. Das dritte lehne sich an einen Vor- 
gang an, der schon einmal erwähnt wurde. 
Nimmt man an Stelle dcr zwei Ehrenpreise 400 M, 


zur freien Verteilung an, so käme der, der die Entfernungen 
von 1075, 871 und 870 km zum direkten Massstab der 
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Führer hier nicht bis zum Schluss, der zweiten überhaupt 
nicht gerecht werden können. Abgesehen davon, dass hier 
die Vorschriften über Führung des Bordbuches nicht erfüllt 
sind, wird man behaupten können, dass der Ausschluss 
des Ballons vom Wettbewerb eo ipso das Bordbuch vom 
Bewerb um den Bordbuchpreis ausschliesst, auch wenn seine 
Führung einwandfrei wäre. Durch manchen Analogieschluss 
liesse sich die Richtigkeit dieser Behauptung beweisen; 
doch das sei Sache der Syndici. 


Eine öffentliche Aussprache vieler über den Wert der 
hier gegebenen Anregungen für die Praxis ist mir sehr 
erwünscht. Wer die Feder nicht liebt, kann sich kurz fassen 
und z. B. schreiben: Einverstanden mit II, 1, IH und IV, 
nicht einverstanden mit I, 11,2 und IV, 7. ۷ ری‎ H 
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8. Zuweilen hat nicht der Führer, sondern der Mit- 
fahrer den Preis erhalten, da er das Bordbuch geführt hatte. 
Nach den Satzungen ist die Buchführung zweifellos Pflicht 
des Führers. Damit wird nicht die Erledigung der Schreib- 
aibeit von ihm verlangt, wohl aber wird ihm die Verant- 
wortung für den Inhalt und die Form auferlegt. Für Unter- 
lassungen ist nur er haftbar; also steht auch nur ihm der 
Preis zu. iuo. 70 

9. Kürzlich ‚ist einem Führer, der nicht bei, sondern 
vor der Landung aus dem Korbe geschleudert wurde, der 
Bordbuchpreis zugesprochen worden. Das ist offenbar eine 
abwegige Rechtsprechung, denn nach Art. 121 hat der Führer 
das Buch zu führen, nach Art. 142 hat er im Bordbuche 
genau die Entfernung des Landungsplatzes von benachbarten 
Orten usw. anzugeben. Der ersten Anforderung hat der 


IS 


Der Grohmann-Eindecker. 


Das Höhensteuer wird von den elastischen Enden der 
zweiteiligen horizontalen Dämpfungsfläche gebildet und be- 
findet sich zu beiden Seiten des Seitensteuers. Der mittels 
Kette untersetzte Propeller ist vor der Tragfläche an- 
geordnet, dahinter liegen Kühler, Motor, Führer und Mit- 
flieger. Der 20 kg fassende Benzinbehälter liegt über dem 
Motor oberhalb der Tragdecke. Hinter und über den 
fliegenden Personen befinden sich keine schweren Teile, die 
jemand bei ungeschickten Landungen erdrücken könnten. 
Ferner sind die, über und unter den Personen befindlichen 
Holzstreben so gespannt, dass, falls sie geknickt werden, 
nach aussen brechen und die Personen nicht verletzen. 
Diesen Vorkehrungen ist es auch wohl in erster Linie zu 
verdanken, dass bei drei recht halsbrecherischen Landungen 
des Grohmannschen Flugzeuges keine ernstlichen Ver- 
letzungen der Flieger vorkamen. 

er Motor steht auf einem besonderen Rahmen, der 
nur an drei Punkten mit dem Flugzeug verbunden ist, so 
dass dieses verbugen und zerbrochen werden konnte, ohne 
den Motor, das kostbarste Stück im Flugzeug, durch 
Spannungen oder Biegungen zu schädigen. Bei allen Un- 
fallen ist denn auch der Motor unversehrt geblieben. Die 
Auspuffgase werden durch ein weiteres Sammelrohr nach 
unten aus dem Bereich des Fliegers geführt. 

Die Steuerung ist derart, dass durch axiale Hori- 
zontalverschiebung eines Handrades die Höhensteuerung, 
und durch Drehen dieses Handrades die Seitensteuerung 
betätigt wird. Die Querstabilisierung bewirken Pedale. Die 
Drosselung und Zündverstellung bewirken zwei, im Hand- 


zx uud‏ ےت لسن سے 


Die Leute von der Waterkant gelten vielfach als lang- 
sam. als nicht so leicht aus der Ruhe zu bringen, aber vom 
Interesse für den Flug gilt das nicht, denn sowohl in Kiel, 
wie Bremen, Hamburg, um einige Städte am Meer zu nennen, 
wird der Flug mit Aufmerksamkeit verfolgt, und ist schon 
in stiller Erfinderarbeit manches geleistet worden. So hat 
man bisher auch wenig von dem Grohmann-Eindecker ge- 
hört, der doch schon eine recht bewegte Geschichte hat, 
eine Geschichte, die Grohmann mit manchem Anhänger teilt, 
der es jetzt zur Berühmtheit gebracht. Auch Grohmann's 
Geschicke, nicht sein Eindecker, erinnern etwas an Blériot. 
Die ersten Apparate gingen dahin wie Gras. 

Doch sehen wir uns sie zunächst an. Der Eindecker 
hat folgende Maasse: 

Spannweite: 12,5 m. 

Grösste Länge: 105 m. 

Mittlere Flächentiefe: 2,7 m. 

Tragfläche: ca. 30 qm. 

Gewicht einschl. Wasser und Benzin: ca. 400 kg. 
Motor: Argus 50 PS, 1200 Umdrehungen p. Min. 
Kühler: Rippenrohr. 

Propeller: 2,6 m, 600 Umdrehungen, Fabrikat 7 
Laufgestell: 3 Räder und 2 Landungskufen. 

Die Tragfläche ist, wie vielfach schon bei neueren 
Apparaten, der Form des Zanonia-Samens nachgeahmt. 
Diese Form, auf die schon seit 15 Jahren der Hamburger 
Prof. F. Ahlborn hinweist, hat auch der Grohmannschen 
Maschine vorzügliche Stabilität, geringen Stirnwiderstand 
und bedeutende Tragfähigkeit verliehen. 
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Das österreichische Militärluftschiff „K. ۷۷.111" (s. S. 31). 
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Amtlid)e Mitteilungen 


Deutschen Luftscbiffer -Verbandes 


Gegründet 28. Dezember 1902. - Un Vorstandssiß: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplaß 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 











Vom Gesamtvorstand des Verbandes werden folgende Termine genehmigt: 
L 
Wettbewerb-Termine. 











Datum | Name des Vereins _ | Art der Fahrt 
a) Freiballonwettbewerbe. 
18. 7 | Bromberger Verein für Luftschiffahrt ۱۷۷ 
16. April . Kónigl. Sáchs. Verein für Luftschiffahrt ' Ziel- und Weitfahrt 
6. und 7. Mai ' Verein für Luftschiffahrt für Bitterfeld u. Umgegend | Weitfahrt und Fuchsjagd 
12. und 14. Mai | Hamburger Verein für Luftschiffahrt Ziel- und Dauerfahrt 
3. Juni ' Berliner Verein für Luitschiffahrt | -— 
18. Juni Leipziger Verein für Luftschiffahrt — 
25. Juni Posener Verein für Luftschiffahrt | — 
20. August ١ Posener Verein für Luftschiffahrt — 
b) Flugzeugwettbewerbe. | 
9.—21. April Verein Deutscher Flugtechniker | Ueberlandflug Ulm— Friedrichshafen 
27. April—16. Mai Niederrhein. Ver. für Luftsch. mit anderen Vereinen, Ueberlandflug Aachen—Berlin 
20.—29. Mai Kgl. Sáchs. Ver. f. Luftsch. und sächsische Vereine| Ueberlandflug durch Sachsen 
20.—28. Mai Südwestdeutsches Kartell des Verbandes a... Baden-Baden—Frank- 
| urt a. M. 
21.—28. Mai ' Akademie für Aviatik | Flugwoche in München (nur für Anfánger) 
6.—17. Juni . „B.Z.a. Mittag“, Protektorat: Ver. Deutsch. Flugtechn., DE Etappe des Europäischen Rund- 
uges 
4.—12. Juni , Flug- u. Sportplatzgesellschait, Protektorat: Berliner 
Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae CG Flugwoche Johannisthal (nur für Anfänger) 
18.—23. Juni Ver. f. Motorluftsch. i. d. Nordmark, Ortsgruppe Kiel| Flugwoche Kiel 
23. Juni Verein für Motorluitschiffahrt in der Nordmark Ueberlandflug Kiel—Berlin 
1. Juli 1911 — 30. Juni 1912 | Berliner Ver. für Luitschiffahrt, K. A. C. u. K. Ae. C.| Deutscher Dauerflug 
2.—9. Juli Akademie für Aviatik Flugwoche München 
1.—17. September : Süchsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt | Ueberlandflug durch den Harz 
3.—10. September Akademie für Aviatik Ueberlandflug durch Bayern 


Flug- u. Sportplatzgesellschaft, Protektorat: Berliner 


24. Sept.—1. Okt. 
| Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae. C.| Flugwoche Johannisthal 


II. 
Die Gültigkeit der bisher ausgestellten Fiugführer- und Luftschifführerzeugnisse ist mit dem 15. Februar 
d. Js. erloschen. Den Inhabern solcher Zeugnisse wird gegen Rücksendung derselben und Beifügung einer Aus- 
stellungsgebühr von 2 M. ein neues Zeugnis nach den Vorschriften der F. A. I. ausgestellt. 


HI. 
Fiugführerzeugnisse sind ausgestellt am 17. Februar 1911: 

Nr. 58. Herrn Léon Lecomte, Mülhausen i. E., Zeughausstr. 10, geb. am 17. Mai 1880 in Bruyères, Frankreich, 
für Zweidecker (Aviatik). 

59. Herrn Th. v.Flé A er, Warschau, Hoza Nr. 22, geb. am 6. September 1880 in Warschau, für Zweidecker (Aviatik). 

60. Herrn Theodor eybaum, Riga, Kirchenstr. 3, geb. am 23. September 1846 in Pernau, Russland, für 
Eindecker (Grade). 

61. Herrn Artemy Katzian, Bork, Post Brück i. d. Mark, geb. am 14. Mai 1882 in Wladikawkas, Russland, 
für Eindecker (Grade). 

62. Herrn Albert Rupp, Johannisthal bei Berlin, Roonstrasse 18, geb. am 29. August 1885 zu Eichbühl bei Thun, 
Kanton Bern, Schweiz, für Zweidecker (Albatros). 

63. Herrn G. Schendel, Aachen, Monheimsallee 37, geb. am 10. August 1885 zu Lauenburg i. Pom., für Ein- 
decker (Dorner). 


IV. 
| Der Belgische Aero-Club veranstaltet anlässlich seines zehnjährigen Stiftungsfestes eine photographische 
Ausstellung von Bildern, die von ۲ص‎ aus aufgenommen sind oder auf die Luftfahrt Bezug haben. Die 
Finzelheiten der Ausschreibung sind durch die Geschäftsstelle des Clubs, Brüssel, 6, Avenue Marnix, zu beziehen. 
Der Vorsitzende: Der Geschäftsführer: 
gez. v. Nieber. gez. Rasch. 
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Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Amtlidye Mitteilungen 


des: 


Berliner Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Gegründet 3l. August 1881. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 9. Vossstrasse 21. Fernsprecher: Amt I, 1481. 


Geschäftsführer im Ehrenamt: Otto Fiedler. Stellvertreter: Léon Christmann. 
Gescháftszeit: Wochentags von 9—4 Uhr. Giro-Conto: Deutsche Bank, W. 9, Königgrätzer Strasse 6. 


Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Miethe. Stellvertreter: Oberst Schmiedecke. Schriftführer: 
Fabrikbesitzer Max Krause. 


Einladung 
zur Führerversammlung am Donnerstag, 23. Februar, im Restaurant Spaten, Friedrichstr. 125, abends 8 Uhr. 
Tagesordnung: 
Prof. Dr. Less: Gefährliche Wetterlagen. - Ballonwettfahrten 1911. —  Nachtfahrten im Winter. — Fahrt Kohrs-Keide!. 
Der Führerausschuss: Elias. 


Der Vorstand des Berliner Vereins für Luftschifiahrt hat auf Antrag des Falhrtenausschusses beschlossen, die 
Preise für Ballonfahrten wie folgt herabzusetzen: 
Ballon „Berlin“ von 500 M. auf 400 M. 
M „Lilienthal“ . 400 , „8360 , 
" „Gross“ » 400, , 320 „ 


Ballon ,Hildebrandt" bleibt 300 M. 
E „Ischudi“ 7 270 ۱ 
a »Hewald' " 225 „ 


Der Preis für: 


Den vom Berliner Verein für Luftschiffahrt für die weiteste Vereinsfahrt im Jahre 1910 ausgesetzten Preis 
hat Herr Ingenieur Berliner am 21. August 1910 mit der Fahrt von Schmargendorf nach Sabranitz in Russland 
(582 km) in 15 Std. 20 Min., 

den Preis für die lángste Vereins-Dauerfahrt Herr Ingenieur Gericke am 30. Dezember 1910 mit der Fahrt 
von Schmargendorf nach Pietrokow in Russland (450 km) in 21 Std. 59 Min. errungen. 

Die den Herren zugeíallenen Preise werden ihnen überreicht werden. 





Wir teilen unseren geehrten Mitgliedern hierdurch mit, dass nunmehr der neue Katalog der Büchersammlung 
erschienen ist und unseren Mitgliedern auf Verlangen in der Geschäftsstelle zur Verfügung steht. 


Der Vorstand. 
LA: Miethe. Krause. 


Amtliche Mitteilungen 
des 


Sächsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Gescháftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Halle a. S, (E. V.) Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


— Geschäftsstelle: Franz Qu e ۸ e, m Bremen, Bischofsnadel 12. 
elephon 
Amtliche Mittellungen l. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefel 2 Exzellenz, Contrescarpe 71 


: des : . 2 Vorsitzender: Professor Dr: Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Schatzmeister: Oscar Müller. Georg-Gröning-Strasse 30. 7. 
: ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 
Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21. 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 


Werktagen von 11 bis 1 Uhr. E | 
2 Leg €— Amtliche "ہر"‎ 3 


0 Mitteilungen Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 
Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 


Amtliche RES 
Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz; Braunschweig. Augusttorwall 5. 















































Amtliche حر‎ 
Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE. V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908 
Geschäftsstelle: "E Iberfeld, Kipdorf 86, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen, Telephon 12. 


Zähringen. (E.V.) 


Geschäftsstelle: Mannheim D. 1. Nr. 7.8, Telephon 1730. 
| Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Gen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7,20. Tel. 73. 1. Schatz- 
meister: H. Riel, Mannheim. Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftführer: 
Funk, Oberleutnant d. L., Waldparkstrasse 37. Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Major v. Merkatz, Mannheim .ا‎ 14, 11. 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 3 11, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussdyusses: Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Nationales Wettfliegen zu Dresden am 16. April 1911. 


Die erste Ausschreibung für das internationale Wettfliegen zu Dresden am 16. April 1911, Heft 2 vom 25. Januar, 
ist von der Sportkommission des Deutschen Luftschiffer-Verbandes wegen einiger Mängel beanstandet worden. Es 
erfolgt daher nochmals erneute Ausschreibung mit einigen Abänderungen, die sich speziell auf Verteilung der Preise 
beziehen. Wir bitten bei Nennungen höflichst auf die jetzige Ausschreibung Bezug zu nehmen. 


Das Kleben der Reissbahn kann in Dresden 1 
Kosten und Gefahr des Bestellers erfolgen. Bestellung 
in eingeschriebenem Brief an die Nennungsstelle. 


Die Ballone und das Gerät werden vom 8. April 
an auf Kosten des Vereins im verschlossenen Schuppen 
untergebracht und gegen Feuer versichert. Der Verein 
übernimmt keinerlei Haítung, auch nicht für Rücksendung 
des Füllgerátes. 


7. Füllung. 


Das Mitbringen von Ballonmeistern ist sehr er- 
wünscht. Jeder Führer ist für Auslegen, Füllen, Fertig- 
machen und pünktlichen Beginn dieser Arbeiten zu der 
noch festzusetzenden Zeit verantwortlich. Das Zustrómen 
des Gases wird ausschliesslich vom Ausschuss geregelt; 


die Führer haben sich jeden Eingriffes zu enthalten. 


8. Mitteilungen an die Führer. 


115 nachm. Versammlung der an der Zielfahrt be- 
teiligten Führer; Bekanntgabe des Zieles, Mitteilungen 
über die Wetterlage, Ausgabe der Bordbücher. — Etwa 
2% nachm. Versammlung der an der Weitfahrt beteiligten 
Führer, Mitteilungen über die Wetterlage, Ausgabe der 
Bordbücher. Ort der Versammlung: dort, wo das zur 
Versammlung rufende Trompetensignal ertönt. 


9. Start. 


Dresden, Radrennbahn Reick, 16. April 1911 oder 
17. April 1911. 

7216113111: 29 nachm. Weitfahrt: zwischen 39 und 
49 nachm. 

Die Startnummern werden ausgelost. 


10. Landung. 


Die Landungszeit, Landungsstelle und Art der 
Landung sind sofort an Korn, Dresden, Chemnitzer Strasse, 
telegraphisch mitzuteilen. Die Landung muss im Bord- 
buch amtlich beglaubigt werden. Letzteres ist mittels 
eingeschriebenen Briefes spütestens 24 Stunden nach der 
Landung an vorgenannten Herrn zu senden. 


l. Zielfahrt. 

Das Ziel liegt vom Start hóchstens 100 km entfernt. 
Die Art seiner Bezeichnung bleibt vorbehalten. Der 
Korb muss bis zum Eintreffen eines Zielrichters liegen 
bleiben, jedoch nicht länger als 1 Stunde. Trifit kein 
Zielrichter ein, so ist der Führer für die genaue Fest- 
stellung, Bezeichnung und Beglaubigung seines Landungs- 
ortes selbst verantwortlich. Zwischenlandungen sind 
untersagt. 


2. Weitialirt. 
Zwischenlandungen sind untersagt. 


Sportkommissare sind die Herren: 

Hauptmann z. D. Baarmann, Hauptmann von Funcke, 
Otto Korn. Oberleutnant l.eschetizkv, Rektor Prof. Dr. 
Poeschel, Dr. Weisswange und Dr. Wunderlich. 


Fahrten- und Organisationsausschuss. 


e‏ ہہ mm‏ دام مس —P—‏ بمے 


1. Allgemeines. 


Die Wettfahrten finden statt nach den (Gesetzen 
der F. A. I. 


Es werden abgehalten: 
eine Zielfahrt, 
eine Weitfahrt ohne Zwischenlandung. 
Der Ausschuss behält sich vor, die Wettfahrten bei 
schlechtem Wetter auf den 17. April zu verschieben und 
an Stelle der Zielfahrt eine Fuchsjagd zu setzen. 


2. Ballone und Mitfahrer. 


Die Zielfahrt ist offen für 8—12 Ballone der 
Klassen 2—4, die Weitfahrt für acht von Herren ge- 
führte Ballone der Grössen 1600 bis 1680 cbm. 

Für die Weitfahrt wird ein Mitfahrer vorgeschrieben 
— nicht weniger und nicht mehr. 


3. Nennung. 


Nennungsstelle: Fahrtenausschuss; Adresse: Otto 
Korn, Dresden-A., Chemnitzer Strasse 65; Einschreiben. 

Der Name des Führers ist mit zu 
nennen, sonst ist die Nennung ungültig. 
Dertatsächliche Wert des Ballons ist anzugeben 
als Grundlage für die Versicherung. Nennungsschluss: 
15. März 1911. Nachnennungen sind bis 22. März gegen 
doppelten Einsatz zulässig. 


4. Einsätze und Kosten. 


Gleichzeitig mit der Nennung sind folgende Ein- 
sätze zu zahlen: 
Klasse 2: 100 M. 
A 175 , 
Ganz Reugeld. 


Zahlstelle: Konto des Vereins bei der Deutschen 
Bank, Filiale Dresden-A., Ringstrasse 10. 


Für 01656 Einsätze übernimmt der Verein folgende 
Kosten: Ueberführung der Ballone von der Station Reick 
nach der Füllstelle; Unterbringung der Ballone und Ver- 
sicherung Regen Feuer vom 8. April an; Gas; Mann- 
schaft zur Hilfeleistung bei der Füllung. 


5. Preise. 


Die Preise sind Ehrenpreise. Für je drei gemeldete 
Ballone wird ein Preis ausgesetzt. Für das bestgeführte 
Bordbuch der Weitfahrt ist ein Ehrenpreis bestimmt. 


6. Annahme der Ballone und des Gerätes 


erfolgt vom 8. April an bis spätestens 12. April, 699? abends. 
Mitzugeben sind: 1. eine Unterlegplane, 2. ein Fiüll- 
schlauch von 10 m Länge und mindestens 250 mm 
Durchmesser, 3. eine Fülltülle, 4. 30—60 Sandsäcke, 
9. zwei Verzeichnisse der abgescliickten Stücke, einzeln 
aufgeführt, unter Angabe der Bezeichnung der Sandsäcke, 
eins im Korbe obenauf; eins dirckt an die Nennungs- 
stelle. Alle Stücke müssen deutlich und leicht erkennbar 
den Namen des Eigentümers oder Ballons tragen. 
Adresse: K. S. Verein für Luftschiffahrt, Bahnstation 
Reick bei Dresden. 
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Amtlidje Mitteilungen 


des 


Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Hauptm. von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Ernst Milarch, Oberlehrer, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 
sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Rellinghausen-Ruhr, Tel. 1422. — Stellvertreter des 


Allee 11. — Schatzmeister: Bank- 
535. — Schriftführer: Hugo Eckert, Barmen- 


Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Stach v. Goltzheim, Crefeld, Bochumer 
direktor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 


Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 








Amtliche Mitteilungen 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Lardesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene. 

Vorsitzender des Filirrenausschusses: Stadtbaurat Tor min. Geschäfts- 

stelle: Münster i. W., Städtische Betriebsverwaltung, Albersioheı wer. 

Telephon (auch für den Fahrtenausschuss) 2007:2008. Ver«insiokal: Hetel 

Moormann. Jeden 2. Samstag im Monat zwanglose Zusammenkunft 
und Pesprechung. 


Ausserdem stiftete der Verein seinem Vorstands- 
mitglied August Euler einen Enrenpreis für den deutschen 
Dauerrekord, den er am 25. Oktober 1910 6 

Leider hatte im allgemeinen die Ausübung des Frei- 
ballonsports sehr uuter Nachwirkung der vielen Un- 
glücksfälle im vorigen Jahre zu leiden. Diese Periode 
der Zurückhaltung unter den Mitgliedern scheint jedoch 
im Verschwinden begriffen zu sein, zumal festgestellt 
werden konnte, dass bei Vereinsfahrten des Frankfurter 
Vereins für Luftschiffahrt im vergangenen Jahre nicht 
der geringste Unfall vorgekommen ist. Die Ausbildung 
der Ballonführer wurde mit Strenge und Gründlichkeit 
vorgenommen. l 

Zum erstenmal wurde dieses Jahr auf Beschluss 
des Vorstandes die Verlosung von fünf Freiplätzen bei 
Ballonfahrten vorgenommen. Die glücklichen Gewinner 
waren: Frau Direktor Hahn und die Herren Rittmeister 
v. Beckerath, Fritz Opel, Ing. Fischer und von Dippel. 
Diese können ihre Plätze, falls sie dieselben nicht selbst 
benutzen wollen, an andere Mitglieder abgeben. 

Der bisherige Vorstand wurde wiedergewählt. 

Nach der geschäftlichen Sitzung hielt Herr Leutnant 
Vogt aus Saarburg einen sehr interessanten Vortrag über 
seine Erlebnisse bei der diesjährigen Gordon-Bennett- 
Fahrt in Amerika. 

Ein Festessen gab der wohlgelungenen Veranstaltung 
einen harmonischen Abschluss. 


Der Luftschiffahrtverein Münster für Münster 
und das Münsterland hielt kürzlich seine diesjährige 
Hauptversammlung im Hotel Moormann ab. Der Schrift- 
führer, Redakteur Koene, erstattete den im Jahrbuch 
abgedruckten Jahresbericht. Der Vorsitzende des Fahrten- 
ausschusses, Stadtbaurat Tor min erstattete den Bericht 
des Fahrtenausschusses. Der Verein hat bis heute aus- 
geführt insgesamt 34 Fahrten (1909: 1, 1910: 28, 1911: 5), 
Die weiteste Fahrt hat Ballon „Münster“ am 13. August 
1910 nach Vilshofen gemacht, wo er 560 km in 13 Std. 
zurücklegte. Die grösste Höhe erreichte er mit 3200 m 
bei der zweitlängsten Fahrt am 24. Juli 1910, die nach 
91/2 stündiger Fahrt nach Saaz (Böhmen) führte. An den 
34 Fahrten ist der Ballon „Münster“ mit 24 Fahrten be- 
teiligt. Der Schatzmeister, Kaufmann L. Robert, er- 
stattete den Kassenbericht. Der Verein erzielte in seinem 
ersten Vereinsjabre eine Einnahme von 8036,17 M., der 
an Ausgabe 6:65,65 M. gegenüberstehen. Unter den 
Ausgaben befindet sich eine Abzahlung von 2000 M. auf 
den Ballon und ein Zuschuss von 292 M. an die Fahrten- 
kasse. Die Fahrtenkasse hatte eine Gesamteinnahme 
von 7919,37 M.. wovon 7382,15 M. Fahrgelder für die 
34 Fahrten sind. 2150,40 M. sind für die Amortisation 
des Ballons ausgegeben (pro Fahrt 134,40 M.) Der 
Ballon, der rund 8546 M. gekostet hat, ist heute unter 
Einrechnung zur Amortisation verwandter 1350 M. unver- 
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Amtliche Mitteilungen 
des | 


Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 136. 
Amt II, 1142. 


Qeschäftsstelle: 
Telephon: 


Am Sonnabend, den 28. Januar, veranstaltete der 
Frankfurter Verein für Luftschiffahrt im Hotel Imperial 
seine diesjährige Generalversammlung. Der Vorsitzende 
des Vereins, Herr Geh. Kommerzienrat Jean Andreae, er- 
stattete zunächst den Jahresbericht, aus welchem hervor- 
zuheben ist, dass der Verein am 1. Januar 451 Mitglieder 
hatte und ein Vermögen von rund 13500 M. an Ballon- 
material, Instrumenten, Inventar usw. 


In dem Verein bestehen je eine Abteilung für Frei- 
ballonfahrten, Motorluítschiffahrt und Flugtechnik und 
eine wissenschaftliche Abteilung. Währenddem der 
Sommer hauptsächlich dem Sport gewidmet ist, sollen 
im Winter Vereinsabende mit wissenschaftlichen Vor- 
trägen und technischen Kursen stattfinden. 


An besonderen Veranstaltungen brachte das Ver- 
einsiahr einen Besuch bei den Euler-Werkstätten in 
Griesheim bei Darmstadt und ein Freiballonwettfliegen 
von der Arena aus. Für das nächste Jahr sind wieder 
Veranstaltungen grösseren Stils بل ويد‎ so der Zuver- 
lässigkeitsflug in der oberrheinischen Tiefebene im Mai 
und verschiedenes andere. 


Mit den anderen Luftschiffervereinen in der ober- 
rheinischen Tiefebene ist ein Kartell gegründet zwecks 
gemeinschaftlicher Ausnutzung der günstigen klimatischen 
Verhältnisse der oberrheinischen Tiefebene zu aeronauti- 
schen Veranstaltungen. 

Von einzelnen Mitgliedern waren Preise für die 
besten Leistungen der Ballonführer im vergangenen Jahre 
ausgesetzt und zwar: 


Stifter Gewinner 
: | 
Für die meisten | Geheimrat | Referendar Land- 
Fahrten | Andreae mann (13 Fahrten 


| als Führer) 

| Dr. I. Stroof ı Paul Merzbach 

| (31:2 Std. 282 km 
Luftlinie nach 


Für die schnellste 
Fahrt 


SS , Holland 
Für die weiteste | Dr. L. Joseph ; Julius Hahn(670 km 
Fahrt | nach Zerniki, 


| Prov. Posen) 


Für die längst- | A. Neumann : Max Korn (20 Std. 


dauernde Fahrt i 10 Min. nach 
. Schlesien) 
Für die höchste J. Wurmbach Assessor Richard 
Fahrt | Heyne (gelegentl. 


der Hochfahrt im 
' Mai mit Dr. Linke 
8860 m) 
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Amtliche Mitteilungen 
; des . 
Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Bankkonto: Chem- 
nitzer Bankverein, Chemnitz. Fahrtenausschuss: Chemnitz, Poststr. 15, 
Telephon 1625. Ehrenvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant und 
Divisionskommandeur von Laffert, Chemnitz. 1. Vorsitzender: Kom- 
merzienrat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7, Telephon 836. Geschäfisführer: Prokurist Max Rübberdt, 
Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Vorsitzender der Frei- 
ballon-Abteilung: Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Poststr. 15, Tele- 
phon 1625. Vorsitzender der اروا رت وا‎ Major Ebert, 
Chemnitz, Schillerplatz 5, Telephon 5. Vorsitzender der Luftschiff- 
Abteilung: Direktor Professor Dr. Diebler, Chemnitz, Henriettenstr. 5. 


Amtliche Mittellungen 


des 
Vereins für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend (E. V.) 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. ۸۶ Nr. 4.) 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. (Fernsprecher Nr. 95 u. 175.) 











Amtliche Mittellungen 
der 
Motorluftschiff- Studien - Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenprisident: Se. Hoheit Herzog Ernst II. von Sachsen-Altenburg. 
Geschäftsstelle: Berlin-Reinickendorf-West, Spandauer Weg. 
Fernsprecher: Amt Reinickeudorf 175. 





Amtliche 0ء"‎ 
Pommerschen Vereins für 6. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. Telephon 65. 
l. Vorsitzender: Rittmeister im Kür.-Regt. Nr. 2 Freiherr v. Wacht- 
meister in Pasewalk. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülpnagel in 
Pasewalk. 


—Ó———MM M — — — M MÀ — en م‎ 


Verfügung steht, ist in bester Verfassung; es sind zahlreiche 
Ballonfahrten, darunter einige bis ins Ausland, sowie kriegs- 
mássige Ballonverfolgungen veranstaltet worden, welche alle 
glatt, ohne Zwischenfälle, und zur allseitigen Zufriedenheit 
der Teilnehmer verliefen. — Mit grosser Genugtuung konnte 
festgestellt werden, dass die Finanzlage des Vereins dank 
der Fähigkeiten des Schatzmeisters als eine sehr gute zu 
bezeichnen ist. Auch für das kommende Jahr stehen eine 
ganze Reihe von Veranstaltungen in Aussicht. Zur grossen 
Freude der sämtlichen Vereinsmitglieder hat der bisherige 
Vorstand, insbesondere das Präsidium des Vereins, die Neu- 
wahl für das kommende Jahr angenommen. Da Herr Justiz- 
rat Heintzmann als I. Schriftführer auf seinen Wunsch aus- 
geschieden ist, trat Herr Rechtsanwalt Brass an seine Stelle, 
während als II. Schriftführer Herr Leutnant van Beers ge- 
wählt wurde. Für das kommende Vereinsjahr setzt sich 
demnach der Vorstand wie folgt zusammen: 


1. Vorsitzender: Oberstlt. Auer von Herrenkirchen, 
۱ i Konsul Burandt, 
و‎ Major Sieberg. 


3. 
l. Schriftführer: Rechtsanwalt Brass, 

2. 7 Leutnant van Beers. 

1. Schatzmeister: Direktor Raupp, Mainz. 
2 7 Carl E Schmitz, Mainz. 
1 


. Vorsitzender des Vereinsfahrtenausschusses: Haupt- 
mann Eberhardt, 
2. Vorsitzender des Vereinsfahrtenausschusses: Leutnant 
van Beers. 
Vorsitzender des Bezirksfahrtenausschusses: Hauptmann 
Eberhard. 
Stellvertreter für Mainz: Oberleutnant Möschke, 
Si » Wiesbaden: Leutnant van Beers, 
5 » Darmstadt: Hauptmann von Hahn, 
^ » Coblenz: Leutnant Zimmermann. 


Nach dem mit grossem Beifall aufgenommenen Schluss- 
wort des Herrn 1. Vorsitzenden steht mit Bestimmtheit zu 
erwarten, dass auch das Jahr 1911 für den Verein ein segen- 
reiches werden wird. 
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Amtliche Mittellungen 


des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgraben 3. Tel. Nr. 7437. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstrasse 22. Vorsitzender 
des  Fahrtenausschusses: Julius Berlin,  Grosskaufmann, Marien- 
strasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstr. 26. 


` Amtliche Mitteilungen 


des 
Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 


in Dessau. 
Geschäftsstelle: Antoinettenstr. 22a. 





| | . Amtliche Mittellungen 
Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 


———M ج کک‎ M ——— 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Bethmannstr. 52 (Central- 
Hotel). Tel. 11634. 


ست ااال ل EES À——————————M———————————‏ 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E.V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern- 
Dës Sprecher 333 und 2294. 

Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jáschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisser&e, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


nn nn EE EE سے‎ MÀ M À 
E eg 


zinslicher Darlehen, bis auf 1971 M. amortisiert. Dem 
Vorstand und den Kassenführern wurde die von den 
Rechnungsprüfern, Kaufmann Emmrich und Apotheker 
Schmedding, beantragte "Entlastung mit Worten des 
Dankes und der Anerkennung für ihre Mühewaltung 
erteilt. 

Der aus zwölf Herren bestehende Vorstand wurde 
en bloc durch Zuruf wiedergewählt. Unter den sonstigen 
Gegenständen, die die Versammlung in ihrem geschäft- 
lichen Teile erledigte, befand sich auch ein in zustim- 
.menden Sinne verabschiedeter Antrag betr. Gewährung 
von Stimmrecht an die ausserordentlichen Mitglieder. 
Ausserhalb der Tagesordnung wurde wieder eine Ver- 
eech von drei Ballonplätzen vorgenommen, durch die 
eine Dame und zwei Herren zu einer Fahrt ausgelost 
wurden. 

Um 9 Uhr p os Professor Dr. Grosse, Leiter des 
Meteorologischen Observatoriums Bremen, seinen durch 
zahlreiche Lichtbilder illustrierten Vortrag über das 
Thema „Wissenschaft und Luftfahrt in ihrer Wechsel- 
wirkung“. Den Vortrag hatte er an den vorhergehenden 
Tagen in Bielefeld und Osnabrück gehalten. Zweifellos 
hat Professor Grosse den zahlreich erschienenen Ballon- 
fahrern und -führern mit seinem Vortrage, der von den 
anwesenden Damen und Herren mit Interesse verfolgt 
wurde, manche lehrreiche Unterweisung und Anregung 
BeBenen, wofür ihm der Vorsitzende, Landesrat Fels, den 

ank der Versammlung aussprach. 


Der Mittelrheinische Verein für Luftschiffahrt 
hielt am 30. Januar 1911 im Hotel „Metropole“ zu Wiesbaden 
seine diesjährige Generalversammlung ab. 

Bei gutem Besuch entwickelte sich bald eine rege Dis- 
kussion über die einzelnen Fragen der Tagesordnung. Der 
Vorsitzende, Herr Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen 
bewies in ausführlichem Vortrag, dass der Verein im alten 
Jahre nach jeder Richtung sich vorteilhaft entwickelt hat: 
Die Mitgliederzahl ist um ein Beträchtliches gestiegen: das 
Ballonmaterial, welches für die Fahrten des Vereins zur 
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Unbehagen: berührt: dann. ‚auch »ielleicht diese ` ‚oder ا‎ 
‚Die: Beseitigung ` ‚dieser, x 


kleinen Aengsté ist eine. Frage. ‚des Intellekts, Wer. 


es weiss, wie. ‚sicher. heut sehon die Luftschiffahrt. ist, ` 


p wbd sich. mit jenen Abfahitssorstellungen gar "nicht: | 
To st Tange abgeben. ` Ste (reien such meist nur so. 

in Herren des Passagiers auf, dass .‏ سه سو 

| We fast immer völlig von den übrigen Empfindungen M 
|-V verdrängt ‚worden, als då sind: Freude über die ‚sich: : 
JT im Zorückiiehen aufbanende. ‚Landschaft, ; ‚über ‚die y 
| Menschen, über. die Tiere, 


Den ‚gesamten Hühner und: Hähnen dis Kiehes- E 


ls Tage. ‚son Johaunisthal bis- Potsdam, 0016 Ich کو‎ 
| "hier. stait besonderer Kate meinen verbindlichsten تت‎ 
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Es dst kostich. ` 
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Untersachen, Pudelmützen und Gott weiss was mit. 
Ich hatte nicht einmal Handschuhe bei mir, nur im 
letzten Augenblick den steifen Hut durch eine Woll- 
kappe ausgetauscht. Nun, ich kann erklären, dass 
ich trotz klarer Kälte und der Windbewegung nicht 
gefroren habe. Es ist einfach eine Fabel, dass es 
„dort oben“ so furchtbar kalt ist. Auf jedem Vorder- 
perron einer elektrischen Strassenbahn friert es einem 
mehr als im Luftschiff. Der Gondelrand deckt uns 
bis zur Schulter, da genügt jeder warme Winter- 
mantel. Wie du dich unten auf der Erde anziehst, 
so kannst du auch als Passagier bei Luftschiffahrten 
erscheinen. Kleine Abänderungen sind natürlich nicht 
ausgeschlossen. Aber das Märchen von Höhenkälte 
bei Luftfahrten in 300 m Höhe kann man ruhig zu 
Hause lassen. 

So lustwandelten wir über Potsdam und wieder 
zurück. Die Kameras klappten wie fernes Schnell- 
feuer. Die Landung war leicht und schmerzlos. Die 
Motoren verstummen plótzlich, Oberleutnant Stelling, 
unser Führer, hat abgewinkt. Lange Taue sausen 
herunter und sofort setzt sich eine wahre Traube von 
Menschenleibern am Tau fest. Sie purzeln hals- und 
kopfüber durcheinander, gehen noch ein Stückchen 
mit in die Hóhe, aber keinerlásst los, und so werden 
wir wieder herab- und in die Halle gezogen. Ach, 
wir Armen. Ihr 2!/, Stunden, wie wart ihr so kurz. 


Fried. Otto. 
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in der märkischen Landschaft, fliegen schnell davon, 
ebenso die meisten anderen Vógel. Hunde schnüffeln 
emsig auf der Erde. 

Während ich mich so ganz der Tierwelt widmete, 
vergass ich ganz, im Luftschiff zu sein. Nur ein 
leichtes, feines Zittern, das aber so zart ist, dass 
man ruhig schreiben, photographieren, kinemato- 
graphieren und durchs Fernglas genau beobachten 
kann, geht durch die Gondel. Dazu das gleich- 
mässige, nicht unangenehme Dröhnen der beweg- 
lichen Teile. Man hört es bald nicht mehr. Fahrt- 
änderungen, hinauf, hinab, links, rechts, merkt man 
kaum und gar nicht, wenn man im Anschaun der 
Welt gedankenvoll verloren ist. Sanssouci, wie zier- 
lich bist du! Kaum denkbar, dass ein so grosser 
König dort Raum hatte. Dann paradieren wir die 
Schlósserhalle entlang und umkreisen das Neue 
Palais, um es von allen Seiten zu photographieren. 
Es hält vollkommen still. Kein Mensch regt sich im 
ganzen Revier. Beim Wenden kommen wir bis über 
Wildparkstation und die freie Havel. Auf einigen 
Seen wird Eis gelaufen, offene Stellen liegen neben 
linienbelaufenen. Am Rande des Grabes zieht der 
Mensch seine zierlichen Linien. 

Plötzlich fällt mir ein, dass ich mich auf die 
Luftfahrt gar nicht vorbereitet habe. Es heisst doch 
immer, ziehen Sie sich bloss recht warm an. Nehmen 
Sie ein paar Decken, Handschuhe, Pulswärmer, Pelze, 


جح ڪڪ 


Die Flugwochen von San Francisco. 


(Von unserm Sonderberichterstatter.) 


von wo Fährboote nach dem gegenüberliegenden Oak- 
land und seinen Schwesterstádten fahren. 15 km südlich 
von San Francisco liegt das durch seinc Rennb&hn be- 
kannte Tanforan, wo die Hügelkette aufhört und eine 
weit nach Süden sich fortsetzende Ebene beginnt. 15 km 
südlich vom Flugtelde zu Tanforan liegen in 7 
malerischer Gegend Burlingame und San Mateo. 

Januar, Sonnabend. Am ersten Flugtage 
herrschte fast völlige Windstille. Luft und Himmel er- 
innerten an deutsche Sommertage. Die Flugzeugschuppen 
waren Leinwandzelte, die zu diesem Wetter gut passten, 
freilich nicht so zu einigen folgenden Tagen. Besonders 
das Curtiss-Flugzeug war zahlreich vertreten. Ausser 
dem bekannten Typ mit den zwei Flügelchen zwischen 
den Tragflächenenden sah man die neue Form, die an 
Farmans Doppeldecker erinnert, weil die Flüchen zur 
Erhaltung des seitlichen Gleichgewichts hintere Fort- 
setzungen der Hauptflächen sind. — Dann folgten in der 
Zahl die Wright-Flugzeugc. Die alte Form mit vorderem 
Hóhensteuer war nicht mehr zu sehen, und wie die 
europáischen Fabrikate, hatten sie Rüder an den Schlitten- 
kufen. Dann hatte Latham sein Antoinette-Flugzeug und 
der Englánder Radlev einen Blériot-Eindecker. Die auí 
europäischen Flugwochen so häufigen Voisin- und 
Faıman-Flugzeuge waren gar nicht vertreten. Nur einige 
Herrenflieger hatten ihre Flugzeuge dem Farmanschen 
Typ nachgebildet. 

Die Flüge wurden von Eugene B. Ely (Curtiss- 
Flugzeug) pünktlich um 2 Uhr eröffnet. Von 10 bis 2 Uhr 
an jedem Tage übten die Flieger oder die Truppen 
führten interessante Manöver aus. Elvs Flug erweckte 
tosenden Beifall unter den Zuschauern, von denen nur 
wenige eine fliegende Maschine gesehen hatten. Die 
Hauptereignisse dieses Tages waren die Flüge der Ein- 
decker. Kurz nach Fly verliess Radley (Blériot) in 
kurzem Aufstieg den Boden und steuerte ostwärts nach 


San Francisco, Anfang Februar 1911. 

Obgleich Kalifornien im Winter ein für Flugveran- 
staltungen ideales Klima besitzt, konnte doch nicht ein 
bestimmter Zeitraum für das Wettfliegen festgesetzt 
werden, weil in dieser Zeit der Winterregen beginnt, der 
in Perioden von mehreren Tagen auftritt und von 
ziemlich heftigen Winden begleitet ist. Daher rechnetc 
man gleich von Anfang an damit, dass es sich vom 
7. Januar, dem Eröffnungstage, ab ziemlich bis zum Ende 
des Monats hinziehen könne, und die Kontrakte mit den 
Fliegern wurden „für 10 Flugtage* abgeschlossen. 

Das Fliegen wurde von hiesigen Geschäftsleuten 
veranstaltet und stand unter der Leitung des Pacific- 
Aero-Clubs, eines sehr rührigen Vereins, der, wie sein 
Präsident neulich feststellen konnte, zwar keine Millionäre 
zu seinen Mitgliedern zählt, dafür aber tüchtige Hand- 
werker und Maschinenfabrikanten. Die meisten der 
14 Herrenilieger, die ausser den 8 Berufsfliegern zugegen 
waren, sind Clubmitglieder, die ihre Flugzeuge selbst 
gebaut haben. 

Die ganze Veranstaltung hatte militärisches Gepräge. 
Das Komitee übergab das Flugfeld von Tanforan nach 
der Einrichtung dem Kommandeur des Kriegsdepartements 
von Kalifornien, und ein Bataillon der hier stationierten 
Bundestruppen -bezog dort ein Lager, das zu Ehren des 
verunglückten Leutnants Thomas Selfridge das „Camp 
Selfridge* genannt wurde. Zum besseren Verständnis 
der Lage des Flugplatzes und der zu erwähnenden Orte 
sei angegeben, dass dıese sämtlich auf einer langen, 
schmalen Halbinsel liegen, die durch einen Meerbusen 
gebildet wird. Dieser hat nordsüdliche Richtung, wie 
die Küste des Stillen Ozeans, und hängt mit diesem nur 
in seinem nördlichen Teile durch eine schmale Strasse, 
das „Goldene Tor^, zusammen. Unmittelbar daran, also 
auf der nördlichsten Spitze der Halbinsel, liegt San 
Francisco mit einem guten Scehafen in der Bai im NO., 
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und die Spitze des Semaphors um. Verschiedene Flug- 
zeuge wurden übel zugerichtet. Weisse Wimpel auf 
den Wolkenkratzern und öffentlichen Gebäuden warnten 
vor dem Besuch des grundlos gewordenen Flugfeldes. 


15. Januar, Sonntag. An diesem Tage 
nahmen die Bombenwurfversuche ihren Anfang. Leutnant 
Crissy, der Konstrukteur der Bomben, flog mit Parmalee 
in einer Höhe von 180 m über der bezeichneten Stelle 
und hatte gleich beim ersten Versuche zufriedenstellen- 
den Erfolg. Das Geschoss, das so eingerichtet war, 
dass seine Kraft in die Erde drang und nicht die Zu- 
schauer gefährdete, explodierte dicht bei der Marke und 
riss ein metertiefes Loch in den Boden. Wenn man 
sonst mit solchen kriegerischen Experimenten einver- 
standen ist, müssten diese wenigstens so ausgeführt 
werden, dass die Resultate weniger von der Schätzung 
und Geschicklichkeit des Mannes abhängen und dass ent- 
sprechende Visierapparate verwendet werden. An einem 
anderenWright-Flugzeug stiegLeutnantWalker mitBrookins 
auf, um in einerHóhe von 400 mphotographische Aufnahmen 
zu machen. Weil das Wetter günstig war, fand eine 
ganze Reihe von Flügen statt .لا‎ a. wiederholte Radley 
seinen Flug über die Bai nach San Francisco, zu dem 
er 34 Minuten gebrauchte. Dann machte Brookins einen 
wunderlichen Geschicklichkeitsflug, indem er in einer 
Hóhe vou nur 1 bis 2 m über das Flugfeld sauste und 
dabei allen Unebenheiten des Bodens folgte, so dass er 
beim Passieren der Täler den auf ebener Erde stehenden 
Zuschauern ganz aus den Augen kam. 


16. Januar, Montag. Ausser den gewóhnlichen 
Flügen brachte dieser Tag mehr militärische Manöver 
als die anderen Flugtage. Ein Trupp Kavallerie und 
zwei Batterien Artillerie waren mittags aus San Francisco 
ausgerückt und bildeten den Gegner der Truppen von 
Camp Selfridge, denen Flugzeuge zur Verfügung standen. 
Zunächst flog Leutnant Kelly mit Brookins über die nörd- 
lichen Hóhenzüge mit dem Auftrag, das Gelände zu er- 
kunden und Ausschau nach feindlichen Truppen zu 
halten. Er machte in einer Höhe von 600 m 6 photo- 
graphische Aufnahmen und verfolgte den eingeschlagenen 
Kurs auf einer militärischen Karte. Er konnte jedoch die 
Truppen nicht finden, weil er sie zu weit östlich suchte, 
und kehrte 15 Minuten nach seinem Aufstieg zurück. 

Darauf machte Ely denselben Versuch und kam 
dem Standpunkt der Truppen sehr nahe. Diese hatten 
sich aber in einem kleinen Walde versteckt. Hier ver- 
mutete Ely sie nicht und kehrte, nur 1 km von ihnen 
entfernt, um, in dem Glauben, sie wären noch in grösserer 
Entfernung. Es folgte ein Scheingefecht zwischen den 
Truppen des Camps und Flugzeugen, in dem Ely als 
Sieger erklärt wurde. 


17.Januar,Dienstag. Das Hauptereignis dieses 
Tages war ein Ausflug Radleys und Brookins nach 
Burlingame. Latham war Gast des dortigen Clubs ge- 
wesen, und auch Radley war von ihm eingeladen worden. 
Bei dem prächtigen Sonnenschein überlegte er sich, dass 
er den Ausflug am besten an diesem Nachmittag und im 
Flugzeug ausführen könne. Latham hatte ihm die Lage 
des Clubhauses beschrieben. Zur Orientierung nahm er 
noch eine Karte mit. Brookins erbot sich, ihn in seinem 
Wright-Flugzeug zu begleiten. Radley flog voran, um 
Brookins den Weg zu zeigen. 

Sie flogen in einer Höhe von fast 1000 m. Es war 
kurz nach 3 Uhr. Die Schulkinder von San Mateo und 
Burlingame kamen gerade aus der Schuie und ver- 
breiteten die Nachricht vom Herannahen der Flieger 
schnell. Diese landeten auf den grünen, von Eukalvpten 
umrahmten Wiesenflächen, empfangen von etwa tausend 
Schulkindern, einem Dutzend Millionären vom Club und 
einigen Damen. Sie sassen etwa 10 Minuten im Club- 
haus beim Tee und flogen dann in etwa 800 m Höhe 
nach T. zurück. Allgemein bewundert wurde der Spiral- 
flug Brookins, den er schon bei seinem Abstieg in Bur- 
lingame ausgeführt hatte. Von etwa 500 m Höhe glitt 
er in einer Schraubenlinie herab, wobei die Längsachse 
seines Flugzeuges mit der senkrechten oft einen Winkel 
von weniger als 45? bildete. 


18. Januar, Mittwoch. Der 7. Flugtag war 
der Glanzpunkt der Flüge, denn an ihm landete Ely 
auf dem Kreuzer „Pennsylvania“ und flog wieder nach 
dem Flugfelde zurück. 
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Osten, zwischen den Bergen hindurch, welche die 
Wasserstrasse im Norden und Süden begrenzen. Er 
überflog das Fährgebäude und schwenkte nochmals 
rechts, um längs der Baiküste nach Tanforan zurück- 
zufahren. Er hat somit das ganze San Francisco- 
Country umflogen und diese Strecke in 51 Minuten 
zurückgelegt. An diesem Tage machte Latham noch 
vom Flugzeuge aus Schiessübungen auf schräg auf- 
gestellte Zielscheiben und bewies sich hierbei als 
ebenso guter Schütze wie neulich in Los Angeles, wo 
er als Erster im Fluge Enten schoss. Von den übrigen 
Flügen dieses Tages ist noch ein schöner Doppelílug 
zweier Wright - Flugzeuge bemerkenswert, der von 
Brookins und Parmalee ausgeführt wurde. Beide 
Maschinen verliessen gleichzeitig den Boden, erhoben 
sich nebeneinander in gleiche Höhe, wendeten gleich- 
zeitig, beschrieben in der Luft parallele Linien in ver- 
schiedenen Höhen und landeten zu gleicher Zeit. 


8. Januar, Sonntag. Das schöne Wetter des 
zweiten Tages hatte eine so grosse Menschenmenge 
auf das Flugfeld gelockt, dass nach dem Urteil von 
Augenzeugen sogar die Zahl der Zuschauer auf den 
Flugveranstaltungen von Rheims und anderen europäi- 
schen Städten übertroffen wurde. Wegen eines heftigen 
Westwindes konnten nur Schauflüge gegeben werden, 
die häufig auch schon ziemlich gewagt waren. Dazu 
kam noch, dass für diesen Tag beide Eindecker aus- 
schieden. Latham stieg um 2 Uhr auf, musste jedoch 
nach Ueberiliegung eines kleinen Tales landen, weil 
einige Drähte am rechten Flügel gerissen waren. 
Latham meinte scherzend, das sei eine Vorbedeutung 
dafür, dass offenbar die Doppeldecker auf den Tag 
abonniert hätten und er wolle ihnen das Feld räumen. 
Der mit Hilfe eines Vorspannautomobils bewerkstelligte 
Rückzug war die Einleitung des noch folgenden Un- 
glücks Lathams. Auch Radley musste nach einem 
schnellen Flug über das Camp Selíridge zur Erde, weil 
der Motor versagt hatte. 

Bei den Flügen der Doppeldecker konnte man 
jedesmal sehen, wie sie auf der Hügelseite (Norden) 
durch die Luftströmung hinabgedrückt wurden und wie 
unsicher der Wind auch sonst ihre Bewegungen machte. 
Besonders bewundert wurden die tadellosen Landungen, 
die trotz des Seitenwindes fast alle genau vor den be- 
treffenden Schuppen oder auf anderen Marken erfolgten. 
Hierbei zeichnete sich besonders Ely in der Sicherheit 
und Genauigkeit aus, der dadurch seine Leistung am 
18. Januar vorbereitete. Ely leitete darauf mit Willard, 
der auch ein Curtiss-Flugzeug steuerte, ein interessantes 
Scheingefecht mit den Truppen ein, das freilich weniger 
ein ernstes, sachgemásses Manóver als eine Konzession 
an den amerikanischen Geschmack war. 


10. Januar, Dienstag. Am Montag herrschten 
Wind und Regen und der Ausschuss verlegte die Flüge 
auf Dienstag. Es war „Damen-Tag“: alle Damen hatten 
freien Zutritt zu den Tribünen. Das Wetter war noch 
immer etwas regnerisch und windig. Latham legte erst 
einen schónen Flug zurück und liess sich dann In- 
struktionen betreffs ۸113086105  drahtloser Depeschen 
geben. Es war ihm jedoch nicht vergónnt, davon Ge- 
brauch zu machen, denn bei seinem zweiten Fluge er- 
reichte er keine genügende Höhe und brach an einem 
Zaune einen Teil des Fahrgestelles ab. Das Flugzeug 
stiess mit einem Krach auf den Boden auf und war ein 
Wrack. Latham war unverletzt. Flügel und Rumpf der 
„Antoinette“ waren jedoch so zugerichtet, dass eine 
Reparatur ausgeschlossen war. Die Bemühungen um 
die Beschaffung zweier Antoinette-Flugzeuge aus dem 
Osten scheiterten an der Weigerung des Ausschusses, 
Lathams Garantiesumme zu erhöhen. So war der 
Flieger, dessen Flüge hier am meisten Jubel erweckten, 
von der weiteren Teilnahme an der Veranstaltung aus- 
geschlossen. 

Trotz des Wetters flogen sowohl Brookins und 
Parmalee mit ihren Wright-Flugzeugen, als auch Ely 
und Willard in ihren Curtiss - Doppeldeckern. Auch 
Radlev (Blériot) stieg kurz nach Lathams Unfall auf und 
sah sich die zerstórte Maschine seines Rivalen aus der 
Vogelschau an. Diesem Flugtage íolgte eine fünftügige 
Pause. Ein ununterbrochener Regen setzte ein, zum 
Leidwesen des Flugausschusses und zur Freude der 
Farmer. Ein Sturm riss die Funkentelegraphenstation 
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zu verzeichnen sind. Der Erbauer eines Farman-Doppel- 
deckers zertrümmerte diesen beim ersten Versuch, wurde 
aber nur unbedeutend verletzt. Eine schwerere Stirn- 
wunde erhielt ein in der Nähe Stehender durch ein Stück 
der Schraube. 

25.Januar, Mittwoch. Am Schlusstage hatten 
sich nur ein paar hundert Zuschauer in Tanforan ein- 
gefunden, denn Wind und Regen der letzten Tage hatten 
nur wenig nachgelassen. Nach ihren Kontrakten brauchten 
die Flieger bei einer Windstärke von mehr als 8 m pro 
Sekunde nicht zu fliegen. Sie betrug aber an diesem 
Tage 11 m in der Nähe des Erdbodens und 15 m in 
grösserer Höhc. Ely bezeichnete es als Selbstmord, bei 
diesem Winde zu fliegen. Um 31/2 Uhr jedoch erhob 
sich Parmalee in seinem Wright-Flugzeug, umflog mehr- 
mals das Feld und fuhr dann eine Strecke nach Norden. 
Dabei machte der Apparat Bewegungen, wie man sie 
nicht oft zu sehen bekommt. Oft schien er stillzustehen, 
dann wieder plótzlich einige Meter zu fallen. Aber 
Parmalee wendete sicher und landete ohne Unfall. Er 
war 10 Minuten in der Luft gewesen. — Darauf stieg 
noch Brookins (Wright) auf. Er umkreiste in drei 
Minuten einmal das Flugíeld und landete vor den 
Schuppen. Diese zwei waghalsigen Flüge schlossen die 
Reihe der Flugtage ab. 

An Preisen wurden nur einige tausend Dollar an 
Herrenflieger verteilt, während die übrigen Flieger feste 
Honorare erhalten hatten. Ely erhielt für seinen Flug 
auf die „Pennsylvania“ und zurück eine goldene Medaille 
als Geschenk der Oífiziere des an den Manóvern be- 
teiligten Regiments, des Schiffes und des Ausschusses. 
Curtiss, der auch angemeldet war, hatte sich nicht be- 
teiligt, sondern machte bei San Diego auí der dortigen 
Bai Versuche mit einem mit Schwimmern versehenen 
Flugzeug. Am 26. Januar gelang es ihm, sich mit ihm 
vom Wasser zu erheben. Er kehrte nach einem Fluge 
von 1!/2 Minuten auí die Abflugstelle zurück und wieder- 
holte mehrmals den Versuch mit dem gleichen Erfolg. 
Damit ist ein weiterer Schritt auf dem Wege der flug- 
technischen Entwickelung vollbracht. 

E. O. H. Schweingruber. 
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seines Fluges eine Nachricht zukommen zu lassen. Der 
Versuch gelang. Er fing die Depesche „Links wenden 
und herabkommen“ auf und kam augenblicklich der 
Order nach. 

Bei einem Manöver, in dem die Truppen des Flug- 
feldes von der am Montag aus San Francisco ausgerückten 
Kavallerie und Artillerie angegriffen wurden, spielten 
zwei Wright-Flugzeuge (Brookins und Parmalee) die 
Rolle der Kundschafter. 

21. Januar, Sonnabend. Gegen abend stieg 
Parmalee (Wright) mit Leutnant Beck auf, der Depeschen 
aus der Luft an die Funkenstation des Flugfeldes senden 
wollte. Der Sender war ein einfacher Kasten, den Beck 
auf den Knien trug und von dem ein Draht über die 
Stäbe der hinteren Steuerung ging, von wo er herabhing. 
Das Flugzeug war 3 km von der Empfangsstation ent- 
fernt, als diese die Depesche auffing: „500 Fuss über 
dem Erdboden. Es wird kühl hier oben.* Während der 
Uebermittlung dieser und einer anderen Depesche waren 
die Apparate zweier Funkenstationen der Marine bei 
San Francisco zum Verkehr mit der Station des Flug- 
feldes abgestimmt und fingen die von Leutnant Beck 
telegraphierten Worte ebenfalls auf. 

22. Januar, Sonntag. Von Mittag bis 394 Uhr 
umkreiste Parmalee in seinem Wiright-Flugzeug das 
Flugfeld und schlug damit den amerikanischen Rekord 
für Dauerflug (Welch, St. Louis, 3 Std. 11 Min. 55 Sek., 
bezw. Hoxsey, Los Angeles, 3 Std. 16 Min. 52 Sek), 
indem er 3 Std. 39 Min. 48 Sek. in der Luft blieb. 


Im übrigen war dieser Flugnachmittag etwas echt 
Amerikanisches. Das Wort ,Tetrazzini-Tag^ ٥6 
auf dem Anschlagschild. Die Sängerin Louisa Tetrazzini 
war der Ehrengast des Flugfeldes. Piy flog nach ihrem 
Aufenthaltsorte im Süden des San Francisco Countys 
und begrüsste sie. Bald nach seiner Rückkehr traf sie 
im Automobil auf dem Flugfelde ein, und das Haupt- 
interesse des Publikums richtete sich während dieses 
Nachmittags nicht so sehr auf die Flüge als auf sie. 


An diesem Tage ereigneten sich die einzigen 
leichteren Verletzungen, die während der Veranstaltung 





Im Luftschiff über den Ozean. 


nimmt. Sie umfasst zwei Motoren von je 100 PS, und zwar 
einen N. A G.-Motor und einen Escher-Motor. Die Motoren 
sind hintereinander mit den Schwungrädern gegeneinander 
aufgestellt und sollen auf der Fahrt nur abwechselnd 
gebraucht werden. Sie treiben mit Hilfe eines Wechsel- 
getriebes zwei von Zeise-Altona gelieferte zweiflügelige 
Holzschrauben von 3 m Durchmesser durch Ketten direkt 
an. Die Motoren haben 1000-1200 Umdrehungen, die 
Schrauben 800—950. Die Ausleger der Propeller sind 
Mannesmannróhren. Der Ventilator für die 56 
wird vom Hauptgetriebe direkt angetrieben, kann aber auch 
durch einen 4 PS NS U.-Motor beordert werden und im 
letzten Notfalle auch mit der Hand. 

Ausser den Maschinen enthält die Gondel einen recht 
behaglichen Wohn- und Navigationsraum mit zwei geräu- 
migen Schlafkojen. Auch die Lebensmittel und sonstige 
notwendige Dinge sind in der Gondel untergebracht. Be- 
merkt sei noch, dass der Escher-Motor auch auf die Wasser- 
schraube geschaltet werden kann. Für die Kühlung der 
Motoren ist zwischen den Maschinen und über dem Ge- 
triebe ein grosser N. A. G.-Kühler aufgestellt. Dadurch, 
dass der Ballonetventilator seine Luft durch den Kühler an- 
saugen muss, wird eine ausserordentliche Kühlfähigkeit er- 
reicht. 

Das Luftschiff selbst ist unstarr und gleicht etwa einem 
gedrungenen Parseval. Es wurde in der Ballonfabrik 
A. Riedinger G. m. b. H., Augsburg, aus dreifachem Metzeler- 


Am Mittwoch, den 15. Februar, wurde in der Kieler 
Halle des Vereins zur Fórderung der Motorluftschiffahrt in 
der Nordmark das Luftschiff der transatlantischen Flug- 
expedition durch Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin 
Heinrich von Preussen in Gegenwart des Prinzen Heinrich 
von Preussen auf den Namen ,Suchard* getauft. Es war 
eine eindrucksvolle Feier, die unter dem Riesenleib des 
vollendeten, aber am Tage der Taufe erst 5/1 gefüllten Luft- 
schiffes stattfand. Zwar war zu guter Letzt noch eine Batterie 
von Wasserstoffflaschen donnernd wie Salutschüsse in die 
Hülle entladen worden, aber das schöne Luftschiff schluckt 
6230 cbm Wasserstoff, und da reichte der herbeigeschaffte 
Vorrat nicht. Als die Sektilasche am Bug der Motorboot- 
gondel zerschellt war, traten Prinz Heinrich und seine Ge- 
mahlir, Admiral Lans, Admiral Schröder und die an der 
Expedition teilnehmenden Herren Josef Brucker, Dr. Paul 
Gans, Präsident; Dr. Eugen Alt, Kustos an der Königlich 
Bayerischen | meteorologischen Zentralstation als meteoro- 
logischer Beirat, Hans Müller gen. Preissenberg als Ingenieur, 
Korvettenkapitän a. D. Friedländer als Seemann und Haupt- 
mann a. D. Jórdens als Luítschifführer einen Rundgang an. 

Besonders gut war die Gondel zu besichtigen. 
Sie ist bei 10 m Länge 3,10 m breit, also ein recht ge- 
drungener Bursche. Der Bootskórper ist eine Konstruktion 
von Vertens, er wurde von Fr. Lürssen zu Aumund-Vegesack 
gebaut. Die maschinelle Anlage wurde vom Ingenieur 
Müller-Preissenberg getroffen, der auch an der Fahrt teil- 
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o geschieht; darch besondere: Winden und mit Hille, 1 
11500087 Schwinnkörer und kant. noch. qus 150. m Hotes 
p amer GE 
0 ‚nautischen und 2۶698311 ک٢‎ 2 

ES sich drehen. konüen und oben. 300 tragen. Sobald derch. 
Ls die eine, Ochnung‘ Wasser ih den etwa 70 cm Lag 


` Sehossdi depo 
|. Körper, zur nächsten: Orfinung esw. bis er ganz petüllt ist, 7 
— Der Widersisnd, der. er imr Wasser. leistet, ist. Ausserst. — 
xs C Pe Stahibebiüfter bat. zu. der falschen: Annahme gi 
cp جا‎ 5 anshi: 0 EEE و‎ diasdef nicht. 
T dne 2 
: gen wi dent E OER 
=, tati: ist. ett : 


: d 00 u ik "e: HN n 0 p im oi 


A Y مس‎ der Luis ووو‎ 





Deeg 


ee‏ د REL‏ په ser = Ae‏ سا 









nn 


IT en 








e e : 
| a nahan 
js 5i siae وا‎ Ze ne Ausnutzung | 

3 fei ü ser Bird geworfen. Werder kann, 
fast. 5 Ke erleichtert, Im Boat - 


ami, teils: voa Privaten. zur ? Yerlögumg gestellt! worden. sind. 
De Proviant reicht für. mindestens: zwei: Wochen. — — 

^os Aw Brenmstelf und Dei werden etwa: 200. Ae سا‎ 
SXi 290607607 Um ein: dübermissiges. Steigen. des Luftschilfes - 
Gë verhindern, عق‎ eine دوو‎ EE ee 















T 
' 
Fy 


ج سے Ee‏ ی ہے 


= 


e ' 


— 


1 کش کے uw‏ 


ee ée e E پل‎ — em 


- 


Mac. 


۴ 7 D 


7 
ا‎ / ZH 


méri 


, efe 
a ۹ 
Kr 1 Lë 
> è > 4 
Ar Eh 
1 
: امم‎ 
LAN 
, 
l I 
۶ E ' 
T 
kr 





— owodurcti sich die Last um 
sit ferner alle SSC 
-schen Instrumente untergel nae die teils vom Reichsmarine 


Seite 17 


nautik wie für die Meteorologie wird sie wahrscheinlich 
wichtige Ergebnisse bringen. Ueberdies werden der Luft- 
schiffahrt zu Verkehrszwecken neue Möglichkeiten eröffnet. 

Das Luftschiff wird zunächst einige Probefahrten bei 
Kiel absolvieren und dann nach Teneriffa verpackt werden, 
um spätestens im Mai seine Fahrt anzutreten. 

Wünschen wir allen Teilnehmern viel Glück zu ihrer 
aussichtsreichen Fahrt. 

Friedrich Otto. 
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Bei eventuellem Niedergang aufs Wasser werden vorher 
10 Aufhängeseile gekappt und 4 im Augenblick der Auf- 
setzung aufs Wasser mit einer besonderen Vorrichtung 
geslippt. 

Ueber die wissenschaftlichen Unterlagen der Expedition 
berichtete Josef Brucker bereits in Nr. 19, S. 10, 1910 der 
„Illustrierten Aeronautischen Mitteilungen‘. 

Die Expedition hat nicht nur ein sportliches, sondern 
in erster Linie ein wissenschaftliches Interesse; für die Aero- 





Der gegenwärtige Stand der Fachsprache.") 


Vom Vorsitzenden des Sprachausschusses. 


weitere unentbehrliche Bundesgenossin, die deutsche 
Presse und durch sie schliesslich das ganze 
deutsche Volk zugewinnen. 


Wohl hat die Presse im weitesten Umfange nicht nur 
den Beschluss des Luftschiffertages bekanntgegeben, 
sondern auch in spaltenlangen Aufsätzen zu den neuen 
Ausdrücken freundlich Stellung genommen und sich viel- 
fach bemüht, sie wirklich anzuwenden. Wenn es trotzdem 
in den Tageszeitungen noch immer wimmelt von Aviatikern, 
Piloien und Passagieren, Aerostaten und Aeroplanen usw., 
so wäre es unrecht, deswegen an dem guten Willen der 
Presse im allgemeinen zu zweifeln. Es wird noch eine 
gute Weile dauern. bis das Heer von Mitarbeitern und Be- 
richterstattern mit den neuen Fachausdrücken allgemein und 
hinlänglich vertraut ist. Gerade hierfür hat der Allgemeine 
Deutsche Sprachverein seine besondere Unterstützung zu- 
gesagt, er bereitet eine Verdeutschungskarte vor, 
die an die ganze deutsche Presse versandt werden soll. 
Dann werden sich die Ausdrücke ebenso einbürgern, wie 
dies, gleichfalls unter einmütigem Zusammenwirken von 
Reichs- und Landesbehörden mit dem Allgemeinen 
Deutschen Sprachverein, auf den Gebieten des Post-, Eisen- 
bahn- und Heerwesens geschehen ist. 

Somit hat die Aufstellung des Sprachausschusses 
rundsätzliche Zustimmung überall ge- 
unden. Nur einzelne Ausdrücke sind von 

einzelnen Seiten beanstandet worden, auch 
dies mit wenigen Ausnahmen nicht in der Presse, sondern 
in privaten Zuschriften an den Ausschuss, in denen aber 
wohl manches ausgesprochen ist, was andere gleichfalls 
gedacht haben. Daher bieten uns diese Einwendungen 
willkommene Gelegenheit, die neuen Fachausdrücke noch 
weiter zu begründen. 

Während die Bezeichnung ,Luftfahrer* als Ober- 
begriff, der sowohl die Luítschiffer als die Flieger umfasst, 
und dementsprechend auch das Wort ,Luftfahrzeug* 
ungeteilte Billigung fanden, nahm man an dem Gebrauch 
des Ausdrucks „ Luftfahrt‘ im allgemeinen, abstrakten 
Sinne Anstoss: Luftfahrt könne nur die einzelne Fahrt durch 
die Lüfte bezeichnen, aber nicht den Sammelbegriff, wie 
man z.B. von wissenschaftlicher Luftschiffahrt rede. Warum 
gerade der konkrete Zusatz „Schiff“ das Wort zur Bezeich- 
nung des Abstrakten geeigneter machen sollte, ist nicht 
einzusehen. Aber auch sonst werden Zusammensetzungen 
mit „Fahrt“ in entsprechenden Bedeutungen gebraucht. So 
werden in der Flussschiffahrt — genügen würde auch hier 
,Flussfahrt^ — Berg- und Talfahrt unterschieden. Nament- 
lich aber darf sich die „Luftfahrt“ auf die „Seefahrt“ 
berufen. Stenzel in seinem Seemännischen Wörterbuch er- 
klärt die Seefahrtkunde für „die Lehre von der Seefahrt‘. 
Die Seewarte in Hamburg gibt eine „Zeitschrift für Scefahrt 
und Meereskunde'" heraus. Becker in seiner Weltgeschichte 
redet von dem „Erwachen der griechischen Seefahrt", und 


| 


Erst vier Monate sind vergangen, seitdem der Achte 
Deutsche Luftschiffertag die von seinem Sprachausschuss 
aufgestellten neuen Fachausdrücke einstimmig und 
ohne jede Einschränkungangenommen hat. 
Mit den in dieser kurzen Zeit erzielten Erfolgen aber darf 
der Verband recht zufrieden sein. 


Die Sachverständigen der Luftfahrt 
haben in ihren Veröffentlichungen die neuen Ausdrücke fast 
durchweg | angewendet. Das Preussische Mi- 
nisterium der öffentlichen Arbeiten hat sie 
schon wenige Tage nach ihrer Annahme durch den Ver- 
band in einer Verfügung vom 22. Oktober v. J. an die Re- 
gierungspräsidenten und den Polizeipräsidenten in Berlin 
„über die vorläufige Regelung des Luftverkehrs“ in die 
Gesetzessprache eingeführt, und Vertreter der 
Reichsregierung haben sich gleichfalls zustimmend ge- 
äussert. Das Vorgehen des Verbandes ist sogar 
als vorbildlich bezeichnet, und es ist bedaueıt 
worden, dass man nicht auch auf andern grossen Gebieten 
neuzeitlicher Technik die Fachsprache beizeiten einheitlich 
geregelt habe. Denn dahin, zur „Festlegung einer ver- 
ständigen aeronautischen Terminologie", war der Auftrag 
des ursprünglich nur zur Verdeutschung lufischifferischer 
Fach ıusdrücke eingesetzten Ausschusses im September 1907 
durch den Sechsten Deutschen Luftschiffertag erweitert 
worden. 

Diesem Beispiele folgend hatte die Aeronautical 
Society of Great Britain, um der auch in 
England unter den Fachausdrücken eingerissenen Ver- 
wirrung entgegenzuwirken, gleichfalls einen Sprachausschuss 
ernannt — Technical Words Committee for standardising 
aeronautical terminology in the interests of accuracy and 
lucidity. Auch dieser Spiachausschuss hat sich zunächst über 
bestimmte Grundsätze geeinigt und teilt nun dem 
Deutschen Luftschifferverbande das vorläufige Ergebnis 
seiner Arbeit mit. In einem Rundschreiben spricht die 
Society die Erwartung aus: es möchten um der so 
wichtigen und nötigen Einheitlichkeit willen alle Fach- 
schriftsteller auf abweichende Sonder- 
ansichten grossmütig verzichten (generously 
sink individualism) und so das begonnene Werk mit durch- 
führen helfen, eine auch für unsere Verhältnisse beherzigens- 
werte Mahnung! 


Vor allem aber hat der Deutsche Luftschifferverband 


an dem Allgemeinen Deutschen Sprach- 
verein, mit dem sich der Ausschuss aufıraggemäss in 
Verbindung setzte, -einen tatkräftigen und opterireudigen 
Bundesgenossen gewonnen. Nicht nur, dass dieser im 
Sprachausschuss des Verbandes mehrfach, und zwar auch 
durch seinen Vorsitzenden, vertreten ist, der grosse vater- 
ländische Verein hat die Angelegenheit auch zu seiner 
eigenen gemacht und tritt öffentlich mit Nachdruck dafür 
ein. Mit seiner Hilfe wird es nun auch gelingen, 6 
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liest, Latham habe mit seinem Antoinetteflieger einen neuen 
Erfolg erzielt. So mag auch der Fliegerschuppen 
(statt Hangar), in dem der Flieger seinen Flieger unterbringt, 
ruhig beibehalten werden. Bei scharfer Unterscheidung aber 
wird man, wie gesagt, die Person als Flieger, das von ihr 
benutzte Gerät als Flugzeug bezeichnen. Was würde übrigens 
erst aus dem nun längst heeresamtlich gesicherten „Funker“ 
geworden sein, wenn man mit ihm ebenso streng ins Ge- 
richt gegangen wäre wie mit dem „Flieger“! Die Flieger- 
truppen werden uns bald geradeso selbstverständlich sein 
wie jetzt schon die Funkerabteilung. 

Der Ausschuss war sich sehr wohl bewusst, dass es 
verschiedene Möglichkeiten gab, die ihm übertragene 
Aufgabe zu lösen; er schlug den Weg ein, der ihm nach 
langen und sorgfältigen Beratungen als der beste erschien. 
Es mit jedem Ausdruck allen recht zu machen, darauf 
musste er von vornherein verzichten. Von den einander 
ausschliessenden Wünschen, die er sonst hätte in Einklang 
bringen müssen, hier nur eine kleine ergötzliche Blütenlese! 

Da wird für die Flugsoldaten die Bezeichnung „Flügler“ 
empfohlen, wie man ja Ausflügler schon lángst kenne. Um- 
gekehit wünscht ein anderer, der den neuen Fachausdrücken 
sehr wohlmeinend gegenübersteht, dass man mit ,,Flügler*' 
das Fluggerát bezeichne, in Abwechselung mit Flugzeug. 
und bildet demgemäss „Gleitflügler“, . „Wrighiflügler‘, 
,Doppeldeckflügler" usw. Somit spricht der eine vom 
„Flügler mit seinem Flieger“, der andere vom „Flieger mit 
seinem  Flügler" und bemerkt ausdrücklich, dass dies 
„sprachlich bequem und wohlklingend‘“ sei. 

Wieder andere schlagen für Flugzeug „das Lil“ vor, 
gleichsam als sprachliches Ehrendenkmal für Otto Lilienthal, 
wie man Volt nach Volta benenne, oder sie erinnern an die 
Wortreihen: Schiff — schiffen — Schiffer, Aut — auteln — 
Autler und bilden danach Flieg — fliegen — Flieger. 
Sogar einen Merkvers haben sie dafür schon bereit: 


Der Flieger hilft mit seinem Flieg 
Im Kriege einst von Sieg zu Sieg. 


Die Abneigung gegen das Wort „Flugzeug“ wurde 
kürzlich auch damit begründet, dass es „unsympathisch 
klinge“. Es heisse: fahren — Fahrer — Fahrzeug, nicht 
Fuhrzeug, schiessen — Schiesser (!) — Schiesszeug, nicht 
Schusszeug. Folglich müsse es lauten: fliegen — Flieger — 
Fliegzeug, nicht Flugzeug. Nun Gott sei Dank, dıe 
Sprache schalft, auch bei ihren Zusammensetzungen, nicht 
nach der Schablone. Nicht immer setzt sie mit dem Stamm 
des Zeitworles zusammen, sondern auch oft mit Haupt- und 
Eigenschaftswörtern. So steht denn das Flugzeug, dem 
übrigens als einem „gutdeutschen, klaren, knappen und 
wurzelkräftigen Worte* auch neue Verteidiger in der Presse 
erstanden sind, in einer Linie mit Werkzeug (nicht Wirk- 
zeug!), Zaumzeug, Verbandzeug, Weisszeug. 

Zu wünschen wäre allerdings, dass zwischen den 
Flieger- und den Flugzeugíreunden nun endlich Friede 
geschlossen würde. Die beiden Ausdrücke sind nun einmal 
nach reiflichen Erwágungen in der angegebenen Weise ver- 
bandsamtlich unterschieden und in dieser Bedeutung auch 
der Gesetzessprache einverleibt worden, so dass es um jedes 
Wort schade ist, das noch weiter darüber verloren wird. 
Die Erleichterung gegenseiligen Verständnisses hat dazu 
geführt, dass man sich über gewisse Bezeichnungen für 
bestimmte Begr fie einigte, dabei konnte es ohne Zugeständ- 
nisse einzelner nicht abgehen. Aehnlich war's z. B. auch 
bei der deutschen Rechtschreibung. Dort war sogar der 
Ausschuss selbst, der sie aufgestellt hat, keineswegs in allen 
seinen Glicdern davon durchweg befriedigt, und ausserhalb 
zog man tüchtig darüber her. Aber als eine Wohltat wurde 
die Regelung doch empfunden, und jetzt hat man sich daran 
gewühnt. | 
Wie Luftschiffahrt und Flug genau auseinander ge- 
halten werden, so sind auch, in der Fachsprache wenigstens, 
die Zeitwörter zu unterscheiden. Fliegen düfte streng 
wissenschaftlich nur auf die Kraftflugzeuge ange- 
wendet werden, wogegen von den vorwiegend im Gleich- 
gewicht getragenen Luftschiffen, den Kraftballonen, 
das Zeitwort Schwimmen gebraucht werden müsste. 
Früher hatte man dafür die Ausdrücke „dynamisches 
Fliegen" und „statisches Fliegen‘. (Wem übrigens „Lenk- 
ballon* besser gefällt als Kraftballon, dem bleibt es un- 
benommen, sich auch dieses gut bezeichnenden Wortes zu 
bedienen.) Von Flugzeugen ohne Triebkraft, Gleitíliegern, 
und von Ballonen ohne Triebkraft, Freiballonen, könnte man, 
genau genommen, höchstens sagen: sie schweben. Das 
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Gustav Freytag schreibt in seinen Bildern aus der deutschen 
Vergangenheit: „Auch die Kaufleute kleinerer Städte be- 
teiligten sich als Reeder usw. an der Seefahrt.‘ Das sind 
nur einige Beispiele aus vielen herausgegriffen. Was könnte 
demgegenüber gegen die knappe und klare Bezeichnung 
Luftfahrt auch im allgemeinen Sinne ernstlich vorgebracht 
werden? Nur muss die Gewohnheit sie erst noch heiligen, 
wie sie es z B. mit den anfangs viel angefochtenen neuen 
Ausdrücken des Eisenbahnwesens, Wagenabteil, Bahnsteig u. a. 
getan hat. 


Wenn es neben „Luftfahrt“ nicht auch „Wasserfahrt“ 
und ,Landfahri" im allgemeinen Sinne gibt, so darf dies 
kein Grund zur Ablehnung sein. Ein Bedürfnis für solche 
Bezeichnungen hat eben früher nicht vorgelegen, wie denn 
überhaupt erst die immer mehr zunehmende Fülle neuer 
Begriffe eine planmässige Beeinflussung der Sprachentwick- 
lung nötig macht. 


An Stelle von „Luftfahrt“ hat man auch ,,Lu'twesen" 
vorgeschlagen. Allein dies würde viel mehr umfassen als 
das, worauf es hier ankommt. Für uns handelt es sich nur 
um die Bewegung in der Luft. Dagegen würde unter 
,Luftwesen' alles fallen, was mit der Lutt zusammenhängt, 
also z. B. auch die Erforschung der Luft, die Luftwissen- 
schaft oder Luftkund e, die vorläufig leider noch Aerologie 
heisst, ebenso die Wetterkunde (Meteorologie). Mit Freude 
und Dank würde es begrüsst werden, wenn das so segens- 
reich wirkende Aeronautische Observatorium in Lindenberg, 
das uns soeben echt deutsch mit einem „Warnungsdienst 
für Lufifahrer‘‘ beschenkt hat, in eine Königlich Preussische 


Luftwarte umgewandelt würde. Die Bezeichnung als. 


aeronaulisch ist sowieso nicht zutreffend, es müsste eigent- 
lich aerologisch heissen; und der volkstümliche und gemein- 
verständliche Name ,,Luftwarte" wird sich cbenso schnell 
und sicher einbürgern, wie es mit der Sternwarte, der See- 
warte und der Wetterwarte geschehen ist. Dann würde 
vielleicht das Astrophysikalische Observatorium alsSonnen- 
warte nachfolgen. Die Zeiten sind ja gottlob für immer 
vorbei, wo der Gelehrte sich von einem besonderen Strahlen- 
kranz umgeben wähnte, wenn nicht nur seine Tätigkeit, 
sondern schon der blosse Name seiner Wissenschaft nur 
einem kleinen Kreise von Eingeweihten verständlich war. 
Wirken für die Allgemeinheit und von ihr möglichst auch 
verstanden werden, das ist jetzt die Losung auch der 
Wissenschaft. 

Sodann glauben mit der deutschen Aussprache des 
beibehaltenen Fremdwortes Ballon (wie Person) und seiner 
Abwandlung, Mehrzahl: die Ballone, gerade einige 
hochgeschätzte Vertreter des Luftwesens sich nicht befreunden 
zu können. Doch ist es auch hierbei nur das Ungewohnte, 
das im Wege steht. Wollte heutzutage jemand vom Herrn 
Barong und von Barongs sprechen, so würde man ihn wegen 
seiner Ziererei einfach auslachen. Bei Bataillon, Kanton, 
Patron, Spion u. a. denkt gar niemand mehr an französische 
Aussprache. und Beugung, ebensowenig bei den Hunderten 
von Wörtern auf ion: Nation, Mission, Restauration usw. 
Nur bei Ballon und Balkon will man nicht recht daran, ob- 
wohl wir Schiller längst nachgesprochen haben: „Und rings 
auf hohem Balkone die Damen in schönem Kranz“. 
Auch bei Wörtern wie Barett, Kabinett, Lazarett, Quartett 
haben wir die fremde Aussprache der Endung aufgegeben. 
Wie nennen wir die Hauptstadt Frankreichs? Und wer 
nähme an der noch viel weiter gehenden Verdeutschung 
Mailand für Milano wohl Anstoss? 

Am heftigsten ist wieder der Kampf um „Flieger“ 
und „Flugzeug“ entbrannt, viel Neues ist dabei freilich 
nicht vorgebracht worden. Gegen die Bezeichnung der 
flugireibenden oder flugbeilissenen Menschen als Flieger 
wurde geltend gemacht: ein Mensch, der sich von einer 
Flugmaschine durch die Luft tragen lässt, werde dadurch 
ebensowenig zum Flieger als der auf einem Schiffe Sitzende 
zum Schwimmer. Dies hat zunächst etwas Bestechendes 
und doch verstösst es nicht gegen den Geist der deutschen 
Sprache, noch wird es etwa bloss als scherzhafte Ueber- 
tragung aufgefasst, wenn z. B. ein Vater auf die Frage: 
„Wo ist Ihr Sohn?“ antwortet: „Der schwimmt jetzt 
zwischen Hamburg und Amerika*. Bei dem Worte Fahren 
kennen wir es gar nicht anders: der Wagen, das Schiff 
fährt, ebenso aber fährt auch der Mensch, der darin sitzt; 
und ein Ostindienfahrer kann sowohl eine Person als ein 
Dampfer sein. Somit ist auch der Ausdruck Flieger in 
dem einen wie in dem anderen Sinne sprachlich gerecht- 
fertigt, und niemand wird es missverstehn, wenn er etwa 
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Der Hanriot-Eindecker. 


drehbar, so dass die Verwindung stattfinden kann, ohne 
dass dadurch die Längsträger in Mitleidenschaft gezogen 
werden. Das Gewicht jedes Flügels beträgt bei einer 
Oberfläche von 12, qm 24 kg. Das innere Netzwerk 
besteht in seinem nach vorn belegenen Teile aus vier 
Stahlbandtauen und aus einfachem Kabeldraht und hat 
dort nur die Aufgabe, die Festigkeit zu sichern; in seinem 
hinteren Teile setzt es sich aus Stahldraht und dehn- 
barem Kabeldraht zusammen und dient dort der Ver- 
windung. Der Kabeldraht läuft über Laufräder und 
Nutenscheiben. Das äussere Stützwerk der Flügel ist 
ausschliesslich aus Stahldraht gebildet und spannt sich 
innerhalb eines Gestells aus, das aus nahtlosen Stahl- 
zylindern besteht. 

. ا0ا‎ Flugstabilitit wird durch eine dreieckige 
Fiederung gesichert, die sich am hinteren Ende des 
Bootskörpers befindet. Zwei kleine dreieckige Segel 
über und unter dem äussersten Ende des Flugapparates 
dienen der Richtungsstabilität. Man stellt sich die Wirk- 
samkeit dieser Fiederung am besten vor, wenn man den 
Flugapparat mit einem Pfeil vergleicht, dessen Gewicht 
vorn liegt. da sein befiedertes Ende vom Gravitations- 
mittelpunkte entfernt ist. 

as Höhensteuer besteht aus einer horizontalen, 
ebenen Fläche, die in zwei Teile getrennt und um ihre 
hinter der Fiederung belegenen Achse drelibar ist. Beide 
Teile sind durch einen Stahlzylinder miteinander ver- 
bunden, und die Steuerung kann daher stets beide 
zugleich betütigen, selbst wenn die zu einer von ihnen 
führenden Steuerungsdrähte gerissen sind. — Das Rich- 
tungssteuer hat Trapezform und ist am üussersten 6 
des Bootskórpers in dem bogenförmigen Ausschnitt 
zwischen den beiden Teilen des Hóhensteuers anmontiert. 

Die Bewegungen. die zur Betätigung der Richtungs- 
und der Gleichgewichtsapparate auszuführen sind, sind 
den instinktiven Reflexbewegungen des Führers angepasst. 
Der Hebel für das Hóhensteuer liegt rechts, stósst der 

Führer ihn nach vorn, so sinkt das 
Flugzeug, zieht er ihn nach hinten, 
so steigt es. Der Steuerungshebel 
tür die Verwindung liegt links und 
wird von rechts nach links be- 
tütigt. Neigt sich der Apparat 
infolge eines Luftwirbels oder eines 
Windstosses, so hat der Führer 
ı Sich — was er instinktiv tun wird 
. — nach der Seite des erhöhten 
Flügels zu neigen und den Ver- 
, windungshebel nach sich zu ziehen, 
, der dann sofort die Neigung des 
١ erhöhten Flügels mindert und die 
des gesenkten erhöht, so dass das 
Gleichgewicht wieder hergestellt 
wird. Das Richtungssteuer wird mit 
den Füssen betätigt. Der Führer 
stösst es nach derjenigen Seite, 
nach der er seine Richtung neh- 
men will. 

Der Sitz des Führers liegt 
sehr bequem innerhalb des Schiffs- 
körpers, dessen Bordränder in Ell- 
bogenhóhe liegen. Der Blick des 
Führers beherrscht die Flügel hin- 
reichend, um ein freies CGesichtsield 
70 haben. Der Sitz liegt übrigens 
hinter den Flügeln, d. h. ziemlich 
weit von Motor entfernt, der ganz 
vorn auf dem Bootskörper aufmon- 
tiert ist. So ist der Flieger 1 
im Falle einer sehr harten Landung 
recht gut gesichert. 

Das Landungsgestell ist stark 
gebaut und wird von zwei mit 
Pneumatiks versehenen — 7 
getragen. Die ۱76 
zwischen den Rädern wird durch 





Der Hanriot-Eindecker hat in der Budapester Flug- 
woche erfolgreich debütiert, in Deutschland ist er im 
Herbst 1910 allgemeiner bekannt geworden, als Lind- 
paintner ihn nach Johannisthal mitbrachte, leider ohne 
ihn im Fluge vorzuführen. 

Der Körper des Eindeckers hat, ähnlich wie beim 
Antoinette, die Gestalt eines Bootes und ist vollständig 
mit Zedernholz ausgelegt. Sein Erbauer hält diese Form 
für die günstigste, da Luft und Wasser, so verschieden 
auch ihre Dichtigkeit ist, in ihrer Wirkung auf einen sich 
in ihnen bewegenden Körper einander nicht unähnlich 
sind. Die grösste Breite des Bootskörpers ist ziemlich 
weit nach vorn gelegt, um so den Widerstand gegen 
den Vortrieb möglichst auf ein Minimum zu beschränken. 
Der gesamte Bau besteht aus Zedern-, Eschen- oder 
Tannenholz und zeichnet sich ebenso durch grosse 
Festigkeit wie durch geringes Gewicht aus. Auf eine 
Länge von je 10 m kommen etwa 50 kg Gewicht. Die 
Oberfläche des hinteren Bootsteiles ist mit gummierter 
Leinewand bespannt. 

Auch die Flügel sind, wie das ja bei allen Flug- 
maschinen der Fall ist, mit diesem Stoff überzogen. Neu 
und eigenartig an ihnen ist, dass ihre Oberfläche eine 
parabolische Krümmung aufweist. Die Senkrechte, die 
die Mitte der grössten Sehne mit der Krümmungshöhe 
verbindet, macht ein Viertel der Flügelbreite aus. Der 
Flügelrand ist nach vorn abgerundet, da die Erfahrung 
lehrt, dass diese Bauart sowohl die Tragfähigkeit als 
auch die Kraft der Durchdringung vermehrt. Die Festig- 
keit der Flügel wird durch ein inneres Netzwerk aus 
Stahldraht hergestellt. Sie bestehen aus zwei Seiten- 
stücken und aus Längsträgern, der Stoff, aus dem sie 
bestehen, ist auf eine Druckkraft von über 1400 kg pro 
Quadratmeter geprüft. Die vorderen Längenstücke sind 
im Innern des Apparates vereinigt und werden durch 
ein Zwischenstück aus Stahldraht gestützt. Die hinteren 
Lángenstücke sind an ihrer Ansatzstelle um ihre Achse 





Der Hanriot-Eindecker. Draufsicht. 
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Die Uhr als Orientierungsmittel im Ballon. 


man die Mittcleuropáische Zeit (M. E. Z.) der Uhr in 
Ortszeit, indem man die Längendifferenz gegen den 
M. E. Z.-Meridian (15°) berücksichtigt. Man muss dazu 
die Länge ungefähr schätzen und hat dann von der Zeit- 
angabe der Uhr abzuziehen z. B. für eine Länge von 

71.22 östlich von Greenwich 1⁄2 Stunde 

مو 1/1 " ?1117/4 

Aus der so u Ortszeit und der zugehörigen 
Mittagsstunde: Nachmittags 0 und vormittags 12 nimmt 
man das Mittel und lässt von dem dieser Stunde ent- 
sprechenden Randpunkte desZifferblattes aus den Schatten 
eines Stäbchens so auf die Uhr fallen, dass er gerade 
durch den Drehpunkt der Zeiger geht. Dazu muss man 
natürlich die linke Hand genügend weit drehen. Hat 
man dies erreicht, so zeigen bei exakter Ausführung auf 
ca. 4" genau: 
12 nach Süden, 


» Westen, 
6 مم‎ Norden, 
9 „ Osten. 


Zwei Beispiele mögen die Methode erläutern. Man 
beobachte um 4? 1 Uhr nachm. (eine Viertelstunde Ge- 
nauigkeit genügt, da ja die ,Zeitgleichung" vernachlässigt 
wird) unter etwa 10? östlicher Länge. Dann hat man 
1/4 Stunde abzuziehen, das gibt 4!/» Uhr. Weil die Be- 
obachtung nachmittags angestellt wurde, müssen wir 
0 als Mittagsstunde wählen. Das Mittel aus 4'2 und 0 
ist 2/4. ir halten also bei 2! 1 z. B. ein Streichholz 
an die Uhr senkrecht zum Zifferblatt, und drehen dann 
die linke Hand so weit, dass der Schatten des Stäbchens 
durch die Mitte des Zifferblattes geht. Dann zeigt 12 
nach Süden usw. — Eine andere Beobachtung sei um 
5۱/2 Uhr morgens unter 8? östl. Länge angestellt. Wir 
finden danach die Ortszeit 5 Uhr und haben somit, 
da die Beobachtung vormittags angestellt wurde, das 
Mittel aus 5 und 12 zu nehmen, was e 81/2 ergibt. 

Von dort aus lüsst man dann deu Schatten des 
Stäbchens auf die Mitte des Zifferblattes fallen. 

Hat man die Uhr einmal richtig orientiert, so kann 
man sie ruhig wieder wagerecht stellen. 


Bestimmung der geographischen Länge 
und Breite. 

Zur Bestimmung der geographischen Koordinaten 
mit Hilfe einer Taschenuhr aus Winkelschätzungen ist 
die Kenntnis der wichtigsten Sternbilder unumgänglich 
notwendig und muss natürlich vorher erworben werden. 
Dazu ist für die allerersten Uebungen die bekannte dreh- 
bare Sternkarte („Der Sternhimmel zu jeder Stunde 
des Jahres“) und später der Himmelsatlas, Tabulae 
caelestes, von Sul: der soeben von Dr. Goetz neu 
bearbeitet herausgegeben wurde, sehr zu empfehlen. Am 
allerbesten ist natürlich die mündliche Unterweisung 
eines Sachverständigen, die aber nur wenigen zu teil 
werden wird. 


Bestimmung der geographischen Breite. 


Man suche, indem man die Verbindungslinie der 
beiden am weitesten von der Deichsel entfernten Sterne 
des Himmelswagens („Grosser Bär“) etwa fünfmal ver- 
längert, den Polarstern auf. Dann schätze man, wie 
nachstehend angegeben, dessen Höhe über dem Horizonte, 
welche direkt, auf etwa 1 genau die Polhöhe oder 
geographische Breite ergibt. 

Man neige den Kopf stark nach einer Seite, z. B, 
nach links, so dass er fast auf der Schulter ruht, und 
die Verbindungslinie beider Augen beiläufig durch das 
Zenit geht. Dann halte man die ausgestreckte Rechte 
bei horizontal liegender Handfläche in mittlerer Höhe 
der Augen und schätze so den Horizont, der mit dem 
scheinbaren nicht übereinzustimmen braucht. Dann 
wendet man den Blick senkrecht nach oben, um den 
Scheitelpunkt zu bestimmen. Man braucht dabei den 
Himmel nicht sehen zu können, sondern kann sich z.B. 
irgend einen Punkt im Netze merken. Es ist dann mög- 


Vorbemerkung. 


Ihre Entstehung verdankt die vorgetragene Methode 
einer Notiz im Bordbuche des Ballons „Plauen“ 1 
14. Oktober 1908 7 Uhr 10 Min. „Wenn wir nur eine 
Ahnung hätten, wo wir sind.“ Für solche Fälle, wo 
Messinstrumente als Notballast längst über Bord ge- 
wandert sind, und man doch dringend eine Ortsbestim- 
mung machen muss, ist sie in erster Linie gedacht. Zur 
Einführung in astronomische Ortsbestimmungen überhaupt 
scheint sie mir wegen ihrer Einfachheit ebenfalls einige 
Bedeutung zu besitzen. 

Von vornherein sei bemerkt, dass es sich um einen 
Vorschlag handelt, der einer Prüfung bei Ballonfahrten 
erst erharrt. Hier dürfte die Berücksichtigung der Korb- 
drehung zunächst einige Schwierigkeiten machen. Auf 
der Oberfläche der Erde hat meine Methode ihre Brauch- 
barkeit bereits erwiesen. Aus meinem Beobachtungs- 
journal gebe ich hier die ersten 4 Ortsbestimmungen 
von Berlin wieder (4 = 51m o — + 529 . 5), die ich also 
ohne besondere Sebung ausgeführt habe. 

Sc 


hätzung. 
1909 März 8 9 — 53° 2 = 66m") 
z : 8 — 537 
3 „ 19 5 38 
21 — 00 


Die Breitenbestimmungen sind insofern nicht ein- 
wandfrei, als ich ja als Astronom genau die Polhöhe von 
Berlin im Kopie hatte. Bei den Längen ist die Kennt- 
nis von A völlig ohne Einfluss auf das Ergebnis 
der Schätzung. Unter diesen Umständen ist eine Mit- 
teilung von Professor Roesler (Osnabrück) wichtig, der 
auf einer Studienreise nach Island mehrfach Breiten- 
bestimmungen angeführt hat. (Breite von Island 65°.) 

Er schreibt mir unter dem 5. Februar 1910: „Die 
eographische Breite habe ich — namentlich auf der 
Rückfahrt — wiederholt geschätzt und war mit dem 
Ergebnis nach darauffolgender Einsicht in die Karte wohl 
befriedigt, zu Längenbestimmungen bin ich nicht 
gekommen. In Island selbst habe ich Sterne fast gar 
nicht zu Gesicht bekommen.“ — 


Namentlich bei den grossen Wettfahrten hat schon 
mancher Luftschiffer die Erfahrung machen müssen, dass 
ihm, sobald er einige Zeit über den Wolken entlang 
geflogen war, völlig die Orientierung verloren ging. War 
er dann im Besitze geeigneter Instrumente zur astrono- 
mischen Ortsbestimmung, so wird es ihm bald gelungen 
sein, sich wieder zurecht zu finden. Vorläufig ist jedoch 
die Zahl der Luítschiffer, die mit der Ausführung astro- 
nomischer Ortsbestimmungen vertraut sind, keine grosse. 

Deshalb komme ich gerne einer Aufforderung 
nach, indem ich nachstehend möglichst allgemein- 
verständlich auseinander zu setzen versuche, wie 
man bei Tage aus Beobachtungen der 
Sonne die immelsrichtungen und bei 
Nacht aus gewissen Winkelschätzungen 
allein mit Hilfe einer Taschenuhr die 
geographische Länge und Breite finden 
kann. Naturgemäss ist die dabei erzielte Genauigkeit 
keine grosse, aber es können in praxi doch Fälle ein- 
treten, wo sie von entscheidender Bedeutung sein wird. 
Ich werde dabei nur die praktische Ausführung angeben, 
da ich wegen Raummangel auf eine theoretische Be- 
gründung verzichten muss. 


Bestimmung der Himmelsrichtungen bei 
Tage. 

Man eríasse die Taschenuhr mit der linken Hand 
so, dass der Daumen bei 9 und der Zeigefinger bei 3 das 
Gehäuse berührt und kippe dann die Hälfte mit der 12 
für Mitteleuropa ganz beiläufig um 45" nach oben. Im 
Winter muss natürlich wegen des tieferen Sonnenstandes 
die Neigung eine etwas geringere sein. Dann verwandele 





*) Die Längen sind alle zu gross, weil ich immer den linken Arm 
zu weit nach hinten gehalten hatte, was ich aber erst später merkte. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


r Luftschiffahrt (E. V.). 


Berliner Vereins fü 


Gegründet 31. August 1881. 


Fernsprecher: Amt I, 1481. 
Stellvertreter: Léon Christmann. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 9. Vossstrasse 21. 


Geschäftsführer im Ehrenamt: Otto Fiedler. 
Giro-Conto: Deutsche Bank, W. 9, Königgrätzer Strasse 6. 


Geschäftszeit: Wochentags von 9—4 Uhr. 


Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Miethe. Stellvertreter: Oberst Schmiedecke. Schriftführer: 


Fiedler, Stade, Bróckelmann, Zimmermann, Christmann, Herwarth von Bittenfeld, 
Fernsprecher: Amt VI, 8301. Stellvertreter: La Quiante. 
Technischer Beirat: Herwarth von Bittenfeld. Brieftauben- 


Mitglieder: Berson, Meckel, Schubert, Sticker. 
Ballonhalle befindet sich bei der Gasanstalt in Schmargendorf. Ballonwart: Krämer. 


Fern sprecher: Amt 


Mitglieder: Georg Graf von Arco, Bende, 
Rumpler, Süring, Valentin, Vorreiter- 
Stade. 


Mitglieder: Fiedler, Foerster, 


Ausgabe: Mittwochs und Sonnabends von 2—4 Uhr. 


Krell, 


Stellvertreter: 


Fabrikbesitzer Max Krause. 
Beisitzer 
Krell. 
Syndikus: Justizrat Eschenbach. 
Fahrten-Ausschuss: Vorsitzender: Bróckelmann. 
Mitglieder: Max Krause, Roch. 
verwalter: Unverdorben. 
Führerausschuss: Vorsitzender: Elias. 


Wilmersdorf 4702. 


Flugtechnische Kommission: Vorsitzender: Zimmermann. 
Conrad, Elias, 


mann, A. Cassirer, 

Walensky, Wolff. 
Redaktionsausschuss: Vorsitzender: 9 

Max Krause, Salle. 
Büchersammlung: Verwalter: Léon Christmann. 


Im Laufe der letzten Wochen sind uns 11 Mitgliedsbeiträge ohne Absenderangabe zugegangen. 
Wir bitten diejenigen Mitglieder, welche trotz Zahlung bis heute noch keine Quittung erhalten haben, unter Angabe 
des Abgangsdatums des Betrages und der Aufgabe-Postanstalt bei unserer Geschäftsstelle, Vossstrasse 21, gütigst reklamieren 


Der Geschäftsführer: 
gez. Fiedler. 


fahren sollte. Hieraus geht hervor, dass wir gegen die Fahrt 
selbst keinerlei Bedenken hatten. 

Beim Ablassen hatte der Ballon. nicht genügend Auf- 
trieb. Trotz wiederholten Rufens von seiten des Fahrten- 
warts, Ballast abzugeben, geschah dies nicht. Der Ballon 
wurde wieder zurückgeholt, da das ruhige Wetter dies 
gestattete. Er wurde nochmals abgewogen und stieg 
dann auf. 

Bei der Abfahrt herrschte kein Schneetreiben, die Wind- 
geschwindigkeit war gering. 


Zu Beginn der 304. Versammlung des Berliner 
Vereins für. Luitschiffahrt, unter Vorsitz von Geheimrat 
Professor Dr  Miethe, wurden nach Protokollverlesung 
12 neue Mitglieder angemeldet und in den satzungsgemässen 
Formen aufgenommen. In letzter Versammlung war das 
Schicksal des Ballons „ Hildebrandt“ noch unsicher gewesen. 
Nach der inzwischen eingetretenen traurigen Gewissheit 
gedachte Dr. Stade in warmen Worten der beiden im 
Goehriner See bei Wildenbruch unter den schmerzlichsten 
Umständen ertrunkenen Mitglieder Dr. Kohrs, der sich in 
den Kreisen der Luftschiffer grosser Beliebtheit erfreut hatte, 
und Prokurist Keidel, dessen erste Ballonfahrt seine Todes- 
fahrt geworden war. Die Versammlung erhob sich zu Ehren 
der Verstorbenen von den Plätzen. Dr. Stade berichtete 
dann über die Fertigstellung von Moedebecks „Taschenbuch 
der Luftschiffer*. Das „Jahrbuch des Deutschen ۰ 
Verbandes für 1911* hat pünktlich dem Kaiser zu seinem 
Geburtstage überreicht werden kónnen. Der Vorsitzende 
dankte Dr. Stade für die mit der Redaktion des Jahrbuchs 
übernommene erhebliche Arbeit, ebenso dem Direktor 
Christmann für die Herstellung eines Kataloges der Vereins- 
bibliothek. Das Wort erhielt hierauf Ingenieur Hans 
Gericke zum Bericht über die Fahrt des Ballons „Düssel- 
dorf Ur gelegentlich des Gordon-Bennett- Wettfliegens 1910 
in Amnrika. Der Redner verliess Berlin am 3. Oktober und 
landete nach glücklicher Ueberfahrt auf einem Dampier des 
Norddeutschen Lloyd in Newyork. Von hier gedachte er 
gemeinschaftlich mit Professor Clayton, der vor drei Jahren 
Oscar Erbslöhs Begleiter auf jener Ballonfahrt gewesen, die 
nach 
St. Louis zu reisen, da er diesen erfahrenen Luftschiffer als 
Mitfahrenden gewonnen hatte. Leider waren jedoch für 
Clayton unvorhergesehene Hindernisse eingetreten, weil er 
selbst Führer geworden war und nicht unter deutscher 


. den Gordon-Bennett-Preis nach Deutschland brachte, 


zu wollen. 


Ueber die Unglücksfahrt des Ballon ,Hildebrandt* ist 
ein Gerücht in der Oeffentlichkeit verbreitet, nach welchem 
der Beauftragte des Berliner Vereins für Luftschiffahrt den 
verunglückten Führer Kohrs zum Antritt der Fahrt gezwungen 
hat. Der Vorstand des Berliner Vereins für Luftschiffahrt hat 
nun bereits in seiner Sitzung vom 14. Februar 1911 und die 
Führerversammlung dieses Vereins in ihrer Sitzung am 23. Fe- 
bruar 1911, nach eingehender Beratung auí Grund des Be- 
richtes von drei einwandfreien Zeugen die völlige Schuldlosig- 
keit des Beauftragten des Vorstandes zu erweisen vermocht. Der 
Tatbestand wird durch den hier am Schlusse wiedergegebenen 
Bericht der drei Zeugen festgestellt. Hinzuzufügen ist noch, 
dass Kohrs die Fahrt auf den nächsten Tag verschieben 
wollte; darauf wurde ihm erwidert, dass dies ohne weiteres 
möglich sei, dass er aber dann schon vor 8 Uhr abfahren 
müsse, da von diesem Zeitpunkt ab die Halle für den Ballon 
.Lilienthal* zur Verfügung stehen müsste, für den eine 
Fahrt angemeldet war. Das war Kohrs zu früh und er. ent- 
schloss sich deshalb, noch an demselben ٣۹16110 
Hieraus wird sich vermutlich das Gerücht entwickelt haben, 
dass er zum Antritt der Fahrt gezwungen worden sei. 

Der obenerwähnte Bericht lautet: 

Bericht über die Vorbereitungen zur Abfahrt des Ballons 
„Hildebrandt“ am 29. 12. 10. 

Etwa eine Stunde vor der Abfahrt besprach der Beauf- 
tragte des Vorstandes mit Herrn Kohrs in unserem Beisein 
die Wetterlage und die voraussichtliche Fahrtrichtung des 
Ballons an der Hand der Karte. 

Der Beauftragte des Vorstandes macht ihn auf die 
verschiedenen Schwierigkeiten der Nachtfahrt bei der be- 
stehenden Windrichtung aufmerksam und fragte ihn, ob er 
sich für fähig hielte, die Fahrt durchzuführen, mit den 
Worten: „Wenn Sie sich der Fahrt nicht ganz sicher ge- 
wachsen fühlen, lassen Sie die Fahrt lieber ganz sein.“ Auf 
seine bejahende Antwort hin sagte er ihm ungefähr folgendes : 
„Denken Sie an die Unglücksfahrt der letzten Zeit, lassen 
Sie die Orientierung unter keinen Umständen aus den 
Augen.” Ferner machte er ihn auf verschiedene Städte, die 
er wahrscheinlich passieren würde, aufmerksam. 

Der Ballon wurde zum Fertigmachen aus der Halle 
ebracht. Die Abfahrt verzögerte sich etwa um eine 
tunde, da der Mitfahrer sich verspätete. Zu dieser Zeit 
war der Ballon einem ganz leichten, kurzen Schneetreiben 
ausgesetzt. | 

Da der Mitfahrer immer noch nicht erschienen war, so 
erörterten wir die Frage, ob vielleicht jemand von uns mit- 
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sich ein Unweiter mit Schnee und Regen, eine Rück- 
kehr zum Ballon war in der Dunkelheit unmöglich. So 
musste man ohne jeden Schutz gegen das Wetter und die 
Kälte die Nacht zwischen den umgestürzten Bäumen ver- 
bringen (Ingenieur Gericke hat trotz der verzweifelten Lage, 
in der sich die Luftschiffer befanden, von den verschiedenen 
Situationen dieses . und der nächsten Tage gewissenhaft 
photographische Aufnahmen gemacht Um 6 Uhr am 
folgenden Morgen entschloss sich Gericke, da sein Begleiter 
unter keinen Umständen zum Ballon zurückkehren wollte, 
der Proviant in Menge barg, während man in der Hoffnung, 
bald zu Menschen zu kommen, deren wir wenig mit- 
genommen, den Weg nach jenem grossen Fluss fortzusetzen, 
den man aus dem Ballon in der letzten Viertelstunde 
gesehen hatte. Diesmal war man mit Auffindung eines 
Uebergangs über den kleinen Fluss glücklicher, als am Tage 
vorher. Ein grosser, über den Fluss gestürzter Baum er- 
laubte, ihn als Brücke zu benutzen. Aber der Weitermarsch 
nach dem andern Ufer bot die gleichen Hindernisse als 
vorher. Steile Felsen, zerfallene Baumstámme, Dickicht 
erschwerten das Vordringen, auch das Anbringen der farbigen 
Papiere nahm viel Zeit weg. Die Sonne stand schon hocli 
am Himmel, als man an den 200 m breiten Fluss kam, der 
spáter nach der Rettung als der Metabechouan bezeichnet 
wurde. Doch wie da hinüberkommen? Jetzt endlich 
sah der Mitfahrer ein, wie töricht es war, dass er der 
Rückkehr zum Ballon widerstrebt. Denn nur, indem man 
sich von dort Taue und Stricke holte, um nötigenfalls ein 
Floss zu zimmern und vor allem, indem man sich auf längere 
Zeit mit Proviant versah, konnte man Rettung erhoffen. So 
wurde also am 20., mittags 1 Uhr, die Rückkehr zum Ballon 
beschlossen und sofort angetreten. Bis zu der Stelle, wo 
der erste rote Zettel tags zuvor angeheftet worden war, 
gelang unter grosser Mühseligkeit die Rückkehr, von da 
versagte sie, und alles Suchen nach dem Ballon blieb ohne 
Erfolg. So musste man die zweite kalte Nacht (bis 
—109 C) im Freien ohne jeden Schutz verbringen, 
machte sich aber ein Feuer an. Gericke hatte es zu be- 
klagen, dass sein Gefährte, der einen Rucksack trug, während 
er zwei auf sich genommen, diesen Rucksack, der Gerickes 
warme Sachen enthielt, beim Besteigen eines Felsens ab- 
gelegt und dann nicht wiederfinden konnte. Endlich, am 
dritten Tage, gelang es, den Ballon zu finden. Mr. Perkins 
sah von einem Hügel in etwa 2—3 km Entfernung etwas 
Gelbes blinken. Gericke hiess seinen Begleiter hier warten, 
ein Feuer unterhalten, um mittels der Rauchsäulen 
Orientierung festzustellen und eilte mit Aufbietung aller 
Kräfte dem Punkte zu, an dem man den Ballon ver- 
mutete. Diesmal hatte die Hoffnung nicht getrogen. Um 
4 Uhr nachmittags war der Ballon gefunden, dem Gefährten 
ein Zeichen nach Verabredung gegeben und zunächst eine 
tüchtige Mahlzeit gehalten. Jedoch die Absicht des Ballon- 
führers, beim Ballon unter einem Zelt die Nacht zu 
verbringen, um am nächsten Tage den fast vollständig 
trockenen Ballon in Ordnung zu bringen, wurde durch den 
Gefährten vereitelt. So beschränkte man sich auf Anbringung 
einer deutschen Flagge an einen freistehenden Baumstamm 
und tunlichste Sicherung des Ballons. Schliesslich war der 
wiederum allen Vernunftgründen unzugängliche Begleiter nicht 
dazu zu bestimmen, die Nacht auf dem Hügel, wo der 
Ballon lag, zuzubringen. Da Mr. Perkins bereits den Sack 
mit den Lebensmitteln zu sich genommen und sich eiligen 
Schrittes entfernt hatte, blieb Gericke nichts anderes 
übrig, als zu folgen. Nur soviel erreichte er, dass der 
Begleiter hoch und heilig versprach, am nächsten Morgen 
zum Ballon zurückzukehren und an dessen Verpackung mit- 
zuhelfen. 
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vollkommener Windstille stehen. Hier gab es den ersten 
schweren Meinungsstreit zwischen Ballonführer und Be- 
gleiter. Ersterer widersetzte sich entschieden einer Landung 
an dieser leider ganz ungeeigneten Stelle, auf der der 
andere, der keine Vernunitgründe gelten liess, dringend 
bestand. Schnell entschlossen machte der Ballonführer im 
Gefühl seiner Verantworllichkeit dem Streit ein Ende, indem 
er von dem noch reichlich vorhandenen Ballast soviel aus- 
warf, dass der Ballon sich hob, bis er langsam wieder 
3000 m erreichte und in dieser Höhe etwa 11/2 Stunden 
weiterschwamm, bis man einen von Norden nach Süden sich 
erstreckenden Eisenbahndamm und daneben einige Häuser 
erblickte. Nun war bei dem Mitíahrer kein Halten mehr, er 
bestand auf sofortiger Landung, und als der Ballonführer, 
durchaus nicht bereit, die Landung zu bewirken, schliesslich 
nachgab und zu seinem Mitfahrer sagte: „Machen Sie was 
Sie wollen, ich hab die Rederei satt, ich zieh nicht Ventil“, 
;og Mr. S. Perkins Ventil. Der Führer bremste ab, seine 
ganze Aufmerksamkeit war darauf gerichtet, Gefahren abzu- 
wenden und die Landung sanft vor sich gehen zu lassen, 
was bei noch vorhandenem reichlichen Ballast (4 Sack waren 
nach der Landurg noch da) unter Anwendung des Schlepp- 
scils zur Zufriedenheit gelang. Bald lag die Ballonhülle 
entleert am Boden, auf den der aufrechtstehende Korb ohne 
jede Schädigung aufsetzte.e Die Landung war sehr glatt. 
Doch wchin hatte die Angst des Mitfahrenden die Luft- 
«chiffer verschiagen? Schon während des Heruntergehens 
hatte man flüchtig die Gegend unter sich betrachtet. Kurz 
vor der Landung glaubte der Führer einen Holzschlag unter 
sich zu haben und selbstverständlich die Holzfäller anzu- 
treffen. Jedoch nach der Landung erkannte man est, dass 
die Bäume durch die Natur gefällt und man sich an der 
Stätte eines grossen alten Waldbrandes 061380, der wahr- 
scheinlich vor Jahren hier stattgefunden, die meisten Bäume 
gestürzt, viele entlaubt und der Aeste beraubt halle. — 
Ein zu trostloser Anblick! 

Der Mitfahrer verliess den Ballon, um möglichst schnell 
den überflogenen Ort mit der Bahn zu erreichen. Gericke bat 
ihn, nichts zu  überstürzen und vorläufig noch beim 
Ballon zu verbleiben. Gericke hatte den Ballon bald, 
so gut es anging, zusammengepackt, obwohl Perkins hierbei 
jede Hilfe versagte. Er hielt sich nur kurze Zeit an der 
Landungsstelle auf und lief sogleich fort, nachdem er vom 
Ballonführer fünf Rollen Bindfaden mit dem Auftrage 
empfangen hatte, sie in Verlängerung des Schlepptaus im 
Walde auszulegen, um die Rückkehr zum Ballon zu er- 
leichtern, was zu tun er versprach. Als nach tunlichster 
Bergung des Ballons und Beladung mit zwei Rucksäcken 
Gericke seinem Mitfahrer folgte und ihn in dichten Gehölz 
einholte, war er begreiflicherweise sehr entrüstet, zu finden, 
dass dieser den mitgegebenen Bindfaden, als eine überflüssige 
Massnahme, nicht ausgelegt hatte. Um nun wenigstens von 
diesem Punkte aus den Weg zu markieren, nahm Gericke 
etwa 400 rote, weisse und blaue Zettel — aus Berlin mit- 
gebrachte Plakate von ca. 14 cm, davon man etwa 600 
unterwegs hatte flattern lassen — aus dem Rucksack und 
11611616 sie in Abständen von ca. 30—50 m sorgfältig an 
geeignet scheinenden Stellen im Walde an. Als erster 
wurde ein roter Zettel an einen fernstehenden Busch geheitet 
und nun mit dem Kompass in der Hand der Weg nach 
Westen, also der entgegengesetzten Flugrichtung einge- 
schlagen und durch Täler, Dickichte, über Berge und Bäche 
die Richtung sorgfältig innegehalten. Wie schwierig dieser 
Weg über die gestürzten und übereinanderliegenden, teil- 
weise verkohlten, häufig sehr morschen Baumstämme war, 
lässt sich kaum beschreiben. Plötzlich aber sperrte ein 
kleiner Fluss den Weg.  Vergeblich suchte man einen 
Uebergang in südlicher, dann in nördlicher Richtung. 
Inzwischen brach die Nacht an, und zugleich erhob 
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Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses: Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Sächsisch-Thüringischen Vereinsfür Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf,. Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 


Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Amtliche Mitteilungen 
Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen, Telephon 12. 





Elektrizität kann nach der Landung durch Reibung der 
Hülle gegen darunterliegende Hüllenteile und durch die 
Reibung der Seile an der Hülle entstehen. Während 
der Fahrt entsteht positive Elektrizität, wie Herr Pro- 
fessor Ebert gezeigt hat, durch das Auswerfen des 
trockenen Sandballastes. Der Vortragende empfiehlt 
hiergegen die Verwendung von ölfreien Eisenfeilspánen 
als Ballast. 

Um bei einer Funkenbildung die Entzündung des 
Balloninhaltes zu verhindern, hat kürzlich Herr Prof. 
Wiener den Vorschlag gemacht, das Ventil und das 
Füllschlauchende nach Art der Grubenlampe mit einem 
engmaschigen Drahtnetz zu umgeben, das durch seine 
gute Wärmeleitung verhindert, dass das Gas im Innern 
der Hülle sich bis zur Entzündung erhitzt. Weiter zeigte 
der Vortragende, wie ‘ein mit Wasserstoff gefüllter 
Ballon, dessen Seite durch leitenden Draht ersetzt war, 
von den Funken eines sehr grossen Induktors nicht 
entzündet werden kann. Es müssten die Bestrebungen 
der Ballonstoffabriken unterstützt werden, die dahin 
zielen, den Ballonstoff zu einem guten Leiter der Elek- 
trizität zu machen, so dass die Hülle zusammen mit den 
Seilen, welche die Gondel tragen, als Faradayscher Käfig 
wirken kann. 

Dann wurde ebenialls im Anschluss an von Herrn 
Prof. Wiener ausgeführte Versuche demonstriert, wie 
gefährlich es ist, Ballast auszuwerfen oder Ventil zu 
ziehen, wenn der Ballon sich zwischen zwei Wolken 
befindet, zwischen denen Blitze übergehen. Hier ist es 
in vielen Fällen das ratsamste, zu warten, bis der Ballon 
von selbst fällt. 

Der Vortragende rät, um gefährliche elektrische 
Zustände voraussehen zu können, Messungen des Span- 
nungsgefälles mit Hilfe lichtelektrlscher oder radioaktiver 
Sonden (Kollektoren) auszuführen. Er hat zu diesem 
Zweck eine einfache Apparatur konstruiert, welche dıe 
Ausführung derartiger Messungen jedem Führer ermög- 
licht. Besonders anzuraten ist zunächst die Ausführung 
dieser einfachen Beobachtungen bei gutem Wetter, um 
die Verhültnisse zuerst bei diesem überselien zu lernen. 
Die wenigen rein wissenschaftlichen Fahrten sind nun 
allein nicht imstande, das nötige Beobachtungsmaterial 
zu sammeln, sondern diese Messungen müssten bei allen 
Vereinsfahrten regelmässig ausgeiührt werden. 


Durch die Ausführung derartiger Messungen, die 
kaum mehr Mühe machen als die Beobachtung des 
Barographen, würde nicht nur in alle Fahrten cin wesent- 
licher Sicherheitsfaktor hineinzchbracht, sondern auch der 
Wissenschaft ein bedeutender Dienst erwiesen werden. 





Herr 


Sektion Halle a. S, (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 


Vortragsabend des Königlich Sächsischen Vereins 
für Luftschiffahrt. 

Während des Jahres 1910 wurden vom Verein ver- 
schiedene wissenschaftliche Ballonfahrten ausgefühıt, 
welche teilweise der Erforschung der atmosphärischen 
Elektrizität galten. Geheimrat Professor Dr. Hallwachs, 
der Vorsitzende des Vereins, führte aus, dass in den 
letzten Jahren von den Kartellierten Deutschen Aka- 
demien ein grosses Interesse und die für Versuche not- 
wendige pekuniäre Unterstützung diesen Untersuchungen 
zugewendet würden. 

Abends 


Den Hauptvortrag 
Dr. H. Dember über 
„Blitzgefahr im Ballon“. 

Da der inhaltlich vorzüglich durchgearbeitete Vor- 
trag auch für die weitesten Kreise der Luftschiffer Inter- 
esse hat, sei er nachstehend im Auszuge mitgeteilt. 
Herr Dr. Dember führte aus, dass die wissenschaftliche 
Erforschung der elektrischen Verhältnisse der Atmo- 
sphäre auf einem Standpunkt angekommen sei, von dem 
aus sie gezwungen ist, ihre Messungen auch auf die 
oberen Luftschichten auszudehnen. Aus dem bisher an 
der Erdoberfläche gesammelten Material ist es nicht 
möglich, mit Hilfe einfacher Gesetzmässigkeiten Voraus- 
sagen vorzunehmen. Alle elektrischen Grössen, die in 
der Nähe des Erdbodens gemessen werden, sind durch 
lokale Umstände, z. B. Flussläufe, Wälder usw. kom- 
pliziert und nur mehr oder weniger verzerrte 6 
der Vorgänge in den oberen Schichten. Dem Bedürfnis 
der Wissenschaft, im Ballon Messungen auszu- 
führen, kommt die Notwendigkeit der sportmässigen 
Luftschiffahrt entgegen, nämlich mit Hilfe wissenschaft- 
licher Forschungsergebnisse der Blitzgefahr abzuhelfen. 

Zwar sind die Verluste durch die atmosphärische 
Elektrizität bisher nur gering, da die Unglücksfälle 
aber durch die Tageszeitungen sehr ausführlich 
verbreitet werden, sind sie leider imstande, 
die Ballonfahrten in Misskredit zu bringen. 

Nach der Meinung des Vortragenden besitzt die 
Physik schon jetzt Mittel genug gegen die Gefahren der 
atmosphärischen Elektrizität, und unter Beihilfe der Luit- 
schiffer können diese Schutzmittel zu sicher wirkenden 
Vorrichtungen ausgebildet werden. 

Im Anschluss an die Besprechung des Verlustes 
des Ballons „Humboldt“ im Jahre 1893 zeigte der Vor- 
tragende, stets durch Versuche unterstützt, dass sich 
Leuchtgas durch glimmenden Tabak nur sehr schwer, 
dagegen ganz leicht durch einen kleinen elektrischen 
Funken entzündet. Die zur Funkenbildung notwendige 
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Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 

i ge Durch 
c gelegte rch- 

d Fahr- schnitts-| Grösst 

Name e Name Name des Führers Ort Dauer in km ge- EN 1 

des |33| Tag des Ballons (an erster Stelle) der | (Luft. 8767 Bemerkungen 

ne 6ا‎ Ort der Landung linie), | digkelt | reichte 
Vereins [zz da und der Mitfahrenden Fahrt ایک ٹا‎ in km 

3 ۳ 2.5 zurück- | in der | Höhe 





2350 | Vier Tage in Russtand 
gefangen. 


2300 


500 


' 3800 | Wissenschaftliche Fahrt. 
| 








| 2200 
: 2400 || Interae Wettfahrt 
| mit 4 Ballonen. 
1860 Sieger „Bamler“. 
2100 | 
2200 
1500 
| 
2000 


۸. 





1500 i Schneefall. 
| 
| 


1800 | Wegen starken Nebels bei 
Südostwind Zwischen- 
landung Östlich Wesel von 
39 morgens bis 9% vorm., 
dann Weiterfahrt in ent- 

REST Richtung. 
| 2 nachm. Landung dicht 
bei Münster. 


900 ; 





| | 
| 1300 10 Stunden Fahrt durch 
i | Russland. Gute Aufnahme. 


| 1200 Angesagte Zielfahrt. 


1600  Wisseuschaftliche Fahrt zur 
Erforschung vertikaler Luft- 
strómungen. 





2690 ` 





29 


40 


60 


60 


40 


34 
30 


21 


17,4 


17,1 


14,8 


61,1 
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570 
(660) 
4:17) 40 
| 
14:3 | 382 
(398) 
3 120 
5 . 300 
5 | 310 
3:15| 142 
0 295 
۶ 260 
7:45 180 
13:15 280 
110 
7:30 128 
14:30 150 
۱9:10 240 - 
| (283) 
6:42| 185 
3:90, 256 
(270) 
2:15| 122,5. 
(137,5) 


Prov. Posen 


Hóhr | 


St. Avold 





Metz 


Swajentzin 
Leichlingen 
| Wirbelsheim 
| 
| St. Avold 


Adelsberg 


Hameln 

Uelzen 

Maulburg in 
Wiesenthal 


Jeetze 


Billerbeck 





Gablon in 
Russland | 
Koserow, Insel; 
Usedom 





Bärenloh 


O.-Schorndorí : 








F. Linke 
Gerhardt 

Oberlt. Geibel 
Geibel 

Matton 

Vahle 
Kampmann 
Kleinschmidt 
Roltsch 
Hoffmann 
Dannemann 
Weber 
Leimkugel 
Hauptm. Schüler 
Ruthemeyer 
Schmetz 

Dr. Jarres 
Heimig 

Karhoff 

Matton 

Goose 
Lutterbeck 
Deiker 
Andernach 
Putsch 

Wachner 
Krüger 

Dr. Urfey 
Freund 

Müller 

Dr. Prager 
Oberleutnant Henrici 
Dr. Niemeyer 
Schwarz 
Hamberg 
Kirzius 
Leimkugel 
Leutnant Köttgen 
Dr. Hagemann 
Voormann 
Leutnant Voigt 
Leutnant Backhaus 
Krümmer 

Feld 

Professor Dr. Precht 
Dr. Wolter 
Gompertz 

v. d. Leeuw 


Oberleutnant Hopfe 
Oberleutn. v. Wegerer 
Leutnant Klingemann 
Dr. Wirth 

Haberland 

H. Gericke 

Dr. Goldamer 

Pohrt 

v. Skeue 

Merzbach 

Dr. Ludewig 

Bossert 


. Straub 
Major Frhr. v. Olders- 


hausen 
Major Richter 


' Hauptmann Gras 


Nolte 


„Altenburg“ 
Altenburg 


,Bamler* 
Gelsenkirchen 


„Thüringen“ 
Jena 


— 


„Schröder“ 
Jena 


„Schröder“ 
Jena 


„Bamler“ 
Jena 


„Bochum“ 
Jena 


„Essen“ 
Jena 


„Pelikan“ 
Minden i. W. 

„Bochum“ 
Gelsenkirchen 


„Essen“ 
Gelsenkirchen 


„Graf v.W edel“ 
Strassbg. i. E. 


„Hannover“ 
Hannover 


.' „Münster“ | 


Münster i. W. 


„Ostpreussen“ 
Königsberg 

» Tschudi“ 
Schmargendf. | 





„Moenus“ 
Griesheim 





„V. Wedel“ 
Strassburg 
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15./16 
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30: 5. 2. 


3l | 5. 2. 


32! 5. 2. 


u 9. 2. 


ددد 


35 | 11. 2. 


36 | 11. 2. 


1 ۱13 bis 
14. 2. 
14. 2. 


6 !16. 2. 











Sä. Th. V. 


N. V. 
Essen 


N. V. 
Essen 


N. V. 
Essen 

N. V. 
Essen 


N. V. 
Essen 


N. V. 
Essen 

Mi. V. 

N. V. 


Essen 


N. V. 
Essen 


Obrh. V. 


Frankf. V. 
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Amtliche Mitteilungen 


Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.). 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Hauptm. von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Ernst Milarch, Oberléhrer, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 
Rellinghausen-Ruhr, Tel. 1422. — Stellvertreter des 


— Schatzmeister: Bank- 


sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler. 
Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Stach v. Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee 11. 


direktor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 635. — Schriftführer: Hugo Eckert, Barmen- 
Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Amtliche Mitteilungen 
Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig, Augusttorwali S. 





Amtliche EISES 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5. 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


—— س م —— 





Amtliche Mitteilungen 


Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E.V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Qeschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben Il, 


sprecher 333 und 4. 
Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


تسس سے — — ——— 


Fern- 


—M— سس‎ — 
— 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
elephon: Amt II, 1142. 


Darmstadt, ernannt.  Vorláufiger Standort der Flug- 
maschinen ist der Truppenübungsplatz Darmstadt. 

In den Statuten wurden einige formelle Aenderungen 
vorgenommen. 

Bei den Neuwahlen wurden die bisherigen Mitglieder 
des Vorstandes, der technischen Kommission und des 
Aufnahmeausschusses wiedergewählt. An Stelle des 
nach Strassburg i. E. versetzten Herrn Oberst Ilse wurde 
Herr Leutnant von Hammacher, Darmstadt, in die tech- 
nische Kommission gewählt. 

Im Anschluss an die Generalversammlung fand im 
po Festsaal des Frankfurter Hofes ein Vortrag des 

errn Hauptmann a. D. Hildebrandt, des Vorsitzenden 
der Flugzeugkommission des Deutschen Luttschiffer- 
Verbandes, über das Thema: ,Die Flugtechnik in ihren 
Leistungen, sowie im Lichte der Bestrebungen und Ziele 
der Kulturstaaten^ unter Vorführung von Lichtbildern 
und kinematographischen Aufnahmen, u. a. des Flug- 
meetings ın Reims, Aufnahmen von Flugversuchen der 
Gebr. Wright, Santos Dumont usw. Der Vortrag, dem 
auch der Protektor des Clubs, Seine Königliche Hoheit 
der Grossherzog v. Hessen und bei Rhein, Seine Hoheit 
Prinz Albert zu Schlewig-Holstein-Glücksburg, der Ober- 
prásident der Provinz Hessen-Nassau, Hengstenberg, 
der Hofmarschall des Landgrafen von Hessen, v. Strahl, 
und als Berliner Gáste der Vorsitzende des Deutschen 
Luftschiíffer- Verbandes, Generalleutnant v. Nieber, der 
Direktor des Kaiserlichen Aero-Clubs, Rittmeister von 
Frankenberg und Ludwigsdorf, sowie zahlreiche Zuhórer 
beiwohnten, wurde durch reichen Beifall gelohnt. 

Nach dem Vortrag fand das Jahrescssen des Clubs 
statt, an dem der Orossherzou von Hessen sowie die 
anderen Fürstlichkeiten teilnahmen. 


Amtliche Mitteilungen 
des 


Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Bankkonto: Chem- 
nitzer Bankverein, Chemnitz. Fahrtenausschuss: Chemnitz, Poststr. 15, 
Telephon 1625. Ehrenvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant und 
Divisionskommandeur von Laffert, Chemnitz. 1. Vorsitzender: Kom- 
merzienrat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7, Telephon 836. Geschäftsführer: Prokurist Max Rübberdt, 
Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Vorsitzender der Frei- 
ballon-Abteilung: Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Poststr. 15, Tele- 
hon 1625. Vorsitzender der Flugzeug - Abteilung: Major Ebert, 
hemnitz, Schillerplatz 5, Telephon 2675. Vorsitzender der 5 
Abteilung: Direktor Professor Dr. Diebler, Chemnitz, Henriettenstr. 5. 


Amtliche Mittellungen 


des | 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Bethmannstr. 52 (Central- 
Hotel). Tel. 11634. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt 
Zähringen. (E.V.) 


Geschüftsstel'e: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 
1 Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Gen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7, 20. Tel. 73. 1. Schatz- 
meister: H. Riel, Mannheim, Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftführer: 
F unk, Oberleutnant d. L., Waldparkstrasse 37. Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Major v. Merkatz, Mannheim L. 14, 11. 





DerFrankfurter Flugsport-Club hielt am 16. ds. Mts. 
seine zweite ordentliche Generalversammlung, welcher 
u. a. auch der Chef des 18. Armeekorps, Herr Oberst 
von Hofacker, beiwohnte. 

Nachdem der erste Vorsitzende, Herr 0. H. von 
Passavant, die Versammlung eróffnet hatte, erstattete 
der zweite Vorsitzende, Herr Assessor Dr. Alex Meyer, 
Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr. Wie der 
Berichterstatter ausführte, ist es als in jeder Beziehung 
günstig zu bezeichnen. Die Mitgliederzahl des Clubs 
hat sich, trotz der hohen Beitráge, nahezu verdreifacht, 
und wáührend der Club zu Anfang des Jahres nur einen 
einzigen Flugführer zu seinen Mitgliedern záhlen konnte, 
besitzt er heute 12 Flugführer. 

Dank dem Entgegenkommen des Kaiserlichen Aero- 
Clubs, Berlin, ist es gelungen, ein Abkommen mit dem 
Kaiserlichen Aero-Club dahin zu treffen, dass die Clubs 
ihren Mitgliedern gegenseitig Zutritt zu ihren Clubräumen 
gewähren. 

Den Kassenbericht erstattete Freiherr v. Schey. 
Auch dieser war günstig. Der Club schliesst mit einem 
an ab. Dem Vorstand wurde Entlastung 
erteilt. 

Ausser der bei Herrn Euler bereits bestellten zwei- 
sitzigen Flugmaschine wurde der Ankauf einer weiteren 
Flugmaschine, und zwar einer Lernmaschine, auf welcher 
Mitglieder des Clubs zu günstigen Bedingungen Unter- 
richt im Fliegen durch Herrn Euler und seine Schüler 
erhalten sollen, genehmigt, desgleichen die Benutzungs- 
ordnung für die dem Club gehörigen Apparate. 

Zur Aufsicht über die Flugmaschinen wurde als 
Flugwart Herr Leutnant v. Hammacher, Darmstadt, zum 
stellvertretenden Flugwart Herr Leutnant v. Hidessen, 
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Da es beim Flugsport häufig der Fall sein wird, 
dass die eigentlichen Veranstalter ausserhalb des Ver- 
bandes stehende Personen oder Gesellschaften sind, so 
brauchen die Mitglieder des Organisationsausschusses 
nicht Mitglied einer Verbandsvereinigung zu sein, da- 
gegen ist dies für die Sportlichen Leiter mit Recht Be- 
dingung, weil diese dem Verband — also der obersten 
Sportbehörde — gegenüber die Verantwortung für die 
ordnungsgemässe Durchführung der Veranstaltung unter 
Beobachtung der sportlichen Gesetze haben. Um hier- 
über jederzeit die erforderliche Kontrolle zu haben, ist 
den Mitgliedern der Flugsportkommission aller Orts freier 
Zutritt auch zu den für die Zuschauer gesperrten Flug- 
bahnen vorbehalten. 


Voraussetzung für die Wirksamkeit der erlassenen 
Vorschriften ist naturgemäss die Unterstellung aller Wett- 
bewerbe unter die Obrigkeit des Verbandes, und deshalb 
lautet die erste Bestimmung, dass alle Wettbewerbe 
entweder von Verbandsvereinigungen veranstaltet oder 
mindestens unter deren Protektorat stattfinden müssen, 
ferner dass an den Wettbewerben nur Flugzeugführer, 
d. h. Inhaber eines Flugzeugführerzeugnisses der F. A. I., 
teilnehmen dürfen und dass diese, sofern sie sich an 
Wettbewerben beteiligen, die nicht in oben ange- 
gebener Form dem Verbande unterstehen, für immer 
oder auf Zeit von allen flugsportlichen Veranstaltungen 
ausgeschlossen werden, ja auch das Führerzeugnis ver- 
lieren können, wodurch ihnen in Preussen überhaupt die 
Möglichkeit der weiteren Ausübung des Fliegens ge- 
nommen wird. Auf diese Weise ist eine ausserordent- 
liche Sportdisziplin gewährleistet, die um so notwendiger 
wird, je mehr das berufliche Element vertreten ist und 
je mehr dadurch der Sport mit Erwerbsinteressen ver- 
quickt wird. Zur Verhinderung etwa möglicher Um- 
gehungen dieser Vorschriften durch den Gebrauch ver- 
schiedener angenommener Namen ist es verboten, mehr 
als stets ein und denselben Decknamen, der von der 
Flugzeugabteilung bestätigt werden muss, bei Wett- 
bewerben zu führen. — Für die Meldung ist auch dieser 
nicht zulässig; sie hat vielmehr immer unter dem richtigen 
Namen des Meldenden zu geschehen, da sonst die mit 
der Meldung eingegangenen Verpflichtungen rechtlich 
nicht bindend sein würden. Im allgemeinen sollen auch 
die Anmeldungen durch die betreffenden Flugzeugführer 
und nicht etwa durch die Besitzer der Flugzeuge oder 
dritte Personen geschehen, und zwar sind bei der 
Meldung auch die für den Wettbewerb vorgesehenen 
Flugzeuge namhaft zu machen, ausser denen bei etwaigen 
Havarien andere nicht gebraucht werden dürfen. Hierin 
könnte man eventl. eine Härte sehen. Warum soll nicht 
ein Flieger, dessen angemeldete Flugzeuge havariert 
sind, falls ihm noch Ersatz zur Verfügung steht, sich 
weiter am Wettbewerb beteiligen? Doch ist auch diese 
Vorschrift wohl begründet, insofern sonst auswärtige 
Flieger solchen ortsansässigen gegenüber, die womöglich 
auf dem Flugplatz selbst Fabrık und Werkstatt zur Ver- 
fügung haben, stark benachteiligt wären. Sonst wäre, 


- da wir ja vorläufig zu einer Vermessung und Klassifizierung 


der Flugzeuge noch nicht gekommen sind, gegen einen 
Ersatz havarierter Apparate wohl kaum etwas einzu- 
wenden. Andererseits darf auch ein urid dasselbe Flug- 
zeug nur von einem Führer gemeldet werden; doch 
lassen bei allen diesen Bestimmungen die neuen Vor- 
schriften den Veranstaltern den weitesten Spielraum, 
indem es stets heisst, „sofern nicht die Ausschreibungen 
anderes ausdrücklich bestimmen*. 


In einem Punkte finden wir eine sehr berechtigte 
und sicherlich allen Teilnehmern willkommene Ab- 
weichung von dem internationalen Reglement, nämlich 
die, dass nach Eingang der Meldungen — nicht, wie es 
dort heisst, — iede Veränderung der ausgesetzten Preise, 
also auch eine Erhöhung, sondern dass nur eine Herab- 
setzung der Preise unstatthaft ist. Sollten wir etwa sich 
später einstellende hochherzige Mäzene an ihrer gütigen 
Geberlaune hindern und unsern Fliegern diesen Lohn ent- 
ziehen ? Die Franzosen sind zweifelsohne durch den früheren 
komplizierten Terminkalender mit seinen Meetings „mit 
und ohne Exklusivität* auf diese Bestimmung ver- 
fallen, jetzt nach Fortfall dieses Terminkalenders ist 
sie jedoch unbegründet und widersinnig geworden. Da- 
vor, dass ein Meeting durch nachträgliches beträcht- 
liches Erhöhen seiner Preise einem anderen, gleichzeitig 
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Beendigung des Wettbewerbs auf Grund des ihnen von 
dem Organisationsausschuss übergebenen Materials die 
Reihenfolge der Konkurrenten festzustellen haben. 

Ausser diesen drei Hauptorganen haben wir nur 
noch zwei Unterorgane, die Zeitnehmer und die Sport- 
lichen Gehilfen. Erstere haben den gesamten Zeit- 
nehmerdienst zu überwachen und die Zeitenlisten zu 
führen, auf Grund welcher das Preisgericht sein Urteil 
fällt; ihre Tätigkeit entspricht also der der Starter und 
Zielrichter bei anderen Sportarten zusammen. 

Die Funktionen endlich der Sportlichen Gehilfen 
sind nicht im Einzelnen festgelegt. Sie werden, wie 
schon der Name sagt, vom Organisationsausschuss so- 
wohl den sportlichen Leitern, wie auch den Zeitnehmern 
je nach Bedarf zur Unterstützung zugeteilt und erhalten 
von diesen von Fall zu Fall die erforderlichen An- 
weisungen, sei es, dass sie einzelne Flieger beobachten, 
sei es, dass sie Flughóhen, Landungen, Flugwege fest- 
stellen sollen oder dergleichen. Alle Messungen, Beob- 
achtungen usw. sind dabei schriftlich an die Auftrag- 
geber einzureichen. Starter und Unparteiische, die als 
Zwischeninstanzen zwischen den Sportlichen Leitern und 
den Konkurrenten meistens nur zu Weitläufigkeiten 
Anlass gaben, sind also ganz in Fortfall gekommen, 
wodurch zum mindesten die Flugbahn von einem grossen 
Kontingent mehr oder minder beschäftigungsloser und 
im Wege stehender „Bindenträger“ befreit wird. 


Bei internationalen Meetings mögen die Un- 
parteiischen ihre Berechtigung haben, d. h. auch nur für 
die Ausländer und sofern sie deren Sprache geläufig 
sprechen; denn dann können sie diesem für das Ver- 
ständnis der Ausschreibungs- und sonstigen Bestimmungen 
und der Anordnung der Sportlichen Leiter sehr wertvoll 
sein. Genaue Kenntnis des Reglements gehört jedoch 
dazu und deshalb soll man bei internationalen Veran- 
staltungen bei der Auswahl und Zuteilung der Unpar- 
teiischen sehr sorgíáitig zu Werke gehen. 

Im übrigen hat sich in allen Einzelbestimmungen 
die Flugzeugabteilung naturgemäss möglichst an das 
internationale Reglement gehalten, wie überhaupt die 
سی‎ Bearbeitung des nationalen Reglements von dem 

esichtspunkte aus erfolgte, dass es nicht von den inter- 
nationalen Vorschriften abweichen, sondern nur eine Ver- 
einfachung desselben durch einen Auszug der haupt- 
sächlichsten für unsere Wettbewerbe erforderlichen Be- 
stimmungen herbeiführen solle. 

Es ist deshalb auch nicht von den Vorschriften ab- 
gewichen worden, die den Organisationsausschuss ver- 
pilichten, für alle seine Massnahmen die Genehmigung 
der Flugzeugabteilung einzuholen, insbesondere auch 
von dieser alle von ihm ernannten Funktionäre, d. s. 
SportlicheLeiter, Gehilfen, Preisrichter bestätigen zu lassen, 
wie auch die Ausschreibung selbst und die zum Wett- 
bewerb zugelassenen Flugzeugführer ihrer Genehmigung 
unterliegen. 

Zweifellos ist dadurch der Flugzeugabteilung ein 
weitgehender Einfluss auf die einzelnen Wettbewerbe 
eingeräumt, der vielleicht von manchem Veranstalter als 
zu weitgehend und unbequem empfunden werden mag 
zumal in der Praxis die Ausschreibungen gewöhnlich 
erst im letzten Moment fertig zu werden pflegen, wenn 
es für die Veröffentlichung höchste Zeit ist, so dass eine 
vorherige Prüfung durch die Flugzeugabteilung nur 
unter Gefährdung des rechtzeitigen Erscheinens erfolgen 
kann. Gleichwohl muss man aber diese sorgfältige Ueber- 
wachung durch die Sportkommission doch als gerecht- 
fertigt und notwendig ansehen im Hinblick auf die 

rosse Unerfahrenheit, die im allgemeinen noch in der 
eranstaltung von Flugwettbewerben herrscht. 


Sicherlich wird durch vorherige Berichtigung 
etwa in den Ausschreibungen enthaltener Fehler eine 
grosse Zahl Schwierigkeiten vermieden, und deshalb 
sollten sich alle Organisationsausschüsse bemühen, mög- 
lichst frühzeitig die erforderlichen Unterlagen an die Flug- 
zeugabteilung einzusenden, damit diese zu ruhiger Durch- 
arbeitung Zeit hat; der späteren Veranstaltung kann das 
nur vorteilhaft sein. 

Auch ist hinsichtlich der Personen die Sportkom- 
mission allein in der Lage, disqualifizierte Flieger oder 
Funktionäre von der Zulassung auszuschalten, da die ein- 
zelnen Vereine bezw. Organisationsausschüsse über solche 
nie genau orientiert sein können. 
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erfahrener Sportleute rechnen können, die sich in dem 
alten Reglement schon ziemlich auskennen, zumal dieses 
ja ursprünglich nur für den Freiballonsport aufgestellt 
war und dann erst auf die jüngeren Zweige der Luftfahrt 
ausgedehnt wurde. 
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ausser mit den eigenen auch noch mit den Vorschriften 
für die anderen Gebiete belasten will. Es wäre sicher 
willkommen, wenn auch für den Freiballonsport ein ent- 
sprechendes nationales Reglement alsbald erscheinen 
würde, obwohl wir hierbei mit einer grösseren Anzahl 


— ——— a © 


Aus meiner Führerpraxis. 


III. 


Von Dr. Bamler. 


Auftrag: „Achten Sie darauf, dass das Schleppseil nicht 
vom Boden loskommt, ich will nach einem Landungsort 
Ausschau halten!" Als ich ihn habe und Ventil ziehen 
will, sehe ich zu meinem Schrecken, dass der Mitfahrer 
nicht aufgepasst hat, und dass der Ballon sich bereits 400 m 
über dem Boden befindet. Ein kräftiger Ventilzug bringt ihn 
zum Stehen, und da ich mit Rücksicht auf die im Korb be- 
findliche Dame auch gern eine ,Damenlandung* bewerk- 
stelligen will, ziehe ich nicht gleich nochmal Ventil, sondern 
warte ab, ob der Ballon nicht von selber sinkt. Er tut 
gerade das Umgekehrte! Nach kurzer Pause steigt er 
wieder! Darauf nochmaliges ebenso kräftiges Ventilziehen, 
in der bestimmten Erwartung, das nunmehr der Abstie 
erfolgen wird. Aber wiederum habe ich mich geirrt. Nac 
kurzer Pause steigt der Ballon weiter. Ich ziehe zum dritten 
Male Ventil, mit demselben Ergebnis. Zum vierten und 
fünften Male, und zwar immer energischer! Beim sechsten 
Male muss mir der eine Mitfahrer helfen, weil das an- 
dauernde Ventilziehen mir zu mühsam ist. Bei den heute 
gebrauchten leichten Ventilen kann man sich das kaum 
mehr vorstellen. Auf diese Weise haben wir im ganzen 
zwölfmal Ventil gezogen, und damit den Ballon nicht etwa 
zur Landung gebracht, sondern ihn auf 1800 m Höhe 
hinaufgetrieben! 

Mir war die Sache gänzlich unerklärlich, und vor 
allen Dingen noch viel ungemütlicher: in 1800 m Höhe 
einen halben Sack Ballast, dazu eine Dame im Korb und 
den üblen Unterwind! Ich beschloss nun nichts mehr zu 
tun, sondern zu warten, bis der Ballon von selber fiel. In- 
zwischen suchte ich alles, was nicht niet- und nagelfest im 
Korbe war, zusammen, und konnte zu meiner Freude fest- 
stellen, dass wir immerhin noch ein Gewicht von zwei 
vollen Sack Ballast zur Verfügung hatten, um die Landung 
zu vollziehen. Nach geraumer Zeit begann der Ballon von 
selbst zu sinken und sank auf etwa 1000 m mit einer Ge- 
schwindigkeit von etwa 1 m pro Sekunde. In dieser Hóhe 
schwamm er auf einer Dunstschicht, deren Grenze sich 
deutlich bemerkbar machte und begann erst nach einer 
Viertelstunde wieder zu fallen. Der vorhandene Ballast 
genügte reichlich für die Landung, die sich glatt vollzog. 

Erst nach der Landung beim Entleeren des Ballons 
fand ich eine Erklärung für das eigenartige Verhalten des 
Ballons. Nach Herausnahme des Ventils strómte das Füll- 
gas in einem derartig erhitzten Zustande heraus, dass wir 
das Gefühl hatten, in einem heissen Luftbade zu sein. Wir 
schätzten die Temperatur des Gases auf 50—600 Celsius. 
Durch diese enorme Erwärmung des Füllgases, der eine 
Temperatur von 15—250 der umgebenden Luft, je nach der 
Höhe des Ballons, gegenüberstand, musste sich im Ballon 
ein Ueberdruck ausbilden. Wurde Ventil gezogen, so 
strömte zwar Gas genügend aus, aber dadurch wurde zu- 
nächst nur der Ueberdruck aufgehoben, so dass unten durch 
den Füllansatz verhältnismässig wenig oder gar keine Luft 
hineintrat. Und diese wenige Luft, die hineintrat (wir 
hatten naturgemäss so lange Ventil gezogen, bis der Stoff 
unten dicke Falten zeigte), wurde durch den heissen Stoff 
und das heisse Füllgas so schnell erhitzt, dass die Wirkung 
des Ventilziehens nicht zur Geltung kommen konnte. 


Zwischenlandung bei einer Nachtíahrt. 


Die interessantesten und landschaftlich schönsten Nacht- 
fahrten wurden von Godesberg ausgeführt. Bei dem meist 
herrschenden Westwind gingen sie über das Siegerland 
nach der Weser zu und erforderten somit zu gleicher Zeit 
auch verhältnismässig wenig Sorgfalt für die Orientierung. 


Ich halte die von Herrn Dr. Elias angeregte Idee für 
länzend, besonders, da es sich durch die letzten Unglücks- 
Falle herausgestellt hat, dass die Ausbildung unserer Führer 
doch in vieler Beziehung noch recht mangelhaft ist, wenn 
wir uns auch schon darauf eine ganze Menge eingebildet 
haben. Ich will deshalb ohne weitere Vorrede dem Wunsche 
des Herrn Elias nachkommen und auch meinerseits einige 
Erfahrungen mitteilen. 


Damen-Fahrten. 


Ich war noch ziemlich junger Führer, als eines schönen 
Tages die Frage an mich herantrat, ob ich wohl eine Damen- 
fahrt führen wollte. Unser Verein hatte seit seiner Gründung 
deren erst drei gemacht und somit gehörte eine Damenfahrt 
zu den besonderen Ereignissen. Da ausgezeichnetes Hoch- 
dsuckwetter herrschte, von dem mit Sicherheit anzunehmen 
war, dass es für den Tag der Fahrt anhalten würde, so ent- 
schloss ich mich, kurzer Hand „Ja“ zu sagen, um dann im 
Laufe der Fahrt die Erfahrung zu machen, dass auch das 
schönste Hochdruckwetter dem Luftschiffer recht schwierige 
Situationen bereiten kann. 

Schon beim Abwiegen ging es schief. Da ich das als 
Führer nicht selber tun sollte, und ein erfahrener Führer 
nicht zur Stelle war, so übernahm ein Aspirant, der erst 
drei Fahrten ausgeführt hatte, diese Aufgabe. Es gelang 
ihm, trotz des sonst sehr gleichmässig wehenden Ostwindes 
einen Moment zu erwischen, in dem der Wind gerade, durch 
das tief eingeschnittene Tal der Wupper abgelenkt, nach 
Süden gedreht hatte. Und so fuhren wir statt in der er- 
wartenden Talrichtung direkt den Berg hinan, auf die Dächer 
der náchstliegenden Häuser zu. lch sah mit grosser Ge- 
schwindigkeit eine Telegraphenleitung auf mich zukommen 
und hatte eben noch Zeit, den beiden milfahrenden Herren 
zuzurufen: ,Jeder einen ganzen Sack heraus!* als wir 
auch schon mit dem Korb in der Telegraphenleitung drin- 
sassen. Der erleichterte Ballon knickte mit Hilfe des herr- 
schenden Windes leicht die auf dem benachbarten Hause 
stehende Telegraphenstange, und wir kamen frei, um schnell 
1200 m hoch zu steigen und festzustellen, dass in dieser 
Hóhe leider gar nicht mehr die frische Luftbewegung anzu- 
treffen war, die uns in die Telegraphendrähte hineingetrieben 
hatte, es war hier oben fast Windstille. 

Das Intermezzo der Abfahrt war bald überwunden, 
aber ich hatte während der ganzen Fahrt eine Ahnung, dass 
das noch nicht der Schluss der Erlebnisse sein würde, welche 
diese Damenfahrt uns bringen sollte. Nachdem wir in etwa 
sechsstündiger Fahrt bei dem äusserst langsamen Tempo 
glücklich die holländische Grenze erreicht hatten und die 
Maass vor uns sahen, ging unser Ballast zu Ende, und wir 
mussten an die Landung denken. Ich liess den Ballon 
sinken, um eine Eisenbahnlinie zu erreichen, die noch vor 
der Maass eine bequeme Rückbeförderung für uns und den 
Ballon erwarten liess, hatte aber bei dem schnellen Aufstieg 
nicht die enorme Windgeschwindigkeit beobachten können, 
welche in den unteren 600 m herrschte. Diese führte uns 
so nahe an die Maass, dass ich die Landung vorher nicht 
mehr bewerkstelligen konnte, falls wir nicht eine Wasser- 
landung riskieren wollten, und es blieb uns für die Landung 
gerade noch ein Sack Ballast. In 30 m Höhe überfuhren 
wir die Maass am Schleppseil und mussten dabei jenseits 
des Flusses ein Dorf überfliegen, und um nicht mit dem 
Schleppseil hängen zu bleiben, von dem letzten Sack Ballast 
die Hälfte opfern. Jenseits des Dorfes lauter blühende 
Kornfelder, nirgendwo ein Platz zur Landung. Ich bringe 
den Ballon ans Schleppseil und gebe einem Mitfahrer den 
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90 C 270 ist diejenige, welche auf den Projektionspunkt 
des Gestirns zuläuft, den Punkt, in dem der Beobachter 
90 Grad Hóhe misst. 

Die Karte ist so eingerichtet, dass, wie wir oben 
unter | und 2 sahen, nach jeder Richtung radial vom 
Mittelpunkt aus 1 Grad Höhenunterschied | Grad Breiten- 
unterschied entspricht, mit anderen Worten: die Beob- 
achter in —5, —4, —3 usw. bis +5 sind um je einen 
Breitengrad oder 60 Seemeilea oder 111,12 km weit von- 
einander entfernt. 

Für den Kartenmittelpunkt C ist nun für jede Uhr- 
zeit die Hóhe und Himmelsrichtung (Azimut) einer An- 
zahl von Gestirnen vorausberechnet. Das Schema einer 
solchen Tabelle sieht folgendermassen aus: 
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Fig. 3. 


denen ferner neben der Hóhe auch ihre Himmelsrichtung 
(Kompassrichtung, ihr Azimut) bekannt ist; denn man 
kann sich Hóhe und Azimut zur Zeit der Beobachtung 
errechnen. Bei Gestirnen laufen die Kreise der Hóhen- 
gleiche!) über die ganze Erdkugel, und die beiden Schnitt- 
punkte O und O! werden in der Regel räumlich so 
kolossal weit voneinander entfernt sein, dass nur der 
eine Schnittpunkt in Frage kommt. Bei der Konstruktion 
der Kreise der Hóhengleiche zieht man auch nur den 
kleinen in Frage kommenden Teil dieses Kreises und 
nennt ihn Standlinie. Als Kreisbógen erscheinen die 
Standlinien nur auf dem Globus, der für praktische Na- 
vigation reichlich unbequem ist. 

Das Instrument „Orion“ hat nun eine Karten- 
roiektion, in der die Stand- 
inie als Kreisbogen noch 
eine für die Praxis genügende 
Genauigkeit gibt. Diese von 
Dr. Brill zur Ortsbestimmung 
vorgeschlagene Projektion hat 
ferner folgende Eigentümlich- 
keiten: 


1. Orte, die auf demselben 
Durchmesser gleich weit von- 
einander entfernt liegen, messen 
zu gleicher Zeit Gestirnshöhen 
um entsprechend gleiche Be- 
träge verschieden; und zwar 
entspricht eine Breitenminute 
einer Höhenminute. 


2. Alle auf demselben 
Radius der Karte liegenden 
Orte sehen zur gleichen Zeit 
den Stern in demselben Azimut. 


In Figur 5 würde also, 
falls einem Beobachter inC ein 
Stern in der Richtung von 
A-M 40 Grad hoch erscheint, 
er allen auf der Linie 90 C 
270 stehenden Beobachtern 
ebenfalls in M erscheinen, in 
—5 aber unter 359, in —4 
unter 369, in —3 unter 379, in 
—2 unter 389, in —1 unter 4 
in C unter 409, in +1 unter 
419, in +2 unter 429, in +3 
unter 439, in +4 unter 449, in 
--5 unter 45? Höhe. Die Linie 
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!) Diese entsprechen den Kreisen 
um A und B in Figur 4. Der Radius 
ist gegeben durch den Winkelwert der 
Höhe. 
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Zeitungsschau. 


Wir bemerken, dass wir den nachstehenden Zeitungsstimmen keineswegs deshalb Raum geben, weil wir uns mit ihnen identifizieren. Wir bringen sie 
vielmehr deshalb, um unseren Lesern einen Ueberblick über die mannigfachen Bewegungen und Stimmungen auf dem Gebiete der Luftschiffahrt zu geben. 


bringen. Dies Urteil kann ich wohl aussprechen, da ich 
selbst reiche Erfahrungen besitze.“ 

Anderer Ansicht ist die „Allgemeine Automobil- 
Zeitung", welche unseren Artikel :ا‎ Wortlaut abdruckt und 
dazu schreibt: 

„Die Analogie mit der seit Jahren geübten Art der 
Berichterstattung über Automobilunfälle liegt auf der Hand. 
Hier wie dort waren die ganz überflüssigen Kommentare der 
Hausfachmänner, die der authentischen Feststellung des Tat- 
bestandes zweck- und nutzlos vorgriffen und dabei meistens 
mehr verdarben, als sie wieder gutmachen konnten, ein 
grosser Hemmschuh. Wenn der Automobilismus sich trotz 
dieser journalistischen Fixigkeiten so sieghaft 
ausbreiten konnte, so ist das nicht zum wenigsten ein Beweis 
aod dass er aus dem Bedürfnis der Zeit heraus geboren 
wurde.“ 


Herr Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Foerster, 
welcher als erster auf neue Aufgaben der Tagespresse hinge- 
wiesen hat, sendet uns auf unsere Bitte folgendes Gutachten: 

Anknüpfend an die in Nr. 2 dieser Zeitschrift ent- 
haltene Betrachtung über obiges Thema und an meine dabei 
zur Erwähnung gekommene Kritik der sensationellen Tages- 
berichte, möchte ich, einem Wunsche der Redaktion ent- 
sprechend, noch einige Gedanken beitragen zu der Erörterung 
dieses sehr wichtigen Gegenstandes und zur Verständigung 
mit den begeisterungsvollen Helden und Herolden der Luft- 
schiffahrt. 

Der wesentliche Uebelstand bei der gegenwärtigen 
publizistischen Behandlung der Tagesgeschichte besteht 
sicherlich darin, dass überhaupt Unglücksfälle und abnorme 
Vorgänge jeder Art allzusehr in den Vordergrund treten, 
und zwar nicht bloss hinsichtlich ihrer Anzahl und des dafür 
beanspruchten Raumes, sondern noch mehr durch die 
eklatanten Ueberschriften, die fetten Druckformen und die 
Uebertreibungen des Wortgepränges. 

Gewiss wäre es töricht, wenn man das Unbefriedigende 
und Erregende, ja Bedrohliche vieler Zustände und Erschei- 
nungen durchaus verschweigen oder vertuschen wollte, aber 
viel schlimmer wäre es doch, wenn man in den Berichten 
über das Weltgeschehen das Gesunde und das Wissens- 
werte, Aufklärende, Beruhigende, innerlich und äusserlich 
Förderliche in den Hintergrund drängen und die Voll- 
ständigkeit und eindrucksvolle Deutlichkeit seiner Bekannt- 
gebung andauernd leiden lassen wollte gegenüber dem 
Unmass der an die Stimmung der Bänkelsängerbilder der 
alten Jahrmärkte erinnernden Unfalls, Not- und Skandal- 
schilderungen. In der Tat droht jenes Unmass zu einer Art 
von Krankheit zu werden, worüber man sich durch den so 
erklärlichen Anklang, den jene Nachrichtenfülle bei den 
einzelnen Interessentengruppen verschiedener Gebiete 
menschlicher Wagnisse und Konflikte findet, nicht täuschen 
lassen sollte. 

Man kann doch jetzt schon von nicht wenigen Personen 
den Ton des Verzagens und des Schmerzes vernehmen über 
die infolge jenes Unmasses der Schilderungen übergross 
erscheinende Anzahl von Unfällen in der Luftschiffahrt. 
Mögen die tapferen Luftschiffer selber und die mit ihnen 
verbundenen Interessentengruppen sogar eine Steigerung 
ihrer Begeisterungen und eine Bereicherung ihrer Erfahrungen 
durch die breiteste Schilderung aller jener Nöte erlangen. 
Aber dies könute durch Berichterstattungen von viel grösserer 
Reife und Solidität in engeren Fachkreisen wohl noch besser 
geschehen. Es ist doch überhaupt für unsere ganze Kultur 
von immer grösserer Bedeutung, dass das schliesslich ent- 
scheidende Urteil der weitesten Kreise mit derjenigen 
soliden Genauigkeit und vorsichtigen Wahrhaftigkeit von 
den wirklichen Geschehnissen unterrichtet wird, durch welche 
die Menschheit überhaupt in der Erforschung und beginnenden 
Bemeisterung der Umwelt vorwärts gekommen ist. 

Und gerade die Luftschiffahrt ist ein Forschungsgebiet, 
in welchem durch die Verbindung von Heldenmut mit 
jenem wissenschaftlich soliden Hellblick Unsägliches für die 
Sicherung des Erdenlebens und zugleich für die Einigung 
der Menschheit erreicht werden kann. Möchte doch den 


Im „Berliner Tageblatt“ lesen wir: Aeronautische 
Verkehrsordnung. alifornien ist das erste Land, 
das den Verkehr in der Luft durch ein verkehrs- 
polizeiliches Reglement zu ordnen unternimmt. Abge- 
ordnetenhaus und Senat in Sacramento ist soeben eine 
Gesetzesvorlage zugegangen, die mit Unterstützung des 
„Pacific Aero Club^ von San Francisco ausgearbeitet 
worden ist. Sie bestimmt in erster Reihe, dass alle 
„durch Motorkraft bewegte Luftfahrzeuge“ fortan in die 
Register des Staatssekretariats eingetragen werden 
müssen, und wie die Automobile eine Erkennungsnummer 
sichtbar zu führen haben. Die Vorlage enthält weiterhin 
ausführliche Bestimmungen über die Führung von 
Lichtern. Es wird angeordnet, dass alle Flugapparate 
in Zukunft mindestens mit vier Lichtern ausgerüstet sein 
müssen, von denen das eine in der Mitte des Fahrzeuges 
gegenüber dem Führersitz, eines am äussersten Ende 
und je eins an den beiden Enden der Tragflächen an- 
gebracht werden soll. Von letzteren beiden soll das 
eine rot, das andere grün sein. Das rote Licht wird am 
Ende der rechten und das grüne am Ende des linken 
Flügels geführt. Diese Verkehrsordnung ist übrigens 
nicht die einzige der geplanten gesetzgeberischen Mass- 
nahmen. Die kalifornischen Schützenvereine befürworten 
die schleunige gesetzliche Regelung der Jagdausübung 
aus Flugapparaten. Sie fürchten überdies, dass die 
„Flieger* das Federwild aus seinen Nistplätzen ver- 
treiben und die Jagd im Gelände infolgedessen noch 
weiter erschweren werden. 


Luftschiffahrt und Tagespresse. Unser gleich- 
namiger Artikel hat von Hauptmann a. D. Hildebrandt in 


. Nr. 47 des „Tag“ Widerspruch erfahren. Er schreibt: 


„Da der Herr Verfasser seinen Namen nicbt unter- 
zeichnet hat, so ist es immerhin schwer, sich mit der Kritik 
zu befassen, weil man Namen und Person nicht kennt und 
deshalb sehr leicht unabsichtlich Schärfe bei der Besprechung 
bringen kann. Ich möchte nämlich behaupten, dass der Herr 
Verfasser weder sehr genau mit der Tagespresse, noch mit 
der Stimmung in den Luftschifferkreisen aus eigener An- 
schauung genügend bekannt ist..... Deshalb halte ich gerade 
die Aufklärungen der Zeitungen für ausserordentlich er- 
wünscht, da die grossen Zeitungen meist die Mittel dazu 
haben, sich schnell Nachrichten von Augenzeugen zu ver- 
schaffen und Sonderberichterstatter an Ort und Stelle zu 
entsenden. Hätte Verfasser des Aufsatzes in der „Deutschen 
Zeitschrift für Luftschiffahrt“ sich mal davon überzeugt, wie 
die Redaktionen der grossen Tageszeitungen, wenn ein Un- 
glücksfall geschehen ist, von seiten der Luftschiffer und 
anderer Interessenten mit telephonischen und telegraphischen 
Anfragen bestürmt werden, so würde er kaum den Vorwurf 
gegen die Zeitungen erhoben haben. Das Interesse 
der Leser für Ballonunglücksfälle istnun 
einmal besonders gross, und die Zeitungen 
müssensich unbedingt danach richten.“ 

Nach Zitierung der Gründe unseres Mitarbeiters über 
die Ursache des Unglücks Kohrs-Keidel: 

Diesen Worten haben schon viele Fachleute wider- 
sprochen. Im Gegenteil, die Frage ist häufig aufgeworfen: 
Wie mag der Führer in den See geraten sein? Hat er die 
Reissbahn zu früh gezogen? Hat er den See nicht gesehen ? 
Gerade die Klärung dieser Fragen ist äusserst wichtig. Der 
Hinweis auf Reiter usw. ist hier absolut an der falschen 
Stelle! Haben doch selbst der Kaiser und mit ihm viele 
Fachleute die Ansicht ausgesprochen, man solle Nachtfahrten 
unter Verhältnissen, wie sie bei dieser Fahrt geherrscht 
haben — Richtung auf die See, Schneegestöber in Aussicht, 
15 stündige Nacht —- nicht zulassen, namentlich nicht, wenn 
es sich um junge Führer handelt. Also die Meinungen 
gehen auch hier sehr auseinander; darum vorsichtiger 
schreiben ! 

Der „Hausfachmann, der den Lesern Kommentare auf- 
tischt“ — das sind die Worte des Verfassers —, dürfte sicher 
viel häufiger unwahrscheinliche und unrichtige Nachrichten 
richtigstellen, als falsche Nachrichten in die Zeitungen 
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OL 
Die Flugsportkommission hat in ihrer Sitzung vom 13. März en Rekord bestätigt: 
Flug des Herrn Korvettenkapitän a. D. Engelhardt am 30. September 1910, 4 abends, von Euren bei 
Trier nach Pompe y, Frankreich, mit 154 km Entfernung. Die Landung erfolgte 6% M. E. Z. 
gez. Hildebrandt. 


I. 
Die Vereine werden ersucht, alle Ausschreibungen und Eingaben, die der ars tele des Verbandes bezw. 
der Sportkommission unterliegen, in 24 Exemplaren einzureichen, da andernfalls eine pünktliche und 
ordnungsgemässe Erledigung nicht gewährleistet werden kann. 


Ii. 
Gemäss Beschluss des 8. ordentlichen Luftschiffertages zu Dresden hat die Luftschiffabteilung als 
12. Mitglied Herrn Direktor Otto Krell, Berlin, kooptiert. 


IV. 

Zu amtlichen Prüfern gemäss Ziffer 10 der „Bestimmungen des Deutschen Luítschiffer-Verbandes für die 
Erwerbung des Luftschifführerzeugnisses' sind durch die Luitschiffabteilung folgende Herren ernannt: 

Major v. Abercron, Mülheim a. Rhein, Hauptmann a. D. Dinglinger, Charlottenburg, Oberingenieur 
Dürr, Friedrichshafen, Dr. Eckener, Friedrichshafen, Hauptmann d. R. v. Kehler, Charlottenburg, Haupt- 
mann a. D. v. Kleist, Kóln, Oberingenieur Kiefer, Bitterfeld, Hauptmann a. D. v. Krogh, Berlin, Major z. D. 
Dr. ing. v. Parseval, Charlottenburg, Oberleutnant a. D. Stelling, Charlottenburg, Direktor E. Wolff, Ober- 
schóneweide, Se. Exz. General d. K. z. D. Dr. ing. Graf Ferdinand v. Zeppelin, Friedrichshafen. 


V. 

Das Flugführerzeugnis haben erlralten: 

Nr. 71. Hauptmann a. D. Ernst Blattmann, Berlin W. 50, Augsburger Strasse 15, geb. am 29. September 1870 
zu Oberweiler b. Mühlheim i. Baden, für Zweidecker (Wright) am 28. Februar 1911. ۰ 

Nr. 72. Leutnant Walter Mackenthun, Berlin W., Kleiststrasse 24, geb. am 17. August 1882 zu Berlin, für Zwei- 
decker (Albatros) am 7. Márz 1911. 

Nr. 73. Carl Loew, Marine-Oberingenieur, Kiel, S. M. S. „Danzig“, geb. am 29. Oktober 1869 zu Emmerich a, Rh., 
für Zweidecker (Albatros, Typ Sommer) am 10. März 1911. 

Nr. 74. Arthur Grünberg, Johannisthal-Berlin, Friedrichstrasse 43, geb. am 11. Mai 1881 zu Reval in Russland (Bezirk 
Esthland), für Zweidecker (Albatros, Typ Sommer) am 20. März 1911. 


VI. 
Das Luftschiffühgerzeugnis haben erhalten am 6. Februar 1911: 
Nr. 7. Se. Exzellenz General der Kavallerie, Dr. ing. h. c. Graf Ferdinand v. Zeppelin, Friedrichshafen a. B., 
eb. am 8. Juli 1838 zu Konstanz, für System Zeppelin. 
Nr. 8. ichard Clouth, Paris-Neuilly, 43 Rue Perbonnet, für System Clouth. 
Nr. 9. Oberingenieur Dürr, Friedrichshafen a. B., für System Zeppelin. 
Nr. 10. Dr. Eckener, Friedrichshafen a. B., geb. am 10. August 1868 zu Flensburg, für System Zeppelin. 
Nr. 11. So alt a. D. Forsbeck, Berlin, geboren am 25. September 1876 zu Rendsburg, für System 
arseval. 
Nr. 12. اا سر‎ Hacker, Friedrichshafen a B., geb. 18. Januar 1870 zu Münchberg i. B., für System 
eppelin. 
Nr. 13. Reg.-Baumeister a. D. Hackstetter, Berlin-Schöneberg, Herbertstrasse 7, geb am 22. Juli 1876 zu Bam- 
berg, für System Parseval. ۱ 
Nr. 14. Kapitänleutnant Hormel, Berlin W., K. Ae. C, Nollendorfplatz 3, geb. am 5. Juli 1881 zu Cassel, für 
System Parseval. ۱ 
Nr. 15. auptmann a.D. v. Kleist, Köln, Riehlerstr. 53, geb. am 21. Mai 1872 zu Ratibor, für System Clouth. 
Nr. 16. Hauptmann a. D. v. Krogh, Friedenau - Berlin, geb. am 17. November 1868 zu Reinfeld in Holstein, für 
System Zeppelin, Parseval und S. S. W. 
Nr. 17. سس‎ Din Lau, Friedrichshafen a. B, geb. am 11. September 1875 zu Mohrin (Neumark), für 
ystem Zeppelin. 
Nr. 18. Graf Ferdinand v. Zeppelin jun. Friedrichshafen a. B., geb. am 10. September 1875 zu Schloss Ebersberg 
bei Konstanz, für System Zeppelin. 


VII. 

Laut Mitteilung des Royal Aero Club of the United Kingdom findet das Wettfliegen um den 
Gordon-Bennett-Preis für Flugzeuge am 28. Juni 1911 statt. Für die Meldung und Auswahl der deutschen Flieger 
werden besondere Bestimmungen noch erlassen. 

Das Gordon : Bennett - Wettfliegen für Freiballone findet laut Mitteilung des Aero-Club of America am 
9. Oktober 1911 statt. Für die Auswahl der deutschen Führer findet am Sonntag, den 20. Mai, in Breslau eine 
Ausscheidungswettfahrt statt. Zugelassen sind nur solche Freiballonführer, die bis zum 1. Februar 1 
20 Fahrten kemara haben, und Ballone von 1600—1680 cbm Inhalt. Die Ausschreibung erfolgt seitens des 
Schlesischen Vereins für Luftschiffahrt bis zum 1. April. Nennungen sind direkt an den genannten Verein zu richten. 


Der Geschäftsführer: 
Rasch. 
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Amtliche Mitteilungen 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 
Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 


Vorsitzender des Fabrten-Ausschusses: Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden. A. Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Amtliche Mitteilungen 
des 


Sächsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Amtliche Mittellungen 
des 
Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


|l. Vorsitzender: General der Infanterie z. D. Qaede, Exzellenz. 
II. Vorsitzender: Rentner W. Weyermann, Schriftführer und 
Obmann des Fahrtenausschusses: Hauptmann Spangenberg. 
Stellvertretender Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. Graff. Schatz- 
meister und Mitglied des Fahrtenausschusses: Löffler - Littenweiler 
b. Freiburg. Mitglied des Fahrtenausschusses: Universitáts-Professor 
Dr. Liefmann. Geschäftsstelle: Rechtsanwalt Dr. Graff. Frei- 
burg i. Br., Kaiserstrasse 152. 


MÀ ا ا‎ — —— ———— ———— ——À——— -- 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Niedersáchsischen Vereins für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Göttingen. 


blieb somit nichts anderes übrig, als zwei Tage nach de! 
Rettung eine Expedition, aus zwei Indianern, zwei Canadiern 
und drei Canoes bestehend, auszurüsten, über die Gebirge, 
Seen und Flüsse zum Ballon zurückzukehren, dort eine 
Blockhütte zu bauen und den Ballon in dieser solange über- 
wintern zu lassen, bis Seen und Flüsse stark genug gefroren 
sind und bis genügend Schnee gefallen ist. Das Bauen der 
Blockhütte nahm zwei Tage in Anspruch, später im De- 
zember war es mit Hilfe der Indianer möglich, den im 
Oktober geborgenen Ballon aus dem Urwalde bei Schnee 
und Eis herauszuschaffen, so dass am 13. Dezember der 
Ballon in Kiskisink geborgen eintraf. Er ist bereits wieder 
in Europa eingetroffen. Nach der Berechnung des Kriegs- 
departements in Washington hat der Ballon „Düsseldorf Us 
1131,1 englische Meilen, also 1820 km, zurückgelegt. Der 
Vortragende hatte seinen fesselnden Vortrag durch viele 
Lichtbilder begleitet. 


Dem mit grossem Beifall aufgenommenen Vortrag folgte 
vom Vorstandstisch herzlicher Dank und Glückwunsch zum 
erfolgreichen Bestehen aller Gefahren. 

Die Preisverteilung auf Grund der Satzungen des 
Gordon-Bennett-Wettbewerbes steht noch nicht ganz fest. 


A. F. 





Sektion Hallea. S, (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 








Amtliche 9 
Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Vereins für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa., Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


bereit, die Ballonfahrer dahin mitzunehmen. Der Weg nach 
Kiskisink war indessen ungeheuer beschwerlich; denn zwei- 
mal musste das Kanoe auf längeren Strecken über Land 
getragen werden. In Kiskisnik, das von 13 Weissen und 
ca. 40 Indianern bewohnt ist, angelangt, wurden Gericke 
und Perkins von der Bevölkerung aufs freundlichste aufge- 
nommen, bewirtet und beherbergt, auch wurde alsbald mit 
den Indianern das nötige wegen Bergung des Ballons verein- 
bart. Jetzt aber entwickelte sich Mr. Perkins zur ganzen 
Höhe seiner „Smartness“. Obgleich er durch sein Versprechen 
ebensowohl als moralisch verbunden war, bei Bergung des 
Ballons mitzuwirken, erklärte er, den Zug am nächsten Tage 
schon benutzen zu wollen, um in die Kulturwelt zurück- 
zukehren. Die Zeit bis dahin benutzte er jedoch, um an 
eine Menge von Zeitungen, bis zu 800 Worte lange De- 
peschen zu senden, die Ingenieur Gericke später als in 
wesentlichen Dingen erfunden oder übertrieben erklären 
musste. Es waren das die Depeschen, die auch in deutsche 
Zeitungen übergegangen sind und in denen z. B. von einer 
äusserst schweren Landung aus 7000 m in 9 Minuten, viel von 
e Begegnungen mit wilden Tieren gefabelt wurde. 

ist ausser einigen Vógeln von Tieren in den Tagen der 
اد‎ durch die Einöde überhaupt nichts gesehen 
worden. Dem auf sich selbst angewiesenen Ballonführer 
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Bemerkungen 


Orösste 


reichte 
Höhe 


2500 


| 
| 
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2350 


1500 | Durch vertikale Böen in 


eine Bucht gedrückt. 


Wissenschaftl. Nachtfahrt 


für astronomische Orts- 
bestimmungen. 


Landung unmittelbar nörd- 


lich der letzten Häuser 
Bremens, da dicht dahinter 
weit überschwemmtes Land. 


| Starker Bodenwind. 


1680 | 
| 
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Zurück- 
gelegte | Durch- 
Fahr- |schnitts 
Dader strecke 
in km 
Ort ER idle) schwin- 
der Landun Inle), | digkeit 
: ahrt tcl in km 
zurück-| in der 
St. M. نر‎ Stunde 
Salmünster ۳ 45 115 17 
8:22 33 — 
mu 
Póssneck 2:38| 29 15 
(35) 
Bonitzb.Zerbst| 4:26 40,5 | 11,5 
(51) 
Güsen 6:26 87 14,3 
(92) 
bei Techel 5 50 10 
Höfingen 0:459 — — 
ا‎ 
00 2 6:35 118 | 18 
| 
Rädel b. Lehnin 7 88 | 16 
| | 
Insel Usedom | un 165 | 24 
Enzberg 7:14 8 | 153 
(112) 
Bremen | 4:55| 130 25 
S 
Steinhorst 4:30| 5 | 38,8 
| 
Leege (Lippe- 4:40 220 | 42,2 
Detmold) | | 
۱ ! 
Pretzier 5: 30) 200 18 
Sassenburg ۱0:20 263 | 26 
| 
Hitzdorf 6:26 170 | 26 
| | 
| 
| , 
Lippspringe 5:45 
Bückeburg 5 | 30 
| 
| | 
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Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Dr. A. Wegener 
Calliess 

Dr. Ullrich 

Dr. Robitzsch 
Eimermacher 
Jäckson 
Strohmann 

Specht 

Roltsch 

Hoffmann 
Dannemann 

Dr. Giese 
Naumann 

Dr. Jaeger 
Machemer 
Herrmann 

Frl. Kiss 
Lamprecht 
Steudel 
Hauptmann Budde 
Oberleutn. Hecke 
Schulz 

Bestvater 
Hauptmann Herber 
Frau Frobeen 
Oberleutn. Mayer 
Leutnant Schlegel 
Oberleutn. v. Quart 
Hauptm. v. Gerlach 
Leutn. v. Sydow 
Exzell. v. Quart 
Assessor Kastan 
Leutnant Kach! 
Dr. Bröckelmann 
Fischer 

Dr. A. Leick 

Dr. W. Leick 
Weber 


Reinewald 


Oberleutnant Hopfe 
Berrenber 

Ass. Sprickmann 
Ass. Lorenz 

Jucko 

Elmendorf 
Rossenbeck 

Major v. Abercron 
Herr Prof. Reissner 
Frau Prof. Reissner 
Hauptm. Rauterberg 
Ingenieur Petri 
König . 

Berliner 

Krause 

Schubert 

Ehlert 

Dr. Borghorst 

Dr. Elsheimer 
Hiedemann 

Baron Romberg 
Baronin Romberg 
Frl. Zschirnt 

Dr. Zaubitzer 

Dr. Schulte 

Dr. Meyer 
ہت‎ 


Luftschiffer-Verband. 


Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 


Marburg 


Münster 


Jena 


Bitterfeld 


Bitterfeld 


Graudenz 


„ Wedell“ 
"Strassbu rg i.E. 


D. A. K. 3* 


Bitterfeld 


Schmargendf. 


Strassburg 


„Münster“ 
"Rheine i. W. 


Bielefeld 


Aachen 


Bielefeld 
;Hewald* 
"Sch margendi. 
„Harburg“ 
"Schmargendf. 


Köln 


„Schröder“ 
"Gelsenkirchen! 


„. Marburg“ 


„Münster“ 


„Altenburg“ 


,Hansea* 









„ Erfurt“ 


„Graudenz“ 


"Bitterfeld 
„D. A. K. 2° 


„Berlin“ 


„Elsass“ 


„Elmendorf“ 


„Neuss“ 


„Bielefeld“ 


کا 










am 


Nr. 6 








E 
Name |... 
des iia Tag 
Vereins 45 
$ 
اعد‎ 
Kur. V. 2 | 6.3. 
| 7. 3. 
Sä. Th. ) T. 3. 
Bi. \ 5.9.3. 
| 6 9. A 
| 
Ostd. V. | 3 3 
| 
| D 3. 
K. Ae. ul 3. 
K. Ae. ہا‎ 1 11. 3. 
B. V. 341 11. 3. 
Oberrh.V. 12. 3. 
Münst. V.| 9112. 3. 


W. Li. V. 

Aach. V. 12. 

W. Li. V. a 12. 

B. V. E 12. 

B. V. 37 | 12. 

Kö. C. 12. 
12. 
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Amtlidje rege 


Niederrheinischen Vereins für Luftsehiffahrt (E. V.). 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 
l. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 


9g. — Vor- 
— Stellvertreter des 


Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 184 
Bamler, Essen- Stadtwald, Tel. 1422. 


Tel. 184. — Il. Vorsitzender: 
sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. 


Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 


Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit- Anstalt, Tel. 635. — Schriftführer: Hugo 


Schatzmeister: 


Eckert, Barmen- -Unterbarmen, cu LII 10, Tel. 239. 


6. Luftschiffergerät. 
Jeder Teilnehmer hat mitzubringen: 
l. einen Unterlegeplan für seinen Ballon, 
2. Sandsücke, mindestens 30 Stück für Klasse I 
n » » 9 I 
5 1. 

Um Verwechselungen zu vermeiden, ist es not- 
wendig, dass alle Stücke, besonders aber die zurück- 
bleibenden Geräte deutlich gezeichnet sind. Ein Ver- 
zeichnis des abgeschickten Ballonmaterials ist an die 
Nennungsstelle einzusenden. 

Der Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und Um- 
gegend haftet nicht, wenn einzelne Stücke abhanden 
kommen sollten. Jedoch wird er nach Möglichkeit da- 
für Sorge tragen, dass nach der Abfahrt das Gerät so- 
fort verschlossen wird. Auch wird für schnellste Rück- 
sendung des Gerätes gesorgt. Die Kosten für die Rück- 
sendung tragen die Besitzer. 


7. Annahme der Ballone. 

Die Ballone werden vom ٠١ Mai an angenommen 
und vom Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend auf Gefahr der Besitzer verschlossen unter- 
gebracht. 

Das Ballonmaterial muss zur Revision bis späte- 
stens Donnerstag, den 4. Mai, 6 Uhr nachmittags in 
Bitterfeld eingetroffen sein. 

Die Adresse für das Ballonmaterial lautet: 

Chem. Fabrik Griesheim-Elektron 
Werk Il, Bitterfeld, für Verein für 
Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 

Auf besonders ausgesprochenen Wunsch wird das 
Kleben der Reissbahn besorgt, aber auf Kosten und Ge- 
fahr des Eigentümers. 

8. Füllung. 

Die Füllung muss ca. 24 Stunden vor dem Start 
beginnen und geschieht unter sachgemässer Aufsicht. 
Für das Fertigmachen seines Ballons ist jeder Führer 
selbst verantwortlich. 


Startplatz: Ballonfüliplatz bel Elektron Werk Il. 
Der Start beginnt: 
für die Weitfahrt am 6. Mai, 41/2 Uhr nachm., 
für die Fuchsjagd am 7. Mai, 3 Uhr nachm. 
Die Ballone starten in der durchs Los bestiminten 
Reihenfolge. 
Eine halbe Stunde vor dem Start findet eine Zu- 
sammenkunft der Führer am Gasometer statt. 


10. Landung. 

Die Landungszeit, Landungsstelle und Art der 
Landung sind sofort an Dr. Hilland - Bitterfeld tele- 
graphisch mitzuteilen. Die Landung muss im Bordbuch 
amtlich beglaubigt werden. Das Bordbuch ist mittels 
eingeschriebenen Briefes spätestens 24 Stunden nach der 
Landung an vorgenannten Herrn zu senden. 

Landungen auf See, sowie das Ueberfliegen der 
Nord- und Ostsee sind nicht gestattet. 

Zwischenlandungen sind sowohl bei der Weitfahrt 
als auch bei der Fuchsjagd untersagt. 

Der Fuchsballon verbleibt am Landungsplatz eine 
Stunde lang mit sichtbarem Fuchszeichen unverpackt. 


11. Dauer der Fahrt. 

Weitfahrt: Die Dauer der Weitfahrt soll sich bis 
in den nächsten Tag erstrecken und wird vor dem Start 
je nach Wetterlage und Windrichtung bestimmt, soll 
aber unter günstigen Verhältnissen 26 Stunden nicht 


Amtliche RE Miele Obamak veraa aan OS des Oberrheinischen Vereins 
für Luftschiffahrt (e. V.). 


In der dritten Vereinsversammlung am 25. Januar 
1911 wurden die noch nicht getilgten Schuldscheine ge- 
kündigt. Hierunter fallen folgende Nummern: 

5. 16, 17, 29, 36, 48, 5U, 63, 67, 79, 81, 82, 83, 84, 
86, 87, 89, "90, 108, 109, 110, 128, 130, 131, 134, 135, 138, 
143, 145, 152, 155/6, 160/1, 162,3, 166/7, 168/9, 172/3, 


226/7, 241/2, 245/6, 247/8, 251/2, 255/6, 261/2, 273/4. 
275, 282, 290/1, 292/3, 294/5, 298/9, 303/4, 305/6 309/10, 
317/18. 


Die Auszahlung derselben erfolgt bei Einsendung 
innerhalb Jahresfrist durch den Schatzmeister Alfred 
Weber, SE E; Seelosgasse 3. 


سم ا و د — 


Amtliche Maa 


Vereins für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend (E. V.) 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. (Fernsprecher Nr. 4.) 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. (Fernsprecher Nr. 95 u. 175.) 











Nationales Ballon-Wettfliegen 
am 6. und 7. Mai 1911 zu Bitterfeld. 
(Genehmigung der Sportkommission vorausgesetzt). 


1. Allgemeines. 


ele Wettfahrten finden nach den Gesetzen der 
. statt. 
Es werden abgehalten: 

am 6. Mai eine Weitfahrt mit beschränkter 

Zeitdauer, 

am 7. Mai eine Fuchsjagd. 
Der Organisations-Ausschuss behält sich vor, bei 
ungünstiger Wetterlage an Stelle der Fuchsiagd eine 
Zielfahrt treten zu lassen. 


2. Preise. 
Die Preise sind Ehrenpreise. Für je drei gemeldete 
Ballone wird ein Preis ausgesetzt. 
Für das beste vom Führer selbst im Korbe ge- 
führte Bordbuch der Weitfahrt ist ein Ehrenpreis bestimmt. 
Der Fuchsballon hat Anspruch auf einen Preis, 
wenn von den verfolgenden Ballonen keiner innerhalb 
einer Entfernung von 3 km vom Fuchs landet. 


3. Ballone. 

Für die Weitfahrt sind zugelassen Ballone der 
dritten Klasse. Die Anzahl der Mitglieder ist freigestellt, 
doch ist wenigstens ein Mitfahrer vorgeschrieben. 

Für die Fuchsjagd sind zugelassen Ballone der 
ersten und zweiten Klasse. Für die Ballone der zweiten 
Klasse ist wenigstens ein Mitfahrer vorgeschrieben. 


4. Einsatz. 
Der Einsatz beträgt: 
für die Weitfahrt 35 M., ganz Reugeld, 
für die Fuchsjagd 25 M., ganz Reugeld. 


5. Nennung. 

Nennungen sind zu richten unter Einzahlung des 
Einsatzes an den Fahrtenausschuss, Dr. Hilland-Bitter- 
feld, Luisenstrasse 15. 

Nennungsschluss 25. April, 5 Uhr nachmittags. 
Nachnennungen bei doppeltem Einsatz sind gestattet bis 
zum festgesetzten Ablieferungstermin. 


F. A. 








— .. -— سے -= "E Lir‏ 
مس مہ اس —Ó— —Ó‏ س و 


Amtliche Mittellungen 


Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Qeschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern. 
sprecher 333 und 2294. 

Vorsitzender : Cineltachutprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 





Amtliche ene 
Motorluftschiff- Studien - Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenprüsident: Se. 1108611 Herzog Ernst II. voa Sachsea-Altenburg. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adres e: Parsevalschiff Berlin. 


Amtliche Mittellungea i 


Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 


in Dessau. 
Oeschäftsstelle: Antoinettenstr. 22a. 


Amtliche Mitteilungen 
des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437. 
Zusammenkünfte jeden Monıag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgraben 3. Tel. Nr. 7437. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstrasse 22. Vorsitzender 
des  Fahrtenausschusses: Julius Berlin,  Gros:kauímann, Marien- 
strasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstr. 26. 























Amtiche Wiere 
Pommerschen Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstiasse 16a. Telephon 65. 


l. Vorsitzender: Rittmeister im Kör.-Regt. Nr. 2 Freiherr v. Wacht- 
meister in Pasewalk. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülpnagel in 
Pasewalk. 


Amtliche Mitteilungen 


Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene. 

Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 5۱8۷۱۸۱۱۲۹۸٢ Tormin. Geschäfts- 

stelle: Münster 1. W., Städtische Betriebsverwaltung, Alberslohe: weg. 

Telephon (auch für den Fshrtenausschuss) 2007/2008. Ver: insiokal: H..tel 

Moormann. Jeden 2. Samsıag im Monat zwanglose Zusammenkunft 
und Besprechung. 


Amtliche Mittellungen 
des 
Frankfurter Flugsportklubs E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Bethmanustr, 52 (Central. 
Hotel). Tel. 11634. 


سه بد حم E ————————————M———P‏ 


Frankfurter Fiugsportklub: Am Freitag, den 
10. März hat der Frankfurter Plugsportklub mit seinen 
Passagierfahrten auf der von ihm erworbenen zwei- 
sitzigen Eulerflugmaschine begonnen, welche voll- 
kommen gelangen. Die Maschine wurde von Herrn 
Euler gesteuert. Nach der vom Club ausgearbeiteten 
Benutzungsordnung kann jedes Mitglied des Clubs ein- 
mal unentgeltlich als Passagier mitgenommen werden. 
Flugführern des Clubs steht die Maschine stets unent- 
geltlich zur Verfügung. Ausser der zweisitzigen Pas- 
sagiermaschine erwarb der Club noch eine besonders 
stark konstruierte Euler-Lernmaschine, auf der Mitglieder 
des Clubs das Fliegen erlernen kónnen. Das Lehrgeld 
beträgt 600 M.; falls Herr Euler selbst unterrichtet, 
1500 M. Führer, welche die Maschine bci Wettbewerben 
benutzen wollen, müssen von den gewonnenen Geld- 
preisen 159 o an den Club abführen, falls sie alles Risiko 
übernehmen. Wird die Flugmaschine auf Risiko des 
Clubs geflogen, so erhält der Führer 50° v der Preise. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 
Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt (E. V.), 


Chemnitz. 

Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Bankkonto: Chem- 
011261 Bankverein, Chemnitz. Fahrtenausschuss: Chemnitz, Poststr. 15, 
Telephon 1625. Ehrenvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant und 
Divisionskommandeur von Laffert, Chemnitz. 1. Vorsitzender. Kom- 
merzienrat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7, Telephon 836. Oeschäfisführer: Prokurist Max Rübberdt, 
Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Vorsitzender der Frel- 
balion-Abteilung: Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Poststr. 15, Tele- 
hon 1625. 01812600617 der Flurzeug - Abiellung: Major Ebert, 

emnitz, Schillerplatz 5, Telephon 2675. Vorsitzender der ٧ 0۳75 
Abteilung: Direktor Professor Dr. Diebler, Chemnitz, Henrieitenstr. 5. 


Amtliche Mittellungen 
des 
Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 


1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Anlet eld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 

2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 

Schatzmeister: Oscar Müller, QGeorg-Oróning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt, 


———— س 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt 
Zähringen. (E. V.) 


Gescháftsstelle: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 
1 Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Gen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7, 20. Tel. 73. I. Schatz- 
meister: H. Riel, Mannheim, Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftfü «rer: 
Funk, Oberleutnant d. L., Waldparkstrasse 37. Vorsiızender des Fahrten- 
ausschusses: Major v. Merkatz, Mannheim L. 14, 11. 


Amtliche Mittellungen 


Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 


——À 


| Amtliche enges 
Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwali 5. 





Amtliche Mitteilungen 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitäu a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: ا‎ 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Qescháftsstelle: Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 136. 
elephon: Amt II, 1142. 


überschreiten, so dass die Landung bis zum nächsten 
Abend erfolgt sein muss. 

Fuchsiagd: Die Fahrtdauer des Fuchsballons darf 
höchstens drei Stunden und muss mindestens zwei 
Stunden betragen. 

Sollte an Stelle der Fuchsjagd eine Zielfahrt treten, 
so wird dies rechtzeitig vor dem Start dem Organi- 
sationsausschuss bekanntgegeben. Die Entfernung wird 
in diesem Falle nicht über 100 km betragen. 


12. Kosten. 


Das Gas (Wasserstoff) wird zum Selbstkostenpreis 
von 10 Pf. pro Kubikmeter geliefert. 

Der Gaspreis ist zu zahlen bis spätestens Freitag, 
den 5. Mai, 5 Uhr nachmittags und an Dr. Hilland- 
Bitterfeld, Luisenstrasse 15, einzusenden. 

Hilfsmannschaften für die Füllung usw. werden 
vom Verein kostenlos gestellt. 

Die Frachten für die Ballone und das Gerät gehen 
auf Kosten der Eigentümer. 


Fahrten- und Organisations-Ausschuss. 
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Der Europaflug. 


Flugzeug in erster Linie eine Waffe sehen und nicht ein 
Sportfahrzeug. Die Spannungen, die durch solche An- 
sichten entstehen müssen, lassen sich durch internationale 
Flüge wie den Europaflug leicht entladen. So wird die 
grosse Reise durch Europa nicht bloss eine allgemein 
werbende Tendenz haben, sondern auch eine politische 
Mission. Sie erinnert in manchem etwas an die 
Stimmungen zur Zeit der Automobilfernfahrt Paris 
—Berlin 1901. Hat Deutschland jene Fahrt zu be- 
dauern gehabt, obwohl ein französischer Wagen 
siegte? Sicherlich nicht! 

Hören wir das Rundschreiben Nr. 1, das 
die ,B. Z. am Mittag“ soeben versendet: 

Es lautet: 

„Die letzten Vorbereitungen allgemeinen Cha- 
rakters für den internationalen europäischen Rundflug 
1911, die bei einem so eigenartigen und gross- 
zügigen Unternehmen naturgemäss längere Zeit in 
Anspruch nahmen, sind jetzt glücklich beendet. 

Das Protektorat über die deutsche Strecke des 
europäischen Rundflugs hat nunmehr der Verein 
Deutscher Flugtechniker in Berlin offiziell über- 
nommen. Seine Mitglieder, die Herren Major 
von Parseval, Major von Tschudi und Kapitänleutnant 
Kaiser, haben in der Pariser Konferenz vom 1. bis 
4. März bei der Feststellung der Ausschreibung für 
den Wettbewerb die deutsche Sportbehörde vertreten. 

Der europäische Rundflug ist die grösste und 
wichtigste aller luftschifferischen Veranstaltungen, die 
bis jetzt stattgefunden haben. Der aussergewöhn- 
liche Umfang und 
die Schwierigkeit der 

Aufgabe 


gestellten 
burė 9 verspricht unsere flug- 


Boitzenburg 
Xludwigslust 
‚Wittenberge 


BERLIN 
Le 


technischen Erfahrun- 
gen in heute noch 
gar nicht abzusehen- 
der Weise zu be- 
reichern und uns von 
der gegenwärtigen 
Leistungsfähigkeit so- 
wohl der verschie- 
denen Flugzeuge wie 
der Flieger ein Bild 
von unerreichter Voll- 
stándigkeit zu geben. 
Ferner aber wird da- 
durch, dass zum ersten 
Male ein Wettflug ge- 
meinsam von vier Na- 
tionen veranstaltet 
wird und — Holland 

mitgerechnet - 6 
' Hamburg - Bremen Gebiete von fünf ver- 
. SE CN schiedenen Ländern 
berührt werden, eine 
erste praktischeGrund- 


117 (٢ب‎ Lüttich-Dusseldorf 
267 ° Dusseldorf-Hannover 
° Hannover-;Berhn 
. Berhin-Maéaebur 
: 4129027 -Hamburö 


gs” 4 
1/306 faris - Reims- Lüttich 





Es ist nun ausser Zweifel, der europäische Rund- 
flug oder das „Internationale Wettfliegen 1911 vom 
„Journal“-Paris zur „B. Z. am Mittag“-Berlin“, wird 
das bedeutendste flugsportliche Ereignis dieses Jahres 
werden. Es wird ein Riesenflug werden, ein Wett- 
bewerb von einer Grösse, wie er selbst im Status 
nascendi des Automobilismus nicht gewagt wurde. 

Von Paris geht der Flug über Reims und 
Charleville nach Lüttich; die deutsche Strecke 
führt über Aachen, Düsseldorf, Hannover, Berlin, 
Magdeburg, Hamburg, Bremen, Münster. Dann geht 
es weiter nach Utrecht. Von dort fliegen die 
Konkurrenten über Breda nach Brüssel, von wo 
sie über Lille oder Roubaix nach Calais oder Boulogne 
sur mer und weiter nach Dover oder Folkestone ge- 
langen, um dannLondon zuerreichen. Von London 
geht dann die Reise zurück nach Paris über Folke- 
stone—Boulogne oder Dover—Calais und weiter über 
Amiens nach Paris. | 

An Preisen sind bisher — auch die Stadt 
Hannover stiftete noch 50 000 M. — 550 000 Francs 
ausgesetzt. Freilich verschlingt somit dieser grosse 
internationale Flug manchen Preis und manches Interesse, 
das viele gernfür die nationalen Wettbewerbe beansprucht 
hätten. Aber wir wollen nicht engherzig sein; der 
Europaflug wird Begeisterung auch bei denen ent- 
zünden, die bisher vom Flug noch nicht viel wissen 
wollen, die stets bereit sind, nach jedem Unfall die 
ganze Fliegerei zu verdammen. Auch sollten wir 
nicht vergessen, dass viele hüben und drüben im 
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Die deutsche Strecke des Europafluges, 


Nr. 6 


nationalen Flugwesen aus dieser grossen Konkurrenz 
erwachsen müssen, nicht nur durch den Vergleich der 
flugtechnischen Leistungen und die allgemein zu 
gewinnenden Erfahrungen, sondern auch wegen der 
Aufklärung über die hohe Bedeutung der Flugtechnik, 
die dieser Flug wie kein anderer der deutschen 
Nation zu bringen verspricht. 


Vom 1. bis 4. März fand in Paris eine inter- 
nationale Konferenz statt, bei der die Vertreter des 
deutschen, französischen, belgischen und englischen 
Zentralkomitees die definitive Form der Wettbewerb- 
ausschreibungen für die Gesamtstrecke des Rund- 
fluges und seine grösseren Unterabteilungen festgesetzt 
haben. 

Die Zentralkomitees übernehmen auf ihre Kosten 
auch die weitere Organisation der Gesamtstrecke, 
soweit sie zwischen den einzelnen Städten liegt und 
den weitaus schwierigsten Teil der Veranstaltung 
darstellt. 


Den zu bildenden Lokalkomitees bleiben dagegen 
nur diejenigen Massnahmen überlassen, die für die 
Ankunft, die Unterbringung und den Start der kon- 
kurrierenden Flieger sowie die eventuell abzuhaltenden 
örtlichen Wettbewerbe zu treffen sind. Die Auswahl 
der Etappenorte und die Dauer der Ruhepausen in 
ihnen hängt von der Höhe der Geldpreise ab, die in 
den einzelnen Städten aufgebracht werden und denen 
als Entgelt die Einnahmen aus Eintrittsgeldern usw. 
gegenüberstehen. 

Die Details der Flugstrecke, sowie die Aus- 
schreibungen für die örtlichen Wettbewerbe, können 
somit erst festgesetzt und bekanntgegeben werden, 
wenn bestimmte Angaben über die fest gezeichneten 
Preissummen von den verschiedenen in Frage kommen- 
den Städten vorliegen.“ 

Die Einteilung der deutschen Strecke in Etappen, 
die aus nachstehender Tabelle ersichtlich ist, ergibt 
folgendes Bild: 


15. Juni: Ruhetag in Hamburg. 
16. Juni: VII. Etappe, 193 km 


p Hamburg —Bremen 
Hamburg . . . . . . . . . km 
36 Harburg . . .. .. ... . 15 
60 Tostedt . . . . . . . . . . 43 
. 92 Rotenburg ......... 70 
. 138 Otterssbug ددد‎ . .. . . . 89 
. 166 Bremen... . 109 
. 200 Oldenburg . . . . . . . . . 151 
. د‎ Bremen . 2 . . . . . . . .8 


17. Juni: VIII. Etappe, 151 km. 
Bremen—Münster. 
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8. Juni: Ruhetag in Hannover. 


9, Juni: IV. Etappe. 
Hannover— Berlin. 


. 117 10. und 11. Juni: Se 7 Berlin. 
12. Juni: V. Etappe, 169 km. 
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lage für die künftige Behandlung des grossen Problems 
geschaffen, auf dessen baldige Lösung die staunens- 
werte Entwickelung der Flugtechnik gebieterisch hin- 
drängt: nämlich die Aufstellung neuer Grundsätze 
für die Wahrung der Ländergrenzen, die mit den 
bisher angewandten Mitteln schon heute nicht mehr 
strikte durchführbar ist. 

Die Teilnahme der hervorragendsten Flieger des 
In- und Auslandes an dem grossen Rundfluge ist 
schon durch die Höhe der ausgesetzten Geldpreise 
gesichert. Ausser den ursprünglichen 200 000 7 
des ,,Journal'-Paris sind heute fest gezeichnet: vom 
Verlage Ullstein & Co. 125 000 Frcs. für die Strecke 
Paris—Berlin, 62 500 Frcs. vom ,Standard*-London, 
25 000 Frcs. vom ,Petit Bleu*-Brüssel, 50 000 Frcs. 
von der Stadt Lüttich und 40 000 Frcs. vom holländi- 
schen Aero-Club für die englische, holländische und 
belgische Strecke. 

Es werden aber bestimmt noch hierüber hinaus 
mehrere Hunderttausende von deu bei dem Fluge 
berührten Städten als Preise für die einzelnen Etappen 
und für lokale Wettbewerbe gestiftet werden. In 
Deutschland speziell sind uns schon von verschiedenen 
Städten zusammen über 100 000 M. hierfür in Aus- 
sicht gestellt, von denen ein noch näher fest- 
zusetzender Teil ausschliesslich für deutsche Flieger 
vorbehalten bleiben wird. 

Wie unsere Flieger gegen ihre ausländischen 
Konkurrenten im allgemeinen abschneiden werden, 
lásst sich zurzeit noch nicht übersehen. Bis zum 
Juni kann sich in der Flugtechnik gegen heute noch 
sehr vieles ändern. Es sei aber hier nochmals aus- 
drücklich betont, dass die massgebenden Luftschiff- 
fahrtskreise und die Vertreter der Flugzeugindustrie 
in Deutschland sich übereinstimmend dahin geäussert 
haben: der grössere oder geringere Anteil der 
deutschen Flieger an den allen Bewerbern offenen 
internationalen Geldpreisen spielt absolut keine Rolle 
gegenüber den eminenten Vorteilen, die unserem 
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der durch die elastische Nachwirkung entsteht, schon in 
die Eichkurve aufgenommen, so dass man trotz der 
elastischen Nachwirkung richtige Luftdruckwerte er- 
halten würde. 


Diese Methode, die man bei Registrierballonfahrten 
mit Erfolg anwenden kann, bei denen ja die Aufstiegs- 
geschwindigkeit, d. h. die Abnahme des Luftdruckes 
innerhalb enger Grenzen variiert, verbietet sich bei 
Flugversuchen, weil es dem Flieger nicht möglich sein 
wird, sich an eine bestimmte Aufstiegsgeschwindigkeit 
zu halten. Man müsste denn für verschiedene Auf- 
stiegs,tempi^ die Eichung durchführen, was die Aufgabe 
aber nur erschweren würde. 


Dazu kommt noch eine eigenartige Tatsache: Wenn 
man nämlich ein Aneroid mehrmals den gleichen Luft- 
druckerniedrigungen aussetzt, nimmt die elastische Nach- 
wirkung fortgesetzt ab. Die Ursache dafür ist in mole- 
kularen Vorgängen zu suchen, die ja auch die Ursache 
der elastischen Nachwirkung sind. Es scheint, dass die 
Moleküle, ófter nacheinander den gleichen Kräften unter- 
worfen, immer leichter darauf ansprechen. Es sind das 
ähnliche Vorgänge, wie sie jeder Geiger kennt, der mit 
Bedauern konstatiert, dass sein Instrument nach längerer 
Ruhe an Ton verliert. 


Man kann daher die elastische Nachwirkung für 
ein gegebenes Aneroid auf ein Minimum herabsetzen, 
wenn man kurz vor dem Auístiege das Aneroid mehrere 
Male dein etwa zu erwartenden Luítdruck aussetzt. 


Eine weitere Möglichkeit, die elastische Nach- 
wirkung möglichst klein zu machen, liegt in der sorg- 
fältigen Auswahl des Metalles, aus welchem das 06 
hergestellt wird. Je homogener das Metall, je sorg- 
fältiger die Arbeit war, die bei der Herstellung zur An- 
wendung kam, desto besser gerät das Aneroid. 


Die Güte eines solchen Instrumentes in elastischer 
Beziehung wird dann durch den geringen Be- 
trag der elastischen Nachwirkung zu 
definieren sein. 

Tatsächlich gibt es schon jetzt Aneroide, die für 
die bei Flügen in Betracht kommenden Druckintervalle 
als praktisch frei von elastischer Nachwirkung bezeichnet 
werden dürfen; das können selbstverständlich nur relativ 
teure Instrumente sein. 

Stellen wir das Ergebnis dieses ersten Abschnittes 
in eine Forderung zusammen, so wird dieselbe 
lauten: Bei allen Höhenkonkurrenzen ist der Betrag der 
elastischen Nachwirkung durch Vorlage entsprechender 
Eichungsdiagramme anzugeben und durch die Auswahl 
RA Aneroide möglichst niedrig zu halten, weil keine 

öglichkeit besteht, den Fehler bei der Höhenberechnung 
in Rücksicht zu ziehen. 

Zu 2: Ein sehr gefährlicher Feind der Höhenmessung 
mit Hilfe des Aneroides ist dessen Temperaturempfind- 
lichkeit. Statt nur Luftdruckänderungen anzuzeigen, 
reagiert es auch auf Temperaturänderungen. 


Den Sinn dieser Aenderungen können wir am 
besten an einem sogenannten Dosenbarometer vorher- 
bestimmen. Diese bestehen aus Metalldosen, welche . 
luftleer gemacht sind, so dass sie unter einem äusseren 
Druck stehen, der die elastischen Wände einzudrücken 
versucht. Je stärker der Luftdruck, desto mehr wird 
sich eine solche Dose einbiegen. 

Nehmen wir nun an, der Luftdruck bliebe konstant, 
es steige aber die Temperatur an, dann wird sich die 
elastische Membran, welche die Dose verschliesst, aus- 
dehnen, sie wird dem Luftdrucke etwas weiter nach- 
geben, als das vorher der Fall gewesen war. Es 
macht also den Eindruck, als ob der 
Luftdruck angestiegen wäre, trotzdem 
derselbe konstant geblieben ist. 

Der umgekehrte Fall tritt ein, wenn die Temperatur 
sich erniedrigt. Es ist darum eine landläufige}Regel, 
dass man Aneroidbarometer, welche richtige Angaben 
liefern sollen, in möglichst gleichmässig temperierten 
Räumen aufstellt. 

Für viele praktische Zwecke ist diese Vorsichts- 
massregel aber nicht möglich. Der Bergsteiger, der 
Ballonfahrer, der Flieger — sie alle kommen unter stets 
variable Temperaturverhältnisse, so dass sie die An- 

aben ihres Anernids nicht ohne weitere 66 
11111611111611 


I. 
Wie gewinnen wir richtige Luftdruck- 
angaben? 

Eine direkte Ablesung eines Quecksilberbarometers 
ist natürlich dem Flieger nicht möglich, scheidet auch 
wegen der bei Konkurrenzen notwendigen Kontrolle aus. 

Es genügt auch absolut nicht, nach Art der be- 
kannten Extremthermometer nur den maximalen Aus- 
schlag aufzeichnen zu lassen, den ein gewöhnliches 
Aneroid anzeigt. Vielmehr muss unbedingt verlangt 
werden, dass durch die fortlaufende Registrierung eines 
plombierten Barographen jede Einzelheit des Fluges für 
immer aufgezeichnet wird. 

Allerdings müssen die Angaben eines solchen In- 
strumentes sehr unter die Lupe genommen werden. 

Ein Aneroid hat vornehmlich mit drei Fehlerquellen 
zu kämpfen: 

Diese sind: 

1. Die elastische Nachwirkung, 

2. Die Empfindlichkeit gegen Temperatureinflüsse, 

3. Die Seisrnographenwirkung. 

Zu 1: Das Verhalten verschiedener Materialien bei 
einer elastischen Beanspruchung ist ein sehr ver- 
schiedenes. Nehmen wir etwa einen Gummistab und 
einen Quarzstab und unterwerfen beide einer auf gleiche 
Länge und gleichen Querschnitt reduzierten gleichen 
Zugkraft. Dann beobachten wir zunächst, dass die 
beiden Medien mit sehr verschiedenen Längen- 
änderungen antworten, die uns aber hier nicht inter- 
essieren. Ferner bemerken wir bei nachfolgender Ent- 
spannung, dass nur das Quarz seine ursprüngliche 
Länge sofort wieder annimmt, während es beim Gummi 
geraume Zeit dauert, bis er auf seine Ausgangslänge 
zurückkehrt. 

Dieses Verhalten des Gummis nennen wir 
elastische Nachwirkung. Wenn wir ver- 
schiedene Medien dem gleichen Prozesse unterwerfen, 
dann können wir eine Skala aufstellen der Beträge ihrer 
elastischen Nachwirkung. 

Die Aneroide, die wir als Luitdruckmesser 
benutzen, haben auch elastische Nachwirkung. Bringen 
wir z. B. ein solches Instrument unter die Luftpumpe, 
dann antwortet es auf eine Luftverdünnung mit einem 
bestimmten Ausschlag, der aber nicht konstant 
bleibt, trotzdem wir den Luftdruck konstant halten, 
sondern noch einige Zeit lang wächst, um schliesslich 
bei einem endgültigen Werte Haltzumachen. Lassen 
wir nunmehr Luft zutreten, so dass sich wieder der 
ursprüngliche Druck herstellen kann, dann kehrt das 
Aneroid nicht sofort auf seine Ausgangsstelle zurück, 
sondern benötigt auch hierzu einige Zeit. 

Die Lehre, die wir für unsere Luftdruckmessung 
aus diesem Experimente ziehen müssen, liegt nahe: Bei 
abnehmendem Luftdruck zeigt das Aneroid zu hohe, 
bei zunehmendem Luftdruck zu tiefe Werte an. 

Das Problem der Höhenmessung mit Hilfe 
eines Aneroids basiert aber gerade auf der Möglichkeit, 
renau den Luftdruck angeben zu können, den der 
Flieger im höchsten Punkte seiner Bahn angetroffen 
hat. Daraus können wir nach der barometrischen Höhen- 
formel die erreichte Höhe berechnen. 

Wenn wir nun nicht gerade dem Flieger vor- 
schreiben wollen, in der maximalen Höhe diejenige Zeit 
zu verweilen, die zum Ausgleich der elastischen Nach- 
wirkung notwendig ist, dann wird sein Aneroid nicht 
den im höchsten Punkte angetroffenen Luitdruck an- 
zeigen, sondern einen etwas höheren. Auf die 
Höhe umgerechnet ergibt sich, dass das Aneroid eine 
etwas kleinere Höhe angibt, als der Flieger wirklich 
erreicht hat. 

Die Grösse des Fehlbetrages hängt ganz von dem 
Material ab, aus welchem das Aneroid gefertigt wurde. 
Wenn auch unter den in Betracht kommenden Metallen 
keine so grosse Auswahl vorhanden ist, dass man eine 
ähnlich grosse Skala durchlaufen könnte, wie sie in dem 
angegebenen Beispiele zwischen Gummi und Quarz 
bestand, gibt es immerhin grosse Verschiedenheiten. 


Man könnte daran denken, diesem Fehler des 
Aneroids schon bei der Eichung in der Weise Rechnung 
zu tragen, dass man das „Tempo“ der dazu not- 
wendigen Luftdruckerniedrigung genau dem „Tempo des 
Aufstieges“ anpasst. Dann würde gewiss der Fehler, 
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wirkung, der Temperaturkompensation usw., Antwort 
auf die ungestüme Frage nach der erreichten Höhe 
geben kann. 

Freilich müssen in der Praxis, um rasch zu einem 
Resultat gelangen zu können, manche Vernachlässigungen 
gemacht werden, über die man sich aber im klaren sein 
muss. Und wenn es schon dem Meteorologen nicht 
möglich ist, trotzdem er geduldig seine Rechenarbeit 
erledigt, die Höhe seines Registrierballons etwa auf 
3497 m, d. h. auf 1 m, genau anzugeben, dann gilt das 
noch viel mehr für den der Ablesung blind vertrauenden 
Praktiker. 

Fassen wirdasErgebnisdieses ersten 
Teiles unserer Ausführungen zusammen, 
dann ist es die Forderung nach einem 
Barographen von einer solchen Güte, 
dass er ohne weitere Rechnung für die 
۸۶۰ ه٥‎ ٤ genügendgenaue 

uftdruckangaben liefert. 

Zum Abschluss dieser wichtigen Frage: „Wie ge- 
winnen wir کر‎ Luftdruckangaben*, seien noch einige 
rein technische Punkte berührt, an denen sehr oft die 
Registrierung scheitert. Diese Anregungen gehen auf 
einen grossen Praktiker zurück, Herrn Baron v. Bassus, 
der reichlich Gelegenheit hatte, Einblick in die ent- 
sprechenden Missstände zu nehmen. 

Vor allem muss ein Satz von Vidischalen, wie sie 
zur Luftdruckmessung benutzt werden, frei beweglich 
sein. Gewöhnlich ist das eine Ende fest eingeklemmt, 
so dass das andere Ende, statt einen Kreisbogen be- 
a zu können, nur einer linearen Verschiebung 
ähig ist. 

Gar nicht selten sieht man Registrierapparate in 
Benutzung, bei welchen die Kreisbögen der Skala und 
die Bögen, welche der Registrierhebel beschreibt, nicht 
zusammenfallen. Es ist also unbedingt nötig, dass man 
sich durch einen vorherigen Versuch davon überzeugt, 
dass die Hebelachse im Mittelpunkte der dem Diagramm 
aufgedruckten Kreisbögen angeordnet ist. 

Noch besser wäre es, wenn sich die Instrumenten- 
macher die Methode von Steffens (Hamburg) aneignen 
würden, der den Weg gewiesen hat, geradlinige Ordinaten 
statt der Kreisbögen in der Registrierung zu erhalten. 

Die Umdrehungszeit der Uhr sollte grösser sein als 
die beabsichtigte Fahrtdauer, damit sich vermeiden lässt, 
dass die Schreibfeder über den Haltebügel hinübergeht, 
wodurch ein vielleicht sehr wertvoller Teil des Diagramms 
verloren geht. Der Gang der Uhr muss vor jeder Fahrt 
kontrolliert werden, besonders wichtig würe auch eine 
Prüfung derselben bei niedrigeren Temperaturen, wenn 
es sich um hóhere Auístiege handelt. 

Besondere Sorgíalt ist allen Verschraubungen und 
eingesetzten Stiften zuzuwenden, damit nicht die heftigen 
Erschütterungen dieselben lockern kónnen. 

Dass das Instrument vor jeder Fahrt frisch geeicht 
wird, ist eine, wie aus den vorhergehenden Erórterungen 
folgen wird, selbstverstándliche Forderung. 

Sehr wünschenswert wäre die Kopierbarkeit des 
Diagramms sowohl der Eichung wie auch der Fahrt, 
da eine Kopie den Bericht der Fahrt ganz wesentlich 
ergänzen würde. 

Noch ein wichtiger Punkt: Es wird so gerne der 
Zeiger des Instruments auf 0 m gestellt, um womöglich 
ohne Rechnung die relative Höhe entnehmen zu können, 
welche der Flieger erreicht hat. Da der Luftdruck mit 
der Höhe nicht linear abnimmt, ist diese Methode un- 
statthaft, man muss vielmehr auf die Höhe des 
Ausgangsortes einstellen, da derselben Luftdruck- 
änderung, die das Instrument zunächst angibt, je nach 
der absoluten Höhe ganz verschiedene Höhenänderungen 
entsprechen. 


II. 


Wie wird aus den Luftdruckangaben 
die Hóhe berechnet? 


Der Luftdruck nimmt mit steigender Erhebung über 
den Boden gesetzmässig ab, so dass man nach der 
.Barometerformel* den Höhenunterschied berechnen 
kann, den zwei Orte aufweisen müssen, an denen die 
Barometerstánde B, und B, gemessen worden sind. 


Der Hóhenunterschied wird bei gleichbleibenden 
Barometerständen B, und B; um so grösser ausfallen, 


ensiert sind. Je nach Massgabe der Höhe, welche der 

lieger zu erreichen anstrebt, ist die Auswahl des ihm 
mitzugebenden Aneroides zu treffen, da eine Kompen- 
sation eines Aneroides gegen Temperatureinflüsse immer 
nur für ein ganz bestimmtes Druckintervall móglich ist. 
Zur Beurteilung der Güte der Kompensation ist ein 
Diagramm vorzulegen, welches mit dem Barographen 
bei konstantem Drucke und einem Temperatur- 
intervall von ca. 200 gewonnen wurde. 

Zu 3: Die Wirkung des Aneroides als Seismograph. 

Die Aufschreibung der Angaben des Aneroides kann 
nur durch ein Hebelsystem geschehen, welches ins- 
besondere auch die Auígabe der vergrósserten Wieder- 

abe erfüllt. Ein langer Hebel trägt an seinem Ende 

ie Schreibfeder. Wenn nun der Apparat einer Er- 
schütterung ausgesetzt wird, dann bewegt sich der 
Schreibstift nach den bekannten Gesetzen der Trägheit 
und registriert scheinbare Druckänderungen. Nun wird 
sich ja ein Kundiger nicht zu Fehlschlüssen verleiten 
lassen; er wird, wenigstens annähernd, aus dem durch 
vertikale Strichmarken stark gestörten Diagramm die 
wirkliche Fahrtkurve noch herauslesen können. 

Da aber bei Flugveranstaltungen nicht immer Fach- 
leute zugegen sein werden, ist es doch sehr wünschens- 
wert, die Erschütterungsempfindlichkeit des "8٣ت‎ 2 
auf ein Minimum herabzudrücken. Eine federnde Auf- 
hängung wird schon gute Dienste tun. 

Eine weitere Verbesserung stammt von dem 
Münchener Ingenieur W. Sedlbauer, der von dem Be- 
streben geleitet wurde, einen speziell für Flieger brauch- 
baren Apparat zu bauen. Derselbe hat bei seiner Kon- 
struktion schon die beiden ersterwähnten Fehlerquellen 
auf ein praktisch akzeptables Minimum gebracht, er hat 
aber ganz neue Verbesserungen für den dritten Punkt 
ausgedacht. 

Zunächst wendet Sedlbauer eine Luftdämpfung an, 
indem durch den schwingenden Zeiger eine Metallfahne 
zwangsläufig mitbewegt wird, welche in einer ge- 
schlossenen Büchse ihre Pendelungen ausführen muss. 
Die exakte Arbeit, welche zwischen’ der Fahne und der 
Büchse nur einen ganz kleinen Zwischenraum lässt, hat 
es bereits ermöglicht, dass der Zeiger, aus seiner Gleich- 
gewichtslage gebracht, nahezu aperiodisch sich einstellt. 

Eine zweite, soviel ich weiss, für diesen Zweck 
noch nicht angewandte Verbesserung hat Sedlbauer 
dadurch erreicht, dass die eben erwähnte Fahne stets 
eine der Bewegung des Zeigers entgegengesetzte 
Richtung einschlägt. 

Ein Stoss, der also z. B. die Feder nach abwärts 
in Bewegung versetzen möchte, muss gleichzeitig eine 
nahe gleiche Masse nach aufwärts beschleunigen: der 
Angriffspunkt einer Stosskraft ist damit in die Achse 
des Zeigers verlegt; diese kann eine Drehung desselben 
darum nicht bewirken. 

Das mir vorgelegte Instrument kann daher in der 
Tat für Flieger empfohlen werden. 

Wenn es also in der Einleitung unserer Betrachtung 
den Anschein zu haben schien, als stellten sich eine 
Menge unüberwindliche Schwierigkeiten der Höhen- 
messung entgegen, so sehen wir jetzt, dass deren Be- 
kämpfung möglich ist. 

Ich möchte noch den Unterschied hervorheben, der 
in den Anforderungen etwa eines Meteorologen und 
eines Sportmannes an das gleiche Instrument sich 
finden muss. 


Dem ersteren ist es gleichgültig, ob das Instrument 
sofort richtige Werte angibt. Man kann auch mit einem 
ganz fehlerhaften Apparate brauchbare Resultate erhalten, 
wenn nur die Korrektionen genau bekannt sind, welche 
an den direkten Ablesungen angebracht werden müssen. 
Ob die Korrektion 0,1 mm oder 1 mm beträgt, das ist 
vollständig gleichgültig, da die Addition oder Subtraktion 
von 0,1 oder 1 die gleiche Mühe verursacht. 


Dagegen muss die Praxis, hier der Sport, verlangen, 
dass man möglichst ohne Rechnung sofort 
richtige Angaben erhält. Die Praxis kann es auch ver- 
tragen, wenn ein Instrument, das diesen Anforderungen 
genügt, wesentlich teurer sein wird. Denn bei einer 

lugkonkurrenz z. B. möchte man nach der Landung 
des Fliegers baldmöglichst wissen, wie hoch er gewesen 
war; man wird nicht einen Rechner dransetzen wollen, 
der erst nach Berücksichtigung der elastischen Nach- 
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Das Flugfeld wird gegenwärtig durch Abholzungen 
vergrössert. . 

Berichtigung zu Moedebecks Taschenbuch, 
3. Auflage, S. 526: Zeile 11 ist statt !/s h zu lesen 1/3 h. 

Der ,,ntégrale'"-Luftpropeller von Chauviére- 
Paris hat einen weiteren grossen Erfolg zu verzeichnen. 
Der Doppeldecker, mit welchem der französiche Luft- 
techniker Renaux den Passagierflug Paris—Puy de 
Dôme um den 100000 Francs-Michelin-Preis 
ausführte, war mit Chauvieres Intégrale- 
Luftschraube versehen. Die in 5 Stunden 10 Min. 
37 Sek. durchflogene Entfernung beträgt in der Luftlinie 
ungefähr 380 km. 


Teure Luftreisen. Der „Aero“ hat in Paris ein 
Luftreisebureau eingerichtet. Die Preise, die Passagiere 
zu zahlen haben, sind leider noch recht hoch. So ver- 
langt Maurice Farman für einen Flug von: 

Buc—Chartres—Buc, 140 km, 1400 Frcs., 
Buc—Etampes— Buc, 140 km, 1400 e 
Buc—Orleans—Buc, 200 km, 2000 5 
Buc—Chäteaudetu--Buc, 220 km, 2200 : 
Buc — Blois — Buc, 300 km, 3000 » 

Die Länge des Weges wird nicht in Luftlinie ge- 
messen, sondern nach den von M. Farman genau ab- 
gesteckten Luitstrassen, die sich für den Flug besonders 
eignen. 

Flugwesen in Japan. Die japanische Regierung hatte 
im verflossenen Jahre zur Förderung der Luftschiff- 
fahrt die Summe von 1141308 Yen bewilligt. Hier- 
von wurden 471209 Yen für die Studienreise zweier 
Offiziere verwandt, die bekanntlich auch längere Zeit in 
Berlin verweilten und deutsche Apparate ankauften. 
Eine beträchtliche Summe wurde für den Ankauf und 
die Herrichtung eines Flugfeldes in Toukourosawa ver- 
wandt. Dort sind inzwischen mehrere Schuppen er- 
richtet und ausländische Flugzeuge sowie ieren 
Konstruktionen untergebracht. In diesem Jahre soll 
auch eine grosse Luftschiffhalle erbaut werden, in 
welcher der Lenkballon des Baron Yamada Unterkunft 
finden wird. Es ist ausserdem vorgesehen worden, aus 
dem Fonds unbemittelte japanische Konstrukteure zu 
unterstützen. Schliesslich soll in der Nähe von Tokio 
eine Militärflugmaschinen-Fabrik errichtet werden. 


Erdgas als Ballongas. Bekanntlich entdeckte man 
vor längerer Zeit in der Nähe Hamburgs, in Neuen- 
gamme, eine Erdgasquelle, die sich entzündete und 
wochenlang brannte. Erst vor kurzem ist es gelungen, 
die Flamme zu ersticken, und man zerbrach sich nun 
den Kopf, wie das Gas praktisch zu verwerten sei. Da 
die Geologen noch über die Menge des Gases im 
unklaren sind, wollte der Hamburger Staat das Risiko 
nicht auf sich nehmen, in eigener Regie die Quelle zu 
verwerten. Privatunternehmer fanden sich wohl in 
grosser Zahl, schreckten aber schliesslich vor den Kosten 
zurück. Nun ist man auf den Gedanken gekommen, die 
Erdgase als Traggas für Ballone zu verwerten, und soll 
zunächst der Ballon „Hamburg“ des Vereins für Luft- 
schiffahrt in Hamburg versuchsweise mit diesem Erdgas 
aufsteigen. Das Gas enthält in der Hauptsache nicht 
weniger als 91,5 9:0 Methan- oder leichtes Kohlenwasser- 
stoffgas. Es liegt also ein Methangas vor, das sich 
wohl als flüchtigstes angesammelt hat. Sein Auftrieb 
beträgt nur 0,54 kg per Kubikmeter Inhalt, also sehr 
wenig gegenüber dem gebräuchlichen Wasserstoffgas mit 
1,1 kg und dem Leuchtgas mit 0,7 kg Auftrieb per Kubik- 
meter. Aus diesem Grunde ist es nótig, die Versuche 
mit den gróssten zur Verfügung stehenden Ballonen aus- 
zuführen. Die erste Fahrt wird, wie gesagt, der Ballon 
„Hamburg“ unternehmen, der bei einem Eigengewicht 
von 410 kg imstande sein wird, eine Nutzlast inkl. 
Ballast von ca. 400 kg aufzunehmen, und der Ballon 
,Harburg*, der bei 360 kg Eigengewicht 280 kg Nutzlast 
tragen kann. Man ist in Fachkreisen gespannt, welchen 
Verlauf eine Fahrt in einem mit Erdgas gefüllten Ballon 
nehmen wird. 

Der Flug in Theorie und Praxis. Mit grossem 
Vergnügen habe ich eine Gruppe von französischen 
Deputierten auf ihrem Besuch in dem Aeronautischen 
Institut der Universität Paris begleitet (siehe „I. A. M.*, 
1911, Nr. 5). das durch die Freigebigkeit des Herrn 
Deutsch de la Meurthe begründet wurde. Dieses wissen- 
schaftliche Institut wird in einiger Zeit offiziell eingeweiht 
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Erneuerung des Kathreiner - Preises für 1911. 
Die Aero-Korrespondenz schreibt: Da der von der Firma 
Kathreiners Malzkaffee - Fabriken, München, im vorigen 
Jahre ausgeschriebene Preis von 50000 M. für einen 
Ueberlandflug von München nach Berlin nicht zum Aus- 
trag gekommen ist, hat die Firma ihre Ausschreibung 
für dieses Jahr mit einigen Erleichterungen erneuert. 
Ebenso wie im vorigen Jahre ist diese Konkurrenz nur 
für deutsche Flieger mit deutschen Flugzeugen, mit 
deutschem Motor und deutscher Schraube versehen, 
offen. Der Weg von München nach Berlin muss inner- 
halb 36 Stunden zurückgelegt werden, wobei drei 
Zwischenlandungen und zwar in Nürnberg, Leipzig und 
einem dritten, vom Flieger beliebig zu wählenden Orte 
gestattet sind. Die Landungen in Nürnberg und Leipzig 
müssen erfolgen. Während der Zwischenlandung können 
Reparaturen vorgenommen und Betriebsstoffe ergänzt 
werden. Der Aufstieg muss auf dem Flugplatz Puch- 
heim bei München und die Landung auf dem Flugplatz 
Johannisthal bei Berlin erfolgen, jeweils zwischen 
Sonnenauf- und Untergang. Die Flüge können an einem 
beliebigen Tage, zwischen dem 1. Mai und 30. November 
1911 — früher nur bis zum 30. September — stattfinden. 
Wenn ein Bewerber eine Strecke von wenigstens 100 km 
vom Orte des Aufstiegs gerechnet, zurücklegt, so steht 
es ihm frei, einen Versuch zweimal an jedem beliebigen 
Tage zwischen dem 1. Mai und 30. November zu 
wiederholen, ohne eine neue Anmeldegebühr entrichten 
zu müssen. Dies sind die wesentlichsten Bestimmungen 
für den Flug, und es ist zu hoffen, dass die Ausschreibung 
in diesem Jahre zum Austrag kommen wird. 


Neuer Aufstieg des Siemens-Schuckert-Ballons. 


Das unstarre Siemens-Schuckert-Luftschiff unternahm 


kürzlich nach langer Pause wieder einen Aufstieg. Der 
Ballon verliess um 41/4 Uhr nachmittags unter Leitung 
des Hauptmanns von Krogh seine Halle und erhob sich 
schnell auf 350 bis 400 m Hóhe. Es handelte sich um 
eine Probefahrt, bei der die Propeller und Steuerungs- 
vorrichtungen in ihren Wirkungen geprüft wurden. So- 
bald die Probeaufstiege abgeschlossen sind, wird das 
Luftschiff eine grössere Fahrt unternehmen. 


Der in Nr. 5 abgebildete Motorschlitten ist kon- 
struiert von Herrn Vladimir Ustyanowicz, Sekretär des 
Galizischen Automobil-Clubs und Besitzer der Galiz. 
Autogarage in Krakau. l 

Ankauf von Kriegsflugmaschinen für die ameri- 
kanische Regierung. Der amerikanische Kriegsminister 
hat zwei Flugmaschinen von Glenn H. Curtiss erworben. 
Das amerikanische Kriegsministerium besitzt nunmehr 
20 Flugmaschinen: 10 Farman-Doppeldecker, 5 Blériot- 
Eindecker, 3 Wrights und 2 Curtiss-Flieger. 

Der Rundflug durch England wird am 22. Juli 
1911 beginnen. Die Prüfung, die sich über die ganze 
Insel erstreckt, umfasst 13 Etappen: London—Harrogate 
292,838 km, Harrogate—Newcastle 109,402 km, New- 
castle—Edinburg 149,637 km, Edinburg—Stuling 49,879 km, 
Stuling—Glagow 35,398 km, Glasgow— (Carlisle 138,374 km, 
Carlisle—Manchester 165,727 km, Manchester—Bristol 
226,869 km, Bristol—Exeter 104,585 km, Exeter—Newport 
(Isle de Wight) 157,682 km, Newport—Brighton 83,668 km, 
Brighton—Tunbridge Welles 45,052 km, Turbridge— 
London 49,879 km. 

Bericht vom  Flugfeld „Mars“ am Bahnhof 
Bork. Auf dem Flugíeld „Mars“ am Bahnhof Bork 
wurde in den letzten Tagen von Grade-Schülern und 
Grade-Führern sehr eiírig geflogen. Dabei hatte der 
Führer Steinbeck das Missgeschick, dass er zur 
Landung auf dem Walde gezwungen war. Die Landung 
vollzog sich aber so überraschend günstig, dass der 
Apparat in vollstándig wagerechter Richtung, ganz un- 
beschädigt, auf den Gipfeln der Bäume zu liegen kam 
und der Führer auf seinem Platz sitzenblieb und sich 
in dieser Lage photographieren lassen konnte, bevor er 
den Abstieg bewerkstelligte. Um den Apparat herunter- 
zuholen. mussten einige Bäume gefällt werden. 

Am Freitag kam zum ersten Male die Grade- 
Schülerin Fräulein Bozena Lagler vom Boden ab. 
Leutnant Reiche steht kurz vor der Führerprüfung 
und flog eine grosse Anzahl der vorgeschriebenen Achten 
in Höhen von 30 bis 50 m. Der Grade-LehrerR oe wer 
führte eine grosse Anzahl gelungener Passagierflüge aus. 
Alles verlief ohne Unfall. 
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So ward im Jahre 1908 der „Junebug“ auf 6 
Schwimmkörper gesetzt, fast identisch mit den einst 
von Kress benutzten, erwies sich damit aber trotz Kraft- 
verdopplung verhältnismässig so langsam, dass an Fliegen 
nicht zu denken war. 


Nun fügte man Wassergleiter unter dem Wasser 
zu, machte sie aber naiverweise von verhältnismässig 
riesigen Dimensionen, als wärens Flugzeuge. Der ganze 
Effekt war, dass die Schnelligkeit nun erst recht auf ein 
Minimum herabsank, wenn dabei auch alles Gewicht 
von den Wassergleitern getragen wurde und die 
„Schwimmkörper“ hoch im trockenen hingen. Das war 
zunáchst das Ende. 


Curtiss begann anfangs 1911 in der Bucht von 
St. Diego, Kalifornien, mit einer sogar etwas ungeschickten 
Nachahmung von Fabres Versuchen. Er gab seinen 
Schwimmkörpern fast genau die französische Form, 
brachte aber drei solcher ,schwimmenden* Wassergleiter 
genau hintereinander im gegenseitigen Kielwasser an, 
so dass natürlich die akkumulierte Wellenbildung beim 
hintersten sehr beträchtlich ausfiel. 


Trotzdem gelangen ihm die aus. ohne Schwierig- 
keit. Der erste war sogar ein Zufall, gerade wie der 
allererste Flug in Hammondsport: in Gefahr, bei hoher 
Geschwindigkeit mit dem Ufer zu kollidieren, brachte er 
instinktiv das Hóhensteuer in Aktion und befand sich in 
den nüchsten Sekunden in der Luft. Nachdem er seine 
Erfahrungen am 26. und 27. Januar einmal gemacht hatte, 
veründerte er schnell entschlossen den Entwurf von 
Grund aus und bewies dabei seine erprobte praktische 
Treffsicherheit als Konstrukteur. Ein einzelner 5chwimm- 
und Gleitkórper tritt an die Stelle der vielen, und dieser 
wurde mit grosser Kühnheit, im Gegensatz zu den vorigen 
breiten, flügelartigen Gebilden, schmal und bootförmig 
geformt. Der nächste so gewonnene Vorteil war Ge- 
wichtsvermehrung auf die Hälfte, der zweite eine ganz 
erstaunliche Verminderung der Wellenbildung. Zugleich 
ist der Apparat nun sehr einfach. Der erste Versuch 
am 1. Februar war von dem vollkommendsten Erfolg 
gekrónt. Seitdem sind viele Flüge gemacht worden und 
dabei wurde dicht neben dem amerikanischen Kreuzer 
„Pennsylvania“ aufs Wasser niedergegangen und dann 
Maschine und Führer von dessen Krahn an Bord gehisst, 
später zum Abilug wieder ins Wasser gesenkt. 


Augenblicklich wird die Maschine auch noch mit 
einem Rüdergestell versehen, so dass sie vom Land aufs 
Wasser und umgekehrt fliegen kann. Der neue Schwimm- 
gleitkörper ist ein langer schmaler Kasten, Holzgestell 
mit wasserdichtem Stoflüberzug, wiegt 23!2 kg, ist 
12 Fuss lang, 2 Fuss breit und 1 Fuss tief. Die schmalen 
Seiten sind nicht rechteckig, sondern trapezförmig, der 
Bug ist deshalb geformt wie der eines sehr flachen 
Bootes und hinten ist die obere Seite umgekehrt schrág 
weggeschnitten. 

Die Belastung ist so, dass der Schwimmkörper 
normal leicht gegen das Wasser geneigt ist und als 
01611118616 wirkt. Gegen seitliches Kippen wird die 
schwimmende Maschine durch zwei  auígeblasene 
Gummischläuche gestützt, die je auf ein schráges Holz- 
stück unter den äussersten Flügelenden befestigt sind. 


Das Flugzeug, mit dem diese Experimente gemacht 
werden, ist auch im Typ verändert. Die Lagensteuer 
sind weiter nach hinten gerückt, ein hinteres Höhen- 
steuer ist dem vorderen zugesellt, wie bei Farman, die 
Schwanzfläche ist nun dreieckig wie ein Vogelschwanz. 
Zuletzt wurde sogar die radikale Aenderung versucht, 
das Frontsteuer ganz zu unterdrücken und Motor und 
Propeller nach vorn zu verlegen, während der Lenker- 
sitz an den alten Platz des Motors kam. Es ging auch 
so, doch klagt Curtiss über den Schraubenwind und den 
behinderten Ausblick nach vorn. Der Wert des Curtiss- 
schen Erfolgs für Kriegszwecke wird in Amerika etwas 
überschätzt. Bei starkem Wellengang ist Abflug schon 
wegen des dann unvermeidlichen Wechsels in der Luft- 
flächenneigung kaum möglich. Das gilt dann freilich 
auch für den Abflug vom Schifisdeck. Dienstbach. 


Flugapparate für die englische Marine. Der 
bekannte englische Sportmann F. K. Maclean, der in nächster 
Zeit nach Australien abreist, hat seine beiden Short-Farman- 
Flugapparate dem Königl. Aero-Club für Offiziere der Marine 
zur Verfügung gestellt. 





Nr. 6 Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


werden. Es ist von Herrn Deutsch der Pariser Universität 
geschenkt worden. Seiner Bestimmung nach soll es 
allen wissenschaftlichen Untersuchungen und Arbeiten 
für die Fortschritte der Luftschiffahrt dienen. Wir haben 
es unter der Führung seines Direktors Herrn Maurain und 
des Ingenieurs Hugon mit Herrn Deutsch und Herrn 
Kapferer besucht. Unter den Besuchern sah man Depu- 
tierte, sowie Offiziere vom Luitschifferbataillon in Chalais- 
Meudon. Das Institut liegt auf einem kleinen Plateau 
bei Saint-Cyr nahe bei Versailles. Es ist ein weites 
Gebäude, in dessen Mitte ein grosser Saal liegt, der von 
Lesezimmern, Konferenzräumen sowie Werkstätten für 
Chemie und Physik umgeben ist. In einem Raume be- 
finden sich zwei grosse Dampfmaschinen, die Licht und 
Kraft liefern. Ausserhalb des Gebäudes befindet sich 
ein kleiner elektrischer Zug, eine Erfindung des Ingenieurs 
Hugon (siehe „I. A. M.*, 1911, Nr. 5). Der Versuchs- 
wagen rollt auf einer elektrischen Normalbahn von etwa 
1500 m Länge. Dieser Apparat gestattet es, den Wider- 
stand von Tragflächen zu messen, die Geschwindigkeit 
des Windes zu registrieren usw. Man hat auch bereits 
Vorrichtungen getroffen, um in gleicher Weise die Wir- 
kungen von Schrauben zu messen. 

Während man sich in Saint-Cyr mehr mit der 
theoretischen Seite der Luftschiffahrt befasst, versucht 
man sie an anderer Stelle praktisch zu verwerten. So 
studiert man gegenwärtig in Algier die Natur des Bodens, 
sucht geeignete Landungsplätze und misst die Winde in 
der Sahara, weil man durchaus den Flug von Biskra 
nach Timbuktu unternehmen möchte. Es ist ein dringender 
Wunsch der Militärluftschiffer, einen Depeschendienst 
mittels Flugzeugen zwischen Südalgier und den Kolonien 
in Zentralafrika einzurichten. Der bekannte Kapitän Sido 
ist bereits mit vier Flugzeugen nach Dakar abgereist. 
Auch die Leutnants Fequant, Bourquet, de Briey und 
Blard werden sich dorthin begeben, und der General 
Bonnier, der selbst französischer Flugzeugführer ist, 
wird in Dakar diesen militärischen Flugdienst leiten. 
Die fünf Offiziere sollen an der afrikanischen Küste 
zunächst nur Flüge von 50 km machen, um den afrika- 
nischen Himmel zu studieren. Später werden sie einen 
Depeschendienst zwischen den verschiedenen militärischen 
Posten einrichten. Auf dieNeger werden diese Maschinen- 
vögel sicherlich einen grossen Eindruck machen. So 
erfüllt gegenwärtig in Indo-China van den Born durch 
seine Flüge die Chinesen und Annamiten mit Schrecken. 
Sicherlich wird auch der Neger mit neuer Ehrfurcht vor 
den Weissen erfüllt werden, wenn er die französischen 
Flieger sieht. Auf diese Weise können militärische 
Operationen gegen etwaige aufständische Stämme sehr 
erleichtert werden, so dass diese neuen Versuche Frank- 
reichs auch für andere Völker, die Kolonien besitzen, 
von Bedeutung sind. Pontie. 


Der Wasserflieger von Curtiss. Die Erfindung 
der Flugmaschine ward wohl nicht zum wenigsten 
verzögert durch die ganz natürlich übertriebenen 
Vorstellungen der früheren Techniker von der Schwie- 
rigkeit, einem Flugapparat die nötige Anfangsge- 
schwindigkeit zu erteilen. Sie trugen sicher dazu bei, 
den genialen Lilienthal sich so ausschliesslich dem aus- 
sichtsloseren Ruderflug zuwenden zu lassen — sie er- 
klären manches über die Unfruchtbarkeit der einst so 
viel versprechenden Versuche Maxims (der seine Maschine 
an ein Geleis fesselte, das er, naiv, wie eine Eisenbahn 
mitten zwischen die Bäume eines Parkes legte) und 
zeigen uns die motorschwachen Maschinen von Hargrave 
und Kress in den letzten Jahren des 19. Jahrhunderts 
auf dem Wasser schwimmend — gleichfalls auf einem 
„Holzweg“! Nicht zu vergessen Langleys „verzweifelten“ 
Versuch, die Flugmaschine „per ballistam‘“ hoch in die 
Luít zu schiessen. 

Der Plan von Kress, im Flugzeug einen Anlauf auf 
dem Wasser zu nehmen, hat allerdings so viel für sich 
— Wasseriláchen sind ideale Flugplätze — dass seine 
Wiederaufnahme nur eine Frage der Zeit sein konnte. 
Henri Fabre zeigte schon vor einem Jahre seine Aus- 
führbarkeit mit den heutigen motorstarken Maschinen 
und Gleitbooten. 

Hammondsport hat ungünstiges Fluggelände, der 
erste Flug dort geschah über dem Eis des zugefrorenen 
Keukasees. Diesen See auch im Sommer zum Abflug 
und Landen zu verwerten, war da ein natürlicher Wunsch. 
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Getriehe-Gehäuse für Automobile etc. 


E: dm Grauguss - 1h "anerkannt: vorzüglic ber Qual ig 


BASSE & SELVE, ALTENA i. W 
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Holzpropelier. =- Aluminium Kühler 


Pil schaften, die auf seine: Verwendung. für den Bau ven. ` 
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Loftballonen. ^ Beim ‘diesjährigen ER 
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3000. gus. e اس ات کا‎ an رت‎ Se EE 
"Modell ir ٢51ء‎ 007 ` Modell. für Lehrer: 
Bany yon s Eluganperaten, nach digener us fremaáer- Konstraktion. = 


Was aber das wunderbarste bi: Alles diesen مھطفاڈ‎ f Erfurt- Goths; . ‚Herr Emil Jeannin Auf Aviatik-Doppeki s 
hielten‘ die zwölf Baione siegreich ‚stand, nicht.einer- Bt in - decker, sowie ` Herr abris: Poulaia- u“ Exo 
pe cdechen  benstzien En diese t Flüge. SCH bern tert‘. 
man durchaus auf dem rechten Wege isi, wenn man- dni. dne - ida 4 e Ge 
‚und: Auslande die Ballume und Luftschilfe jetzt: Just aus - ا وچ‎ Verhalten رت‎ SE 

Ui Roi 7 (ES? at 
Í ,KÜLN-EHRENFELD "۔‎ LR ) 
E 

E: 1 | olzprepéller n mit 884ج‎ ter RRA und! سو اد‎ Gewicht, 

dë Ch 1 O240m no ولګ‎ Kia ا‎ d: 
‚weile: sämtlicher Zubahörtelte E = 
1 E 







0 لسو وٹوم‎ en کر تح ميسن‎ SE Sege x 


موو شا - و 8110010191 . 


"OS. cw. Bam 
T Ke 


3 et - zg al Ze war 7 * e - PI 
e - r 4 : ` Ae 
مہم‎ tt ET ER RE BE 1 X A. پا ښوه‎ x 


“Samiha A 
3 SES 


Motore 


3 Cyl. ہا‎ GEI f, QA 20 dd V dg asm. 44 دہ‎ ٧ 
4 4 wAssergekühlt ap3as pe «qM IO NE VOU 


Bop jufigeéKuhlt. ^ — 490.50 pus OST 120; Lou 
Ae wüksergekühtt- 45.55 05. än Li | Ke SC M 
یی ۔‎ o og o (p TOS 340 180 "gë edel n 
: = Dr RR RER 90. جو‎ PS = +20 EE EM Ve IU nnd m : 
Mio Y ILL au 150 f 140:160 i 0 | T کے ړوو وولو" او تې د‎ 
۱: ان‎ RAN |. کی و‎ dem Pretssisched 1280۵ ‚durch aus RE 
a - konsirulerte und gelieferte - transportable Lutiacbitfhialie.- x» 
جن‎ üetegentiich des Kaisermanüvers, September 1909, kkt sich. — 


T ESCRITA P EI a n‏ نچ د وچو ع ت ج و Ee TEE BU DD ER‏ کے 


Re | Rerowerke © 


Düsseldorf- Oberkessét 7 


o5 3749, AH‏ وت ور مر De‏ وو 107 وا gu‏ ا AUN‏ 0اا 0و 
ورو ووو ہجام DAC RÄ‏ 


die. falle im schweren Gewittersturm vorzüglich tewal, 


0 





LTR"‏ تا 


Nr. 6 Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt Seite 33 


L Preis 2*7 ine? Mannheim TAM (freie ëss e 
Jeannin mit Argus-Flugmotor ۷ 0 j er Jeannin mit Argus-Flugmotor 
S 


Aviatik-Doppeldecker Aviatik-Doppeldecker 


Jeannin und Poulain, die im Fernfluge Gotha— Weimar—Erfurt—QGotha 
erfolgreichen Flieger, benutzten die weltberühmten 


Argus -Flugmotoren 


Letzter Erfolg der berühmten Argus - ژ۷‎ 
Type 50.60 und 70 80 PS 


Passagier-Weltrekord 


Im Jahre 1910 wurden in Deutschland von ca. 150000 Mk. Meeting- 
preisen 130000 Mk. mit Argus -Flugmotoren gewonnen 


A m tik ¥  Entschliessen Sie sich für keinen Flugmotor, für welchen 
Via B eri man Ihnen nicht gleichwertige Referenzen aufgeben kann. 


Inhaber des Deutschen Dauer- ۶ 7 Inhaber des Deutschen Höhen- 
rekords, 3 St. 19 Min. rekords mit Passagier, 150 m 


viatik- iatik-D 
Aviatik-Doppeldecker NUN Reinickendort-Berlin Aviati oppeldecker 


ynsp 01ء‎ 


Milltär-Ueberlandflug Döberitz— Magdeburg mit 
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Argus-Fiugmotor auf Aviatik-Doppeldecker 


Komplette Füllanlagen 


für Luftschiffe jeder Grösse 


Transportable Wasserstoffgas-Entwickler 
W'asserstoffgasventile eigenen Systems, in behördlich anerkannter bester Ausführung 





Bisher ausgeführte Füllanlagen: 
Königl. Luftschifferbataillon Luftschiffbau Zeppelin Siemens-Schuckert-Werke 
Reichsluftschiffhalle Motorluftschiff-Studien-Gesellschaft | Motorluftschiffhalle Lanz-Schütte 


Richard Gradenwitz, Berlin S. 14, سل‎ 
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Lieferanten der Kostenanschläge für 
bedeutendsten mS kompl. Flugmaschi- 
` Firmen des ۰ | nen-Betriebe werden 


und Auslandes auf Wunsch angefert. 


Tagesproduktion 
5000 m Kette 
Arbeiterzahl 
ca. 1000 
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Jagdsport, Die: moderne industrie hai auch 5ه‎ der ` 
- Qamascheniabrikation - eine Spezialität gemacht. - 
‚Reichhaltigkeit der Ansprüche ind Modelle rst so muss, > 
die nur Gamaschen. ` 
vollendet: zu 

‚Die: Gamaschenlahrikätion ' Seibst 30116:14 
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ER e 
er in solche, welche neben ihrer سن یی لاک نس‎ ` 
von Arbeitergamaschen auch - die. Oifiziers- tud Sport 
samaschen. zu machen versuchen, was bel den. 067-7 


Pir den Konsumenten ist ES deshalb; kein hes 





fabrizieren, | 
1 
2 TW 


رر د دع zeitschrift für‏ 6 





— 


E Heli vielen. Modellen richtig. zu. bringen unmöglich ish . 
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[August Schultze, Seillabrik, Berlin so. 33, Cópenicker: Str. 190. 
| سد‎ An cerseile, Ballonnetze, £ Scl sei 





TACHOMETER 
LUFTFANRZEUGE 


Wilhelm Morell, Leipzig 27 
Zweigburedu u, ‚Lager in Berta: ing. MW. Schlapp, 
‚Charlottenatr. 8. quu n a Telephon IN. , 4389. 


EINDECKER 


Flug garantiert | Preis M. 5000. 
ex fabrigiert: als Spezialität ^ 


$ Sehulze, 08 Magdeburg, Bruehstr. " 
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Amtliche Mitteilungen 
des 


Deutschen Luftschiffer-Verbandes 


Gegründet 28. Dezember 1902. (E. VJ Vorstandssib: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplat) 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 


I. 
Wettbewerb-Termine. 





Datum Name des Vereins | Art der Fahrt 


a) Freiballonwettbewerbe. 


16. April Königl. Sáchs. Verein für Luftschiffahrt Ziel- und Weitfahrt 
6. und 7. Mai Verein für Luftschiffahrt für Bitterfeld u. Umgegend | Weitfahrt und Fuchsjagd 
12. und 14. Mai Hamburger Verein für Luftschiffahrt Ziel- und Dauerfahrt 
3. Juni Berliner Verein für Luftschiffahrt — 
18. Juni Leipziger Verein für Luftschiffahrt | — 
25. Juni Posener Verein für Luftschiffahrt — 
20. August Posener Verein für Luftschiffahrt | — 
b) Flugzeugwettbewerbe. 
20.—29. Mai Kgl. Sächs. Ver. f. Luftsch. und sächsische Vereine| Ueberlandflug durch Sachsen 
20.—28. Mai Südwestdeutsches Kartell des Verbandes, Adresse:| Ueberlandflug Baden-Baden—Frank- 
Frankfurter Verein f. L. furt a. M. 
4.—12. Juni Flug- u. Sportplatzgesellschaft, Protektorat: Berliner 
Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae. C.| Flugwoche Johannisthal (nur für Anfänger) 
18.—23. Juni Ver. f. Motorluítsch. i. d. Nordmark, Ortsgruppe Kiel! Flugwoche Kiel 
23. Juni Verein für Motorluítschiffahrt in der Nordmark Ueberlandílug Kiel—Berlin 
1. Juli 1911 — 30. Juni 1912 | Berliner V. für Luftschiffahrt, K. A. C. u. K. Ae. C.| Deutscher Dauerflug 
5.—25. August Verein Deutscher Flugtechniker und Süddeutsche 
(vorbeh. Gen. des Vorstds.) Vereine Ueberlandflug Ulm —Friedrichshafen 


1.—17. September Süchsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt | Ueberlandflug durch den Harz 
24. Sept.—1. Okt. Flug- u. Sportplatzgesellschaft, Protektorat: Berliner 
Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae. C.| Flugwoche Johannisthal 


Der Ueberlandflug Aachen-Berlin 27. April —16. Mai, die deutsche Etappe des Europäischen Rundfluges 6.—17. Juni 
und die Flugveranstaltungen in München 21.—28. Mai, 2.—9. Juli und 3.—10. September sind abgesagt. 


II. 
Freiballonwettbewerbe in Turin. 


Anlässlich der Internationalen Industrie- und GewerbeausstellungTurin finden in den 
Monaten Juli—September allwöchentlich Freiballonwettbewerbe verschiedener Art statt, darunter am 10. Sep- 
tember 1911 eine internationale Weitfahrt, für die ein erster Preis von 12500 L. = 10000 M. ausgesetzt ist, 
wührend für alle Wettbewerbe insgesamt 50000 L. — 40000 M. an Preisen zur Verfügung stehen. Das Nenngeld zu 
der Weitfahrt am 10. September beträgt 500 L. = 400 M., wovon die Hälfte beim Start zurückerstattet wird; für die 
übrigen Konkurrenzen wird kein Nenngeld erhoben. 


Das Ausstellungskomitee ist durch kostenlose Lieferung des Gases, durch Uebernahme der Transportkosten 
von der italienischen Grenze bis nach Turin, durch Unterbringung des Materials in besonderen Hallen usw. bemüht, 
den Führern in jeder Weise entgegenzukommer, und derachte deutsche Luftschiffertag zuDresden 
hat die Teilnahme deutscher Freiballonführer an den Turiner Wettbewerben auf Grund 
früher erfahrener ausserordentlich herzlicher und freundlicher Aufnahme warm befürwortet. 


Der Meldeschluss ist der 30. Juni, doch bittet der ۶ 7 um möglichst frühzeitige Meldung, 
um die nötigen Vorbereitungen möglichst frühzeitig treffen zu können. 


Die Einzelheiten der Ausschreibung sind durch die Verbandsgeschäftsstelle zu beziehen. 
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11. 
In die Liste der Freiballone ist eingetragen: 
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Nürnberger Verein für Luftschiffahrt: 


121 ١ „Lauf a. P.* 820 | Gummierte 300 3. Januar 
| Diagonal 1911 
| Baumwolle | 








IV. 
In den Deutschen Luftschiffer-Verband ist aufgenommen: 
Nr. 65. Der Flugtechnische Verein Leipzig, Leipzig, Weststrasse 28. 


V. 
Flugführerzeugnisse haben erhalten; 
Am 27. Márz 1911: 
Nr. 75. Erich Schmidt, Kaufmann, Berlin N., Schónhauser Allee 181, 
decker (Aviatik). 
Nr. 76. Adolf Rentzel, Bremen, Osterstrasse 76, geb. am 15. Mai 1884 zu Bremen, für Zweidecker (Aviatik). 
Nr.77 K.Caspar, Referendar, Berlin W. 30, Heilbronnerstrasse 30, geb. am 4. August 1883 zu Netra. Kreis Eschwede. 
Hessen-Nassau. Für Eindecker (Ftrich- Rumpler). 
Nr. 78. Edmund Niemela, Leutnant a D., Pau in Frankreich, Hotel Palais, geb. am 7. Juli 1884 zu Ratibor, für 
Eindecker (Blériot). 
Nr. 79. Hellmuth Hirth, 
(Etrich-Rumpler). 


geb. am 30. Juli 1883 zu Berlin, für Zwei- 


Ingenieur, Johannisthal, Flugplatz, geb. am 24. April 1886 zu Heilbronn, für Eindecker 


Der Geschäftsführer: 
Rasch. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Königlich Sächsischen Vereins für Luftschiffahrt. 
Protektor: S. M. Friedridy August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses: Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 





Amtliche Mitteilungen 


des 


Sächsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 
Sektion Halle a. S, (E. V) 


Geschäfisstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Sektion Thüringische Staaten. 
Gescháftsstelle: Weimar, Belvedere- Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


(E. V.) 
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Amtliche Mitteilungen Amtliche Mitteilungen 


des 






































des 
Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


I. Vorsitzender: General der Infanterie z. D. Gaede, Exzellenz. 
II. Vorsitzender: Rentner W. Weyermann., Schriftführer und 
Obmann des Fahrtenausschusses: Hauptmann Spangenberg. 
Stellvertretender Schriftführer: Rechtsanwalt Dr. Graff. Schatz- 
meister und Mitglied des Fahrtenausschusses: Löffler - Littenweiler 
b. Freiburg. Mitglied des Fahrtenausschusses: Universitäts-Professor 


Dr. Liefmann. Oeschäftsstelle: Rechtsanwalt Dr. Graff, Frei- 
burg i. Br., Kaiserstrasse 152. 
Amtliche Mittellungen 
des 
Niedersächsischen Vereins für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Qöttingen. 


Erfurter Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. 








Amtliche Mitteilungen 
Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908 
Oeschäftsstelle: feiberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Laftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Amtliche Mitteilungen 


des 


Vereins für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. | 


— — سے د‎ IL 


Geschäftsstelle: 
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Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 


Nr. 7 

Zurück- 
gelegte | Durch- 
Fahr- |schnitts Orösste 

Dauer | in km | ge 

Ort Luft schwin-| ٣۳ 
der Bemerkungen 
der Landung اسا‎ digkeit | reichte 

Fahrt |tatsächi| In km 1 
zuräck-| in der | ® 
geingter Stunde 


2500 | Wolkenfahrt, Landung im 


Schneegestöber. 


| 1180 | Kreuzfahrt durch Ostpreuss. 


` 9350 | Es wurden 40 08 


mitgenommen, die nach 
100 km bel Arnsberg in 
700 m Höhe ausgesetzt 
wurden, Die sechs ersten 
Tauben erreichten Köln 


nach 1 Std. 
850 | Wissenschaftl. Fahrt. Ver- 


suche mit drahtloser Tele- 
graphie. Die Wetter- 

epesche wurde während 
der ersten 2 Stunden der 
Fahrt vom Physikal. Ver- 
ein, Frankfurt a. M. über- 
mittel. Der Empfang 
gelang bei einer Höhe von 
ca. 600 m und Entfernung 
von 50 km. 




















27 | 
10 | 1500 
21 
27 ¦ 1850 
25 
45 50 
10 : 1800 
228 | 1600 
22 | 1300 
| 
20 | 2800 
18,7 | 1000- 
| 
196 | 1900. 
17,03. 2000 
— | 3500 | 
30 | 350 | 
50 
| | 
12,1 | 1300 . 
17,5 1000 | 








50 
: 30; 8 | 

(305) | 
:20| 260 | 

(357) 

: 53! 105 
:20| 86 | 
50 85 

(90) 
6 35 
35 200 
110 | 
:ol| 118 
(140) 
| 
4o, 0 
96 
:3o| 75 
(95) 
:43| 310 
(330) 
10 61 
: 30| 168 
)175( 
: 35 90 
:50| 0 





St. M. 


. Herschen a. d 2:43| 75 


| 


KS 


14 


| bei Naumburg | 13 


3 


4 


9: 


7 


2: 


Hauptm. Spangenberg‘ bei Hechingen 


Sieg 


bei Techel 





Schwenzeln 


a. Bober 





| Arnsberger 
Wald 


Grossenlüder 





| Schlierbach 


' bei Drossen 





. 70111165001 


| 

| 

' Lomnitz bei 
; Radeberg 


i 


` Bornow bei 
| Beeskow 
, Wartenberg 


. bei Torgau 


bei Plau 





Zellendorí 


Insel Usedom 


Angern 


Nedlitz 








Name des 5 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Dr. Momm 
Referendar Engels 
Dr. Stoffels 
Hauptmann Budde 
Oberleutnant Hecke 
Schulz 

Bestvater 

Dr. Wirths 

Dr. Kirsch 
Mainzer 

Wendel 

Stehle 

Müller 

Krannich 

A. Heimann jun. 
M. Stelzmann 
Hegel 

Dr. Gastreich 
Fieth 

Neumann 

Dr. Ludewig 


Ref. Eggener 
Dr. Welt 


Hauptmann Witte 
Dr. Buchbinder 
Leutnant 7 
A. Mehl 

Eisenloh 

Finckh 

Liebenam 
Schotte 

Steckner 
Ludovici 

A. Gäbler 

Dr. Nauenburg 
Saupe 

Strache 

Prof. Poeschel 
Hauptmann Teistler 
Oberleutnant Grimm 
Dautzenberg 
Prof. Dr. Gocht 
Dr. Zedel 

Dr. Schirrmacher 
N. Thormeyer 
Pickardt 

Siegel 

Hártel 

Lindner 
Bethmann 
Fenstel 

Frau Ortmann 
Frl. Kienitz 
Tópken 

Fürtmer 

Leutnant Ackermann 


H. Gericke 
Kunath 

Mager 

Hoenes 

Sorge 

Mann 

Oberlt. Lehmann 
Kölzig 

Messow 

Frhr. v. Rochow 
Schumann 


Lt. Frh. v. Rochow 
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Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 


Düsseldorf 


„Graudenz“ 


| 
,Crefeld^ 
Graudenz | 





„Ostpreussen“ 
Königsberg 


„Erfurt“ 
Erfurt 


„Busley “ 
Köln 


„Tillie I“ 
Griesheim 


Breisgau“ 
Freiburg-Br. 


„Stuttgart“ 
Reutlingen 


„Nordhausen“ 
Bitterfeld 


„Leipzig“ 
Leipzig 


„Zwickau“ 


„Halle“ 
Bitterfeld 


„Tschudi“ 
Schmargendf. 


„Nordhausen“ 
Halle 


„Osnabrück“ 
Osnabrück 


„D. A. K. I.“ 
Bitterfeld 
„Gross“ 
Schmargendf. 


„Bitterfeld“ | 
Bitterfeld 


„Hilde“ | 








| 
| 
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E 
a 
Name |p 
eo 
des 27| Tag 
Vereins |Z* 
3 
Nr. V. | | 8. 3. 
Ostd. V. 3 | 9. 3. 
AP 
E 
۱ d 
Ostpr. V.| 3 10.3. 
| 
Erf. V. | 7 11.3. 
| | 
K C 14 12.3. 
| 
Erf. V. 7 3 
ھ‎ 63 
S 
| ۱ 
Wü. V. 12. 3 
| ! 
| i 
Sä. Th. V. | 12. 3 
(Nord. : 
hausen) | | 
Leip. V. |4 |12. 3 
| 
Zw. V. 3 
| 
Sá. Th. V. 11 |12. 3 
(Halle) . 
B.V. 35 3 
| 
3 


3. 


3. 


15. 


Sä. Th. Vl 92 
i 
| 

1992 
| 

292 

15. 


E 


Bi. V.. 


f 
gx 
< 


20 
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Kess 


Zu.ück- 
gelegte Durch- 

f- 
d strecke tts Orösste 
auer | in km | 8e- en 
(Luft- | schwin- 


linie), 

dae digkeit | reichte 

Fahrt |tatsāchi.| 19 km Höhe 
zurück- | in der 


elegter 
SL M Ee Stunde 


Ort 
der Landung 


der Bemerkungen 


Elbe 90 | 335 | 17,5 | 2200 


südl. Dessau 7:35 100 | 13,3 | 3100 


bei Kreuznach 5:50 130 ` 22,3 | 1550 S:arker Schneefall. 


| 





, Frohburyg , 2:90, 45 ' 18 | 1300 


! | 


i bei Bremen | 8:26 285 35,9 | 1250 














(305) | 
Braunlage Kg 220 | — 1050 | Luftschiffersonne über 
(270) | Nebel. 
| | 
; Terborg 3 102 33 0 
(Holland) | 
` Karlstadt | 4:37) 157 , 37 0 


45 0 





Friedrichsruh , 5:15 2857 


 Nordseeküste | 5:45 195 i 37,4 1400 





b. Katwigk . , (215) ˆ 


T - 
سم تنگ‎ 
«o 
Name پا‎ Name Name des Führers 
des |98 Tag des SE (an erster Stelle) 
Vereins |Zz | und der Mitfahrenden 
و‎ 0۵68 5 
38 




















۱ 
Bi. V. 7 | 17. 3.| „Delitzsch“ , Greven 
Bitterfeld Frl. Köhler 
` Dr. Korn 
Sä. Th. V. 17. 3.| „Altenburg“ Major v. Abercron نے‎ 
ThürSt| Altenburg S. K. H. Herzog von, 
Altenburg 
| | Oberlt. v. Renouard 
Oberh. V.| 118. 3. „Graf Wedel“ | Leutnant Vogt 
| | Strassburg Gen. v. Bitter 
| | Hauptmann Meier 
mE | Oberlt. Werbe 
Ch. V s 19. 3.| „Chemnitz“ | Zapp 
| Chemnitz Spiegel 
| | Meyer 
| | Hompelt 
Sa. Th 19. 3. | „Nordhausen“ Dr. Prager 
Bitterfeld | Lindner 
| | Haertel 
۱ , Trauss 
| | Duvigneau 
Schl. V. 19. 3. | „Heyden II“ Dr. Osten 
Weissig , Raupach 
. Dr. Wolly 
19. 3 : „Barmen Il“ ^ Frau Wolff 
| Barmen | Prof. Silomon 
| | | Frl. Eckert 
Nu. V. .11/[19. 3. „Lauf“ Berlin 
| | Barth 
| Frau Barth 
B. V 40|19. 3. „Gross“ Dr. v. Landgraf 
| Schmargendf | Dr. Biermann 
Dr. Hossbach 
| | Dr. Wolf 
Nr V. | 19. 3.| „Neuss“ | Dr. Momm 
| Dr. Greve 
| | Ehbets 
| | ١ Dr. Euler 


Schlesischer Verein für Luftschiffahrt, Schlesischer Aero-Club, Breslau. 


Nationale Ausscheidungsfahrt 


zur Gordon-Bennett-Wettfahrt der Lüfte zu Breslau am 19. Mai vom, 





Vereins für Luftschiffahrt, Breslau IL Schweidnitzer 
Stadtgraben 29. l 
Nennungsschluss: 5. Mai 1911, 6 Uhr nachmittags. 


4. Einsatz und Kosten. 
Einsatz wird nicht erhoben. Gas und Bedienungs- 
mannschaften werden kostenlos gestellt. 


5. Preise. 

Die Preise sind Ehrenpreise. Für je 3 gemeldete 
Ballon und für das best geführte Bordbuch wird ein 
Ehrenpreis ausgesetzt. 

6. Sportkommissare. 

Dr. von dem Borne, Krietern bei Breslau. 
Frauenarzt Dr. Georg Kunicke, Breslau Il, Garten- 
strasse 103. Oberleutnant von Hy mmen, Breslau X, 
Am Wäldchen 1. 


7. Einrichtungsausschuss. 

Direktor von Srabisch. Breslau II, Schweild- 
nitzer Stadteraben 29. Oberleutnant d. L. Georg 
Green, Breslau I, Albrechtstr. 3. Könivl. Kommerzien- 
rat Martin Ephraim, (iörlitz. 

Weitere Einzelheiten werden den Führern nach er- 
101816۳ Nennung mitgeteilt werden. 


1. Allgemeines. 


Die Wettiahrt findet statt nach den Gesetzen des 
Internationalen Luftschiffer-Verbandes. Sie ist eine 
Weitfahrt ohne Zwischenlandung. Aufstiegsort Breslau, 
Gasanstalt HI; Aufstiegszeit: 19. Mai 1911, 4 Uhr nach- 
mittags. Bei schlechtem Wetter kann der Aufstieg aut 
den 20. Mai verschoben werden. 


2. Ballone und Mitfahrer. 


Die Fahrt ist offen für von deutschen Herren gce- 
iührte deutsche Ballone der Ill. Klasse. Es wird ein Mit- 
fahrer vorgeschrieben, nicht weniger und nicht mehr. 


3. Nennung. 


Bei der Nennung ist der Name des Führers anzu- 
zeben. 70861855611 sind nur Führer, die bis zum 
1. Februar 1911 mindestens 20 Fahrten gemacht haben, 
und die durch die Nennung sich verpflichten, sich 5 
Führer an der internationalen Gordon-Bennett-Wettfahrt 
in Amerika zu beteiligen, falls ihnen vom Verband dazu 
der Auftrag wird. 

Nennungsstelle: Geschäftsstele des 0 71 
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Amtliche Mitteilungen 


Westpreussischen Vereins für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


۱ 06٧۳80061: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig. Stadtgraben Il, 
sprecher 333 und ۰ 
Vorsitzender: Hochschulprufessor Schütte, Danzig-Langfuhr, قل‎ 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 

Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


Fern- 


Amtliche MEINEN 
Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Ehrenprüsident: Se. Hahelt Herzog Erast .اا‎ von Sachsen-Altenburg. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Teleyramm-Adres-e: Parsevalschiff Berlin. 


zu سم‎ —— ——— a 











Amtliche Mitteilungen 


Anhaltischen Vereins für Luftschiffahrt (E. V.) 


in Dessau. 
Geschäftsstelle: Antoinettenstr. 22a. 


Amtliche Mitteilungen 
des 
Nürnberger Vereins für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Bankdirektor Geihard Ley, Laufertorgraben 3. Tel. Nr. 7437. 
2. Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachsırasse 22. Vorsitzender 
des  Fahrtenausschusses: Julius Berlin, Grosskaufınann, Marien- 
strasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstr. 26. 








Amtliche Mitteilungen 
Pommerschen Vereins für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.-Regt. 
Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stettin. 
Gr. Lastadie 56: Schrifttührer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin 
Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Parsewalk. 
Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Amtliche 000ا‎ mE 
Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitin a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Oruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Amtliche Mitteilungen 


des 
Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
Telephon: Amt II. 1142. 


Als erster Vorsitzender wurde Oberst Schaeck 
für eine neue Amtsdauer wiedergewählt. In den Zentral- 
vorstand werden von den Sektionen Ost- und Mittel- 
schweiz je fünf, von der welschschweizerischen zwei 
und vom Flugsport-Club drei Mitglieder abgeordnet. 

In der sich anschliessenden Sitzung des Zentral- 
vorstandes wurde zum ersten Vizepräsidenten Major 
Haller und als weitere Vizepräsidenten Oberstdivisionär 
Audéoud und Barbey gewählt. Zu den Verhand- 
lungen der internationalen Kommission für den Euro- 

äischen Rundflug wird auf die Einladung des Aé. C. F. 
hin der Präsident des Flugsport-Clubs, Le Royer, abge- 
ordnet. Es wird jedoch kaum angehen, den Rundflug 
nach der Schweiz auszudehnen, trotzdem die 
Schweizerische Flugplatzgesellschaft in Zürich ein 
Angebot für die Stiftung von besonderen Preisen ge- 
macht hat. 

Die Ostschweizerische Sektion hat folgende Mit- 
lieder in den Zentralvorstand des Ae. C. S. abgeordnet: 
. de Beauclair, Hauptmann von Gugelberg, Hauptmann 

Messner, Dr. Rietmann und Dr. Schneeli. 
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Amtliche Mitteilungen 


des 


Chemnitzer Vereins für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Bankkonto: Chem- 
niızer Bankverein, Chemnitz. Fahrtenausschuss: Chemnitz, Poststr. 15, 
Telephon 1625. thienvorsitzender: Se. Exzellenz Herr Generalleutnant und 
Divisionskommandeur von Laffert, Chemnitz. 1. Vorsitzender Kom- 
merzieurat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, Chemnitzer 
Strasse 7, Telephon 836. Geschäf:sführer: Prokurist Max Rübberdt, 
Chemnitz, Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Vorsitzender der Frei- 
ballon-Abiteilung: Architekt Alfred Zapp, Chemnitz, Poststr. 15, Tele- 
hun 1625. Vorsitzender der Flurzrug - Abieilung: Major Ebert, 
hemnitz, Schillerplatz 5, Telephon 2675. Vorsitzender der 57 
Abteilung: Direktor Proiessor Dr. Diebler, Chemnitz, Henrieitenstr. 5. 


Amtliche Mittellungen 
des 
Bremer Vereins für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischoisaadel 12. 
Telephon 1727. 

1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeid, Fxrellenz, Contrescarpe 71. 

2 Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 

Schatzmeister: Oscar Müller, Geore-Gróning-Strasse 30, Fahrten- 

ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 





Amtliche Mitteilungen 


des 
Mannheimer Vereins für Luftschiffahrt 
Zähringen. (E. V.) 


Geschaft«stel:e: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 
1 Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Gen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7, 20. Tel. 73. 1. Schatz- 
m-ister: H Riel, Mannheim. Hrbelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftfünrer: 
Funk, Oberleutnant d. L., Waldparkst’asse 37. Vorsiizender des Fahrten- 
ausschusses: Major v. Merkatz, Mannheim L. 14, 11. 


Amtliche Mitteilungen 


Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt. 


29700169090 60: 
Amtliche A tteilunges 
Braunschweigisch. Vereins für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig, Augusttorwall 5. 


un وتا‎ — — 





Amtliche Mitteilungen 


Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: .Redakteur Koene. 
Vorsitzender des Fahrienausschusses: 5۱٥۸۱۵۱۱۲۷۸ Tormin. Geschäfts- 
stelle: Münster i. W., Städtische Beir«bsverwaltung, Alberslohe:weg. 
Telephon (auch für den Fehrtenausschuss) 2007/2008. Ver inslokal: Hiel 
Moormann. Jeden 2. Samstag im Monat zwanglose , Zusammenkunft 


und Besprechung. 1 





— er ہے‎ — e مس‎ — ——— ` re ` ve — € 


Der Schweizerische Aero-Club hielt am 26. März 
in Bern seine ordentliche Generalversammlung 
ab. An Stelle des schwer erkrankten Präsidenten 
Oberst i. G. Th. Schaeck leitete der zweite Vorsitzende 
Barbey (Lausanne) die Verhandlungen. Nach dem von 
Filliol erstatteten Jahresbericht ist der Verband von 641 
auf 827 Mitglieder angewachsen; die Zahl der Ballon- 
führer beträgt 31, die Zahl der letztjährigen Ballonfahrten 
42, der Gasverbrauch 72850 cbm. Es hat im vergangenen 
Jahre eine Neuorganisation stattgefunden, indem sich der 
Verband in Sektionen gegliedert hat; die ostschweizerische 
zählt 400, die mittelschweizerische 162, die welsch- 
schweizerische 101 und der Schweizerische Flugsport- 
Club, der neulich aufgenommen wurde, 175 Mitglieder. 
Die Versammlung beschloss. dass sich dieSchweiz 
am Gordon-Bennett.Wettfíliegen derFrei- 
ballone im Jahre 19l1 nicht beteiligen 
werde. Dafür soll dem Flugwesen endlich mehr Auí- 
merksamkeit geschenkt werden (bis jetzt wurden zwei 
Lenkerdiplome erteilt, während im ganzen acht Schweizer 
ein Flugdiplom erworben haben). 


Ek Ekkkkkbkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkbs 

















۷٣۳۴۶۱: 7 Professor Ernst Milarch, Bonn, ‚Argelander. Strasse 120, Tei Vor. | 


Käiserliche | esate: Scheller-Steinwartz ans- Dresden. E 
Cyerschiedene Qlfixiere. der Darmstädter: 08370187 لو‎ 


Auf der Enler-Lernmaschine wird g Zt. drei Mitgliedern. ۱ 
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Amtliche Mitteilungen کسی سج‎ 
Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt e v. 1 | 
` Gegrlindat 45: Deiember- 1802. ‘Sii: 88۲۸09101 Š 


k Vorsitz. ‚Major, von Abereron, dnt-Reg: Frhr. Sparr (8. -۷/ Nr. 16; Nba 0ھ‎ Î Rei enténetr. 52. y 
el. 184. — 


aitzender dee Fahrienausschusses: Prof. Dr. Bamier, Essan-Stadtwald, Tél. 1422. N ھب مرک‎ des. 

Fahrtenausschuss-Varsitzenden: "Oberieutuant Stach von. -Goltzheim, Greteld, Bochumer Ales: Tel. 4448. — 

Schatzmeister: Bankdirektor. Becker, Essen-Ruhr,. Essener CrediG Anstalt, Tel, 538. — Schriftführer: Bug: 
: Eckart: Barman-Uaterbarman, و ما‎ 10: Tet. 338. : 


dus. Krefeld. Die Sektion EE Bisher; von derartigen DER verschont, traderi: mg einem 
7107181611 vielfach. "bewährten ‚Ballanführer, "Obwohl Hor. Kayser Gelegetiheit. hatte, bei Erreichung - des. 
Landes sich. durch einem Sprung: aus dem ‚Körbe: au retten, Bal er ps für seine PHicht. gehalten, den ihn - 
|; anvertrauten Ballon zur: tanking 2 su Ce T “00000 ا ان‎ 0 bei des 7ھ‎ 
SU TEE E EE e N 8 

ود مر MI d EE ARTES ds MN "eg won‏ کا DN‏ ا ا ERSTEN.‏ کی e‏ فو 
mn: enn Stane Wes did GE: Nr. DS‏ | 


UM 4 No 





1 e EE Eesen pielt am & ét. ce. inne. we | diy RR Amtliche: فا‎ 

Aie ervérsamiminog in diesem Jahre ap. Ueber die 1 7ء‎ ; 
kerdet. Fahren berichtete der amtierende Fahrteawart,‘. f- Vereins für Luftschiffahrt. von Bitterfeld und T 
Herr Leimkugeh er. stelle. test dass Wie Sektion 0۰ mg e end (E. V). à 
diesen Jahre: hereta 34: Ballonfahrten. Hasgelührt Batz de GE EE 1 Bit ان‎ Westir. 5. {Err her N 4 ' 
ie sie tadellos viriauien: sind. ‚Benierkenswert ist, dass ER E Bie fela, Déi Ge Se SE M ٦ 
dese Zahl im کا‎ 207. Zeche. TAM Mes Nonae eju ANNAN ine SE مات پر ار‎ a 
mm zehn grüsser اکا‎ nn 2" SCH Amtliche Mineilungen ` 1000081 
2100007 wine: Ko ihteressauhe, E ant beriebiete. i 
nen Professor. Banler. Getegentlich der. wissensehdt- J iot ۴ tankturtar Flugsportklubs D m 1 
رفا‎ ۶۰ Vans März fuhr der Ballon fast wiübreml ۰ے‎ goot mus Rint a 3. piat. ka eet: 
iüuí Stunden iher dem. Wolkenineer, und troizdem bar foo Buh. du uH | 


"sich Gelegenheit zu guter Orientierung, du. alle grösseren. | mr ie 
Fluss: ler | imt Wolkentueere sich. matkierten ued schon 1 Franklarter Plugsport-Clab. ie Anschaffung 
ir werther xu erkenne waren. ‚Beim. Veherfliegen ٠ EH eier Flagspparste (Type Euler) hat sich in jeder Be- 

jo ielüng als em slückHzher Gedanke erwiesen. Es wir. 


baten sich auch einige. Durchblicke, so dass die vorber po. : 
3 ; gen seit dem Auschafianvstage: mut der duppelsitzi zen 
تچ ھا‎ Orientierung. bestätigt. werden kounte. -- "Maschine. nber iti Pulikod Fahrten. SEMEL Die) 


^oc Den Vortrag des Abends hielt Herr Kuappschafts- | Maschine wurde ‚shwechselnd وو«‎ den. Herren Killer. 
direktor Dr. Heimann über die Naviyaten in ser Lah. | Lentnant. von Hiddessen, Leutnant Freiherr Scanzoni 
‚Fingehend eriasterfe er zunächst die terrestrische Nat CU yon. Lichtenfels, | Oberleutnant Reat nad. dem Einjährig- 
wauon فصو‎ bedauette, dass das degonnene Kartenwerk -| ‚Freiwilligen am Klärde-Tiragonerregiment. Otto Reichardt: 
رون‎ Moedebeck dureh. Seinen: 1180010811867 Fot- gate co چک و ا بن یک دن او‎ ‚Die Herren vor: Hiddessen, 5 Scanzani nud Real. 
brácheu worden set Vra den astronomischen. Navigations: ER en en aut der Ulubmaschine. je. über eine Stunde und 
methoden besprach er tingehend die Ber echmuga-- umi |. > ertüllten dadurch die Vorbedingungen zur Teilnahme an 
bei Standitnieumethade- amd. setzte. schliesslich alssehr- o dem. Rusdiluge: durch das Königreich Sachsen und den 
ہم سر‎ Hilismitel für den Pall. dass weder Erde noch. |. Zuxerlässigkeisiiug in. der ‚Obertbeinischeir "Tirfehene;. 
Hünmel zu. sebet Sind, die Ormndiagen der magnetischen. | "Gei den Passagterfahrten führte Herr Euler das وره‎ 
N Navigation: auseinander. ‚Der: heraus fesselade und. klare | An den ھک‎ maken, unter andems tell: der 
Vortrag erwarb sich. den, wetiventieien EE ‚ser 
zahlreich. erschienene Zuhörer. | 


fum Schluss der Versamminug, wurden ma iatis- s 7 
aen e RUE ' 












don wo " 


سم 








AN Lee Ke‏ ايت ومک 
KE?‏ 











Er zweite Vorsitzende. und der: Sehriftlütirer. des Vlübs-- 


2 N ar Klubs Unterricht; erteilt. - (Auskunft über die Br- 
lop mitemgscrdunng "dee Ciubmaschine ‚erteilt das. Sekretariat 
A Ze EE  Frankfunter F RA AN. NARE "miners su. SA H: 1 








AE YU KE 


= 





7 وہہ 0د 


Ge ^ii a an E 04940000416 . ám وت‎ 3 


zs erfehren: die iri Club innegehabten Räume der Wrighi- Ss 


Sow Kasseuhericüt em Direktor Neuhaus ver. | 
"est. den Kassenberlcht, ind bittet mm ‚Entlastung: des = 


| pee waren, vod denen zwei dutch die Wahl des General- 





s Sotes _ Beute EE 


7 | ` ; | Amtliche Mitteilungen 






















platz 5. Tel. Vl, 360B i: 5999. 





"solche zu Fahrten: mit: ردو‎ 
i nach. 8017 20 697 و‎ ES 
رت و کک‎ 





سي ا EN‏ یو تی 
wë‏ و رد 





m bis کا‎ Te. 3 CSL 0 امم‎ welches Anteh, das, Enig igeg et 
o PINE des Erbauers, Herr Arthur: Müller, verhä Misc 
gliedern ` zu verzeichnen. . Es sind‘ biuzugckommen: | mässig geringe Kosten beanspruchte. Die. Einweihung ` 
. fand am. 1L August durch ein Bankett daselbst statt. 
c. 2 Der: Weng Trier—Metz und die Wi 0ا1ت‎ aul 
dene Rennplatz zu Magdeburg sind vom Club الد لور‎ 
e geleitet worden... CH 
HR ANettilug "Tuer Metz - hat Seine: Hoheit: w 
] Hee von Sachsen-Altenburg Zum: Magdebu rer Tüiegen- 
T er eb, einen Ehrenpreis. ‚gestiftet. | 
2 Der Verkehr im Club hat eine erfreuliche Zunahme 


ks januar 1910-555. Mitglieder. تت‎ ت-٢‎ = 
Dreh den Tod sind 30 Mitglieder ausgeschieden: 





Probessor Dr. 12701 Gesandter- 


 Oesellschatt wod. der Luitiahrzeng-Gesellisciatt welche 
eigene Ränsplichkeiten: hezageu haben, ‚hat, der ماعط‎ 


Exzellenz "yon . Hoilmang ` quiet. du Anwesenden De 
۶ 158ا سم فلت‎ 60777277 GE 








Im Jahre 1910. sind. “B0 Fahrer jt den. drei; jm. 
; Vorstandes, "was: geschieht... 

Jd. Wahl dés Houptausschusses:- Die“ 

yi E adicheidenden Herren: Geheimrat: Yon Bollinger Major 

ROSE Major Bro von Parscval und. Hauptmann. oan 

Kehler werden wiedergewählt. Exzeilene Dernburg‘ fme. 


cine Wiederwahl abge eiefutt,- 30 dass. nach drei: Stellen 


Herr Einst Spindler hat seinen "Ballon : Atlas: dem 


Mir deni Ciubtgirechit LP. Lo pe sind. 16: Fahrten 
 deuinmmis von Nieher, Exzelteuz, und: ا 1۳0۷۳۵0 ہابت جات‎ 
besetzt werden, wähtend. Sin Tae ine Hauptausschuss 
‚nach. irei bieiht. ا‎ = E 

AW. ما‎ 87 liebes. Anträge der Direktion - 
een eicht: ‚vor: ‚Aus det Mitte der Versammlung wurde 
der Wunsch geiussert dass bei Elubabenden künftig emp - 
"anere Reoeiumg der. ‚Köstenvertetbing. stattfinden müsse: - 





Nach : ren. AÜWERdigen. Reparaturen. ii ‘das 


‚An den f lngsport- Veranstaltungen. hat sich der bsc ; i 


| lebhaft. beteiligt und Hir die drei 710869۷07 jn. Johannis: و‎ de "Auf. Vorschlag. von Herrn Gradenwilz sol diese - 


| EE wW 36, lender 


yj Fahrienousschuse: Bitterfeld: Tel. 94 — 
او ا )سم‎ Bk Ober-Schline- 


der ہل تھی‎ E duh ‘von 130 Mit- - 


9 lebenslängliche „Mitglieder, TI: ‚ordentliche, Dë Ausser — 
ا‎ os end 2 Damenmitglieder. -Mitgliederbestand 


QU esi: Dr, iih. ‚Pabrikbest tzet Fro Chan. Fabrik- = 
 besttzer OED 
و‎ H Kon. Sätzen. 9 lsidor LOEWE, Oherlestnant 
- E Meate, Leutnant W. Richter, ` eu 
Due EE uud. Hauptmann. Förster; 9000 1: Jahre - 
SER ‚Kapitänlentnaht. Shiro Aihara: 


2 St oder ahrtbereit, 


Ehrung: der: Verstorbenen ef ‚Ihren: Pien. mu‏ :وت de‏ نے 
„erheben, ° was geschieht. ` EE‏ = 


SES : m 

LEE Besitz. ues Clubs d^etindlichen 76 und- Alt: 

von Cutepngtedemg ohne. Unfall Eur E‏ وت ا 
ONE en, D‏ 1 


ER اض‎ zum Geschenk. gemacht, wofür - die KE 5 
m ` Am ‚yerbindlichsten . Dank ausspricht, — 


EEN worden, an. welchen auch der Präsident. 
‘des Kaiserlichen Acıo-(lubs. Seine "Hoksit ` der CH 
Ernst JL. von: Sachsen-Altenhurg- und Wee ‚Hoheit: SIE: 
Fras Herzog n teilgenominen haben. 


werden i‏ مد 0.٦ 1 ٧1٨٧11333‏ اھ Jet, er‏ ا مات Me Jur. Pipise‏ لس Dë‏ ہے 


uer Kriegsbrauchbarkeit berücksielitiyt werden: Deshalb Um 


auch anlieint وطصصله ی۲‎ solche Apparate: besonders zi BE N 
| eligen die. کو نشی‎ Side چو‎ Se? گت‎ 


Mt‏ 2ہ Je ۹ AN D A } ée‏ کا کی 
KO? AM d Ze : * * e‏ او د t L^ "M‏ 
ik 332‏ ه د د IA OG‏ یں یا وم 2 1 , 
EI‏ و پر Ve wv‏ 








d yore عو ہار‎ «t RY 
۰ 1 کی پا‎ eh کو‎ d $ 
/ D 1 CA à او کا‎ 

wi d A 
n^ 


ا سور 1 











“Deutscher engt و‎ Arae Has dein: nc X pones SEA in, Benin Se SI Bé dër 0ظ‎ Mri 
Strecke; sollen: vom Verein T Jentscher- Flugiechniker die! 
560016 1810050 007 ‚werden, mit denen bereits: Aer": 
bandiumpen 'einkeleiter oder ` zum Abschluss ت000‎ 
wurden waren, alsa Magdeburg, - Hamborg, ` ‚Bremen. 
"Münster, Disseldort, Aachen, - Dessau. ==: Beiden) use 


schreibung sollen nach Möglichkeit: such die Bedingungen ` 


)ا 


Mark uis B. #-Preis der Lifte” dem. Verein Deutscher ` 8 wird dem: Verein deutscher Flugtechtiker unter. ‚anderem 
Flugtechniker zur Veranstaltung" eines Deutschen Ueber f 
landiRiges zu: وای ما‎ vs sot ein 1۳01410١ deutscher: 


IR E‏ ول ان ما 














= fischen: Chauvinismus vum Opfer xelallenen. Taram | 
جح‎ floges: dureh. Deutschland. schreibt 0۱6-۶ Zoa] 
-jetzi einen deitschen Ranidilug ans. Die Beratunzen über 
<. dig Verwendung des ursprünglich tir den Europäischer 
Rundflug ausgesetzten 100 000-Mark-Preises- der 0 
am Mittag” sind zu einem: vortüntigen Abschluss: gelangt 
der Verlag Lllsiein & Co, hat beschlossep, die 100400. 


A 5 5 FIRE, [he Geen SESCH Verden. d ger: án 1 Bern وط‎ 1 


E آك‎ 


"Am 13.08. - 
: تھا‎ gant 767 200000 — 


HHb: "bt 
Es at zu. uns Brndbotén Ak 
d ig Vorsitzenden - er. Luftschillervecelae,: weiche... 
1 ; | 585 'ansgehorcht, &pionie t; haben. und: degen "mut ugi 
: echtmässigerweise zw. viel geantwortet: fiat. Apr Was. OND 
wenn ER Dhechaunt ‚etwas. din. SE یں‎ 


„Steg der. 
‚Die ری‎ kënnen . e 


De. یھ‎ m 


gedacht, ` "ams dem. 
er ق0‎ 717 zu machen. un .- 
neges Andere | Mache- ‚haben S Ds 
ا‎ ine. anbahnıe, | "gie dr. Ale ire ist. >. 
j im geheimen, ‚in der tiefsten: Verborgenheit- ‚haben sie 1116:7 
L ale auf. هدل‎ eine Endzhel gatchletc O Onani 
E Da haben wis fum: die Stimme Hosefes E! 
AC Be: e d ٠ 
wies Deutschland: Im 
. gehebnen die ‚grössten. Ansitengungen ` macht, "um. unsere. — 
- onsttekteure. einzuholen, beachten: Sie den. Aekaut ‚won QE 
|coLuftsehüfen, ` wie beispielsweise des. 
kurzem . ab éschlossen. sind. 


Wi ‚England bat. eine ‘Amtliche. Taktik: اما ال‎ "ht As 
ode. ‚schöttischen. Bergen, mitietster  اتتمج اما تدم‎ bewacht 





sicher? Da je wohl der Hase‏ وو 


RIAM 


SCIES ang: Hêt deutschen ماود‎ : 
: eebe: den Franzosen die Augen geöffnet zu haben, ہے‎ 
‚Diese |. dass. ihr. Sleg doch. micht so sicher isl, dass vielleicht ` 2? 
i wit Deutschen. französisches Geld Aren ‚könnten, جو‎ 
: ebenso. wie. Ae ‚Engländer im! "worigem- Jahre das 

"Gordon: Bennett: -Bennen gewannen. Dabei kommt der. — 
` RAS  Bereclitigtes, denn. wer eine Grosstat binter- — |. Partikularismius,. der der Franzose im Sport. nicht los — 
| Wid, gum Durchbruch, verbindet. sich amit. dein: Girat- لے‎ 
NRE "und. 1087 
jpomartunaiew Sachen, 
` sich nösten, ihr Ruf hat sich. nicht. verschlechtert, ein ` 

| e Vorgehen - drelben ` le ‚nicht zum ‚erstenmal, ` 
0 "Zur dfustrátion seb auf den grossed. Pras des. e 
: "der jetzi den. Intecnationalen Flug, soweit ` 
ER “über Deutschland. geht, hinterkrieben hat, hinge- ٢ 
Helen. werden. SÉ ‚gachträglich 2 


Hang. einen - 








die. : ‚Para i 





gestatler. Sie haben micht, 





hverstandigen aut uns wirken lassen: 
bat man uns gisigt 


Ze ppelín* ; 


hi das hat es mit Sra: werborgeén. 


200.007 تک قافو Posten, hal es die. Fiugmasehine Von. Hunne‏ مض 
e SE‏ سا EAN, seine 0 mer‏ اعم Be Mas‏ 


M 





S E a Maiin", Ar 


wiesen. 
: tichem. EE | Y rd 
I و‎ 1907. wurden vor عون‎ “100000 Tus. p. 
n اھ ھت‎ die durch andere Mäzene auf 250000 ‚res. 
|. wergrossert: Werden Ait: dasjenige: ‚französische Lott 
d Tox das aís ersies. ach einer Fahrt: von ‚höchstens, 
; 1 پو-‎ Stunden Dauer 29 Lon don antangt. - 
p ber des gleichen Jabres 2 
کس‎ des Preises, die charakteristisch. ist und aut! 
spo den: vorliegenden. Fait ein: (80 * bexeictimendes 7 او‎ SÉ 
d Ten ‚dass: Wir. wicht "unterlassen. können: Aie dedi | 
| em, dns. "وو د مت‎ 
SE Ohne: و الو ال20‎ We e eege t 
CH Bed? hate einen Augenblick daan. 
. Euftschiff em. Werkseug ` 
ën ein Werkzeug den ` 
ا‎ eue ‚nicht: 
Luftschiff. dine gege Ind 


| Ex | ie dee dhat 
3 tr rele 


Me سح‎ 








dngenieure. hier ihre: E 1 ل۷‎ GE 
"E Auf. den Kr 

l militärischen. 
-achter Dip, ` 


"Me Anfang. voriger: : Wolle : iudi: "Regel: dum جا‎ | 
‚internationalen, ‚europäischen Rundflug Jaüt. wurden, 1 4 Prefer. 8۳۵ 
wurde beim Clubabend. ‚des Kaiserlichen. Aeto-Clubs DR 


Frage. aulgeworfen, wer denn ‚eigentlich ı der Plamierte | 


wäre, wenn ‚der Flug nicht. Sustande käme. 


Frage wurde dahin. beantwortet; dass deijenlge auf | 


die. ‚Bezeichnung, Anspruch hätte, welcher die Ver 
anstaltung zu Fal bringt ‚Diese, Antwort: tat sicher - 


jreibt aus ‚irgendwelchen 8:5000 und. eine ‚sportliche | 
 Üürosstat wire der. Flug gewesen, ‚lässt ‚immer: ‚einen ` 
Mangel sm weitem Blick erkennen, hekündet eine 
kleinliche. Nator und treibt Kfrchturmpolitik, ` "Frank- 
reich; im besonderen. der. französische. Chauvinismus, > 
Hai sich nun diese Blamage geleistet, Am. E Min 
brachte das | ,Joumal*. folgende ` Notiz: Aue 

Wie wollen. einfach, ‚eine: grosse en ka 
kunen, organisieren. ` Wir waren und- sind noch. 





— heute der Meinung, dass ‚eine solche friedliche Kund- ` i 


Gebong dazu beitragen konnte, das gute Einyernehmen ` 
zwischen: den Völkern: aefrechteuerthalten und zu- 
vertiefen Demgegenüber - bat men dal hachgesagt, 
gtechmik. an. 
Deutschland, zusliefern. wollten: ‚Das ist eine: Kindere, - 
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Dass dieser Bruch von sportlichem Treu und 
Glauben, diese Brüskierung ganz andere Früchte 
tragen wird, als ihre Urheber erwarteten, des sind 


wir gewiss. 
Dr. H. Elias. 


Das Organisations-Komitee der deutschen Strecke 
richtet an die Organisations-Komitees des europäischen 
Rundfluges in Frankreich, Belgien, Holland und England 
folgenden offenen Brief: 


Sehr geehrte Herren! 


Wir bestätigen Ihnen den Wortlaut unseres Tele- 
grammes vom 30. d. M. wie folgt: 

„Wir beehren uns, Ihnen hierdurch mit Bedauern den 
Austritt aus der Organisation des europäischen Rundflugs 
anzuzeigen. Die Veranlassung hierzu ist der unberech- 
tigte Rücktritt des „Journal“, Paris, von dem mit dem 
Verlag Ullstein geschlossenen Vertrage. Brief unterwegs. 
— Das Organisations-Komitee für die deutsche Strecke 
des europäischen Rundflugs. — Bernhard, Dr. Huth." 

Ergänzend teilen wir Ihnen hierzu erg. folgen- 
des mit: 

Zu unserm lebhaften Bedauern sehen wir uns ge- 
zwungen, Ihnen unsern Austritt aus der Organisation des 
europäischen Rundfluges hierdurch erg. anzuzeigen. Wir 
haben die Ehre, Ihnen über die Veranlassung hierzu fol- 
gendes mitzuteilen: 

Seit einiger Zeit machte sich, wie Ihnen bekannt sein 
dürfte, in Paris eine Agitation gegen die deutsche Beteili- 
gung an dem Fluge bemerkbar. Dieser Bewegung naoh- 
gebend, hat das Pariser „Journal“ gestern die beifolgende 
Kundgebung veröffentlicht, in der es den Verzicht auf die 
deutsche Strecke des Fluges erklärte. 

Von diesem Schritte des „Journal“ hat bis zur Stunde 
weder das unterzeichnete Organisations-Komitee noch der 
beteiligte deutsche Verlag eine offizielle Anzeige erhalten. 
Wir haben Kenntnis hiervon lediglich durch eine tele- 
phonische Mitteilung, die der Pariser Vertreter der „B. Z. 
am Mittag“ nach einer Unterredung mit der Redaktion des 
„Journal“ hierher gelangen liess. Wie uns der Verlag Ull- 
stein & Co. hierzu bemerkt, ist der als unwiderruflich be- 
zeichnete Entschluss des .„ Journal“ ohne vorherige Rück- 
sprache mit ihm geschehen. Noch am 23. März wurde eine 
telegraphische Anfrage an das „Journal“ gerichtet, ob die 
erwähnte Agitation den Flug ingendwie beeinträchtigen 
oder gefährden könne. Darauf trat folgendes Antwort- 
Telegramm ein: 

„Ne vous inquietez pas campagne Laurent sans portée 
fera qu'attirer sympathie encore plus grande, si c'était 
possible, publions réponse ce soir, succés de plus en plus 
assure amitiés. — Prade." 

Welche Gründe das ,Journal" veranlasst haben, 
innerhalb weniger Tage nach dieser Depesche seine An- 
schauung über die Tragweite der erwähnten Gegen- 
agitation so vollständig zu ändern, entzieht sich unserer 
Beurteilung. Fest steht jedoch, dass das „Journal“ ohne 
vorherige Verständigung mit der „B. Z. am Mittag“ eigen- 
mächtig und ohne dazu berechtigt zu sein, von einem 
Vertrage zurückgetreten ist, den es selbst angeregt und 
in aller Form geschlossen hatte und desen Durchführung 
bereits durch eine Fülle zeitraubender und kostspieliger 
Vorarbeiten des deutschen Veranstalters sowohl wie des 
unterzeichneten Organisations-Komitees technisch und 
finanziell gesichert war. 

Es bleibt uns nur übrig, unser aufrichtiges Bedauern 
über dieses befremdende Verhalten des „Journal‘ auszu- 
sprechen, durch das ein grosszügiges und vielversprechen- 
des Kulturunternehmen gescheitert ist. Es wird Sie als 
Freunde eines ungehemmten Aufschwungs der modernen 
Flugtechnik gewiss interessieren, zu hören, dass, 6 
uns der Verlag der „B. Z. am Mittag“ mitteilt, der von 
ihm gestiftete Preis von 100 000 M. dem grossen Zwecke 
nun in einer anderen Form zugefiihrt werden wird. 

Wir empiehlen uns Ihnen mit dem Ausdruck vor- 
züglicher Hochachtung. 

Ergebenst 
Organisations-Komitee 
der deutschen Strecke des europäischen Rundfluges. 
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wusste man nichts von ihm. Wir haben unsere Versuche 
vor den Gaffern aller Länder gemacht, die in unsere Werk- 
stätten hineinschauten, und wir wundern uns nun, dass man 
uns unsere Entdeckungen entwendet hat. 


Dieser Weg ist für uns nicht mehr gangbar, er muss 
so schnell wie möglich verlassen werden. Das Interesse 
unserer Wehrkraft steht auf dem Spiel. Wir haben noch 
einige Ueberlegenheit über unsere Rivalen, sie hängt an 
einigen Geheimnissen, die glücklicherweise nicht preis- 
gegeben sind. Wagen wir es nicht, sie auch noch zu ent- 
schleiern. 


Unsere Luftschiffe brauchen wir für den Krieg, sie ge- 
hören der Armee. Auf der Haager Konferenz haben wir 
unser Zutrauen zu dieser neuen Waffe bewiesen, indem wir 
protestierten, uns das Recht zu nehmen, sie im Kriegsfalle 
als Tráger von Geschossen zu verwenden. Ebensowenig 
wie man dem Auslande das Geheimnis unserer Geschütze 
ausliefern darf, ebenso wenig darf es sich das Geheimnis 
unserer Luftschiffe aneignen. Der ,Matin* wollte 1908 eine 
Luftschiffwettfahrt Paris—London veranstalten. Sie wäre eine 
grosse Sache geworden, wenn das Luftschiff ein Gegenstand 
der Industrie wäre, aber da es nichts ist als ein Teil 
unserer Wehrkrait, wird sie gefährlich. Wir fordern, dass 
man darauf verzichtet." 


Hierauf hatten wir nur eine Antwort: Die beabsichtigte 
Wettíahrt der Lenkbaren aufheben. Wir haben nicht ge- 
zögert, die Wettfahrt wird nicht stattfinden, wir glaubten 
damit nur unsere patriotische Pflicht zu tun. 

Man beachte nun folgendes: Die Parsevalluft- 
Schiffe hatten 1906, da sie eben in das praktische 
Versuchsstadium traten, wenig geleistet, 1907 wurden 
gutgelungene Fahrten durchgeführt. Die Leistung 
der Zeppelins waren bis 1907 nicht grösser als die 
der franzósichen Luftschiffe, dann kam am 8. Oktober 
die berühmte Achtstundenfahrt. Das Luftschiff wurde 
von der Militärverwaltung übernommen. Am 13. Oktober 
kam dann der Rückzug des ,Matin*. 


Nun unsere Flugzeuge. Bis vor kurzem er- 
reichten sie nicht annähernd die französischen Lei. 
stungen, jetzt haben aber z. B. unsere wackeren 
Militärflieger gezeigt, dass bei ernstem Willen wir es 
den Franzosen gleichtun können. Die Flüge können 
sich sehen lassen neben denen unserer westlichen 
Nachbarn und diese wissen, dass bei uns ein derartiges 
Aufflackern der Industrie und des Sports kein Stroh- 
feuer ist, dass es nun weitergeht, unaufhaltsam, und 
dass der Ehrgeiz unserer Ingenieure und unserer 
Industrie nicht ruht, auch dann nicht, wenn wir 
bereits an der Spitze marschieren. 


Und das sei die Antwort: Wie 1908 und in den 
darauffolgenden Jahren die deutschen Luftschiffe sich 
von Fahrt zu Fahrt weiter entwickelten, so soll jetzt 
auch die deutsche Flugtechnik den Anfang ihres 
Siegeslaufes nehmen. 


Heraus ihr Konstrukteure, lasst eure 
technische Phantasie spielen, erfindet und 
verbessert, heraus ihr Mäzene und Fabri- 
kanten, stellt euer Geld und eure Werkstätten 
in den Dienst der neuen Technik, heraus ihr 
Sportleute, lasst die Motoren knattern und 
den Wind in den Flächen rauschen, bedeckt 
Deutschland mit euren Flügen wie es 
Zeppelin seinerzeit tat und weckt die Be- 
geisterung und den Opfersinn, so dass, wenn 
unseren Nachbarn schon einmal die kalte 
Angst im Nacken sitzt, diese auch ihre Be- 
rechtigung haben soll. 


Dass unsere Techniker an der Arbeit sind, zeigen 
die folgenden Blätter. 
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Der Dorner Eindecker. 


mit einer in ihrer Biegung unveränderten Achse, die in 
Form eines Dreieckträgers ausgebildet und in zehn 
kräftigen Gummizügen aufgehängt ist. Diese Kon- 
struktion erlaubt ein nicht unerhebliches Ausweichen der 
Räder bei seitlich schiebendem Niederkommen. Der 
Schwanz ruht auf einer von zwei Federn und Druck- 
stangen gestützten Kufe, wodurch ebenfalls eine ge- 
nügende seitliche Ausweichung vorgesehen ist. 

Das Haupttragedeck ist ununterbrochen durch- 
geführt und garantiert daher eine erhöhte Tragfähigkeit; 
die Enden sind zwecks grösserer Oekonomie zugespitzt. 
Seine Havptlüngstráger sind beiderseitig mit Stahlband 
armierte eschene Holme, die grösste Festigkeit mit 
leichter Verwindung vereinigen, infolge einer besonderen 
konstruktiven Durchbildung. Die Bespannung besteht 
aus allerbestem Leinen-Continental-Gummistoffl. Die 
Schwanzfläche ist leichttragend und abgesehen von 
ihrer Längsstabilität so ausgerechnet, dass sie auch 
beim Aussetzen des Motors einen sehr stabilen Gleitflug 
ermöglicht. 

ie treibende Luftschraube ist auf die Hälfte der 
Umdrehungszahl des Motors untersetzt und besitzt in- 
folgedessen eine beträchtlich grössere Steigung, die sich 
fast der Schiffsschraube nähert. Aus demselben Grunde 
wurde die Schraube auch dreiflügelig gewählt, wodurch 
die Arbeitsleistung gleichfalls günstiger ausgenutzt wird. 
Die Steigung der Flügel ist zur genauen Anpassung an 
den Motor einstellbar. Diese ausserordentliche 6 
macht das Mehrgewicht einer Uebertragungswelle mit 
Kette, die aus andern Gründen Verwendung fand, mehr 
als reichlich wett, denn in der Tat ist die relative Trag- 
fähigkeit die höchste überhaupt bisher erreichte. Das 
Flugzeug trug im Belastungspreis des Kriegsministeriums 
mit 20 PS Motor über 180 kg Nutzlast, was bei einem 
Eigengewicht von etwa 320 kg alles in allem 25 kg 
pro PS ergibt. 

Nicht unerwähnt darf bleiben, dass die Sitze neben- 
einander liegen. Somit ist nicht nur eine leichte Ver- 
ständigung und ein Zusammenarbeiten der Flieger 
möglich, sondern es ist auch das Lernen des Fliegens 
durch zwei ganz gleichmässig arbeitende, seitlich ange- 
brachte Hebel für Lehrer und Schüler unter Beobachtung 
und Kontrolle des Lehrers auf die einfachste Art gelöst. 
Die Höhen- und Seitensteuerung wird durch den 

erwäßrten Hebel sinngemäss nach den vier 
Richtungen :wirkt, die Querstabilität durch Verwindun« 
(Verziehung) der Trardecke mittels der Füsse. Letztere 
ist so eingerichtet, dass kein Druck auf den Verwindungs- 
drähten liegt, da sich die Traxrdecke um die Achslinie 
des Mittelholmes dreht. Dies im (Gegensatz zu andern 


oben 


Die Sitze der Führer und Mitfahrer befinden sich 
unter der Tragdecke, wodurch eine freie Aussicht nach 
allen Seiten und nach unten sowie die beste Beurteilung 
des Landungsgeländes gewährleistet ist. Der Motor be- 
findet sich vor dem Flieger und unter seinen Augen, 
sein schweres Gewicht kann beim Sturze niemals auf 
ihn fallen, die Schraube dagegen hinten weit vom Führer 
ab. Sie kann somit den Flieger nicht verletzen, ist 
selbst durch den Schwanz seitlich geschützt und kann 
auch fremde Personen nicht gefährden, wie die vorderen 
Schrauben. Ferner fällt der Winddruck auf den Führer 
weg und schliesslich wird ein bedeutend höherer 
Wirkungsgrad erreicht, weil die Tragfläche keinen Kraft- 
verlust durch die Schraubenwirbel erleidet und zudem 
geschont wird. 

Das ganze Flugzeug ist aufgebaut auf einer ganz 
besonders starken, eschenen, vorn rechtwinkelig nach 
oben gebogenen Kufe. Da bei Verwendung von zwei 
Kufen bei schwererer Landung fast immer nur eine die 
Erde berührt, so liegt der Vorteil der Wahl einer einzigen 
Kufe auf der Hand, weil sie bei gleichem Gewicht er- 
heblich stärker ausgeführt werden kann. 

Die obengenannten Punkte der Anordnung der 
wichtigsten Hauptteile ermöglichen ein ausserordentlich 
einfaches, aus wenigen starken Rohren bestehendes, da- 
rbei sehr solides Stahlgestell, das zugleich die Flieger 
ingsum schützend ihnen die grösste persönliche Sicher- 
heit gibt. Tatsächlich hat sich herausgestellt, dass bei 
einem Sturze von 18 m Höhe die zwei Insassen, nach- 
dem die Stahlrohre beträchtlich verbogen waren, nur 
leicht verletzt davonkamen. Die Beschädigung der 
Flieger durch’ Holzsplitterung ist ausgeschlossen. Das 
Stahlgestell gibt ferner die Grundlage für die Befestigung 
eines äusserst stabilen Schwanzes von dreieckigem 
Querschnitt, der durch weitere leichte Holzstreben in 
dreieckiger Form fast ohne Drähte die festeste An- 
ordnung gibt, die denkbar ist, da Dreiecke allein statisch 
bestimmt sind, h. keine Verziehung zulassen. Zu- 
gleich ermöglicht die Dreieckanordnung der Hauptstangen 
eine grössere Leichtigkeit, wie die ا‎ ۷ 

An den stärksten Stangen des vorderen 10 
gestelles ist unten die Laufräderanlage aufgehängt und 
zwar in der Stellung, dass die Schleifwirkung der Kufe 
in dem Moment eintritt, wo die Räder und deren Achse 
gefährdet werden. Die Aufgabe der Federung wird auf 
zwei Arten gelöst. Bei leichteren Maschinen biegt sich 
eine durch vier Stahlfedern vorgespannte Holzachse 
durch, dabei grosse Federungsarbeit auslösend. Bei 
schwereren Flugzeugen, wo die Stahlfedern ein erheb- 
liches Gewicht absorbieren würden, federn die Räder 
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Flug soll endlich durch eine der schönsten und auch 
klimatisch für solche Veranstaltung günstigsten Gegenden 
Deutschlands geführt werden und in weitem Bogen 
möglichst viele Städte berühren, um in möglichst weiten 
Kreisen Interesse und Opferwilligkeit für die Entwicklung 
unseres deutschen Flugwesens zu fórdern. 


Neben dem eigentlichen Ueberlandfluge von Tages- 
ziel zu Tagesziel sollen an diesen Zielen selbst vor dem 
Abflug oder nach der Landung auch noch Schauflüge 
gezeigt und Passagierflüge ausgeführt werden. Das 
Kóniglich Preussische Kriegsministerium wird das Unter- 
nehmen, welches für unsere Landesverteidigung Wert 
besitzt, auch dadurch unterstützen, dass es eine Anzahl 
von Offizieren an dem Ueberlandílug teilnehmen lässt. 
Diese Offiziere treten nicht in den Wettbewerb um die 
Geldpreise ein; sie werden an den einzelnen Flugtagen 
militärische Erkundungsaufträge auszuführen haben und 
erhalten Ehrenpreise. 


Aus den Bedingungen heben wir u. a. hervor: 


Es werden nur Deutsche, die sich im Besitz eines 
Flugzeugführerzeugnisses befinden und den Nachweis 
erbringen, dass sie einen Flug von noch zu bestimmen- 
der Dauer bereits ausgeführt haben, zugelassen. Ihre 
Zahl soll mindestens zehn betragen. Für die Anmel- 
dung werden von jedem Führer 200 M. als Nenngeld 
gezahlt. 


Alle Arten von Flugzeugen sind zugelassen. 
Flugzeuge, die in deutschen Werkstätten hergestellt sind, 
werden bei der Preisverteilung besser bewertet. Sind 
auch die Motoren in deutschen Werkstätten hergestellt, 
so erhalten solche Flugzeuge weitere Gutpunkte. Jeder 
Flieger darf ein oder zwei Flugzeuge von demselben 
Typ anmelden. 
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nicht weiter kommen: der Hauptwert ist jetzt aber nicht 
nur auf besondere Rekorde an Schnelligkeit oder Er- 
reichung grosser Höhen zu legen, sondern auf die stetig 
a erhöhende Zuverlässigkeit der Maschine und des 
liegers. 

Deutschland steht zurzeit in bezug auf den Bau der 
Flugmaschine, Leistungen in der Flugtechnik und Zahl 
der vorhandenen Flieger hinter anderen Ländern, ins- 
besondere hinter Frankreich, weit zurück. Wir können 
den Vorsprung einholen. Aber nicht mit Unrecht haben 
bisher unsere deutschen Flugtechniker darüber geklagt, 
dass ihnen in Deutschland zu wenig Teilnahme zuge- 
wendet werde, und dass sie deshalb zurückgeblieben 
seien. Die Konstruktion der Flugmaschinen ist zurzeit 
noch sehr kostspielig, ebenso die Ausbildung im Fliegen 
und die Ausübung des Flugsports selbst; aus eigenen 
Mitteln können nur grosse Fabrikunternehmen oder be- 
sonders begüterte Privatpersonen solche Ausgaben leisten 
und das damit verbundene Risiko tragen. 

Hier will nun das Kartell der südwestdeutschen 
Luftschiffervereine einsetzen. Es will den Fliegern eine 
grosse Aufgabe — aber keine übertriebene Anforderung 
— stellen zu dem Ziele hin, dass in erster Reihe die 
Zuverlässigkeit der Maschinen und Flieger gefördert 
werden soll. Durch die Veranstaltung soll ein Plugzcug 
gezüchtet werden, das mehrere Tage hintereinander in 
dauerndem Betrieb gehalten werden kann; die Flieger 
sollen in der schweren Kunst der Orientierung, vorläufig 
in einem dazu günstigen Gelände, geübt werden. Das 
Kartell will hohe Preise aussetzen, um die deutsche 
Industrie und die deutschen Flieger zu ermutigen: nur 
deutsche Flieger und nur deutsche Maschinen — so weit 
das bei dem gegenwärtigen Stande der Motorenfabrikation 
irgend móglich ist — sollen zugelassen werden. Der 





لس لم ضا Mela‏ 


س 


DECIDES 


ES س‎ a ا الان‎ ————M 


Automat-Flugmaschine 


„Schwalbe“ 


mit 7 Zylinder Automat-Rotationsmotor 


Stahlherz. 


Jagd -Aeroplane. 


Schneidigster Sport. 


Militär- Aeroplane. 


Betriebssicherste Konstruktion. 


Otto Schwade & Co., Erfurt zs 


Aeroplan- und Motorenbau. 





"Nr. T E =; = Ee عنام‎ ‚Zeitschrift für Luftschiffahrt | . Seite 33 


he پش چک تج‎ Eegen — بپ‎ nn Zeie Pie e WEEN E E V مهو جے‎ Ai Ee, 
nr IE Tr en سے سے سس نید به سان درخ ےر تاب‎ IRURE سے ےچ ووي‎ TE € 











L Preis pertum fronton | 
s Jeannin mit Acqua Plugmiotor | 
| 0هِ‪.٭- "مب‎ Ha ا‎ epret- 


Trier —‏ سن 
re i 5 Mets mit ‚Passagier‏ ۲ 1 


! Jeannin mit Argus-Flugmotor 
ANANk-Doppsilecker 





Jeannin und Poulain? ‚die im: Fétnffuge Ga Weimar Gotb 
۰۰7 Ee EE ee wet£berlibimten = 











Letzter Erfolg der berühmten. Argua- Flugmotoren 
| | Type 50/60 und 70/80 PS 


Passagier Weltrekord 


Im Jahre. 1910 wurden in Deutschland von ca, 150.000: Mk. Meeting: 
preisen ` 130000. Mk: mit Argua- Flugmotoren gewonnen. 


A ati k Y. ‚Enischliessen Sie sich: mc keinen Elugmotor, وق‎ ie 
via E er! Ze: Juan Ihnen. Set: EES Referenzen. وا‎ kann. 


Inhaber dee? Deitschen Daner- lóhaber des. Dévischen Höhen- 
rekords, 3 31.19 Min. rekords "mit Passagier, 430 m 





unnu ٥ هتامو ږ ره صغهصورود  ورسمده‎ pia 
ولوصودرمسچوصو بزددززدد‎ poe Ea HDD A0 maint ` 


.ف9 
É Së‏ 
7ے ^[ 
zu‏ 
ےج 
En. 3‏ 
ER S‏ 
ده 
:7 یو Z‏ 
Low -‏ 
Bmw‏ 
dw e‏ 
Hi‏ 
se Eu‏ 
HO‏ 
۱ هو 
SEO‏ 
20 
is‏ 
Ew‏ 
= 
em.‏ 
Be‏ 
S `‏ 


eebe 





mbH . Reiniohendort-Beritn eege 





das ERSTE gsportiche Ereignis Deutschlands im Jahre 19, 
ge endet mit einem 7ھ‎ SEN Jeannins auf 





Apparat 


sus der 6 جس‎ 
: RUIRTIK nt, MUCHAUSEN i ES 


PILOTENSCHULE HABSHEIM. 








De sche zech. für Lüftschiftahrt d ھت‎ E 








, 


iai 





d á 2 ہے‎ SER: ہے کے کے‎ 
۱ S it 24 د‎ : ; z 
^ Seite 34. `: 
AS 5 ای‎ = 4 um 
a rg 
> - T MITT IT 


tA cy جرد کو‎ D 
en b dri: CH SE Zeg 


Ersatz „Deutschland... 0 





jeden Tapes ¢ etw | 100 ko beträgt. وک‎ Wees Nu i 
| tine vorgeschriebene Zwischenlandung ausgeführt werdet — 
— Weitere Zwischenlandängen sind zulässig, doch fällt der 
` dureh sie entstandene 2011111105 ` dem Flieger ur Las. 
— Die zinzeinen JTaeesstrecken ^ sind Folgende candum 
plätze. sind durch dem Druck hervorgehoben] 











E E Meu Re "Bühl - Achern 


‚Freib dem 
7 Höningen. SCHE 
کی‎ RMT : 
ag: Malta iic وت‎ CADRES 
2 T xdi - Lu Prset Stra uh MEE UM bmi 










en +00 Preise. zur Vesieihüng:: S SR 
uverlüssipkeits-- oder Haupipreise - ni “= 
Ba: 0000. uad: 15000- Mk); SE 
ES Ge ‚Tagespreise "RW ge 200 M. und. sieben ` 
a QUEE E 
ا‎ E Aes ade pre ise. j 2 
ا ساط‎ ‚hesiimmt. Sind, à 5000 Mc, die aber | - 
s Tristpreis = Zeche تن من‎ 


ie: 2000. AUS M : : 
die 0۱3/11 iess lient ür deutsche: | 


K ' , د‎ E e : 
` x r da SKS SE 
-——— د و کب پر پک 1ه‎ mb hen 5 








= 


71 n ` 
A 2 2 T*5 


فیچ ٦‏ ^ مہ 


AA d - 
A EN 
- کله کو سور‎ en تہ مہ‎ 


ae, Vë S 


op a e‏ د 


dE gels SE 












E E e so. سر‎ tie 0ِ] eines | FRE 


$ لاس‎ E A 
e Kee - نت‎ ET, 


EE vr n 


II 
A 


Lë? 





| Kor“ 7 BFS EHR 

“WER Tre Ab Persor- 

Teppiche urat. vg. frk - 

Posuere پا‎ 

11 1 ۷ D 
Hatsie,. CEEI Hain 

MiMop S Ana tun 4 ge" 








iti tert dos (e 


ni & (û. 


‚BERLIN 








meon ها‎ 


S entes 1 


E 


Leen Së E UE a 
fà 
e é 
v SE 
F | i 


M E Jaus 







Fiii Auswahl. 
ضوع اق‎ Pressi ` 


ec‏ سا 
dungen: `‏ مفعا انی 


e 


Bereet 


٠ Anfertigung, 8 i 
È 











Nr. P x = ےت‎ Deutsche Ze itschrft für L Luftachiffahrt ' | ` Seite 35. 


A è = -‏ سے شي شي A a‏ 
ELE pe he‏ ا و دو ہہ وب پچ مع II ITUR‏ - مته 4 کم یویم سوه بط سیه ہا امہ nn‏ سو سن و هان 


LU 


ہے = سي س س ا سسس ee E‏ 








uptd die لاس‎ dodi. 
der BEE GE "tat doni ; Sommer ‘seinen, 
Mono yos 319 AME وہ‎ AOE IANS: mn 

m dc ap um ansteigen. liess," | S A s 
Lu disse E id ime: in Leem ظفل‎ BER, 
TS ; Senie y pose dna cn x 

welche. ` di SE‏ وو ھا ا 
Ee » 3 1821 [- A CS Y‏ : ۱ 













i D 


bio 







er gu die 


COO e es Ma 


Em Ge 
: 








Berepiensieft 


Continental-Caoutchouc« u. 
Gutta = Percha- Compagnie, 
Hannove gt. 





e NC رفا‎ ۳٣ 
u. = 


H D CS / 0 E 


"kann. und welcher ferner: den Zweck hat die Führer و‎ 
Gë Beginn. ihrer. Fahrt. iiber die Luftströmungen aufzu-. 
| "klären: 
ER: Tu: Wiesbaden Eppstein — Soden — Cronberg اا کا‎ 

| H, Hamtutg «. d. H. = Vilbel ` 


EN که‎ 
z Laundupgs- und Zsvischenlandungsplütze: werden aul der 
n COPIE: weii sichtbar uud ev. in der Luft durch Fesse 
ballone oder Fahnen beteichäch, Mie وت‎ ES werden EN 
و‎ Fahnen. و‎ ' GRE 


HE ا‎ anfängt i in EN 5 M Stattgehäbte E 
| Unterredung zwischen den. Vertretern. des مم‎ at: 
.der-Industrie über" den siidwestdentschen Veberlandilug 





> Um. SES Flieger vor ول روف‎ EBE E 
"wartete Wilterungsverhältnisse zu srhfüitzen, wird in. der پا‎ 
Zeit des  Zuverlässi igkeitsiluges,. "unter; Mitwirkung Mey n s 
. benachbarten. Metserslogischen: dustitute; وم‎ peslai ات‎ 
wetterdienst für 011511830716 gerichtet see (den, welchen... 
Ska herautzieliende Zieser se 10:20 er, 

ei E EE keanen, dass der Anti der Reise: verschoben: "werden RES‏ : ا 
ei Trag Ma Ruheint- rpm =a V Füdkentlal- Eo‏ | 

Darmstadt m Droge:‏ -— 181 61266 4ت 3۷0۴ اد و کی 


omit denen. ‚sie. oben zu rechnen: haben. 


mit. Ihm in em sinschligigen Fragen  zusammeénzu- ©. 


du Die ` 1777 erioiote - durch die: Firmen: co 
- Albatros, Aviatik, Dinger, Euler, Grade, Hari ETF Rumpler ا‎ 
= ‚In: عق‎ ant ‚Freitag. sisitgelubteu achtstün- ے‎ 
dT کہ‎ Sitzung: in. Berin: im- Hotel: Bristol Avurüe das" 





E tert Di E vier. als dba 
y Stellv NEE Ten. eNO A E) Vë K 2: le t imd. Ed m 


o‏ ای 
کپ "Wa‏ 00 

QN RW 
D H H 


» D 

^ e 4 t» 
8۸ f 
ew 








= Flugzengindustriellen zur Anfgabe genmcht Uat: ٩ 
Junge Verein, welchem bereits ale grossen Firmen bei- >. 
s getreten sind, hat. mot dem Verein Dentscher- Mntoriahir- — CH 
Zen ig-Industrieller Fübling. genommen Am -gemegisam. ٢ 





und Wright. ` 


Eittschittenn‏ :0 شی کوک 


i "و"‎ = E E E 
term Wald Weissen b in YE - Lauterbürg 00 


A هڅ ړوم ۲۱8ج‎ Daath و" کے‎ creen. i 
Seb CS. ermöglicht, - 


Vu rs hat bereits mit den ersten Flüg- 7 
NOE .,Mbungen begonnen. Es Schüler, zum. grössten "et Marines 4o 
Eos Vo  viDsier, haben SIEH dor dic Te 'erschiute - aangemelde CL 
o0 ie Amage steht unter dem Protek 


1 ھت‎ arbeitet. 
5 ` Holsteiner Flieger-Clobs, zu dessen. Mitelied Prinz ml 


= - Arbeitsprogramm. des Vereins festgestellt. 


Ais L. Vorsitzender würde. 





[m TUR Wenn) 


für Aerop läne — es 
۳ weer VW ملس‎ em ` 





Alphonse, Binet & pies. Paris 
: .6. Rua de Jarente - 
S ` (T elapr.-Adr.: Teaibalph-Paris) - 
انا‎ + der rion fontet Twice fusi ` 
| ium sata تا ھا‎ 





së E ee —— m ee ee z= buen وی ہی ہے ےہک سب‎ Dt 


.= = کی تک 
ITE "Passaplecilüge‏ 
ar eege werke Iobunnisthal,‏ سا 





A غه‎ es EEE 


Biplan. Sommer] | 


1 Doppeldecker tizebrisehty;: punt Moto 2000 Fe > E: 


Gelegenheitskaut. à 6000 Pres | f 
7500 Fres. وو‎ S 









Sane 36. 





سے .سس 






in’ Strassburg, RE FRE‏ جوا 


Tag, íirásshbu UE RAT. Bramall — 





2 1ء وا نس‎ em kin). 
Ge E 


= Bruchsal - = Wiesloch — ‚Heigeibe Lë : 






AFE Heint 000 km, 


e 


Gera Biehrich: Wie: shaden (87 km). 


V KE Oberurset 
SE 09 SS; ‚Öflenbäch- و ات‎ — E As WEE H: 
Oen "Foy: (Rs 










CE EE geg: خو‎ : 
vii Der bewährte ‚Führer der Parsevak-Luft- 
schte, Hauptmann - Tringliager, - ‚machte Kürzlich seige |- رت‎ 

 *weihündertste Fahrt Ais Le nkballóntührer- gelegentlich. j haben sich کال‎ Flugzeugtabrikanten in Frankfurt aM 
ہہ‎ P. zu einem Verein zusamnesgeschlassen, welcher sich ا ال‎ 
die | Wahrung der wirtschaftlichen Interessen. der: a E 

Ep: 2 


pisgiiger- | 


einen Passapierlahtt, ie der .POL.V* nnternahni 7 
Dis Fllegerschule an Kronshagen ` dei Kiel, 


DÉI, ie Ormdang dem Ingenieur Stellen. dem Konstrukteur | 

des kleinen Lenkballons „Kiel 1*; verdankt, ist vor einigen ` 

Tagen: eröinet. worden, nachdem: "der: Lehrapparat - ein 
„getroffen. Ist Man 


d'Ae" 


101 des. Schleswi 


E T. ay.‏ ا 
BR E‏ 







C Sch von: "Preussen gehört. Vorden auf dem. Flugplatze 


i befindlichen Hallen sind. 5 mit Flugapparaten belegt, 
BER Kin Verein deutscher Flugzeugindustrieller, hi 


2 Ancus an E niet dem Vorsitz des PEIN EER 










Nu] 


.Rue- | 
B zuo. 
TACHO- 


—— i مت ج‎ un 


| Wie Mare! l me 9 


dwelgbürenu und Lager‘. | 
01:8 GET HA. 


nn e س‎ en ابن کسی ہے ذو ی ند ج م‎ eine 
c-— —À9 -—— —— اپ — ——— 1 نس‎ ——— nogen 


دد غو کے دا 


—————- — n SU CREE V Le ES ggf کک‎ D S N | 
رع‎ ` ER, ^ مو چم‎ msia nn ت‎ 


3: Doppeldecker, : ‚neu, ohne Moo, . 


Gnome-Motor, EF HP; UNES وو‎ 


R. 5 


Paria Neuilly; "i 
۶ 3e Riss. Deans. 








"ue ۱ > 
, Ex Ze ZK zy» 
ار - کر‎ D, لہ‎ 
; be, ج‎ ۶ - z 
۲ v x ës A 
vi o. يد‎ 
d d 3 0 " | 
E ZS " 
= 5 ze = - 
ےت جج ہے مخصص اک‎ 
> 
و ووس‎ : 5 


Zeitschrift für Luftschiffahrt | | Seite 37.‏ دروم 


28 


~ " 
Sek, +‏ 
waat a‏ 
سار بات ښوا 
کس 





e - * ۰ 4 d 
سو‎ ze OM ۹ 
^. nf» 
e "ei س‎ 
- Us us ©) 
e ét ۹ 
> * 
WË n S 
(hd We 
۰ & c+ 
بے‎ 
1 ۹ 
* 





Die | Sturmsicherheit . des. 


| -Hi i 
7 


—0 zeigt nachstehondes Telegramm: 








Telegramm. weie Kamenz [Sachsen], den 2 3 du Uhr. w ا‎ 


Ratini tog gestern hier uit einem Gisdeappársi betéioem Durchschnitis- ROMS:‏ پل و 
ا Un e 1 wiede ` von. 1 € Sektadenmtier. Während dieses ungeiäihr Lë Kilometerftuges en‏ 
Stärke, dass der: Apparat. einige Sekunden Ober |‏ یں ار (ie erreichte eine: Bde‏ 
eion: 7 dude: a in der futi stand, droizdem andets Kabni : den Verhäji= :‏ ای 
‚aufsprecheen tadellos.‘ Der Flugplatz, Kagrnenbat Kamenz, welcher.‏ هه sj‏ 
A Meter. hoben Gebäuden. amgrenzt. Zet, enthält 276 Meter Länge und 1‏ وو 
AON Meier. Breite. "Wir freuen geg, dass Pin Apparat ihres Systems imstande. |‏ 
wàr: ine solcke grossartiga- Leising zu vollbringen.. Dei Konsirukteur zema,‏ :1 
(wir Unsere ۶ 'oliste Anerkennung und wünschen weitere aitasende Erioige-‏ 


UL d 5 st: chile, : ciere meister. pr. واو در لوو د ووي‎ 


Eê zeigt ferner, dass nicht nur * Hans Grade allein seinen Apparat. : 
سو‎ und sicher fliegt und. starken. Wind überwältigen kann, u. a. — 
"Bremen 12—15 m, Breslau 8—10 m, Magdeburg 8-10 m, Chemnitz .. 
10-15 .m. und. ‚Schneegestöber, ‚Brückenberg im. Riesengebirge, 
Frankenhausen usw., sondern, dass anch soine ‚Schüler ‚ebenso 
leicht. und عو‎ den Flieger lenken und starke SE Ts 
| ` bemeistern können. ` s | 





Hans Grade, Flieger-Werke 


V Telephon: Amt Brück i M. en. Bork b. Berlin. Telephon: Am Brüok | ٨ Wi 8 





| SC فو مر وس‎ „MARS“, S S 








OT? ma 











>] 10 hing von, Beschäftsven. | d 
٩ ‚bindungen: freundhehat, tuf dan... 
nz steig Zeitschrift, für Luft- | 


: 2س4 AASS‏ په eg tue pei‏ کا بے چم وپ کت حم E‏ صا دوو شه سا ہد M‏ ون الا لاس د ته ARE Kr de RC‏ خی ہے x‏ - کیپ 
d‏ رہپ ےھ ہے ری m‏ ]24 دد Fre‏ کے په به eg SEA‏ دہ می و "See ee‏ > سے e ~re‏ نے mar re CE.‏ 


Seite. 38 Deutsche. Zeitschrift für /Luttschiffahrt Y : Nr T 









Vom oan کس‎ Buchhandlung 2u از‎ ! 


(Des. sinnige awsammenfassende Werk: aber alle Gebiete der 


S CHIFFAHRT. 


T Prachihände: reich. فا‎ ` M 42 چس‎ 





Hersutgegebon - von: Oberleutnant Hanie مور‎ 
‘unter Mitwirkung der hervorragendsten- Fachautorüäten. 


der k. k. age ee Georg. Szeliuski |‏ ای 
ont. erlangen ri rahe:‏ عم Vien, L ‚Neuer, Markt.. 3 GER‏ 















eg 2 E ES‏ ہصفح 
EECH‏ 


1 Kostenanschläge CH US dex ! 
‚kompl, flugmaschi- O] ٢ 
‚nen-Betriebe warden ` (EN ` ٢-٢ 
Ma جس‎ One ہے‎ 


Sx NOTA VERE 













(B Lisferantander. © o., 

| bedeutendsten... 
SI Firmen des jn. 
b und. Auslandes 5 














—- حم مل ۹ 








Will Wn m mm E 7 5 , YN : ا‎ 1 
8 OF ) A f + 3 v d Lob 


د Most, Mn‏ اح 


BS : , ہہ‎ | 
: vow m Geier | 


eye 

















` Arbeiterzahl- 
ES, „4600 | 


ERO M. këmpieter =: : 


ARES d 7 





SE = + SCH "JL D H | m au verkaufen. : د‎ am = ES 
i : ا و 00 و‎ au, Eindecker. ger ` 1 à 3l : LE iun ; de 
| DEUTSCHEN FLUGMASCHINENBAU- GES. السا‎ 
mp Wo ; BERLIN- RUMMELSBURG ` rei, Amt? 4, 10918! 


Fi beier, aller Systeme, auch nach Kae des Erfinders, ! 
| ‚EINZELTEILE, + Spe MüLZPROPELLER. P Stret in engt. Bin. 








' Wir fien dere" Lie اس‎ : d A 









Gs 17 Bezug‘ nemen zu Ed f 
ا می‎ wollen. O 





711 IRE 


1 a, A ne ۸ 3 ار یی ایت کر در لاد‎ r کی کے 2 و کے ہے‎ N vu DÄ Lea : Ate 
ptt. رک یرہ ای ایر 0 وا‎ BUR SML M RU رل مو‎ ATE PUE UO PEDUS DE A E : مره ا رای ~ مات ری‎ A ٠ éi 
ٹیا‎ en N > یپا رید‎ es o). IT. e شه ايم د بپ‎ y 7 1 ۶ 1. e, As ar ۷ € دز لا‎ 3 "Ae Wë Y a Su Ar وود له‎ £z زا‎ BT 0 * 
E 1 RAT ۱ رد‎ Lights tagt f Ar NA 2 2*4 Ze 4 = 1 
: 0 . d ur A DH 
m 2t £ تو‎ - 43 ٩۶٠ SR vr AR 1 "1 2 در‎ ESBS 1 
" m =; $x O MA £22 ید‎ ot VH IRAE 7 zi $ : ^ ` 
« 1 d ` Gr, £5 Var ta WE EE det ANERE acts. 2 i E : 
e d t H 1 d ""T : AEN 1 $ d 4 0 
e d AUS ہہ‎ eg SEET E EES :بے دہ یپ‎ PRA T S دي‎ S Lati وس‎ T : جرج‎ D 
ال دوس زاو‎ e EU E DAE 0 EA " هه‎ ۳٣ 
ricas ET a 2 "ke 1 په‎ fik is d z ` 1 , 57 * ۹ 
۹ + ^ 1 7 Wn d n" , 
we Ah : 2 al KE E - 4 ` و‎ de ec c i , 
d i "C C D Y . 7 , 0۲ ` D Bak Ex e"? 
S 7 - F- راک‎ ud QW ` * Aw / r 
E 2 ` - ko Be ) TES X + 
. i > i DT. D ua 1 a (CR E ای‎ ES 1 7 " 
-m ` ei ` - یہ مہہ ب یږ‎ 
^ ` va ab M - A Si "ند‎ C. IM e لو رم‎ 2 ٨ ۱ 1 
act e , m - e d : 
A 2% دز‎ Me ral D e تد و د و‎ N 
* - . E " ۳ = 14 Ae 
4 
۳ A » x D NZ a en 
b 


ln مہ‎ en. nn mn te da e سم‎ 


mit یی‎ Slee pp p. د‎ H 


٧160613117 ` 
mit t drehharen ' Foren, D.R.R. aigéiméldet, 
سس‎ B Mod. Preis für- Ean- : 
ریش‎ ٢٢ ٢ und Ane a 
ران اف۷‎ Brüffel. 1910 
Goldene. Medaille. |. د‎ 
Tan aper Rusfteilung Kopenhagen 19 0 i 
 Ehrendiplom, ` 1 dec 





| Lüftiesitipaite. Szen 2 während des. Batos erte مت‎ 
Gesellschaft Stephansdach, G. m. 6 (Hy Düsseldorf 4 


` 1 ed, ای ہم پر‎ < 
UD NIA CAL AY » 
۰ M 


Seite: 39. 


سال هل en‏ س ENEE‏ 


٨‏ پا و وت دي سب = - ج 


Nach: 





ATA مےص٣چ ھت وص سم‎ nn 


Potsdam: als Ziel /0‏ 02320 ۷ ھ0۳۷0( 


e zweisfündiger Fahrt landete das Luitschili wiedet. - 
wet seiner Malle, mit bransendem | 
grüsse Dem reisen. Prinzregenten Luitpeid viar Bayern. 
‚wurde anlässlich seines OGeburstages ans des bihen 
gn schriftlicher (russ gesandt, der den Jubilat- د را‎ ` 


„Hipp hipp iana bes | 


erreicht hat. Beteiligt waren imi ganzen 16 Personen a 


dees ix Dén. 


Ze ir“ 





"tS E Ande 


Deutsche. Zeitschrift für ‚Luftschiffahrt 


— سے ته‎ tI yn عضوم‎ ar هټ‎ MB پټ سب‎ RO an 
——— ge y, 


Der dero: ‚Er 
لت‎ von 11111015 fratie. Tür den: Monat März de 3s. لا‎ | 
Aeronaüutisché Ausstellung ge- |^ 

Ständige Ausstellungskomtmission. Hir die i 
Deutsche ladistrie* 2018017 Wiese. Ausstellung bis aut]. 
b dem Auitiég. er hut sa viel Anklang gefunden, dass 











MÀ ایم‎ ——À EIER سے الو‎ 
— M IE س‎ 





ا لہ —MMM— — mr‏ — 
ee ne‏ یت سی سم روو پشٹ ‏ — 
وت 


DEEN Herr. Direktar Kannt: er r dent Det 
Si: ‚des Vereins ist Berlin. 


"Aeronäutische Ausstellung‘ Chikara. 


dou, ANA,‏ لا یں 


Chikago. EME 
Maio Wie die. 


weiteres verschoben: worden: 










Bine: اسر ای‎ jem.  Luftschift - Seranstaltele Pon (s das Luttschiti von demselbeu Glub für einen det nächsten: 
der Ruderklub, Elektra om Verein. der Bê 09 p nochmals: greehartert: worden ist. Die Veran“ 
E 1 ار‎ HEA DW "Weer ce Cos ABRE HHL BESSERES Ser He rate WAR DINE 
dr ans cl Gett uas. GONSE P SRH وکا‎ (3p ht ZUBE She. یا‎ er andren, ak? 

Passanten: IN CE نه‎ Te Äobarntsibal - کاو و وی‎ < loma Avast ARE. Kreitnkeitslirt Ss 0 VIS EEE A 
Rem Din: ERLER ADEE Herer mache” ier Cifhhchn po ERS E ‚stechen وت‎ RCM: gun xd LEE 
Lafe Dei 20 Am: مھا می‎ +0: IRIS, 2 Sieherlich- id das: Beispiel Kal! Nar Kali TITRE 
gg isi. ۸, gny pon iie: dits «pn CIRE, HIEN 0ا‎ RE Ber Hiüz:-Fiugmgtor. Unter deng Wirte KT E 
A ergi ftt "each ie D" "ns" Faris E Tate: "edt Mun sähe ncsewic Achern Ta ا‎ : ovre" ect ate 
Lg 2۷۷۵ھ‎ A اج‎ 01 Witte "NI dch ناف وروی‎ vd ‘Hiatt THE Mater وا ون‎ DRST RT و‎ 
ا‎ HE و‎ neu 08 0 he: Sedit 07 wicht, REO GM ورز‎ her exmeebaben zu werben: Due Fum. 174706 


“ERIRE: ۷ "Ts 7007 Van 




























Aem sie von اج‎ 01 Ki 0 RU NEBE ERE 


Y ۳ 4242-028 : - سوه‎ 0 1 : 
Mer | | 
BE N n | Pr 
جیپ یں‎ a M 
"#4 | Glücklich heraus. 
‚ae | | | aus. der Dunkelkammer! 
dE > Entwicklung, bei Tageslicht | 
c2 0 MIN | © Bt doch das Beste! ` — 
» S x S SÉ |; | Daher dip Beliebtheit des: 
xt — - . `: 1 KODAR; -Tageslicht- "estes! 
GESELLSCHAFT FÜR E^ DERART USE 
FEOGMASCHINEN Seier, UM RB ا ایک‎ oe Maie : 
u APPARATER Au und. Sala: Droertäsen, Drais, EN. ۸۷۰ا‎ j.: 
KOLNOSSENDORF ۷۷ 8ھ‎ 7 1 
A qY BODAN Limited, KODAK t 1 
i ا ارس سا‎ NT oM: ee: Wien, 77 ch S. 
| ا‎ o alaan c ul جم بط‎ Dd 


















Lm "T nem 








= für alle möglichen: Légerüngen. an SC 
4 ^ Luftfahrzougen. - سس‎ 


Projecte kostenlos. 


8۷ 


11 T PUE NE PAN der Won. 






10 1 0 


*- ١ EEE TS nq qus 


AE ہی میت نو چٹ مہو جقی میس ہے عو کے اج شی‎ OTT aa 


uftschitfahrt ٩٢ 1 له‎ 


Zahnrüderm angeirieben. Der Vergaser mit selhsttäliger. - 


G-A -Vergaser der Metatlwärenlabrik bleal", Oplades. 
Die Zündung ertolgt nuitels Kerzen, Mea- oder Rosee. 
Magnetinduktoc. Das Gewicht des betriebsferipeu Motors > 
beträgt inkl. sümfhehen Zubehörs HOKE. Nachdem - 
diese Motortype einer genaneren Abbrémsung nterzagelc c 


wurde, ergahen sich Jolgende- Verialtuisse: Die Fest“ 


stellung der natzbareı Motsrkraft.eriolgte mittels Pronys- 
; Bremszaum nnd wurde hietauf mideis 298-118 geeichten. 
|, Bremsdvnamo (A. E. Gy nachkontrolliert. Pue Ablesung — 
ip Wet Tourenzabl geschab- mit Hüfe eines. Tachainsters 

1. der Deutschen Tavhürieter- Werke, Berlin, diederkeistang: ` 


TEN‏ حا می 
1 














Kühler 


‚Propeller 












RO" 1648 
ME 206008 


NM BA 
^s An, MÉ 





44 
-2 


Motore 


وم30 75 


104+ ء 
4o wAaSsengekühit 50935 PS‏ 
5ه 410:50 ` Cap? WiMgekUnM‏ 
"uc waseergokühtt - 24821‏ 
FS!‏ )وہہ = de A ape‏ 
BS.‏ لام لف ےت ہے یہ ہے i EE‏ 
picem MS.‏ یی ہیی جو ریہ 


120 o 44 ka 
Gag. 42 وو‎ 
2 130 65 44.7 
AD TE ٢ 
6860 95 41 
;t4t (On. 
1439: 160. 150 1 


وو وم رف 


t 


Rheinische Aerawerke & 


Farnsre i 8719 uv HEI. 





٢۶۱۶[۲۰۰۰ Aero werra 7 

















Deutsche Zeitschrift für L 


: NOR ٢٢ 
A20.mum und einen Hub von 120 mu und leistet be TI 
einer-Togrepzahl von. 1200 l'mdrehaüngen- pro Minge: 4 

96 Ps. Die Ansady-- und Auspufivenüle sind ip den |. 

"o Eviinderdeckel emgebaut, so dass der wärmeschädliche. d- 

Kaum bezw. die würmeautnelimenden Flächen die x. Be op 


KA ۱‏ دد EC — —P‏ مهم تسه مس 
s ^. M y 3 + ۱ 1‏ 
v4 " j‏ 





NANI a c kt: En 
1 1 AN H ^ A ^ M a Be ٢ 


Mech, 11111111801 o 


Seite 40 


سو یسیو و ريو یی کہ ےجا سخ mp Tp‏ ےس یہ کر اپ ےکر اش سښسسه en‏ سے سم ہے تک سح ہے nn‏ ك ت ا 
Za‏ روا سم A FI Zur eg Pr "E 2 - $e RE‏ کے 


(Fiugmoloren auf den Markt, welche sich. ausgezejehnet ٢٢ brennanestaumes ergibt sich Alberdies bel diesent Motor ` 
ee wicht unDedeutende Gewishtsersparnis; wndureh ٢ 
~ sber keinesfalls die Soligität darunter. leidet. Ine 2 
"Steuerung isb sehr präzise und einfach 215860117 da. 
—mur die Auspuffvennle zwangláutig betätigt und die An: — 
- smugveutile nutomatisch gesteuert werden. Rie Steier " 
Welle legt int Kurbelreh&use und wird mittels eingebauten. - 


Viz de 


Cowcodureh- ihre Betriehssicherbeit nad stabile Banart; dicht F 
nr an Deutschland, sondern auch imi "Anglahde vines. j- 

a. gingen der uma - |‏ اا besonderem Rufes erfreuen,‏ تفر 
ہے wen verschiedenen "ausländischen Regierungen Anfträge‏ 
cw. Auch Se. Kei Hoheit: Friedrich: Sigismund, Prinz +-‏ 
von Preussen verwandte für seines gegen Plupgapparat. 1‏ ` 

einen Hüzmptor, 06ط‎ 4, 90 PS, mif Wasserkühlung. 


Neuerdings baut dis Firma Hiz als Spezialität eine ٠ « der Tourenzahl stets proportionaler LuBzatuühtrung:fst-ein. . 


D 


wassergekühlte: 50. Do Vierevlinder-Type, wot oben 
gesteuert... Diese Maschine besitze eine Bohrüng „vor 








‚beiden ausgebauten Ventilkaummerm vorhanden sind, ber f 
oo UOT REVE Anordnung. in Wegfall. kommen, und sich ٠ 


1001-0000 1 


A mt Frchprbatieriog ا‎ ed Y) ٤ٰ 





EB | Handlampe T: 5] Breath 
۳ رٹاو فی‎ E27 Beenastumien 
Ee. Onünterbrochgm. 7ت‎ d 
D. tya Preussen des Pelisi sei 
sahne in) Bang: s. 
UMEN 1 وو ما ماس‎ franky, 
mm Adolph Wedekind: 
N > هنو نڅ‎ Einen 
; Hart Mi Never طف‎ mcr 
ae ; Desa e 3 ini دد ال ومو لون‎ 
io ENEL AI NER 20 










1 GOAR 
"PE خو هکیت شے‎ - - ` 


و N O‏ ری دا e‏ وکس هاا ې پک ہر 





یس ےھ وط ےہ مود ها 


8 


KÜLW-EHNRENMEELm- 5 
GHG MI D 


T ^‏ و او عمه یی وڈ ر اپا یله ERT > re‏ 





( Kat. 


Medrir- fur: MeschemetBete- c oW deos hr weoke 


FAT 90۷367 











inc Ern d: 
3 


رس 





hEr ct PIE SEE.‏ 070 ا10 
تر ےد مو همو ویاو رہ ورس E‏ 
ERASE Kapster akin‏ چو گور بے bau gen Tue epparóicn Doch‏ 

TOREROS‏ ٣ه‏ ق1ا ٤١‏ تع جج 0ہ 


ا ای 


d 6 ege وب تپ کوس‎ en 








11 


201 


Ét و وک ریو می و‎ 
ےہ‎ 5 Sparuisdeasser, Dogen 
AYE gp rähäk, 
bezunn) Prunstier-Auh-iebe, 





| Ban ganzer Fligapparste ` 


riet | 
e? ar Anyuben, 


imeetiaischcfopnarute fof M» | 
fieri NW. 21, Emdener Str. 54. Ier: Amt t 5319 


men‏ فت شه اسم "a e — P gt Ht‏ ے E‏ سے خو تم 





NETS b Deutsche Zeitschrift für Luttachittahrt AAA : Eo is Seite DS 


پر کل نه dag‏ 
ہے هدنت بس QUA IE CT‏ تک کس ien‏ 





| Heinrich Heitmann 


Altona (Elbe) ` 
Am Brunnenhof ` 


Atelier ü. Konstruktions- 
Werkstätten für Aviatik 


PAM‏ پر بی لیج يم 
d Ak RES‏ ۷ کے -— 
It‏ کر 1 e STU A‏ ` 


; i , 
^ = : ۸ GC 
TEE? سي‎ z KAT: ERN GC 
: BE THE VEI یا‎ EEE 
: ہہ کے ںی ےو ہو ہے‎ AE Ze ۲ 
: G ` quu A Ze EI. Zi Es 7 ےہ‎ E 
Së 4 د‎ e iMac Y z 
- AVI و جک ہے‎ = 3 
en و‎ reng ~ & 
` H K "Es EI ہے یھ‎ E - 
xd M, e A ۳ E und Leer 1 
d ` E Jengi en کب‎ Le ee e ) | "Abbé d 
ës 27 > x =; ۴ Pe I ew 7 
w " CR > -p te "APT کا روک‎ bez "- در‎ LAT? 
۰ $ e M^ > ` > | E é ] 
e NL 27, > : - E UT کم ہت ود‎ Gë ` Ors NAA Y 
v. M pes. g - sf, ده‎ Sen ZEN NM PN T d 
LM یی‎ ee Pat نز کو‎ 344 Ag WA Ka A ۱ 
` 2 = - EU cs n DU 07 
پوت‎ : ` - 0۳۷ f 
d p JR. m. , 
- , ^ 3 سای ہے‎ l "me < ١ 1 
سب‎ e ۰ 3 ې‎ ۰ 
پ‎ "E 


x -‏ په 
z A = 5‏ * 





| Paten- Stahl- -Chassis | 


Monoplane 


EE Techi einfach, alegant SCH 1 
unverwüstlich. ‚Dieselben benötigen‘ di 
k e in e سار ا‎ s RENE 


2 D 


SE Aë See میس‎ “+ = - - - Ge D کیک میٹ‎ pi. EI 
i 7 Co (دو ورا غو‎ Cd ` ` : 3 : a à 45 
: | i [ y et E P 
r ۰ , 7 Li : / 
$ : E k 
D x € y 1 
i 1 : Penn: x " 
í d 4 1 8 : - ! » . 
y k KE: " E 
i Ren? 1 1 Y 3 a D i 
j ا یں‎ T [S 6 a S CET 0 څې په ا‎ re 








وس تت دوو لن ber‏ میت ښوه خا ته خم بط بی WEE‏ 
S AP EE,‏ که مہ لي کر کم هت d‏ ےس د 


Pes - Patent: Luftschraube — 


A n te 21 


SCH dr , 
älteste, E E 
und die beste Schraube. 

p: R P. | 


Nahezu: = | ës 
o 1 e^ 


| 100° Wm ۵ gm P CH S Amt 0 : 


gue ` D AE. 76١7 
CH GH ho E in S Welt Rekords 


| TO 
und alle deutsche Rekords. 


Nieupori mit Kür. 50 P$ Motor. und“ 
ون امش ان کرد و ا‎ schlug ` 
۱ ei. 30 km. Mieschwindigkeit den. 


vi -Rekora mit 2 Passagieren v 


ger mi ion ps Motor und ‚Schraube einer 0 
"anderen Marke aufgestellt war, Die Inlegrale- 
or وا وم واوخ‎ zeigie. mt: eme c 


von mehr als su. :‏ مض 


"ge ‚sie. ال‎ nur Raib so starkem. Motor eir 
-besteres- 6607ا‎ ErRah کر‎ ۱ 


:01ہ ۸2100-7001 Berlin-Bremen ast‏ عوسی 





L Chauviére, e S 


E ES EE a, M. 


‚Büro und Fabrik, Gundêrodesfrasse 5. 


PARIS ` LONDON 


Lager und لا‎ iy ie Flugtechnisahe eiert. 












25-28-6۴ 


Nr, 1. Se 


echte gel — —— 
RATTE T Ee 





Der 7 über den ‚Mont. Genie. Mit : 


"ihabreschender Einraütigkeit wird. gemeldet, lass Em 
Flieger Smeroglio beim. Leberfliegen des Mont‘ 
"gestürzt sein soll, 
denn einmal kommt wman- über diesen Berg nicht nach. 
‚er Schweiz, und wenn ein Schmuggler im ‚Frankreich: 
„beim Schmufgeln: verunglückt, so tst es kauni denkbar, 
| f dass man ihn durch heec und Unter-Savoven über die: 
för die ‚Sicherheit der Leistungsiühivkeit det Mutarea .] 
Die Hilz-Motoreafabnk- j- 


Cenis 
Das ist aber sehr unwalttscheinlich, 


Grenze beet, m ln. ug das Genfer Kantpnalspital ا وا‎ 
Nicht recht sigublict Schejnt es übrigens, dass. 


oder mach Frankreicb. Aber, wenn. <o> 


man sich eht recht denken, dass einer ودد‎ den. 


.Mopt Gens überhupieu konnte, und! wenn er es könnte, 
' ware dim ei rrósserer Preis: sicher, als, daa dussehem. ^ 
- Schnurgelyendienst,: wübu pr qusser Kopf nnd. Kragen. 


Gibt. es aei PM 
Jtaheuischen وو‎ Neger 7تت‎ Lë ig s 


Alarm F. F. ds 


S Kohl Sei im iret sigensien d Š 
So ای‎ Telm Kauf vote c 
—maschen. auf. GE x 
x Namen n. Marke Be Wee 
: X v" ding اش‎ 


- 17نا‎ ` “Mit Einsehnapp-. 
E Sattel 00 9 si Lr 


مت وسوے 


ES ES P. aigen 
Haten mä: 


tat Qa) MES A Tb.‏ ې تیم . dag E a‏ بل اک au:‏ و و در + Herz‏ ^ 4 اص يې 
a E rie see,‏ لر( پو میں پوت ہت کلبپ مہ همي تھے لیے مم تسار وا LL M RD‏ 
یک خر S Heo fest Zë Ed de wéiee?‏ ۱۷ء , í‏ حا ٭ e‏ ۳ 





80 
BERLIN SW. oi | 


Strasse 91‏ ۳ 1 
U‏ 5 ات یہار مو 





| SPEZIALBRANCHE: 


= Aero-Material u. Zubehörteile 
Werkstätten für Holzpropeller-Bau. - 








Dusche 2ے‎ ۴۴ für Luftschiffahrt 








miei. nk سار‎ ‘Volt. i is د‎ SE 


. better 
ale Sebmuggelel nach der Schweiz Hinen, 006 ums 

gekehrt. vieleicht, | 
eier. wirkte- die Sehnurngelei riskieren: wollte, sei kan. 





Unabhängig. vom : E EEE 


Sch 2 











HUE ری‎ 


GT‏ یں زار 


(4 رتا کا‎ Es wurden zwali Breimsversuche van je 
zu Stuiden Dauer unternomenen, und es ergaben. sich 
als. Mittelwert eine; effektive. Leistung des Motors zw 
5) Pw nod eine Maximalleistung. von وم‎ PS. Nevers: 


dings Werden. won der Firma‘ 2410118" Motoren. auf einer / 
571851900017 die mit einer Luftturbiue eingerichtet Is, |. 


bis zu. ‚einer Dauer. von zehn stunden ahyebtemst, um. | 


volle Garantie leisten n können. 
fmt einen derartigen Aufschwung 2٤۵110010180+ dass siec 


‚sich gezwungen sah. durch Ankauf eines, neuen Fobak 


getüudes ihren Betrich bedeutend zu vergrössern so | 
Schon - in- der. nächsten. Zeg nu 

Dadurch wird... S 
allen am. gie peso te 
stellten Aniorderungen gerecht zu. werden; deng die Auf. | 
: i noch das Zuchthaus. riskiert. 


dass. sie i der Lage ist, 
وم‎ 00 Arbeiter. beschäftigen zü konnen. 
es ihr natürlich leicht möglich sein, 





trüge haben sich derartig. 2-2 او‎ SE t breue 
2097 Bedürfnis. war, | | 








کا یں und:‏ راد وه Moat er om. tür‏ ون 


E Ex Aviatiker! = = = 


‚Schüizet, ‚Eure, Maschinen: ‚Haogars | HE ele. gegen. CH SE 
m | Feuersgefahr - ee 


Hydroliz ist Aer? beste. eristlerende Hondieserlinchor, rer 
Maschine : mitzufinrem. ور ات‎ "inküonsbereit i 
او سور‎ E ‚Spezial: Modil: ہے واوش‎ 
| 5 الد دو‎ amd 5 لر له‎ EE پیا‎ 


Fordern Sis kostenl. Varführung. ۱‏ شه 


"Spezial. Modell: LS 





matesch G. m. b. "o | 


-BERLIM Wa. TE ات نټ‎ M «s EN Amt ME 88 


e ےاج ا‎ 
voe Pay پت مل تام خيب‎ de o E Z NEE 





2 Lu Hetzt TOA d ھا‎ Ab wi ONE ٣۷ 
BIN fiio t Kun 
(resi. Lys IE MX (rat ۸ USN 2 TE کر‎ 
a d S vi ez y M Hf 


Lët d 


i OX ade osea Neisshälinen 
Immer ein venas Kr 
he اھر‎ 
var 03913٤ aJ heo وپ‎ 
" 0% af ua, 


په 


ZA Ke : ANTT HUBS M‏ اغ در یو 
intenti ich‏ 
Chrergésnalt, ^at: ier‏ 
pttadlittir eit C Bern 0 sch bau P‏ 

Or os LEA اہ‎ ër? 


Muster. auf Wander 4820 کا یں‎ 


Patrik tür (Lm. MARAE c0, "y Xr rete xs KATE, 
DH Ga DX A 3 Ek I E! ATA 


¥ ` be 4 * ps T" A Ke "٦ , 1 - i 


Nr T f da EE EE für Luftschiffahrt . Seite 48 


خم هنلب ا ہن سم مم مس تن ہصح ها سا پچ Ei‏ 
e‏ ا ت سی ھی سنوی میتی سی سے سح t trat cm. m ac a t t‏ ںوسرب سے په لا 





—— ل‎ ——À پټ‎ —— e پس‎ x m M nn meen promes nn nn nn nn nn nn nn nn و مت‎ 
5 SAPE FEAR MT EIC چو سی نع‎ Etage هو در سک شد‎ ESE UN سم دب‎ TET m صصح چس ہو لے‎ ee مه مصسس ویو ند پس‎ aaen DA 





"Die ZA عو‎ 28 188 7٤۷ für Luftachiftahbtt" 
|. (ihistrierta, keronantische Mitteilungen)‘ erscheint vierzehotigig. und. ۱ 
zwar Mittwochs, — Verlag, Expedition, - Verwaltung und. Druck: : 
‘Nersiolgie- Nerlagsanstaltan Gustav Brapgback & des 
ohergsDixsckerai Aktlengeselischait, | Beriiw w. a 
Lützowsir 105. — Chetredakten: Br. 81-2117 او‎ 0 e 
Preis des. Jahrgangs HA Heheh M. 12.—. Ausland M. db. ` Einzel: ا‎ 
سس و‎ tür‘) dqudes Hah 50 Mn Redxkttonetie Batare 
AS warden honnrlert e کا‎ E Ch 


Er Ber. Ser weiblicheElugzengführer iu Deutschland: . 
fk erste Dame; weiche. in Deuischländ. bisher selb-. 
SERGI auf einem. Flugapparar 22107611: ist Praen. 
8/2613 Lagier ads Prag. welche: yezenwartip. auf dem - 
51027014 ۰ Mater am Bahnhof Bork bei 68610:35 Schüler « 
"anf ‚einer Qrade-Flogzeug ühbt De junge, Dame isto 
seht mutig, bat: die Ke جا وہ‎ ohne Unial هه‎ 
standen und wieg jedeufalls. iu kurzer Zeit, HAR: Ba 
ےھت‎ Se SE 


naves 2‏ رټ ېټ چو سے ix‏ جم سے eet‏ ی چ ee‏ ی کے ټيب پا — nn‏ سی می شی 
e SE eT‏ سے >٤‏ چا وبول E‏ ہت پر سے سے ےمم یت 


_Inhaltsverzeichnis. وت‎ = 
9 ور‎ en EEE 2 لے‎ : > 


xU Ale Rechte: für: 022۶ Texte: ind. +7 Körbe: 
Halten. Nachdruck, میس ا ا‎ GER? nir mit Ee 


Beätsche و‎ RE. SE سای پروی‎ INGE 
= E Heimatt کرک د‎ m شور هه ار ودې ری يو په‎ IE اوہ 2 ما‎ TEE gee Sat 
>8 Het REN DE E VEO A dm s d r ate 
— dy Reicheit ` ER ره توک چو کن یی اک‎ 





A LA KA? 1‏ اش Doy QAM, ER‏ وغه و دمه کپ مرو نی n ves tnb elf rm‏ سړه 
"werden hilligst: nach: Ta it berechnet.‏ سا کو و رو 7وت en: Zeng e‏ 


EE E SCH SE RS a E EE aan Inaaratan „Annahme. dureh. die: Vereinigten Verlags- 


s: Peg e و‎ X مو کی د دد‎ |: gnatalten -Gustav Braunbeck & Gutenberg. 

ij. Fachselude. Su RE, NER s 
it ee > EE RI UNE quU E Druckerei. Akt es ‚Berlin. Wo 35, und durch 
و‎ po QUU SLT | اس‎ Annoncen -Expeditionen ` = ` 





zm mm duis. و‎ REN Ru oco وت تی‎ C E 





o ot i c SS a د جوا جج تم‎ 
زو‎ de Pischa ` EE SE aut t Wunsch die Expedition der Dsutchen | 

P 1‏ اه شر EE Ge, dE MER BEE El‏ ا 

ER LEER EE Zeitschrift für tuttschiffahrt, Berlin wW, 38,‏ .2 کت کے دود و 





NARS EE ۱ 
in: Rotterdam: trapt 


| Preisverzeicht s 


^ für Unferteile von Plugs 
maschinen. 1116۱6 06 
unter T. H. A. Allg. Ann 
Exp. Ny ph & van Ditmar, 

d Rotterda 1 ; 


id renómmisr este - Spezialfabrik ^ yon.‏ عونت 


 Holzbearbeitungsmaschinen 
: empfiehlt, ihre Spezlalmaschinen . 


` bei Fabrikation von LUft-F ahrzeugen. 
Bet „Flugmasohins Wright“ Berfin W., Biöriet,. Volsin u.a. 
> Ingenienr-Bureau BERLIN SW., Zimmerstrasse 87. 


Meli ex یم ہج‎ (eich Jor. Mailand £908. 





Grand Prix: Brüssel 1940- 





Tm | 
` Düsseldort - Grafenberg 


 getrisget 1008. 


: ibt alt perat: | 
Ian سس‎ 
Fahrgestelle 
Fiue-Motore ` 












ELS گا‎ Iw ` 
inti Mir | |Spannschranben | 
f mme | 

Ai Dam ` || 156 s. 
= Luftaphtaubeit-] jn erstklassiger. Ausführung: هم‎ "Stahl und: M QC da | Räder ett br. ` 


Ee 08 und bewährte. Fährgestelle für Eiftidecker mF یں جو‎ : 
- anıtlichem Schutz. liefern. zu Coneürrenzprelsen 7 1 oH billigsten Preisen. ` 
rte Së? o. franke! 


Weeer Motoren- u. Maschinenfabrik 
3 B. m. -b H a 0ء‎ Peter-Henlein Str, سا5‎ 





Berlin W. A وس‎ 


i 
1 
0 

اس شس بات E‏ واه ېو زو تا SEEN‏ 





Type: تر‎ HE Vie e CH 





| Zeise-Luftpropeller. 


erang ime -/ 
internationalen Wettbewerb د‎ den nl. u M. Preis Ee ! 


"Nachweis . 7 
- def. Gate? am یں‎ 
Versachisstand. 


o : 7٨ ; T 
01 Theia ie 
t em. جو‎ - 


Qe Schrauben, Ze i 
رق‎ - 


Altona $ 8 E. E 


vent Br. c 
Franz C, as ` 





Frobensirase Zi ` 






Aussi rung Dach 






عيمس سس ہے س en S‏ ——— 
—— — سح ہے مس ھب m‏ 


Angaben? wu‏ سوب 
سام موس Tinetti ke‏ 7 


cranes. Modellbau. 


 Aeroplanhau Jäger, Pankow, ier Sí...) 


 Bestbe: 
0۸032 Kerze 
00 = 
Ermüglicht 


lo leichtes 


ا۴6 نف 


aule‏ 0 ا3ا ا 
seltsi E‏ 279 0 


du schwacher 
37 nguete 


A COREE: ` 
1 AP t ft یی‎ 


۸۱73 SE IN T - 
Irt Ch FUCK BPN c ar RE مخ‎ 8. 


Deuitscha Zeitschrift für Luftschiffahrt ۔‎ 








Sen ëch‏ ېیچ E‏ د ووو سوا ám‏ ہس مم S HON‏ ھت شی 


| RS 





- Seite 44 


RE 





Man verlange gen . B 
heuasten Catalog. è S 1 : 





von 25-120 Hr iute und wasserganinnt 


SR "Type 1 35. HP مو‎ BR. 08+989 
(E بی‎ MEHR H2-F 0. وم ہر‎ E 
RE oou ME- 00 HP. EEO 
RA Ka s = 1 20 HP. wra 


و 


"Martii dera کو‎ ù 'weltost 023 Fabrikat. 


Lieferzeit : Sämtliche Matora können ٢٢‏ اتا 
Eu mit Mngrelsündung. Sais (weranda. n, |‏ 


_Hilz-Motorenfabrik A A A, 0585911 0 





ee‏ شا واپ هس سمے ہے سم پبلد M‏ سم تس لی سز ردنت عق سم 


Berlin. 
"07 Hi. 


Franz Sauerlier = 


APIS 


01 kranen 1. Sie: 





iF Hia FRG Nia 1177 | 
Dn Aatomabib Kühler, Tara Send, "s F ڈرو اود ان‎ 
Blaser, irapis, Gebuer: Co SE ios ,Freisüsie: 





لوہ سے ماماس په تل —— e‏ 
7 98 تي اه $ = 


Bees 
OTTO SCHLICK 


Bariin C., Prenzieuer Str, 8 








ne eS Inl Caen Alt O, E SANA: 


Seite 48. s 













EE 





Ne. وت‎ _ Deutsche Toitoi fü ür Luftschiffahrt SE 
— 

Pilot - Ronstraktenr ا‎ ORS 

i A B IG , BERLIN-TEGEL 

| :oretísclis I Re 

SE WEE S B = | 

een Blades ONE و‎ Sege: 1837 (Elgene Gruba Hüttenwerke) 18000 Arb.. 

Bi otbeten- O Hochdru kk |‏ وا سس 

Së 101 0))‏ 5 
CS 0 wer‏ وا ہت ۱ قو اط لا 


Speztantät: 
WASSERSTOFF. 
KOMPRESSOREN 
FÜR 200 ATM. 


tür Riomen- und Dampi-Antrien, d 


 Unübertroffene 
دوفو وو موم‎ E 


-anne د۴٠.‎ RR 





Konstruktion,‏ سو و رو و وق 
loe. gisdantsr.: Form. sorgiß-‏ 
Höchster‏ و 909ھ raue‏ 
wn bugs u. Lleferungs- |‏ 
f grad. Grössere Anzahl `‏ 
wor 00 mt Sid. -Leiatung 1‏ 
tartro aut Lager. Auf‏ 
NW: uvae d Offerten "und‏ 
وو jederzeit. ‚Besuch‏ 
د Speziallnganleuren.‏ د 


Max OTERO! kat. 270 









pie, Paris 


^ Boulevard ` 
سس‎ $ 


photogtapinsche Höhen- Aufnahmen meten- 


RE p. ir i ` Ononre - cá A ا ا‎ N 


Luitsehranben, ` Aeroplan: 
EES: mit و‎ MEN 


سا اپ سے ——— سے nn.‏ هب سي ې — 


Vierstufiger E Kompreasar mit Dampf- 
maschine. 100 m? Casting bet 200 Atm, Enddruck. 





— —Á—— M a EEN سم مه‎ 





G Se Sen ابا‎ EE ہک‎ ecke, | 


٠ فل 7رر‎ Zwecke Adee drahtlose Téle-: Cm Se wi 
UMSDU d imt e Keklame-Zwecke. 


^R f SE mem: Se regen. | 


UN Asmometer dy EE ise 
: اعت وخ‎ 


شی SI E‏ یش میس سے 


3 Feuer obse Siener. / 


3 f SE B ie bekant, SH 


X iii 4 
4 و‎ , Tassen `. 
RA `. gm Jdégetzedy p 
"a t As 
MES 





BM pest; Fanrik. 


: FAG an 

KS N 

0 5. SEY Y 

Ko ٢ مال ده ۱:11 اڅ‎ ( 
Sa QUNTYAS. 

Wut rm. 7 
Chr Y 


و e a ine Mme‏ ہہ UU‏ لاج ہے م 


Patenta, ہیں‎ ‚Waren: نا‎ 
$ zalohän ا‎ E 

A D. Pledier, 9ئ‎ pa. b. d 
"xescnans;übreoder Ldrektarz ^ >F 
8, D. Predier, ingenieur: A: 

) von "3880 وت‎ ip i eeh پل‎ 


PATENTAMT 3 


titig. Unbeiingtesta Garantie tir 
Sachverständigkeit dürcü stie dang- 1. 
Range Tätigkeit in des Behörde ^ 
selbst und durch die hierbei érladg- 

fen überaus wichtigen. pezialkennt- 
nisse, Nachweisiich grosse Erfol ipe 
auch وا‎ schwierigsten FAllen: 22j 
tige Praxis im. Patentwesen. 
spekíe- und Kogteranschláge ventis: 
Berlin SW; 61, Relle-Afliance- Platz 8 


Au 











Aeronautique. und Automobile - 


Drachenflieger 
Aeroplane 


Luftschiff-Motoren . E 


Diverse Artikel 


| Automobile und Motorboote aller Marken 


qeu und gebrauctit RET 


Verlangen Sie Katalog A für | ir Aeroplane und Dracheuilieger 


EL‏ وب را KAN BS eege tte‏ —— ہے r la.‏ که sn Keren‏ کچ و رن ار EE‏ یناہ اکل 


T 3 m. dj PRO 116 A no garanılerke سوت‎ quee VE ما‎ E 
Mi. X 38:48 PE la s 0 © GE ER 


Seite: E جا 5اط‎ 268, für: 06601997 Nr. 7 


t‏ دش = me ^A AE‏ گے IF IND Er OP vn ES DOR aea OE DES M die STA SLT Un A —————RÁÁ—À‏ نسہل سف یت خی وٹ را ضر مد — س يه EI em‏ تسیل 
regie ue m m ii t nn TATE m nn -—— . une gar Ee NBI ua Att ee mida Miet eR A v m S eebe‏ پپپ ڪٽ ڪڪ“ 


[ August Schultze, Seiltabrik, Berlin 50 33, Cópenicker Str. 190° 
uiae ‚Ankerseile, Ballonnetze, Schleppseile. 


ee a ېله‎ Een بح اهي‎ Á—Àe— oS — —— 


Bambusrohr 












em Baitonverfolgung ` 


LER ma? d. پو‎ Freusalschun Pe 
"و‎ Oßssenmtarkime \Einderiierg bei ‚Beeskow. sowie ` 
زور‎ ‚meteorulogiachen 7 Tastitimenfe- m 


Bernh. Bunge, Berlin $0.26 ` 


ES en ٧ 20 mue. 


direkter Import: 


Brandt D Dencker, Bremen "u.c p = : S : 





D 
m Sapi ہما سی مد کیک ی‎ ce تچ لا‎ a c t MÀ e ys e 


| * Bel f pce SS E 
r oltra eee | Bamh 

A و‎ desitzi 4 besitzt 4 Vorzüge: — ER 

GE Grüsele- Zegkrafi hei geringsten: کو‎ E 1 l 


‘¥ Sefriehssicher. > ALe = BUM 


With. Aeon, x Schweidnitz, senes. Obere Wilheimstr: A ES E. c. Freerks & ‚Sohn, Hamburg 1 X. x : 








HORS. hewerdings Wieder. bedenini wertessett Wer- E 
oe Ae von. keinem: anders Falrikate, sbertroffen. ` 
ic. SU. Ausserst betriebssicher, qrossartg durch‘ 

cg dote: ‚Wirkungsweise. wüd. Zugkrait und. sehr. 
SE Te m Pese. ا ما‎ Sen aus gen 


‚De peliebfesten. a Typos وو‎ 


‘Vik. SE Rt Mtoe 40/80 PS 08 me Te 
VIL si 707025107 ا‎ 


bois au? über Propeller und. soie کس‎ sowie. E HUNE grass md desi, pon PE Sui 


ir ۳ Deifosse, Xin Riehl. |i 





t پس سی ج ی‎ ma pnt ےتوھ‎ et nm en nn 


| Ballonhallen - — - Fliegerhallen. 





: " : M CERE VOR e mati 1 بر‎ % * E 
EE لا‎ 
" 5 4 T KS 7 گا‎ N T 21 i 
2 : 
مع‎ - LAMENTA. LETT I 


rt. i 
D 
0 
» 


Gay eec E. ١ ۲‏ د یک ټک مرت a ry‏ سس میں سی شا tas miren MR bari‏ رد بی 
wA GU AM. : 4 :‏ یں ده Ch : ud TS Ss xor‏ دی Ka‏ ‘ 
A‏ کے eh = ` ET‏ با اوت مو یں C‏ و پا 
jars? T VAS Ch on TU NM ds ow ra OA ESE EI y T‏ 
چو ای وکا ۷ AE E, A‏ وو با می (RE "3 Tol‏ 
Ke" ! j‏ 
wi‏ 


۹ i 
54 جم‎ 
RSR 


3222: 5 
Xr 


E A 1 
—- — se x. 





Die erste deni ںا‎ EEN durch Ke 7 

1003171122716 und gelieferte transportable Lnftschilthalie, ` clo EE H 
^. gelegentlich des Kalsermanüvers, September 1909, hat sich. EE 
"gie Halle Im schweren Gewlitersturm vorzüglich bewährt, - | c 


E WW | SE 


Seite Ai 


2 اسای مک کا الو > په‎ SE 
مخ عتعے ھچ ہر نیاوی چے مم یسح‎ mE راس دممشسمسسن سے په شتو يسه شه‎ 








Die MIL Leche: 


Im Wee 


| 
i 








Prig des Constructeurs 


Siegerin in den Bussdieidungstiügen tür die : Y 







^ 4384 Meter | 
 filonopfan „Antoinette 
| Motor ,Hintolnetfe" 













- Paris- Puteaux T-+2 
Rue des Bas. Page. Se deb 


i | & a m Dissetrt n n 


Aeroplan-Stotie, Bereifung, Luuftáder, 


| Ch = ^. Spünnsehrauben, Spánndrahi, aue i) A n 
Sfr Chassis, Tragflächen,‘ Steuerungen, لگا‎ ä 
N INS Etê ne und SE DS 


' Staschineu. - 
Kuna! ag SO E rA wee a nen à 





Tr gt an m m‏ ې سے 
د < e‏ 


ellager 1 


Die Zeppelin-Lufiscnifte, | 
| ‚Die. Parseval-Luftschite, 


sind: mit Kugellager Sëch wi Fo Ruger 


Ze: VI 
تسس‎ 4 o ` 
e E 1 j 
NO € 
a EU TIAM 
A ہو‎ p RENE d 
2 > y 3 5] u sc) 2f ene und nnil ons ah ri ken 
"ni 1 
$ ۲ 0 
۸ 


Berlin 44, Dorotheenstr. 35. 


nnonoennsonasenboanosono 





d  Flugmodhe Reims: 3: 
: m Prix de In Champagne 


wm Gordon Bennett, Amerika1910 | 
A "Bue 3 01131311 هوسو‎ wurden 2 assert, n 5s. 


| tent Pri oos terrent 


]55005850000500008000000001 


rier: md Bureoux : 


nema 





N RNN 2 Deny Deutsche EOCENE für Luftschiffahrt 












وپ 
اک = 
GA‏ 


L| 
4 AA 
/ ra 

۴ - 0 t 
E " 
YET 

B" ` 

* 


Zei‏ ملد پد 


D 





Ge 


i TM 1.٨ 
os. 1 li Ges. m. h. H. - Anchen 


01آ 70۷ 


Berlin ` bo, Meister. 0 tochya! | 


Fernflüge 1911! 


Anlage. von Lultstrassen - 


Á Luftwegweiser = وت‎ .( 
PAR ke on Rene sau 











rie: des Werkes‏ ,"ھ0 


reem ela für Lin 


| ek von ‚Frankenberg ` 


02 













1 ؛ 
Atl 18‏ * 


‚Frankfurt i Haln—Griesheim 


"Falterstrasse 13:15. j 
سا‎ illustrierte Preisliste pratis una franko: — 








0 


| Gi i 00 


VUL mucro 


—— e o———— 


Deutsche Zeitschrift Hr Luftschifahr ` Nm — NET. 


— 





س ملا اوو محا کے ےا ے یم ru‏ یہ ہی کسر بک کے ہہ ——— نواعت ټس m m ent SE acer d‏ 
EE Ga Se ZELLE‏ سس سو سے خد ه دوه سه شس بے SEITE‏ بد سے ege‏ 


n 1108 08 Mats لاس‎ d 


Ingenieur Hans Hood‏ ھا“ 






Berlin-Wilmersdorf - | ` Büniselsirasse CS 
Patent - und Musterschutz in sen Kuliursiaaten aigue 


جج 
سے A‏ 
ët. "A^‏ 
تھے رو 
A‏ 
] پا یہ ری جس 
Riet e‏ 
يود I T‏ + 
namen,‏ 





Verankerung von Luftschiffen: und Freibalons. ` 








| 
| 
| 
| 
d ] Vortichthag zur sofortigen, sichersten und bequemsten ` 
| 
| 
| 





t : Mon. "deutschen. Miliüthehürden “anerkannt nnd. US 

SL Yam Letschifter Verein. erprobt. — 10080808 o o 

Are? ‚yon Hilfskräften bei Landung. — Auf dem Ballon- — UV > 
ks -aufsiegplatz ` Schmargendort ist unter Beaut, ||. j; سے‎ 

HRS co csehtigang des Henn Dr. Bröckelmann die "ot An E 
Uu éi Luftschiff- Verankerung cingebant und im. Be SR, 4 d rer e 
(UL matzung فصا‎ hat sich selbst bei Sturm bewahrt: " RENEE 

Erklärung und Prospekte. stehen Relicktauten. zur Zomme 1‏ ا 


erg اا لا‎ 
122 de ide be 


` GN need 
و م7‎ Eer Gerila) 


Bergische, Stahl- Industrie Gm. 
Qussstahlfabrik Remscheid | | 


` Hoch- und. hë öehstwertiyer ‚Konstruktionsstahl. tür. den Luft- 
"schiff- u, ‚Automobilbau als: Kurbelwellen, Zahnräder (nicht ge- 
نن‎ Fagonstücke, geschmiedet کا‎ gepresst, Stangenmaterial 























































: : ۱ erdt 1 mit 2 vhe Skizze: ۴ ` i 
Garantie f. zuverlässiz es, erstklansi es Material د کا شه ھا‎ dee E 
; ; H A8 Keitende’Finmer in grober avl 
دای و اف‎ Binniamadailin دوو 806601461 نس‎ ~- - 214 Kunsieilsagamesultie pon Sa u WOCHE". 
اص‎ er eu Mera, Arbeibertahl ea. o. 
Flug garantiert Preis 1 M. 5000. dere re. 
cuc Jabriziert als Special. | $ مس‎ Motor mit Wasserkühlung: 
eh i 
a Lagun Burg b. و‎ 8 A 2 E 4045 BOO 90/100 PS: 
| Normal-Propeller - 
| : Paris - 
unten. ® rbsste وسم‎ 
^Ehrenzeélehen in geprägten gálvano- اوہ‎ und Zugkiat 
; Plasuscher und feiner Ematlte-Austührmg- ۱ el N rirefer 
<- Market u. Schilder: in alien Metallen. = w. Le in. in: W. 
x ei n 
L Chr, Lauer, G. m.b. H., m ` Corneli si وو‎ 4a P 
Münspräge- Anztalt, Herzogiich Sächs. Hofliel: T mA "ner N. E -Telephon re ut Ne 16488 ` 
"Nürnberg. K. 2. Kleinweidenmühle 12. | rm ue ۴ SE 
: Zweig i [^ dn K: ا‎ Arer 46. | ER اسم‎ auf. 8۷9917 یٹ‎ 0 2 E 


&Alber 


` München | iu (habes: | Gustav Ouo) Karla, n 





Z SS Fenit die کاردا‎ à ~ — کا‎ o : 
Doppeldecker T و‎ 4 6 9 d 4 ure د‎ eA G o 2: 
Ka Een Balie N a a = era TypA. G 9. 3 


A "Mene. Fines von Magdebure 90 
عاصفضل‎ Konstruktion aus ہو سے : تن‎ auf E Fleege ` NAHER 















` ۵ d e ER MET. 
avr uU acd EEE EU روه‎ A ساب مت‎ EI وس حر کو ده‎ S vC بلس په ای سس د کش مه‎ ot. ټپ هق وی د‎ 


Deutsche 


Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Jllustrierte Heronautische Mitteilungen. 





8. Heft 


19. April 1911 


XV. Jahrgang 





Deutscher Luftschiffer-Verband. 


Nach Mitteilung des Hamburger Vereins iu: Luftschiffahrt ist die für den 12. und 14. Mai an- 
gemeldete Ziel- und Dauerfahrt für Freiballone auf einen späteren Termin verschoben. 


II. 
In die Liste der Luftfahrzeuge ist eingetragen: 


b) Luftschiffe. 
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Das Verzeichnis der Sportzeugen (siehe Vorschriften für den Flugsport 1911, Ziffer 2 und 3) im Jahrbuch 
Seite 90—98 ist wie folgt zu berichtigen bezw. zuergänzen. 


Seite 98. 
Nachzutragen: 
Frankfurter Flug-Sport-Club. 
Leutnant Ernst Cabanis, Dragoner-Regiment 6. 
Leutnant Hans Cabanis, Dragoner-Regiment 6. 
Leutnant Scanzoni v. Lichtenfels, Dragoner- 
Regiment 6. 


Düsseldorfer Flug-Sport-C!ub. 
Hüttendirektor Paul Probst, Düsseldori. 
Kunstmaler Jul. Müller- M assdorf, Düsseldori. 
Dr. ing. h. c. Emil Schródter, Düsseldorf. 
Oberst Blaurock, Düsseldorf. 
Wilhelm Grasser, Düsseldorf. 
Assessor Jacob Wahlen, Dfisseldorf. 


Verein Deutscher Fiugtechniker. 


Dr. Heinrich Adams, Berlin W. 62. Tel. VI, 11211. 

Michael Gabriel, Johamnisthal, Kaiser - Wilheln:- 
Strasse 16. Tel.: Ober-Schöneweide 970. 

Dr. Ge er, Schöneberg, Grunewaldstrasse 100. Tel. VI. 


Hans Grade, Borck. 
Wolfgang Harlan, Johannisthal, 
Tel : Ober-Schóneweide 390 
Regierungsbaumeister Hoffmann, Charlottenburg, 
Trendelenburgstrasse 16. Tel.: Charlottenburg 11057. 

Dr. Fritz Huth. Rixdorf, Böhmische Strasse 46. Tel: 
Rixdorf 9619. 

Richard Hartmann, Berlin W., Eisenacher Strasse 12. 
Tel. VIa, 19762. 

Kurt Jaeckel, Berlin W. 35, Kurfürstenstrasse 37. 

Friedrich Kaiser, Charlottenburg, Fritschestrasse 29. 
Tel.: Charlottenburg 7970. 

Ingenieur Georg Rothgiesser, BerlinW. 30, Martin- 
Luther-Strasse 82. Tel. VI, 7879. 


Berliner Flug-Sport-Verein. 
Gerdes, v. Poser, Rohrbeck, 
Strauch, Hediche, 
Fiolka, Schultze. 
Flugtechnisoche" Verein Leipzig. 
Oberlehrer Ingenieur Alfr | I’ reund, Leipzig. 
strasse 28, III. 
Georg Boecker, Leipzig, D affendorfer Strasse 20. 
Der Geschäftsiührer: Rasch. 


Moltkestrassc 21. 


Katsch, 
Druhm, Hellmann, 


West- 


Friedenau, 


Seite 90. 
Berliner Verein für Luftschiffahrt. 
| Bisherige Liste ungültig, dafür: 
Dr. ing. Friedrich Bendemann, Beeskow, Fürsten- 
walder Strasse 2. 
Léon Christmann, Friedenau, Albestrasse 15. Tel. 
Wilmersdorf 6858. 
Professor Dr. Donath, Wilhelmshöher 
Strasse 29. Tel. 1, 5014. 
Max Krause, Berlin S. 42. Alexandrinenstr. 93. Tel. 
IV, 11112. 
Direktor Otto Krell, Berlin W.15, Kurfürstendamm 22. 
Tel.: Charlottenburg 10745. 
Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann, Berlin 
NW. 52, Calvinstrasse 4. Tel.: Moabit 3695. 
Hauptmann Herwarth v. Bitteníeld, Berlin-Halen- 
see, Kurfürstendamm 76 7 Charlottenburg 8781. 
Geh. Regierungsrat Professor Dr. Miethe, Halensee, 
Halberstädter Strasse 7. 7 Wilmersdorf 3558. 
Professor Dr. Süring, Potsdam, Kgl. Meteorologisches 
Observatorium. Tel.: Potsdam 287. 
Seite 91. 
Beim Kgl. Säohsischen Verein für Luftschiffahrt hinzu- 
zufügen: 
Fabrikdirektor Heubach, Heidenau. 
Oberleutnant a. D. Leschetitzky, Dresden. 
Seite 94. 
Zu streichen Sektion Erfurt. Daíür zu setzen: 
Erfurter Vereln für Luftschiffahrt. 
Dr. Wilh. Treitschke, Kiel, Niemannsweg 87 und 


Erfurt, Hochheimer Strasse. Tel. 203. 
Otto Herrmann, Erfurt, Sedanstrasse 41. Tel. 329. 
H. Wendel-Leidenberg, Erfurt, Fischmarkt. 


Tel. 1510. 


Beim Kaiserlichen Aero-Ciub hinzuzufügen: 


Ing. Wolfgang Harlan, Johannisthal b. B., Moltkestr. 21. 

Dipl.-Ing. Thelen, Hirschgarten b. B., Fschenallee 5. 

Ing. E. Rumpler, Berlin Lichtenberg, Siegfriedstr. 202. 

Korvettenkapitän a. D. Engelhard, Berlin-Schöne- 
berg, Bozener Str. 21. 

Oberleutnant a. D. v. Mossner, Berlin W.9, Linkstr. 10. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 


Einladung zur Führerversammlung am Donnerstag, den 27. April, abends 8 Uhr, im Restaurant „Spaten“ , 
Friedrichstr. 125. . Tagesordnung: Brieftauben bei Ballonfahrten (Herr Unverdorben.) Der Führerausschuss: Elias: 


Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August IH. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses: Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


stellung des Passes) zu machen. Geburtsdatum und -Ort, 
Datum der Erwerbung des Führerzeugnisses, und ferner 
2 unaufgezogene Photographien, Visitformat. 


Bitterfelder Ballon-Wettfliegen am 6.—7. Mai. 


Für dieses Wettiliegen steht Vereinsführern Ballon 
„Elbe“ gegen Leihgebühr von 80.— M. zur Verfügung. 
Meldungen dafür bis spätestens 22. April erbeten, Nen- 
nungsschluss in Bitterfeld 25. April. Beteiligung an dem 


Wettiliegen sehr erwünscht. 
, Fahrten-Ausschuss. 














Laut Ministerial-Verordnung vom 31. März, veróffent- 
licht im Dresdner Journal am 7. April 1911, ist bestimmt, 
dass Führer von Freiballonen nur dann Passagiere (auch 
Führeraspiranten) mitnehmen dürfen, wenn sie im Be- 
sitze eines von einem Verbandsverein ausgestellten, von 
dem Verbandsvorstande gegengezeichneten Führerzeug- 
nisses (Passes) sind. 

Diejenigen Herren Führer, die die Ausstellung eines 
solchen Passes wünschen, werden hóflichst ersucht, dem 
Vorstande des Fahrten-Ausschusses, Otto Korn, Dresden, 
Chemnitzer Str. 65, folgende Angaben unter gleich- 
zeitiger iger Einsendung von 3 M. M. (Selbstkosten f für Aus- 





Sächsisch- Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Sektion Halle a. S. (E. V.) 
Geschäfisstelle: Halle a.S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen سه سر‎ 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 


Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 2. Januar 1909. 
Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. Telephon 1016. 
Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. 41. Telephon 329 u. 1903 





Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 1. November 1909. 
Geschäftsstelle: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 
Fahrten-Ausschuss: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 


— TE nn 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.-Regt 
Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stett n. 
Gr. Lastadie 56; Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 
Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 
Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 

. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgraben 3. Tel. Nr. 7437. 
7 Präsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbachstrasse 22. Vorsitzender 
des- Fahrtenausschusses: Julius Berlin, Grosskaufmann, Marien- 
strasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, E 26. 








Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Oeschättsstelle: Frankfurt a. M., EES 136. 
Telephon: Amt II. 





Westpreussischer Verein fir Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig 
Geschäftsstelle: Dr. Sr p ucht, DZE Stadtgraben 11. Fern- 
echer 333 un d 2294. 
Vorsitzender : Hochsehulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses : Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13, 





Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet 27. April 1908. 
Geschäftsstelle: Magdeburg Wetterwarte, Bahnstr. 17. Telephon 1854. 
Fahrten-Ausschuss: Zollstr. 2. Telephon 64. 


Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. - 


Gegründet: 9e Februar 1909. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. Telephon 4. 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 


—— 


Niedersáchsischer Verein für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Göttingen. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff- GesellschaftE. V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Qeschaftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: en Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koen e. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Stadtbaurat Tormin. Oeschäfts- 
stelle: Münster i. W., Städtische Betriebsverwaltung, Albersloherweg. 
Telephon (auch für den Fahrtenausschuss) 2007/2008. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. E. V. 


Geschäftsstelle: Franz 0 "e u e 7 b: remen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 
Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahle : : | 14. Exzellenz, Contrescarpe 71. 
y Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Georg- Gröning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 
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9 جح‎ . - 
des |95| Tag = (an erster Stelle) تو‎ der | KÉ pae "M Bemerkungen 
Vereins Gs des Aufstie und der Mitfahrenden E Fahrt (darunter ما‎ 
Sa P zurück- | in der | Höhe 
3 St M err Stunde 
V. 126, 5. 2. | „Hildebrandt“ | G. Koch Neuwiese 3:50! 129 | 34 | 1650 
| Berlin d nn | 
K. C. 5. 3. | „K. Ae. C. IlI“ Kat Lt. Hormel | Hóckendorf 2:35] 125 50 | 1350 
Bitterfeld Frl. Benedikt | 
Schubart | 
Ober- 4 |12. 3.| „Ulm“ | Leutnant Kalbfuss | Harburg i. R. | 4:50, 70 18 | 2230 
schw. M Ulm Masser | (90) 
| | | Kónig | | 
| Stammler | | | 
Augsb. v. 7 |16. 3.| „Schwaben“ | Frhr. v. Veltheim | Schmaitten- ‘15:35! 165 1500 
| Augsburg | Lange | bach | 
| Bulcke | 
B. V. 139/19. 3.| „Hewald“ R. Klose ' Folstefanz 5:20 173 | 33 | 1620 
| Schmargendf., Nicolai | 
»Heyden 1“ Schwerdtfeger ہہ ون‎ S n 
B. V. | 19. 3.| Weissig 000 | b. Wedderstedt! 6 180 | 30 | 1190 schöne ,Glorole und für 
urz - 
19. 3. „Elberfeld“ Dr. Fuchs Amersfoort 5:50| 163 | 30 | 1600 | schenung des „Brocken. 
Barmen DE Tenhaft | gespenstes". 
iester 
Frau Diester 
| 19. 3. | „Bochum“ Kaulen Velen 4 75 25 | 3150 
Barmen Erfurt 
Funkenberg 
Frau Rübel 
8,19. 3. | „Erfurt“ Syrowy bei Bielefeld | 6 200 | 36 | 1900 
"Schmalkalden Herrmann | (220) | 
| Victor | 
Schmidt | | 
Anh. V. | 419. 3. | „Dessau“ F. Bauer ı bei Lehrte 6:23 172 28 | 1250 
| Anhalt Braune | 
Clausen 
Wayland 
Kurh. V. | 3/19. 3.| „Marburg“ Dr. Stuchtey Emmen 8:40 240 | 30 | 1760 
| Kassel Weber (262) 
| Dr. Joachim 
Leipz. v.| 19. 3.| „Leipzig“ Hauptm. v. Oidtmann| bei Börsum 6:31} 150 | 25 a Meist über geschlossener 
| Leipzig Hauptmann Otho Sd zur ا و‎ Pid 
| un en auf, 400 m herunter, Aer 
eutnan reusser ungsfahrt für eger- 
men? 19. 3. اسیا کا‎ Wolfersweiler | 8 2520 | Offiziere. 
trassbur r. Bac 
0: Leutnant Schilling 
| Franck 
Schl. V. | 5,19. 3.| „Rübezahl“ Dr. Loebner Töppendorf 5:55| 96 19,7 | 0 
Breslau Neefe (114) 
Fritzschler 
Neuzebauer 
Wür. V. , 4 |19. 3. | „Stuttgart“ Mehl 2:30| 57 6,3 | 1700 
| Reutlingen Anner 
Ficker 
| Held | 
Nr. V. | |19. 3.| „Elberfeld“ Dr. Fuchs Armersfort 5:30| 162 | 30 | 1680 | 
Barmen Diester (Holland) | | 
Frau Diester | | 
Dr. Taenhaaff | | 
KC 14|20. 3.| „D. A. K. III“ | Prof. Dr. Gocht Pyrmont 5:10| 215 | 41,6 | 1300 | 
Bitterfeld Frau Gocht | 
Dr. A. Schmidt | 
Sä. V. 31,20. 3. | „Hilde“ O. Korn Hooghalen 18:30| 500 | 29 | 1100: 
Leutnant Baldauf (Holland) (535) | 
Sà. Th. V. 21. 3.| „Halle“ v. Wuthenau Letzlinger | 9:45, 102 , 16,5 | 1100 ı 
Bitterfeld Bassermann Heide | | | | | 
v. Rechenberg | | | | 
Mi. V. 22. 3.| ,Mainz* v. Selasinsky Bacharach | | | 2500 | 
Mainz Kólsch | | 
Dr. Arntzen | | 
Po. V. 1122. 3.| „Pommern“ Westroem bei Ball | 4:45, 120 20 |, 1120 | 
Pasewalk ياد‎ Sass | 
ass 





Heinemann 
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Ee eech SCH 
t gelegte rch- 
^ [Hz | Fahr- schnitts- Qrüsste 
«o» 
Name n Same . Name des Führers Ort Dauer | In ım | ge ۷ 
des 5 Tag des Ballons (an erster Stelle) der liae. schwin- Bemerkungen 
ne |59 Ort : der Landung e) | digkeit | reichte 
Vereins |zz und der Mitfahrenden Fahrt [darunter جس‎ 
Se zurück- | in der j 
تے‎ SL M نر‎ Stunde 
| 
K.C. 14123. 3.| „D. A. K. II“ Hackstetter ` Hóhnstádt 6:45| 53,5 | 9 750 
Bitterfeld Frl. E. Lindemann (85) Sr TET 
Fr. V. 9 |23. 3 | „Tillie Us Dr. Ludewig bei Coblenz 4:50 90 | 20 | 1500 | "suche mit اھ‎ Tele. 
Griesheim Neumann | | graphie. Die Zeichen der 
Prof, Lorenz ا‎ KE 
Dr. Seddig | | | | an. Die Franke 
| | | urter Station ga uf- 
Fr. V 8 123. 3.1 , Moenus* Hoerle bei Coblenz 5 85 18 ı 1900 | schluss über Wetteraus- 
Griesheim Hahn | sichten u. Fahıtrichtung. 
Dr. Lischner | | 
Orumbach 
Fr. V. 10 | 23. 3. | „Taunus“ Merzbach bei Coblenz 4 81 | 20 | 1200 iei را‎ A 
Griesheim eig graphie. Es gelang die 
eyne | Bar : ‚Aufnahme 
1 urt aus. 0 
ES | | tingen telegraphierte etwas 
Westf. | 5 |24. 3. ! „Bielefeld“ Petri Ziegenhain |6:55| 138 | 20 | 1650| äm so dass man 
Li. Bielefeld Frau Heinlein (170) folgen konnte, gie Ver 
Bertelsmann | War jedoch sehr schwach. 
v. Sillich ! 
K. Sá. V.|32|25. 3. | „Heyden I“ potu: Müller bei Schleiz 5 140 30 0 
eutnant 6 | 
Bergmann | | 
125. 3.| „Münster“ Eimermacher Belgien 3:23| 205 | 63 |2950 
| Münster Ep (mann i 
enze | | 
| Mainz | | | | 
Schles. V. 26. 3.١ „Schlesien“ Dr. Weingärtner Torgau 3:28| 210 | 60 | 2100. 
| Hirschberg | Tritzschler | | | | 
i Gothmann | | | 
| Hampel | mE 
K. C |26. 3. | „D. A. K. III* | Oberleutn. v. Quast | Meerhout bei | 6:30, 530 | 82 | 3060 | Landung glatt bei Sturm. 
| Bitterfeld SE 5671 Antwerpen | 
| oldt 
Zw. V. ¦ 26. 3.۱ „Zwickau“ Bertram bei Eisenach | 2:4 | 146 73 | 2300 | do. 
Zwickau Fri. Ebert | | 
Meyer | | 
Sarfest | 
Sä. Th.V. 26. 3.| „Nordhausen“ | v. Wuthenau St. Pierre b. | 9 670 70-80 3500 do. 
| Bitterfeld Dr. Zedel Brüssel 
v. Rechenberg 
v. Thermann 
Sá. Th. V.| 5 |26. 3.| „Altenburg“ Gerhardt bei Cassel 2:45| 240 | 85 | 2500 | Nach Ueberfliegen der Fulda 
Altenburg Wandelt و‎ der Ballon auf eines 
| Breiting | | Wiese, etwa 30 m vom 
| | Geibel | | Ufer, auf, wurde aber 
Sä. Th. V. | 26. 3. „Halle“ Leutnant Knoerzer | Rütten 3:32 260 | 73 |2400| duch er 
; Bitterfeld [s Kies | de dë den Fuss ver- 
eutnant Meyer i stauchte. 
Mü. V. 6 28.3.1 „Pettenkofer“ | Bletschacher | bei Eichstätt | 3:33| 84 | 27,6 | 3080 
| München یا‎ Bassus (98) 
| r. Schmauss 
Pom. V. | 1 | 28. 3. | „Pommern“ Prof. Dr. Steyrer ' bei Teterow 3:30 62 20 | 800 | 
P Greitswald |, Dr. Hochmeier | | | | 
| Wolfram | | 
Augsb. V. 8 |29. 3. | „Gersthofen II"^| Defregger Baerenbach 9:24, 290 | 1320 : 
٣٣ Gersthofen | 
K.C. 16 1. 4. | „D. A. K. IH“ | Leutnant v. d. Heyden| Parsin 12:45, 250 | 20 | 1700 
Bitterfeld Leutnant Jacobi | 
Leutnant v. Krause : i 
Münsterl.| 12' 1. 4. | „Münster“ Oberlt. v. Bastineller | bei Vorwohle | 8 145 | 19 | 2100. 
Verein Münster Geilen | 
Schlichter | 
Hamuth | 
Bi. V. 14 | 1. 4. | „Delitzsch“ Wankmiüller Radeburg 5 105 | 27 | 3500 | In 3500 Schneetreiben. 
Dessau Hackstetter | (135) 
Augsb. V. 9 | 1. 4. | „Schwaben“ Riedinger jr. Siebenbrunn | 5 | 12 | | 1250 (Starke Böen, aber kein Wind. 
| | | Gersthofen Kurz | | | 
| | Dr. Herkerath | 








Veeh | | 
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Zurück- مو‎ 
c gelegte Durch- 
S Name strecke | Pitts" Oreste 
Name |;= dés Hells Name des Führers Ort Dauer In km | £e | er 
s23 an erster Stelle : erkung 
des Ge Tag Ort ( ) dei Lan dung der اسا‎ digkeit | reichte Bem en 
Vereins ۶ des Aufsti und der Mitfahrenden Fahrt eer in km 
3 es eg? zurück-| in der Höhe 
St. M. | Wa | Stunde 
Nr. V 1. 4 | „Crefeld“ Hauptm. Rauterberg ! 7:30| 0 22,6 | 0 
Düsseldorf Major v. Abercron | 
Stelzmann 
Han. V. | 4 | 2. 4. | „Hannover“ Dr. Frisch Ivenrode 4:10| 104 — | 1600 
Hannover Prof. v. Bodenstein | 
Klee 
Leutnant Glahn 
2. 4. | „Bochum“ Matton | 511 5 115 23 | 2000 
Rheinelbe Rüthemeyer | 
Schumann 
Dr. Unfrey 
2. 4. | „Halle“ Dr. Albrecht 3:35| 6 17 | 900 
Bitterfeld 
Wü. V. |16| 2. 4. | „Stuttgart“ Merkle Ludwigsburg | 4:15, 15 4 | 1600 
Stuttgart Schmid 
Fiedler 
Sä. Th. V. 2. 4. | „Altenburg“ Fr. Linke Etzdorf 4:6 73 19 | 2240 
Zeitz Frau Bergrat Böhm 
Amtsrichter Trappe 
Fraese 
K. Sá. V. 2. 4. | „Heyden II" Leutnant Knoerzer Görlitz 8 112 | 16,25 1280 
Weissig on v.Bültzingstöwen (130) | 
eyer 
Mittlrh. V. 2. 4. | „Mainz-Wies- | Oberl. v. Selasinsky | Hamburg 40 1800 | 
baden“ Frau Nansen | 
Wiesbaden Dr. Arntzen | | | 
Sä.Th.V. 2. 4.| ,Nordhausen* | Liebenam Luckenwalde | 4:30| 80 18 | 250 
Bitterfeld Nicams 
Schwenkenbecher | 
Dr. Kroeber 
Sá. Th.V.|18; 2. 4.| „Halle“ Dr. Albrecht Zübelsdorf | 3:35 56 17 | 920 | Vorzeitige Landung wegen 
Bi. V. 2. 4. | „Bitterfeld“ Dr. Giese Freiwalde ۴ 106 | 20 0 do. 
| Bitterfeld Dr. Schultz | (120) 
| G. Voigt | 
Naumann 
Frkf. V. |25| 2. 4.| ,Hansea* Landmann Elm i. d. Rhón| 7:30, 74 9,25! 1400 | Wegen Gewitter Zwischen- 
Griesheim Jessel landung. 
Landfried 
| Setz 
Frkf. V. 126; 2.4.| , Moenus* Ma i. d. Wetterau| 3:39, 26 9,25 | 1050 do. 
| 00 7 E Richard 
| F. Reichard | 
Dr. Beyer | 
Ober- 5| 2. 4.| „Ulm“ Leutnant 5 Bollingen 4:10, 8 4,5 | 2820 | Landung wegen Gewitter. 
schw. V | Ulm Frau Kalbfuss (20) 
| Leutnant Króbling | | 
Leutnant Schall 
Schl. V 7 | 2. 4.| „Schlesien“ Dr. Loebner Schildberg 6:25, 53 9,5 | 4050 | Zwischenlandung. 
| Breslau Neese (60) 
Dr. Dankworth | | 
Osn. V. | 2| 2. 4. | „Osnabrück“ Oberleutnant Hopfe Ronnlingen 6:35, 135 6,5 1400 | do. 
Osnabrück Hauptmann Romberg | | 
Schoeller | | 
Leutnant Klingmann | | 
Leipz. V.| 6| 2. 4.| „Leipzig“ Gaebler Sallgart 5:201 126 | 22 | 1300 | Landung wegen Gewitter. 
| Leipzig Jost | | 
| Apfel | | 
| olf | 
Anh. V. | 5| 2. 4.| ,Anhalt* Hauptm. v. Oidtmann | Wahlsdorí | 4:45 85 | 18 | 1100 do. 
Dessau ا"‎ Wachs | | | 
uhe | 
Obrh. V. | 2. 4.| „Elsass“ A. Weber bei Colmar 1:55' 15 | 1600 | 
| Colmar Gottlieb | 
| Bernhardt | | 
| Franck | ( 
| 2. 4.| ,X* Staatsanw. Dransfeld | Arzheim 5:25 95 18 ' 2040 | Probefahrt. 
Saarbrücken | Knoblauch 
mE Schregel 
| Weber 
| Rommel 
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` Frankfurter. Flugsportkiubs. E ۷ 


| Quas Frankturt. As Ma Beihmanaaır.. L2 ent. ` 


Tel m Ek:‏ سم 





Ee . Hoheit ger Grossherzog von Hessen, in Begienung ihrer. 
| ©. Königlichen Hoheit der Grosslmezo: vin und Seiner orig SC 
Dechen Holat des Prinzen Heinrich von Preussen aul 
cor Bluggelünde ` unseres. Mitgliedes, Hein. August Euler, = fs 
cie BLU Besuch ab und: verwellten. mehrere Standes ant | 
dem Fluggelände, woselbst die hohen Herrschaften die | 
Heinrich von - "x 
Preussen unternahm auf der Clubmaschine unter Führung — com 
odes Herrn. NUM Euler eme Fassagierfahrt Ausserdem |- 
wollführten - sümUiche Führer. des Clubs teils. auf ihrer. d 
der Gluhmaschine Aufstiege. Unser |: 
"Mitglied 77 Otte: Reichardt 67 Freiwilliger IRENA 
Oarde- Dragado Regiment NEOMU Dewleitete aul seiner تد‎ 
eigenen. ‚Maschine: das. Zeppelia-Luftschi: ;Deutschtamt* E 
von Darnnstadt nach Frankfurt, nberhole es ود ین‎ = f 
ix und landete unter dem Beitall der zahlreichen Zuschauer f 
cundi dem neuen Flüggelände mr Frankfort a. M. Kurz 7 
soc otmaen Abfahrt: des Zeppelinkrenzers- stieg Herr Reichardt Jr: 
- ebenfalls auf, fuhr zunächst nach dem alten Orlesheimer: 0 
پا‎ zwecks Linsaline- 
von Benzin und Oel in unserer Schuppen unterbrachte. |: 
Degen 5 Uhr abends flog er in 25 Minuten nach Darm- o E = 
ER ¢ glatt du] dem Truppenübungs- er 
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Untersuchungen über die Veränderung von Wasserstoff 


in Gasballonen. 
Von Dr. N. Caro und Dr. B. Schück (Berlin). 


Der Gegenstand vorliegender Untersuchungen 
bezieht sich lediglich auf die Feststellung der durch 
die Diffusion stattfindenden Veränderungen des Wasser- 
510115 in Ballonen verschiedener Formen. 

Zu den ersten Versuchen, die im Mai 1910 im 
Laboratorium des einen von uns (Caro) ausgeführt 
wurden, wurde ein kleiner Versuchsballon in Form der 
Leppelin-Luítschiffe benutzt, der in liebenswürdigster 
Weise von der Firma A. Riedinger. Augsburg, zur Ver- 
fügung gestellt worden war (siehe Figur |). 

Die Personalien des Ballons waren folgende: 

Inhalt: 96 Liter 
Länge: 151 cm 
Grösster Durchmesser: 33 cm 
Gewicht: 820 g. 

Die Hülle des Ballons bestand aus dubliertem 
Ballonstoff und  besass fünf  Klebbahnen in der 
Längsrichtung. Bei Ausführung der Versuche erfolgte 
die Druckmessung mittels eines Wassermanometers, die 
Bestimmung des Auftriebes vom Füllgas mit einem 
wassergefüllten Schilling'schen Apparat. Barometerstand 
und Temperatur differierten während der Versuchsdauer 
nur gering. 

Es wurden die in folgender Tabelle zusammen- 
gestellten Werte erhalten: (s. Seite 8 oben.) 

Der beobachtete schnelle Rückgang des Ueber- 
druckes im Ballon und die beobachtete Deformierung 
desselben weisen darauf hin, dass der Ballon wenig 
dicht war, da man kaum annehmen kann, dass diese 
Tatsachen lediglich auf die Diffusion des Gases zurück- 
zuführen sind. Diese Undichtigkeit des Ballons ist auch 


Ueber die für die Luftschiffahrt wichtige Frage, in 
welcher Art und Weise und mit welcher Geschwindig- 
keit die Wasserstoffüllung eines Ballons Veränderungen 
erleidet, ist 231161115551865 Material bisher nicht vor- 
handen. Es liegen zwar eine Reihe praktischer Er- 
fahrungen über die Veränderung des Auftriebs von 
Ballonen, ebenso Untersuchungen über die Gasdichtigkeit 
verschiedener Ballonstofiproben vor, doch ist eine syste- 
matische Untersuchung dieses Gebietes nicht durch- 

eführt worden. Die nachstehenden Arbeiten sollen als 
ersuch bezeichnet werden, eine gewisse Klarheit der 
hier herrschenden, verwickelten Vorgänge zu erlangen. 


Die Veränderung von Wasserstoffgas in Ballonen hat 
zweierlei Ursachen: Einmal treten direkte Gas- 
verluste durch Ausströmen des Gases aus Ventilen, 
Oefinungen usw. auf, die absichtlich am Ballon ange- 
bracht werden, um einen schädlichen Ueberdruck bei 
Ausdehnung des Gases (Sonnenstrahiung usw.) zu be- 
seitigen bezw. zur Anbringung von Armaturen dienen; 
sodann erfolgt durch den Vorgang der Diffusion einer- 
seits eine Vermischung des Wasserstoffes mit den Be- 
standteilen der Luft, die von aussen durch die Ballon- 
hülle in den Ballon dringen, anderseits ein Verlust an 
Gas, indem der Wasserstoff durch die Hülle aus dem 
Ballon tritt, und zwar dem Diffusionsgesetz entsprechend 
schneller als die Luft eintritt. 


Alle diese Vorgänge bedingen eine Verschlechte- 
rung des Wasserstoffs und die Folge davon ist natur- 
gemäss eine Verminderung des Auftriebs, d. h. der 
Tragfähigkeit des Ballons. 
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Der Wasserstoff 


Durchschnittsanalyse 1186 g Auftrieb). 
Kohlenwasserstofie und kein 


enthielt keine schweren 
Methan. 

Die Probenahme eríolgte in der Ballonhalle und 
zwar in Zeiträumen von ca. einer Woche. Die Proben 
wurden aus verschiedenen Hóhen des Ballonkórpers 
entnommen, und zwar stammen: 

Proben A aus der obersten Gasschicht, 2,5—3 m 
von der Bailondecke entfernt und wurden durch ein 
Seitenventil entnommen. 

Proben B aus der mittelsten Gasschicht, 7 m vom 
Ballontoden entnommen durch ein Bodenventil des 
Ballons. 

Proben C aus der untersten Gasschicht, 2 m von 
dem Ballonboden, entnommen durch ein Bodenventil 
des Ballons. 

Die Proben wurden mit Hilfe eines Aspirators durch 
Gasróhren, die bis zur Entnalimestelle eingeführt waren, 
in Gaspipetten gesaugt und je 100 ccm der luftdicht ver- 
schlossenen Proben im Laboratorium der Gesellschaft 
für Lindes Eismaschinen, A.-G., Abt. Gasverflüssigung, 
analysiert. Hierbei geschah die Bestimmung des Sauer- 
510165 mit alkal. Pyrogallussáure, des Wasserstoffes und 
Stickstoffes durch Verbrennung mit Kupferoxyd nach 
Jäger. Die Probeentnahme musste stets am Morgen er- 
folgen, da das Luítschiff am Tage durch Passagierfahrten 
und Vorbereitungen in Anspruch genommen war. 

14. August 1910. Erste Probeentnahme. 

Der Ballon war noch nicht an die Amme ange- 
schlossen und hatte noch keine Fahrt unternommen. 


Vol. % Vo! Vol. % 
Sauerstoff Wasserstoff Stickstoff 
A 02 98,4 1,4 
B 0,3 98,0 1,7 
C 0,3 97,5 2,2 
d. h. im 0,27% 97,96% 1,/7% 
Durchschn. Sauerstoff Wasserstoff Stickstoff 
14.—17. August. Der Ballon wurde am 16. an die 


Amme angeschlossen und hatte durch Nachfüllung der- 
selben 500 cbm frisches Gas erhalten (die Nachfüllung 
der Amme fand nach Angaben nicht täglich statt, sondern 
nur dann, wenn der Gasverlust des Ballons es er- 
forderte). 















































leicht erklärlich durch die geklebten Nähte, die im Ver- 
gleich zur geringen Oberfláche des Ballons besonders 
gross sind. Hierdurch werden die Resultate nicht ein- 
deutig; doch ist deutlich zu erkennen, dass die Geschwin- 
digkeit der Diffusion abhängig ist vom Anfangsdruck 
des Füllgases und dass entsprechend dem Diffusions- 
gesetz sowohl bei Gasgemischer (Leuchtgas), als auch 
bei reinem Wasserstoff ein schnellerer Austritt von 
Wasserstoff als Zutritt von Luft stattfindet. 

Da es in erster Linie darauf ankam, für die Praxis 
verwendbare Unterlagen zu gewinnen, so wurden weitere 
Untersuchungen bei Gebrauchsballonen angestellt. Zu- 
nächst am Lenkballon „Parseval VI* der 
Münchener Parseval-Luftschiffahrts-Gesellschaft, die das 
Luftschiff für diese Zwecke in liebenswürdigster Weise 
zur Verfügung stellte (13. August 14. September 1910). 

Die Personalien des Luftschiffes sind folgende: 

Nutzbarer Inhalt: 6500 cbm. 
Länge: 80 m. 

Grósster Durchmesser: 14 m. 
Gewicht der Gondel: 80 Ztr. 
Anzahl der Luítballonetts: 2. 

Die Ballonhülle ist aus dubliertem Ballonstoff von 
der Firma A. Riedinger, Augsburg, gefertigt. Das Lu:t- 
schiff erhielt am 10.—13. August eine neue Wasserstofí- 
füllung, nachdem die alte Füllung in Freiballone gedrückt 
worden war. 

Der verwendete Wasserstoff wurde in Stahlflaschen, 
auf 150 Atm. komprimiert, von der elektrolytischen An- 
lage Gersthofen bei Augsburg geliefert. Mehrere Stich- 
proben zeigten, dass die Flaschen vorschriftsmässig mit 
9 cbm Wasserstoff und 150 Atm. komprimiert gefüllt 
waren. Die Qualitát des Wasserstoffes schwankte bei 
den einzelnen Lieferungen; es wurde gefunden: 


Vol. %o Vol. 0/0 Vol. 9/o 
Sauerstoff Wasserstoff Stickstoff 
; 98,7 1,1 
0,3 98,5 1,2 
0.3 98.3 1.4 
d. h. im 


Durchschn. 0,279/; Sauerst. 98,59/o Wasserst. 1,239/oStickst. 


Es wurde in verschiedenen Proben ein spezifisches 
Gewicht von 0,087 entsprechend einem Auftrieb von 
1181 g pro Kubikmeter festgestellt (theoretisch nach der 
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F Ge %Sauer- %Wasser- %Stick- Auftrieb Auftrieb 


r. stoff stoff stoff gefunden berechnet 


9556 0,20: 99,20 060 1193gp.m? 1194gp.m? 
9257 035 98,95 0,70 1187,,, 
9310 030 98,90 0 5 181. , , 


Durchsch.029 99,01 0,70 1190gp.m? 1187 g p. m? 


Der Ballon wurde mit diesem Wasserstoff in der 
Ballonhalle bis zur prallen Form gefüllt, hochgelassen 
und durch den Füllschlauch ein Róhrensystem ein- 
geführt, das zur Entnahme von Gasproben aus ver- 
schiedenen Schichten des Ballons diente und nach 
unseren Angaben gefertigt worden war. Dasselbe be- 
stand aus fünf Aluminiumröhren von verschiedener 
Länge, durch Schellen und Drähte stabil gehalten und 
unten von einem zirka 30 cm langen Ringe aus 
Aluminiumguss umschlossen, um den der Füllschlauch 
gebunden wurde. 

Das Röhrensystem ruhte in einem Holzgestell (wie 
aus den photographischen Aufnahmen des Ballons auf 
S.9 zu ersehen ist) und konnte ohne Schwierigkeiten in 
dasselbe montiert werden. 

Durch diese fünf Rohre, die unten umgebogen 
waren und leicht mechanisch verschlossen werden 
konnten, war es möglich, aus dem Ballon mit einem 
Durchmesser von 1l m an fünf Stellen Gasproben zu 
entnehmen, um so die Schichtung des Füllgases inner- 
halb des Ballons festzustellen, und zwar konnten Proben 
entnommen werden: 


l. in Hóhe von 10 m vom Ballonboden 


ہم ,1185 


2. 7 bt ” ? ٠ » 
3. ېجو‎ ” 7 6 kad » » 
4. » ” » 4 7 ^ ” 
9. سر‎ Le 7 2 ” bk » 


Die Probeentnahme geschah in der Weise, dass 
die mit Nummern bezeichneten Aluminiumrohre mit ver- 
schliessbaren Gasentnahmeróhren verbunden und die 
Gasproben in diese mittels eines Aspirators gesaugt 
wurden, wobei bei jeder Probeentnahme 2—3 Minuten 
bei ca. 80 Pulsen pro Minute gesaugt wurde. 


Die einzelnen Gasproben wurden dann sofort in 
einem Laboratorium des Bataillons untersucht, und zwar 
auf Sauerstoff, Wasserstoff und Stickstoff mit Hilfe einer 
Gaspipette von 200 ccm Inhalt, um gróssere Genauigkeit 
zu erzielen. Hierbei wurde bestimmt: der Sauerstoff 
durch Absorption mit Phosphor, der Wasserstoff durch 
Verbrennung desselben zu Wasser mit gekórntem Kupífer- 
oxyd in einem Quarzrohr im 18816156160 Apparat und 
der Stickstoff als Rest. Die Messungen des Auftriebes 
Ce mit dem Schillingschen Apparat, der mit 

üssigem Paraffin gefüllt war. 


Die erste Probeentnahme und Untersuchung der 
Gasproben fand am 2. November 1910 und drei Stunden 
nach Füllung des Ballons statt; die weiteren Unter- 
suchungen in der Zeit vom 2. bis 26. November; und 
zwar ruhte der Ballon, gegen Wind geschützt, in der 
Ballonhalle. 

Die Resultate der Gasuntersuchung sind in der 
folgenden Tabelle zusammengestellt und werden bildlich 
veranschaulicht durch die (Fig. II und III) graphischen 
Darstellungen. Hierbei sind in den Ordinaten die 
Volumenprozente der Gase, Wasserstoff, Sauerstoff und 
Stickstoff aufgetragen, wie sie durch die Analysen er- 
mittelt wurden, während die Abszissen die Anzahl der 
seit Füllung des Ballons verstrichenen Stunden enthalten. 


Die áussere Form des Ballons wurde bei jeder 
Probeentnahme durch photographische Aufnahmen fest- 
gehalten, um ein Bild von der Deformation des Ballons 
durch Gasverlust zu gewinnen. Die Figuren IV, V und VI 
zeigen Z. B. die äussere Form des Ballons nach 463A, 
nach 166!/2 und nach 574 Stunden. 


Nachdem der Ballon 574 Stunden in der Halle ge- 
standen hatte, war die Deformation weit vorgeschritten 
(siehe Fig. VI) und die Qualität des Gases im Ballon bis 
auf einen Gehalt von ca. 77% Wasserstoff gesunken. 
Auf Veranlassung von Herrn Major Gross wurden daher 
die Versuche eingestellt und nach Entfernung der Alu- 
miniumrohre aus dem Ballon durch Ausbalancieren mit 
Sandsäcken die Tragfähigkeit des Ballons zu 332 kg 
festgestellt; dann wurde der Ballon „Reiher“ durch Ziehen 
der Reissleine entleert. 
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14. September 1910. Vierte Probeentnahme. 


Die Amme hat vor der Probeentnahme kein frisches 
Gas erhalten. 





ol. Vol. Vol. % 
Sauerstoff Wasserstoff Stickstoff 
; 92.9 5,8 
B 1,5 91,9 6,6 
C 15 91,4 7,1 
d. h. im ,43 9 92,07% 6,5% 
Durchschn. Sauerstoff Wasserstoff Stickstoff 


Die Ergebnisse der Versuche sind nicht eindeutig, 
denn einmal konnten die Proben nicht unmittelbar nach 
den Fahrten entnommen werden, sondern stets am Morgen, 
und dazu nicht immer unter denselben Bedingungen, da 
der Ballon teilweise kurz vor der Probeentnahme frisches 
Gas erhalten hatte. Desgleichen konnte keine genaue 
Beobachtung der Temperaturen , Barometerhöhen usw. 
durchgeführt, und die Untersuchungen nicht über den 
15. September ausgedehnt werden. 


Es konnte auch nicht festgestellt werden, welcher 
Anteil am Gasverlust auf Diffusion und welcher Anteil 
auf direktes Ausströmen des Gases durch Ueberdruck 
zurückzuführen ist, da das Luitschiff stets Fahrten bei 
grosser Hitze und starker Sonne machte. Die Versuche 
ergeben indes mit Sicherheit, dass: 


1. das Gas im Ballonkörper in der Ruhelage des- 
selben starke Schichtenbildung zeigt, 

2. entsprechend den Diffusionsgesetzen der spezifisch 
leichtere Stickstoff der Luft leichter durch die 
u in den Ballon diffundiert als der Sauer- 
stoff, 

3. je reiner und leichter, d. h. je hochprozentiger 
im Wasserstoff das Füllgas ist, desto schneller 
die Diffusion der Luftbestandteile in den Ballon 
und damit eine Verschlechterung des Gases er- 
folgt, denn schon nach 4 Stunden Fahrt hat das 
Füllgas 3,1% Wasserstoff verloren, während es 
nach weiteren 12 Stunden Fahrt nur einen Ver- 
lust von 1,24 Wasserstoff zeigte. 


Die beobachtete Schichtenbildung legte es nun nahe, 
die Schichtung des Ballongases und die Veränderungen 
desselben durch Diffusion (d. h. die Anreicherung mit 
den Luítbestandteilen durch Eindringen in den Ballon 
und den Verlust von Wasserstoff aus dem Ballon) zu- 
nüchst bei einem in der Halle ruhenden Ballon zu unter- 
suchen, um die beiden hier in Betracht kommenden Ver- 
lustwerte für den Wasserstoff im Ballon genauer fest- 
zustellen. 

Einer Anregung des Herrn Professor Dr. Nass von 
der militártechnischen Akademie folgend, sagte das 
Königliche Luftschiffer-Bataillon, Reinickendorf- West bei 
Berlin, seine Unterstützung zum Studium dieser Frage 
zu, stellte für die ersten Versuche den Freiballon , Reiher* 
zur Verfügung und förderte die Versuche in jeder Hinsicht, 
vor allemdurchdie inliebenswürdigster Weiseerteilten Rat- 
schläge des Kommandeurs des Bataillons, Herrn Major 
Gross. Ihm, sowie Herrn Professor Dr. Nass, der die 
Versuche auch durch seine Mitarbeit in jeder Weise 
unterstützte, sagen wir an dieser Stelle unseren be- 
sonderen Dank. 


Personalien des Freiballons ,Reiher*: 
Inhalt . . . . . . 665 cbm 
Durchmesser . . . Ilm 
Gewichte: Hülle mit Reissleine 136 kg 
Ventil mit Leine und Block . 9 „ 
` Netz mit Riemen. . . . . . >= 


Gesamtgewicht 169,5 kg 


Die Hülle des Ballons ist von der Firma Metzeler, 
München, geliefert worden und stellt einen dublierten 
Ballonstoff dar. Der Ballon hatte erst zwei Fahrten 
gemacht, und zwar am 2. Juli und 14. Oktober 1910. 


Füllung des Ballons am 2. November 1910. Die 
Füllung des Ballons erfolgte aus 157 Wasserstoff- 
Flaschen; dieselben enthielten auf 150—170 Atm. kom- 
primiertes Gas, das von der Chemischen Fabrik Gries- 
heim-Elektron elektrolytisch hergestellt worden war. Der 
Wasserstoff der Flaschen war von guter Qualität; in 
den Gasproben aus drei verschiedenen Flaschen wurden 
folgende Werte festgestellt: 
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Gasbestandteilen in den einzelnen Schichten erkennen. 
Danach sind die Unterschiede in den obersten drei 
Schichten in den ersten Tagen, wo die Diffusion langsam 
vorschreitet, unbedeutende und schwanken beispiels- 
weise beim Wasserstoff zwischen 0,1 und 0,5%. während 
sie in den letzten Untersuchungstagen bis zu 1,0% steigen, 
doch zeigt die unterste Schicht — 2 m vom Ballon- 
boden — schon anfangs gegen die oberen Schichten 


Diese fortlaufenden Untersuchungen am Ballon 
„Reiher“ haben mit Sicherheit ergeben, dass bei einem 
mit Wasserstoff gefüllten Ballon entsprechend dem 
Diffusionsgesetz ein Eintritt der umgebenden Luft in den 


Ballon, d. h. Verschlechterung des Füllgases und ein 


Austritt des Wasserstoffes aus dem Ballon, d.h. Verlust 
an Füllgas, stattfindet. Die Geschwindigkeit der 
Diffusion der Luft in den Ballon ist bei den vor- 


Zusammenstellung der Analysenwerte. 


























Probeentnahme am: 2.11.10 3.11. 4.11. 5.11. 7.11. 8.11. 9.11. 11.11. 15. 1l. 19.11. 24. 11. 26. 11. 
Nach Stunden: 3 228,  468,. 71 1181/, 142!/, 166!, 2141/, و3101‎ 406!, 526 574 
Temperatur am Ballon °C: 8 5 3 5 4 9 7 2 6 0 1 
Barometerstand mm: 137 742 738 747 749 748 757 758 47 753 1769 763 
Höhe | 
10 m 0,2 0.1 0,2 0,3 0.65 0,55 0,80 0,85 1,25 8 2,0 2,6 
% Sauerstoff 8m 0,2 0,15 0.30 0,30 35 0,75 085 0,85 1,20 1,8 2,1 2,5 
in 6m 0,2 0,10 025 035 0,85 1,00 (1,35) 5 1,25 1,9 2.2 2,6 
4n 0,25 0,35 035 050 0 1,00 1,00 0,95 1,30 5 2,3 2,8 
2m 035 045 0,30 050 0 1,10 0 1,60 195 5 3,3 4,6 
10 m 98.8 98,70 983 979 7 96,35 95.65 94,75 92,70 90,4 878 0 
% Wasserstoff 8m 98,65 98,55 98,15 97,65 96,35 96,05 9555 9465 92,55 90.1 874 7 
in 6m 98,55 98,60 98,05 97,0 96,10 95,60 (93.15) 94,35 92,30 89,7 865 85,2 
4m 98,35 98,10 97,90 9725 95,90 15,45 9510 9420 92,10 8930 855 84.2 
2m 9,05 97,65 97,50 9,75 94,85 9165 9105 9135 8945 86,2 796 76,8 
“10m 1,0 1,2 1,5 1,8 2,5 3,10 355 4,40 6,05 8 10.1 4 
€ Stickstoff 8 m 1,15 0 1,55 2,05 0 3,20 360 4,50 625 81 10,6 116 
in 6m 1,25 0 1,60 2,5 75 3,40 (5,50) 4,70 645 4 11,3 122 
4m 13410 5 1,5 225 320 355. 39 4, R5 6,00 865 122 0 
2m 1,60 1,90 220 275 4,5 425 4,75 7,05 860 11.3 17,1 186 
Durchschnitt % Sauersioff 0,26 1 0,28 039 3 088 09 1,04 1,39 2,01 2,38 42 
% Wasserstoff 98,43 98,37 98,00 97,41 95,98 95,62 95,08 0386 91,82 89,14 85,36 8 
% Stickstoff 131 9۵2 1,72 2,20 9 3,950 5 5,10 6,79 885 12,26 13,40 


Unterschiede von 0,5%, die gegen Ende der Unter- 
suchungen bis zu 7,8% steigen. 


Interessant ist ferner eine Betrachtung darüber, 
welchen Anteil die Verschlechterung des Gases durch 
Diffusion der Luft und der Gasverlust des Ballons an 
dd Auftriebsverlust nach dreiwóchentlichem Stehen 
aben. 


Bei einem Inhalt von 665 cbm und einem ۶۴ 
von 99% Wasserstoff und 1% Luft wäre: der ursprüngliche 
Auftrieb 791 kg; nach Abzug des Gewichtes für Hülle 
usw. (169 kg), also seine Tragfähigkeit 622 kg, der tat- 
sächliche Auftrieb betrug nach 24 Tagen 501 kg, denn 
es wurde festgestellt, dass seine Tragfähigkeit 332 kg war. 


Bei praller Form, d. h. bei 665 cbm Inhalt hätte 
der Ballon am Ende des Versuches 665X 1.013 = 674 kg 
Auftrieb haben müssen; es sind demnach 173 kg Auftrieb 
verloren gegangen, die bei einem durchschnittlichen 
Endgas von 83,6% Wasserstoff und 16,4% Luítbestand- 
teilen 171 cbm entsprechen, d. h., es sind 171 cbm Gas 
aus dem Ballon durch Verlust verschwunden. Nun 
würen — falls das Füllgas seine Zusammensetzung von 
99% Wasserstoff und 1% Luft während der Untersuchungs- 
zeit behalten hätte, durch Gasverlust 171X1,190=203 kg 
Auftrieb verloren gegangen; andererseits wären, falls 
kein Gas verschwunden wäre, durch Gasverschlechte- 
rung (Diffusion der Luft) 665X (1,190 — 1,013) = 665 
x0,177=118 kg Auftrieb verloren gegangen, und man 
kann daher sagen, dass der Auftriebsverlust durch Gas- 
verlust sich zu dem durch Gasverschlechterung verhält 


wie 203:118, 
d. h. wie 63,4 : 36,65. 


Die gefundenen Zahlen lassen auch eine Bestinı- 
mung der diffundierten Mengen von Wasserstoff und 
Luít zu. k 

Es waren bei Beginn des Versuches: 

665 xX 0,99—=658,4 cbm Wasserstoff, 
und 665x0,01= 6,6 cbm Luft, 
und es waren am Ende des Versuches: 

494x0,836=413 cbm Wasserstoff 
und 491Xx0,0164=81 cbm Luft (in ungefähr richtiger Zu- 
sammensetzung) vorhanden. 


liegenden Versuchen mit dem Ballon eine relativ geringe 
gewesen, denn erst nach zwei Tagen z. B. hatte das 
Füllgas 0,43% an Wasserstoff unter Ersatz desselben 
durch die Luitbestandteile verloren, und erst nach drei- 
wöchentlichen Stehen war der durchschnittlicne Wasser- 
stoffgehalt von 98,4% auf 83.6% gesunken. Diese geringe 
Geschwindigkeit ist indes auf den Einfluss einer 6 
besonders günstiger Faktoren zurückzuführen. Der Ballon 
hatte eine gute, undurchlüssige Hülle, denn 
diese hatte durch häufige Fahrten und die damit ver- 
bundenen Einflüsse der Witterung noch nicht gelitten. 


Qünstig waren ferner die Umstände, dass der Ballon 
in der Halle vor Wind und Sonne geschützt stand und 
rossen, schnellen Temperaturschwankungen — die 
emperaturen am Ballon schwankten während der Ver- 
suche zwischen 9? und — 1" C. — nicht unterworfen war. 
Weitere Versuche beim Luftschiff nach Fahrten, bei 
Ballons aus gewóhnlichem Balloustoff, die eine gróssere 
Anzahl Fahrten hinter sich haben usw., dürften hin- 
sichtlich der Geschwindigkeit der Diffusion ein anderes 
und voraussichtlich ungünstigeres Resultat ergeben. 


Die Versuche geben auch eindeutig Aufschluss über 
die Art und Weise der Diffusion der Luft in den 
Ballon; denn es darf, wie bereits ain Parseval-Luftschiff 
festgestellt wurde, als bewiesen gelten, dass die Luft- 
bestandteile Sauerstoff und Stickstoff, die in der Luft 
bekanntlich im Verhältnis von ca. 1:4 vorhanden sind, 
nicht in diesem Verhältnis in den Ballon diffundieren, 
sondern dass entsprechend den Diiiusionsgesetzen der 
spezifisch leichtere Stickstoff auch leichter durch die 
Ballonhülle dringt als der Sauerstoff. Aus den in der 
Tabelle zusammengestellten Analysenresultaten ist zu 
ersehen, dass mit Ausnahme von wenigen Fällen der 
Stickstofigehalt der Gasproben mehr als das Vierfache 
des Sauerstoffyehaltes ist, und es ist anzunehmen, dass 
die Ausnahmen aus Analyseniehlern resultieren, z. B. 
en Ablesungen bei ungleichen Temperaturen des 

ases. 


Die Schichtung des Füllgases innerhalb des Ballons 
ist eine weitere Erscheinung, die durch die Versuche 
bewiesen wurde. Die graphische Darstellung (Fig. H 
und Ill) lässt deutlich die Unterschiede zwischen den 








Seite a 


ce. m» Cie‏ + ——— گے ج سے ہے 


= و ` EIL z‏ پس مت مې ورال وغو nm:‏ 


Te‏ سه کہ پچ ےس یھی 





man. E berücksichtigt. Jnd ^ wenn man‏ سس 


"ferner, berücksichtigt, dass bei. einem. "Diaphragua ads 


ex Cl کھت‎ das Dillusionsgesetz Keine atisulucc- OUI 
c) ookeit Bat end: "ass durch. ا ا‎ em BUSSEN rN 
: Ballen, sowie durch. 8301۲01146114 


der Gase- 

0ا و 

1 GE aussen and Der mk osmollierbare, Komplikationen ` 
..eimtrelem. mx CO 


tung:‏ ا 
SIRE Pallon: bezüglich der "wirkeamen Parahi‏ 


ae, ولغ‎ sollen 79۶۶21۲ amd: an a" de uis V 


| fe hefindfiche: Balane: 2ع‎ ۲ werden 
Benin Teyar, P E 


Deutsche, Zeitschrift für Luftschiftahrt 


A EE E 
ee ee EE een 






Sr E dent Oesch die Al 7 
ang, Lait WE اک‎ 








ہش سم وپ 
eng en‏ 


peus int Aus, dem, Ste مومسم‎ a 






SE com و سڈ‎ 


` Nut. ssi 
d jenen - Mengen. von ` "Wasserstoff ^ 
1: Y dac Sr 3,79: verhalten. während: sieh: in Wett 


keit, die diiundiecten: ‚Mengen. def Gase: verhalten wie 
ZE TAA dh. wiet ; 7 








ہے کے سر وم عو و ا re‏ کے سال تی ایج ہن sf, Met‏ 
sai‏ 


‚Dieses Benin: eg. weg ze detiene. 


Mit t Zeppelin i r über den: Bodensee. SE E e A 


mm ای‎ f. mi $ ta ven, Bonn) ` | e SA s n 00 y MA. دال‎ 





sd und hol ker res d Geer pariis nd Pis: 
Die Geschichte des Landes da unten, reich an Anibal 
CMS Zeciárung, reich durch. alle Jahrhunderte. an Taten. 

krafireichér Männer, hier oben un Schiff ein Held unseres. - 


Wolken, dem die 70 Leéhensjahire Kraft und Frische nicht. 


soreubten, an Aufhau und ‚Zerstörung ` durch. manchen. 
Schicksalsschlag gewahut,. aber immer wieder. anit- HEE 
Willenskraft und. unbeugsamerm: Mut ein Köffender, ein 
; Afbeitender. — Let? Sterklicher, der an sich. erfuhr. was 
006: in den 02076۱ der Menschheit” sant: = 

E „Denn mit den Göttern soll. sich. nicht messen irgend 
iot Mensch: heit er sich. و ود‎ nad. ‚berührt, mit deris 


qo Sehenel- die Sterie, nirgends haften dapi die unsicheren 


|. Sehien, pud. mit hmm spelen Wolken. und. Winde” 
jrak Zeppelin! ‚Dass diese neue. „Deutschland niemals ` 
cua SpE sum Wolken uod; Winden werde, dass jeder 
Fatrgast die Sohle sicher wieder. auf die "Mutter Erde. 
SEZEN Möge das wünscht dir Jeder treug Denische, und 
- die dureh zo manche bittere Erfahrung ' pelestipte: Vor 
7 zieht. denier Führer wind dalür Sorge Garen! ` — 
Kom ۲00ف ای‎ 60086 Floss hoben ‚sich. 28006 057ا‎ 
1 erste, Schiffe, zum Ww asserspieget t wandıe er das 6 
|. Fahrzeug; die-nachgichiren Wellen dëukien han besser, 
als der harte Trdpaden, auf arem ate anerbiltliche Schwer: 
Da: unir bii Manteli 


die, ersten: and aach die ersten grossen Fahrten. be- 
Ehrimen: Drübea whiken die Bere des Allgäu, in dessen 
SHEKEL Tanner dines der See Sobie 5۳31616 Und 
Loa SET Ferne: ‚achinfmert: ie Luzerier Berge, 20 denen. 
ne ruhmgründende ` Schweizer Reise führte, die. die - 
elt apihurchen achte, Welche tlefühle mogen des 

hun aei, Rez ZER WEHR: er w Anblick all ان‎ 


= ` kraft verbängmiswoller gebietet. - 
copo am Ufer Jeer. nocti die alte. Ballontiatta, von der aus 
Cklarhiauen Himmel aufwärts xerichtet ate wohe es فقوت‎ | 



































=> pas. AA Alkınannen 
—  — Mit seiner Berge Schnee, 
— —Mit seiner bauen: Auge. 
-— —- Dem klaren Badensee, ` T 
—CUOMit semen gelben QR Së 





` Dem. Achrouschmuck der Alle ARE Nos 

Recht wie ein deutsches. Antlitz, VO 0 
j Ist sofches-Land zu schauen o 
Met "wenn. "wir: Schetfel- weiter: folgen, dann. cd. die c] 
| dig Nasen. inst 
degen ا8۷01ھ‎ es ‚erstrahlt‘ heur im reisten. Olanz der. E 
und darüber hir huscht krenz und qnec 


Hegauer- Berge, voram derahe Twiel 
Frühfingssoune, u 
eini ;sopderhäfer. Schatten, der. Schatten eines. Jangen 
` wel RSE Leibes; ot wenn. der Schatten: über- die toten : 
es Sees dahinzicht, dann spiegelt sich gleichser 
weisse Leib: sohlgefälige im ‚den leicht 075 2 
Wetter‘ aud - dureh. 316211616 Unruhe des Wassers 


‚gleicht sein. Spiegelbild der mythischen, ‚sich: tingeladen 









amd. 3+٤ Budenseeschlange, die beute am ApH 
dea daseinsherecbtietist. Das’ schattenspendende P 20800077 d 
ist ein. Seu; ûl doch ticht «m Wasser, : es it pip | 


Nagel doch hne `  Oefteder ` und Flügel - تد توو‎ 
‚Schrauben. treiben "ex vorwärts, und. die. sichere H ian 

EIER. Stellertnannes: "macht, es "sich: b Himen, bald. 1 
Spitze wie. zim Uruss der Städte, 77 .Abigiém um 
+ Burge telik ach unten‘ PENERE: "Bald: | 


dusassenu auf, de schrägen: Sonaenstrahlen ; تورم وم فو مو‎ 1۱1 
zur Cipele des Machis. ihrer. 0 pit die, ,Ututschland* ^ 
fhr ein, Landstrich wis cb 
‚kann einer im Näterland. Zeien: an Romantik md Poesie; ` : p 
SE EE emo Xollkummenes Werk der Técehin&k; aus Ê 
a a eile 007 En EE EE 


^diber: کول‎ Alemannelànd. ^ Unter 





Spitee, mm in weit asgchaltem =z 


Pip zum o schwäbischen ` 


rissen dié mit Miüsser geilen Leder SE 


ean IN; 






= Deg Bug aid Sohenieri j e e 
AS eU pin Trao AN iran 
N eS Wir: 


SE E 
1 rauen" ES : 
"E BEHRE "der: get. | Dur en Burg. 
hi auchend streicht d P epu. unseres: 
| Seles an den -Torhögen nnd. 
j : Pfartchem. واو م۷0۶‎ dbeyehre ' وم‎ 
Einlass, 5 ` jiber die Wetz, 
ei ` ` pernis ` ‚wendet: ie Deutschland" 
ا‎ 
< Bayer über das malerische 7 
€ cuu am. Rhein in dem. Beleget 
— 00۳3900“ Am: inlihads- xo. 
| "Konstanz. belegen na wieder dont 
"schen Boden und. über die” et 
Maman mit dem Dorada. der ha- ` 
.. diselemn: Stossberzachchen Familie | 
geht. Aer: 
Vier. zuriick. " Bin انار‎ dés Bes 
ئم ه0‎ erfasst uns alle, als in der 
mo Feme die. 20۷700107 "mp Fries 
, —grchsbaten wieder. auftauchen) hal 
com düc ein Schares Auer anch Sch om 
| sichtbar ږس‎ das gewölhle.Dach: dec 
| Ballenhalle. die nun m-wempem Mis 
(ov omfeu ۴۳۴ Sentit wieder aumehmen 
sowie Doch, ‚vorher unikreisen. wir. 
nach zweimal die Stade, امراف‎ wir 



















S 0 den Lasdungsplus übestahren, aut dent 767 
. mätmschaften schon. Zum: Org auf der Li : 
‚eine friedliche: &chiatlierde- weidet Doch. welch Windir? 





mer hegen und. 









ausgewinlen,. tehb 
die Spitze abwüns genet. Hirt der .Riesenleib.zur - 
genau. ut die duch ein. Klagelitch. bezeichnete. 
per Hose: porne! dattet. das #1 


‘ie Motatir 111 17 


Die Dewichtserleichteigeg wd’ eck muwipe 


d m surdere ل200‎ dent 












he wendet. sich zum a 
"tat GEES (Uie mit des f 7 


Cat, zg 
ر6‎ 


SE SE i 
هی و‎ En 


مھ 


fe 
pea سس‎ 


Koss 


اح 

۰ = ` 
" 

موو و ا سه 


"Kein Schleppseil: wird zur Landung 


inken berfeiten den | 
Ranzen Länge: die Appenzeller Alpen, |. 
abflachend, mmjestäusch f. 
warden Büek ۰۰ے‎ 
Zeie, 
Stelle, „Bine. 
comanda: (Hosen 
| sieke کو‎ Tiel EEE ` schwemgen: 
Schrauben werden in. Immer jängsameıer Undrehung 
“SRA 
“hal عو‎ Faire, dass gi 
schalten sozusagen in die. Hände gieitet, sie haben nur. 
IE 2 p zuzugreilen und der: ‚Riese ist au. der Qurget get ee 
ا : نی ٹر یش کو پان لي نو وت‎ 


۹ 


umgeben eg: item پر وی‎ 
J Few inden aus deu Manniga 
vAn piem. AVanüerbau dec 


: ide bor dur 0 rur | 
gäre kummen, dus alle‘ Bild einer — a = Ns E 


مور دوا وعاې 


a 0 7 ran "nt 


Aere di bres ei 1 
je Ce? Zur. Li 


hegte der Tohe fwiel selbst. 
‚See fast ur seiner 
RUN: Rheine "bus Wimeribnr ` 
Ben dier SAntis; und WEHE 
rückwärts über das. singeschnitene: "Tab des einfliessendea 
Ries hinweg, so wetener. jnrchnecghauiz die 11161 
es Algen ا‎ "Regiis aber tow See Stout 
odas PE Ta و‎ sand. über das scharf 1812ھ‎ 
 —Dogantal hinweg bis sur schwäbischen واه‎ Jar e ein 
"Traum. ists. "Wirklichkeit? Hr so eitierzulahret TN 

dustiger.: Hohe liber den. Wellen, 

















Kranz yon 0۲۶ : 

E Blumen, نم‎ 
Technik, | vor e gingi 

be?‏ وک 






















hrewischen: ist die hurtige Deutschlat‏ حا 
"Dächern. Xon Konstanz.‏ | 
ereikterten enge sut Sirasser, Dächer, und‏ ماش تر : 
ganz Himen núi Essenrand und Baumnwipteln, mm‏ 
M stolzen. Schiff einige Meter "näher xi sein. Das‏ 
Seh. wird so (ef «gehalten, ` dass uns: s die 46‏ 
او ‚seitlich überragen, die schrttsrührumge.‏ 
kam sich. dës leisten. int. Vertrauen ` F ۱‏ 
B‏ 7 0756006600 11608 167ف ant QFE‏ 
Bald: erscheint dang: ao BENE usd‏ 
"streckt fm See die Insel Reichewau, `‏ 
ie. während der Tiefen. Fahrt: Amer;‏ 
Konstanz, den Blicken entzogen. war;‏ 
mit Mirer mehr. ‚denn: tauseudjährigen 7‏ 
Basilika nm - umb Manern. des.‏ 
Klosters. spiegeln sieh dar ‚ruhigen `‏ 
cÜewasser des Unptersees; 0‏ 
“Matter ond. Ofistyárten: Zeugen vom |‏ 
“Peis ihrer Bewolner Sang ok‏ 
des: Tüseu Ludwig des.‏ کر schon‏ 
Deutschen: em ‚britischer. Monel S.‏ 


‚Reichenau, : grünendes ilad, wie او‎ 
20) فو‎ en war anderen. gesegnet. ` 2 8 
eich SE des. seng. Di 2 












لم See suh d‏ ا او درم سے 
gen, ‘schaller ‚dei: Bahn. bis. Ws‏ و 
Ki Wet, EE d‏ ات Io eilig‏ 









e LIE T x ant? der ` Fluent vor مسر‎ Gewitter. : 


- 57 





E‏ ہے لک FREE "X0‏ شه 
ي‫ SI r ie‏ ^ 


UP: spricht Num - einem T uftft SCH oof "pt ei 








— e e à 
BE 


Deutsche Zeitschrift D: ür Luttschiffahrt ENE 


-Seite Im 


rs iam کرو‎ E a aa —— 


Een يښن‎ - n mee WF CA 


س ہہ 


: وو‎ in وق‎ Kabine des Pakaikan: - RET 
von EH nach rechte: ام‎ Mitre; ‚Direktor Cales, Fehr, von ommige. ret Zeppelin; 


Allerlei ‚historische Ausgrablingeit 


٤ E 2 i 5 1 [T 3 n du D or. ee 


و يه 


Zur Luitschiersprache. 


Non Li € 0 i 


Fortsetzung aus KR 


Mincir dis 20 Ard: geitenktet- otemt: te EE | 


Lutttascherei und. Wie brits eh wimpmkiumnst. 


fi. vorm dieser. sei nicht zu sprechen. *05 Jange- sir. ams michi o 
KE der Loft-zn lenken: ^ermüvent تی‎ Ee 
Enftlahrzeug,. Luttschifier. E 


"Natürlich verwendet 787 م2‎ dut Sort ا‎ 


0818007 Here beiden Worte In. Best auto: 


E Beriehiet über chue Notiz aus der, ` 
künftig وه جا کی‎ EM 2ر‎ 7” bezeichnet, werden wird. 
Lenkschitf : 


‚konsteuirt hat.  Erwabunne aes 


‚Schneiders von Ulm, wird auch il. Piire u ut 2s 
cyst. ber da inet dessen anméhliché Lou ftflike. — 


Plüymsschinet; Knr2 dessen Eliexeküaet RIT 


Bescheeibnng der Versuche des Verfassers, machen wir ٢ 
ie Bekannschaft von Fallzeos, Fallkabn. Pie 
chkahn.FPieskunst. und. Mense Hei. Dass. 

couch "het der. Fallece hirm nicht fehlt dst: selbstter-. ss 


ständlich. sogar Bien: Pat sehirmhit léthen rt. > 


| ERBEN, der: 0060 ;RéHer dines سس نمشد‎ Faltschirm- 2 
ami ¢ entshrecken dürfte - EET 


Prex fu eröffentiicht 3 d- Pin arbi 2‏ سات ې 
des. k 1 Polytechmschen. Petits: Wien 1824. ein Aut‏ 


satz unter dem Tikel Ueber die Mittel, den Lufthael-- 
dea eme sichere: aint. dauerlalte- Konstrüktinn- 7uü weben. 
ve damit sie. 1700800037 30113 ۷1111717 00107070 
"grosser Reiseti gebraucht: ‚werden. Können." = 
| Aufsatz. kummen ms heut noch. yebräschliche Ausdrücke ٢ 


Jm diesen : 
cos RE f. «Ballo N, ER 
Da Z ta uem, t üt E 
chittdhrt,Prallastu s W. AD 
wed Dingler's- Polvtechn. ferne: vun E 7006 ms 


“Der. 8200 06 Prob Dr Wurde: Dub am = 


jahre: 180. ein Werkchen mit 2 Aufsätzen, woven- nns der —‏ و 
"erste ühet Analyse det: Harnsteine hier. weriger- fek i‏ 
د( fm ca seiten; beure: Wer «atr die erte Jee:‏ 
UU einer: derestaiiscuen Maschine, La UNE‏ 
RUNDER: Wine, Ihr unsere Sa ilU hrinkis een! Ser‏ 
"Mur. alte: Bekannte EE 608007‏ 


ee Meine- AERA N RAT, 


z à e KP = 
سے‎ ٩ > 3 1 Ta^ £ 
ھی کے سے ےھ سے‎ ^um SE Xy P 


SC E جو و ا وا‎ 
Die: elei che Desen" sehe. ۲۳۶۶۴35811. wird 
3 Fale] im Jahre 18312 in semen Repertorium `` 
"des fieuestém ind wissensseürdiesten aus der Naturkunde. ` | 
 - Besondere Pachausdeheke kommen, ausser dem Wort |^ 
ET Ballon Jr dieser. kür ven abweisenden Kritik, micht vor, ۷ و0‎ nach dem Italiener. Sonrandzzi. der. sut em. Papier ent 
5 "Zweit weitere. Werke. ROR Zachar 17 ‚bereichern: ale... ns 
: pm Blütenlese im etwas uusgiehiverer- Weise, Es han- -— 
"delt sich um? Finglust wmd: 
breirefiiktent ‚Sliegendem‘ Dia. 


^ jenkbare- Bahoni- E 
وا‎ Zeitung. xai - das Fahren m Verkballan. SC. 


Seines e 


Leipzig IRA, sowie um. Geschichte der Luft- : 
Lco ga hwimmkunst von (TAA bis vu. ‚den. Wendelsfeiner ` 


Hf, adsis Aegcroanautik. 
TRUE auch. die Wendung! „aus: dem t 


dedero 


‚Tat ist da. auch. bei der ا‎ der. ‚Ballast misi Mg? ^ essierts: 





Ax ¥, Clandius Ausführliche Nachricht meiner: SE 
bd Dieses: Werk enthält. dit 





Luftfahrt eru KARL. 
0 Beschreibung. des. £ lie werk & des Verfassers, Sonde. 
BuU. f die- ‚Ausdrlickes — mfiball,. Luftfahrt, 
o buftfahret, 

Ballen. Loftballnn, Ventilschnur 





Flüges: Berinnen,. mut 
۱ ‚nebst "Bauriss - 
RFluwekahnes. nebst ARIN von dessen. Larft- 
bahn. 


FAY ersehen: Leinvig 1828; 77 ‚Ausser. den: in den: Titeln 


"vorkommenden. Warten, finden wir da die Ausdrücke: — 
Gasball.: (Bw (es Batre $ Pole, Ss 
 Hochiahrer, privilegiette Lor trfuhren, Licht: 

— hesasseí jedenfalls ` däs Verbands-Fühcerzeugniss), - 


Luftball; 


wird von den meisten L uttPah rera xesprochen (das 


Wort musa doch wohl schon test: im fiebrauch gewesen - 
S geint es folgt cin Verzeichnis: der 4 1ه ہو ا ا‎ 


: diesetn Verzeichnis. finden wir, diss Blanchard „mit. R H= 


dersndkenkren g* gufstelet,- owdr tassen ami deno f 
ther den: Kanal- amt Haebfanrten. 4 
und: Hachta frer-V erzelchiaisx, Personen welche die ات‎ 
Hebzeig (womit eich. erhebende 
Zu verstehen sind: ben Reta 
wie Inter f> 
Aurftageher welche cine pewisse- Höhe: ertaucht 31 wir einen Aufsatz von David Meltzl unter dem Titel: < 
Peper die Lenkung der Aerastate m. dm dieser Arbeit — 

UNE: eer 02 Luttschiftfe Hmm Lbutt-- 
c&chitfigrn, yon. % AE ED: L 0158072 7 u 


Jdicheritug" 


Los tboefaheens 






Baljans: 4m "alloespeifen: / 
tet. fo Sachen dec „Erf taie tefre, 


hattem Lenkversuche, die Teilnahme der 030161 م‎ ]- 
teran dem Luftiahrwerke (als Alleemein-Regrif), SE 
Himmeltah ri inach dem französischen- Wurt: و‎ F 
-0 1 ft- Uchersetznng bekanntlich. Himmeltaint — Ic A e rast alten. 
ات وا‎ zim ersten Mal finden wir Korb, anstatt ات کول‎ 


ERS, 


del mehrmals auch dag Wort Ballast sowie eine ori- 
1 vinee Merdeitschums. datir. nämlich. Wi ría ne 


fut. Auswertem bestimmt. 
Interessant: iSt ES. dass: ER Gift (Cen fa ا ا‎ 


= Sech BETE. &exeniiber stelli. obwohl. er vbensogit, ٠ 
5 wie gt meinte, صا روم ام‎ and DESSERT sagen d 


|l ے‎ OMM حتف‎ EE 


: und VÄH 


u ` e E i RE و وین به‎ 
ین هوان سمینے‎ IE E Let, EECH a 
om — P —sÁ - e هوب موي‎ 
- CW Ze, . d e eh . € ۹ Da 4 oa $ PORE Ao quee » 
٦ ۳ 5 t QUU "CH d PH Zant 31 کی‎ 7 7 > 


der Aerastati k- op "Georg. Rehensteitk .- ‚Nürnberg 7 


| seren Unternehmen dieser Art, Die Bewligung bestand. 
BEER. ‚Aufforderung: ZUR: Sela eines Vereins, einer. 
"Art Akttenverein tAnteilie- .: 77: Xialden) wm: inen. - 
"Yiereekigen Tenkbaren- Ballon iu die Welt du setzen Lei: 


omit Wir Unsere REI bereichern: Könnten, wir iM: d 
riz RASD irektkon: des Luttic 124 
j T E er: andere schen, و اع‎ 


Zoe und ۱+77 Haute, bringt ups in. seiner‘ 
: Selbstbtegranbie,. Berlin 1834, einige, Worte als; Bal- 


gen. Luitbaulf.. رن‎ 1113 Hans Lurtschitfer, x 


D n Bewerünesmittels- qi ArmA 
v" توو‎ den Hetrieh und die Fiewéenint von Maschinen, Palit- ۰ 
EERE es Fl |. zeugen Geschosse 01131 ۱77 aller Art mächtiger. | 
ې‎ Be und: ‚vortheilhafter. ais ale seither im Gebrauch Mengt, ` 
TL menen Kraftätesprapéeg: ven krössier. Wiha kei وا‎ 
O deshalb, weil seine Bentzung üns ۵16-110 صا دا6118 ع۶12‎ ٢٠٢ 
| Direktion derLüftballone und der aerostä- ` 
tischen Fahrzeuge, sowie die Heweguug, BOM 
Loitfahrzeuren hie co 
(fe, m koriandtaler, e 
| مر سا‎ zu; = d 
i : 


CM at ge 


ا mm aena E ee‏ کے 


nt And. die ES‏ ٹوو ات 


Zu BR IEE W; BT. ie prüfen. lassen. Seite “WRR ua mit. Erfolg‘ 
geschah. Ob ihm em Pit Iotenzengnis ausgestellt. serie, RN 
rd meht kesaxt, Auch veu. keinem. Pubr erieasnis. Ww. 









NM 8. Ax y > _ Deutsche Zeitschrift f für Luftschiftehrt _ v سے‎ = eed. 





Doss. ۶ٹ ھ",‎ ٤٥ 
"deed "ind em wir einen Abschnitt über. ا‎ aaa 
Jahri, و‎ elehê i ür die allgement henitäten. AMorte | 
yorkommio wies. ا ا‎ 29600 rts oppo 
Lattbat نا‎ uftschitke E کا و‎ tekeni Dir re ae Nebst einer Piptadnme. an alle aufzeklärien, gehit- 
"(+0 "diesem. Aufsatz فلس‎ sieh auch die Be p 1 

20 Sher E die: ST Yorki wier dne 
: 5 I WEE Aa lee S 
en u 


um : Shuna 

























SC ule 


AY 










bet Einwohaer Bayerns zur. Teilnahme an eireur mss 


^ der hat er diesem Ungehener keinen Namen tedbir, 





KE 





A den aber; gie He. 
| o: MU. Ts, 














T du 


: 7 SE Ah Sean der. انا ون‎ 
ieies. Palyterien Jonenal von 2 7 


۰ d amer or E ie er Verhesserüng won EE 
e Se 18017 
y e 











£ fer auch. Tesi fuu. er erwähnt de Lutttahct- Metstche von De- 






m, 






E Jar‏ 707063 ۶ئ 


k : Latrfalrer, Lutz reise; Plugmaschine, 
CR E Neve: Hen MIS | 


| Fingwerk, Ballast. Chovdine: Veranlasste,. doss ds 
E Polizeipräsident ‚dürch eme x fugi tungskommissinm Aen 





























= ھن‎ Lee 'echnik: r de Nin 1 a 
S E ein Werk unter dem Zei: Ete. ا‎ ‚gesprochen. ` 
tik Dm "beer bëchsten Follkommenkeitt مر‎ Bene 0 


A Si Enttschi i is و‎ E SR Mee 
mew erlundenen, höchst gin | 


; را‎ eines me 





Chung uad Abbildung einer: 
fachen Maschine wodurch. der unumstössliche, $ 
 kkue Beweis geliefert wird, dass die Lui & 
cim jeder beliebten Richtung nicht rur auszuführen ist 

- s$opleur auch binnen einem halben Jahre wirklich aüsge 
- führt werden wird. Feinden und für Jedermann jasslich 

dargestellt von F. M. (Nürnberg 1835), Ausser den vur- 

kommenden Worten: Ball, "Aerostat ind L 

ball, beziehen. Seb aile welter. vnrkommenden Warte 

pude Latis chif tati tt; e Fahrzeugen: Schwere 

Es sind. dis die Werte: Lufts 7 DI 


















| mung. und Leiiune von 
- Aérostatische: Beih | 
 Wie-in verticaler. R tun 
bote. stelt Dieses iSt dë Titel en 
Ar. Wilhelm Weitiholz. Braunschweig 184 
DE det DEL ls E e xan e Re he vm 






r 

















NAT,‏ ف 
M‏ ھا a‏ 


O Cn 
p i چس‎ - 
DEE j^ Autre, 


H وزو‎ C 
٩ > Ay 1 
i 1 d So 8 AEN ` 
aa ma 7, à ("s ^N x باو‎ j 
CI $ 4 ^ " } t 
KNIE, x y È 2 ١ |l ا 0ر‎ 
LAWS ^ ۸7 ! ۷ 
(EN y 3 
Wd ۱ 
Zut ۶ 
y 4 1 
هی‎ L $ i 
wm 5 54 ' | 
— یپ‎ : 1 d ` $ ٤ 
Wi ۳ "ët geg پا کت‎ 1 


Seite 18 Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt Nr. 8 


nehmen wollen, welche zur Verdeutschung der Luft- 
schifferausdrücke. im Gange sind, ich bin ganz einver- 
standen mit der Anwendung von deutschen Worten, 
wenn sie nicht allzuweit hergeholt sind und nicht allzu- 
fest eingebürgerte gute Fremdworte gewaltsam beseitigt 
werden. Viel wichtiger als solche Ausmerzung halte ich 
die Beseitigung neuer Fremdworte, welche vielfach 


unsere Sammlung; wir finden ausserdem noch Luft- 
fahrt, Luftschiff, Ballon, aerodynamische 

Fahrzeuge, (unter Fahrzeug wird Lenkballon ver- 
-Standen, Luftsteuerkunst. Auch hier wird eine 
:ا‎ Aktiengesellschaft angekündigt, mit 200000 Aktien zu 
+50 Fl, das Programm hiezu ist wunderbar fein durch- 
"dacht und fleissig durchgearbeitet, wenn sein Ballon neuer 
iebenso fein durchgearbeitet gewesen ist, so muss er viel aus Gedankenlosigkeit übernommen werden, Trotzdem 
“besser als unsere heutigen gewesen sein. gut passende Worte in der deutschen Sprache vorhanden 
1 Auch im Jahre 1836 finden wir in Dinglers Polytech- sind. 
- nischem Journal nämlich: Ueber das Luftschiff „Der 1 rasse i 1 
"Adler" des Grafen Lennox, von William Baddeley. Dieses »Hangar", fürchterlich in der Aussprache wie man sie 

Luftschiff sollte die Basis zu einer Europäischen allgemein hórt, geradezu beleidigend für ein' Ofir, wel- 
ILuftschiffahrts-Gesellschaft bilden, wel- ches einigermassen auf die französische Sprache geschult 
.ches eine Luftcommunication zwischen Paris ist. Schon im Jahre 1909, als die Berichte über Flugver- 
- und London herstellen sollte, es sollte in dem Luft- anstaltungen häufiger wurden, wurde dieses Wort in den 
:oceane eine allgemeine Schiffahrt gegründet wer- Zeitungen als unentbehrlich betrachtet: ich versuchte die 
. den, es giebt aeronautische Maschinen, Pi- Redaktionen der. grösseren Berliner Zeitungen, sowie 
٩۰٠10160, Fahrzeuge, Luftballons, Ballons, einige Fachschriftsteller davon zu überzeugen, dass Han- 
"für letztere wird auch Qashälter gesagt. gar nur Schuppen heisse (nicht speziell Fliegerschuppen) 
i S. Green, esq., Ausführlicher Bericht meiner Luft- und hatte auch Erfolg damit, das Wort verschwand fast 
^ fahrt von London über den Kanal und nach Deutsch- vollstándig aus den Zeitungen. Jetzt scheinen die Jour- 
` land, erschienen in Grimma, 1837. Dies Büchelchen bringt nalisten wieder Gefallen an dem Wort zu finden, es er- 


Ein solches krasses Beispiel ist das fürchterliche 


scheint immer häufiger, sogar in der Zeitschrift des deut- 
schen Sprachvereins, in einem Artikel über Luftschiffer- 
sprache, fand ich zur Erläuterung des Wortes „Flieger- 
schuppen", das Wort Hangar in Klammern dahinter ge- 
setzt. Der Verfasser des betreffenden Artikels war an- 
scheinend wirklich der Ansicht, das Wort sei ein Fach- 
ausdruck, während das älteste Lexikon, das Wort mit 
Schuppen übersetzt, schon zu Zeiten, wo es noch gar 
keine Fliegerschuppen gab. 


Das Berliner Tageblatt geht noch weiter, es spricht, 
in seiner Nr. vom 31. 12., von einem „Unglückshangar“ 
(zemeint war der Schuppen des verunglückten englischen 
Fliegers), wenn der Artikel nicht so ernster Art gewesen 
wäre. hätte man an einen Sylvesterscherz denken können. 

Als dei Schreiber dieses, vor nahezu einem halben 
Jahrhundert sich mit seinen Spielgenossen in der be- 
nachbarten ' Mühle tummelte, wurde mit besonderer 
Vorliebe der „Hangar“ aufgesucht. Wir wussten natür- 
lich alle was ein „Hangar“ war, nämlich des 5۹5 
Schuppen für seine Ackergeräte; von Flierern aber. 
sowie vonFliegerschuppen hatten wir noch keine Ahnung. 
Die heutige dortige Jugend wird etwas mehr von Aero- 
nautik und Aviatik wissen als wir seinerzeit. liegt doch 
die betreffende Mühle unweit Trappes. wo der bekannte 
Aeronaut und Meteorologe Teisserene de Bort seine 
Ballons-sonde steigen lässt: wie mancher wird über un- 
sern alten Srielschuppen hinübergeflozen sein, wie man- 
cher Freiballon und neuerdings auch mancher Flieger 
wird. aus den Flugplätzen des benachbarten Paris. sich 
in die Gegend verirrt hab:n. Trotzdem aber bleibt 
Hangar ein ganz gewöhnlicher Schunpen, also bleiben 
wir im Deutschen bei dem alten biederen Schuppen. 


Wenn es noch eines weiteren Beweises bedarf, 
dass Hangar kein Spezialwort ffir Fliegerschuppen ist, 
so mag noch auf eine Zeitungsnotiz hingewiesen werden, 
die kürzlich durch die französischen Blätter ging. Es 
hiess da, dass, bei Gelegenheit einer Hinrichtung, die 
Guillotine aus ihrem Hangar gezogen wordem sei; es 
ist kaum anzunehmen, dass es dort landesüblich . ist, 
Quillotinen in Fliegerschuppen aufzubewahren! 


Das Wort Hangar scheint doch eine merkwürdige 
Anziehungskraft zu haben, auch die Engländer verwen- 
den es nämlich mehr und mehr. Sie vernachlässieen ihr 
eigenes Wort Shed. welches wir dareren. hei Frwäh- 
nung von Schnppenbauten. in dem Worte Shedbauten, 
verwenden. Es ist doch eine merkwürdige Sache mit 
den Fremdworten! 


s , , 


Diese kleine Arbeit hat einige Monate gelegen. ehe 
sie zum Druck kam: inzwischen erschien die Nr. 5 der 
„1. A. M“, in welcher wir wieder die Anrufung von 
Goethe zum Zwecke der Verteidigung aeronautischer 


. Fachausdrücke finden. 


Wie wenig das nótig ist. diirfte meine Zusammen- 
stellung zeigen. woraus sich ergibt, dass Luftfahrer wäh- 
rend eines Jahrhunderts in der Fachwelt verwendet 
wurde, sowie dass auch Ballone nicht unbekannt 
waren. 


ln — — 


“uns: Luftfahrt, Riesenballon, Ballast, Bal- 
lon, Füllung, aerostatische Maschine, Gon- 
del, Klappe, Luftballon-Omnibus, Luft- 
١ schiffahrt, sowie auch Ventil. aber dieses nur als 
Ventil an einem kupfernen Wasser-Cylinder. 

Dieselbe Green'sche Reise behandelt ein Werk be- 
titelt: Die Reise der Herren Karl Green, Robert Hollond 
und Thomas Monk-Mason von London nach Weilburg 
in dem Luftschiffe „Royal-Vauxhall-Nassau“. Weilburg 
1837. Verfasser ungenannt. Wir finden auch hier: Aero- 
nautik, Luftschiffahrt, Luftschiffkunst, 
Luftreise, Luftfahrten, Luftballon, Fall- 
schirm, Fliegversuche, Luftschiffer, 
Netz, Klappe. 

Auch Dingler's Polvtechn. Journal bringt uns 1840 
etwas über Green. Wir finden da: Luftschiffahrt, 
Luftballon, Luftsegler, Ballon, Netz und 
Schiff, also allgemein feststehende Worte. 


Dr. Clairaut Petersen publizirte eine Denkschrift 
betreffend Aeronautik. Kiel 1845. Darin finden wir: 
Luftschiffkunst, Aeronautik, Ballon. Horizon- 
tal-Direction. Luftschiffahrt, Luftschif- 
fer, Gondel, Klappe, Horizontal-Steue- 
rung und Leitung. Es wird auch der Lana'sche luít- 
leere Kupferballon beschrieben, welcher fast in allen 
Werken gebuhrend erwähnt wird. Stets wurden die Di- 
mensionen in Zollmaassen gegeben, doch Petersen wollte 
mit der Zeit mitgehen und das Metermaass verwenden; 
infolredessen ribt er als Dicke des Kupferbleches für 
den Ballon % Kilometer an. Der gute Mann hat an- 
scheinend die tausendfache Vergrósserung Kilo, mit der 
gleichen Verkleinerung Milli verwechselt! 

Kurze Geschichte der Luftschifferkunst für die Ju- 
gend und ihre Freunde von C. F. Lanrensiepen. FElber- 
feld. 1847. In dieser Schrift finden wir Ballon, Luft- 
ballen, Luftschiffer, Luftsegler, Luft- 
fahrten, Luftschiffe, Klappe. Alles alte Be- 
kannte. 

Ferd. Steinmann gab im Jahre 1848 ein Werk her- 
aus, welches den Titel hatte: Die Luftschiffahrts- 
kunde und ihre Anwendung zur Communication, zu 
Reisen und Qütertransporten. Nach E. Marev-Monge. In 
diesem ziemlich umfangreichen Werke finden wir jedoch 
nur das übliche als: Aeronautik, Durchschif- 
fung der Luft. Luftschiffahrt. Luftfahrt, 
Aerostät, Ballon. Flugmaschine, Luft- 
schiff und Luftschiffer, sowie Gondel. 

Ueber die Luftschiffahrt. Ein Vortrag im wissen- 
schaftlichen Vereine zu Berlin, gehalten von Prof. Dr. R. 
F. Marchand. Leipzig. 1850. Wir kommen mehr und 
mehr zu den noch heut allgemein üblichen Ausdrücken: 
wir kónnen daher nichts weiteres melden als: Luft- 
ballon. Luftschiffahrt. Luftschiffer, 
Luftfahrt, so dass wir mit der Mitte des neunzehn- 
ten Jahrhunderts unsere Aehrenlese beenden können, wir 
würden weiter nichts finden als die Ausdrücke welche 
der Sprachkommission des Deutschen Luftschifferver- 
bandes zur Sichtung vorlagen. 

Mit meiner kleinen historischen Auslese habe ich 
keineswegs für oder gegen die Bestrebungen Stellung 
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Luftfahrt und Hochspannungsleitungen. 


und wirksameres Mittel zur Abwendung der Gefahren nur 
die direkte Kennzeichnung der Hochspannungsleitungen 
selbst, die um so notwendiger ist, als sich die letzteren 
zum Teil nur schwer von einfachen. ungefährlichen 
Leitungen, Telegraphen- und Telephonleitunyen, unter- 
scheiden und deswegen leicht mit ihnen verwechselt 
werden kónnen. 

Die Kennzeichnung der Leitung muss vor allem 
eine solche sein, dass sie aus der Aufsicht unter allen 
Umstünden deutlich zu erkennen ist. Am geeignetsten 
werden deshalb Zeichen sein, die sich in erster Linie 
durch die Form, und zwar in der Aufsicht scharf mar- 
kieren, wenn auch die Farbenhezeichnung nicht aus- 
geschaltet werden darf, da sie bei klarem vor allem schnee- 
freiem Wetter. also im weitaus grössten Teil des Jahres, 
viel zur Kenntlichmachung beiträgt. Des weiteren muss 
Rücksicht auf die Herstellung und Anbringungskosten des 
einzelnen Zeichens genommen werden, da sonst bei der 
schon oben erwähnten grossen Ausdehnung vieler Ueber- 
landzentralen auch dieses Mittel an dem Kostenpunkt 
scheitern würde. 

Die Sektion Halle des Sächsisch - Thüringischen 
Vereins für Luftschiffahrt schlägt vor, die Maste der 
Hochspannungsleitungen am oberen Ende mit einer 
weiss emaillierten. kreisfórmigen und leicht gewölbten 
Blechhaube von 25—-30 cm Durchmesser zu bedecken, 
die am Rande mit einem 25 mm breiten roten Streifen 
versehen ist. 

Dieses Zeichen dürfte im allgemeinen den obigen 
Anforderungen entsprechen, insofern die Kappen, auch 
wenn sie mit Schnee bedeckt sind, von oben gut sicht- 
bar sein werden, vorausgesetzt, dass die Grösse aus- 
reicht, um sie aus genügender Hóhe rechtzeitig erkennen 
zu können. Die Herstellungs- und Anbringungskosten 
sollen pro Haube ca. 50-60 Pf. betragen, so dass der 
Aufwand für dieselben nur etwa !/s9/o der Gesamtanlage- 
kosten der Leitung beträgt, ein Hinderungsgrund in 
wirtschaftlicher Beziehung also kaum vorliegen dürfte. 

Andere Vorschläge des F.ankfurter Vereins für Luft- 
schiffahrt sind folgende: 

l. ,Die seither verwandten weissen Porzellanknópfe 
sind durch farbige (rot, blau, gelb) zu ersetzen und 
bei bestehenden Leitungen innerhalb zwei oder drei 
Jahren auszuwechseln. Die verminderte Isolierfähigkeit 
farbiger Porzellanknöpfe liesse sich wohl überwinden. 

. (Es dürfte kein Hindernis sein, wenn die bunten 
Knöpfe schlecht zu sehen sind; die weissen Knöpfe der 
Schwachstromleitungen sind bekanntlich weit erkennbar. 
Sieht man solche nicht, so ergibt sich von selbst, dass 
man Starkstrom vor sich hat). 

2. Die Leitungsmasten mit Oelfarbe zu streichen: 
(Hier würde es wohl auch genügen, wenn jeder zweite 
Mast gestrichen würde. s könnte auch durch ab- 
wechselnde Verwendung verschiedener Farben die 
Sichtbarkeit erhöht und hei Verwendung der Landes- 
farben die Orientierung erleichtert werden). 

3. Den Leitungsmasten besonders markante Formen 
zu geben, die auch durch starke Schneefälle nicht ver- 
hüllt werden können. Eiserne Masten werden wohl nie 
für Schwachstrom verwandt, so dass man mit Sicher- 
heit Starkstrom annehmen kann. 

4. Die Verwendung besonderer Zeichen (Blitzstrahl, 
Kreuz usw.) oben auf den Masten. 

Vielleicht liessen sich besonders gefährliche Strom- 
arten (z. B. 3 Phasenstrom), die bei Berührung auch 
ohne Erdung Flammen hervorrufen, als solche speziell 
kennzeichnen.“ 

Von diesen Vorschlägen scheint uns der letztere, 
der sich im Prinzip mit dem des Sächsisch-Thüringi- 
schen Vereins deckt, der gangbarste, da er den oben- 
gestellten Anforderungen am besten entspricht. Die 
Unterscheidung der Hochspannungs- und Schwachstrom- 
leitungen durch verschiedenfarbige Porzellanknöpfe 
dürfte bei Schneewetter leicht versagen und überhaupt 
bei der geringen Grösse der Knöpfe kaum weit genug 
wirken. » Auch ist eine Bezeichnung in positivem 
Sinn einer solchen in negativem Sinn, wie sie dadurch 


Die Gefah:en, die der Luftfahrt aus den immer zahl- 
reicher werdenden Hochspannungsleitungen erwachsen, 
sind augenfällig genug und auch hinreichend genug er- 
örtert worden, als dass es noch einer ausführlichen 
Schilderung derselben bedurfte. Unter ihnen hat be- 
sonders die Luftfahrt in den westlichen Industriebezirken 
zu leiden, die teilweise von Hochspannungsleitungen wie 
von engmaschigen Netzen überzogen sind, so dass es 
heute stellenweise schon eine hervorragende Gewandt- 
heit in der Führung eines Luftfahrzeuges bedeutet, das- 
selbe ohne Berührung einer solchen Leitung zum Landen 
zu bringen. Aber auch in anderen Gebieten, vornehm- 
lich in Mitteldeutschland, ist in den letzten Jahren dıe 
Zunahme der Ueberlandzentralen so stark, dass diese auch 
hier schon zu einer nicht zu unterschätzenden Gefahren- 
quelle für die Luftfahrt werden. 

Bei der rapiden Zunahme des Luftverkehrs scheint 
es deshalb dringend geboten, dieser Frage näher zu 
treten und zu prüfen, wie man diesen Gefahren am 
besten begegnen bezw. wie man sie auf ein Minimum 
beschränken kann. Verschiedene Verbandsvereine sind 
denn auch schon mit diesbezüglichen Eingaben und Vor- 
schlägen an den Deutschen Luftschiffer-Verband lieran- 
getreten, und indem wir diese in folgendem zur allge- 
meinen Kenntnis bringen, hoffen wir das Interesse und 
die Mitarbeit weiterer Kreise der Luftfahrt an dieser 
wichtigen Frage zu gewinnen und durch eine öffentliche 
Besprechung manche wertvolle neue Anregung zu er- 
halten. 

Das wirksamste Mittel wäre naturgemäss Beseitigung 
der Ueberlandzentralen und Ersatz derselben durch unter- 
irdische Leitungen. Doch sind die Kosten der letzteren 
so ausserordentlich hoch, dass die Nutzniesser bei den 
oft über weite Strecken reichenden Leitungen nicht im- 
stande wären, sie zu tragen, und da es auch noch 
andere Interessen zu berücksichtigen gibt als ausschliess- 
lich die der Luftfahrer, kann diese einfachste Lösung 
von vornherein nicht in Betracht kommen. Wir müssen 
vielmehr nach solchen Mitteln suchen, die bei aus- 
reichendem Schutz für die Luftfahrer gleichzeitig den 
berechtigten Interessen der übrigen Beteiligten Rechnung 
tragen, für die es zwar ganz ohne kleine Opfer nicht 
abgehen kann, da sie ihrerseits auch mit der neuesten 
Kulturerrungenschaft, dem Luftverkehr, rechnen und auf 
sie entsprechend Rücksicht nehmen müssen. Können wir 
demnach das Vorhandensein der Ueberlandzentralen und 
die darin liegenden Gefahren nicht verhindern, so bleibt 
uns nur übrig, den Luftfahrer von dem Vorhandensein 
der Gefahr auí die geeignetste Weise in Kenntnis zu setzen, 
so dass er dadurch in die Lage versetzt wird, sie zu 
vermeiden. | 

Zwei verschiedene Wege stehen uns hier offen. 
Entweder wir setzen den Luftiahrer von dem Vorhanden- 
sein der Ueberlandzentralen auf indirektem Wege in 
Kenntnis durch die Karte. oder direkt durch Kenntlich- 
machung der Leitung selbst, oder beide Arten werden 
angewendet und ergänzen sich erforderlichenialls. Beide 
haben ihre Anhänger und Verfechter gefunden, 
obwohl gegen die erstere nicht unerhebliche Bedenken 
vorliegen. 

Zunächst wird es ausserordentlich schwer halten, 
genaue Angaben über alle neuen Anlagen und Ver- 
änderungen laufend zu erhalten, und ferner ist es praktisch 
nicht durchführbar, solche Veränderungen, selbst wenn 
sie stets pünktlich angemeldet würden, laufend Öffentlich 
bekanntzugeben. Schliesslich wären die Karten in sehr 
kurzer Zeit veraltet, so dass eine häufige periodische 
Neuausgabe erforderlich wäre, und da in der Zc't der 
Drucklegung bis zur Herausgabe der Karten schon 
wieder viel Veränderungen eingetreten sein können, 
werden sie, so sorgfältig auch ihre Bearbeitung sein 
mag, niemals ganz auf dem laufenden sein können, und 
darin liegt für den Luítiahrer, der sich auf die Karte 
verlässt, gerade eine grosse Gefahr, da er noch nicht 
in seiner Karte eingetragene Neuanlagen oder Verände- 
rungen nicht beachten würde. Deshalb scheint dieser 
Weg nicht genügend gangbar, und es bleibt als weiteres 
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dn einer kürzlich ‚abgehal Wegen ausserordentlichen oo ےی ما ات‎ | | 
‚Beneralversammian le Behöhung ihres Kapkals `. pene 
Mim eine Mikon DA beschlossen, Es haben Sehe د 7د‎ 
jam 0 ا را‎ - der. Kapitalserhótun une Ww o dc 
‚beteiligt: due 8 + [Parsevalj Geselschbat; 177 70 کم‎ 
die Ballonhallenban-OQese ach ‚die Continental ىت ہم مھ تا‎ 
&aoutebouc- wid: Gutta-Percba-Compagule: Haumo-— | ات را ری جا‎ UA 
ër -Terrain-Aktiengesellschaft am Fhügplatz Jo- ` (qos REITEN 
1 






Deutsche Fllgerianen: ملسم‎ Bis at Wright: ` 








bannistbat-Adlersbot, die Anhur Müller Lands هوو‎ O TE 
-Industriebauten-A.-U, Charlottenburg, Her Direktor ا‎ sgi 
Arthur. Müller ‚persönlich, ` Herr. Georg. Maschke, : 


"haflottenburnr, die rame August Riedinger, Ballon- پر کی‎ 
کک‎ Augsburg 7 


"Die: LuftrerkehneDeselliclatt hat geen 117577 
mit Her ‚Parseval - Geseilschaft sinew Vertrag نه‎ Wida 
geschossen, auf Grund. dessen die Luftverkehrs- ` ` e 

Gesellschaft die alleinige. gewerbliche Verwertung c | 
Ber. ‚Parseyal- Luftschiße in der ganzen Welt über- 
nimmt. Gleichzeitig. hat die Gesellschaft käuflich 
‚den kewährten „Pi سن‎ sowie das kleine Sporte ` Bee 
tulsi „PL. = gekauft uod den Neuban eg 
ines Parseyal-Luftschit es ith Typ. des PL. VIE 
‚in. Auftrag gegeben ‚Dieser NEUbAL wird nach — KS 
‚Krätien.. beschleunigt, damit die Luffverkehrs-Gie-- en. .-: 
'sehschaft die jetzt schon: vorliegenden Anfragen — ste 
mach. Loftschilfen Im Hecker d J nach Möglichkeit سه‎ 
اف‎ zen kann. Das neue Luftschilf: wird elwa — 
1000 -cbm grösseren  Üasraum haben, als der 7 
BL: Ke And demgemäss auch an Stelle der QN U 
‚dureh, ووا‎ VIA, getragenen 12—46. Passagiere. ‚Done ee E RR 
etwa 30 Passagiere ausser der Mannschaft be- Wen} 
dórders können. Die Luftverkehrs = - Gesellschalf \. 
"behält als Stamtmhafen den Flugplatz Johannistwal.. 
er die ‚Flugplatz - Gesellschaft. durch die Firma 
-Ballonballenbau-Cesellschaft: mbH, Charlotlen- ` 4 
"burg, sofort eine neue gresse- Halle, uud zwar in =: 
den: Abmessungen: 480 m. "usd mu سیت ډاو‎ 28 mo 
‚lichte Flöhe. ‚erbaen ‚lässt, er Bau der. Halle ume 
war: heres -xotheteitet: dnd. aX. win pücusiens - 
- mit den Arbeiten begonnen. Die Halle sol mög- 
-Helsi schnell. dertiggeeteUt. werden, ` dandt: unter. 
Almständen-de Plänen. der Zeppelin-Hesellschäft. ۰> 
‘seitens der buftverkelus-Qesellscitaft dorch Auj- <; 
nahme ines. Zeppelin - 10165801687 REEL 8 
"kotusnew werden kann. Yo die Direktion er Ltr 1 AR 
ei verkehrs-Ciesellschaft wurde ‚neu Herr Überleutnant- ees, 

d MEOE EU. Am. de NAE: د .ع"‎ iE E RUE Ee 
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Pie‘, ا ا کا کلف‎ Eriti: für مهو ومد اعسا‎ 
X (Iüustrierie Aeronantische Mitteilingen): erscheint  viereehuiiteig ,- "uud 
"zwar. Mittwöchs. | 
Gë Nereinigie Veriarsunsteiten: D ataV Brat ateek k é teü- 

cb Ber Drarkerej. 
د‎ dient Fabrikant: Pad Spiegel Heki. Ge 
2 ja diesem- Jahre auf eine jährige. Tütrmnliche Laufbahn. 
YA. SEER. 
ZE SE im Ro Zeit E w April un ber d. ab ER ۶23 ماس‎ rie r ax 
mul dem -Gelände des Sportplatzes in Alenderi Gre ات‎ =: i 
"Ansstellun و‎ für Loftsport statt. Ferner. sollen veranstaltet - ken 


ssel- und Freiballon- Aufstiege, Taufe des ورو اا‎ gestattet. 


Zeie? Veto, Expedition, "Verwalting' an Drock: 


Aktleıgesellschalt — Ber! fa DM 387 


Berlin SW. 





1 n 5 er ale 
werden billiget nach Tarif berechnet. 


5 7ھ"‎ durch. gie Vereinigten Vérlags- 
| anstalten Gustav. Braunbeck ak Gutenberg 





Lëtroeesit BE - Chefredakteur: Dr. Hn. E TRE, 
Preis des Jahrgangs (26 Fen te dM. Ausland I6, M: “Einzel: 


BES dür.: dedes Heft 50. FC Raudkitongrte Birra ik 


Henn Spiegel gebauten Kupelballons ۰ے‎ 
1266 chin Tassel): Trachen-Wettitegen,: N 


Kaes SR ۰ 


Selle CH 


Die Firma, Zehe Ret eine Acht? von: Polin. 


للا اي 


vum 45. in Darchinesser Hir Luftschiffe nach: Japan nyd . 
Ausserdem befinden. |. 
‚sich für. Amerika: en *on 5 und 6 an ‚Durchmesser; | 


Russland zur Absendung: gebracht. 


; Ebenfalls. 207 Luftschi ie ti. Arbeit: 
M "Personalen. 


‚als. Vorkämpfer der- Lufischilfahrt zurück. 


"werden: 
neuesten, - Ans 
| Spiegel: PII 

: gleichzeitiger RN van, 0 EE 3 


Gë 0 
Le مات‎ v firn t di 3 


— ده ل ےس ہچ یس چو صا 
e OU IE WI‏ 
ې Ke‏ و ہپ حسم چا M‏ " 





E us 3: Drockerai Akt. Des. Berlin W. 85, ‚und: ‚durch 

ee ber iie 717477 » von oe E E "sämtliche 07ھ‎ cen- -Expediti on en. WH 

— tolit in Gasballonen . EE SE Lao MI وو ای یو وش‎ o 
Mit ‚Zuppelin. über den Bodensee ا‎ Ke ا ےن‎ versendat auf Wünsch die Expedition der: Deutschen | 
(Zur Lufisehilfersprarbe ` eo ‚Zeitschrift Tir ا ا‎ ‚Berlin W. 35, 
مسب یو‎ em. | مسومسنس‎ me Late à dos i - ۱ 

Latifah Se? Pochapannungsteltwngen : | 22—28. |- : ھا‎ e 

‚Verschiedenes. NEP a Le RU e acies nen p ہے‎ s A 3 Alarm F. ۶ 





Ge Achten Sie in tem ER i. 
co ctheresse bein Kauf yos Ga- (0 
mënschen auf: Kg die? c 

; Ramen ü, „Marke Pel ebe? = 





B ` Pisum: B. ren T p. | | 


M ` Gmmoschen-Fobk ` oss | 
` ben L Stt تا‎ w. i و ات‎ d 


verstellbar, 


dee „Ratschläge für Erfinder" 


ist. soeben: erschienen und geht Interessenten 
auf Wunsch kostenlos zu‘; : 


Ingenieur Robert Pinous, Beriin SW. ei 
ege Str. 1, gegenüber. dem Kaiserl.: ‚Patentamt: 


4 Nahezu 


: کا“‎ ` 
Segen ` 


ani 100 | 


d, e r ` tu ` 
p Welt Rekords | 


ES und. alis e Rakords ` 
 Militär-Deberlandflug. Berlin-Bremen 





B ^ Chauviöre, Ingenieur, Frankfurt a. Main. 


‘Paris Büro end. Fabrik; 80008 0 ۴8 d 


اہ و1 دسا 62 „Pilot‏ ام v. u, diim:‏ ماما 





“Gerdessen, Garlchiheoltzinieh,. T | 
Brass رفاو دا تشپ‎ EE | 


der tunt] | 


"E ” GH 
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Hy tt‏ و A‏ 





سه مو یی سے ےو + ہد ہت 


E Ali ۰ H 


ehr Aerop lane - 
-h unerreichter 7 unachehmlcher Da ` 






Alphonse. Binet & Cie. Paris 
coc 6.Rue de dérenta - 
x  tretagr.cAdr.y Tonibalah erar. 
| atraer der: ۲۱۸24878 ee et 
Na Katalog ‚gratis = = 
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SE 


Bun: Montag, deu 21. April 1911 nachmifiggs 1 Uhr werde idis 4 
سان په‎ Ose: ا‎ 
‚einen tieschäftsunteit nebst Dipidenderi- Anspris ¢ si die Flug- andes pos 
en Renten a enti 


۸ TEAN Kaiser- Wilhelm-Strasse (Haltestel 


Gpprttniab-C m. b H, arte و سوه‎ nebst 


Mmeisinietemt eges sofatting rzabjunig versteigern. 


E es کي سکس مجر ےھ نت هټ سخ ور لہ موھج ےب‎ Kate SC nt 


حا شس MÀ‏ * 


Flugzeug 











Neun, wahre با‎ Bsunp des Elugprableme: Rotierenda, üget- wi 
schlegende Aeroplan-Propelier (austati beitper Act, 
plane md Scbrontiej. -E eistiitig experimarniell festgestellt, ورانا‎ 


‚Flugzeuge weit-ühersetfend.-— Anilug ohnz alant, senkrechtes Au. MP 
Me gen langsar Flug möglich Vongröässter militärischer © ` 


Bedeutung. Nur 2 Meter breh pisilschnell liegend, Ürössie, . 
natürliche. Stabltitat - VayelHugnrazip.  Flagübungen - gefahr 


Glänzende Gutachten nnd Austührmung wurm- | = 


| wiens empfohlen duroh namíhafié Auteritüitemn. S 
Mäcen, ^Kapitatist: oder Gründung einer تا‎ m: d Hz gesucht... 
Angeseheite Zeie mer bereits wrhandém ٢٢ 
Erste Reflektantep. erfaltren Näheres durch : 
A Higsnienr Rugan پو‎ 
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Heinr. binm P ER: BORSIG G, BERLIN-TEGEL 


Altona. (Elbe) - : Negr: AIT Der NU d "Eigene € int Ma Hüttanwarke) 14000 Arb. 


Am Brunnenhof - d : een e s Se 08 
: | ۵ لد لا‎ emm 
Atelier u. Konstruktions: ebe? d ER ` open — 
ey itten für es B B نی ہیں۲‎ 4 | WASSERSTOFF- 
S 87 || Li mx KOMPRESSOREN وہ‎ 
FÜR 200 ATM. | 
de Rieman- unë Demtiisetrieb. i 
;Unübertroffene - 
gerode رر‎ : 


E See eet 














: ENEE ا ار ار‎ n; 
“haf (eleganter Form sorgt- 
vaste Ausführung, Möchster —. 
Mfr kungs is &laferungs- 
grad. Grössere Anzahl 
ven iga me 518-1818٤8 AC 
fertig. auf Lager. Aut 
Wutsch, Otterten und - 
jederzeit "Gesuch von 
اج‎ 'Spezíimlingenieuren. 23 


` Vierstufigen Waaserstoff- EE mit klimen Man; verlange, MEE 
ناما او‎ 420 m. ا‎ bei 200 Atm, Enddruck. 


"mmm 787 mm 
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Dim ` 
UME Motor 
أآ‎ 81 


-"Luftschraulien. in Gebiet Ausführung. — Stahl- und Holzrohrrümpfe. 
سر ھا‎ federnde pd bewährte Fahrgestelle für Eindecker mit putent 1 








E) Jil 


 Monoplane ` 3 : : ‚ amklishem Schutz liefern zu Concurrenzpreisen ` 


‚sind leicht, einfach, سد‎ F Mürsbergér Motoren- u. Maschinenfabrik 
ei? m. b. H. a roen, Peter-Henlein-Str. a 


und unverwüstlich,. Dieselben E 
benötigen. keins Drahtver-| Bi 
Ex apanhungeri mehr. D nb» 














TEVER A BRAUN. 


mit. beschränkter, Hatuna d‏ امام 


` Kühler. tür den لاد سوا‎ io T 
- Motoren- H 70110107409030 





DR. x GRAV ELIUS.‏ مھ 


js 1 ` سن‎ ^d ات‎ den Arche Beier der تا‎ Kolomal. Cesellschale < 


Ich wünschte dieses Bach jedem deut- 
schen Jungen iui ‚gen Weitinschtstisch 





v 
fei 
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Cubes g. À. G. | 
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muc.‏ ہم شیا 











2 یہ 
der Leistung am.‏ 
Versnchsstand,‏ 


ولا لس 1 à‏ 


Spezlatfubrik `‏ 
د وتا mr‏ 
بد 


Ewe wy 


ea [ مسر‎ 
E i Kun — Arsen 


us ` Falterstrasse da 5ا‎ 





پچ 


پا ہے سے ہے چو — می سو سد 





" پټ میم یہب 


UR m سے‎ rt. 


ya 2 


= I "toire: 5 Br and D, R 8 H 





Deene i i17 Brennistunden 
o  wmünierbrochen STORE Ee 


et Prühungsschein: des Ph sikallschen 
ا کون‎ m Seele Ba 


Adolph Wedekind 


"Fabrik gälvenischer- Einmenta 
Hamburg 36, Neuer. J6. 


Goldene Redatite تہ ہہ ری‎ gftechtrt. 
-ehan Anis sleng. Frankonia. M. 1909; 








S سے‎ 
Ze St FE 
Be ٨2 z 
Ser "A = 5 
A “3 E e 
> E I ET 
. په‎ e z 
I ون‎ = - 
LE b ٦ p 
i TS 
LU 6 > LI 
^ è " 3 
i d A 
y Véi d 
D , ۷٧ a 
1 h ۸ : T 
: ' A 
H 
' M ۹ X ` 2 
ویکنت تما‎ PS خی‎ TIG ټ ج ی لے‎ ee t 4 ase AA OC Sos Zë ~ 
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mm ~ T9 acm ue pm e crum مہ سے > —— کس که د‎ 


SS CT vmi- 
Prätisions- 


SH ٨ Schütz, 0 


Maschinenfabrik yad, سان‎ 
وی‎ aede, 1878 


Spezialität: : eewer wm |. 


= == Unser Hamer = Ss 
| |. Bisher gelefek: EEE 
R tür- Aje- deutschen - 
ھک می نا وود په په دا‎ 
ہے یا تج سا‎ Ck Selm: وې یع‎ à; 
SE EURE ERBE 5 = v 
Y japar is res = ER, 
| | دور وسو‎ > 
| Hines Aerei fat ois 
über FF 
- Anlagen, 
Ánsgesam! ` 
= über 70. 
| Wasser: ۱ 
Hal - 
‚Anlagen. 


- Beieleit > 
ze 


: گے‎ e pa | Be ii E ee e e 
B Tahrungen! ` e 





Comp ügnie Wir bitten SE eege bei Änknlpfung 


| G-m ۔‎ ۰ L LN YA 
KN el, von Geschäftsverbindungen freundiichst auf die ; 

KI „Deutsche Zeitschrift für Lutfachiftabrt* Bezug 

Cannstatt - Stuttgart ود‎ ٢ ‚nehmen zu wollen. DEE a 


کیم پر وو 





Ballonmeistern, Chaulfesren für Luftscjiffe und | 
Fingseuge, Werkstältenvorsiebern. und ae 
` weist unentgeltlid) Stellen. nad). 


Verein ومس‎ Kameraden des Loftschiffer- Betalllons.. == = 
rs Stadisekretär o Eblehen, Schöneberg, بوا‎ Strasse: 12 EE 





ee — E EA e کے مھ م خو نن بل هس‎ ٠ے‎ e H e 


Delfosse- Fi 0 e eug-/ Motore 








-neuerdings MO tee, Ee wer SS E 
-den vörn Keinem ahderen Fabrikate übertroffen, f 
cs Sid -Ausserzt: ‚betriehssicher, ‚grossartig : durch. 4 
|- f سار‎ Wirkungsweise and, Zugkraft- und. sehr ` 
0 | e on Preise -Feioste ees aus dem E 


Hemd; Auslande, 









EBE beliebt estem boo dut 
E SE f i au fS 110: kila سے ہت‎ fena 
CHL4 2 38:48 ۴8 ROG موی‎ E 
ملا موا > 3 و‎ MEA: vs 150 x 2 e 
6 T. de E q6 PS 89: و‎ 


au tier Zakehärreike: sawit EE Tib arm. acate gi AUK and" kafen Keen‏ فا cl über‏ کہ 


Aug. thur Delfosse, F Kö öin Riehl. 
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Patent: und; Mosiersehutz- in. SH 0 33٨133 angemeldet - E» 





Vorrichtung zur ‚sofortigen, sichersten. wird bequemsten | Ni 
Verankerung, won Euftschliten und Freibslions. .- E 


 faserafe; dn poa 





Men: deutschen: ‚Miltdebehrden anerkannt amd. ۰ ha 
som Lußschilier-Vereht ‚«piabt. c Ersparung 7ت‎ „0 Deutsch en: Zeitschrift 


- yon-Hilfsktäften bei Landung — Auf dem. Baier 7 vrbe SE E 
2... oguistiegplatz:- Schmargendorf - ist. unter. Beau A für Luftschiffahrt 
©, sehügung des Henn Dr. Brockelmann. die’ (n ا‎ «haben. stais Ertolg 


Verankerung eingebaut und. in ` ‚Ben TS EE TS‏ ااا 
sco DUZRUNE und hat sich selbst bei Säri bewährt. AS |‏ 
2222ھ | dad ee stehen Rehlnktanten dur Verfügung, i‏ د Cika‏ 


: [| Ballonhallen -- 67 











Die erste dem Preussischen Kricgsministeriumi. durch. Bis: 
konstruierte an getieterte transportable. Lultschiffhale. 
ANGE RETI M ` Gelegentlich des Kulsermänüvers, September 1909, hat sich ` 
emm : . die Halle im. schweren Kewiltersiurm. vorzüglich bewährt, 


FS 11 al, Win. E 11 1 0ا‎ 
3 | ES E EE EE 
 Einbanddec ken 


für die 118 1904-1909 


‘zimi Preise Sink Mark. 1,25 111 


P 10001 eit کا‎ wan, 


Berlin. W: 28 
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E Bambusrohr 


Birekter. Import 
Brandt & Dencker, Bremen IX. 
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EE 


Ne - Luftschiffe jeden Grösse | BERT‏ کن 
Wensersioffgan-Entwiekier |‏ ۰000ھ 


EEE eige neu Systems, in helê rdlich anerkan iter bester Ausführung. 


من t‏ رس ل ر cw‏ 5 


PR Bin sher ausgeführte Füllanlagen: 


1 Königl. Luftschifferbatailton qe LoftschifBau: eppeln 7.75 ا‎ E Werke - E B 
een d Er Motoríüftsch! 1t-Btadien-Geselischaft. bk? Materuflschtikälte mme 


- Richard Gradenwitz, Berlin S. 14 
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XV. Jahrgang 3. Mai 1911 | 9. Heft 


Deutscher Luftschiffer-Verband. 


1. Als Sportzeugen sind bestätigt: 


a) für den Verein Deutscher ة2‎ H Rothgiesser, Ernst Paasche. 
b) , „ Oberrheinischen V. f.L.: Louis Holzach, Mühlhausen. 





co , , NiederrheinischenV.f.L.: Prof. Milarch, Dr. Wassermeyer, A. W. Ander- 
nach, Dr. v. Niesewand, H. Neusser, cand. iur. 
Schüller. 

d, „ Düsseldorfer Flugsport-Club: Regierungsrat Ludovici, Oberltn.Stachv.Goltzheim. 


2. Stand der Flugzeugrekorde. 
I. Deutsche Rekorde. 
A. Fluggeschwindigkeit. (Vacat) 




















B. Flugweg (ohne Zwischenlandung). C. Flugdauer (ohne Zwischenlandung). 
Fli | Dat | Flugweg Fli Flugdauer 
ieger | atum | km ieger Datum St. M. S. 
Streckenflug: Flieger ohne Passagier Rundflug: Flieger ohne Passagier 
Engelhardt ;, 30. 9.10 | 14 Euler , 25.10.10 | 3 6 18 
Rundflug: Flieger mit 4 Passagieren Streckenflug: Flieger mit l Passagier 
Brunnhuber ١ 1.1210 | 5 Jeannin | 27.9.10 | 224 0 
D. Fiughöhe. E. Aufstiegsgeschwindigkeit. 
Flieger Datum 001 ۱ pon | Flieger Datum Zeit 
| 1 1 
Fliegerohne Passagier 500 : 7 ' 0 | 0 
Wiencziers | 1510.10 | 1560 1000 | an | Sc | So 
Flieger mit 1 Passagier *) 
Reichardt | 1441) ` 500 


il. Internationale Rekorde. (Nach dem Stand vom 31. März 1911.) 
A. Fluggeschwindigkeit. 
1. Geschwindigkeit bei gegebenem 





























Flugweg. Flugweg Flieger Datum Zeit 
(Rundflug ohne Zwischenlandung) km Std. Min. Sek. 
| "d 50 أ‎ a : — 29 58% 
Flugweg Flieger Datum Zeit 100 . : H | — 59 16 
km ٢ Std. Min. Sek. 150 1 1 28 37% 
Flieger ohne Passagier Flieger mit 2 Passagieren 
5 A. Lebl 29. 10. 10 | — 2 44% 10 Nieuport 9. 3. 11 — 6 — 
10 " E | S — 5 17 20 | e " — 1 6 
20 i 1 — 11 5 30 , : : — 17 52% 
30 . " — 16 3845 40 . " — 22 4425 
40 | . : — 22 5 90 , , — 29 37% 
90 ; : | 27 65 100 ; ` : — 69 8 
100 " e | 1 00 47% SC ; : 
150 E. Aubrun , 29. 10. 10 1 43 199% Flieger mit 3 Passagieren 
200 : | 1 2 18 3035 10 ` Busson | 10.3.11 تن‎ — 6 16% 
250 Bournique | 31. 12. 10 3 4 2815 20 ١ I | S | 12 6 
300 , š ı 3 40 55% 30 — : | : — 18 48 
350 ^ | le 4 17 261/5 40 ۳٢ ۱ » TREE 25 53/15 
400 : | l 4 54 ۸۶ 0 i | 3 — 8| 231^ 
2 a * o 30 کہ‎ SE ا‎ —— S —— MM 
1 | " 6 7 86 Flugweg l | | Zeit 
Flieger mit 1 Passagier km | Plieger Daum | Std. Min. Sck. 
9 | Busson | 11. 2. 1 — 3 15% ۱ ۱ 
10 | Nieuport 063.11 | — 5 835 Flieger mit4 Passagieren 
20 ۱ — 1 545 5 Busson 10.311 - 3 34 
30 — : e — 17 14 10 : . — 7 8 
40  ; : ` — 23 75 20 — a " -- 14 18/5 


i 


*) Ist als internationaler Rekord angemeldet. 
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2. رسد موو وون‎ bei gegebener CES ہے دک جا رر‎ NM 
ugzeit. € US Weg 
(Rundflug ohne 2 wischenlandung). Flieger | Datum km 
Flugzeit Flie Flugweg Flieger mit2 Passagi 
> ger Datum 8 gieren 
Std. Min. Sek. km Nieuport | 931 110,0 
Flieger ohne Passagier Fliegermit 3Passagieren 
— 15 - | A. Leblanc | Juli 1910 | 200 Busson ١ 10. 3. 11 50,0 
— 3 — 7 | و۹‎ 40, Flieger mit 4 Passagieren 
E ےک بت سو‎ Busson | 1031  . 2574 
3 نا د‎ ú " 252,0 D. Fiughöhe. 
4 — — Bournique 31. 12. 1910 1 m و‎ 
5 RS DE وو‎ , 0 , e ۱ | ) 
O^ mu کے‎ : : | 490.0 Flieger | Datum Flughöhe 
7 — — | Tabuteau |30. 12. 1910, 522,935 | d 
8 — - H. Farman 18. 12. 1910| 451,0 Fileger one Pascupics 
Flieger mit 1 Passagier Legagneux > 9.12.10 3100 
8٣ ES Busson 11. 2. 1911 is Flieger mit 1 Passagier 
1 — -— | Nieuport 6 3. 1911 101,250 Verschaeve 29.1.11 428 
3. Grösste Stundengeschwindigkeit. C. Flugdauer. (Rundflug ohne Zwischenlandung). 
: EE € : Flugzeit 
’ e Flieger Datum 
; Kilometer in Std. Min. Sek. 
Flieger Datum ande ۱ | 
- Flieger ohne Passagier 
Flieger ohne Passagier H. Farman ١ 18.12. 10. | 8 12 5 
A. Leblanc | 29. 10. 0 d 109,756 ; Flieger mit 1 Passagier 
Flieger mit ] Passagier Amérigo 11.12.10 3 19 393 
Nieuport . SW Ge | 103,211 Fliegermit2 Passagieren 
Flieger mit2 Passagieren 
. Mamet | 9. 7. 0 | 38 40 
Nieuport | 6. 3. 11 | 103,855 Fli . 

Flieger mit 3 Passagieren lieger mit 3 Passagieren 7 
Nieuport | 6. 3. 11 | 96,308 Busson | 10. 3. 11 | — 31 585 
Flieger mit 4 Passagieren Flieger mit 4 Passagieren 
Nieuport | 6.3.11 | 87251 Busson | 103.11 | — 17 6 

B. Flugweg. (Rundflug ohne Zwischenlandung). E. Aufstiegsgeschwindigkeit 
Flieger Datum Flugweg Höhe | Flieger Datum | Zeit 

km m | | 
Fliegerohne Passagier 500 Am 7 1 
Tabuteau | 30.12.10 | 584,745 1000 | بعد‎ - = 
Flieger mit | Passagier 000 | = ES = 
Nieuport | 6. 3. 11 | 150,0 | E | 1۷ | P 


Die Veröffentlichung der Rekorde wird in Zukunft laufend erfolgen. Es können nur solche Rekord- 
leistungen anerkannt werden, die gemäss Ziffer D 63 der Flugsportbestimmungen protokollarisch bescheinigt sind. Um 
ein móglichst vollkommenes Bild über den jeweiligen Stand der Flugleistungen zu erhalten, werden die Flugführer er- 
sucht, etwaige Rekordleistungen — auch solche, die bei Wettbewerben erzielt wurden -- stets umgehend anzumelden. 


3. Nach Mitteilung des Aero-Club of America findet das Gordon - Bennett - Wettfliegen für Freiballone 
in diesem Jahre nicht von St. Louis, sondern von Kansas City aus statt. Der Kansas City Aero-Club setzt für 
die Wettfahrt 3000 Doll. an Preisen aus. 

| Gemäss Beschluss der Flugzeug-Abteilung vom 29. April 1911 erfolgt die Bestimmung der deutschen Ver- 
treter für das am 1. Juli 1911 in England stattfindende Gordon-Bennett-Wettfliegen für Flugzeuge durch ,, Auswahl*'. 
— Die Bewerber um die Teilnahme an dem Wetifliegen haben eine entsprechende Meldung bis zum 1. Juni an den 
a پت‎ Luftschiffer- Verband einzureichen. Die bisher abgegebenen vorläufigen Erklärungen gelten nicht als 
eldungen. 


4. In das Verzeichnis der Luftfahrzeuge ist eingetragen: 
b) Luftschiffe. 








Inhalt Anzahl der 


Nr. Bezeichnung System Gesamtstärke Bemerkungen 


Anzahl Schrauben 
cbm 7 PS 





Deutscher Touring-Club, München. 


„R. II“ halbstarr T eine, vier- Luftfahrzeugbau 
کا‎ | (Ruthenberg | ® | سیا‎ | motor 8 flügelig G. m. b. H. 




















Der Geschäftsführer: Rasch. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Der nächste gesellige Bierabend findet am Montag, den 15. Mai 1911, abends 8Uhr, im unteren kleinen Saal 


des Künstlerhauses statt. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten. 


Der Vorstand: I. A.: Miethe. Krause. 


Luftschaffung 


Ausschreibung des Berliner Vereins für 


zu einer Ballonwettfahrt am 3. Juni 1911 in Schmargendorf bei Berlin. 


Sie müssen bis spätestens 1. Juni, vormittags 8 Uhr, in 
Halensee eingetroffen sein und werden in der Ballonhalle 
des Berliner Vereins für Luftschiffahrt auf Gefahr des 
Besitzers verschlossen aufbewahrt. 


7. Luftschiffergerát. 


Jedem Ballon sind beizufügen: 1 Unterlegeplan, 
60 Ballastsäcke für jeden Ballon der Klasse 3, 80 Ballast- 
säcke für jeden Ballon der Klasse 4, 1 Füllschlauch von 
10 m Länge und 1 Fülltülle, 1 Barograph. Vorschrifts- 
mässige Bordbücher werden den Führern vor dem Auf- 
stieg ausgehändigt. 


8. Bereitstellung der Ballone. 


Die Ballone werden am 3. Juni von vormittags 
8 Uhr an zur Füllung bereitgelegt. Jeder Führer ist 
für das Auslegen, Füllen und Fertigmachen seines 
Ballons persönlich verantwortlich. Für Ballone, welche 
infolge nicht ordnungsgemässen Zustandes nicht auf- 
steigen können, verfällt der Einsatz, und wenn sie be- 
reits gefüllt sind, der für das Gas bezahlte Betrag an 
den Verein. Für Ballone, welche ohne Schuld des 
Führers nicht aufsteigen können, werden die eingezahl- 
ten Beträge (Einsatz und Gaspreis) an den Führer zu- 


rückerstattet. 
9. Landung. 


Landungszeit und Landungsort müssen gemäss Ar- 
tikel 146 der Bestimmungen des I. L. V. beglaubigt wer- 
den. Das Landungstelegramm ist zu richten an: 
Bröckelmann, Berlin, Speyerer Strasse. Das Bordbuch 
ist eingeschrieben spätestens 24 Stunden nach der Lan- 
dung an: Dr. Bröckelmann, Berlin W., Speyerer Str. 1, 
abzusenden. 


Der Finrichtungsausschuss: 


Geh. Regier.-Rat Prof. Dr. Miethe. Dr. Bróckelmann. 
Max Krause. Assessor Sticker. Christmann. 
Dr. ing. Roch. Fiedler. Obert z. S. a. D. Rasch. 


Am 21. April unternahm Herr August Euler in 
Gegenwart des hohen Protektors des Clubs, Seiner 
Kóniglichen Hoheit des Grossherzogs von Hessen sowie 
der Grosslierzogin von Hessen, des Prinzen und der 
Prinzessin Heinrich von Preussen, die erste Fahrt auf 
einer neuen Eulermaschine mit Opel-Motor. Aus diesem 
Anlass fand ein kleiner Festakt statt, bei dem Herr Euler 
eine kurze Ansprache hielt, in der dieses Ereignisses 
gedacht wurde. Die Schüler des Frankfurter Flugsport- 
Clubs, Herr Assessor Dr. Alex Mever, Herr Referendar 
von Rottenburg und Herr Oberleutnant von Holbach 
legten bereits auf der Lernmaschine des Clubs auf dem 
Griesheimer Truppenübungsplatz Strecken bis über 4 km 
zurück. 

Wir beehren uns ergebenst, darauf aufmerksam zu 
machen, dass am Diestag, den 2. Mai, abends 8 Uhr, im 
Hotel Traube in Darmstadt cin Clubabend stattfinden 
wird, bei welchem unser Mitglied, Herr August Euler, 
einen Vortrag über das Thema: „Der Flug mit 
Flugmaschinen* halten wird. Der Vortrag findet 
lediglich vor geladenen Gästen — auch Damen — statt. 


1. Allgemeines. 


Die Wettfahrt findet statt nach den Gesetzen des 
internationalen Luftschifferverbandes. Sie ist eine Weit- 
fahrt ohne Zwischenlandung, jedoch kann an ihre Stelle 
bei einer Windrichtung auf die Küste eine Zielfahrt 
treten. Der Aufstieg findet abends von 5 Uhr an statt, 
bei ungünstigem Wetter kann die Wettfahrt auf den 4. 
oder 5. Juni vormittags verschoben werden. 


2. Einsatz und Kosten. 


Der Einsatz beträgt 50 M., das Gas wird zum er- 
mässigten Preise von 10 Pig für das Kubikmeter ge- 
liefert. Hilfsmannschaften für die Füllung werden vom 
Verein kostenlos gestellt. 


3. Preise. 


Die Preise sind Ehrenpreise. Für je drei gemeldete 
Ballone jeder Klasse ist ein Preis ausgesetzt. Für das 
am besten geführte Bordbuch aller an der Wettfahrt be- 
teiligten Führer wird ein Sonderpreis gegeben. 


4. Ballone. 


Zugelassen sind Ballone der Klassen 3 und 4. Die 
Ballone jeder Klasse bewerben sich nur unter sich um 
ihre Preise. In Ballonen der Klasse 3 muss der Führer 
von wenigstens einem Mitfahrer, in Ballonen der 
Klasse 4, bis 1500 cbm Grösse, wenigstens von einem 
Mitfahrer, bis 1680 cbm (Grösse von wenigstens zwei 
Mitfahrern begleitet sein. 


5. Nennungen. 


Nennungen sind unter Einzahlung des Einsatzes 
und des Betrages für das zu liefernde Gas an den 
Fahrtenausschuss des Berliner Vereins für Luftschiff- 
fahrt, Berlin W.30, Speyerer Strasse 1, zu richten. 
Nennungsschluss: 27. Mai, 6 Uhr abends. 


- 6. Annahme der Ballone. 


Die an der Wettfahrt teilnehmenden Ballone sind 
zu senden an: Bergemann & Co. Halensee bei Berlin. 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 


Oeschältsstelle: Frankfurt a. M. Bethmannstr. 52 (Central. 
Hotel). Tel. 11634. 


Unser Mitglied, Herr Otto Reichardt, schlug 
am 14. April mit der Clubmaschine den deutschen 
Höhenrekord mit Passagier. Herr Reichardt er- 
reichte eine Höhe von 510 m, während bis jetzt nur 
430 m erreicht worden waren. : 


Am 14. April wurde von Herrn Leutnant von 
Hiddessen mit Herrn von Rottenburg als Passagier auf 
der Clubmaschine der erste Ueberlandilug nach Worms 
unternommen, ohne dass jedoch eine Landung dort vor- 
genommen wurde. Die Fahrtdauer nach Worms und zu- 
rück betrug 55 Minuten. 


Am Montag, den 17. April, unternahm Herr von 
Hiddessen und Herr Otto Reichardt auf der Clubmaschine 
einen Ueberlandflug nach Karlsruhe zum Besuch von 
Regimentskameraden. Die Fahrtdauer betrug fünfviertel 
Stunden. 



























































Ehrhardt 
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Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 
Zurück- ا‎ 
u gelegte Durch- 
5 ° |schnitts-| Grösste 
Name بل‎ Name Name des 58 Ort Dauer | În km | ee gie 
des © o Tag des Ballons (an erster Stelle) der Vera schwin- Bemerkungen 
SM" Ort der Landung nle), | digkelt | reichte 
Vereins |£^|. und der Mitfahrenden darunter 
E des Aufstiegs | 11 tatsächl J km | Höhe 
= zurüc n der 
ہے‎ | St. M. نر‎ Stunde | 
10, 8. 3. | „Mainz“ Hauptmann Eberhard |Pont-à- Mousson 4:26| 240 | 62 |3800. 
Wiesbaden Fürst Jost Christian zu (280) | 
Stolberg-Rossla | 
| n August 
l tolberg | 
Sá. V .2. 4. | „Glück ab" Gruhl . 1:12, 20 l6 | 500 
| Weissig Rändler | 
| dL San | | 
| rau Pleissner 
K. Ae. C. 17. 2 4. | „D. A. K. H“ | Oberleutn. Forsbeck rem 2 20 | 10 | 850 | Gewitter 
"Bitterfeld 7 Ee 
Leutnant Willmann | 
Nü. V. 12| 2. 4. | „Lauf“ Ramspeck | Neuhaus 3:10, 20 8 1450 do. 
Ottensoos Scheurich | | 
Se d ! | 
Wölfe | 
Erf. V. 9 | 2. 4. | „Erfurt“ Wandel . Zedlitz 5:45, 107 27 | 1920 do. 
Erfurt Stehle | (155) | 
A 
0 
B. V. 41 | 2. 4. | „Hildebrandt“ | Dr. Elias . Kleinitz 7:20, 180 | 25,5 | 2550 
. Schmargendf.| Lehr | 
ee Ricke | 
v. Roeder 
Schles. V.| 8 | 2. 4. | „Rübezahl“ v. d. Borne | Neuteich bei 7 115 16,5 | 2600 
Breslau Leutnant v. Rohn | Ostrowo 
=. Bohn | 
aentsch | 
Ostd. V. | 4 2. 4. | „Graudenz“ Leutnant Krey | am Drausenseel 2:45! 92 1400 
Graudenz Leutnant Bouvain | | | 
zn ۵ | 
eutnant Simon | | 
Sá. Th. V. 8. 4. rud » Leutnant Falck Waldfenster, ٌ 7:20: 228 | 31 | 2520 | Fahrt zur Erwerbung des 
itterfe Hohe Rhön | | 1106/03165 
B. V. ۱438.4 | „Hildebrandt“ | Thormeyer - Hameln :50. 268 | 56,2 | 2050 | 
Schmargendf. GE | | | 
r. Francke | | | | 
Nr. V 9. 4. | „Essen“ Dransfeld Ochey b. Toul 3:10 109 | 35 | 2600 ` Fuchsfahrt. 
Saarbrücken | Rommel | | 
Kramer | 
| Becker | | | 
Hann. V. 9. 4. | „Münster“ Fimermacher Sennelager 9 120 3,9 | 2050 
Münster Dr. Stein | 
BC Ee 
01 | | 
Hann. V. 9. 4. | „Hannover“ Prof. Dr. Precht Liebenburg 8:15| 65 | 133 | 2110 | MEE Und ای‎ 
Hannover o: ١ (10) zwelmal sehr starke Pen- 
r. Hochhut delungen des Ballons in 
].0) ۰ 
eutnant Glahn | 
Schles. V. 9 | 9. 4. | „Schlesien“ ; v. d. Borne Skalka i. Bö. | 5:30| 85 16 | 1250 
Breslau Prof. Pringsheim | 
v. Sn 1 | | 
v. Rohr II | | 
Frí. V. |27| 9. 4. | , Moenus" Marburg St.-Ingbert 6 138 | 25 | 2200 
Griesheim Kleemann | 
Ge 
aab | | 
Ostpr. V. |12| 9. 4. | „Ostpreunssen“ | Leutnant Franceson Dorotheenhof, 4:40 73 15,6 | 2400 
Königsberg Oberleutn. Borowski Samland (14) , 
Hauptm. v. Dücker | | 
؛‎ Oberleutn. v. Kretsch- | 
| mann | | | 
Nr. V 9. 4. | , Krefeld" i Dr. Momm Schladern 9:40] 80 , 17,6 ۵0 
Düsseldorf Sack | 
| T | 
v. Kleister | | 
Nr. V. 9. 4. | „Saarbrücken“ | Leutnant Knoblauch | Delme 2:25| 60 | 240) 
Saarbrücken | Leutn. v. Wegmann | | 
Dr. Weber | | 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrich August Ill. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Die Ausschreibungen für die Sachsen-Flugwoche und die örtlichen Veranstaltungen in Chemnitz-Dresden und 
Leipzig sind am 22. April mit Genehmigung des Deutschen Luftschiffier-Verbandes verschickt worden. 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, R 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Ee 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeid, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 635. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Auf Grund der abgelegten theoretischen und prak- 
tischen Prüfung sind zu Führern ernannt worden Frau 
Emmy Wolff, Elberfeld; Herr W.E. Wolff, Elberfeld; 
Herr Joseph Hageböck, Borghorst i. W.; Herr Land- 
messer Kuh n, Essen und Herr Assessor Lutterbeck, 
Foerde bei Grevenbrück. 


Der Vorsitzende des Fahrten-Ausschusses: 
Dr. Bamler. 











Offizielle Mitteilungen des Fahrten-Ausschusses. 

Zu Führeraspiranten vorgemerkt sind die Herren 
Apotheker Dieckmann, Bochum; Dr. med. Urfey, 
Essen; Zahnarzt Herz, Steele-Ruhr und FrauUellner, 
Düsseldorf. 

Zu Führer-Aspiranten ernannt sind die Herren Reg.- 
Referendar v. Flügge, Saarbrücken; Hauptmann 
Meissner, Wesel; Herr Dr. Weber, Saarbrücken; 
Herr Apotheker Klisserath, Cochem. 


Sáchsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V) 
Oeschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 


Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemni'zeı Strasse 7, Telephon 836. 


———— 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Gegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Laufertorgraben 3. Telephon: Nr. 7437. 


Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Bankdirektor Gerhard Ley, Laufertorgrabed 3. Tel. Nr. 7437. 
2. Prüsident: Professor Dr. Hans Hess, Kaulbacnsuasse 22. Vorsitzender 
des Fanrtenausschusses: Julius Berlin,  Gros«kautmann, Marien- 
sırasse 8. Tel. Nr. 282. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstr. 26. 


Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. - 1 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 136. 
Telephon: Amt Il. 1142. 


Mannheimer Verein für Luftschiffahrt - 
Zähringen. (E VI 


Geschäftsstelle: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 


1. Vorsitzender: Dr. phil. h. c. Reiss, Geh. Kommerzienrat, Oen.-Konsul 
und Mitglied der 1. Bad. Kammer, Mannheim E. 7, 20. Tel. 73. |. Schatz- 
meister: H. Riel, Mannheim. Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftfü «rer: 
Funk, Oberleutnant d. L., Waldparkstrasse 37. Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Leutnant Senders, Heidelberg, Sophienstr. 7a. 


Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa. Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Motorluftschiff-Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. 














SektionHallea.S. (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Niedersächsischer Verein für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Göttingen. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-Gesellschaft E.V. 


Qegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luttschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12, 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Oruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Stadtbaurat Tormin. Geschäfts- 
stelle: Münster i. W., Städtische Betriebsverwaltung, Albersloherweg. 
Telephon (auch für den Fahrtenausschuss) 2007/2008. 





Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Orosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, QGeorg-Oróning-Strasse 30, 7 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 





Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 


Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Wiesbaden. 
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e‏ ن - e‏ ےم 
ےت خو سے و SE‏ سپ یه سم ری و تيت یله ہے —— 





سیک کوچ SE‏ د کے کے A‏ _ کس د e‏ جرخ مس یج کا خر و مه چنب 
f 5‏ ۱ 





NESSES 


Dep 54.5.7. 


۸٢٨ ٢ "Berl. W. 30,  Naheedort- 
TAY ` platz 3 Tet Ni 3605 W: ووو‎ 


ind. an 0 Geschäftsstelle. in ee 7 
‚suche zü 1 Fahrten mit Wa دورد‎ : 


.457 -4920 ونم 





Bes meer auf, (rant Ne 8 3 der او اھ‎ Hire Voten. tion se buerger. Bertin W و‎ E و‎ 
; | ۳ Strasse LM 2 See E ا و ا ان ا‎ 





(Am وس‎ der 3 Ari £f. erlag in Dresden. unser Mitglied 


Herf Hauptmann von Oitmann 
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wärtiet, muss in solchem Falle der Gefahr und in An- 
betracht der nahen Gasanstalt das Aufreissen für das 
einzig richtige gehalten werden. Dass gerade in solchem 
Moment das Hochlasstau reisst und trotz Beschwerung 
des Korbes mit noch einer Person der zum Teil xerissene 
Ballon noch mehrere hundert Meter weit getrieben wird, 
ohne wieder zur Erde zu kommen. konnte wohl niemand 
annehmen." 
Otto Korn. 
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Es ist jetzt die Ansicht geäussert worden, dass der 
Ballon, wenn er nicht aufgerissen worden wäre, viel- 
leicht doch gut hätte hochkommen können, doch muss 
ich in diesem Falle unbedingt das Reissen befürworten 
und Herrn von Oidtmann absolut recht geben, dass er 
sofort, nachdem die Korbleinc gerissen war, das Auf- 
reissen des Ballons für das einzig richtige hielt. Gerade, 
wenn man sich den Stettiner Unglücksfall vergegen- 
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achten kann, als wie nach vorn und nach der Seite. Ein 
weiterer Vorteil des Pressstahlchassis. Dieser Gesichts- 
punkt wird bei der noch zu konstruierenden Militär- 
maschine eine noch grössere Berücksichtigung erfahren, 
als dies hier schon geschehen ist. 

Aus dem bis jetzt Gesagten ergibt sich ohne wei- 
teres, dass bei der Konstruktion dieser 1 
zwei Gesichtspunkte eine möglichst vollkommene Erfül- 
lung gefunden haben, und zwar: Schnelligkeit, die erste 
Lebensírage des Flugzeugs, sowie Festigkeit und Sicher- 
heit, die zweite. 

Aus den Zeichnungen aber und den Abbildungen 
kann jeder ersehen, dass als weitere hervorragende 
Figenschaft dieser Neukonstruktion eine kaum noch zu 
übertreffende Einfachheit und ein gewisser ästhetischer 
Fortschritt zu finden ist. Derselben wohnt eine nicht ab- 
zuleugnende Schönheit inne, und zwar nicht nur eine 
Schönheit im Aeussern, sondern eine gewisse konstruk- 
tive Schönheit, welche die Aeusserlichkeiten nicht gewalt- 
tätig und ohne innere Ueberzeugung hervorzaubert, son- 
dern sie aus der inneren Notwendigkeit und Nützlichkeit 
harmonisch entwickelt. 

Es ist nicht schwer zu erraten, dass in den bevor- 
stehenden Konkurrenzen die alten eingesessenen Fabri- 
kate mit dieser Neukonstruktion in hervorragender Weise 
werden rechnen müssen, um so mehr, "als in dem Kon- 
strukteur gleichzeitig ein Flieger steckt, der sich schon 
in manchem harten Kampfe bewährt hat. 
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Ailerons, sind unsichtbar, sie laufen teils durch den hohlen 


Schwanzrumpf, teils durch das Innere der Flügel. Um- 


bei Ueberlandilügen dem Flugzeugführer bei einer unbe- 
absichtigten Landung Gelegenheit zu geben, ohne fremde 
Hilfe wieder 3017201116816۱, ist eine ebenso einfache als 
sinreiche Startvorrichtung angebracht. dergestalt, dass 
an dem hinteren Rohrbügel ein drehbarer Sporn be- 
festigt ist, welcher gleich einem Spaten von dem Flieger 
mit dem Fuss in den Boden eingetrieben wird, um dann, 
nachdem derselbe den Propeller angedreht und Platz ge- 
nommen hat. vom Führersitz aus vermittels eines Hebels 
und eines durch den Rohrkanal hindurchgeführten Bowden- 
zuges herausgezogen zu werden. 

Die Flugmaschine ist in ihrer gesamten Anordnung, 
sowie in einzelnen wichtigen Teilen gesetzlich geschützt: 
auf mehrere noch nicht dagewesene Neuanordnungen ist 
Patent angemeldet. Es wird immer noch hin und her ge- 
stritten, wo bei einer Flugmaschine der Führersitz hin- 


xehört. ob unter die Tragdecken oder über dieselben. Es. 


ist die Frage besonders für kriegstechnische Apparate 
von nicht zu unterschätzender Bedeutung. Aus vielen 
hier nicht näher zu erörternden Gründen ist 016 am 
meisten gewählte Anordnung des Sitzens zwischen bezw. 
über den Tragdecken gewählt, jedoch ist mit dieser vor- 
teilhaften Anordnung der einzige Vorteil des Unterdeck-- 
sitzes kombiniert worden, dadurch, dass die Maschine in 
ihrem Seitenteil und vom Boden vollständig durchsich- 
tig ist, so dass man genau so gut nach unten zu beob- 


a 
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Verbilligter Eisenbahntransport von Wasserstofigas. 


l. bei der Darstellung von Eisenvitriol, wobei 
Eisenabfälle in Schwefelsäure gelöst werden: bei diesen 
Prozess entwickelt sich auch Wasserstoff; 

2. bei der elektrolytischen Zersetzung wässeriger 
Lösungen von Alkalichloriden (Chlornatrium oder Chlor- 
kalium), wobei Aetznatron oder Aetzkali als Haupt- 
produkte und Wasserstoff, und Chlorgas als Neben- 
produkte gewonnen werden; 

3. durch die Elektrolyse von Wasser, welches mit 
verdünnter Schwefelsäure oder Natriumcarbonat oder 
Aetznatron versetzt ist. Dabei wird ausser Wasserstofi- 
gleichzeitig auch Sauerstoffgas gewonnen. 

Ausserdem werden in neuerer Zeit noch andere 
Methoden angewendet, über deren Durchführbarkeit und 
Ergibigkeit bisher keine genaueren Angaben vorliegen. 
Die Zeppelin-Luftschiffahrtsgesellschaft in Friedrichshafen 
soll gleichfalls ein neues Verfahren benutzen. 

Das Wasserstoffgas wird überwiegend als Neben- 
produkt gewonnen, nur wenige Firmen befassen sich mit 
seiner Herstellung im Hauptbetriebe. Das Gas wird, 
soweit bekannt, von nachstehenden Firmen hergestellt: 

Chemische Produktenfabrik, A.-G. in Pommerens- 
dorf bei Stettin, Deutsche Solvay-Werke, A.-G. in Bern- 
burg, Chemische Fabrik Griesheim-Elektron in Frankfurt 
am Main, Griesheim, Küppersteg und Bitterfeld, Farben- 
fabrik vorm. Friedr. Bayer & Co. zu Elberfeld, Farb- 
werke vorm. Meister, Lucius & Brüning in Höchst am 
Main und Gersthofen, Bergisches Sauerstoff- und Wasser- 
stoffwerk, G. m. b. H. zu Bergisch-Gladbach, Betriebsort 
Leichlingen-Balken, Deutsche Oxhydrie, G. m. b. H., 
Oerlikon, Werk Eller bei Düsseldorf und Untermaubach 
bei Düren, Chemische Fabrik von Heyden in Radebeul, 
Nünchritz (A.-G, Grossenhain), Wasserstoff-Sauerstoff- 
Werk, G. m. b. H. zu Erla im Erzgebirge, Betriebsort 
Schwarzenberg in Sachsen, Chemische Werke Ottensoos 
bei Nürnberg. 

Verwendet wird das Wasserstofigas bei der Luft- 
schiffahrt zum Füllen von Ballonen, bei dem sogenannten 
autogenen Schweiss- und Schneideverfahren, zum Löten 
von Metallen, namentlich von Blei und Aluminium, zum 
Schmelzen und Löten von Platinmetallen, zur Gewinnung 
von Metallen wie Tantal und Wolfram, die hauptsäch- 
lich in der Glühlampenindustrie Verwendung finden, zur 
Herstellung des sogenannten durchsichtigen Quarzglases 
nach dem Verfahren von Heranus in Hanau, zur Fr- 


Zur Förderung der deutschen Luftschiffahrt in erster 
Linie hat die ständige Tarifkommission der deutschen 
Eisenbahnen beschlossen: „Wasserstofigas, verdichtet, 
zum Füllen von Luftschiffen und Luftballons“ in den 
Spezialtarif 111 zu versetzen. Inwieweit Wasserstoffgas 
zu anderen Verwendungszwecken die gleiche Be- 
günstigung erhalten soll, bleibt einer späteren Beschluss- 
fassung vorenthalten. 

Bevor dieser Antrag in der Tarifkommission zur 
Beratung kam, waren eingehende Erörterungen über die 
Zweckmässigkeit dieser Massregel gepflogen worden. 
Die berichtende Verwaltung hatte sich an die Berliner 
Handelskammer um Auskünfte gewandt und auch mit 
zahlreichen anderen Interessenten sich in Verbindung 
gesetzt. In der Anfrage heisst es: 

„Es ist bei uns angefragt worden, Wasserstoffgas, 
das zurzeit nach der allgemeinen Wagenladungsklasse 
tarifiert, zu detarifieren, und wenn möglich, in den 
Spezialtarif III zu versetzen. Begründet wird der Antrag 
in erster Linie mit den Bedürfnissen der Luftschiffahrt, 
insbesondere der in der Entwicklung begriffenen Passagier- 
luftschiffahrt, für die der billige Bezug des Wasserstoff- 
gases eine Lebensfrage bedeutc. Andererseits soll das 
Wasserstoffgas auch für andere Gewerbe, z R. für die 
autogene Schweissung, eine immer gróssere Bedeutung 
gewinnen. Die Versendung sei aber durch die unver- 
hältnismässig hohe Fracht wesentlich erschwert und 
vielfach sogar ganz ausgeschlossen. 

Um die Berechtigung der erstrebten Frachtver- 
günstigung prüfen zu können, ersuchen wir ergebenst 
um gefl. nähere Angabe: 

a) über die Herstellung, die Verwendung und den 
Verkehrsumfang, sowie über den Wert des Wasserstoff 
gasés, 

b) welche Firmen für die Herstellung, ferner welche 
Firmen oder Unternehmungen als Abnehmer von Wasser- 
stoffgas' in} Betracht, kommen, und 

c) ob und in welchem Umfange eine Frachter- 
سو ھی‎ für begründet erachtet wird. 

araufhin‘;ist- nachfolgendes Gutachten erstattet 
worden, welches in der letzten Sitzung der ständigen 
Tariikommission für; deu Beschluss der Detarifierung des 
Wasserstofigases ausschlaggebend gewesen ist: 

Wasserstoffgas wird nach folgendem Verfahren 
hergestellt: 
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" nur ‚Flieger: auf Flugzeugen beteiligen, die in Deutsch“ 1. 
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٨177 von Augsburg. . Nach: ca Qu sstündiger schöner Fährt: MAR, 





- Agra . Der Verein Dir Lufischiitahtt am Bodensee Jet, init SE | 
/dem Gaswerk im Bregenz: einen ‚Vertrag abgeschlossen. Ge 
eda das Könstanzer Gaswerk: nur In den Spnmerniohaten: GE 







And. tn: deu Halen von Romaiıshorn. schleppen...‏ 0ء 


EC ‚interessante: Manöver. wär. "natürlich nür we 3 







T. A A 
E: 4 


eh A E m" (d b Pise i " is 
od aside : 

















d um nis iie e CS "fü; f ob d iH & tii i i 1 Tali. ít i Es.‏ 305 - ا ا 


; S دج‎ d^ ور‎ yetis shen E EBE akil عو‎ SS 3 
uter. dem Protektorat dee" و ا‎ > E öz 























Kë 
pus 


nde: 





unter" dem WEEN briar 1911 die 7 : 


: Geng hier V erba mes. |: 


















SE 





diii e Dr. Ser 51 aar nt aho UR T wee 


آ76 0770ا ‚geriet, er in der Leckebenge iu starke‏ ات 







gedrückt wurde, Die Rückfahrt ging glatter van. mtn 
4 doch yiss kurz vor ‚dem Ziel ein Spanndraht - und- ver E: 
wiekelte sich mit der Schraube, so duse der Flieger au 
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et: Xr 00 Bie Absicht, EE Wei aam SER: 
‚einen. Besuch abzustatten,- A Se Varhalren eri am... pe 
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Die Strecke des. Oberrheinischen Usberlandflugs A او ا‎ sich‘ SE dii Iniatiterie - ER 3 aede; 
WE von. dem: Orgairisationsausschuss - Sess m doc Freiburg, "Üeneralmajor Schiriundt, . ‚Mülhausen, ` ‘Major ` 
: deutsches. Luttschitferkartells" ahgefahren: Am Sonnabgnd 7ك‎ (lesse; Strassburg, Bi Engler, ‚Frauklart DM Dr: Linke, 
fand die ‚Besichtigung. ger reten Dap Baden-Baden. | 1: 311) a M, Emile. Jeannin, kefanden, ` zc Bees 
VUE ‚Freiburg ae dim 0 WU ^ کن ا‎ der Etappe: Mülllansen-- SASSER weiter ti 
ا و وی‎ EHE; eilstree rteiburg. -— Mi ausgi, 175 son 8 له شي‎ SEE 
E vue ا‎ Hier EE کت‎ aut dem An stik- ; Gë Wissenschaftlicher Aufstieg des. -Balteus Tint". E. 
SE ې‎ | lieber: den letzten. Asio ےق‎ "Baltes SFTS دو کی‎ EE 
ہو‎ ` Ess, eb. d. M. vHalren- ers. pet ` Aufstieg و و اوھ‎ uhi. ر‎ 

rung des Prato pte Ho von Fieker لا‎ Uhr: vormittags: | 
^am ےھ‎ Fatis: daten لی‎ 020 ke Ballast veni asien 
NSS aus. Die ۳۱۱۲۳090 welsheon Tale: be- 
TOAST, beit. Abendstunden des. Nortages: Ejlaschut: War, Er 
"Ahr, in ع5111‎ Habe von 2500 m als SHAS inst ane 
0 nachdem bis au dieser Höhe schwache Wine: 
„varliahlen Richlune grherrscht hatten. In ‚Südasisiromian < 
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٨ ` Lentaschal girereml.:. deri: M 0065167 ا0ھ‎ - 0-۷7 dus es AA 
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wine Hachialiti zu mactan entschloss: yai pieh mr Riek- 
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5 دا‎ anmengen des Flügels während, dies E liegens 2 zu dés 
dann unm jederzeit das: Landungsyestell: und Lündungs ©... 


| . Vebersichtsield als wie hei anders könstuierten-Pin« وی‎ 
ری ڈو ۱10 کیا‎ renze. Zur La SHUR: der ووا‎ unter. - 0607 möglichst. Zu. gewinnen. der: "Apparát- BERO پت‎ 
‚welchen Bedingungen der Föhn: Dn den Tälern zum Err 


0 ausgemessen, dass er für Führer uod Beobachter ge- — 
BE kommt, hat, Wie Fahrt, wertvolle. Beiträge dte 4. 


"plgend Tragvennügeo besitzt Die hioteve iragflache . 
12: ist für verschiedene ‚Belastung eu einstellbar. - Ber. Motor aii 

و ein 5060 PS deutscher.‏ ہے 
نے Gewicht, er Let zur Erhöhung Her Sicherheit durch einem‏ 
Cliromnickelstálitramen mit dem Landungsgestell wer- ^ ^c‏ 
kunden. Der Apparat dst hinter. dem Kühler £r Ver: ٢‏ ] 
ےت mindering des Luitwidersandes- Ant einem. Windschutz‏ 


Daitlermofor vot 120 kp. 


. Dër den Fahrer. versehen, und der ganze Rumpf 15/911 o o 
Stof .eiggekleidet; ausserdem be iden sich 108817 ٢ 
‚des Rumples eii ا‎ wasserdichte Luftkaminern, um auch ٢ 

asset line Cefütirdung des. Apparates Se 
|: möglich. eu. machen. Dadurch, dass der Rumpf ür zwei. > 
d Teile veriegbar ist und die Flüge isehr rasch abgenammen ' 


] barometer. und Chronometer ausverüstet. ` = بے وی‎ 
Eine deutsche Pilegerschnle: üter-  etasdicher- Ani: ER 
RNG HERE Das Erossherzaklich Hessische Ministerium: Jes cvi 
Buerg. hat als Aufsichsbelbrde der: Antomehilfachschne: SE 
. du Mainz, dieser die Auflage gemacht, fär ime Ahteilane کت‎ 
für Fluywesen Satzungen imd Lehrprogtamm anfansiellen. > 
and: zur 77 Xorzulegen.. deck 
lichen: Verfügung. sielien alle: technischen Lehranstalten © 
am tirosskerzogtum Hessen umer: staatlicher Aufsicht, maoo S 
kann der -Sehnlhetrieh nur dank erführen, LES 
„Satzungen und Lehrprogramte, sowie ie einzelnen ا‎ 
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> Apparattypen, emen Doppeldecker für militärische Zwecke ےت‎ 
=... und einen Eindecker, ebenfalls für militärische Zwecke ٢ 
. Amd für. Geschwindigkeitswettbewerhe. - : 
ا‎ „besteht: ‚aus. einem trapexziórmiged: Bumpf: von ROM 
c Länge mil einer unter Debrauchsmusterschutz- stehenden. bs 
: Verbindung, von Holz, Alumiaium und Stahlrohr, so dass f 
das Hals an den Knotenpunkten kaum ‚geschwächt: wi. s 
Dieses sich nach vorm und hinten m ‚sleganter Pom E SE 
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Grade-Fliegers 


zeigt nachstehendes Telegramm: o 
Telegramm aus Kamenz (Sachsen), den 27. 3., 10 Uhr 20 Minuten. 









Kahnt fiog gestern bier mit einem Gradeapparat bei einem Durchschritts- 
winde von II Sckundenmeter. Während diescs ungefähr 7 Kilometerfiuges 
erreichte eine Böe eine solche Stärke, dass d:r Apparat einige Sekunden über 
einem Gebäude still in der Luft stand, trotzdem landıte Kahnt d.n ٨77 
nissen en'sprechend tadellos Der Flugplatz, Kasernenhof Kamenz, welcher 
von [5 Meter hohen Gebäuden umgrenzt ist, enthält 270 Meter 1,286 und 
160 Meier Breite. Wir freuen uns, dass ein Apparat Ihres Systems imstande 
war, eine solche grossartige Leistung zu vollbringen. Dem Konstrukteur zollen 
wir unsere vollste Anerkennung und wünschen weitere glänzende Erfol-e. 











Oberst 256011116. Bürgermeister Dr. Feig. Stadive-ordneten-Vorsteher Rentsch. 


Es zeigt Ierger, dass nicht nur Hans Grade allein seinen Apparat 

gut und sicher fliegt und starken Wind überwáltigen kann, u. a. 

Bremen 12-15 m, Breslau 8—10 m, Magdeburg 8—10 m, Chemnitz 

10—15 m und Schneegestóber, Brückenberg im Riesengebirge, 

Frankenhausen usw., sondern, dass anch seine Schüler ebenso 

leicht und spiolond den Flieger lenken und starke bäige Winde 
bomeistern können. 


Hans G rade, Flieger-Werke 


Telephon: Amt Brüok i. M. Nr. 13. Bork b. Berlin. Telephon: Amt Brück I. M. Nr. I3. 


Fliegerschule auf dem Flugfeld „MARS“. 
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Gelegentlich der Beratung über die Ernennung von Verbandsführern in der Sitzung des Gesamtvorstandes 
vorn 29. April ds. Jahres, wurden von einzelnen Mitgliedern so gewichtige Verschiedenheiten in den seitens der 
einzelnen Vereine geäusserten Ansichten und Wünschen bezüglich der Ernennung von Verbandsführern zur Sprache 
gebracht, dass der Gesamtvorstand sich nicht in der Lage sah, hierüber ohne weitere Meinungsäusserung der Vereine eine 
Entscheidung zu treffen, und deshalb glaubte, die Angelegenheit zu erneuter eingehender Erwägung dem nächsten 
Luftschiffertag wieder vorlegen zu sollen. Die formale Ernennung von Verbandsführern wird deshalb 
zunächst bis dahin noch hinausgeschoben. Der Beschluss des Luftschiffertages bleibt 
jedoch insoweit bestehen, dass nur Führer, die mindestens 12 Fahrten gemacht und 
von diesen 5 selbständig geführt haben, zur Teilnahme an nationalen und internationalen Wett- 
fahrten zuzulassen sind. 07 

Die Bekanntmachungen in Heft2,I und Heft 5, II der Zeitschrift über die Erwerbung der Ver- 
bandsführerzeugnisse treten durch obigen Beschluss ausser Kraft. i 

Die eingereichten Anträge mit Anlagen (Fahrtennachweise, Photographien usw.) verbleiben, falls sie nicht 
zurückerbeten werden, bis auf weiteres bei den Akten der Geschäftsstelle. 

\ ۱ Der Vorsitzende: gez. v. Nieber. 


11. Wettbewerb-Termine. 











Datum Name des Veranstalters | Art des Wettbewerbs 


| 





a) Freiballonwettbewerbe. 


3. Juni Berliner Verein für Luftschiffahrt Weitfahrt 
18. Juni Leipziger Verein für Luftschiffahrt — 
25. Juni Posener Verein für Luftschiffahrt — 
20. August .. | Posener Verein für Luftschiffahrt MES 
b) Flugzeugwettbewerbe. 
20.—29. Mai Interessengemeinschaft Sächsischer Vereine für | Sachsen-Rundílug mit lokalen Wett- 
Luftschiífahrt. Adr.: Chemnitzer Verein für bewerben 
Luftschiffahrt, Chemnitz 
20.—28. Mai Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffervereine | Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein mit 
Adr.: Frankfurt a. M., Taunusstrasse 1. lokalen Wettbewerben 
4.—12. Juni Flug- u. Sportplatzgesellschaft, Protektorat: Berliner | Flugplatzwettbewerbe (für Anfänger) 
Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae. C. 
11. Juni—7. Juli Verein Deutscher Flugtechniker, u. Mitwirkung d. | Deutscher Rundflug mit lokalen Wett- 
Vs. f. Motorluitschiffahrt i. d. Nordmark, Sächs.- bewerben 


Thür., Magdeburger, Hamburger, Hannoverschen, 
Münster, AnhaltischenV.f.L., Cólner Club f.L., u.a. 
1. Juli 1911 — 30. Juni 1912 | Berliner V. für Luftschiffahrt, K. A. C. u. K. Ae. C. | Deutscher Dauerflug 
9.—25. August SE Deutscher Flugtechniker und Süddeutsche | Ueberlandilug Ulm—Friedrichshafen 
ereine 
24. Sept.—1. Okt. Flug- u. Sportplatzgesellschaft, Protektorat : Berliner | Flugplatzwettbewerbe 
Verein für Luftschiffahrt, K. A. C. und K. Ae. C. 


Die Veranstaltungen des Vereins für Motorluftschiffahrt in der Nordmark (Kiel) und des Süchs.-Thüringischen 
und Magdeburger Vereins für Luitschiffahrt (Harzflug) (siehe Heft 7, Ib) sind in den Deutschen Rundflug hineinbezogen. 


III. In den Deutschen. Luftschiffer-Verband sind aufgenommen: 


Nr. 66. Der Aachener Verein für Luftschiffahrt, Aachen, Kurhaus. 

Nr. 67. Die Flugtechnische Gesellschaft Nürnberg-Fürth, Nürnberg. 

Nr. 68. Der Schleswig-Holsteinische Fliegerklub, Kiel, Knooper Weg 105. 
Nr. 69. Der Württembergische Flugsportklub, Stuttgart, Hegelstr. 4b. 


IV. In die Liste der Luftfahrzeuge ist eingetragen: 
a) Freiballone. 
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V. Flugführerzeugnisse haben erhalten am 10. April 1911: i 


Nr. 80. Jahnow, Reinhold, Leutnant d. Res., Berlin W. 62, Bayreuther Strasse 2, geb. am 27. März 1885 
. zu Breslau, für Eindecker (Harlan). 


! Am 29. April 1911: 

Nr. 81. Wittenstein, Oskar, Dr, München, Ohmstr. 71ll, geb. am 28. September 1879 zu Barmen, 
für Zweidecker (Farman). 

Nr. 82. Laemmlin, Charles, Mülhausen i. Els., Manegestr. 29, geb. am 10. Mai 1879 zu Mülhausen 
i. Els., für Zweidecker (Aviatik). 

Nr. 83. Roser, Hans, Oberleutnant i. Feldart.-Regt. 15, Saarburg, geb. am 26. Mai 1876 zu Marburg a. L., 
für Zweidecker (Aviatik). 

Formulare für Protokolle über die Prüfungsflüge sind durch die Verbandsgeschäftsstelle zu beziehen. 


VI. Als Sportzeugen sind bestätigt 


für den Oberrheinischen Vereinfür Luftschiffahrt 
Hauptmann Siegert, 


für den Münchener Verein für Luftschiffahrt‏ دا 
Dr, Walter Lissauer, Gustav Otto, Oberleutnant Wirt,‏ 


für den Kaiserlichen Aero-Club 
Paul Meckel. 


VII. Der Kais. Russische Aero-Club teilt mit, dass am 21.—28. Mai in St. Petersburg eine Internationale 
Flugwoche, dotiert mit 40000 Rubeln, stattfindet, und fordert die deutschen Flugführer zur Teilnahme auf. 


VIII. Landungsmeldungen.. 


Der in Heft 25, Jahrgang 1910, veröffentlichte Beschluss des 8. ordentlichen deutschen Luftschiffertages zu 
Dresden, nach dem die Freiballonführer des Deutschen Luftschiffer-Verbandes verpflichtet sind, spätestens drei Tage 
nach der Landung eine Landungsmeldung auf den von der Freiballonabteilung ausgegebenen Meldekarten an die 
Redaktion der „Deutschen Zeitschrift für Luftschiffahrt^ zur Absendung zu bringen, wird hiermit zur gefälligen Nach- 
achtung in Erinnerung gebracht. Landungsmeldekarten sind seitens der Vereine von der Geschäftsstelle des Ver- 
bandes zu beziehen. Der Geschäftsführer. Rasch. 


Warnungsdienst. 


Das Kgl. Preuss. Aeronautische Observatorium Lindenberg hat für die Zeit vom I. Januar 1911 bis zum 
1. April 1912 probeweise einen Warnungsdienst für Luftfahrer eingerichtet, der sich vorläufig über das Königreich 
Preussen, die nord- und mitteldeutschen Staaten, das Königreich Sachsen und die Reichslande erstreckt. Indes können 
auch von seiten der Verbandsvereine der zunächst noch nicht mitwirkenden süddeutschen Staaten Wetterauskünfte 
eingeholt werden. Die Einrichtung dieses Warnungsdienstes wird als ein wichtige: Versuch, die Gefahren der Luít- 
fahrt einzuschränken, von den hohen Staatsbehörden durch namhafte Zuwendungen unterstützt, so dass seitens der 
Auskunft erbittenden Vereine bezw. Führer für die jedesmalige Auskunft nur geringe Gebühren zu erstatten sind. 

Die Auskünfte über die während einer Luftfahrt irgendeiner Art zu erwartenden Wind- und Witterungs- 
verhältnisse sowie Warnungen vor Gewittern und Böen können von irgendeiner der öffentlichen Wetterdfenststellen 
in Strassburg i. Els., Aachen, Frankfurt a M., Weilburg a d. L., Ilmenau, Magdeburg, Hamburg, Berlin, Bromberg, 
Königsberg, Breslau und Dresden sowie vom Königlichen Aeronautischen Observatorium Lindenberg (Kreis Beeskow), 
als Zentralstelle, gegen Ersatz der Kosten an allen Wochentagen in der Zeit von 10 bis 11 Uhr, vom Observatorium 
Lindenberg aber jederzeit tags und nachts durch den Telegraphen oder durch den Fernsprecher bezogen werden. Die 
Vorhersagen werden morgens 11 Uhr und nachmittags 5 Uhr aufgestellt und gelten für den laufenden Tag, die an- 
schliessende Nacht und den nächsten Morgen bis gegen Mittag. i 

Wir empfehlen den verehrlichen Verbandsvereinen dringend, von dieser lediglich im Interesse der Vereine 
geschaffenen Einrichtung den tunlichst ausgiebigsten Gebrauch zu machen und ersuchen, bis zum 15. Juni des Jahres 
die bis dahin mit den erhaltenen Prognosen und Warnungen gemachten Erfahrungen derjenigen Wetterdienststelle mit- 
zuteilen, von der die Nachrichten eingeholt wurden, um so über die Zweckmässigkeit der Einrichtung ein Urteil ge- 
winnen zu können. | v. Nieber. 


Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschüftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9. Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 





Zum Freiballonführer wurde ernannt: 
Herr Arnold Nicolai, Kaufmann, Berlin, Mühlenstrasse 60. 

Unseren Mitgliedern zur Kenntnisnahme, dass zur Ballonwettfahrt am Sonnabend, den 3. Juni 1911, in 
Schmargendorf (Gasanstalt) die Mitgliedskarte für 1910/11 zum Eintritt berechtigt. — Für Gäste sind Eintrittskarten an 
den Eingängen zum Ballonplatz und in der Geschäftsstelle im Fuggerhaus, Linkstrasse 25, zu haben. 

Der Geschäftsführer: 
edat چ‎ Krause. 


Unseren Mitgliedern zur gefl. Kenntnisnahme, dass die Verhandlungen betreffend die Ausführung von Gast- 
fligen zum Abschluss gelangt sind. Die diesbezüglichen Bestimmungen sind in unserer Geschäftsstelle zu haben. 
Vorläufig finden die Flüge unter der Leitung des Herrn Hans Grade statt, doch sind auch Verhandlungen mit 
anderen Flugzeugfabrikanten im Gange. Wir bitten die Anmeldungen zur Teilnahme an Plügen an den Vorsitzenden 
des Ausschusses, Herrn Max Krause, Berlin S. 42, Alexandrinenstrasse 93, zu richten. 
Der Flugausschuss. 
Der Vorsitzende: gez. Max Krause. 





Der nächste gesellige Bierabend findet am Montag. den 29. Mai 1911, abends 8 Uhr, im unteren kleinen 
Saal des Künstlerhauses statt. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten. 
Der Vorstand. .ا‎ A.: Miethe. Krause. 
| Führerversammlung. 
Des Himmelfahrtstages wegen findet die nächste Führerversammlung am Donnerstag, den 1. Juni, abends 
8 Uhr, im Restaurant „Spaten“, Friedrichstrasse 125, statt. Tagesordnung: Verbandsführer (Ref. Herr Schubert). 
Erfahrungen mit dem Lufttahrer- Warnungsdienst. Der Führerausschuss: Elias. 
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Start zur Fuchsjagd in Bitterfeld. 
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,. Name der Ballone Name der Fohrer lassen. Die Ballone schlugen eine südwestliche Rich- 
„Bitterfeld“ (Fuchsballon) Hartel tung ein. Der Fuchsballon „Bitterfeld“, unter Führung 
„Hilde“ TAA Lehnert von Herrn Hauptmann Härtel, landete 6 Uhr 20 Min., 
„Colmar I- Schneidemühl“ Dr. Elias 4 km östlich Camburg a. S., bei dem Dorfe Schleuskau, 
„D. A. K. H 1 Dr. Henoch um ihn herum, wie aus nachstehender Tabelle ersicht- 
„D. A. K. IH Forsbeck lich, die Verfolger: 
»Halle Riemann Ballon Zeit Ort der Landung 
ا‎ 7 Dr. 17 „Bitterfeld“ (Fuchs) 6 Uhr 20 Min, Schleuskau 
»D. A. K. Dr. Everth „Hilde“ 600m vom Fuchs 
Herr Dr. Weidenhagen teilte wiederum die „Colmar II-Schneidemühl" 650 m vom Fuchs 
neuesten Wetternachrichten mit und erläuterte die „D. A. K. II" Neue Schenke b. Lobeda 
Wetterlage. Herr Oberingenieur Kiefer gab die Re- „Halle 1 » » " 
sultate der kurz vor dem Start vermittelst Pilotballonen „D. A.K. m Trockhausen b. Roda 
ermittelten Windgeschwindigkeiten und Windrichtungen „Jise " Erkelstedt b. Camburg 
dé den eine men Höhen bekannt. In der vor dem Start „D.A. K.I Tümplind b. Camburg 
abgehaltenen Führer-Versammlung wurde die Länge der ; : E 
Fahrt dahin abgeändert, dass der Fuchsballon nach بب‎ 08 
2% Stunden landen könne, nach 3# Stunden landen Hilde“ Führer Lehnert 1. Preis 
müsse, während im Ausschreiben nur 2 und 3 Stunden T „ Dr.Flis 2 


„Colmar EISEN 


٠‏ وو 


»  Dr.Everth 3. و‎ 


Sämtliche Ballone, sowohl der Weitfahrt, als auch 
der Fuchsjagd, haben eine glatte, resp. sehr glatte Lan- 
dung gehabt. 

Besonders zu erwähnen ist noch, dass der Fuchs- 
ballon von Herrn Guido Roth aus Leipzig in seinem 
Automobil verfolgt wurde, welches 7 Minuten nach der 
Landung an der Landungsstelle eintraf. 


—— یت‎ ————————Ó—————————M—M———MÁÁ———————————————ÉRÉÉÉÉÁÓÓÁ— 


| Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Wiesbaden. 
| Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 
O.schäftsstelle: Chemni'zer Strasse 7, Telephon 836. 
Luftschiffahrt- Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene. 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Stadıbaurat Tormin. Oeschäfts- 
stelle: Münster i. W., Städtische و ا‎ aun Albersloherweg. 
Telephon (auch für den Fahrtenausschuss) 2007/2008 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Qeschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 


2 Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Georg- Gröning-Strasse 30. Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: en Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


vorgesehen waren. Des weiteren wurde bekanntge- 
geben, dass der Fuchsballon ausser Konkurrenz 11 
würde. Die Startíolge der einzelnen Ballone 6 
durch Los wie folgt festgesetzt: 

Bitterfeld (Fuchsballon). 1. He 2. Colmar H- 
Schneidemühl, 3. D. A. K. M, 4. D. A. K. ill, 5. Halle, 
6. Ilse, 7. D. A. K. I. 

Der Start ging flott von statten, binnen 20 Minuten 


waren alle 8 Ballone, einer nach dem andern, abge- 


Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adres e: Parsevalschiff Berlin. 


Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 136. 
Telephon: Amt II. 1142. 


e e سوه صا ی و شو مت شت تت‎ CC I m I 


Niedersächsischer Verein für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Göttingen. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 


Qescháftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luttschiffhalle: Leichlingen. Telephon 1 12. — 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 











Schweizerischer Aero-Club. 


Der unterfertigte Vorstand erfüllt hiermit die traurige Pflicht, von dem am 2. Mai im 
Alter von 55 Jahren erfolgten Hinscheid seines hochverehrten Präsidenten Herrn 


Oberst i. G. Theodor Schaeck 


Sektionschef in der Generalstabsabteilung des Schweiz. Militärdepartements 


Kenntnis zu geben. 


Wir betrauern in ihm den erfolgreichen Förderer der Luftschiffahrt in der Schweiz und 


den tatkräftigen Gründer und Leiter unseres Clubs seit seinem Bestehen. Seine grossen Ver- 
dienste sichern ihm ein dauerndes, ehrenvölles Andenken. 
Bern, den 3. Mai 1911. 
Für den Vorstand des Schweizerischen Aero-Club 


Der Vizepräsident: Haller. Der Sekretär: F. Filliol. 
































Freiherr v. Bissing 





Gersthofen 
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Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 
IX SEG ده د ا ا ده رپ‎ (477 7 nl EN 
t. E ES Durch- | 
٢ سر‎ ^, |schnilts-, Grösste 
Name |. Name Name des Führers Ort Dauer a ge- 7 
des |585 Tag des Delon (an erster Stelle) E ade Bemerkungen 
Vereins LES Ort und der Mitfahrenden | ۹٥۰۲ Landung darunter) TEK | reichte 
کن‎ des Aufstlegs Fahrt |tatsächl.| In km | 0 
Se zurück- | in der 
d eu M BE, Stunde 
| 1 | ۱ 
Lob, V | 9. 4. | „Lübeck“ | Oberleutn. v. Cossel | bei Wismar , 3:15. 38 ؛‎ 10,4 1600 
| Lübeck Schorer | | | 
| | Bock | | | | 
West! - 6 ¡ 9. 4. | „Bielefeld“ Petri \Vresen 7:30 75 , 10 2650 
Li. V | Bielefeld Fräulein E. Petri (150) ; (20) | 
| Fräulein G. Petri : | 
| Cremer | 
Trier. Cl. | 1 1 9. 4. | „Trier“ Mohr Amelécourt 2:05 59 , 28,8 | 2200 
| Saarbrücken | Müller i | 
| Becker | 
| Daniels | 
Kurh. V. | 4 ‚10 4.| „Marburg“ Dr. Stuchty Emffershausen | 5:33 15 54 07 
mE Cassel Oberleutnant Berndt (30) | | 
Leutnant Grimm 
| Dr. Hess | | 
Breisg. ٧۰ 11. 4.| ,,Freiburg- Prof. Dr. Liefmann bei Rochefort |23:55 755 | 31 | 3700 | Landung wegen Atl. Ozeans 
| Breisgau“ | Dr. Gauss (Bretagne) (800) ; | 
| | Freiburg i. Br. | Bender | | 
Mü. V. 7 11. 4.| „Pettenkofer“ | Bletschacher am Wörthsee 1:22 32 25 : 1850 
| München v. Bassus | | 
| Reiner Ä | 
Augsb. V. 10| 11. 4.| „Schwaben“ | Ebkamspeck Ebingen 6:15 140 | 23 | 2580 
| | Gersthofen Weixler | 
e Wöltel | | 
Ch. V 12. 4.| „Heyden II“ Müller Reichenaui.B. 4:38: 225 o8 ¦, 2000 
Weissig“ Spiegel . (260) | 
| Fischer | | 
Bauer Ä | | 
Mi. V 12. 4.1 „Hannover“ Oberleutn. Henrici Teplitz 6:25. 380 | | 0 
Minden Fräulein Willich | | | 
| Leutnant Eisenhart | 
| Stühlen | 
Sä. Th. V 12. 4.' „Halle“ Lindner | Kohlfurt 4:10 207 . 51 
| Bitterfeld Lindner jr. | | 
| Fiebelkorn | | | Ä 
Mü. V. ' ۱8. 4.| „Münster“ Oberleutnant Hopíe | Godesberg 13:50 25 507 
| ı Münster Specht | | 
| Dassel 
| Hagebóck | | 
Osu. V. | 3 ۱3.4. „Osnabrück“ Loebell | Etzweiler 15:45; 188 | 39 ' 1200 Zwischenlandung. 
| Osnabrück Meyer | | (480) ` | | 
Trümper | S | 
Kolm. V. 13. 4.| „Kolmar i. ١۰ La 6 Svidnitz i. Bó. 9:50| 340 44 0 
Schneidemühl| Stierkorb | | 
| Milbradt | | 
Toren | 
Dr. Schirmer Ä | 
Ostpr. V. ۱۱3 13.4.١ „Ostpreussen“ | Maj. v Schoenermarck. Strasburg i. W.| 3:15| 181 | 1330 | 
Königsberg Haberland | | 
Prof. Lühe 
Sä. V. 13. 4.| „Heyden I“ Prof. Dr. Poeschel Hochberg 11:20! 0 41 | 1250 Nachtfahıt, Schneegestöber. 
| Weissig Ass. Dr. Poeschel (470) 
Ref. Dr. Poeschel | 
B. V. 44 |14. 4.| „Berlin“ Thormeyer " Kromnitz 10:15| 206 | 21 | 2000. 
Schmargendf.| Kintze s:n. | | | 
| Kintze jun. | | 
| Siegel ! 
Erf. V. 10:14. 4. | „Erfurt“ Herrmann Limmersdorf | 6:38; 115 19 | 2900 
Erfurt Neide 
Jahn 
Lüb. V. 14. 4. | „Lübeck“ Maret Friedland 9 192 38 | 180). 
Lübeck Schorer j 
Düderstad | 
B. V. 45,14. 4. | „Hewald“ Stein Willmütz, Bö. | 7:25 154 23 12510 
Bitterfeld | Dr. Hofacker | 
| Rippler 
| Fräulein Jourdan | | | 
Augsb. ۷۰۱11 ۱4.4 „St. Gotthard“ | V. d. Beauclair Rimini am Tra-' 3 ۰۲۷ 


simenischen 
Sce 


Dr. Siemens 


| 
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Gg schnltts- Grösste 


er- 
Bemerkungen 


Höhe 


| 
| 


1700 


1300 


1350 - Nachtfahrt. 


2100 





. Man liess Bıieftauben fliegen, 
| d:e alle ihr Ziel erreichten. 


3000 


4200 : 
4100 | 
3500 | 





2350 
| 
2500 


| 
| Sehr bäige Winde über dem 


2480 Thüringer Wald 





2400 


Erste Versuchsfahrt mit Erd- 
| gas. 2200 cbm. 39 Sack 
! à 10 kg Ballast. 


3450 


2700 


3 Zwischenlandungen. Ziel- 


3000 ! fahıt Berlin und Usedom. 


2500 


2750 





2700 | 


digkeit | reichte 
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Zu ück- 
gelegte | Durch- 
Fahr- 


Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Daueı ge- 


schwin- 


in km 
Luft- 

inie), 

Fahrt ټم‎ in km 
zurück-| in der 


t M. یھ‎ Stunde 


Ort 
der Landung 


der 


| 

Heimann jr. | Küchhausen 
Prof. Dr. Bernbach 
d'Éu | 

Oberlt. Friedrich | 3 116 
Georg Graf Preysing- 


| 3:40| 38 
Lichteneck-Moos | : 
| 


3 
Bergheim | 
Johann. Graf Preysing- 
Lichteneck-Moos | 
Frhr. | 


bach 
Kastan 


v. Pfetten-Arn- 
: 30 
:25 


| 1 53 
Lappe 

Dr. Urfey 
Hauptmann Schüler 
Hauptmann Siegert 
Reinecke 

Kruhöfer | 
Seisser Libec b. Prag 6: 
Schuler | 
Wachs | 
Scheuplein | 


May 
Reinhardt 
Anthes 

E. Kühne 


P. Windmüller 


Heckel 
Kley 
Schultz 
Hintner 
Petri 
Ingensandi | 
König | 
Ruhenstroth | 
Euting Otting 3:59 | 35 


Brückendorf 10 37,5 


| Liegnitz 13:25 44 


(600). 


20| 350 | 55 


b. Eger (9 265 | 55 


an 


Lieskau 
Muskau 
Schnellföstel 


:5 | 351 
4:56) 438 
4:30, 285 ` 


70 
89 
63 





Kemberg 300 | 72 


Balkheimer 
Baumann | 
Spielberger | 
Dr. F. Giese Eich 

Dr. Endres 
Dr. Oberheide 
Dr. Sudny 
Dr. Loebner 
Philipp 

Nesle | 
Trützschler | 
Gerd v. Milzewski 
Frhr. v. Hammerstein | 
Gesmold | 
| 
| 
| 


45,2 


Marklissa 


6:20 
66 
| 





Techentin 29 


Schwaiger 
Hauptmann Maier 
Hell Mayser 
Gericke 

Lehnert 

Frau Scheel 
Oberleutnant Reeps 
Trenkmann 

Prof. Dr. Precht 
Prof. Dr Bodenstein 
Dr. Hochhut 

Mohr 


13 


b. Regensburg | 6: | 


175 | 


Ahlbeck 265 


(360) 
NE 
| Dolle |8:19| 125 5 
| 

| 


Staffel 127 3l 


15,5 





P 
١ 
| 


Friedrich | 
Förster 





Prof. Dr. Liefmann 
Dr. Paderstein 
Croner 


| Schilln 180 38 








Haw 
| 


des Aufstiegs | 
. | 





Name ` 
des Ballons 
Ort 


Köln“ 


Köln 


Pettenkofer“ 


München 


A. K.I" 


„D. A. 
Bitterfeld 

„Essen“ 

Gelsenkirchen 


„Hansea“ 


Griesheim 


„Franken 6٠ 


Würzburg 


„Tillie II“ 


Griesheim 


„Elmendorf“ 


Bielefeld 


„Elmendorf“ 


Bielefeld 


„Magdeburg“ 


Halberstadt 


Bielefeld“ 


Bielefeld 


„Stuttgart“ 


Stuttgart 


. | „Bitterfeld“ 


Griesheim 


„Rübezahl“ 
Dresden 


„Harburg III‘ 
Neuengammer 


Gasquelle 
„Ulm“ 
Ulm 


‚Gross“ 
Weissig 


Hannover 


„Trier“ 


Trier 


„Tschudi“ 
Schmargenf.| 


4. | 





7 
d 





| 
> 
| 
i 


. 4., „Continental II“ 





t 
a 
Name سا‎ 
des |٦2٦ Tag 
Vereins |Z 
3 
نے‎ 
Kö. C 14. 4. 
Mün. V 8 115. 4. 
K. Ae. C. 18 15. 4. 
Nr. V. 15. 4. 
Frkf. V. 15. 4. 
Fränk. V.| 3 116. 4. 
Frkf. V. |28) 16. 4. 
W. Li. V. 1 16. 4. 
Magd. V. 16. 4. 
W. Li. V. 7 16. 
Wü. V. 17 16. 4. 
Bi. V. 116116. 4 
| | 16. 
m 
Ha. V | 1T. 
Obschw. | 6 | 17. 4. 
B. V. 47 ' 17. 4. 
| 
Han. V 8 #7 
| 
Tri. K 2 4 
B. V 46. 17. 4. 
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Zurück- e a 
E- d hee 
Sx ^, schnitts- Grösste | 
Name |, Damp Name des Führers Ort Dauer iden ge- - 
des ٤٤ rag | des Ballons (an erster Stelle) هه‎ nn Bemerkungen 
ine LES Ort der Landung nie), | digkeit | reichte 
Vereins |zz dis Rut und der Mitfahrenden Fahrt ker in: ln 
CS سذ ات‎ stiegs zurück- | in der Höhe | 
AU SL M ار‎ Stunde | 
Obr. V | 8 4. ,Grafv.Wedel^| Maj. Frhr. v. Olders- | Biblis 6:25, 132 20 2400 7 
d; Strassburg hausen | Ä 
Hauptmann 5 | | 
| Hauptm. Zschiedrich | | 
MEE Leutnant Wunderlich | : 
Kó K 18: 4. „Rheinland“ Dahmen ` b. Brahe 8:20, 363 48 . 2340 
Griesheim Stelzmann | (400) 
| d’Eu de Perthes | | 
Hamb. V. 7 | 19. 4.| „Jise“ Prof. Dr. Weggandt | Freiburga.d.E.| 1:35| 75 (1900. 
Hamburg : | | 
Ostd. V. | 7 |20. 4. | „Graudenz“ | Hauptmann Budde Lauenburg i. P.| 4 130 | 32,5 0 
2 Graudenz Reg.-Rat v. Pirsch | | 
Leutnant Vahle | | 
Leutnant Sattler | | | 
Augsb. V. 12/20. 4. | „Schwaben“ Scherle | Ober- 9:4 1250 - 
| Gersthofen Rittmeister Ehlers | pírammern | 
Oberleutnant Lilier | | : 
Nü. V 13 21.4. „Lauf“ .| Ramspeck | Wehlenberg 7:25| 7 8,7 ` 1520 
| Ottensoos Barth | | | 
| Scheurich | | 
K. Ae. C. 19 21. 4.| „D. A. K III“ | Rittmeister v. Roon | Klasdorf 5:50| 95 | 18 1800 
| Bitterfeld Frau Baronin Steen- | | 
| | gracht | | 
| | Frl. v. Roon | | | | 
. Schles. V.| 12 | 22. 4.| „Schlesien“ ٠ Dr. Loebner , Graudenz 12:42| 276 | 23,6 1200 
Breslau | 6 | | | 
| | Schneider | | | 
Bi. V. 17/22. 4.| „Delitzsch“ | Greven | Mentschikal |22:30| 437 | 24,2 ' 1700 | Astron. Ortsbestimmunz. 
| Bitterfeld Dr. Korn | | (545) : | 
Augsb. V | 13 | 22. 4.| „Gersthofen 117 Hirsch b. Stuttgart 6:50 | 2000 
Gersthofen | | 
13 23. 4.| ,Rübezahl^ Dr. Kunicke Opatow 2:58) 76 27 1300 
Breslau | Dr. Schweig 
| | Hempel ۱ | 
v Schwalisch 
Frkf. V. 29 23. 4 | „Tillie II“ Neumann Rüdigheim 6:50] 30 4 0 
Griesheim Braunschweig (60) | 
Steinberg | 
: Montanus | | 
Bi. V. 18,23. 4.| „Bitterfeld“ Schubert Lübben 8:15| 110 | 15,5 | 1600 | 
| Bitterfeld Frl. v. Bischof : 
| H und R. Braun | | | 
۲۲۴ V. 30,23 4.| ,Hansea* Merzbach Langenselbach 33 2450 | 
Griesheim Marburg (55) | | 
Prior 
Münst. V.| ‚23. 4. „Münster“ Oberleutnant Hoppe | Prenzlau 09:45 440 | 45 | 3200 | 
| Münster Oberleutn. v. Düring | | 
| Leutn. Bock u. Polach | | | | 
Hamb. ۷. 10:23. 4.| „Hamburg“ Oberleutnant Gerd v. | Neukloster | 3:30, 122 | 37 , 2200 | 
Neuengamme Milzewski | | 
Groth | | | 
West. 21 23. 4.| „Elmendorf“ Windmüller Walsleben 17:55! 303 | 38 | 3550 | Führerfahrt.. 
Li. V. , Bielefeld Prof. Milarch | | | 
Elmendorf | | 
Katzenstein | | | 
23. A „Altenburg“ Leutnant 67 Riesa 5:35 140 | 27 3500 | Nachrichten durch Brief- 
Pössneck Horn | | | j, ETE 
Baumbach | | 
| Dr. Dünzelmann | | | | 
Sá. Th. V. 23.4. „Halle“ Dr. Prager Friedersdorf 8:50 85 11,7 | 1440 
Bitterfeld Pott (105) | | | 
Leutnant v. Ditfurth | | | 
Ver. f. L.| 6 23.4. „Bodensee“ Riedinger jun. b. Kempten | 3:10! 60 | 1900 
a.Bodens. Bregenz Oberst Mengelbier |. (65) > | 
Hauptm. Kahlenberg | | 
| Hauptm. v. Kalinowski | | | 
Berl. V. |48 23 4.۱ „Gross“ lose Kreuz (Ostb.) | 8:37 187 23 . 1920 
| | ^» Schmargendf.| Frau Klose j , (195) ا‎ | 
| Pietschker ! 
| Lehr 
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möglich, seinen Kurs so zu setzen und zu halten, 
dass sich ein genaues Zielfahren ergibt, so wird er 
die etwaigen Umwege auch durch eine schnelle 
Maschine nicht wieder gut .ıachen können. Das 
Zielfahren wird wohl in der Hauptsache bei nicht 
zu grosser Flughóhe auf ein Fliegen in Deckung 
hinauskommen; besonders markierte Punkte der 
Flugbahn werden dem Flieger bekanntgegeben 
und nur:der Kurs von Punkt zu Punkt neu gesetzt. 
Ein Zielfahren in des Wortes weitester Bedeutung 
auch bei grósseren Entfernungen setzt dagegen eine 
gewisse Gleichmässigkeit der Luftbewegung und 
stetige Fahrt der Maschine voraus. 

Nun kommt es aber bei einer Zuverlässigkeits- 
maschine wesentlich darauf an, dass sie mehrtägige 
Flüge hintereinander absolviert, dass sie ferner die 
Landungen auf teilweise unbekanntem Terrain gut 
übersteht, so dass sie ohne Reparaturen stets gc- 
brauchsfähig erscheint. Und hiermit kommen wir 
schon auf das schwierige Gebiet der 

Reparaturen 
und ihrer Kontrolle. Sollen nun Reparaturen ge- 
stattet sein? Hierzu müssen wir uns erst einmal 
fragen: Was sind Reparaturen? Eine genaue Deii- 
nition stösst bei näherer Betrachtung auf grosse 
Schwierigkeiten. Schliesslich gehören das An- 
ziehen einer Schraubenmutter, das Anspannen eines 
Spannschlosses und dergleichen einfache Hand- 
griffe schon unter den Begriff „Reparatur“. Zweifel- 
los kann es aber keinem Flieger verboten werden, 
derartige Handgriffe auszuführen; erlaubt man diese 
aber, so kann das Nachrichten irgendwelcher Stäbe 
kaum untersagt werden, und so bildet sich schliess- 
lich eine Kette von Móglichkeiten, die es immer 
mehr ausschliesst, scharfe Grenzen überhaupt zu 
Ziehen. Gilt dies von den Reparaturen selbst, so 
dürften die Schwierigkeiten in noch viel hóherem 
Masse auf eine Kontrolle zutreffen. Es ist von 
vornherein ausgeschlossen, sämtliche Einzelheiten 
so zu stempeln und zu plombieren, dass nicht ein 
Fachmann doch irgendwelche Mittel und Wege 
findet, sie auszubessern. Um hier also von Anfang 
an jeder Verleitung zum Umgehen der Kontrolle 
vorzubeugen, müssen sämtliche Reparaturen er- 
laubt sein. Nur ein vollständiger Wechsel des gan- 
zen Flugapparates bezw. des ganzen Motors soll 
im Interesse des Hauptzweckes der Ausschreibung 
verboten sein. Hierbei wird unter „Flugzeug“ das 
System der Tragdecken verstanden, unter „Motor“ 
der gesamte Unterbau mit der Kurbelwelle bei 
stehendem Motor, das Gehäuse mit eingelagerter 
Kurbelwelle bei Rotationsmaschinen. Diese Be- 
dingungen stimmen auch ganz gut mit dem Zweck 
eines Zuverlässigkeitswettbewerbes überein. Sámt- 
liche kleinen Reparaturen, die bei dem jetzigen 
Stand der Flugmaschinen und Motoren noch recht 
häufig vorkommen, und die (wie jeder Fachmann 
weiss) absolut kein Kriterium für die Beurteilung 
der Maschine sind, alle diese Ausbesserungen muss 
ein Flugzeugführer an seinem Apparat vornehmen 
können, ohne dass ihm hierdurch ausser dem Zeit- 
verlust noch eine weitere Schlechtbewertung zuteil 
wird. Es wird sich hierbei wahrscheinlich heraus- 
stellen, dass die zum Ansbessern aufgewendete 
Zeit ungefähr proportional ist der Grösse des 
Schadens, so dass es in jeder Beziehung gerecht 
erscheint, einfach die Flugzeit in die Bewertung zu 
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Ferner wird vielfach eine besondere Bewertung : 


der Ein- und Mehrdecker gewünscht. Auch dies ist 
bei der grossen Zahl der bestehenden Konstruk- 
tionen einwandsfrei gar nicht durchzuführen. Es 
ist gar nicht möglich, strenge Grenzen zwischen 
Ein- und Mehrdeckern aufzurichten, vielmehr gehen 
die einzelnen Konstruktionen in vielen Annäherun- 
gen ineinander über. Nun sind aber zum Glück die 
vorhin aufgezählten Bedingungen und Unterteilun- 
gen auch gar nicht nötig. Bei sämtlichen Flug- 
apparaten kommt die in den Motor eingeleitete Ar- 
beit durch die Fluggeschwindigkeit mehr oder 
weniger zum Ausdruck. 16 hóher die Fláchen- 
belastung zugelassen wird, je weniger die einzelnen 
Tragflächen durcheinander behindert werden, desto 
grósser wird sich die Eigengeschwindigkcit der be- 
treffenden Maschine ergeben, so dass sich also eine 
Trennung nach der Zahl der Tragflächen vollständig 
erübrigt. Aber auch auf ein Herausschálen der 
Motorleistung aus der Flugleistung kann vielleicht 
verzichtet werden, wenn man bedenkt, dass durch 
die Girósse des gewáhlten Motors auch das Gewicht 
des ganzen Flugapparats wächst. Wenn man 
weiter verlangt, dass dieselbe Flugmaschine meh- 
rere Tage hintereinander fliegen muss, so wird 
hierdurch der Konstrukteur gezwungen, die Fláchen- 
belastung der Tragflügel nicht zu hoch zu wählen, 
damit die zweckmässige Sicherheitsgfrenze nicht 
überschritten wird. Hierdurch ist aber wieder ge- 
währleistet, dass den Flugmaschinen keine über- 
starke Motoren zugemutet werden. Berücksichtigen 
wir ferner den grossen Benzinverbrauch der starken 
Motoren, so ergibt dieser, wieder sowohl durch 
seine Gewichtsvermehrung als auch durch den Luít- 
widerstand seines Behälters, einen ungünstigen 
Einfluss auf die Eigengeschwindigkeit des Flug- 
zeuges. Bei genügender Betrachtung dieser Einzel- 
heiten wird man daher als zweckmässigste Be- 
wertungsgrundlage finden: die zum Flug zwischen 
zwei Orten aufgewendete Zeit. In diese Bewertungs- 
einheit gehen sämtliche vorangestellten Bedingun- 
gen ein. Nehmen wir 7. B. einmal die erstrebte 
Zuverlässigkeitsmaschine als Norm an, so wird sie 
sich voraussichtlich als ein Flugzeug von nicht zu 
grosser  Eigengeschwindigkeit entpuppen, mit 
solidem Motor ausgerüstet, Kräftig und fest gebaut. 
Sie wird die jedesmalig 100 km lange Flugstrecke 
mit dem an Bord befindlichen Benzinvorrat zurück- 
legen, auch ihr Motor wird so ausgerüstet sein, 
dass er die Flugdauer aushält, ohne warm zu 
laufen, ohne Behinderung der Kühlung. Eine 
schnellere Rennmaschine muss vielleicht unterwegs 
Benzin auffüllen oder der Motor muss sich in- 
zwischen zeitweilig abkühlen; sie wird dadurch zu 
mehreren Zwischenlandungen gezwungen. Nun ist 
es von vornherein unmöglich, einer Maschine cine 
solche Eigengeschwindigkeit zu geben, dass sie 
gegen die Zuverlässigkeitsmaschine so viel an Zeit 
gewinnt, um diese Zwischenlandungen ohne Zeit- 
verlust ausführen zu können. Dann aber kommt 
die Eigengeschwindigkeit einer Flugmaschine bei 
Bewertung der gesamten Flugzeit nicht in dem- 
selben Masse zur Geltung wie die Einhaltung der 
genauen Luftlinie. Diese Einhaltung ist einmal ab- 
hängig von der schnellen Orientierung des Führers, 
ferner davon, in welchem Masse das Flugzeug dem 
Steuer gehorcht. Ist es daher dem Führer nicht 
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Fachmannes sofort beim Entstehen kund, zumal, 
wenn die Aufmerksamkeit desselben durch nichts 
abgelenkt wird. Er wird dann den Flieger mög- 
lichst schnell zu einer Zwischenlandung veranlassen 
und bei dieser in kurzer Zeit den Schaden beheben 
können. So wird bei Reparaturen dem Flieger stets 
durch seinen Mitfahrer unstreitig eine gewisse Hilfe 
geleistet, und wenn dieselbe auch nur darin besteht, 
dass der Passagier schnell aus der nächsten Ort- 
schaft eventuell telephonisch Hilfe herbeischaffen 
kann. Um diese Vor- und Nachteile in gerechter 
Weise gegeneinander abzuschätzen, soll bei diesem 
Wettbewerb nach Vergleichsrechnungen bisher er- 
zielter Geschwindigkciten und gestützt auf die Er- 
fahrungen der Konstrukteure jedem Passagierflug- 
zeug cin Abzug von 15 v. H. seiner Flugzeit gce- 
macht werden. 

Um nun von vornherein dem leider in letzter 
Zeit recht häufigen Vorgehen französischer Flug- 
zeugtührer Einhalt zu gebieten, die Rekorde der 
Passagiermitnahme aufstellen, indem sie möglichst 
viele Kinder in ihre Maschine hineinpacken, und 
um diesem sträflichen Leichtsinne vorzubeugen, 
ist es bei diesem Wettbewerbe vorgeschrieben, dass 
der Flieger mit eirem Passagier zusammen minde- 
stens 140 kg wiegen müssen. 

Aber auch nationales Interesse soll bei diesem 
Zuverlässigkeitsiluge zur Geltung kommen. Da- 
hér werden den Flugzeugen, die deutsche Motoren 
verwenden, 5 pCt. ihrer Gesamtflugzeit gutge- 
schrieben. Hierdurch sind die ausländischen 
Motoren vom Wettbewerb nicht ausgeschlossen; 
es ist jedoch ein Anreiz gegeben, deutsche Motoren 
zu verwenden. Diese Massregel war bei dem heuti- 
gen Stande der Motorenindustrie leider geboten, da 
sehr viele Flieger augenblicklich ausländische 
(Rotationsmotoren) noch nicht entbehren können. 
Hoffen wir, dass es bei dem nächsten Wettbewerbe 
schon möglich sein wird, ausländische Motoren 
iiberhaupt auszuschliessen. — Was wir bei den 
Motoren noch von der Zukunft erhofien müssen, 
haben wir bei den Flugapparaten selbst schon er- 
reicht. Schon heute sind unsere deutschen Flug- 
techniker in der Lage, Flugzeuge herzustellen, die 
in jeder Weise der ausländischen Konkurrenz gc- 
wachsen sind. So konnten denn auch schon bci 
diesem Wettbewerb alle auslándischen Flugzeuge 
ausgeschaltet werden, so dass nur solche daran 
teilnehmen, die vollständig (bis auf den Motor) in 
Deutschland hergestellt sind. 

Um es zum Schluss nochmals hervor- 
zuheben: Durch eingehende Beratungen ist cs 
für die gerechteste Bewertung erachtet, von 
allen Gut- und  Schlechtpunkten abzusehen, 
und nur die aufgewendete Flugzeit (nicht also 
die Eigengeschwindigkeit des Apparates) in 
Rechnung zu setzen. Die Ergebnisse der 
nächsten Wettbewerbe werden es zeigen, ob 
diese Ucberlegungen richtig waren und in welcher 
Richtung Verbesserungen vorzunehmen sind. Da- 
mit diese Verbesserungen im engsten Einklange mit 
Fliexern und Industrie vorgenommen werden. 
möchte ich nochmals bitten, dass geeignete Vor- 
schläre möglichst in der Presse bekanntgegeben 
werden. Nur dadurch werden alle Teile zu ihrem 
Rechte kommen. 
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zichen. Nun könnte man vielleicht sagen, die Repa- 
raturen während des Fluges werden zwar auf diese 
Weise einigermassen gerecht bewertet; wie ver- 
hält es sich aber mit den Ausbesserungen auf den 
verschiedenen Etappenorten? Auch diese Frage 
erledigt sich sehr einfach. Kommt nämlich ein 
Flieger mit seinem Apparat an dem betrefienden 
Landungsorte an, ist also der Flug vollständig er- 
ledigt, so hat er auch keine Reparaturen, denn es 
ist einigermassen unwahrscheinlich, dass sich die 
Ausbesserungsbedürftigkeit eines Flugapparates 
gerade in dem Moment zeigt, wenn der Flieger 
seinen Motor abstellt, um im Gleitilug den vorgc- 
schriebenen Landungsplatz zu erreichen. Die vor- 
erwähnten Bedenken kämen nur dann in Frage, 
wenn der Apparat zwar bis unmittelbar vor der 
Landung tadellos in Ordnung gewesen und erst 
durch eine zu harte Landung eire Beschädigung des 
Gestelles erfolgt wäre. Dies wird aber wohl so 
selten vorkommen, dass man dann die kleinen Aus- 
besserungen dem Führer auch nicht zur Last legen 
braucht. Geht man in dieser toleranten Weise vor, 
so dürfte es auch möglich sein, die Kontrolle derart 
durchzuführen, dass wirklich allen Unterschiebun- 
gen Einhalt geboten ist. Es brauchen jetzt nur die 
Tragdeckensysteme und das vorgenannte Gehäuse 
des Motors irgendwie gezeichnet zu werden; eine 
Umgehung der Vorschrift, durch eine schnell aus- 
geführte Zwischenlandung auf freiem Felde und 
Entnahme der betreffenden Teile von einer anderen 
Maschine gleichen Typs hat sehr wenig Wahr- 
scheinlichkeit für sich; denn erstens müsste die 
Ersatzmaschine schon vorher an den beabsichtig- 
ten Ort geschickt werden, zweitens würdc die Ar- 
beit des richtigen Einpassens aller Einzelteile un- 
verhältnismässig gross werden, und endlich würde 
es doch auch jemand beobachten. 


Eine Zusammenfassung aller dieser 06 
kommt in Frage, wenn man den Unterschied der 
Einzelflugzeuge zu den Apparaten für 


Passagiermitnahme 


gerecht beurteilen will. Für letztere ergeben sich 
Vor- und Nachteile, die irgendwie ausgeglichen 
werden müssen. Der Passagier trägt durch seine 
Belastung dazu bei, die Eigengeschwindigkeit der 
Maschine herabzusetzen; sein Gewicht muss ferner 
anders in Rechnung gesetzt werden, wie irgend- 
welches Ballast- (totes) Gewicht, weil für ihn noch 
der hohe Luftwiderstand erschwerend hinzukommt. 
Diesen Nachteilen gegenüber bietet der Passagier 
dem Flugzeugführer cventuell erhebliche Vorteile. 
Während der Einzelflieger sämtliche Funktionen 
seines Apparates selbst zu bedienen hat, während 
er neben der Steuerung auch die Orientierung vor- 
nehmen und gleichzeitig seinen Motor beobachten 
muss, können diese Arbeiten beim Passagierflug 
passend verteilt werden. Der Flieger behält seine 
ganze Aufmerksamkeit und Frische für die Führung 
seines Apparates, während ihm sein Mitfahrer die 
Orientierung abnimmt, und ausserdem auf den 
den Motor achtet, was gerade bei stehendem 
Motor nicht zu unterschätzen ist. Irgendwelche 
verabredete Zeichen ermöglichen eine Verständi- 
gung in einfacher Weise. Ist am Gang des Motors 
etwas unklar, so wird dies dem Ohr eines geübten 
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Deutscher Rundflug um den ,B. Z.“-Preis der Lüfte. 


um mehr als das Doppelte alle bisherigen für deutsche 
Flugzeugwettbewerbe aufgebrachten Summen und lässt 
auch, was überall im Reiche besondere Genugtuung her- 
vorrufen wird, die Stiftungen hinter sich, die in 
Frankreich, Belgien, Holland und England für den ver- 
stimmelten europäischen Rundflug zusammengebracht 


worden sind. 


Münster (Streckenpreis) 10 000 
(Lokalpreis) : 5 000 
Nordhausen (Streckenpreis) 10 000 
(Ueberharzflug) 5 000 
St (Lokalpreis) : GP 5 000 
(Kriegsministerium für Ueber- 
harzflug) . ES Ves CHA Ys 10 000 
Schwerin (Streckenpreis) ر ر م ده‎ 10 000 
(Lokalpreis [?]) OTT TEE 3 000 
Soest (Zwischenlandung) ۱ ۱ 3 000 
400 000 


Die Strecke ist wie folgt endgültig festgesetzt: 


11. Juni: .ا‎ Tagesstrecke Berlin—Magdeburg. 5 
m 
Jerlin 0 Genthin . . . . , 2 
Potsdam 34 Burg 29 . 8 
Brandenburg . . . 65 Magdeburg . . 140 
12. Juni: Ruhetag in Magdeburg. 
13. Juni: II. Tagesstrecke Magdeburg Schwerin. _ 
m 
Magdeburg . 0  -udwigslust . 146 
Stendal 58 Schwerin . 182 
Wittenberge . . . 103 
14. Juni: Ruhetag in Schwerin. 
15. Juni: III. Tagosstrecke Schwerin—Hamburg. : 
m 
Schwerin 0 Lauenburg . . . . . 70 
Hagenow 26 Bergedorf . . . . . 97 
Boitzenburg . . . 60 Hamburg . 120 
16. Juni: Ruhetag in Hamburg. 
17. Juni: IV. Tagesstrecke Hamburg—Kiel. ۳ 
m 
Hamburg 0 Neumünster . . . . 66 
Pinneberg 19 Kiel 9+9 0 . 110 


Bramíeld . . ۱ . . 48 


100K1l 


"وویویویوی وین هن یق .٢ئ‏ ق ه ٥.٥:‏ نی ن یه 0 0 0 ۵ ق ٥ ٥٤٥٥٢٥٢‏ 0 0 0 0 0 ى 0 0 ت 0 0 ق 0 0 0 0 0 0 0 ٥‏ 0 ۵ ى ٥‏ ی ٥‏ 








Zwölf deutsche Städte zwischen Berlin und der 
westlichen Grenze sowie zahlreiche Vereine, Behörden 
und Private haben dem Rufe des Organisations-Aus- 
schusses bereitwillig Folge geleistet und Geldpreise in 
so reichlicher Hóhe aufgebracht, dass an Streckenpreisen 
und Preisen für órtliche Wettbewerbe insgesamt 400 000 
Mark zur Verfügung stehen. Diese Summe übertrifft 


I. Preise für den Gesamtfiug. 


Mark 

B. Z.“-Preis der Lüfte. 100 000 
Kriegsministerium . ۱ و‎ 000 

Kriegsministerium, Ankauf des ` sieg- 
reichen Apparates zu veranschlagen mit ca. 20 00 

ll. Streckenpreise und Lokalpreise. 
Mark 

Aschersleben (Schleifenflug) ۔‎ 0 
Bielefeld (Zwangszwischenlandung) 3 000 
Dessau (Zwangszwischenlandung) 5 000 
Dortmund (Streckenpreis) . 10 000 
(Lokalpreis) : 5 0 
Halberstadt (Streckenpreis) . 10 000 
(Ueberharzflug) 1 : 5 000 
(Lokalpreis) 5 000 
Hamborn 500 
Hamburg (Streckenpreis) ` 1 12 000 

)1. Genehmigung. Bürgerschaft 

steht noch aus, soweit hierbei staatliche 
Preise in Frage kommen) . . . 13000 
Hannover (Streckenpreis) 15 000 
Kassel (Vorläufiger Streckenpreis) 5 000 

Kiel (Streckenpreis des Vereins für Motorluft- 
schiffahrt in der Nordmark) . . . . 20000 
(Kieler Flugwoche) 35 000 
(Kriegsministerium do.) . PES 5 000 

do. Ankauf eines Apparates zu veran- 
schlagen mit ca. 2.5.5.5... 20000 
Kóln (Streckenpreis) . . . 0 
(Lokalpreise) . . 10 000 
Lübeck (Zwangszwischenlandung) 4 000 
Magdeburg ee) 10 000 
Minden ; 500 


ص8 8 ٥ E ENDEN‏ 0-0 0 6 6 0 ۵0ص ی 6 0 ۵ ه٥‏ ۵ ٥ت‏ 6 0 0 0 6 0 0 0 0 0 ٥‏ ۵م 0 0 ۵ 0/0 0 0-0 وو 0 ۵ ٥ ٥ 6 ٥‏ ۵ کے 
وویوویویهوهویوه هوی هو ووو وینو ووو 0 ىى 0 0 0 0 0 0 0 9888088880 د د ` "*908658608008080»5."" 


Die Strecke des deutschen Rundflugs 1911. 
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sind, dürfte nach der allgemeinen Stimmung, die auf 
eine Regelung des Luftverkehrs drängt, kaum zutreffen, 
unserer Ansicht nach sind sie durchaus zeitgemäss. Æ. 


Bücherverzeichnis des Berliner Vereins für 
Luftschiffahrt, ausgegeben 1911. Der Berliner Verein 
für Luftschiffahrt hat seine Bibliothek neu geordnet, und 
zwar hat sich dieser grossen Aufgabe Herr Christmann 
unterzogen. Auch das Verzeichnis musste infolgedessen 
neu herausgegeben werden. Die Bibliothek ist nicht 
klein, es werden 2164 Bände aufgezählt und der Katalog 
wird nicht nur die Benutzung der Bibliothek erleichtern 
und zur Benutzung anregen, sondern er ist auch für den 
Geschichtsforscher in der Luftschiffahrt schon recht inter- 
essant, indem er allein zeigt, zu welch frühen Zeiten 
man sich bereits verhältnismässig intensiv mit Luft- 
schiffahrt beschäftigt hat. 

B. Wilhelm, S. J., Der Simplonflug, Stimmen aus Maria- 
Laach, 1911, Heft 3. 

Das grosse Drama, das sich im Oktober 1910 am 
Simplon abspielte, hat in Wilhelm, der unseren Lesern 
nicht unbekannt ist, einen hervorragenden Darsteller ge- 
funden. Mit grosser Liebe hat er allen Einzelheiten des 
Ereignisses nachgeforscht und bringt die Ergebnisse 
dieser Nachforschungen in meisterhafter Form. Für 
spätere Zeiten wird der Aufsatz ein Denkmal jenes ge- 
waltigen Dramas sein, das an Kraft der Darstellung und 
historischer Genauigkeit seinesgleichen suchen muss. 


Luftiahrzeugbau- und Führung. Hand- und Lehrbücher 
des Gesamtgebietes, herausgegeben von Oberleutnant 
Paul Neumann. l. Band: Aeronautische 
Meteorologie, von P Linke, Frankfurt a. M., 
Franz Benjamin Aufíarth. 

Mit dem vorliegenden Bande beginnt das Erscheinen 
eines grossen Sammelwerkes über alle Gebiete der Luft- 
schiffahrt und ihrer Hilfswissenschaften. Wenn die übri- 
gen Teile das halten, was der 1. Band verspricht, so wird 
in der Tat der Luftschiffer ein zuverlässiges Handbuch 
über die Wissenschaft und Technik seines Arbeitsgebietes 
haben. Die Meteorologie für Luftschiffer ist in durchaus 
populärer Weise, dabei genügend ausführlich dargestellt, 
und es sind naturgemäss die höheren und sogar die aller- 
höchsten Luftschichten berücksichtigt. Auch die Instru- 
mente, welche der Meteorologe, soweit er Luftschiiter 
ist, in Benutzung hat, sind nicht vergessen worden. 

M. R. Demons, Aviation Agenda, Imprimerie Levé, Paris. 
Preis 1,75 Frcs. 

Ein kleines Werk, das die für Luftschiffer nötigen 
Formeln, hauptsächlich soweit sie sich auf die Mechanik 
der festen Körper beziehen, in übersichtlicher Form 
bringt. Im Anhang wird auch auf Ballonhüllen eingegan- 
gen. Im übrigen ist aber das Werk nur für Flugtechniker 
bestimmt. 


Moedebeck, Taschenbuch für den praktischen Gebrauch 
von Flugtechnikern und Luftschiffern, 3. Auflage, be- 
arbeitet und herausgegeben von Dr. A. Süring, Verlag 
M. Kravn, Berlin. 

Die 2. Auflage des Moedebeckschen Buches war seit 
langer Zeit vergriffen. Die dritte wurde mit Recht ver- 
zögert, denn die rapide Entwickelung der Luítschiffahrt 
machte es wahrscheinlich, dass eine neue Auflage in kür- 
zester Zeit veraltet. Jetzt, wo ein gewisser Stillstand 
wenigstens in den Grundtypen eingetreten ist, kommt die 
neue Auflage zur rechten Zeit. Die Zahl der Mitarbeiter 
hat sich wesentlich verändert. Viele von den früheren, 
so der Herausgeber selbst, sind durch den Tod abberufen 
worden, neue Gebiete in der Luftschiffahrt sind entstan- 
den, die neue Darsteller erforderten. Vollständig neu ist 
hineingekommen: die Navigation von Luftíahrzeugen von 
Freiherr von Bassus und  Flugtechnik von Professor 
A. Wagner und Dr. ing. Próll. Die anderen Teile sind 
entsprechend der Entwickelung der Technik und der 
Wissenschaft bis auf die neueste Zeit vervollständigt 
worden. Wenn so das Werk kaum etwas zu wünschen 
übriglässt, so hätte der Verlax jetzt, wo der Umfang 
annähernd 1000 Seiten erreicht, auf ein anderes Format 
gehen können. Ein Taschenbuch ist das Werk auf keinen 
Fall mehr, und ein grösseres Format hat neben reiner 
Handlichkeit die grossen Vorteile, dass etwas grössere 
Figuren verwendet werden kónnen, und dass die sehr oít 
störenden, quer gestellten Tafeln fortíallen; Wenn noch 
ein Wunsch für eine spätere Auflage ausgesprochen wer- 
den kann, so ist es der, dass der historische Teil, die 
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und Schrift zeigt eine derartige Plastik, dass die von 
Zeppelin geforderte Momentanauífindung des günstigsten 
Weges durch ein Gebirge schon durch diese Karte ge- 
eben ist. Ob diese Studie allerdings die Luftschiff- 
ahrtsfrage wieder in Fluss bringt, ist schwer voraus- 
zusagen. E 


Ferdinand Schröder, Landgerichtsdirektor, 
‚Der Luftfílug^, Geschichte und Recht, 
Berlin 1911, Franz Vahlen. 


Die Studie ist wohl hauptsächlich für Kollegen des 
Verfassers bestimmt. Sie zerfällt in zwei Teile, die Ge- 
schichte des Luftfluges (Luftflug ist ein beabsichtigter 
Pleonasmus, man sehe die Deutung des Wortes in dem 
Werk selbst nach, über die Daseinsberechtigung des 
neuen Ausdrucks wollen wir nicht urteilen) und das 
Recht des Luftiluges. So interessant die vollstándige 
Anführung der Gedanken Wielands über Luitschiffahrt 
sind, so muss man doch beim Durchlesen des ersten 
Teiles sagen, er hátte besser von einem Techniker ge- 
schrieben werden sollen. Der erste Teil ist ein nicht un- 
interessanter Beitrag zur Frage der technischen Sonder- 
perieme; denn er zeigt, wie ein Richter trotz sorg- 
ältigster Einarbeitung und trotz sorgfältigsten Studiums 
und besten Willens nicht imstande ist, ein ihm fernstehendes 
Gebiet einwandfrei darzustellen. Es gehört eben in jedem 
Falle für die Erfassung des Wesens der Technik die sichere 
Grundlage, die sich nur in jahrelanger Arbeit schaffen 
lässt und die sich durch noch so intensives Studium in 
kurzer Zeit nie wird aufbauen lassen. Besonders tritt 
dies hervor bei den weiter zurückliegenden Vorversuchen 
in der Ballonschiffahrt. Wesentlich besser und fast ein- 
wandfrei ist die Darstellung der Entwicklung des 
Flugzeuges, das übrigens der Verfasser immer noch 
Aeroplan nennt, man sieht, dass die Entwicklung 
dieses Verkehrsmittels miterlebt wurde und mit Ver- 
ständnis aufgenommen worden ist, eine Stütze unserer 
vorher geäusserten Ansicht. Ueber den zweiten Teil fehlt 
uns die Berechtigung, ein Urteil abzugeben, wir können 
hier nur referieren. Der Verfasser teilt die Luft in 
mehrere Schichten ein, in die unterste, die privatrecht- 
liche Zone, deren Benutzung zum Verkehr der Eigen- 
tümer nicht zuzulassen braucht. Die zweite, darüber- 
liegende territoriale Zone hört da auf, wo das praktische 
Bedürfnis und das Interesse des Territoriums aufhört. 
Innerhalb dieser Zone muss die Staatshoheit des darunter- 
liegenden Landes anerkannt werden und die Polizei 
regelt den Verkehr. Darüber liegt dann die freie, offene 
Luft. Diese letzte Zone kann erst sehr hoch beginnen, 
denn der Verfasser meint, dass in dieser Höhe sich ein 
Verkehr abspielt, der dem Auge kaum sichtbar und dem 
direkten Macht- und Einwirkungsbereich des darunter- 
liegenden Territoriums kaum zugänglich ist. Auf eine 
Machtentfaltung in dieser Zone wird daher aus prakti- 
schen Erwägungen verzichtet werden müssen. Die Re- 
gelung des Verkehrs in dieser Zone wird der inter- 
nationalen Abmachung bedürfen, denn auch aus dieser 
Zone können Einwirkungen auf das darunterliegende 
Land, Herausfallen von Gegenständen, Absturz bei Be- 
schädigungen des Luftfahrzeuges, eintreten. Im vierten 
Abschnitt werden dann die Aufgaben der Gesetzgebung 
besprochen. Lufíthugzeichen müssen eingeführt werden, 
der Begriff des Eigentums ist festzustellen, Konzessionen 
für den Verkehr, Zollregelung und Frachtregelung bieten 
Aufgaben der Gesetzgebung. Der Verfasser ist übrigens 
der Meinung, dass das Marineministerium die geeignetste 
Zentralbehörde sein dürfte. Für die meisten unserer 
Leser wird interessant sein, was der Verfasser über den 
Freiballon sagt (er nennt ihn übrigens noch Luftballon). 
Und hier sind seine Ansichten gerade nicht ermutigend 
für die Weiterentwicklung des Ballonsports. Er sagt, 
dass der Freiballon auf die Duldung vieler Interessenten 
angewiesen ist, dass diese Duldungen aber ihre Grenzen 
haben und dass der Sport „aus der Ungebundenheit des 
Jugendspiels herausgehen und allmählich den Mannes- 
charakter annehmen muss“ in den Grenzen positiver Ge- 
setzgebung, dass er in Bahnen des Rechts geleitet 
werden muss. Wie gesagt, nicht sehr ermutigend. Es 
werden in dem Werke weiterhin die Aufgaben auf dem 
Gebiete des Vólkerrechts und Zwangsmassregreln erörtert, 
die letzteren unter Umständen mit Gewalt durch Luft- 
flugzeuge mit Fernschusswaffen. Dass die Ausführungen 
des Verfassers, wie er im Vorwort annimmt, verfrüht 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


وب 


Nächste Sitzung am 4. September. 


Der Vorstand. I. A.: Miethe. Krause. 


7 


Ki 


Im Monat Juli und August fallen die Vereinsversammlungen aus. 


Gastflüge im Berliner Verein für Luftschiffahrt. 


der Flugausschuss den eingezahlten Betrag zurück. Wei- 
tere Ansprüche irgendwelcher Art sind ausgeschlossen. 


5. Den Anordnungen des Flugführers ist vor und 
während des Fluges unbedingt Folge zu leisten. Zu- 
widerhandlungen gegen die Anordnungen des Flug- 
fühnrers oder des Beauftragten des Flugausschusses, 
schliessen: zunächst von den Flügen aus und können zum 
Ausschluss aus dem Verein führen, bei Verlust aller 
eingezahlten Vereins- und Flugkostenbeiträge, unbescha- 
det weiterer Ansprüche des Flugführers und Flugzeug- 
besitzers. 

6. Die Flüge sollen sich in der Regel über 5 bis 10 
Kilometer erstrecken. 

7. Erscheint ein Mitglied trotz Zusage nicht zum 
Fluge, oder erfolgt die Absage nicht rechtzeitig, so ist 
der eingezahlte Betrag verfallen. 

8. Der Vorstand ist berechtigt, die Kosten für die 
Teilnahme an den Flügen nach freiem Ermessen zu 
ändern. 

9. Berichte über die Flüge und während des Fluges 
aufgenommene Photographien dürfen nur mit Geneh- 
nehmigung des Flugausschusses veröffentlicht werden. 

10. Ueber alle aus der Anmeldung und der Aus- 
führung der Flüge entstehenden Streitigkeiten entschei- 
det unter Ausschluss des Rechtsweges ein Schiedsge- 
richt endgültig, zu dem jede der Parteien einen Schieds- 
Diese ernennen gemeinsam einen Ob- 
mann. Falls eine Einigung über den Obmann zwischen 
den Parteien nicht erfolgt. wird derselbe durch den Vor- 
sitzenden des Deutschen Luftschiffer-Verbandes er- 


` nannt. 


Berliner Verein für Luítschiffahrt. 


gez.: Miethe, gez.: Max Krause, 
Vorsitzender. Vorsitzender des Flugausschusses. 








Da der Verein mit den von der Stadt in generóser Weise 
bereitgestellten Mitteln, 15 000 M. für Preise und 5000 M. 
für Organisationskosten, die Durchführung der Veran- 
staltung übernommen hat, lässt sich noch nicht über- 
sehen, in welchem Masse er mit eigenen Mitteln — so- 
fern diese nicht durch Eintrittsgelder werden gedeckt 
werden.— einspringen muss. 

Bei der Ergánzungswahlzum Vorstande 
wurde zum Vorsitzenden des Fahrtenausschusses an 
Stelle des zurückgetretenen Stadtbaurats Tormin, Ober- 
leutnant Hopfe und zum Beisitzer Hauptmann Frhr. 
v. Rottberg vom Generalkommando des VII. Armee- 
korps, an Stelle des nach Stolp versetzten Hauptmanns 
Niemann gewählt. Die Geschäftsstelle des Vereins wurde 
von Albersloher Weg 31 nach Zumsandestr. 19 (Architekt 
Hans Muths, Fernruf 447) verlegt. — Oberleutnant Hopfe 
berichtete über die Vorarbeiten für die Gruppenwettfahrt 
der Nordwestgruppe (20 stündige Weitfahrt), und Re- 
dakteur Koene über den deutschen Rundflug und den in 
Münster stattfindenden Ruhetag. 

Zur weiteren Aufklärung über dieses grosszügige 
Unternehmen hatte der Luítschiffverein einen der Orga- 
nisatoren des deutschen Rundfluges, den Kapitän zur 
See a. D. v. Pustau zu einem Vortrag über den 
„Siegeslauf der Flugtechnik und unsere neuen nationalen 
Aufgaben“ gewonnen. Mit köstlicher, ungeschminkter 
Frische schilderte der Redner die rasche Entwicke- 
lung der Flugtechnik in den letzten drei Jahren, das 
Zurückbleiben Deutschlands hinter dem Auslande, 
namentlich auch infolge der fast ausschliesslichen Förde- 


` richter ernennt. 


Der Flugausschuss vermittelt den Mitgliedern des 
Berliner Vereins für Luftschiffahrt Gastflüge unter der 
Leitung anerkannter Flugführer zu machstehenden Be- 
dingungen: 

1. An den Flügen dürfen nur Mitglieder des Ver- 

eins teilnehmen. Ausnahmen kann der Vorstand be- 
schliessen. 
i 2. Die Anmeldung zu einem Fluge erfolgt durch 
die Einsendung der ausgefüllten und unterschriebenen 
Fluganmeldung, sowie durch gleichzeitige Zusendung von 
30 M. an den Vorsitzenden des Flugausschusses, Herrn 
- Fabrikbesitzer Max Krause, Berlin S. 42, Alexandrinen- 
strasse 93, welcher über die Zahlung quittiert. Die 
Ouittung ist vor Antritt des Fluges dem Flugführer aus- 
zuhändigen. 

3. Die Teilnehmer an einem Fluge geben durch 
Unterzeichnung der Fluganmeldung die Erklärung ab, 
dass sie volljährig und geschäftsfähig sind, und dass 
sie für sich und ihre Rechtsnachfolger auf jeden aus 
der Teilnahme herrührenden, wie immer gearteten An- 
spruch, insbesondere Schadensersatz, dem Verein, sei- 
nen Organen und dem Flugführer gegenüber verzichten, 
sowie dass sie die Satzungen und Flugbestimmungen 
des Vereins als verbindlich anerkennen. Für Minder- 
jährige hat die dahingehende Erklärung durch den ge- 
setzlichen Vertreter zu erfolgen. . "NE 

٠. 4. Die Anmeldungen werden in. der 6 
ihres Fintreffens beim Vorsitzenden des  Flugaus- 
schusses berücksichtigt. Dieser teilt dem 7۲ 
den Namen des Fluggastes mit; der Fluggast hat sich 
dann mit dem Filugführer: selbst über den Tag und die 
Ausführung des Fluges zu verständigen. Der Flugführer 
sowie der Flugausschuss sind berechtigt, ohne Angabe 
von Gründen jederzeit den Flug aufzuschieben oder 
überhaupt ganz abzulehnen. In letzterem Falle zahlt 








Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. .Schriftführer: Redakteur Koene 
Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtegausschusses: Oberleutnant Hopfe 

Ok Rest ( Geschäftsstelle = a = Muths, Zumsandestrasse 19, 
ernru : 


Der Luítschilfahrt-Verein Münster für Münster und 
das Münsterland, hielt am 16. Mai eine Mitgliederver- 
sammlung ab, die sehr zahlreich besucht war. 


Der Vorsitzende, Landesrat Fels, begrüsste die Er- 
schienenen und verwies auf die erfreuliche gesunde Fort- 
entwickelung, die der Verein auch in diesem Jahre ge- 
nommen hat. Er zählt 301 ordentliche Mitglieder (welche 
Zahl sich im Laufe des Abends durch Neuanmeldungen 
auf 320 erhöhte), von denen 192 in Münster und 128 im 
Münsterlande wohnen. Den bisherigen blühenden Orts- 
gruppen in Borghorst, Dülmen und Emsdetten haben sich 
solche in Rheine und Telgte zugesellt. Dass der Ballon 
in den Orten des Münsterlandes nicht Aufstiege unter- 
nehmen kann, liegt an den Gasometerverhältnissen der 
kleineren Orte, die zur Füllung eines 1680 cbm Ballons 
nicht ausreichen. Der Vorsitzende warf daher als lose 
Anregung in die Versammlung, gelegentlich der Frage 
der Anschaffung eines kleineren zweiten Ballons näher- 
zutreten, zumal der Ballon Münster oft auf Wochen hin- 
aus von den Führern belegt sei. Die Ballonbeschaffung 


hänge aber von den Finanzverhältnissen ab, in denen 


sich der Verein nach dem deutschen Rundflug befinde. 
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ist die Tüchtigkeit und Brauchbarkeit der 66 
erwiesen worden, und es ist mit allen Mitteln daran zu 
arbeiten, dass den Fliegern die Möglichkeit gegeben 
wird, auf solchen Flügen sich selbst und ihre Apparate 
noch weiter zu vervollkommnen. Der Redner begrüsste 
freudig die lebhafte Anteilnahme, welche die städtischen 
Körperschaften und die Bürgerschaft diesem Fluge durch 
die Bereitstellung reichlicher Mittel bewiesen hätten. 
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rung der Motorluftschiffahrt, der Herr v. Pustau sehr ab- 
lehnend gegenübersteht, und die endliche energische 


Wendung zum Bessern durch das schnöde Verhalten 


der Franzosen bei dem geplanten europäischen Rundflug. 
Nicht die Schau- oder Zirkusflüge, die vielerorts stattge- 
funden und überall enttäuscht haben, sind die eigentlichen 
Förderer der Fliegekunst gewesen, sondern die grossen 
Ueberlandflüge in Frankreich und Deutschland. Auf diesen 


Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 
Protektor: S. M. Friedrich August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V. 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 
I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 


49. — Vor- 


Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1 


sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 
Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, ا‎ Bochumer Allee, Tel. 4446. — 


Schriftführer: Hugo‏ — .635 .اہ 


Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, 


Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Kramer, Forbach i. Lothr. Zum Führer wurde auf Grund 
des bestandenen praktischen und theoretischen Examens 
ernannt Herr Leutnant Werner Köttgen, I.-R. 65, 87 
a. Rhein. — Ferner beschloss der Fahrten-Ausschuss, 
dass an Stelle der bisherigen siebenten Fahrt (der 
Führerfahrt), die seit dem 15. Februar neu eingeführte 
Alleinfahrt treten könne. 

Der Vorsitzende d. Fahrten-Ausschusses. 

Prof. Dr. Bamler. 








In der Fahrten-Ausschuss-Sitzung vom 20. Mai 
wurden zu Führer-Aspiranten vorgemerkt die Herren 
Hellmuth Wachner, Oberhausen; Generaldirektor Otto 
Weinlig, Burg Lede bei Beuel-Rhein; stud. ing. Weinlig, 
Düsseldorf; Druckereibesitzer Sehl, Düsseldorf; Braue- 
rei-Besitzer Fritz Becker, St. Ingbert-Pfalz, und stud. 
jur. Wilhelm Bonn. Zu Führer-Aspiranten wurden er- 
nannt die Herren Oberingenieur Rommel, Forbach i. L.; 


Dr. med. Urfey, Frauenarzt, Essen-Ruhr; Rechtsanwalt 


Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 
Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 


Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
| Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahiefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Oeorg-Oröning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig, Augusttorwall 5. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


(Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 


Mittelrhein. Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Sitz: Mainz. 
Geschäftsstellen: Schatzmeister: Heinrich Raupp, Mainz, Weisenauer 
Strasse 15; Schriftführer: Rechtsanwalt Brass, Wiesbaden, Adelheid- 
strasse 35; Fahrtenausschuss: Hauptmann Eberhard, Wiesbaden, 
Dotzheimer Strasse 53. 


Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. 
Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. 
Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; 
Beisitzer: Korvettenkapitän Hagedorn; Syndikus: Assessor Damm; 
Schrififührer: Ing. Steffen, Kiel, RE Kronshagen; Kassierer: 
Rentier Hagedorn; (000 7 ا‎ echn. Ausschusses: Ingenieur 
reitschke. 





SektionHallea.S. (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 


Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adres.e: Parsevalschiff Berlin. 


Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Qescháftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
Telephon: Amt II. 1142. 


Niedersáchsischer Verein für Luftschiffahrt 
(E. V.). 


Sitz: Qöttingen. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Qegründet am 12. Dezember 1908. 


Qeschüftsstelle: Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. 
Luftschiffhalle: Leichlingen, Telephon 12. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E.V.), 
| Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnilzer Strasse 7, Telephon 836. 








Ballonfahrten im Deutschen 


Zurück- 
gelegte | Durch 
اس‎ schnitts 0۲6٤ 
0١ Dauer in km ge SS 
uft- | schwin ` 
der Bemerkungen 
der Landung Ae Eil digkeit | reichte s 


in der | Höhe 








grosser Ballastverbrauch, 
daher vorzeitige Landung. 


30 | 2400 | ˆ 
37 | 2050 
32 1700 
31 1500 
35 | 2250 | 
30 | 1800 | 
der Fuchs- 
+0 eA Taufe 
des Ballons „Saarbrücken“. 
Landung wegen Nähe der 
Grenze. 
42,3 | 1220 
11,3 | 1740 
24 . 1750 
| . Land rfol 0 
Sur رو مس سا سے اد‎ 
19 | 2640 
20,92 | 1100 
23,2 | 450 
15,5 | 2600 
30,5 | 2950 
9,8 | 3500 | Glatte Landung. 
44 | 3250 | Prüfungsfahrt. 
30 2950 
| 
| | 
26 | 2250 | Wechselnde Bestrahlung, 
| 


gelegter| Stunde 
Weg 


Fahrt tatsäch] | Io km 








zurück- 
Ravenstein 5 10 
Hatert 4 | 148 
Traest bei 4:20| 136 
Emmerich 
Lohheide 3:15, 85 
(100) 
Ockey 3 107 
bei Donin 2:90, 85 
südl. Lann i. 
Böhmen 
Amelecourt b. | 2:5 59 
ChateauSalins 
11:17| 470 
Traunstein u. (400) 
Reichenhall 
Dillenburg 11:30| 80 
| (130) 
Ockstadt bei | 2:35| 5 
Friedberg (65) 
Staffel b. Lim-| 4:15, 137 
burg a.d.Lahn (145) 
Bremke in 13:07 | 4 
Braunschwg. | (245) 
b.Wittichenau | 3:15: 8 
(65) 
b.Schwarzkollm| 2:30 58 
b.Hoyerswerda 
| 
Hanau 4 50 | 
(62) | 
| 
neu) 9:44| 286 ` 
“ürstenwalde (295) : 
Lugenheim, |7 143 | 
O.-A. Schein: (147) 
feld i. Mittelfr. 
Dom. Ribbeck| 7:25, 330 
bei Badingen, 
Kr. Templin | 
| 
9:44 286 | 
ürstenwalde (295) 
| 
| bei Wurzen 9:14 | 


Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Prof. Milarch 
Denoucin _ 

Prof. Milarch 
Kuellenberg 
Weinlig 
Wassermeyer 
Gelderblom 

Schily 

Poensgen 
Weyermann 

cand. jur. Schüller 
Rumpf . 

Lieberz 
Dienstbach 
Hauptmann Herber 
Reg.-Ref. v. Flügge 
Ehrhard 

Ingenieur Lehnert 
Frau Lehnert 

Dr. Ohnesorge 
Fabrikant Heinrich 
Fr. Mohr 

J. Müller 

Fr. Becker 
Daniels 


Rekt. Prof. Dr.Poeschel| b.Hochberg zw. 


Ass. Dr. Hans Poeschel 
Ref. Dr. Fritz Poeschel 
Dr. v. Niesewand 
Prof. Milarch 
Denoucin 
Dir. Oeffner-Kaiserslt. 
Habich-Kaiserslautern 
Zellbach, Odernheim 
Fr. Mohr 
C. Friedrich 
Joe Fórster 

. Haw 
A. W. Andernach 
Ewald Andernach 
Werner Andernach 
Ingenieur Gruhl 
Felix Geyer 
Georg Pleissner 
Ingenieur Lehnert 
Ingenieur Hyneck 
Leutnant Baldauf 
Leutnant von Beers 
Lt. von Hackenburg 
Leutnant Mertens 
Heiland, Einj.-Freiw. 

Ulanen-Regt.6,Hanau 
C. Schwartzkopff 
Hauchecorne 
Dieterichs 
Dr. Reichmann 
Oberlt. Leuders 
Hermann Menzer 
Dr. Heinrich Fuchs 
E. Kühne 
Ingenieur J. Petri 
Fráulein Grete Geist 
SE un Zimmermann 
R.-K. C. 


Schwartzkopff 0 b. 


Dr. Reichmaun 

Dr. stud. Hauchecorne 
Apotheker Dieterichs 
Otto Herrmann 

Otto Wolff 
Brinkmann 

Anton Stehle 


Name 
des Ballons 
Ort 


des Aufstiegs | 


„Prinzess Vik- 
toria“, Bonn 
„Prinzess Vik- 

toria“ 
Bonn 
„Prinz Adoli“ 
Bonn 


„Prinzess Vik- 
toria“ 
Bonn 


„Prinzess Vik- 
toria“ 
Saarbrücken 

„Dresden“ 


„Trier“ 
Saarbrücken 


„Heyden I“ 


„Prinz Adolf“ 
Bonn 


„Mainz-Wies- 
baden“ 
Wiesbaden 

„Trier“ 

Trier 


„Prinz Adolf“ 
Bonn 


„Glück ab“ 
„Hilde“ 


„Mainz-Wies- 
baden“ 
Wiesbaden 


„Segler“ 
Göttingen 


„Zähringen“ 
Mannheim 


„Bielefeld“ 
Bielefeld 


„Segler“ 
Göttingen 


„Erfurt“ 
Erfurt 


. 2 . D D . 
———————————————————————M —M—————————————————— ——M———————————————————————— M————————————————————————— 


Tag 


: 
سم‎ 
82 
5g 
ai 
و‎ 
23 





Name 


des 


Vereins 





Nr. V. 19. 3. 
Nr. V. 27. 3. 
Nr. V. 30. 3. 
Nr. V. 30. 3. 
Nr. V. | 9. 4. 
Sä. V. 35| 9.4 
Tr. C. 119.4 
| 
Sä. V. 36 13. 4 
Nr. V. | 16. 4 
10! 16. 4 
Tis G: | 2 17.4 
N.V. ^ 122.4. 
| 
Sä. V. " 23. 4. 
| 
Sá. V. 7 23.4 
‚11128. 4. 
Ns. V. 3123 4. 
| 
Z. V. 23. 4. 
We. L. V. 20 | 4. 
Nr. V. 8 |23. 4. 
ErfurterV. 11/23 4. 
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Zuverlässigkeitsflug am |‏ کا 


Ge im 1 08007 


Sand Thelen (Ad FUE S wären. morgens. SENS 
gestartet und. Beahalehticted aberids aufzüstelzer.. 

SE rend. Werttgetrbis ndch Katlsrube xelangte, erlitt "Thelen. 
bei Offenburg Einen Motordetekt. 
۶: anmssehesden, musste. 

de: "Die zweiter "Flapor führte. von "Freiburg big. ma. KR 
T C eisen 
: SE Hinh, Brmmbutier. Lasımalin und Jeannin. 
st. ‚ersten. drei glatt m- 
| pe bei euer Notlanduux - Im. Neyetburg seine Ma- 
nosei 


Ka 
008 Ki deimiti ` 
und bereits am selben Abend. starteten hierzu. 
۱٢ die 
Mülhausen landeten, zertrüinmerte: 


Auch er musste, da ein laschinenwechsel Richt- 


gestattet ist und. díe: Reparatur. Ar der. vorkamlenen: un 
Richt 831877 werden kann, von. dem Gesamtiluxe AUS lo 
407 Milhausen. Schuel, SC 


et "S. 
XS: einer. X ischenlandank. Im Kolmar, ‚starteten ‚Mine, SE E 
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Schauenburg 53 Min. 21 Sek.; Vierter Laitsch in 1 Std. 
1 Min. "ix Sek. 

Preis des Ministeriums des Innern. 
(Belastungspreis. Preise: 6000 M., mindestens 20 Min. 
Flugdauer. Sieger: Büchner; Zweiter: Dr. Witten- 
stein. 

Am Freitag gelangte in Dresden zunáchst der Lan- 
dungspreis zum Austrag, der von Grade mit 29 m Aus- 
lauf vor Kahnt und Schauenburg gewonnen wurde. Der 
Panzerschiffpreis (Wurípreis) konnte nicht zur 
Auszahlung gelangen, da die beiden Bewerber, Grade 
und Kahnt nicht die vorgeschriebene Hóhe von 50 m er- 
reicht hatten. Kahnt hatte allerdings aus einer 6 
von 30 m, nur 45 cm vom Mittelpunkt entfernt, sein Ge- 
schoss geworfen. 

Der Ueberlandílug Dresden-—Leipzig 
wurde noch am Freitag abend von Lindpaintner und 
Laitsch ausgeführt. "Lindpaintner stieg um 6 Uhr 33 
Min. mit Leutnant Kormann als Passagier auf, Laitsch 
trat um 6 Uhr 57 Min. mit Leutnant Eyssen die Fahrt 
nach Leipzig an. Die Ankunft Lindpaintners in Leipzig 
erfolgte um 7 Uhr 30 Min, er hatte für die Strecke 
Dresden—Leipzivr nur 55 Min, 10 Sek. gebraucht. 
Laitsch, der um 8 Uhr 4 Min. landete, hatte für die 
Strecke 72 Min. 55 Sek. gebraucht. Am Sonnabend 
morgen vollführten Büchner und Kahnt den Flug Dres- 
den-Leipzig. sie langten wohlbehalten am Ziel an. Hans 
Grade, der um 5 Uhr 30 Min. zum Flug nach Leipzig 
gestartet hatte, musste bei Niederhäslich in der Nähe 
von Deuben niedergehen. Den Fliegern wurde in Leip- 
zig ein begeisterter Empfang zuteil. 

Die Flugvorführungen in Leipzig konn- 
ten wegen des böigen Windes erst gegen 7 Uhr abends 
ihren Anfang nehmen. Für den Preis der Stadt Leipzig 
meldeten sich Kahnt, Schwand und Büchner. Kahnt 
blieb bei dem Preisbewerb am längsten in der Luft, 
nämlich 1 Std. 10 Min., und blieb damit siegreich. Büch- 
ner errang mit 30 Min. Flugdauer den 2. Preis. Schwand, 
der bald nach dem Aufstieg niederging, erlitt bei der 
Landung eine Havarie seines Apparates. Um den Höhen- 
preis bewarben sich Lindpaintner und Laitsch. Der 
Münchener siegte mit 680 m Höhe vor Laitsch, der eine 
Höhe von 615 m erreicht hatte. 

l Hans Grade, der nach seiner Zwischenlandung in 
Niederhäslich am Sonntag morgen wieder aufgestiegen 
war, musste bei Ziegenhain abermals landen. Bei dem 
Niedergehen brach der eine Flügel des Apparates und 
Grade schied infolgedessen vorläufig aus. 

Nachdem am Sonntag in Leipzig wegen Regen- 
wetter bis kurz vor 5 Uhr nur Probeflüge hatten statt- 
finden können, wurde gegen 6 Uhr der Wurfpreis aus- 
getragen, den Büchner und Kahnt bestritten. Von diesen 
blieb der erstere 10 Minuten, der letztere 9 Minuten in 
der Luft. l 

Um 6 Uhr 35 Min. trat Büchner mit Leutnant Stef- 
fen den Flug nach Plauen an, um 6 Uhr 39 Min. startete 
Lindpaintner zu dem Fluge nach Plauen, als Fluggast 
führte er wieder Leutnant Kormann mit. Laitsch mit 
Leutnant Eyssen stieg um 6 Uhr 42 Min. nach Plauen 
auf. Ausserdem starteten noch Kahnt und Oelerich. Die 
beiden Flieger mussten jedoch in der Nähe von Leipzig 
bald wieder niedergehen. Als Erster kam Büchner um 
7 Uhr 53 Min. in Plauen an und um 8 Uhr 28 Min. landete 
Laitsch, er wurde als Sachse und als voraussichtlicher 
Sieger besonders herzlich begrüsst. Lindpaintner hatte 
wegen Motordefekt in der Nähe von Ronneburg eine 
Zwischenlandung vornehmen müssen. Der Flieger er- 
bat von Plauen einen Reservemotor sowie Monteure. 

Lindpaintner traf Montag, den 29. d. Mts., nach einer 
Zwischenlandung bei Ronneburg, in Plauen ein. Wegen 
starken Windes konnten die Flieger vor 8 Uhr nicht in 
Chemnitz sein. Bei Redaktionsschluss war von Plauen 
noch keiner abgeflogen. Der Schlussbericht mit den 
Resultaten folgt in nächster Nummer. 
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durchflogen. Er landete nach einer Flugzeit von 1 Std., 
12 Min. als Erster auf dem Dresdner Flugplatze, wo ein 
reges Leben herrschte. Das Publikum empfing den 
Flugzeugführer mit lebhaftem Beifall. Lindpaintner 
musste auf dem Wege nach Dresden mehrmals nieder- 
gehen, da der Vergaser vereist war. Er landete um 
7.28 Uhr glatt auf dem Flugplatze in Dresden. Der 
„Aviatik“-Flieger Büchner, der abends um 7 Uhr 12 Min. 
in Chemnitz ohne Passagier aufgestiegen war, nahm in 
der Nähe von Meissen eine Zwischenlandung vor und 
setzte am Mittwoch morgen in der Frühe seine Fahrt 
nach der Residenz fort. Er landete glatt um 6 Uhr 
8 Minuten auf dem Flugplatze in Dresden. 


Am Mittwoch mittag um 12 Uhr 8 Min. stieg der 
Gradeflieger Kahnt und 12 Uhr 10 Min. Hans Grade zu 
dem Fluge nach Dresden auf. Der Harlanflieger Hof- 
mann, der um 12 Uhr 58 Min. in Chemnitz aufgestiegen 
war, kam bis Oederan, er kehrte jedoch nach Chemnitz 
zurück, da der Apparat nach einer Seite neigte und ver- 
spannt werden musste. Nachmittags führte er dann den 
Flug aus. Grade und Kahnt langten nach einer Zwi- 
schenlandung, die sie wegen des herrschenden Windes 
vornehmen mussten, wohlbehalten in Dresden an. Leut- 
nant ۷ Mossner, der am Dienstag abend in Chemnitz 
abgeflogen war, kam nur bis Oederan, dort verirrte er 
sich im Nebel und flog dann nach Chemnitz zurück. Sein 
Apparat wurde am nächsten Tage von Ingenieur 
Schauenburg gesteuert. Letzterer hatte den Weg nach 
Dresden in der glänzenden Zeit von 53 Minuten zurück- 
gelegt. 


Am Mittwoch wurde in Dresden auf dem Flug- 
platze, dem Vogelwiesengelände, in Gegenwart des Kö- 
nigs und der drei Prinzen, zunächst der Königspreis 
ausgeflogen. Als Erster verliess Büchners Zweidecker 
das Fliegerzelt, doch ein kleiner Motordefekt machte 
einen Aufstieg unmöglich. Hierauf bewarb sich Lind- 
paintner um den Preis. Nach einem etwa halbstündigen 
Fluge landete der Münchener, den wertvollen Preis 
sein eigen nennend. 


Um den Höhenpreis bewarben sich zunächst 
Lindpaintner und Laitsch, beide mit Passagieren. Wäh- 
rend die Konkurrenz zum Austrag kam, trafen Grade 
und Schauenburg von ihrem Fluge Chemnitz—Dresden 
auf dem Flugplatze ein, jubelnd von der zahlreichen Zu- 
schauermenge begrüsst. Grade startete nach seiner 
Landung noch zum Höhenflug. Als Sieger ging aus dem 
Wettbewerb wieder Lindpaintner hervor, der eine Höhe 
von 1095 m erreicht hatte. Laitsch hatte eine Höhe von 
690 m und Grade eine solche von 500 m erreicht. 

Am Himmelfahrtstage, an dem der König von 
Sachsen seinen Geburtstag beging, prangte der Flug- 
platz im festlichen Flaggenschmuck. Eine zahlreiche 
Menschenmenge umstand wieder erwartungsvoll den 
Platz. Kurz nach 6 Uhr traf Kahnt auf seinem Grade- 
eindecker von seiner Zwischenlandung und Hofmann auf 
seinem Harlanilugzeug von Chemnitz ein, ferner waren 
im Laufe des Nachmittags Dr, Wittenstein und Leutnant 
Jahnow von Chemnitz in Dresden eingetroffen. Das 
Flugzeug Jahnows ging bei der harten Landung in 
Trümmer. 


Bei dem Preisfürdenkürzesten Anlauf 
siegte Laitsch mit 347 m, Zweiter wurde Lindpaint- 
ner (41,9 m), Dritter Schauenburg (42,5 m), Vierter 
Kahnt (43,3 m), Fünfter Röver (44,4 m), Sechster Büch- 
ner (57,3 m). 


Grosser Preis der Stadt Dresden. 
Preise: 10000 M., davon 1. Preis 5000 M., 2. Preis 3000 
Mark, 3. Preis 1000 M. Zusatzpreis dem besten in 
Deutschland gebauten Flugzeug mit deutschem, Motor. 
Die Flieger hatten einen Ueberlandflug nach der Festung 
Königstein auszuführen, diese zu umfliegen und zurück- 
zukehren. Sieger: Hoffmann, 41 Min. 31,4 Sek.; 
Zweiter Lindpaintner 42 Min. 33,6 Sek.; Dritter: 
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wo die feindliche Artillerie niedergekämpft ist und er 
seine Batterien für feindliche Infanterie oder dergl. frei 
bekommt. 

Derartige Meldungen sind äusserst wichtig und 
können die Entscheidung bedeuten. Bisher war es die 
Sache der Fesselballone, nach dieser Richtung zu be- 
obachten; sie hatten wie bekannt selten günstige Re- 
sultate zu verzeichnen, da infolge der gebotenen Ent- 
fernung ausser Schussweite die Beobachtung sehr er- 
schwert war. Der Feind wird natürlich, unter Aus- 
nutzung des Geländes jede sich ihm bietende Deckung 
benutzen, um seine Aufstellung und Bewegungen nach 
Möglichkeit zu verschleiern, und dies wird die an und 
für sich nicht leichte Aufgabe der Erkundungsflieger be- 
deutend erschweren. 


Weiter können Flugmaschinen bei der Nach- 
richtenübermittlung — von dem Flugzeug als 
Waffe zu sprechen, dürfte verfrüht sein — eine 
grosse Rolle spielen. Hier ist natürlich ihre grosse Ge- 
schwindigkeit von Nutzen, ferner die Tatsache, dass 
sie nicht wie Kavallerie oder Automobile an Strassen 
usw. gebunden sind, sondern ohne Rücksicht auf das 
Gelände ihr Ziel verfolgen können. Bei dieser Nach- 
richtenübermittlung wird es sich sowohl um Instruk- 
tionen vom Hauptkommando an die Unterführer, als 
auch von der Heereskavallerie an das Hauptkommando 
und umgekehrt handeln. Hier würde die persön- 
liche Instruktion durch den Fliegern mitgegebene Ge- 
neralstabsoffiziere von grossem Vorteil sein. 


Namentlich bei den ausgedehnten Fronten einer 
modernen Schlacht — Mukden! — wird die Flug- 
maschine grosse Dienste leisten kónnen in der Nach- 
richtenübermittlung. Drahtlose Telegramme können 
gestórt oder abgefangen werden und bieten daher nicht 
die Sicherheit. 


` Bei der Nachrichtenübermittlung werden 
schnelle Flugmaschinen — also nach den heutigen 
Erfahrungen — Eindecker —, zur Hauptsache zur 


Verwendung kommen, während man die Erkundungs- 
flünge durch Doppeldecker bewerkstelligen wird, 
die mehrere Personen und erhöhten Brennstoff zu 
tragen vermögen. Dr. Pieper. 


Das Luftschiff des Münchener Ingenieurs Veeh 
dürfte bald fertig werden. Zur Montage bedarí es je- 
doch einer Luftschiffhalle, die München im nötigen Aus- 
masse zurzeit nicht besitzt; die im vorigen Jahre er- 
richtete Parseyal-Halle ist zu klein. Es ist nun beab- 
sichtigt, die Vom Fisenwerk München konstruierte 
eiserne Halle, deren Auíbau im Jahre 1910 infolge des 
bekannten Bauunfalles eingestellt wurde, in Milberts- 
hofen zu errichten. Zerfällt dieser Plan, soll das 
Veehsche Luftschiff in einer anderen Stadt zusammen- 
gesetzt werde 


Die gesamte Länge des halbstarren Kraftballons 
beträgt 95 m, der Gasinhalt 14500 cbm, die Kraft der 
vier Daimlermotoren rund 700 PS. Die ovale Hülle ist 
durch ein aus Mannesmann-Stahlrohren bestehendes 
Kielgerüst, in das der Passagierraum und die Motoren 
eingebaut sind, versteift. Das Traggerüst verläuft nach 
vorn und hinten spitz. Ein dem Ingenieur Veeh paten- 
tiertes Verfahren gestattet die Zusammenfügung der 
Mannesmannrohre, ohne dass sie durch Hitze ge- 
schwächt werden. Bei aller Festigkeit ist das Gerüst 
elastisch und leicht. Man rechnet, dass das Veeh-Luft- 
schiff 30—40 Passagiere aufnehmen kann und eine Ge- 
schwindigkeit von 20 Sek./m entwickelt. Man verspricht 
sich viel von einem neuen Propeller, der die Leistungs- 
fähigkeit der bisherigen um 1/3 übertreffen soll. 
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Flugmaschinen im Felddienst. Frankreich hat be- 
kanntlich schon bei seinen letzten grossen Ma- 
növern im vorigen Jahre die Flugmaschine zu 
Aufklärungszwecken verwandt. Ueber die tatsäch- 
lichen Erfolge dieser neuen Kriegsmittel liefen ver- 
schiedene, oft sich geradezu  widersprechende Nach- 
richten um, deren Verschiedenheit sich zum Teil daraus 
erklären liess, dass naturgemäss die Militärverwaltung 
ein Interesse daran hatte, die gewonnenen Ergebnisse 
geheim zu halten und sich nicht darüber aussprach, in- 
wiefern die Erkundungsflüge sich bei den Dispositionen 
der Führer bemerkbar machten. 

In den diesiährigen deutschen Manövern werden 
zum ersten Male Flugmaschinen zur Verwendung kom- 
men, und es wird -- bei den gänzlich fehlenden prakti- 


schen Erfahrungen — interessant sein, zu beobachten, 
wie die Flieger den ihnen gestellten Aufgaben gerecht 
werden. 


Zunächst kann es sich für die Flieger darum han- 
deln, die sogenannte strategische Aufklärung der 
Heereskavallerie zu unterstützen, d. h. in Aktion zu 
treten, wenn die feindlichen Armeen sich im Aufmarsch 
befinden; hier wird es sich in den meisten Fällen um 
weitausgedehnte Flüge handeln, die aber von der Flug- 
maschine wegen ihrer grossen Geschwindigkeit doch 
leicht bewerkstelligt werden können. 

So wären z. B. — um die Geschichte heranzuziehen 
— für die Führer in den Kämpfen um Metz im französi- 
schen Kriege Erkundungsflüge von grossem Nutzen ge- 
wesen, da Moltke, gestützt auf mangelhafte, teilweise 
ganz irrtümliche kavalleristische Aufklärung, vollkom- 
men über die französische Aufstellung im Unklaren war. 
Man wähnte damals die Franzosen längst auf den 
Heeresstrassen westlich von Metz im Rückzuge be- 
griffen, während in Wirklichkeit doch die ganze Armee 
noch in der Festung lag. 

An zweiter Stelle käme die taktische Aufklä- 
rung in Frage, also Erkundungsflüge unmittelbar vor 
oder während des Gefechts über die Ausdehnung der 
feindlichen Armee, Vor- und Scheinstellungen usw. 
Diese letzteren sind ja bei der französischen Armee im 
Gegensatz zu der unsrigen sehr beliebt. 

Bei dieser taktischen Aufklärung ist von grosser 
Wichtigkeit weniger die Aufstellung der Schützenlinien 
als die der Reserven, da ja ihre Stärke und Lokation 
erst erkennen lässt, wo der Gegner seinen Hauptschlag 
führen will. Die Aufstellung der Reserven zu erkunden, 
wird für die Kavallerie immer grosse Schwierigkeiten 
mit sich bringen, ja sehr oft unmöglich sein. 


Dann wird die Flugmaschine zur Aufsuchung 
verdeckt aufgesteliter Artillerie viel bei- 
tragen können, Aufstellungen, die heute wegen ihrer 
Feuerwirkung ja sehr in Aufnahme gekommen sind. 

Man spricht auch davon, dass die Flugmaschine 
— am besten in Verbindung mit der drahtlosen Tele- 
graphie — durch Beobachtung des eigenen Feuers und 
Benachrichtigung an die feuernden Truppenteile von 
grosser Bedeutung werden könnte, sowohl beim Ar- 
tillerie- als auch Kleingewehrfeuer. Dieses kann nur 
bedingt richtig sein. Denn es ist ungeheuer schwer 
bei der Grösse des Beobachtungsíeldes die Schuss- 
richtung zu verfolgen und z. B. zu sagen: „Der dritte 
Schuss der 1. Batterie war ein Treffer!“ und durch 
derartige Telegramme korrigierend in das Schiessver- 
fahren der Batteriechefs einzugreifen. 

Auf der anderen Seite wird es aber gut möglich 
sein. de Wirkung des Feuers zu beobachten und 
durch rasche Meldungen es z. B. dem Artilleriekom- 
mandeur zu ermöglichen, den Augenblick zu erfassen, 


Zeitungsschau. 


Wir bemerken, dass wir den nachstehenden Zeitungsstimmen keineswegs deshalb Raum geben, weil wir uns mit ihnen identifizieren. Wir bringen sie 
vielmehr deshalb, um unseren Lesern einen Ueberblick über die mannigfachen Bewegungen und Stimmungen auf dem Gebiete der Luftschiffahrt zu geben. 


dem herzlichen Einvernehmen zwischen dem Grafen Zep- 
pelin und seinem getreuen Professor Hergesell so ziem- 
lich ein Ende habe. Inzwischen ist Professor Hergesell 
nach Tencriffa abgereist, wo er sich längere Zeit aufzu- 


Ein Zwist im Zeooelinlager. 
Hierüber schreibt die „Rhein.-Westi. Ztg.“ in 
Nr. 517 vom 10. Mai 1911: Vor einigen Wochen schon 
drangen Gerüchte an die Oectientlichkeit, dass es mit 
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Düsseldorf. 


Jäher Windstoss, ungeheuer, 
Gibt dem Luftchiff rasch den Rest — >-- 
Ist die Halle denn so teuer, 
Die man drehbar macht statt fest? 
Kann euch denn kein Unfall zeigen, 
Dass bei jeder neuen Fahrt 
Eure Geldverluste steigen, 
Wenn ihr an dem Nötigen spart? 
Spatzen pfeifen s auf den Strassen, 
Dass nicht bloss der Beutel litt, 
Leider leidet gleichermassen 
Der moralische Kredit. 
Unser Urteil will nicht frech sein, 
Und dem Laien ziemt Geduld; 
Neunmal Pech mag neunmal Pech sein — 
Aber zehnmal Pech ist: Schuld! 
Gottlieb. 


Die „Tägl. Rundschau“ verweist auf die Fol- 
gerungen für die Kriegsbrauchbarkeit: Diesmal braucht 
Graf Zeppelin von dem Unfall nicht erschüttert zu sein, 
da tatsächlich nur die an sich schon enge Düsseldorfer 
Halle daran Schuld trägt. Ein unstarres Luítschiíf wäre 
in gleicher Lage aufgerrissen worden. Allerdings: Der 
Schaden ist bei den Starrschiffen unvergleichlich viel 
grösser, da bei ihnen nicht etwa nur eine Hülle zu 
cken, sondern jedesmal ein erheblicher Teil des Gc- 
rüstes zu erneuern ist. Die Schlussfolgerung auf die 
Kriegsbrauchbarkeit liegt nahe. 


Die „Rhein.-Westf. Zeitung” erwartet 
weitere Fortschritte der Luftschiffe von leichteren Mo- 
toren und leichterem Gas (!): Die Luftschiffe aller 
Systeme werden erst dann nicht mehr zu Bruch gehen, 
sofern es der Technik gelingt, ganz besonders starke 
und doch leichte Motoren zu bauen, die es gestatten, 
dass LuítschiffKórper oder Flugmaschinenkonstruktion 
aus schwerem und absolut widerstandsfähigem Material 
geschaffen werden. Vielleicht bringt uns auch die Wis- 
senschaft dahin. ein noch leichteres Traggas als Wasser- 
stoff zu entdecken. Jüngst noch ist festgestellt worden, 
dass über der gewöhnlichen Luftschicht, wie schon 
früher behauptet, eine Wasserstoffgasschicht sich be- 
findet, und abermals über dieser ein noch leichteres Gas. 
Vielleicht führen uns spätere Jahrzehnte auf 
den Weg der Benutzung dieses unendlich 7 
Stoffes. Beides: Verstärkte Motoren und verbesserter 
Tragstoff würden den Auftrieb vervielfachen und unsere 
Luftschiffe zu wirklich kräftigen, stossunempfindlichen 
Fahrzeugen gestalten. Was jetzt ein „Zeppelin“ nach 
Entfernung der Hüllen dem Auge darbietet, ist ja doch 
nur ein ungemein zartes Gerippe aus weichstem Metall: 
Spielzeug für die Kinder der Lotte Und eine Flug- 
maschine aus Holz. Tuch und einigen Drähten erbaut, 
was ist sie? Doch im (Grunde genommen mindestens 
für den Ungeübten ein Werkzeug, gleich einem Boote 
auf dem Weltmeere. Auch das Boot kann bei günstigem 
Winde weite Fahrten zurücklegen. unter den 7 
der Witterung zerschellt es. So lehren uns denn hoffent- 
lich die Katastrophen der Zeppelin-Schiffe und das Miss- 
ecschick der mancherlei Vertreter des halbstarren und 
des unstarren Systems (so noch jüngst das Lebaudy in 
England), dass wir uns hüten müssen, den ersten Schritt 
ins Phantasieland als eine Eroberung zu bezeichnen. 
Heute noch gibt es Grenzen der Luítschiffahrt. Was 
die Technik uns noch durch überlegene (ieister be- 
scheren wird, wissen wir nicht. Aber töricht wäre es, 
ihr vorauseilend Schulden zu machen, die erst spätere 
Zeiten einzulösen vermören. 


Die „Frankf. Zeitung“ erwartet überhaupt 
nicht mehr viel von den Lenkbaren: Etwas andercs 
aber ist es, ob nicht die anfänglichen Hoffnungen zu 
überschwänglich waren, als man mit einem Male Herr 
der Luít zu sein glaubte. Auch in den Kreisen der Zep- 
pelinleute ist man jetzt zu manchen Konzessionen be- 
reit. So ist die Nachricht unwidersprochen geblieben, 
dass in Friedrichshafen Versuche angestellt werden, um 
die bisheriven Dimensionen der „Z"-Schiffe herabzu- 
setzen. und zwar will man damit Wünschen der Heeres- 
verwaltung eutzezenkommen, die mehr Gewicht auf er- 
höhte Schnelligkeit lest, als aut. das Verlangen, mög- 
lichst viele Personen möglichst lange Zeit zu befördern. 
Auch sind die von manchen Sanguinikern gehegten Er- 
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halten gedenkt. Man hat den Bruch zwischen den beiden 
alten Freunden auf die Verstimmung des alten Grafen 
iiber seine Beteiligung an der kostspieligen und nutzlosen 
Polar-Vorexpedition zurückführen wollen, zu deren Ver- 
anstaltung Hergesell ihn fast gezwungen hatte, indem 
er den Prinzen Heinrich und durch diesen den Kaiser 
für die Idee zu interessieren wusste, bevor sie noch dem 
Grafen Zeppelin sympathisch geworden war. Was fer- 
ner an Geheimrat Hergesell langsam immer befremd- 
licher wirkte, das war, so schreibt man dem „Tägl. 
Korr.", dem wir die Verantwortung allerdings überlassen 
müssen, die Leichtherzigkeit, mit der er sein verant- 
wortungsvolles Amt als Meteorologe auffasste. Die Ein- 
geweihten wissen, dass an der Katastrophe von Echter- 
dingen niemand anders die Schuld trug, als Geheimrat 
Hergesell. Gegenüber den schweren Bedenken der Wetter- 
kundigen am Morgen der Abíahrt hatte Prof. Hergesell 
auf seiner Ansicht beharrt, dass nichts der Abfahrt im 
Wege stánde — und die Folge war jene furchtbare 
Katastrophe, die das Lebensziel des Grafen Zeppelin ver- 
nichtet hátte, wenn nicht das deutsche Volk ihm in 
seltener Einmütigkeit zu Hilfe geeilt wäre. — Ein anderer 
Fall kam hinzu, der das Vertrauen des Grafen Zeppelin 
zu seinem langjährigen Berater stark ۴٠ 
Graf Zeppelin hatte auf dringenden Wunsch Hergesells 
den Polarfahrer Theodor Lerner seiner praktischen 
Erfahrungen halber als gleichberechtigten Teilnehmer 
an der Vorexpedition aufgenommen, und Lerner hat 
daraufhin seinen Vertrag mit Parseval, der ähnliche 
Pláne mit ihm hatte, gelóst. Nach kurzer Zeit aber 
schon traten Unstimmigkeiten ein, die zur Entlassung 
Lerners führten; wie Lerner behauptet, zu unrecht, 
weil er als gleichberechtigter Teilhaber gar nicht 
„entlassen“ werden konnte. Auch hier erwies sich der 
erst so begeisterte Geheimrat Hergesell als die 
treibende Kraft, die es durchsetzte, dass Graf Zeppelin 
die Entlassung in die Wege leitete, obwohl gegen Lerner 
nichts anderes vorlag, als eine unsäglich plumpe Denun- 
ziation von seiten eines Berliner Privatdozenten. der ein- 
mal einen Streit mit Lerner gehabt hatte — Auch hier 
hat Graf Zeppelin einsehen müssen, dass Hergesell ihn 
in eine bedenkliche Lage getrieben hatte. 
. , Alle diese Dinge also haben zu der viel erórterten 
Entiremdung geführt, die ohne Zweifel dauernd sein wird." 
Zum  Uníall der  ,Deutschland" schreibt der 
„Berl. Lokal-Anzeiger"': Zum dritten Male 
innerhalb weniger Monate ist ein gewaltiges Zeppelin- 
sches Luftschiff den Elementen zum Opfer gefallen. 
Welch grossartiger Jubelsturm nationaler Begeiste- 
rung durchbrauste damals die deutschen Lande, als 
Zeppelin zum ersten Male in glücklicher und einwand- 
freier Weise sein Luftschiff nach Belieben durch die 
Wolken steuerte! Wie ergreifend und opferwillig 
zeigte sich das deutsche Volk in allen seinen Schich- 
ten, als nach wohlgelungener Fahrt ein unvorhergc- 
sehenes Missgeschick in der Heimat Zeppelins seinem 
ruhmgekrönten Fahrzeug ein plötzliches Ende machte. 
Die Teilnahme der Nation blieb dem greisen und un- 
verzagten Manne treu, als Unfall aui Unfall seine eben- 
so majestätischen wie leicht verletzlichen Luftfahrzeuge 
trat. Man sagte sich mit Recht, dass gegen die Macht 
der empörten Elemente auch der genialste Menschen- 
geist keine Sicherung finden könne. Man traute der 
Tatkrait des Grafen und seiner Mitarbeiter ohne weite- 
res zu, dass für verbesserten Ersatz gesorgt werden 
würde. und verschmerzte die grossen Kosten willig. 
Dieses Zutrauen hat sich auch als durchaus gerecht- 
fertigt erwiesen. Man mag darüber zweifelhaft sein, 
ob die nächste Zukunft nicht den leichteren und billige- 
ren Aeroplanen in höherem Masse gehören wird als 
den schönen und imposanten, aber höchst kostspieligen 
und leicht verwundbaren Luftschiffen. Aber dass den 
Zeppelinschen Schiffen im Reiche der Lüfte noch 6 
Aufgaben vorbehalten sind, steht unzweifelhaft fest. So 
wird die allgemeine Teilnahme den greisen Schöpfer 
der deutschen Luftschiffahrt ermutigen, 7, 
neue, technisch immer vervollkommnetere Segler der 
Lüfte seinem Vaterlande zur Verfügung zu stellen und 
neue Lorbeeren zu den alten zu fügen, unentwegt durch 
widrige Geschicke. 
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Entgegen seinen sonstigen Gewohnheiten schlägt 
„Gottlieb“ im „T ag“ diesmal ernste Töne an: 
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Continental- 


steht dank seiner hervorragenden Eigenschaften 
seit Beginn des Flugsports an erster Stelle 


Die berühmtesten Flieger benutzten ,, Continental-Aecroplanstoff« 
für ihre Aufsehen erregenden Erfolge, von denen nachstehend nur 





einige aufgeführt seien: 


Erster Ueberlandflug (Bouy—Reims) von Henri Farman 
Der Kanal wird zum crstenmal überflogen von L. Bleriot 
Graf de Lambert umfliegt den Eiffelturm, Paris 

L. Bebrend gewinnt den zweiten Lanzpreis 

Der Kanal wird zum zweitenmal überflogen von de Lesseps 
Doppel-Kanalflug von C. S. Rolls 

Ingenieur Dorner gewinnt den dritten Lanzpreis 

Flug über den großen Sund von Svendsen 

Dufaux überfliegt den Genfer See 

Bielovici fliegt von Paris nad) Bordeaux 

In der Berliner Flugwoche gewinnt Lindpaintner den 
ersten, Jeannin den zweiten Preis 

Aug. Euler stellt mit 3 Stunden 6 Minuten einen neuen 
deutschen Rekord für Dauerflieger auf 

Tabuteau legt in 7 Stunden 48 Minuten 585 km zurück 
und gewinnt damit den Michelin-Pokal und 20000 Francs 
Sommer führte bei Paris einen Auf[eben erregenden Flug 
mit 12 Passagieren aus 

Leutnant Mackentbun unternahm mit dem Oberleutnant 
Erler als Passagier den Militär-Rundflug Döberitz— 
Hamburg—--Bremen— Hannover -- Döberitz 


Hannover 


30. Oktober 1908 


25. Juli 1909 
19. Oktober 1909 
‚28. April 0 
21.Mai 0 
2. Juni 0 
11. Juli 0 
17. Juli 0 


28. August 1910 

3. Septbr. 1910 
9.— 16. Okt. 1910 
25. Oktober 1910 
31. Dezbr. 1910 
27. März 1911 


28. 5.-- 2. 4. 1911 


Continental-Caoutchouc- und 61-646 
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 Nerankerung von. Lofischiifen. wa ‚Freiballons. ` 


Mon deutschen Milrärbehörden. "anerkannt. "und ` 
سم‎ Lufischifier- Verein erprotr — Ersparung ` 

 — on. Hiliskräften hei Landung, -— Auf dem Ballon- - 

^; caufstiegplatz | Schmargendort dst- unter, Beaul- 
vi ssiehügung des Herm Dr. Bröckelmana.die 
"RS Lisitschift «Verankerung: fingehaut- und in Be 
i nutzung und. bat sich selbst bei. Stam. bewahrt: 


A . Pre. ea ‚Pros 











Tue Ausführung a 


BENZIN 


` Unftschilimotoren i" 
سای ا‎ Motorräder eie. 
D. Zahlreiche و وق‎ - Beste Qu atitit | 
انتا‎ Parolen lte, Hamborg x 
2 Acorn Mame Ion Wn e 


"au ch mach: Skirye: 
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Flug garantiert Preis M. 5000 : 


| هم‎ Bngshan | 
‚Berlin NW.21, Emdener Str. 54. و وون‎ 


22 7 IS "` Serben, Spanndrähte, - 2 
à T Armel, Propellers “Antriebe: — 


Pabrik CN PAR Bas ganzer Arcana 
mechanischer Apparate Gap. dl 


 fabriziert als Spesialität m‏ ث 
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Gegründet 2 E | Dezember. 1 902. E vx vente: Berlin, 
eic ا‎ Geschäftsstelle: “Berlin W. 30, ۸٢٨ ‘ * BER = ا کے‎ 
سے‎ fien Amt v VI. 59898, 3008.. SE CO 


KZ EE haben ہہ‎ am e | Mai 19i: 


: Nr. 8t. Schulze, Qusiav; Arche, Hug B Magdehtig, Bruchstrasse 1 Wé geb. am 17. Fei DR zu (äng | A 
0 ni > 


IE Pütdecker. ant 7. Junt Jobi. ARAS AN 
WR Pa ول‎ ‚Anthony, Hermani, Gerard; Haaren; Holland, aes am 6 April 1800-20 ilii Jaya, Meier: 
indisch اف‎ Nr 0 | | SH 












OR "Deutsche Flugzeugrekarde, ` Sa os 5 A 
I pes Ee x CHohentekorde- ohne Passau Ste SES 3n 0089 
Hans Valia al اما و‎ e. Johaunistbal, شم‎ 007 sam 1h 0 





GC EE‏ مور 9000 20٤ nde, x duni ii, Johannisthal aut Domer-Eindecker,‏ مق 





BH áheurgkord mit 1 Passagier. i ا‎ d Un 9ٰ NEA m ut 


ا (Ho 5 dui en 1 a auf) Errich-Kumpler-Kindecker, "mm c‏ الا مقر 





Absatz 2 der: amtlich 


M it ` E i 1 u we E en 1 : E Her FG ist ie dett: 7 n Ber r ic E t 1 ee CC 4 ا ا‎ A 
„Die Auskttntte kënnen جات‎ 


sii allen: Wochentagen- dn der Zeit won. TO Uhr morgens. dise Ut Ll 








au age Sonn- ond. Fesitagen von. :فا کرت مت‎ bis. Ar ‚uhr سو‎ Obsersatóritnt Lindenberg a aber Jederzeit v ات‎ er 


3 zogen. weren 


Des: SERER gelten. vorbehaltlich. einer enero Regeliug jederzeit Yolgende "Sondetbéstiemihgen: تی‎ CNN 
Das Metsorologische Übservatorium und Ollentürhe Wetteriteasitalele Aachen "stellt um اا‎ i ont 5 


S SE Amd à Ur 001013485 eine. besondere Norheraagg | für die Luftfalirt auf, welch letztere für die konnnende - 
Nacht und den ‚nächsten ‚Morgen gif and ant TIUS; am: Sonnabend. ‚zegelniässig. d die. westdeütechen. Verene 








Tetephánischie amd: telegraphische ` Auskünfte: werde. während: der D "Dieosistupüei E van us m 






pie. Tegelmiissi See Vorhersagen und: gelegentlichen Warnungen. werden "anf "Grand: 'Bésonderer. ا‎ 
eier: 


^aüschalsumme 7 le ea bei, Eege, Aus 





EA‏ ین دع 





Das Berliner Wetterbureau erteilt telegraphische Auskünfte, Solem sie dags EE bestellt werden, chis: Us T 


I 28 


. atisgegeben wird — 


2 E Uhr. vormittags. und 3 bis & Uhr nachmittags, "Sonntags von 3 bis Ms Uhr. vormittags, sowie keren ent. 
‚sprechende Gebühren auch ansserkalb dieser Diensistunden erteilt. Auf Grund der ans Westdeutschland, Belgien und ` 
eS Siogehenden. Gewittermeldungen. Kütinen Zen ‚Lultiahrern Üebersichten. über die. Wewitterzüge. und. Warnungen 

enei t- Werden. 5 EEN 2 


0: den westdeutschen Vereinen gegen Zahlung eine 
BAHN: die Telegrammpebiühren zu enftichten sind. 


3 5 وو‎ 310 Uhr vorm. bis 8:105۳ aach Sonntags von 10 Uhr vorm his 2 Uhr 08011.76 telegraphische. and: 
Sache Sechs Auskünfte wochentags 9-11 Uhr vom 12- 3 Uhr 0806017, und im allgemeinen auch. von 3-8 nr 


"Sonntags von: 10 Uhr vorm. bis 2 00ا‎ nachm, Bis zum Abschlass besonderer Vereinbarungen, über dje wene 


mur me مہف‎ ‚erhoben, ie تھا"‎ e ader RE Ren. 













Das Aeronautische: oban totem Aindenderg "erteilt: elegraphische Auskünfte i jeder T ap ind Nächte 


Mä geckeg Tolgt werden. wie bisher, 
A ee ni entrichten sind. E 


| pm auch. an.Sonn- und Festtagen, waflr nür die. See erhoben: "werden, dii anm Schlusse: [ae 
"Telegramms in Pfennigen angegeben werden, Z. 4.3 M 75 Pig. durch die ‚Ziffern. 375. Dieser. Betrag ist. Spätestens ۲" 









-Teler konische Aüskünite sind. aut die seit. 7 ihr. سن لو‎ bis 77۳ abends, dnd ar Som und Festtagen n 


innerhalb einer Woche kostenlos einzuschicken. Vorausbezahlung: oder RP-Telegramim: sing nicht. zu ود‎ a. 
Hie für. eine. genügend. austührliche- Auskunft erforderliche: ۷01217 nicht vorher zu bestimmen. BES GUEST UE 


| die. Zeit von 7—1-Uhr varm: und: 5—6 Uhr nach: ‚beschränkt Fete werden Gebühren. nicht erhoben. 


‘Urne Pinreichung der erbeteneu Berichte. über die: Inanspruchnahme ies Warnungsdienstes und. über dis. damit; 


gester Erfshrungen an: die e eg: Wetterdienststellen; bezw, das Königl. ۸6102011558 77 ایس‎ : 


Erg, würd wiederholt dringend Den. -— en muss een Bis m. 20 UAE dm اوہ‎ der Aut کا‎ 





"ner Ges ء٤2‎ 


EE sein.‏ مرا 








Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle‘ '„Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 
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Im Monat Juli und August fallen die Vereinsversammlungen aus. Nächste Sitzung am 4. September. 
Der Vorstand. I. A.: Miethe. Krause. 


Dr. phil. Hermann Stade Observator, Vorstandsmitglied des D. L. V. und des B. V. f. L. wurde zum 
Professor ernannt. 


Otto Fiedler, Vorstandsmitglied und ehrenamtlicher Geschäftsführer des B. V. f. L., wurde in seiner 
Eigenschaft als Mitglied der Einkommensteuer - Berufungs - Kommission für den Regierungsbezirk Potsdam durch 
Verleihung des Roten Adlerordens ausgezeichnet. 


Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


— E 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 
I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 
sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 
Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 
Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


سس — — — —— س - یو کے — س سس - —— —— — m nn —————— EE‏ —— ہے 
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Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 
Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 
Sektion Halle a. S, (E. V.) Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 


Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 
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Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. | Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 
und Umgegend. Geschäftsstelle: Franz HASS, Br emen, Bischofsnadel 12. 


, ; l. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 


Schatzmeister: Oscar Müller, Georg-Gróning-Strasse 0. Fa 





e . a : D Dr. , Gasan ; 
Motorluftschiff-Studien-Gesellschaft m. b. | —————— "ee Zr 5200006, om 
Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 
Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Oeschäftsstelle: ۰ er a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 6 Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 





Telephon: Amt II. 1142. Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 
Niedersáchsischer Verein für Luftschiffahrt Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 
(E. V.) ے‎ Ste Freiburg b B. Qegründet 1908. د‎ 
Sitz: Göttingen. Mittelrhein. Verein für Luftschiffahrt E. V. 
مس ے۰يي۰۹۰۰۹سس۹۹۹۰۹ځ۹۹۹۰۹۰ي۰۹۹۰۹۹۹۹٢٤٧س يپ‎ Sitz: M a in Z. 
Rhein.-Westf.Motorluftschiff-GesellschaftE.V. | Stasse 15; Schrittlährer: Rechtsanwalt Brass, Wiesbaden, Adelheid. 
Gegründet am 12. Dezember 1908. strasse 35; Fahrtenausschuss: Haup'mann Eberhard, Wiesbaden, 


Dotzheimer Strasse 53. 





Elberfeld, Kipdorf 85, Telephon 1274. a‏ سر ووي 


Zn Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. 
Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. 


H ٨ 4 Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; 
Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), Beisitzer: Korvettenkapitän Hagedorn; Syndikus: Assessor Damm; 
| hemnitz Schriftführer: Ing. Steffen, Kiel, Flugplatz Kronshagen; Kassierer: 


Rentier Hagedorn; Vorsitzender des techn. Ausschusses: Ingenieur 
Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. Treitschke. 











Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 


Zurück- 
gelegte | Durch- 


Fahr- :1 | 
trecke schnitts-| G rösste | 
| 





8 
Name des Führers Ort Dauer | in km | ge = 
(an erster Stelle) l der (Luft- |schwin- Bemerkungen 
und der Mitfahrenden | det Landung game), | digkeit | reichte 
ahrt |tatsäch,| In 0 SC 
zurück- | in der 
SL M EM Stunde 


| 
| 


| 

25| 504 : 44 | 1520 | 

(510) | | 

AM | 
olica.73 42 2300 , Fuchsjagd. Ballon „Osna- 
(ca. 71) | brick“ erster Sieger, Lan- 

| | dung 150 m vom Fuchs. 

25| 240 43,6١ 3200 | In Höhen bis ca. 600 m 


| | |! starke bölge Winde, dar- 
| (255 | | über hinaus normal und 

















| morgens. 
| l 


Wensickendorf| 11: 


Cand. jur. Schüller 
Leutnant Kóttgen 
Privatdoz. Dr. Grebe 
Becker 

F. Fórster, Osnabrück, Holm-Seppen- | 
Dr. Bachof, Bremen sena. d. Bahn- 
C.vanderLeeuw, Brm.! linie Soltau- 
R. Streller, Bremen Harburg | 
Fritz Marten Leuzen a. d. | 5: 
Referendar Meyer Siege b. Wit- 


b.Oranienburg 


l: 








Ingenieur Glesina tenberge | | stetig. 
Leutnant Köttgen Waltrop bei 0:50 36 43 900 | Fuchsjagd. Landung wegen 
Dr. Schulte Lünen | i Gewitterbildung I. Preis. 
Fincke | 
Dr. Levisohn | 1 EL E 
v. Müller-Berneck, Holm-Seppen- | 1:55 , 75 405 0 SE eeng ei der 
E DS رود‎ 
Pfarrius | | | 3 
Killman | | | 
Leutnant Falck Merzdorf bei | 4 | 86,5 | 23,55 | 1820 3000 wegen starker Ge- 
Leutnant Spangenberg! 5 | (94,2) | | WIMerne gung. 
Leutnant Hertel i | 
1 6 | Dörrenberg 55 21 900 | Gewitterböen. 
R. A. Kramer | | | 
Schóneberger | 
Daniels | 
Becker | 
Menckhoff Nienbergen 7 80 | 11,5 | 2820 Während der Fahrt be lel. 
Frl. Menckhoff b. Münster per Automobil den Ballon 
Frl. Uckermann | und leitete bei der Lan- 
Cremer | dung Fesselballonaufstiege. 
Dr. Hess | 
Georg Koch 3 km südóstl. | 3: 30 ۰. 43 2650 | Wind bõig. 
Jean Laband Stargard 4151 „ 150) 
G. Schönhals 12 Uhr 40 in. | 
H. Schmetz Ahlen , 1:45, 70 40 | 3000 | Wegen Gewiltererschei- 
Dr. Büchner | nungen gelagdet. 
Pütz | 
Wachmer | | Ä 
Dr. Zaubitzer Eickel II bei | 0:15 45 | 900 a LEE rancung, وس‎ ne 
Heimig-Warnemünde | Warne | a und eine Fahd 
Dr. Hirtz | mit geschlossenem Pall 
ansatz nicht e nscnt war. 
| 
Gustav P. Stollwerck | Buckhurst- 2 30MI. |20Fussi7100F. 
Direktor Kurt Schmidt) Castle bei (33 „) 
Tunbridge | | 
Vells | | 
Dr. C. Wittenstein Buchholz bei | 1:50 81 ; 54 | 1200 Tauffahrt des Ballons „Bre- 
' Dr. Lürmann Harburg a. E. | (81) Moo 
Wilhelm Mátjen | 
D. Schirrmacher | 
| 
| i 
Hauptmann Lange Kl. Tromnau | 1:22, 38 | 28 1750 Sehr glatt gelandet. 
| Rechtsanwalt Krause | Kr. Rosenberg | | | 
Reg.-Ass. v. Stumpíeld | | | 
. Oberlt. Riemann Kónigswuster-| 4 120 30 0 
Oberlt. v. Kortzíleisch! hausen | (120). | 
Leutnant Jüttner | | 
| سا‎ v. Bastineller | Holm -Seppen- 2 | 79 40 | 1850 perat T eis malt 
ecker sen | SS 
Heuschen | | 
Arnold | | 
F.Eimermacher, Herfd.| Oldenburg bei! 6:15, 200 | 35 : 1615 و‎ OR 
Kfm. A. Henze, Münster! Steddorf süd- (220) | Burt von 11% pis د‎ 


Frau A. Eimermacher 


wstl.Hamburg 
Dr. F. F. Pieper | 


| 
Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 


»Prinz Adolí* 
Bonn 


„Osnabrück“ 
Bremen 


„Elmendorf“ 
Bielefeld- 
Gaswerk 

„Schröder“ 
Gelsenkirchen 


„Nordsee“ 
Bremen 


„Heyden I“ 
(Leihballon) 
Fb.Weiss.b.R. 

„Saarbrücken“ 
St. Ingbert 


„Bielefeld“ 
Herford-Gas- 
werk 


„Gross“ 
Schmargendf. 


„Essen“ 
Gelsenkirchen 


„Bochum“ | 
Gelsenkirchen; 


„Uranus“ 
London, Bat- 
tersan Park 


„Bremen“ 
Bremen 


„Graudenz“ | 
Graudenz 


„Halle“ 
Bitterfeld 





„Münster“ 
| 
| 


„Münster“ | 
Münster 


| 


Tag 





4, 


Lfde. Nr. der Fahrt 
in 1911 


29./30. 


Name 
des 
Vereins 


Nr. V. 


Nw. V. | 6 |30. | 


| 


We. L. V. 22 | 30. 4. 




















| 
| 








Nr. V. 30. 4. 
Wilh. 34 
Sá.Th.V| 0 “ 
| 
32 4 
| 
We. L. V. 23 |30. 4. 
90 | 30. 4. 
Nr. V. 30. 4. 
Nr. V. | |830. 4. 
K.C 30. 4. 
| 
Bre. V. 2 |30. 4. 
| 
| 
Od. V. |8 |30. 4. 
| 
Sä. Th. V. 24 | 30. 4. 
Mstl. V. i 130. 4. 
3. 5. 
| 


Nr. 12 l 











Zurück- l 
gelegte | Durch- 








Fahr- |sehnitts- 0:5 | 


Name des Führers Dauer into ge- 
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Name 
des Ballons 
Ort | 
des Aufstiegs 


„Pettenkofer“ . 
München, 
Luftsch.- Abt. 


„Trier“ 
Trier 


„Delitzsch“ 
Bitterfeld 


„Tillie II^ 
Bitterfeld 
„Elmendorf“ 





Ort | er 
(an erster Stelle) der CS penwan: | Bemerkungen 

| ' | digkei : 

und der Mitfahrenden | 4er Landung Fahrt ‚darunter an reichte | 

zurück-| in der Hohe ` 

St. M. لت‎ Stunde | 

1 ١ 
Otto Riederer, Obltn. | b. Rott a. Inn | 3 46 8,5 m | 3950 | Wolkendecke von 1800 m 
7 Feldart.-Rgt. 6) id. | sch Bayers. In Höhen bie 
Kunstmühlenbesitzer Sek. 1000 m frischer Sw. über 
0ت‎ F. Ibler | Strichregen. ` 
 Postverwalter E. Ibler; | 

Hauptmann v. Müller | Cháteau- 7:10 107 15 |710m dung musste leider mij 

. Maj. v. Pommer-Esche| Salins GVM! tranz Orense لایخ‎ 
Alex Rautenstrauch Len- | glatt. 
Oberleutnant Wischer : | | dorf 
Fritz Bauer Harsberg b. 20:11; 510 25 | 3160 رای‎ des Bitterfelder 
O. Pöhrmann Landstutze i. | (420) | ereins, „Weltfahrt. 

. H. Stendel d. Pfalz ۱ | | 
E.R.Mann,Crossena O.| Frankelbach, | 23 440 25 4200 | ای‎ EBEN لو ا‎ 
Rudolf Braun, Leipzig! Bayer. Pfalz (600) 60605:0087 
0٢۴ Averbode b. ۱12:11 281 1380 | 


2319 
Ernst Kühne | 
v. Sillich 
Oberltn. v. Quast 


Sichem (Bra- l | 
bant, Belgien) | | 
Mehlbach i. d.| 21:8 395 25 4260 'Wettfliegen des Bitterfelder 


. Direktor 6 Rheinpfalz (5.8) E EA SWART. 
. Landmesser Clausen | | 
. Assessor Schubart | | 
a ee Pirmasens 23:17. en 23 34007 هو"‎ 
r. ing. Roc | (540) | ES 
Ingenieur Gebauer TE | | 
Rr m E Prager| Kahl a Main ‚19:34 en 21 3500 | en 
tn. v. Ditturt | (416) x d 
Reg-Refer v. Ulrici | | | 
D. v. d. Pome 011150011 b. | 2:22 56 24 2460 | Kriegsgemässe Automobil- 
Pryzizkowski Schweidnitz | ve foigung. 
Nicolaier | | 
Richter l | 
Fr. Martin | Steinerz b. i 2:5 65 35 1950 Kriegsgemässe gäutomobil- 
Hptm. i.Gen.-St.Gister! Kahlenberg (ca.70) کی سان‎ SE re e 
T nn | | | ect dee Ballon nach 
n. S «n. 
Dr. Bróckelmann Eckolstedt b. 3:20 90 24 800 | Weitfliegen des Bitterfelder 
Frau Dr. Bróckelmann| Comborg a. S. Verems, د مو‎ 








Frh. v. Roeder 
Dr. jur. Henoch 


| Neue Schenke ' 6 | 95 30 1690 | Wettfliegen des Bitterfelder 





Frau Banks (97) Vereins, ,Fuchsjagd". 
Oberltn. Linnarz | | | 
Oberltn. Hopfe Hertogenbosch, 8:10 165 21 | 3400 Zwiecheniand- Badena, due 
Ott Specht Holland | (170) zunehmen, "weiche bel der . 
۰ u | | 2. Zwischenland in Duhnen 
e LOEPKEN ! wieder abgesetzt wurden. 
u SE . Melsungen, 8,55 V. 138 16 | 2800 | infolge caede eere 
. d. R. Bolte Bez. Cassel bis (ca. 
L d. R. Kleinschmidt 535N. 1:0) Führung. Landung sehr 


larn. 
M. F. Stelzmann  Laurensberg b. 6 78 16 سد 0ه‎ böig mit verschiedenen 








stud. jur. Fieth Aachen (100) EU Pouf زو‎ 

H. Schmetz Helmond i. 5:30 0 22 | 2200 beier ge ET eonen ki? 

Dr. Klose Heiland (135) Schleppseit festgehalten u. 

gun ۱ | aur Landung gezwungen.‏ سس 
osenda | |‏ 

Engelhardt Bahnhof Zoll- 8 119 16 | 2300 ` Zickrackfahrt 6 Std. über 

Bur brück dal) | West viter Wolken Nord — 

Petschow | | Da 

Ltn. Roenneberg | Sóllichau, Krs.. 125 , 25 | 2400 

, Frau Konsul Nachod ' Bitterfeld 

Frl. 1156 Nachod | | 

Ltn. Franceson ۰ Palmnicken- . 3 0 10 | 1400 

Frau Pose . Samland ! ' (36) 

Frau Schaefer | 

Haberlandt 


Dipl Ing. Schmidt | 
Trockhausen 3:10 90 32 0 | Wettfliegen des Bitterfelder 


Obltn. Forsbeck 


Curt Held b. Rodai. S.-A.' (95) Vereins ,Fuchsjagd-, Start 
Albert Brómme | | 
Dr. G. Fuchs | 





Bielefeld(Gas- 

anstalt) 
„Anhalt“ 

Bitterfeld 


„Harburg“ 
Bitterfeld 





Bitterfeld 


„Windsbraut“ 
Dresden 


„Degnitz“ 
Nürnberg 


„ilse“ 
Bitterfeld 


,D. Ae. C. II* 
Bitterfeld 


„Münster“ 
Münster i. W. 


„Magdeburg“ 
Halberstadt 


„Köln“ 
Köln 

„ Bochum“ 
Gelsenkirchen 


„Danzig“ 
Danzig 


,K. Ae. C. IV | 
(Atlas)“ 
Schmargendf. 
„Ostpreussen“ 
Königsberg 

i. Pr. 





„D. A. K. Ill“ | 
Bitterfeld | 
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Name iu 
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Vereins 8 
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Mü. 


Bi V. 19 6 5. 


5. ,Hewald* 


| 6. 5. 


6./T. 


15! 7. 


D e D . D D D . 5 ^ Se e 
EE A EE ےمےمہلہےمےہےس‎ — > 


B.V. "68 
| 
We. L. V.24 6. 5; 


Anh. V. 


D. V. تب‎ 6./T. 5. 





Sá. Th. V. 


Sch. V. 1 








K. Ae. 


Ost. V. 
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Zuiück- 
EE er 
"o ,, |schnlits-| Grösste 
Name |, وان‎ Name des 58 Ort Dauer ín km ge- 
des ٢ 5 Tag des Ballons (an erster Stelle) der iae schwin- a Bemerkungen 
Vereins ES Se und der Mitfahrenden | der Landung darunter) CEET | reichte 
Pin des Aufstiegs Fahrt |tatsāchl.| in km | ost, 
55 zurück- | In der 
St. M Béier Stunde 
۱ ۱ 
| 7. 9. nig : | و‎ EN Steinkirchen | 5 81 25 23507 ا ان‎ und کا‎ 
emscheid, ssessor Kind a. Hainsberg, RUE ۶ 
| Schützenplatz d Ao holl. Grenze - | | | dubs sehr giat Get 
Nr. V. T. 9. | „Elberfeld“ Dr. Ing. Thielsch Pout, Baustreck. 5 70 16 2500 
! Remscheid Bóker Venlo-Geldern (80) | | 
| Krumm | | Ä 
B. V. 51| 7. 5. | , Tschudi* Jahn Borsdorí 5:30! 150 | 28 : 1900 
Schmargendf.| Kramm | b. Leipzig | 
7. 9. | ,Saarbrücken^| Ltn. Knoblauch . 1500 m westl. 2:10 ca. 0 32 | 2400 | Margarelenfahrt. Landung 
| Staatsanw. Dransield ` Coin s. Seille | | دو دد‎ 
| Frau Fhrhardt | | 
B Frau Knoblauch | 
| | Herr v. d. Malburg ` 
. Kolm. V. 7. 9. „Schneidemühl“; Elias Camburg, 3:6 75 25 : 1300 | Wettfliegen des Bitterfelder 
Bitterfeld 0011. 6 Saale | Vereins, „Fuchsjagd". 
١ Konsul Tecklenburg Ä 
Reichardt | | | i 
Nr. V. 7.5. „Neuss“ Major v. Abercron ' St.Troud,55km 7:45 124 , 14,1 : 2000 Landung sehr glatt. 
Düsseldorf Frau Uellner östl. Brüssel | 
Amtsrichter 7 
stud. med. Haepen 
| stud. jur. Wilhelm ` ` | | | 
Bi. V. 2117. „Bitterfeld“ Hauptm. Härtel  Schleuskau b. 5:7 74 | 24 720 , Wettf'iegen des Bitterfelder 
| Bitterfeld Referendar Haeuber ' Camburg a. S. | , Vereins, „Fuchsballon“. 
| Kfm. Walter Martin 
Sä. Th. ۷5 7.5. | „Halle“ Obltn. Riemann Jena A 105 | 35 | 2200 'Wett'ahrt des Bitterfelder 
| . Bitterfeld v. Dippe ! (110) , Vereins. 
Kh. V. |517. 5| „Marburg“ ı Dr. Karl Stuchtey | Hatzfeld, Krs. | 4:2 2 | 21 | 1900 
. Cassel , Ltn. v 5٤8 Biedenkopf | (85) | 
Ltn. Blüthgen | | 
Dr. Vogt | | | 
Lei. V. ' 7. 5. „Leipzig“ Georg Müller ` 1 km Hirschaid| 6:13 200 30—35; 1700 
| ` Leipzig- , Dr. L. Schiller | NüheBamberg (220) . | 
| Sportplatz Dr. G. 6 | 
| Ä Jauke | 
H. V. 12 7.5. ,Bürgermeister| O.-Lt.Frhr. v.Hammer-; Spreckens bei | 4:35, 65 16,3 ; 2100 Landung wegen Windstille. 
| Mönckeberg“ | A. Mehmel [stein remervörde (75) | 
| Hamburg-B. | Dr. Schumacher 
Bo. V. 2!7.5. | , Bodensee“ Oberlt. Neumann 14kmnordwstl | 4:15| 62 2750 
| Konstanz Hauptm. Kahlenberg Zürichb Dalli- (64) 
Hauptm. v. Kalinowskil kon i. d. Schw. 
| | | Lt. d. R. Untermann 
Od. V. 9 7. 5. | „Graudenz“ Dr. Wirths, Ass-Arzt | Klonowo in , 2:17| 54 29 | 1500 | 
| | . Graudenz Kgl. Augen-Klinik | Westpr. | (65) | 
| Ingenieur Angermann | 
mE | Dr. Bürgers | 
1:45: | „Hannover“ Dir. Dr. Ing. Fuchs Piwitsheide b.: 8:40] 85 10.9 | 2750 | Ueber dem Teutoburger 
EE Hannover Dr. Arntha Detmold | (95) Walde 2 vunde ı Sıllistand 
| | | Bella Vista Referendar Reichert | ulis. ora خی کٹ‎ 
B. V. 52 9. 5. , „Gross“ Oberleutnant Gerike | Wulkau a. d. | 3:55| 92 23 | 2100 | der Fahrt nach NW. 
| | Schmargendf.| Dr. H Werner Elbe | (94) | | 
Dr. Martin | 
| Hetschingk | | 
A. V. 16.9.5. | „Schwaben“ Frhr. v. Veltheim i Laichingen in | 6 90 | 1300 | 
| | Gersthofen  ' Oberlt. v. Kühlmann Württemberg | 
| b. Augsburg |; Konrad Bouterwek | | 
K. C. | 11. 5.' „Köln“ W. R. Greven Allrath bei 2:05 30 15 1000 | Wegen Gewittergefahr schr 
i Köln ١ M. J. Stelzmann Oekoven | (35) ! , glatt gelandet 
| ١ Aspirant Fieth | | 
Fra. V. 31/11. 5. „Taunus“ | Assessor R. Heyne b. Aumenau 5:55| 43 2300 
| Griesheim Dr. Philippi a. d. Lahn ن‎ (50) | | 
a. M. | Q. Schmaltz (Langbecken): 
K. Ae. C. 11. 5.| „D. A. K. I^ Rittmeister von Roon | Magdeburg 3:10| 80 2526! 1500 
- Bitterfeld ‘Mr. Allan (Vancouver | 
. C.) | | 
12.5. „Elbe“ Leutn. Wilh. Schramm} Biebelnheim 19:50| 350 | 25 ' 3000 | Wettfliegen des Bitterfelder 
| "Bitterfeld (Luitschiffer-Bat.) (Rheinhessen) (490) . | تر دو سو‎ 


























! 











Frau Walter Schramm 
Lt. Walter Schramm 
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SE I PUO ziii 
Sed Sthülirxes نے‎ 
P Schriftführer und. ^. 
„U Kassieeer- Mag Hedicke, ا‎ ODES, ray 42 Über: 
EEE Kr ne i v Poss. 


-Anmeldungen zu "Fahrten mit  euchfgns ` A2 
sind an die Geschäftsstelle in Berlin, > 
-solche zu Fahrten‘ mit: WasseratoHgae di 


14 اوہہ ۹ qur u‏ مب په سه mma ma‏ ہی 


-Nürnberger Mere für Luftschiffahrt | e y 2 : 


Vorsitzender o 
Grosskauftänn,: پا" دون‎ 


74. 1. Schatz: ` 






zu. Menyan, 2 »‏ اما ظا ہیں 







Blitz, po is -9. 1 


Wt: SEENEN > D v N eu auf Sei n om D em 

` | ا ا ا0‎ Za Alg nDrdesiftehe Miglior? ۷ 

| Ze Ke: Th iemang. Bern Wa Kurfürstendamin. HEC 

| GMerisdorit. 1 

.Renter Georg Maschke, ‚Charlottenburg, 100 | 
Verlagsbuchhändt er Friedrich. Bk. ir-Lichlerfelte, Ronfsirasse. 17 


Sette 6 


کا ap nn‏ کے degen Sa‏ مسلوی نچ 2ا نو پس 
— — ھے nn‏ بې TER‏ 


cJ 2X4 T 


platz. 4 fal. الا‎ ‚3606 u. ‚5999: TALES 
"Tel 94. 





 Haupiisaon a. fh Georg- von 


| bi Als-ausserord entliches. Mitglied aui Grund. des SA der Satzungen: 1 
‚Major im. ا کو‎ elstale LE €nuer, Brüssel, rue 07 ES. وا‎ GH 


Cum Freiballontihrer ernannt: 
Tont هددد با‎ 8 MI 


| Jahresationnemeniskärten: zum: | Sfarfplatz des Flugplalzes Johannisthal, او‎ zu u allen 0 Veranstaltungen, ` 
Se zum Preise von 25 M. pro Stück beim Clubbureau erhältlich, ا‎ 
: Zur Légli(maHon isi neben der. Abonnemeniskarte, stets eine. vom Club. abgesiempelte und mi gem 





t regen M a " i u y; S 


Leg seen versehene fholograpbic: an der Kasse. des. Fingplalzes vorzüzelgen. 


Mitglieder M eg? welche نت‎ Waen en. Erden See? ihre, me : 


: 1 ۷0 vh : 
EE SE Ee E M px dene Gees BEE ټين و يا همو‎ Anden مپلي مه دم .اپ‎ c این ا سج‎ GR Se? 
SE HUE e Wee حا وډب چو‎ —— PE شت و‎ VTL LM 












Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffr- Verbandes. 


Geschäftsstelle: : ‚Bitterfeld, Linden-Strasse CS 


- Verein für Luftschiffahrt von pe und dë 


 Umgegend. 
kiret 18. Fehmi ور‎ 


‚Geschältsetslie: 81٥26: هئ‎ ik Zoe 5 
ما‎ E e. ما‎ A -Folen Zä B. Ws 


 Erfurter Verein für سی‎ 


rund. 
EE Eh tht, Dalhergeweg 24. Teie v 1016. 
Geer Ge s کا : مر‎ 


ور MN‏ 
KH.‏ 7 ا و ا ۱ 





ia 1 
1 7 اه وک‎ SO دو او پل هه اه څپ‎ DANN erg A کے‎ 
ry K ا‎ Oe gr 3 AS, D m rer Vue D لآ مر‎ FS p pic Yrs 





` Oegzändei am: 29. Augus E 


^ ER Nürnberg. eschatttetelte c کرت ایی یٹ‎ CR Telephon? Ne 





mm /usammenkkntte- jeden. Manag. Abend 4: Cale Kosch: 


eae luititirextor Getari C xy. Laufertorgräben 3. Tel, Nr e SAM‏ ا 

ey ET | Prüstdeut:: Pratessor Br. Dame Hess, Kauibachstrasse 22. 

cFatiriensdeschussey s s‏ ولا د 
Ex, gras Bere Br, 282 Koster: Bankier Martin Koh D Kduigsit. 26: EN,‏ 


. Wester 1 reussischer ۱ Verein für: en sx 
UT zu Danzig (E.V). : 


“gias Rechts. 





we On pro مس ہہ‎ i dpa ۸ تم الم‎ APS Se 
ee - my m ER EET nn مد ھت سے ضا ما‎ —À 





Mannheimer Verein für وت‎ 
~ s Zähringen, (E. V) 


Geschäftssteifer. لال در‎ Tk i Nr. 28 amer مور‎ 


^k; Vorsitzender; Dr. p. T. e Nelss, Oeh: Kommetelenrat, Ge 0 og 
- "und Mitglied der 1. Ba ۱ 
ولك‎ Rie], Mate. Heb eistrásse-11: Tel. 2890. 1. Schaiüsnrer:: کا‎ 
رجہ‎ E 1 وچ‎ GOberiegppant GL, Wald pori skrasse 37: ‚Kursitswanes, zu Fees 1 
1 SE, Truman N eu SS ts. دص وہ لاسرا‎ il 2 


d. ٹک‎ 2۳۱0۸11761718720 Tel 





‚Berliner Flugsport- ‚Verein «E. v). 





VU QS 00: Batfmof- Eriedrchs &trisse. - 
‚Baumeister dua EF e M 
Jagen: 2. وه اوه‎ Fedak 
ا‎ DeSiEEE -igenienr: Ak (EIER. 


Deren Er: Sat hb Ke 


Se EEN 
RIT: Ee, Zeng KS Mack“ 


burg Welterwarte, شی‎ 1z- deron 1854. | 


f‏ وھ کے 
da‏ ا EA? pL EET‏ 


چ کو کو ہا 


6561 v FAN if ١ 18 : : S A 


Fern- : 


04); A'Orsitaender dus Be E Tut es Be rlim N, 05901۳ 36. “Telephon: Amt Jin OR GA 
uni ` Zusanmimnenküstie: ‚jeden وا تاد‎ dm ur د کن و هه وت رید ا‎ 


Ze SE‏ و ,19 Mitha: ee‏ ۲اا مہ موم 


EE: ETE 
RR. A rae ^h. 
١ : File WOES 





Verein für Luftschiffahrt.‏ حم 


Gegränder 27; April 1008. 





Ma;‏ کد وو و 
“Fa A AM‏ 


Ee? 141 IK ge 
ا ل۹‎ 


< Telepi: 


Verein 1 für Loftschifahrt.‏ موو 


"legründef: 1, November Ib, 





re Dessau, Antoinetletsir.; IR: کات‎ SE S Ge 


کک Bol EE‏ ا ا سرو وا 






238. 7 





m c E mem‏ بجوم کچھ جرد Bo‏ سے 
په مم لد سا LEE AO‏ چو ہے سی — nn‏ — 


Power dier Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: ‚Rittmeister Freiherr Wu Wächtmelkter im Kar. Repo]: 
eg Assessur بد‎ Datt, SD: ZS: 


Königis, ` Püsewalk;, D | Schatzmeister: Kormmerzlenrat- X aíibel, 
GG Lástadpe 887 
NAT izerdéy- des Falriemmusschuscs:. 
Atyeljn RürsReg Königin. Pasewslk. 


a e seh t fs ¥ teilen Fas, Wilirelmátsse "e 










Gegründet 27. November 1909. Sitz: Gust 
Deschättsstelie: Dr Schacht, Danzig, ”ماقم‎ i 
^ snrecher 333 ond 2294. 


Vorsitzender Hochschiti iprplessor Schütte, Danzig-Laugfahr, Jüschke!* Y 
irb. CHAMPION. S 


Vorsitzender des. Fahrténagsschbusset. : 5 
E غ 18ھ‎ TER. 3 EE eren pay : 







سن مرخ کے ےب په ھون er‏ 
VE e‏ 


WDR SE DRE 
پس پپپ‎ - 


WEE Fel, 













Feel EE 


` Frankfurter دوو‎ ` 


Prausturt MR Bethmanakir o = Central: 
"ent "Delen, TEC M 





ہر 


ML Vorsit: Genet‏ و 
ES id‏ 


í Qeschistisitelle* | 


7 


` Geschiffsstelie: Berlin | ۷۵۰ و‎ 


Eahrlanaubechuner "Bitterfeld, | Bota LE 
ا وم اور وش‎ Over-Schöne- 3 LO SES HS 


ا ا t5‏ 


p: SE ER, 


dn. Gr éi SL monile der "+0‏ اط 


iir Führer. dud. Passagiere. ügeschen- wird. "er 
‚zeitlich‘ als ‚erster den Menschen. son. der Erde 
(srsimachte, erüifogt auch den deutschen Flugmenat, | 
^ie: grösste Veranstaltung auf وت‎ See 
| ٢ die Nel denies. gesehen hat 





yn welchem: diis: "tous: dai. "bia: RSS a ا‎ NIC 
(eher: unsere, Führer: dummelte- die viget pede dieses 
uge, ‚kennen gelernt. der «uc mie und "nimmer mach 
'Eugtand: higüterhriuet. sondern sie auf du Nordsee ett 
3000 67 und. Sie َال‎ SUG HEISE Simi y er. Kiste 0 


v MIV SCH 





"Der Start pu etal. ere ^ 20 E ; 


1 ET der Wind war sehc bës dud man wollte der ged 
kg رت ا راتا‎ Amtoäbe 3d. 


agb. کل و‎ cs dam pisse ماود‎ gud. die `. 


721۲ ات‎ stirzie Ah das gesamte Publikim.: 
Zu Fate i aul duc. üischleppende 1316: 
il utc Seo: Ballon: NEL UME sn dass OF: Körb- 
0 Zaun. UTES Fret SIE 10018726101358 5o 


4 4 Ene: (Os SBF dass ën Aatsties üme cH. war: und. 
EN AR aa 2 BE: ازا‎ TEST Man اق‎ gu Mint Ist 


Fin RAS ۹ = < A . â ۴ e ^ Y - e 
e gt wr 0۸ ۰ 


ze.‏ سا سم اع ساسا سے مج سای -- op‏ موه y= A?‏ - سیر ده دو ته 


05 ate KE ur, 
+ : x 
DS Kë H . زوک ہیقف‎ d r NT 
> » We Ko 


iT s 


mern 





EE‏ ا 





SE EE SE DC mo‏ یر دا e‏ او 





geg otmen. SET i 


fü 
y 


mE deer Hattoneeiecnait: 1 
o PCR: 

Ent lan الا پا نه‎ EASKEN "he: auf. den ` 
7 Tin ERI uer AIRES ا‎ Aaheen REN war 
ere gu 
ORNA S و لوٹ وا‎ 
k أ:‎ ied 


E ue Beier 28 e: on 
jahrt stand uter dem-Zeiclier. des Ostwindes mit SA — 


E: 


per: groske محمد‎ Zoe: ant dem آ‎ 4 
Pr eiballou-W ertiliegen: des. Berliner Vereins für Litt- ] 


&chiftalirt seinen. Anfang. "Diese zuiallisc: Tatsache ` 
macht beinahe. einem beabsichtigten Eindruck. . 
Der Freiballom, der immer mehr ‚auch. bei den 
EEN mE VPE IUe: TR. 1 Anklang 





l Senken han: à Chis op 

1 Wehen: ‚Einschlag der Bach: der trüben Briubnineen. die 
man 1905 out ihm: xémaecht hat, als Unglekswiud anzu 

Sehen ist. dert erösste Tell. der Balone. nahm: dann. AH, 
seite Ric hunk Sr اوت عو‎ Ee 8 We Noniseckliste, 


EN ا‎ att Mare 
KA Cal à ee 4^ i NT a "Bu HI ya 




























: cu dass dieDrán- - 
oaboueswelleu nahe dem Erdhuden überwunden Waren: 


gre: Wie früher vollskindig in der Hand hatte wmd | 
هه‎ nach seinem Willen 111119  Plätzlich schwänkte die - 

C Maschine, noch 10100 mi koch imd ging steil Herümnler. 
Einer der Insassen schien sich nach vorn zu bengen mn - 
"etwas in Ordnung zu bringen, danm verschwand das. 
 Plugzeng hinter den Bäumen, Scheudel ind sein’ Fahr-i 
-gast der ‚Mechaniker Voss. hatten ihren ‚Sieg mit dem ` 
Tode bezahlt; Den Ruhm, einen nenen. Weltrekord- mit ٠ 

Sie nieht. ‚mehr. dits. d 


zer Tar bleibt an 5 
dem grussen ٠٢ 
à He am. Sou. Zr 





diem, teller 4d 
daher "Kaum an‘ den: Berfmer: AXWetbrwerbEm - Auch. Zei 
das: Wetter micht au. dass grosse P lüge Segen werden | 
-"kónften, und erst nach & Uhr. kam Grülicli it dem ` 
sEr Dog fast zwei Stunden und 
‚hölte recht hedeqrend. dem bisherigen ersten: Faverüem 7 
° König. anf, Aust: 00 und Miller. kamen noch 
Heraus nnd. flogen ‚kurze, dt, Ebenso. Steinbeck,: RIE E 
und Heidenreich, sen. denen 38 der اص نه وله دوت‎ 
pute Gesatitzeitei ; erzielt: ‚Schau‘ beim. Einbruch epo eism tue z^ 
- Doumerung kameu due; Teilnehmer am Deutschen. Rund ٢٢ 
` lug mit ihren. Maschinen heraus, um; Probellige vorzu- ” 
T nehmen Lindyaunter mii seien Fartandoppeldetker, > 
Büchner auf:selman grossen Aviatikapparat, Gorissem wiii 
„dep Deutschland-T Joppeldecker und. Waeneziers mit dem =. 
—Mürane-Éindecher.: Der letztere, wie eim 7 Dier, - j^. 
-L ist enorm: schnell and üherhinite alle anderen Maschinen 7 
De z Die grosse Lardursgesciowindigkelt: 8118101118 komme - — 
DE das kleine Untergzestell mecht auslalten; gud ex zerbrach 
EE هوم‎ ` Wigncziers, am SORI: 
Ar den Rundiluz- د اا2‎ kami Neichardt machte eiutge .ےا‎ 
md | Proberwnden au Seinem Biter- Emppeldecker tnt - Theleü — uoo 
‚Kein. Flieger: riskierte- dies san د۹‎ ٢ 7211 it emer Sehranbe- M uoce 


E 





S que ptrs tag dew. Juni S uch Heute: As 
| | Séhendel als einziger hergus. eg lu Minuteir Konnte: 
er. im Sturm Seine Kunst zeiken, abcr nach efr ‚anjerer.; >. 
3 versuchte sein Glück. Kahnt, der suit. sbends. eine. halber 
وا‎ wild ‚von Shin. tint. ünd hergeschüttelt, zuriek. 


FRE ug für. Ee‏ ا Her‏ لئ en ES‏ سور وو کو 
EE "Unbeklimmert- um Wind und Böen ging 7‏ 
Shendet init einen Passagier in die Luft Höher ml‏ 
hach wurde ` `‏ + 


"Dann xing es hinauf, Immer weiter, bis siehtichder Wei i 
rekord dec Höhe mit Passagier gebrochen Waj, Stot lie. HIA 


PN Fr, 
vote See رت‎ ٨د‎ 





| ا‎ far, Al Kake اوک‎ IA 
VEU ور‎ Kot. Seidel, 437: SE EEA 
6 ٢٢٢٢ و نت‎ N, د‎ Au? Ns 
2 dY.. Klaks: 
U Os", Klose, 418 kın, 
LEERE „Lilienthal, Mann, 378 Km, جح ات‎ 
ARE „Bromberg", ‚Beiersdor, dám km 
ERS ah "rd buchpr s: 
Hildebrand سد‎ p 






















































Bes. ` 18113٤8 


M ve 
LOST" 
^ 





doe 
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4 22 aures. di: ae int: dur Bien: oris. et: auf. — 
کت‎ Meder. hin und. herseworien, abar 110519131 ` ` 
‚führte er sein Flugzeug und: kannte mach zehn Minuten. 7 


جح 


1 711 7 landen, 51910:9067 wäre es dem ‚hölgen GEN 


E ide: an diesem Tage en. iicet 


jer Span Jet 








höher schtragbte sich der Apparat, 4—500 m 
das Fliegen erheblich rullxer, ein Zeichen 





AR UR d Maschine" dann. heriab. Ma: sa "dass mefheadet 


Ma 






‚Kant Wer der de tr RE ‚geschaffen. zi haben, konnten 


Se EE Ken. TU. Feat S 
"Pflegen, noxii- übrig, um die Maschinen zg 
Rupar xorzubereiten, und. diefenigeit w 

fr: out die grosse Reise geben 51165 






| z—Harlan-Eindecher: heraus; 












et eth ini A EK AA M een Ce: E EE‏ بی en‏ مره ns‏ سح مہ باو سر یہ جچھ سا 
toD S ier e‏ چ EE‏ ملظ مه —— مین TARTE TEL‏ =- م م PEG ee e‏ 


Ri‏ ا 1 TUS‏ تی 1 AR PO‏ که da‏ = سےا 
dé Zeck: 17 Y 1 2‏ 

: د 75 په نس 

d De "^. : 


T ARI 
wy E ba Cen nn 








(UPS 007 4 oU 7 









"Joer k 









SEE 
d e DN 


we 7 u at > Her - Besuch aw‏ بے ہت 
ET ax zu Tay aderessaeter, Das Ereienis des Tages waren‏ 
ماف علق Zweet neue Rekorde Ein neuer deutscher-‏ 
penet- AVeltrékord mit Passagier, -SEhendel out 77‏ 0.10 
ات Nachmittag. m ‚gie Höhe.‏ 307150187 1 
lU add xor sis 0 Kiel sele Kreise. Kalthlütig 1۰‏ 
owersmehie er mut alen Mitteln einen neuen Rekord auf. —‏ تسا 
~e sustellén. much ais. ef bemerkte, dass sein Benzin 2H as‏ 
deizten Reste kam. er über. 208).‏ 
ee Umt nun k |‏ 
gfänzendsten. amd ;idfregendsten. ee, welche: Ventseli-‏ کس == 
الاو DE -naie gereken Tat. dm- dateen ieitfie - ber.‏ 
steht n Maor und- tiis stehender ‚Schraube ging das‏ 


Kun, 


gene: gen Apparat und be 
= 161000 iir al mt verzögerie | 
‚iin dadurch. ` Man sal wie dic Verwindung die Böen | 


ERTL KE, 


N Mae e ar Semen: "De 


1 
kd x VE a 


Eiren besonderen: 
dadurch, dass eii 


leisteten recht 





on ir: rui f Flugplátaeit: sorde) T auc ub. SE? EE o 
Sharakter erhielt die f 
= länischer Ballon. tejl- — J VARA 
nahm, so dass wir seit langer Zeit m Deutschland wieder 1 
einmal eme Internationale. Wetttahrt, wemi ام‎ nur mit er, 
sehr: ‚schwächer نکر سا‎ Bet یش‎ 2 verzeich 
ses ‚Der wohlverdiegte Sieg TEN 
/Sportgenpssen pu die begeisterte: Aufnahme. Aie er: Bel opo 
utis fand, wird ilim- hoffentlich beweisen; recht bald. wir- S d MEE 
. der mit einem Luftfahrzeuge nach Deutschland en None E 
| men. 77 ee der. Meali E ا‎ i و وا کا ا‎ 


unentbehrlich. 





Veranstal tùng 









T7 وو یت‎ Jak d. 1 uni. "Ber EC uh. deb fade 
3 und an der Weser wat noelrnictit lange beendet, da began: 
nen die „Anfänger“ Io Johaonisthal ihre: Flugzeuge. tlar 
-zumachen zu dem modernsten aler Sparso Cih. "äiser 
is Ostwind- wie am Wartuge fegte über das. Field. ünd 
e den ersten, König: nd ‚Schendel. akre Arbeit 
nicht Teiche Später wurde es. dami ruhiger, und: es kamen 
gleichzeitige. I1 Maschinen heraus- Ei solch 
in Johannisthat: Hoch nie geboten: Worden 
ani” Volimüler- am bling 
wären die Helden. des Tages. ‚Beide gingen grosse Hhhen - 
hinauf und beide. singen dem deutschen Höhenrekonf an 
` Leibe, Nur um wedge Meter bbeb labnow. der 1525: m 
و‎ efreichte, biter dem von Wieneziers mit 1860 m aufge- 
د وت‎ stelten deutschen Rekord zurück. - Vollmóller- peling ams 
den alten Rekord um. ein. Bedeutendes - zu schlagen. 
reso ARTO mi genge der Barograph beim. Heranterkornirien. s. 
dum و‎ AME UNIS dp w irde a w Tee, ا‎ cie Sim Kiste 





Moutag, den douk 


uo 


Ium ې‎ 60 

















[2 Tipah: 2 jer 


‘NM! 


. nen hatten, 











— parterte, und unten. ‚setzte‘ E SO leicht. auf, dass nieht ٦ 
wurde. Weber ‚king - Vicrtel- 


-das Geringste beächädigt. 


amnserer Füherr gearbeitet 








ring اق‎ 


westliche Wide Fi TEN‏ همووا 
bringen, SE‏ موا Bar.‏ و Kampf; ‚da. keen. 8 Uhr das klötzlich - weit entternf von- Gnómemotor Die’‏ 
ا der: a mu b. AE d E MS t a e RAT RAN‏ 















e ۰ Lee 
zéi 


S v ا‎ } a N 
TEE i DN, 


AQ Jain 0 
1 


Daueriköger 
Shinde: Zeen Ev 2 
Mittwoch; den TI. danh M. 
iro Schöne‘ Weiter der letzten "Tage. nicht antalien. Pu | 
— Wetterimschlag ieie. Am Mittwoch” Stürmische ^ 


stunde: dauerte der. Abflug, und wenn man bedenkt. diss. 
— die Oesctiwindürkelt: mindestens: 60.km pro. Stunden. bez 
— c Afügh so hat er durch diesen 71211110۷ über 15 KF wage 
- -o reeht. ٢ 277 7 ‘ein: Flugzeug, ‚das, mpm. 200m: Höhe 
Uber dem, 10086:8811 eguugsunthis wirt katir 
1 posk seme 15km. ‚entfernt Stcheikde -ejeene Arhiee. rm 
0 01677 ‚AUSSER Kımkarrenz.kam veger N Uhr Hirti-auf 
o seier Taube" heraus, der sich durch seine Erfolze beim: 
Obert Beinischen. Zuyertissiiheitsflue- Hodie erste 07 

۶ hot. lu باصق 6ه‎ dei ` I 
"Aalt det m: erreicht und damit etn. eue EE | 
tüc 1111121111118 mit Passagier ‚aifgesteit, Aue SS 
Dütsches 
Kalini. 


GE TTA‏ وم nef!‏ 2 بس کب سر مه هوس emi me:‏ بت تج ہے سی اج سے 
4M Wi qo s tj Cé‏ 4 


"Urt 
' 


` 2 i Dorner: RR. her es 


== . Ende ging. Mit dem ! 
dant, stang der Motor sp 





m zm = ständig. 4u der: Hand 
— oséhlesntgte- en Full, un 










- "شی بل‎ - 
27 9. - e 
zs e Ct. tp 
- ap » La un . 
۳ > "mn - 
- - sun’ - 
J` ې‎ 
۔‎ + 
— .یس اہ‎ ٢ 
M omm - 
D P e 
. - 
a e ei Fr رک‎ 
~ - لے اہ‎ 
D vA * 
*۔‎ e 
e 
~ 
^ 
"Eur 
رہ‎ e 
- ce Le >. 
H . = 
t - ھم‎ 
دو‎ rl. ; 
سك‎ an 
» سر‎ mg zm m ٩ 
| 
5 سکع سس سو‎ — e 4 
- 7 : - ٩ * - 
- em 4 Me) ar m e" ns 9 - e 
- ٠ > ٠ , | » 
- ^ e با“‎ ` v“ e ^ > - e 
= = - ~ ke - kee e 
- ~ - ^ + e ۴ - e e 15% > e ^ 
> - -- bus - Pu ^ "T ما ر" مز کے‎ 
D e - "o^ ہے‎ e, e B D ii D 
- E T - D pm -ġe ^ ~ 
- .. - - — > * u de " e 
- - يي‎ ° .. - A 2 P 
- - e e e ٠ . 1 e "a 
- - - ` * ^r 
ہمہ‎ b ۰ | ` - 


ebe 






0,۰ 
OO 





| PANE no 

WW ut 2و(‎ - 

NN, و‎ MU لت سن‎ y : - | 
D > , - 


LINE LN Vot, '‏ ک۷ 
N RN ۱2٠٢٢۳ ۶ ٣٣٢ Nu wi a i T : lera e i8‏ 


. CMM kéft m 
دوا‎ 





Yan der djenotethater Hlugwoche: Velimäller وا‎ anf sahen: See Xn. LN hl لاس وسو د‎ Kä 
SNR # Bak Gem er اس شا‎ nét: ei uM Lig einen و‎ erer erer, ا کے ویر‎ ad : 





/ f y 
1 4 ^d 
tr nit . 
1 M و‎ 
| ; ۸ BA پو وک‎ , : «a AU LE 7 VÀ Pw. "d JC و‎ isl : 
* D 1 “7 e ` > : Dk) Dr! ` ( v ANO 1 e V fi ۹ t e P jw 
nt f ۱ ٢ Y H e 
۷ ۱ 1 b V4 y 4 
و‎ 5 ' 1 I ۲ , 
a N d 7 ١ 
n U > ٧2 ' , k 
' D - ٩ ہہ‎ ^ $ ' 4 - Ke 
A : ١ ` N à 
a N KE ار‎ ; ' A F 
ې‎ 1 vi.) 1 , 
, 
í 
J 
' 
1 


ite b 


itis 
M DSL 


1 
dch) 


نوک و سا 


Hr‏ یں 
-& قو 
4 | 


٩٥ Ti Td ` 
4 


"ھ7 


5 Bd 
i 





T" 






1 s 
2 WE j : 
2 5 Don Ce SE Lem E T. 


SS id 


Xu ,hesétzt: "Prin EA 


Pin ce Friedrich: Lepini erschienen. derens up ` 
10 Dm Reichsmarine- 


‚Das Wetter war das denkhar ünstüsste;.. 7 Die ‚Pros. 


Kurz) mach. Vier! Knatterfen. "Bereits. d: ren 


Gegen 25 Uhr seg Jeannin. zu eihern Probeiluz.- 
Seine neue Maschlug- Aber“ die sehr leicht, gebola 


Beim Anwerten des Motors — 
‚Verxäser- zurück. EUM "ems. 


ONG wurde 


E arme 

Doppeldecker mit 20 Hz Ünaomemotar. andrea BEE | 
Ter als Passagier 

Nar 


ما 













Start. seiner Kalleren anzusehen, ` Kannt war er her 
ISOC Reichardt ohne: "Passagier Aufl seinen 


ale Passagier starteié Müller 
Siclisisclten. Flugzeugwerke Y 
s anter Tiri 
au Cherrbeitr: ileh SLAC. 


sS. Hartmann. qut. 





gibson 2 ein Pes * e 


F4 EE 





foy 








x = ` ES 
P o e cd 


ST نت کروی‎ p ات‎ Menschen, و‎ 
c Chubirihüpe. des —Aërochdë: war 
“m Steisinund Amd. Priz Fr 0۸ اک‎ Kart, Oe Sübye 

Ule morgens..‏ موا کے 
sie: Ami Am. Aiberfüllt "und. konmen sauf den Zwischen-. [- camt hahen 6 Vertreter. entsandt ebenso. das Reichsamg |‏ 
ist alles, wag irgengwie ijt‏ اوت - Tes prera. Fd: auch‏ 
dein Spari xu Hm. Hat nder ‚sich "baim. Ree aut. d‏ 
KE Startplatz. versauinelt,-‏ 


7.701003710 0002010۲104 liess seinen Kleinen. 


23 Man erhöh cf- Sich: mt Leutnant: Hey 
dnd -xerschwahd sehr لوط‎ im. Wesen = 
Später stieg. Vallinotier: nit Leutnant Helmrich: Da FIR 
gutt aui seier Taube‘ > anf, sjeichzelüig sah. md wen ` 
Mt AN Catch e ICH kleinen Punkt; der grosser and! TORE 
"nnde ein Flugzeug, das sicher at: det Platz lossteuertu.. 
Hans Grade kam von Bark auf dem Lutte: mr sch 
SEEN 
Tie ute P 
TEVE "uier-Drppcldecker,. der tinen sehr schuéilen | Ei kiruck: ` 
> macht, und hinterher Setuerenhire mit Erübas aut Wriglr | 
HN SON AG Motor 
cau SEMER کم‎ [0 der 
tal PS Onnneanoter) und w UE: Minen ‚später. Kom 
innt Leurránt-Koch als Eabrcast, der bereit 
tiber den Rumilus a 
Vielen, desse amu Ma schie CIRE gelir: stabilen Ein- 
سال‎ markt aber etwas tenusdmm zu seh Scheint, konn: 
tnm Ré E Jam meuberlenhiintz 
^U SUR AVE en; $ Maile " s Dir ak eg vides ANS: Ainsi Eh he 
حا وت‎ BI 






و کر Jeani and Buchner haute ihre: Apparate.‏ وا 
٤۱۱١٣ bin, und aach‏ ها Unrtisscn stellte We- Maschine‏ د 
sonst hörte‘ art in den Schuppen arbeiten md" Maer ^‏ 
buten.‏ - 
Ae auk -- t‏ 
o wat, beiriedüde 11۱6 micht. Sie schien schwach du ‚sein und‏ 
san hei. Jdem TlureDutchbiezung- gezeigt haben Voy IAS‏ 
fren Start vahim Jeanmin daher Abstand. Als 8‏ 
stan Büchuer auf der Bahri.‏ 
schie die Flamme jn den‏ 
 Selben heraus und selzie-die untere Tragfläche: pe Brant.‏ 
Glücklicherseise- kinnte durch die ` vorhaideiren Fetz‏ ^ 
scher der. Bränd schneit gelöscht‘ werden aber mit dem `‏ 
Start ane Zrüben Murgen war ës vorbei,‏ 





Me‏ بې وم 


Deutsche Zeitschrift für Luftschitfehrt | 





7 Fan ell 
3 siandüen- die- Leute si) 


mn 
Ts . M 









" 
SE 


Es 
0 


RU 
fi E 
7 


ai d Ze? Gei 
ss 


EN‏ قافو in.‏ تمس 


"neit SE a. der Nach ہج‎ 
seschiaien elim. TOPA ir: 
dern Kassen ۲ 29. Tolantistiial. Mag helaserteu uie 1180 117 


Sc «ie. ersten Züge ausliefem de vo ول‎ Elsenbabn- 7" 
erwaltung bereits mm A ul ab eingelegt waren, wurden 


Stäeren. M 3558 ا٢۰ 0و‎ «metit ehe antriehtmen: ? 


- 
> 


T t 
: . H , 4 VE z 
E 2 =” وه‎ 31. 
» € éi À 
> ی‎ . ` 
LETTER ` 
- te = کے سی‎ 
ef ٢7 e که اس‎ < ` 
^ ہے ان ےکن‎ s 
en ee eg - nn 
oS td o e MAC? * Kë 
Á eh: ۱ i 3 d 
LS 
X E 
Er eg 
Dr 
* re 7 
Ee? 
سه‎ ng 
پ+ے‎ 


Tu Andrang 20 den. Vorkchratein. herrachte: iti Berit 
wieerbei ans vollständiwunbekannt ist, und wie, er sonst | 
Auch die Art aid... 

[e gios. welche dür den: trühen: Morgen starke, Winde - 
| propkezeite, war. 0لا‎ eise micht eingetraiten.: Tm 1 
—p 3 Uhr ehte ein Jeichier Hauch aus West Kis iWesrhtrats 
west mud bis Su تر‎ Jbotrus: die W HAIRAN IER 
| BIENE mehr ais 6 m pro Sekunde, ` 


uge D ‚Amerika vorzitkontmen pilet: 


E visu. s der B FAUNE ud des. سای‎ wär ee tes 


"eU ario ER? 


k e 2‏ ا weht‏ ا ا ا ASIEN‏ وا سر eR‏ 


Jobanutsthial stiürmte der Strom den Bahndamm Ae A 
unter, um Aui dem kürzesten Wege zum. Fluxplatz Abi po 


kommen Auto aub Auto- folgte- auf der. Chaussee: 


 Druschken, Omniliusse; überhaupt le Gefährfe, Reichel E 
für die Beförderung zi brauchen waren, w uiden, erigens 


ekok und machen Sine Geschäfte: 


2 téz هقح هټ سدوا‎ DESCH BETEN یں وی‎ EEN سح‎ AT Birnen. ہین‎ Ee 
1 " " 





- 


t Chi 


ki 12737! 





شوه سو جاه مو وه سے کے 


Lustige 98+ 


3 - د چو 4 


4 لګ d aV.‏ من کا ےرات کے رت ې په یر اف Susi Ecc‏ >2 : 

















کو LE‏ نس سس ہے مس عم nn EE‏ ټوا پل 


e 


. ' 
- v ry Pi 
ےہ‎ m. 

K 1 





eet SCH سی‎ E, ES 
35 ff xg bi ب‎ 
EE 
> اولب‎ e "e 
| » 
7 
AMATI ; 
' PARL i 
l 1 NED 
i H "chan i ` 
ر۷0 اھ‎ IMAA T A 
5.2411 0 prd JAY 
۹ KONATA AUT | 
. EN 0 Li TEM 
A NM IM i 
HK ll ۱ 
IAU UMAR ET EL 


نی 


UITNI 
IA? (008-3 07 


v f 


ې 


tz und Richterhäuschen. 


او دا 


4 Un 

Lë WM 

. t WA , Ow ۲ ۷ AM 2 7 
1٢٢ 3 1 MAR ٧ 


VARLLEM WE a" 
11, ANNE O 
ZEDU OM HEEL 






5 


(Wian 


Pad a) 


vi 





# 


- 


A‏ بب" 
7 


ww 


enker" 


a 
1 


g am 11 Junt ما‎ 


w 
a | 


+ 


¥ 


^» 


öllers Start aŭt der 


V EC 
à S : 7 
e ٢٢ 
Late کی‎ m 
2 E gi 
po اف‎ 
Uh ` dë 0 











euts 
Haapt : 





v 


+ 


"BUICK auf die 


E 





Der Start z 
7 


kA 


7 


7٩ 


I Euler Starter. 


x 


‚Reicharät au 


M )ا‎ 
n 
n 
1 


* 





' T 
s» 
um d 
می‎ 
: 
e 
7 
i £ 
N 
| ١ 
1 
. "ES, : 
رہ‎ — o) ' 
En 
| NM ' 
۹ 
NEJ 
۱ : 
| dh 
Kn v i 
3 
` 


AE n 





De GH 
fangen. werden musste. Die 400011 der Flieger. brati 
aber, ébenfafis - ach: dër: Ausschreibung. wrstozu Erub s 


2 ; 207 ven, wenn der Start für Sie: wächste غو د1‎ abgeschlos- ٠ 
Zeg -U un Sch ۳ die Më ch ich dës SE SE 
aR Uhr. em sehon díe Nachticht, dass ‚abend. um Uhr im 8:911 


sew ist: Int vorliegenden. Falle ER vrst.mn Dienstag ` 


Fliesen REN 








daher riir "Ginter 


Rinden. E 
rahmen 


A Manor سر‎ ES 


ہی 


legen. konnte, eiue Zwischen- 


rade 
Aag. M 
dann auch auf dem Lafe 


Mo uiae. adu 43, out 
Margen stie- 
eam néi 
"aut Büchner 
Im: 227-0 dinge his 





‚Büchner, ` 





"Zwischenlan- 


rat zu REH and landete... 
Miu dt dem 
Magdeburger- Jünger, OK os 
-der nnt dem 'Alhattos- SEI 
dappeldeeker - au 58 3 
Hof? Geutih Wegen des hüs j 












Agen Windes.eime Zwischen -02۶۹90۶٨ T ` 
عو لت‎ vorgenommen hatte, : BE ER EIN A 
SHE iHd Montag morgen‘. Liudpaintner. E Spe: 
Mam ER Uhr: 5 Mir. ant und. des ereten- "Tagéé. n وی‎ s 
landete bereits 5 Dir t- Mino mma ren Ls رت کے‎ 
cq ardet Bier all : A. ip 
AME gestartet; Sun SE 
La NECE Oie E 1 EE E WE ای و‎ $ 
: "ds "ps 11617 {Farnian-Zweidecken,. W ne 
| à Motarics Dir 13 Mini S i 
zu pM. ‚Hans ¥ Se üt ke e Bas ` ask 
Me d ”وا زوافا ان‎ ‘von Pllsott 1177775 لر‎ 





1 PA p Daimler) 8. Ur E ME E 
SR Der Rei (chart. EAN Seeker - 






NES SERRE hures Passäxier: Walter. Fra r 


y) io bus Wr 001-2۷9187 Ar In NA; 53-8: Uhr 26 Min: 


Nrde6 Can Muller (cli. Pjugzcug Werkes 


| لام‎ SE psc 00۳٦ 85:14 Min. 
Uu ecco Mi 
Rack 


Bio- K AUT EX. 
e Aibatros-Zweidecker), 
PE Mic dë Mini co 


CA eu |‏ نت 
OPE nûme Motori CH‏ 


SE = d 


Se SRI K R Jac SE Paa ; 
SIEA nant : ت30‎ 00010 - tad Astra-Wright-Zweilecken, Go 
2 30 تا‎ Anc, 5 5 Uhr. 5 Min. it ; 
ہو وی‎ Felix d Esch, ` Passarier: Ne 
n Br | 
5 Mit, (Abfahrt: Mann 3 Uhr s Mm) — $ 
Kä NIC: وضع‎ Behn er, Passagiert- e "euer? 
Chien 1 (Aviatik- Zweidecker, Q0 PS, Arkush E Uhr“ ا‎ 
دا‎ ٢ د0‎ Montag à Uhr 54 Mil: | = 
NECS Emi fan n in, Podar. S SE : 


Anal ۶ 4 hr. SE Nin. Ale 
i Z Uhr. 2 Moi. x 


EE qnit. seiner. 2‏ 37 ال 


E AE و و‎ Maurice vunn اج حا‎ IE ER Rem: 
SCH: Mind: 


nauk, 8: Ui 42. Wi. (Abtalin z- Moata 


Taon Haben Madera den Feleit:: 
"cLindpaintaer in. à Stuuden IE Murs 
- Brehner NC 10 Stunden aM. Mi, 
Kong ل٢‎ ‚Stunden ا‎ Si Man. 


"Jeunnin konnte: ict ann. iud: mit "seiner: Ma 
schute- üictn- fertix- werden. up kamt: HECER ‚kürzer. د در و‎ 
Er gibt 
dic Strecke Horli Magdeburg - AME C Amd: startet "won ` 
Dr W. iiti Tetea mit dent: 
oM ps "liffcekühitent ` 
Paté seine Friar als Passagier. 0. Bao 
und. musste gus. wnbokammter Ursache in der Nähe vou. 


ub vus Mars mi 2181611 Motor cailis- 700117787 Meitiug, Garden.) 
: Hie ٢ ل٢ ت2 لد‎ a : | 


Ht er weiter Urt Ist: ار‎ REN RUE, 





„Deutsche: ER Kür 0 - 


ہھ —— ےہ رس لمت ماد e‏ بے e‏ یس ہے ا کل سے سے تسو رس سو een EEE‏ 
یو سک سے ne m‏ رن سی سی میمت وک سے جک ہے 
چ T d 1 D T‏ 


"ten. as der ES am i vorgeschriebenen Tage 


und. 
| mach der Ausschreiinnne HAS 


+ landung ` ant dem Flugplatz 
SC Aohatmistlial - 


nach. Bork 23010 


. Am ganz frühen 
EEN 
| Latch 

SEHR 


-früh-T Uhrdz 
CAE 


Vh bs امو‎ & Uhr 20 Min. 


1 S ری‎ (Albatrns-Zweidecker. 70 PS ٨ 


300 2weldttkes: WETS: 
SC 


utfick und ام اترتا‎ wieder adt em Flugplatz. 


Eo HEHEHE An Maaleht- 
Xo Manrice-Farmmu-Denpeltecker , mi 
۲:8809 [0 006 








_ 56 a 

































ABET auf; - 









nern Magdebare um 2 hr 20. Min. we. 1: 


den ersten. ال سو‎ am Ziel ankommt Kine, Maschine. — : 
war übrigens: noch schmeier gewesen als er und hat iha 1 
Mie man nachträglich erfohr, Retehardtf; | 


à Der" ‚Jubel, mit. dem, c : 


“119۸112 kome Seinen‘ eine nieht: وم‎ de 


S dir chilhrea: um 7 Uhr 25 Min. musste er im. Potsdam auk. "E: 
; dem. Terrain der neuer Zeppeliuhalle. wegen Bruchs der | 
RES pine og an Noe T h e te e JE 
«rp kurz vor- Magdeburg. durchs. 
Uo Machte eine) e 
dung om seinen Benzinyor- > 


M س پوس ا‎ HÀ سو‎ —Ó  — 


^ ow KSE x 


TRAG Ver geg Sam. SC = 


bostat, herunter: uncer kom eing Piu d 


‚einen Arabet, der. Apparat überschlug sich, die Insassen ٢ 
wurden herausgeschlendert, sën aber beide 11821 S 
- Der. Apparat ist: Stark beschidiet und. warde per AV Auen A 
mach Magdeburg: 
dem. Brandenburger Fxerzierplalz ı 


"xehrachte. Schauenburg Jet. لاو‎ 


gelandet. well: Ael. 


Wannsee Ad "Drew: dz RK: eit. oe E 2 
Am Nachmittag voy 
Pliwocle. zum Abschluss gebracht, - Wegen des stut- ٢ 
116 Baht zu kem- f: 
136. Ihr liessen die Bien nach, und. - | 


Rover. Kahn: md a 






Erst gegen: 


opis 2 Stunden 3E Min. - vulttührfe.- 


Jeroen Tage: E 





ache BESHÊ 
Las. Miüchier. dein und 077 


1f daas 
0 221 Sr اکر‎ Kuss. 





ایر 


vof Lei Fa 
1 i 


zeit an ab 0801 di Minen i m dier. Luft $t Se 
Grade, Aer als Gast gekommen war bolte sich den Preis. | 

Kapitän Eu AME kam mit ‚seinem Mator: nieht zustande T 
. utd gab weitere 3 e 


US Tid esi | ES pet 
مد لوا‎ Pr hat مال‎ 179 km. im 2510006 und 21 Mine ات‎ 
"ten Zurückzelegl, und gewann damit die- 1006 Mark Dr 


100600016 RT, 
hätte er nicht. wegen Benzinmangels in Parchau bet Bue A: 
dicht vor Magdeburg landen müssen, so wären ilm U. machte sich wegen ` 
ersten 1000 Mark sicher gewesen - jq 

Lindpaintuer im Magdeburg SERGE war der. Ware Mato 


: E: ا وا‎ e 


zwischen 
"Detektes am Oelrahr das Oel auslieh = a 
| wurde die Ishannisthafer: ہی‎ GES 


ken Windes 887 niemand. aut Ae 
EU 
INC er mm Wind starteten Grulich,- ا‎ 
„ "orrissed,. von. dehen- der ۹176 eie suisevzeicünéte ` us 
Anche Heiss 
f dnit.45 Min. deistete recht Ancrkennenswertes qo 
ur Deh sem energisches- Durechhatten- am 
"Usato sich Grüleh quimmiehr an. die erste S 
NRW الع‎ als Sieger aus der. Berliner Flugt ER 
Nach. X Uhr Jess der Wind woelt mehr 7: um P" 


Leistang 
tenreich 


gen‏ سم gegen‏ کے کے 


‚Deutsche ا‎ für Luftschiffahrt _ 





Sete 1 s Ce 


Der Rundflug durch. Sachsen. 7 E کے‎ s > 















e ams. jo ۳۷ھ"‎ "ne ge 
"Wir sehen, dass er. 


schwarzen Wolken. ‚herumzuiliegen.. sieht, Die 
ersten. 192800100107 falii. schwer aut موق‎ Elo: Zeug. 


۸ NM iC wenden ebenfalls. und es. ‚gelingt, un, An der. 
Cd AWolkenwand ` 

‚bald wieder auf. and wir sehen. iho bis zu seier Not 

e BZ Joandunr A: Ronneburg. ` 

“ine direkte Schaurgerade: Line mat Planen: c. 

. erste Unwertet haben wir Ant Rücken, Mas. Werten ei 


(gen Stürmen ing schsveren Gewitter haben. sie die Stirn. Sr sich aut und auch. ANSETE Sman. wird تر‎ 


/vorbeuukammen. `` ` Lindpaintuer. Rt. 


Wir jahren. weiter und hatten. 
Jas. 


die 
Berga. ‚üherflogen. wir an einer malerische Stelle e 
Elster. Das herrliche Landschaftsbild war von ا ا‎ 


ER 2 sehe vergoldet. ‚Unser „Albatros? trägt. us. aut seinen 

‫.7 sahig: sont. 
passieren die. Stadt, we -dubelad: eine Menschenmegge, gu. 

was Herauiveinkt ` 

Rücken und. das هع‎ Klebirgszehifde : mit: seinen 

xetührlichen. Tabwiuden- unter uns; da Kommen wir dno 


Wir kommen nach Greiz imd’ 


Kaum Haben wir jedoch die Stadt: im 


Alnwetter. Wir fahren in ‚einer. Höhe, 


21 


px Van: 000 Meiern, da wir die Talwinde fürchten... rpg: a? 
Y dicht: setzt cedi 
f ne ehr 
Ge Apparates 

tech steht der Apparat vllt 
ا‎ ctrmeken: ‚sehe, ieh zum. Motor. er AEE ۱ "فقو‎ 
قافو‎ E AE 


inrchtbater Gewitterstarm 
Der Wind: feit nnd heo in den Drähten unseres: 
dDüstere Wolken. milêt uns EE 
& [E ۴ 


"Ich. iif. iet der: انا‎ langsum. Füekk: ول‎ äer 
` , 0 Mein Gate, was isf das?" dachte: jeder: van“ 
CADSES Ee derartiger Momeni "MEET mir jm 
meiner | Füurzengtübrer laifbahn. Tach 
heit Y Orge kommen Noch: hält sich: der Appa- 
PE: wie, von einem. را‎ ٢٢ E ámmier an deri. 


1 Salben Stelle: - Was ist zb tin? Mir Kam. eine Idee, Ich - 


` ziehe dim Steuer per Apparat senkt sch his. auf einige. 
ndert- ‘Meter 0 denm. Boden. wir: befinden‘ uns. "in 
einer anderen) 7076710100 7 og können” dem. Luttwer 
"nach. Plänen‘ 70600017 Mir amet. erleichtert auf. Bald 
ene He 7 zm (Ping die. ms [mur e kintir 


Ki 
SÉ 
m 

5 
Kei 


is 
ہد‎ 
په‎ 





مت 
کڈ wa V‏ 
air‏ و کے 





0402 2H 8 


CH ibas ا‎ ae مت‎ Bike mee 


oni. Säz mfaba Er لت‎ nues" Sen 1 ا‎ 


R 31 ch : weit 


E "Je 3 A Me e Ett cetur fupe st hyret WAREN: Are 
AM 


"a Meet 0 ex 


SA 1 vi 





: کی 17 د SE‏ 





(on unserem Sunderberichterstatter.d. 


auitürmen..‏ ات 
a wahren: wir: Lindpaintner.‏ 
SE endet 'wad oam div seie jn. ٢ herniederhängen- -‏ 

den 


PERS SH 
A 8 21:474 
ar TE r 
Véi tr, 2 
í ' e Ca 
` à 
ke? Get, یھچک‎ 
KN A ët ہی‎ 


n 

4 
LAE 
ا‎ Le 


QUE Ze 
Pet dem I. e 
1181707 ios Berge ind teiefaeeschittenen- Tüer E o 


"lotgrexche flakzeuchihrer, der auch > 


m. die van | og 
و غا‎ Er: Lats لع‎ und Bitch: (wer, diede | 0 


Harter Kanmi Warde zwischen: lo 


Doch Jasser: wir einen: der- Herren. selbst | : 


i ` CH 


STE 





te EH "alles. ath. Diese d ieh: Sprich.“ 

eer möchten. Wir auch. aul die ,Sachsenwoche" an. 
venden, de- ioaz aller Widerwärtigkeiten die sieh dem . 
Unternehmen. An; dent: Wer stellten, einer. ‚glänzenden: : 
Verlauf gennnimen Wat Der R undtlw pocudnceh. 
Sachsen war tine Zuverlässiekei stu 
im wahrsten Sinnedes Wortes dhe Fliesvr, 
جات‎ den. Sachsenrapdtlag. glücklich. beendet haben. hei 
standen die Fetllerptobe für - &rüssere. Konkurrenten, Mit 
























‘allen ۳8۸۱۱556١ und. Widriskeiten abet die wackeren e 
Flugzeugiührer gekämpft, urdurchdringlictem Nebel, hef f 


geboten. ` "Wem deunnch drei Flieger. imversehrt aunt 
mit, inheschitligten. Apparaten at, Ziel anlangten, sir ist 
Has eine. SRRSNSBZUSTKERNANGE: beit: BE . 3 سب‎ 


eT د ما کت وی‎ 
Tre ید پس پا ته‎ S SC? Wes 
ےی‎ urn de EK Ce ep e 

" Y MÁ" Pw i 


۱ 


| dg Yon: SücheeneRundting ; Së SE 
Bráme ‚Büchner. SERIE de trener Bet مرو‎ Frau 


% 


ER ts doe dos سک‎ Oe ennag 


Aber anch die Konkurrenz: am Obërtiein vermak 7٦ 


Vergleich nt dert. Gachsenhuge: "micht 1 ۴ ٢ "E 
Während: ort Ma: Getaude: meist eben aad Veber- 
وہ روا‎ yese hulen warz- wort Sachsen 
دیما‎ ‚schw juris elände Zur be rinden. 


ie Tabwmde mit dem Piret a Lini 





spielen: Nietich 
PAINIMETrS HET vr vet 
ut Frankreich ‚trainierte, ‚nreinte> „Er war mt Gesamte f 





hild- vielleicht - eiie der sch ETS tE Kt | 


FERRET ae UNS her dehertaupt: Segoe: 
Wr den. Cu VOR V AG E 
e Tie و‎ S X دوش و‎ 


ES? 





„men s Passadier. Trütbiürten,. ' adückfict wurikeetext ٢ 
wire; Aver o dn Wueren Einzeinsiten $5. interessant, diss 4 
cs gieh verheti etwas. näher 10301 Gutznéchen, Die. 1 
rei Konkurrenlien anerieiem de ime schw. crem-Qem- d 
9 00 Pin. E 
deit Insassen: der Zou sud dër vritesselten عا‎ E 
"tenen. auspeloctten rd die 7022267 triummhier- - 
ten-als Neger 
reden: - Herr Lasch uüsserte sich A. ما‎ Kar: 
qe د سرد‎ imer dje Fahrt w ie na 3x 


Caibe razig starteten. wir gum eiert ` NN 
Die Richtung, i ander: NUR. ا‎ 
گاج‎ : RE a 


addi Plauen Ez arl oid. 
 iüeged solien xar werte: Nerlieissingsvoll = 
^ niu rekendrihicuil sindet dic Walken am. Himmel s 
ود‎ Keine anyenctime- Fahrt, - ne M (ken ru e GE AH 


- Eie: Dewitterstimmime- ww. det. att Post zuch c ند در‎ Se Y 


Geen wu Toile dee 


: QNA. 






Brust ENG: تو‎ in 


















سے سس چس چ هه مه سے جج یش 






lében: e 
jare Nu 
RE droga. 












Das SEET 


Cf: Sonate aelnnitiag: trat w Chemnitz de 


E. وا‎ eu einer Sitzung zusammen. ` Nach em- 
E 6067 Beratınıg wurden -den fliecern, die. den تو‎ 
رظ‎ Flug ansgefülirt, folgende Punkte. zuerkauntiLaitseh:.- 
] Büchner 12], Lindpa:otner- 117. Laitselt erhäft: ler ` 
nach dert, Preis im. Detrage voi 30H00 M. md ER = 
— Zusaizpreis. des preussischen, K riegsministeriums- im Beso 


trage - von Am) M. ausserdenr sibt das, preussi Ische 


and Liml-- 






5۶ Zeitschrift für Lutechiffahrt 


de er A p 7 ar FARA A o a M i n A CBE Ger وت‎ ER si oid: $a er E وت‎ EU ER zu ler at ES ; Elappanziel Planen 


EN «bg جع اج‎ cani. Umgebung. ihe waalre s ewitterhóle" war. So: 
l. gingen drei Piuxzesge- nit "sechs Mensch 

Ant den ‚Fig — dass sie durchgekömmen 

E oet E M ist Ww eder. Kinderspiel 
نے‎ EE 


Steet ZE 
89611 mor- f 


nachdem er die د‎ 





„See یا‎ 


۱ eke Beya hundert Meter über, dem Boden 
Mt herrschte. grückücherweise eine, شه بر وس‎ 
Mie a yerbindee te. SM He r Appahit 














SUE Nachdem: 8 ich: ner eb. : 
صا ا ېه وس وس‎ eine کے‎ ein dno 
 CRomnebürg, "hervorgerufen durch Ke Dr 
"leren ` eingetroffen Waren, ‚müsste der Start Dach 











Über: freiexeben, < Der Abthig- von Büchner‏ شو 


ER BA Ahr 3s Min), Latsch (4 ihr 46 Min.) wmd dpa - 3 

ner {3: Uhr Ss. Mm sing platt- oustattelr.- SE 180ا 1610ا‎ ge Se 

-- 7-7 ۱117 Tach: Aer: vargeschriehenen X Wd BS 

- c Kriegsmünsterigm. bei dem "sieireiclien: Albatros-Werkew. ` 

coim Berlin -ehjen Apparat im Werte vau 28 101 Mc di Aut exe 

trag. Dicher erbilt an Preisen 15000 M= "x 
AT 0 A: M- end Ame ee u m 3 


.schenlandung in Zwickau. 
c cGhemuitz en Pude: während Laitsc 

- 0216111116 m Zwickau bereits. glücklich überifosen. Hatte 
gegen. 80106121017 Jor 06191 nahen Kordielde ‚EHER 


die. Fahrt. Hah 






£u 


-. selite erst am Abend seme Faut og Zwicküf mach o E : 
























wa AA 


lügfelde.: Kurz EE : 
تت‎ - 5-557 g 
ماق‎ machie sieh- ner 4 


"ran هسر‎ der ‚Sieger 1 ia ہت ہک‎ y 2 


~ 
» 
- RE 


Schmidt, p : Bücher: 2 "eina dius sei rein: "EEN, Flugzeug | 


eine, Prämie: VEN 20 M. zusammen algo: 7 und Mi 


Dies ehren der deuts sche en. De 2 


BEES iar 08007607 7011118019281607 
Autklärungs dienst. 


c Konnen: Kurmann, der für: seine ee 


1-٢ als Kondschafter bei deù Veberlandfifigen' ا‎ 
- Dres sten. ach Königstein mit dem Preise des Sis. c | 


schen Küessministerignms ausgezeichner: würde; Nusserie - 
Aelio SEFERÊ ‘Mitarbeiter: gegeniiber Im sehr. TOMER ` x 
WEEE Weise über die Lehren. der: deutschen: کی وا‎ ER 
- Jandtlize- Für: unseren militärischen Aufklärungsdienst. BE 









“Ber "dern. Aufklärsniescfenst ول‎ Finkzenge Sn 
vut allem ein aBselit: duverlüssixer imd gut dunktianie- .. ji 
render Motor amd eit مرو‎ Fahrzeug die Hauptbedin- in i 
vinget Unserer Drdpatrie:- ist hier mach em weites ` 
ERBE 2nt-Xerenl Ikonmiumg ` zehnten.» Dann muss. das- |." 
demie Finzzeus; disp dere. Autklütunssdieust bestimmt. 
dsl einen: Passagier: mitiktirere können: Das Flugzeug ; 
Jenken und. dabei die 6106183 genau zu erkimden, ist. sa‘, $ 
eut wait nüsgeschlosseh. - Mam miss erhet herücksich- - 
Ben, duss im Ernstfall das Fluwzeus. auch: ei. sehleeh- 
tem, und tribnit Wetter: ‚aufsteiken muss, Bei- ‚einem. 
sälchen, Fix: mass natürlich der Führer‘ aeige& ganze. 
Amtrmerkaamkeu - dem. Apparat. und’ der Sieuerung AS 
„werden, ٢ ٢٢ mn: Zur. Beobaghtune: der erent: fast 
bep keine: Zeit. 17 Soweit das: Flugzeug: als: se CS 

waHe in Frage kommt, "verspreche deli min, micht eL 


eire: beschränkte Meine: Aes XN e‏ 104:077 ا و 
وڈ کہ I$, 8 Sch,‏ و ا ا Ez em per. me Sich ren:‏ 


7 omg ^em LT e. Nan pec ee 5 di ARRIETA RSS CN 
i IU - sa ee, ` : $t m. ٭‎ i d $ . » à "wii Š TUAR Y Ar, ei: 4^4, d 
7 POM سن تخس‎ ya hen / ` $ à Ké ` < A خی ور‎ yam dy, " 
P Wy «7. ی‎ - $ 1 4 5 ٩ ie 7l 11 یت‎ VT OSA > 
: E Y a d : اد‎ v LOL چو ویر پر‎ ww 
e de z 2 h gie ` Ve په .* -^5 یڈ‎ SE 73 ^ ۹ 72 
e e ٩ : ٤ es 


Zeit nicht mehr. wes p 
wertet wurde, sondern der: fact dieser Zeit Eug: — : 


Jackien eine: OSE M 
Exerzierplata. — XE ای ا‎ 
1 Dn den. Nachmittags- 1 3 
Uc 5 stunden ein. ebes gesellschaftliches Bild, تو‎ 055671 p 
3865000 die: Tolenen vä 
o aem 7 سوا‎ "Aber Aeolian. ARET. لو‎ Kipselie- 


itsel und Bichner. Go | 


G dühcte ans! >> 





Chemnitz fort RE Stier. um Uhr 15 Min Im Ce 
mit seem Passagier. -Oherleutnaüt - Fyssen. auf د‎ U 
landete ant & Uhr 13 Min ‚glatt auf dem t1 







— -Passüs Mer "Ausschreibungen. Xünutze.- "Hatte" qe das 
= ielband. vor ken, hr: überilogen: BO: kam er wegen der. 
oastrafpankte- auf. den. dritten Platz, da his. zu dieser Zeit 
‘für jede Sprie der: 2 em. hestimmie- AFET 
oro: Stralpunkte Augerechget werden musste; Da aber- 
mach 9 Uhr abends die 





-iende Flieger: ‚die. Pauschalumme: von. TE Strafpunkten. - 
- erhielt; sn. dangte er chen kurs ach Y Uhr or. Durch. - 
die schon vorher- erreeten- Cntpunkte: -blieb kane 
aet: Abzug dieser 12: 58900016 د‎ i nach ‚SIEBEN 


“Pir 11777 77 stand. «der K 

| um. Chemnitz. der: Matfor: : 
وام ۲ے 0ر٤ ماج‎ auf dem. ات‎ 
blaue. Ninel und. der. Sonnenschein: 
‚Schar der. Tiugsportirennde zum 











dent grünen Rasen entwickelte sich i 


dass. eii. 





Chemuitz, für der 160060 M. 
ZUR ولس شر‎ Standen’ amd zu dessen Besre Si 
"iEeutmant- TARO, Heilmann, 

SWF teneziers nd die drei Rundilieger" enigefurden- 


Conso aen. "geste som Pregratm. abgesetzt Were, 
Bar den Auch. "dei 
RE stretti - dus = 





‚Waripreis wurde abxesetot. — Zur Be- 
SERIE erflusipreises, der ani: 
RE batbe: stu HI ubgekürzt wan meldeten: 
"Lindpaintn e T. 
pdintirer siek کله‎ Erster. mit. Leutmant. Kormang- aif 
OAM Sich der, Minchker bereits an der کاش‎ befand, 27 








die: beiden - anderen: Flieger dire Mei idung uniek ali^ 
VOS UE dpaintn er erhielt- dem ersteu Preis im Ki 
trage. vor 4500 M. Nach Schinn des Wed Ahr: A : 
See Harlantlieeer Hoffma nn Doch einige ROHR: Bee = 


‚Ein, Matnweri 


| das auch bei anderét- کہ تھا جو‎ Beachtung - نا ماگ‎ 
den, möge, verätfenticht unler Bezug auf die Stitm- qo 


fahrt der Flagzengführer 7 Leinzür "mach Plauen der 
کی وو او‎ Büchners, kerman Stellen Er schreibt ` 
OUS EE SCHE: „Allgemeinen Zeitung". Chema: „Man ree 
o otatte mir ein-Cavele. das nicht angreifen — mur 






` watnen-soll. £s kann nicht gong davor gewarft Wer- A ; 
covoden. den Tirámxen "ies unseduldig wartendeu Publi- — 
Ks nackiwekend;: qe PHeger zu Letstungen zi deme c4 


3 zs gem webe dieselben als momentan utausfiihthaf, ader: 
و رہ ا1ے ای یں‎ als 106020521577 ‚erklären, Taramo 


pite oan. au die: Urteile: md: Wünsche der Flieger, de. 


wahrhaftig ihr Letztes einsetzen. um ihr Können. gi 
zeige. and; einen 1100077 Verlanf des: وو‎ 


oben enfin. ` Auf. dem. Fluzpltize : nt. Qu. کی و‎ 
٢۲۳ئ‎ Han > 


de: Serien ROM: ا‎ N n. Keen 


um Chemmtz ` metiefach:- versehnben werden 
iie würde der Start von der Cingleitunie Tür MEN 


22 = geben mussie. Büchner landeie- in Chemnitz: um 5-7 
2.527 Mi. ded Lindpaintner um 58 Uhr 54 Min- Laifsch 


sss nahm aueh an. ‚diesem. Fage wieder die Backen ؤود‎ vélt- 
KR Fis Bicht ganz Unger ahrlieh ersctiein— Bet 


cubos c Rundilag um is» Preiseg o i: zin 





RA ^ 


aite. ; 2: :‏ 0ا0 


‚Seite 15 . 


~ Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt = 
















a ک2‎ quo 3۶ کہ‎ Entschluss, 


. veranstaltungen. - Später würde Ach Fluglehrer hei den 


i Berlin und bm seit Uebernahme der 





in De u die ior M DEF 
. ieser in glei DIN, | 







R My 
PUN: W, wi! ۵ 


Herr 1 Di an wiy ا‎ EE eg: ‚bei 228 


F kamile deutsche Automobilherreufahrer. der-am me ات‎ 
tm einen Pasar in- dem. ar سن سی‎ SE 
`: Mitarbetér gegenüber über seine erste 17 3e کے‎ 





‚indparmtsers unteriahrm, - äussere Sich. 1 





EROON 






‘iyid 


afere. Lmdpammmer "und. ieh oir 
Bei manchen „Prinz Heinricb-. 


iger als. Flieger auf einem ‘Varnan Doppel 





et mm sollte: uen Tudeckern erfofgreiche: Kar 





ot dër 


m Freiballen: bat 77 acht ihre. Pelifnheften Aber. man. 


i MAR 0287ء‎ ales 1 ا‎ Jm Flugzeug gehts alec 
^o ihes ptn denr Wi jud. and an das ti 
3 quss mar SCH و‎ qewinen 


Aeréigech der: Pris 
uber mau. fav das 
Em winderwöfles Panoranias. 
uds Sich "Wie eid: Cede: Ausirai schaf Suh KO 





ans -hin- und xrlibhte. len. 70ط‎ ۷ der. ٹاو جو‎ Fahrt 
-. Jedenialls. br eh dure mote. Reie. indie Lite aC CT 
\ مہ‎ maistren, miner: MES, P EE yewnrden?\ ! 


OR,‏ مہ 


LN" 








T ایض ا‎ 
meh mit der Fiugtechnik selbst Büigschend zg تفلا ععمن‎ 
gen Zn diesem: Decke: ing. ieh. Dach: Frankreich, unm. 
Von Mourmelon-de-Dirand- an der Yoiki- Shile das. Fliegen 
zu erlernen. Aur meinem eugenen Apparate legte: ehe 
— dann. im Ant. meme Fhübreenriljung ab ind kehrte daag. 
۸۸11 snae Deuischland -zunick... tuer. beteiligte: ich‘ nich dann ` 
"Eprengkürper dn richtigen“ Moment ‚abzıweelen. ` i da - qmi metir oder: weniger: JAek a. د او ا از ا ید تی‎ 
Anert von unien at ein Zum Zwecke det: Aufilaüruu > 
Dber die Landschaft schwebendes Plugevüeg isto mit. 
: Das و مہ‎ 











aber ruhig die Tragflächen durchlächern, . 
das. wird. ‚durchaus. che. schaden, gefährlielr. kann eine 
Kugel ne donn" werden. wenn sie den Führer, den Plage f 
tsdrühte reiten würde بت‎ 


uständen einem. Lenk: RE 


Fahrten mud anderen Autamobil- MW etifalirten- haben wir ٠٠ 
"Sant die: Siegespalmie Kestritten: - ‚Heute, ‚startete Linde 


S ceug و‎ liebenswürdiger Weise wie folgt: 










paumen ۱ 
sjecker newester 9وا افوها‎ der Apparat ist een: ` 
ders sche 
|, kurreng; machen - Bekanntlich waren bisher die Eiye 
i decker schneller als die Zweidecker Feist kak mein 








Ach mit dem Reifezeugnis verliess, um darauf nach euer — | 
dxwelafrisen Lehrzeit im einer Maschinenfabrik. mich |- 
‚anf der Kunikl, Gewerbe: Akademie فلق‎ Chemnitz als 1-17 
"Eemer auszubilden ` .11 H Semester absolvierte ich. |. 
Iesele mmi trat ومول‎ als- Maschineninremieut TE 3e 
nächst wandte dch mich dem Werkzeug ^|. 
dnáschinenbau mi nach einigen Jahren aber widmete | Demi. ales Lebendige: 
‚ich mich. dem Spexüdbau vati "Aütamnbils,. Luitsehiff- and. ^. 
vortragen anf. 
Ad Pour zar 
tpe deren 77 کن دمه و‎ ache Xe io | 


Ké Ce Ze e e ` ° 
کہ‎ 7 $ 7 à Vë 
ee بس مہ‎ uA I mn 
wv فا ا‎ IA SX 
2 هل ول دای‎ a s 


d See A تی لا‎ ua 2 
Ge SEH KH ۸ 
M Eë "e yn MES ef 


ہا 


cine. ganze. zeit qnit der TE des P. SC Cu 

jartfliegen, che es den Weg zur Erle dimmi. GE, es 
schoss beschreibi also aut dem- Wer zur “Erde, ine 
Kurve: and es wirde eine sehr komplizierte und. Suse ist 
‚schwierige - Berechnung - natwendig. sein. m > 





‚grossen ` = Schwierigkälten serkküpft.: 
würde sieh. in. einer Höhe von etwa 1000 jJ 
ein kleiner Punkt susuehmen, der sehr udin 
den sein: wird. Von einer, einzejnen Kugel t di 
"Apparat nur. durch: 201311 getroffen werden. 
 Jallerdnigs: Gewehrsalven oder die Mündung eine 





schinenzewehrs aut das Flugzeug richten بہت‎ so SR 


‚scheiden enge - Treffer micht ausgeschlossen. Die Ku 
géln konnen 





gast ader wichtige. Stenerun: 


‘Pass ein Flugzeug unter: diesen D 
Pallon gegeniiber bedentend im Vorteil ist, braucht nich 





‘besonders erwähnt zu werden, Das Plugzeus kant sicht 1 
übrigens ur einer Höhe vou über 1000 Meter sehr Ait opo 
halten, es ist dann vor den feindlichen Kugeln 'ziemliet. ` 


"sicher: und tine- Aufklärung ist Doch sehr vut. 21062160 


‚Auf unserem Erkundingstiuge von Dresden. mach der. 
"Fesiung: Königstein befanden wir ung Immer ۱١ einer 


Hohe von Li Meter. Dass wir. dennon گج‎ beste |, "alter Konkurrent mich zu einer friedlichen Fahrt, in die: 


| Lütte dui 5٤10601 neuen Apparat eingeladen. ER 
EBUL ban Ich sehr. zufrieden. -Ob es ا جو 07ھ‎ C Herr. 
REN: wari esl Achwindelpeiühl: "abe ich, obwohl; wir 
eine ‚Habe: vun And bis Su Metern. ‚erreichten, absol: 
امہ‎ bekommen. ` Wenn ich sagen sol, welche: Fahrt, 
“schöner. men, die m Freiballau oder im. Flugzeug. sa; muss. 
0 much für (äs Jetztete eischeiden.. Die rite Fakri. 


Meldung. hrachten, ist. potum Er E 
Felix La ai 1 So 0: Li d er Siege ims SE 


"fusserte sich über seine و‎ ‚wie: دیاز‎ He wurd 
amd, "Oktober 1882 zu. Reichenbrand: ber Cem SE: 


boren, In Chemnitz besuchte ich die Realschule: 









EN 










Fiugmaschienmotaren - = Ich: hatte | dant: Am Verlaufe, 
ameimer Tütgkeit (elegenlmit, "mich. ‚her 
Alem, Bau. dee. Parseval-Lüftschilte.: PEA 






















. Der Wero : 










i 2 RD AC 
E dia : i SE 7 ۶ e e E AR vm. er Jab. his zti o 







sink Say 





Eisunhalmwerkstitten.. = 












5 : 
| elt ud atiis : 


Dre Tr, 
115v 8 


jr pee mio ‘Seinen weithin sichtbaren 1 


SE m. 0ط‎ bhie Jinks Jegere sud vs byschetu i MN 


"Norden 01002006 1721587 mach Lügdwirstu TU gelangen. 
unit wer: dort emp 
HE "ent. darán, etwa 





Mer 8067 stösst Ans 
‚tertam-in ler: ganzen Gegend Yu Kodet 












2u..‏ 107ج 
‚gelangen, dessen Türme weithir siebibar‏ 
Eaunt des Me adés bringt: die‏ 





Fugger untehlbar zum Flug. 


ee der am Süduier des grosset Schweriner Sees liegt — 
ie unmittelbar eben: dem Ausstejlnngstertaitz - Die Ziellinie 


PEN zwischen: der: Westseite ‚der: Tırlamen und. Her auf 
„einer Anhe einige hundert Meter weiter westlich ` 
as dnimsiüeste - "Terra, Au 
dor: Tribine und. den: الف‎ ` 


rs HEKE zwischen - 


I- avon, äauigeschlawrenen Fliegerzetten. 


Mit nur 125 km Linge ist die dritte. 
- gir engend, -selist wenn man. Hi- Be 
das Fhiggélindc: stärker kopiert und. s 
Als. Führung 






Bi ane wemmer 


ener Meer 
"doot ‚zunächst lie. echter ` 


RUSTE RE dihrigen - aber vo. Aem‏ 7۰ا )ا15 
andumesgelekenheiten- ‘geleg dst. Hei Harini 2‏ 1 
SCH nt‏ 00 1090111016000601 صا وز geht Sie‏ وص ا 
Pr Tun‏ کت0 کا Ee? Mos is Auch‏ ات EEE‏ 





a Emilee. Aon. Harıhare asrater : Aeg durchs Elbtal: ‚ohne 
Schw د‎ ai der ‘Scheide: der Niederung: Sind: Fin 


ې1 کرت an Lau‏ 105۲ اه سه رتو 
"Para ei grössere X‏ 


سح = 


-RE nach Get SE ^ vorcesichobeneir 
= vprhei zu. ‚wählen "gent ste ba. زارد رتو نه‎ das mach 
ig GR SET, 






SE CM ور‎ VL SATA TS 
e eng EE ere ER pis SERO 
WEE 
Orientierung beim. Rundflug. اوه ا جا‎ EE 
` WM e ۱ > EC trat im ۰۲وہ‎ M اب‎ 1 1 
Ag a ‚Von Berlin zum Rhein. MS 
" Fut Aaw dein: 0 ال‎ EN "en foster d ist: MER BE: ist: Hr eser Hinsicht: der. (FERE: 
‚schen Ruidilüsc sollen‘ "Prosrampr- s 11717 direc. Kurs, $ itg die Uhatserg Nach: SI دا‎ de t 
wiest ' 13111 berens‘ verlassen. o.. 0:01 md das Eisenhalngleis, weiter ` oot WARE: nach: 5 
E wenn diese Nummer: Am Druck: E ütenbenze- mindestens: beer gute 11601 destin. and 
vetschiviten: Aste Hire: ern ante :vübecdies- Dm. "Srendal, das östlich. yar der. Stadt? zwischen: دا‎ 
galt der Blane 117د 107-0491 تا‎ |. dieser und den "Waldunzéu مز‎ possiera ist, Am M 
z die‘ Dr keüsd-der Beteiligten emt: 1 ` munterimgsprem. deu dert Geslehteten: E کے دبا دغه‎ 









Die Stadt selbst bleibt. Inks Hexen u 
SE E "Nallanduagsstelle- Sicht, $ 
= a kar weit westlich. BUSZURGIER.. yo Br Auf وه‎ Terras : 









p ^ Weiterlhuge- ist dann der Purst 717 5 EN 
-i Megen, mnm zwischen Bahn. nd. Chaussee über gütenr fie ER 
-nde fuks um Furst Buchholz: zorbeinach- 


S stehenden. سا تا‎ 


ZEN واک‎ 












: ers Bahn, A wor "mut ganz Kurze Strecken im 


F sieh am Nordurer. 2112۳27 0776110 0 Hohenzux und Maec 


2 oul: qdeergedeori vorhéi Xufrmeérk- ` E 
samkeit aere EE: SSES Wee ا کا‎ UE ېسک‎ N 


0 Mate: Ausicelührt- ml omg 
COM "Stadt مھ توالت‎ 
i Dar on ihrer, Südseite passiert werden: kai, and die 

^ Rientuné uber Werder dig ‚Flieger‘ auf 


xe. 10107 : 





000 cS. Kenn di: TFluxzewdührer- don" 
6 لااو‎ 451 2016 des 6100010007 nnd den dahinter 
os: s gelegenen. Möser-Set@ überfliegeil und. ihren Kurs dann. 
coc o yeei westwárts nelumen, am Südrande der Forsten eme 























ent Pappela GE الس وا‎ ٢" ditt, 
SH ex BEE Ein: naeh > Poisdam - 29 





Ki 





7 JUrtentierimg عطق‎ 109006 da die, 


| kit تال ای مرو‎ 3t d x f b H r E and: Mx 













DES SE 


| تن‎ E +۰081 
NT روا26‎ 


Höhe der: 23080 nn ind mp H SE 

TW" Türme, von Brandenburg eine. و‎ a Richtschnar - 

bilden Tus Weichhild der Städt DIGE. rechts, lie lie; 

Be zermxer ANSER enl. m hinter den Nor diiss 
Muera dor: Forsten Aen Plauer- See zu überhligk Sir "mt 
Cwrteilliaitesten- Ist" 


kemem‏ کن in dehen die, ie dirchseltuenletde‏ وول 


ias Aliweretien nach Norden Dën seht bald ais M'arnüngss- 


cicheit- erscheint. - Wenn: Clade passiert. jst, erscheint 
auch. bereits der Turm vou Ge nihjnm dm Sicht, dec Jech 
Ba lassen. ist, und. Wenige ‚Kilnmeter welter wesfwärts — 
taucht. auch bereits die Elhtiederumc mit. ibren Merher — 
auf, deren sic 309۳ Strom afwärtssein Greter" 
Führer his. zum: .Landuüesptatz. om Krakauec Anger ist. 


Pas Erreichen fos Ziels Ist tür. di exe Einige viene kom =: 


Ahern und. da init Ausnahme von den zu pasxierendemn, 

echt sehr tiefen. ‚Forstgeländen: Draut: guie Jerami. 
Die Zwdschenlandnnzen imr Falle won. none اور‎ 
EID, 
287 Sis 








E Sea 5ھ‎ à 4 


A کر‎ 
. lange. SH ری‎ "Cot. a du 0 € Cu Vu ee: eh * e de SE r De 
"Wong: aueh die Elbe bis. Mittenherge: Aer 0۷ 070 0107 


ME Jum srkebliehe- Dienste. beistet isi نک‎ Tu Ahire mero - 
Pte Weile dach: riecht IS Richiselmim- 344 قش‎ "dar. ا‎ 
3 (T imis. | 
Kos ‚Plugzenefilire tn wegen. ‚der. 3 hier- لا‎ 





GES reiches Terra ۷٥11087 i 





کات bei Havarien Assistenz. m ER‏ امت 


be سس‎ 


"e 


EE 1011717 Nérhapden Sid, nett dër Zahl d 


Sec kerite MER s Y 


Strecke. yon SE führenden Spitzen- ` 7 


Time von Libheck hald- herwr. Diese zweite Pise 


Ne 2 8% „Deinen 214 für ir Luftechfahrt _ = | نت‎ 


D "vtr Y SE i ees I‏ لت "LM D E‏ ا 


an diberfüegende 7" ierra pou 7 1 
orek تر‎ eine ` Hanptchausser - (0 5 
ETERS Sdt vereinigt. NACH! Mund pster d 
fior "Ott st Westlich ss, passieren. und: dem. HOS 
führende 2010“ mad: der: ا0‎ 0 : zu olen, Oe. 
Seg des dat detziem Tell: Pergiger' werdendeir a pL 
` emie Filirerdienste: 1515117 ‚Bei einen mur mäin alen 
 Austieg der ` Flieger da Kie T mit seem Hafen auf... 
"£rosse- Baticrmts - erkennbar. Die Stadt bleibt ` rechts 
‘Megen, um das N vsot gelegene Landungsterraim micht ` 
Zir verfehlen. . S 
t وک اټ‎ KEE ut: det: 2 
gruppe abgelöst würde. kann 10 ‚Kiel wieder anfschliessem, 
- "pr gemeinsam: mit dem. Felde. Am. 23. zum. ‚Weiterflüge 
A südhielier Richi ہر‎ starten. Die Strecke Hirt Zur 
2087: durch einen der: Yandschaftlich. reizvollsten Felle 
des deitsche Nardans, and we dem Flieger. dies. auch, 
REINER angenehm. ist, da alle: diese schönen -Oesgenden- 
EE ihn. Schwierigkeiten bieten hat er im dec. holsteini-- 
sehen. Schweiz dach den. Nortel. Sich. jeicht: in-der- Lat: 
| orientieren “aH können At, Preeiy nd Plön Nor | 
mach Eutin.ist der: Wee micht zu- verichlen. ة7‎ 
ort aus shdwüris treten über Dieschendart-mmt 
‚den. Bismarcktienr aai dem. Parner Bere bisats iie- 













us Dn 
0 5 


r Y CEE S 
HJ DEE RT EP air Eat 
2 - y. 2 یم‎ 7 EA) 4 , 
I ` 2% 4 
D d - * ٣ 
A -— mS "5 - یپ‎ y 1 RF ^ عم ارد‎ Fy 
4 d ہیں‎ CAL 2 7 
É e d 5 LI 
XE ۸ Eid ! d Pit 
۷ - T . 
: 2 $ 
H S V Bé dii 
| 





4: 


gc? A ? 
A ۰ 
A عا‎ b 
= " ^w Fa 
fëpge T è data 
3 Den bé 
4; REOS AMA sé Ze 
rw ghet we hd 
"24 317. 
d af 


wi 






نف 
D‏ 
{ISA DE‏ 


P Tm Tm 


«mes - 


"o3 , 5 j 
> IFA = > PT 2 
Les e ET: Jw ھ٦‎ " 
Beat v e 4 EN 

۴ ` EC ek 1 
Is a a LU T < A ۲ 3 A Ee 
e Ti, 5 < وو‎ z ; girati A SEP. e 

e {TWiST ٭ و‎ Bar arena 


» 
e . 
7 


2 
D 
v 

€ 
El 
"| 





stadt ist: hein Anstéuerit: rechts zu ldssen. fum den: üste. 
ieh vow Mr angelezten- Zwis hetbsnduimcentatz- Ab RI. 
os petehenz:- Dann folgt def ‚Kurs südheh dem. Trase-El Ve 
- Kanal bis h.a دا‎ ٢۱ birg, om 71 djort uus sind di ` 
— Kichen xem duebürg ein -gicheres Austeuer urcszeieliene y 
die direkt at deu ^d. im ansserhalh. der. Stadt. EE 
c کل‎ führen. ` : 

E TOSS Seis 027 das Debrttecn 
SE ‚Künebürger Heide, wenn auch Orientierungsschwie- 
rigkeiten. kaum vorhanden sind, Wenn der. Fieger: ur 
..&rösgere Höhen. geht. Hinter: dem nicht AN verfehlenden. 
Uelzen ist. dane Getle- auf viele ‚Kilometer erkenns | 
"pan. ünd Hinter Yun: ucheu ` diuks die Sehit - EE 
obe ER dr cma gerademus | qe Taste Wa : Hag an = 








E 
xr 


7 
d 
Lj 


E Se 
2X v 


و 


A 


LI 


Lau 
EN 





¥ 


یو چک 
سی Zei C‏ 





> Ad ^ 


9 


مم 


F 


-—-——-—— 


T TN 


7 
۹ 
K 2s دا‎ R] 7 
hi "a" Ft B 
"s . "e... اا کے‎ 
E کچ‎ Gei á اا‎ > e 
x Reif Fees کا یو‎ e - 
77 Ze P بے سه‎ 1 1 
^ = و‎ à D 
Ds Im پا‎ bec re EI d > m 
> = 4 دہ‎ ab کي‎ 
ہبج‎ s P" de : 
H d Er? رم‎ Ss > 
D DEF Ce وه‎ s : 
اس سم‎ Lë 1 e 
€ سا‎ ryp 2 / ےھ‎ 
SUR d 3-7 


A 
7 d 


ars sS 
a kt 
ار ج‎ 





Seen Krater ETE E BE‏ | وا 
i Westdorfer Were: bei ‚Aschersleben (Schleitenttug): de sire‏ ۱ 


nr 
" و‎ 



















١ Aë “itake مور‎ 
جع‎ 


ارات ھا رج 176016 "Wittenberg.‏ - ه02۴ او 
Bee SE SA‏ فیا Merire bet Casset irechta‏ .3 


EE von EE 00 NEN:‏ کچھ 
Zo 2‏ رد سی ا hochgelegenen Kishe won Ki‏ 
VBE zu. verteilen ist und überdies droht eine gelbs SR‏ 
Flagge: kenntlich‘ gemacht: *ird, rechts abzebogen-wer- 1‏ 
den, um dep: ganz Jor. Norden der ‚Hansestadt. xelegenem‏ 
‚Flugplatz zu erreichen. Um dem 1111271 dessen Aui-‏ 
pd: 1‏ د finden zw erleichtern. Weiden hei: iden Schiesshaflen‏ 
S Hels Wi E SE.‏ ما Galich Sn. Maric tal ad‏ 
٢-7 nod 1. letzle‏ کچ وه 
EEN WOL Sube zm‏ مو ‚aus. der grüsse‏ 
seinen vielen Kapellen und Mausoleen EEE OT. d‏ 
denter. dem: der Hamburger Floxpkatz,. nordösikeh un‏ 
mittelbar neben. der werthn” erkennbaren. Rennbalut. -‏ 
mit seiner, am Bam begrifienen. Balönballe `‏ مو کت و der:‏ 
dewt. Die KS (nie ist im. westlichen Teil sveiss- markiert‏ 
NER, agseriührt.‏ ا Amt für den Wetlerflug zwei‏ 
Die vierte Etappe, nach Kiel, wo der Randihux dëch‏ 
EE chstiictes ‚Flieken. autor brachen ` wird. ist- qut‏ 
HE em: ‚die: kürzeste, der ganaan Stenke im: Nordit amd.‏ 
casch-Onentiertoie wie Terrae séhe 20€ dic Nerven der‏ 
Dir atäu `‏ و وس Ao‏ وہای Flieger-nur‏ 


dw 
Hr 














EE en ہے‎ 













EC 








Bald ds NEL Enge. کت‎ | 














Endziel des, Se 
Rennhalin.bei Mae 81 


E n کی‎ 
3 eun iger dgimd ا‎ 
ve رغلت ادا‎ Wett 





Le RE der E E nach: ehte 


Tmas in Aussicht. steht, kann auch überAachew aises —— 
= hr werden | "Von. Köln nach: Aachen dst de. grosse 
-sétnellzugbahu der wegebene Weg, uml auf dem. لد‎ 
WERE: "xn. Aachen mach dëm: Rhein (eut die ‚ebentalls ٢ 
gut ‚ausgebaute. B MERC DAMNA. Als وھ‎ 
"ër eon EN 










یچچ تھے ےو ta VI aL r a Ts‏ یی 
TT 7 $e r SOFT‏ 

SA >> ef » M‏ شوه وص o H I ui Br‏ ا ۾ دت پچ 

«M RIO E í‏ کی سس په ځا ater‏ + دو غد سو 


P". 








Sch,‏ حاون ساس 
die: jn rossen: Bogen PAE Mim iesst and inmritteloar AUT‏ 
ver dem Rhein liegt südlich von Wesel die Schllisiese, auf‏ 
welcher gelamfet werden muss, Rhejnaufwárts geht es >‏ | 
mun vor Wesel sus, das grosse Industriegebiet won `‏ 
Duisburg ‚links lassemd, aa Krefeld vorbei nach Neuss. —‏ || 
wu aui der alfherübmieg Rennbahn ebenfalls gelandet ۳‏ 1 








CES "huumreiehem. Terra s 


schon. : us n‏ رر و 


7 endepuakt ,وھ‎ Aen à 
 Rüridiliges . dab HM 
hier gebt er etier Teil t 
‚seines früheren Weyes. < 







auf dem- 111 Rhein m‏ اښ 
vd mer, weit vom Rhein‏ 
ener: dicht bei der -fi‏ 

.Ballentalle:- |: 
Bun Bickendorf 70667 


 ———— :‏ مه 
de‏ ا KE,‏ سل په A‏ 
EE D NIT‏ 





1 ٠ | B = 





mue de Dri oie ist. E Alte: nl 
| Münster, Aa der Teuteburger. Wald bei 7 
* Bieleteld- iberliogen werden muss umi zwischen Minden | 


E nach 


und تقو ماعط‎ wie. auch zwischen Bielefeld und Münster. 


die: Qelegerhelt zum tanden nicht allzugross ist, Min- ` 
jd $m hat stk Platz für die ihm: zugesiandene Zuwangs- — 
"zwischenlandime das Exerzierield 4 kipin Nordwesten: «p 
topo wird. Noch weiter zufwärts liezt 
=. Kilo, und auch hier ist die. Gersher 
welche. "hereits vor Zwei. ‚Jahren: T van BU Pint 
vur Vertigine gesteht warden. 
bessern der: Apparate. oder. auch, 
dis E isch Sud. SERE: کا‎ cht 


der Stadt gewählt, in Bielefeld. ist es die. am Fuss des 


١۱1 7 feutebureer - Waldes. gelegene ‚Kaxensberger Rennbahn, n 
(Up Wegen: dhter- اوت‎ S 











| NAT: det Land png mit g Vorsicht EE Th 
TT Nau Mónsier. a 


BE Bahu nach Haltern- ein 
"s guter. Wegweiser, 


-fih dach fast chenes, in west‏ و 
‚Wäldern,‏ می سیت „„lähscher Art bebadtes. Ferral AH nut.‏ 
ANE y Wels Ss |‏ 2 







3 er Znen. wo eine 









zuriick, diesmal: ber: 


reegen EH age ` 


(inks. Tassen. - ‚riesigen ` 


sa EE EE E EE 
"kleinem او ا‎ nach rechts wieder an dem Rue. ep V SE QUUM E S 



















diner UU di di AG |‏ تید 









Bel "deni: Hele 5 a 





in der. Nähe von Marsberg uberi logem o 


"wird. Me ۸05867 des‘ ‚Teutoburger: Waldes und. i D ME 
اک‎ Erzgebirge ‚missen. hier üherflügen Serden, auch. die اک‎ 

"Ausläufer. des Sauerlandes. ziehen s E CR E 
Flugbalin. کا‎ chi: s 






Ts wird er 





aud. unt die Flieger kommen in die Geti سج‎ ES 
‚Soest, welche an der: uralte. Hee Grott? p 
wee. fregen. sind. die ersten grosset Ste, . die von oo 
1300807۰ aus passiert werden: RuIE رد ا‎ aa Paderborn ` : 
x geht er Wer nach Süden. und: komme hei Düren in das 





= #3 1 j ^ 

= ٩ Ce, vs T 
d = 1 ` ^L 
d Leg De ہے ہس ہے ہے ہہ هوت خي هه کے‎ agp اک‎ = 3 


7 wé ee, : 


von Dusbune verlassen wird. 


„tie grossen Städte Essen, Gelsenkirchen, 





E >=; UI Lo" و‎ ٩ , Š Cr» 
IUe ACTUAL A کي‎ T (6-34 - : کے ےج‎ 2 
ږو‎ 2 : ٩ LA ext. Y PT رو‎ Xo 35 کس‎ e e 
e 


hel EE Ice } been‏ مس موو 


“rn 
aM 


= Herne zum ا‎ ‚der. ler 007 anch ehr ganz. A i 


gebaut ist. UnvermitteM. die. sonderbaren' Taten einer ^| WA 







Generation. die unscheiuend: nicht techt weiss, Was ee HR 
"machen will; stehen ub dem (chen Lande. کا یں‎ a 


Brüekenbaufen, anter denen: später der Kanal Wege 
-graner wird: J"Verlaufia- sind erst einzelne. Jeile-nus- 
الام‎ "Wei anderen 3st. das: ‚Känalbett schon. gang: gis- 





a Rechtsschwenkung wird. bei dem STASSEN Schiffshebe-. ad ` ` Ss ` 
ur, Werk patie: Henrichenburg gemacht, bt we ag. (ër. : 797۷ UN ۸ 
Kanal, pmpoitteligr- nach. رن مسر د ردو‎ E ا‎ ER 0 ا یی ای‎ RR 
ATP EE teile, SZ DOR | ای‎ RE او‎ E ide ni 
= ; K EE E es 
y p 5 déi Nov. À 1 ا ا‎ 4 
ER Xr nr P e | S پد کو‎ ot کے کپ یک روه بر ہر‎ 


; 4etzt nördic v 
coo Das grüsse didustriegebiet,: às. sieh vom ‚Rhein pt 

ae Westialen erstreckt: ind dessen Norderenze dureh || 
SS Dartmund: bee pu 
o. oe Zeichner: wird, dari wicht überflogen. werden. ZA der 
cv Grenze: dieses. Cebietes entlang ` bet: die: fmscher, تاج‎ 
<< kleines Fiisschen nut vielen Windungen, das auch das f< 
EN a sient; einen. bas: SR ee dd Ss کے ار‎ r یں‎ 


lila: Ee Sieg: Rhein; one 1‏ ا ا 
"rientierungsntarke ud üiese beiden, Wassersttassen, — d‏ 


 segraben. dnd omit Reyenswasser- Gett. Eine: ‘scharfe: 


NI SOS oh à EE Zeitschrift für 7+00٦ GE Seite 1 9 





VE Fed ساےہ نے‎ d ree Je تیت ما‎ etas Meer dese x ur ہووت تم تس وټم مل ا‎ —MM  — — ہمہ‎ —— M مس مس‎ (ern بس لاد‎ OY PETER N 


bleiben; ade. bei: "Ueherschreilert dek: P BRETTEN ENTE 
Bebirgss. die Balir :007 717271007 ET KES 
za. markieren. denn die Chaussee. | | BN PA دې‎ 





eingesehnitten sind, und ut Eraban ES 


abklettern, dürlten. von aben „nicht 22. نت‎ 
feicht erkennbar seyt Aber bald ٢٠ 


B‏ ` سب 
* , گے Geh‏ - 
سه nn e‏ ية ہج T‏ 


akt ein teuer. Ortentierungspunkt, - و‎ S 
— die Désenbürg het Marburg, welche: i 


aut emeni „Kegel stehend, weithir. 


den: Habichtswald nahe Kassel Schon ` گا‎ 
anm. Dieses Gebirge mit. ٢ 

dent: darauf stehenden riesenhaften لل‎ 

Sindbid des Herkules werden zur... 









“rechten. Hand- gelassen, Kasse) wird. B سک‎ : 
den T Pxerzierlatz.- "der "Stadt; Sa 





een Tag. führt: iie fuc. & 
abw ärts sach Münden, 0011 weiter - 





die, Werra aufwärts, id das Eiche- 3 nes 


Jett und: schtiesslich in das Kal- $388 
gebiet;- das westlich von Nordhausen ES ۱ cs 
beginnt. Nordhausen wird der Aw - ص > ٹپ — ہی ہت‎ 


s  Bieskenborg um Harz, ` 





Ne vo Münden durch das Eichsteld > ! ا‎ 

000 durch: in: fes 4 Tat ,... “۰ AM eet a aud eine E m Déssii "E OT- 
net, dessen Abschluss: fei Bleicherade; wo das Tal ime Sep .. اخ اول‎ Dis Aschersfeben. ist der Wer Jotcht zu Iden, ` 
mittelbar In eine breite Ebene übergeht, seiner aidrigen | 


uopiodenn- die Türme, vor ‚Aschersleben sind bald: hinter: 
Windverhältnisse, "wegen bekannt Jet Pas- Passeren. . Ifülbersiädt. sichtbar: und ipe Bahn und em: Duscht" 
diese& Engpassex wird 


0 an جا‎ Fhezer eine A leichte 24  isind Wexezeichen. - Auch Bérnburg. wo die Saale £r 
Amieabe, bedeuten RER کا ا ڈو‎ Bee. Köthen en die: Kos تہ‎ 
: zur | wieder vollständig im Flaclilande liegei sind. von: der 

Von Nordhausen. aus, stehen am awet. Wege ek AE دند‎ rzehendem Plappe detcht zn erkémen uml leicht xu. 
| erreichen, - Der: مھا‎ 1008801817 i Bessan. jeet sifdlicir. 
der BIBE dicht bei Rosslau in dem Winkel, den Mulde 


pom Elbe, bilden. Die deeg wird. Mit: lenet, 








tapari Ser defi TAR bener ikê. E eem 


SE gu pu was. ee im: سم سار‎ von. "e im St 
birgew lemen konnet. Dutch: Seschickte- Orgaiisatian zu 

qd dadurch, dass mam den mii Fessulballönen gut د کې‎ 
رای سه‎ Wie wo gelegt hot, dass gut Strecken | 


Trient 


Nn SZ Kilometer - dimer Wieder; Geleeenheit- zur 





seine Schrecken: genommen. eg bleibe. Aber immer nach. 2 
eme grasse Airah 11۳ هټل‎ Pliewear die‘ Höhen. die z0. . 





Gebiree auftretenden. hisher anch fast. unbekonnien Wind 1. : 
strómutigen éenteceenzuarhiten. Der Pint mn den Bark d 002005200 E E : | 
herian führt dureh die weltberühmte 41201080 Aud 00 |] | 

Felder, auf denen Rübensamen. &ezoxen. icd. mn ao | Le die: Cer E dich: Se? EI? EE SH ihnen. 
der: krnsse-Preis winkt, waht ‚nicht lange 30000 She 


ee a a ا ات‎ E hrsehaden- = dein sie werden die Pibe autwárts- uber: Cóswig- und. adig 
enischüdigung رصق‎ xi vermeiden simi de (nis bs y t 
8 2 ا‎ o n Kys  alte- Lutherstadt Wittenberg gehen und. van dort. Aus” 


tüuser rechts lassend, des Harz ami-det. linken Seite, | RRE bitie 2 

nach Sangerhäusen, Von ler. at bleibt das grosse کے‎ die schnurgerade Chaussee, Wiiteuberk—Herlim als W Dë 

Bergwerksgebiet hei Mansteld rechts liegen. die Türme |o Welser bemutzend, ihren Kurs adt JAobanirstllar: nehmen 
f lis. Treyenhrietzen ‚werden "sie vorteilhaft. „dieser | 1 


` 2 olgen der bis. 0۱10 gët Bahn; dan 


Vi 


Zem i A bieten. Seen kute- Orientierung, Die: Groussstad Bert:‏ ای 
von Trepenbrietzen oder Luckenwalde aus an‏ سمتاءعفتت تک" in‏ ہو تھی hy Schn, EEN i giese‏ 
SE Ihrem: Dunst. ei erkennen, und es wird sa geflogen Hass.‏ 
War "schon: die vorletzie- Eipre” nicht recht čin- 1 man auf dire rechte Ecke det. Dusstwolke losflieet. Bald:‏ 
wird der Fesselbullon epp tohannisthal sichtbar. sei `‏ 


—und. hier vehen- HATE SE SE Wieder. mach. Jansen; 





ا 





ا | | (et im Walde: ‚Neger. und mei ` à E ALES‏ انل 
-Windomrem an den Betyeo ar wi % BE‏ 


sichtbar: ist und von. der aus man 


‚Sehen 


AM سا‎ die Flugmaschinon. aur. Robe | 


 fanxspunkt einer besonderen um s cpu 
"staltung. nämlich des Harzfluges. Der | | 


zatweder unmitelbur über den. Harz nách. |‏ و ا 


porem ist, hat man. den: Co 'birke einen grossen Teil. 






ereke Notre. sind. zu erreichen duni -den über. dem 


mn  Aschersfehen ‚geben bald einer. 17 Ricltungss p 
punkt und schin von Äschersieben aus د‎ "Halberstadt. fo 


der. Stadt. IG diè- Landung. zur. ‚Verfükung‘ Sieg 


E نج‎ Meli die lere Etappe von Halberstadt nach ` 
"Betrhucnaoct einmal EPOSSE Anforderung. an Maschinen 


: Qc ME Tuner Te dst Ze: e lh. und einmal 2 anstrengenden Flüge, 


Wy NGA Nr 
TT wr rn ٢ 


y SN "t az Kee e Ce 
On in i 
VAS / / 











: Nat یر‎ dt: ini 3 Picbetéld: xa Be SE cic | d SE Die goldene Aut mit dem Kyffhäuser 
















EE SC BEE rechts Tassen. 1 E SE dies a Euh. ul tco Eia EM: CH EU stbastenetusü ور‎ e Vi ` 2 SE we 
۸ #2 OOOO 3۱۱33 


Ké Gë 
uf 
Eve 


eps "e 





qx ds Cus y 


ib iis ehren vod sen stehen zu vun | Mark S zm (mere dug X 





‚können nur pesteitien ` ss 2 


rie د‎ © "op لے‎ uch 


5 zemr bis auf deu Motor iii "Beutsctitand: angefertigt. sen 





نل سا ےھ ہم ےت > = x EM‏ - 


Deutsche, Zeitschrift a — 









: E SN ge Cale Hh ed etin p us M S 2 SEH 
EE steh der. Schutztierrsehait: Se ei ing ۳م"(‎ t pe s ہیں‎ ees akt A ihre SÉ وف‎ EL 


vom Merklenburg.Regenten des tevzogtüms Braunschweig, ver aum JOAN : 


1٧ von: ‚Siichsisch- Vins nischen Verein. für 1-071520111807 and. der. ‚Abi elok dei e E 


Dal he 18ء‎ des 11175 ہر اوت‎ ges RE ۵ A a SEC 0 L AYANT) 











em 28 








d für‏ ا 
N ee 2‏ 


KN 


GE DEGLI غور مر‎ UE e, BA d 
CIPEDES I1 GA 

tee دوو مو نه‎ Er T IA دن ول ہے‎ EA 

E 1 t‏ و 












f SCH Ejavnengreiges E SER 
al Dr (den: Plc Gassel ا" 880051۰ لت‎ w 
Dr. den Flug Mourdhamsen- اوت‎ Zum 














B e 2 
emp. dem- 106706 087017182۶7۲ die mm: gesamten „Deutz 
cher Junt Sch oder. Für ftappenstrecken | besenders. EN 
2 mach dén ‚Ausschfeibtnen: ` für: den Deutschen Rund- ٢ 

Her, ‚gernehlet haben, Der 21000600 7 ‚Nordhäusen: 
‚Halberstadt; kam: errungen werden aur jedet Tieg 
Y لت‎ APRE aa ‚Harz! wie Zich um. de iran 























gru == De MO kën nen 
ap uugs seit. Unter [HE UR چیہ‎ 
-Stimmungen werden alle Arten won | 07 RR 
laisser, unabhängig von: der Fonm, Grosse m end. 
7 د‎ ۷۲۱6110118 > Fit ال‎ Strecke. ۱ 
"Stade: ds: ETE ‚besfimmter . "We ex: و اع‎ ٢ 
یی‎ ` beten kann der Weg: Aber: dën Harz: betefig jew mp 
AMA Spern mit der. Massnahbe, diss. die Kontrefistation "1 S 
"اا0 0ا کت رت‎ werden muss- und zwar miss dur. 
< NUS der Konkrallstation ع۹10۵‎ derart, Ap 
e ldonHat des: Fingzeuges. 5 E کے کی‎ EE 
exiglli werden kant بت تت‎ CAREERS MIS رو‎ UM 
power ne kh jg nisationsauss huss ist bemüht, einen Weg |. > Kummer 
ferc den Harz chr bezeichney, der wach Móxliehkeit. |. و شو جس‎ | 
: E تحت‎ ee Daci RC Ene ہر ا‎ (p. 
1 : f cl ٠ = 
RAN pli موس وت‎ ik, Meer Zen 1 see i. a 


PA wa det 
eih 





























Fir Ae Moes der Tibane” sind He Be = 
AIUREA des Artikels VI de ‚Ausschreibung tur. dm 
وی‎ 180107102177 dmuss&ehbend و‎ 























7 Gë GER zu aes : 








MUSS ` ال‎ BECH e ACH, Zeie Ze: 
„Stätten Dreh سے‎ Se Ge 





Ban د‎ A x 
GË + MOS Wir? RE ve ` 
4 NCC vont c E torta چا عق‎ 
خا بلک د وا‎ EEE وځ اا و‎ 
۰ 7 ېوس په وج‎ di A A v a ze 
په‎ f e D ^ 2 vi e ید‎ à — 
» AIO Fever gem 
H ` (Lë geg زي‎ , - 3 z 
- bd a aot اښ ہا‎ sii O M ndi? n F- ^ 
e ME Ma VEER v E سار‎ ER EEN, MAP E dra POP Ah e T e er Wëld. "ek ات‎ Ai نی کا شه‎ Ke Wë 72ھ‎ 
٣ : : . 0 4 : e R? Za 
۱ > * E eg 4 په‎ 
éd (n -" ch ٦ X ا‎ x ® H ٨0 
1 ۸ ` 1 . . wis 
UNE کا ار‎ lt 0 کہ رذ‎ E ات عا ہی‎ M تہج سے‎ fN 
"۰ ۹ 7) Y We ۹ + : M c 
۱ »/ J« الا ہے‎ PA راید یک‎ e ` r4 SEN 
۱ کاو‎ ` M ow ` e 7 سیا‎ e » 1 
4 H , ` t 
` ۱ ` iy یا‎ ۹ LC vi 
i s —- y 6 .د رک‎ 2% 6% . "A 
l 9 0 پو‎ v ec ` پا 77,8 وو‎ ww 
WI vi - 2. و چا ےر یم ہف لہ رخ کی‎ 1 VE vs. 
d A A r ~ 7 ۹ 2 "vt 
Véi . d D H : 
el m Pij 5 : a 
Na Dei ër AE 
0 Lo A 
- 
2# F $T ^. 
بی‎ Zë, 
* ^ 15,34 
i 
Á 
1 


Oe 0 Tx Au 


€ Lë AUD 


! 
| 
| 
۲ WW 
1 
j ] 
I Vi? 
I WW 
۱ 4 
I | 
CONV Fa 
) A 
"E 
I 
| 2 
۱ / : 
7 KE 07 H WM fi | j 
1 ge 0 e 
n 1 t ۱ | 7 
ار ایس‎ Gg KE * 
AS ^ ۱ 
4 
, E 
۴ 
7 J, 
ug 
۶ V, ٩ 
"v 
f 
N 
1 


1 rT ار‎ d ےر‎ im Si رر کے‎ 
ER " TE MA 19 B " "2 


x RENS Ke SC 
= E i په‎ ET 





^ E E NR GIRS 
j 8 325 E ES - = / ۶ 
١ : dt HSS چ سو کے ہے‎ = "e ER 
P a بک‎ Ll | میک -= ^$ ریه‎ "3 NTR p» 
1 [ , 2 Bart MIR 
E = په‎ e z - : ralis H x 
€ e, سي‎ 2 bie RE NUT DIE Ei AR" 4 
۱ Letham» سور‎ A سے کے ےق سے دن ید ملاظ‎ EA . 
1 وج‎ P" ` daf Bé E e E 
$ ؟‎ : T 2 Ze E Y < Ia tod eM خا فاق واو‎ 2 
eM 3 ` (e قو د چا‎ ARR 5 
f 3i رن کر اک و : با‎ (e 0 
, GE 2 ` ; e 8. BI e y ا‎ IT TU 
d . 7 ير‎ : 1 * xi WX E "AM E 
ھ‎ 7 " 2 A 
4 Ay d d A + R e ‚> 5 "Ia? KÉ MI 7 v 
ا‎ t 2 4 ات و وم‎ 4 dia | 
d - e - j ts DU - 
:1 X Ze z Y $ 00 1 
- (fh | 
À , : e , La LE 
d 3 ٠ 3 
FH fr ٠ : 
II" i } ۰ e 
$ dE : Š ) 
1 f € ١" LI 
d tj ai) ١ ATL b , PN e e 
. , D i D i UI i , ٠ ' " e e . ' « > e - 4 A , A e 4 
' TN ۸۲ sf, EU P p" 8 ن‎ ×۷ Qx. ^A I: ` t > DAN RRAS e? 
M AIT i ] ٠ 7 i e 2 د‎ " > JA - E : i ' QT ^ d Vi 
a 1 à Fi fad à III € e. Ze . à ia وو‎ - Dn 4 * AT Auer ùi 























e du SE Preis der Sit 
۸1 ٢ UU Mi is 

2 Preis Prais des: dier Heine,‘ و‎ — 
Malake E Halberstädter Wurt: md Fjoisclikonservan : 
ضا‎ Heine A& Go. HOF NS = 

WAY. Ree Prets des. /Sàclisi isch“ Thhirmgiseiren 
Ni er reins 1:1904 Ge SE SR 
EN Pres Tag ا‎ c 

‚Die‘ Preisé unter he sl ven 
Ju 3 2 aufgeführte T EE. 
jenicen, die: den Flug in kürzester Z A 
Eat gerechnet vom Start im Nordhausen (Hach der a aber Elo 0 e: 1 
- Bestimmungen der ‚Ausschreibung tür. den: Deutschen ^ Gs ba Font M. Preis, der Stadt: EIN اا‎ mm Gäre 
“Rindar 19117 — 88 gilt Bo die: اھ وا‎ i his. zür vds اق‎ E DCL AU: pt; 20- اکا‎ dem "Fluszeübriiülirer; 
UAE. i Halhersthdt —— cde wären Aer ‚örtlichen Möttbewerhe in Halher- 

“Für Mitnalinte- eines. مع‎ reb eine: DE و‎ Lat ann ‚Jüngsten uc -dér Lait: eate - SE d der. Mee 
^ Mitos: micht: gewährt, wohl“ aber: "erhalten E veil niter: "ml Flüge: mit. پوه سوا‎ Wender پک‎ 


ite. Ndhanse e wi ` 






RECH Se an an: Weg EE im Aer 
د‎ 51769) dër örtlichen WenbesepHse- ja 
2-225 dur: ‚Luft: zunschrachten. دو‎ Minte : 






; SERIEN. x dë Fige: mit د‎ 7747 wink ein. ule aer mo و ا‎ 
مت‎ mt: E 9280 verbraclitem- Zeit: dep € sue S AR E 
-Ze zugeschlagen. —— Der: Flugzeugiihrer - muss EURER ا‎ 







iten 4 hr en iche S SS 
‚Sieger sind. de 1 men mit soinen نومزا‎ cin. Mindestgewicht von. Län 


eit-austüliren, und |. burg amm. iren, Gewvichisteststellumg. ertet ir und 


رہم کک ده b‏ 


























naher. Am deutschen Rundiuee bct ZürWck Jegu det res Griet. TEEN ER 

۱ ganzen. ‚Strecke Nordtiauscu--Halberstadt nit بل ہی‎ E oun M Miis: Hr Hökeniinks, SAH ZART SERIEN 
benz Fliggası- eme. Kitoteter-Ve رود‎ pei Bowerbog SE Ahetutümz 5 Db 317 RE ii PER den. eet Ehe EERE: 21 RER dod 
em deo B. Z-Preis der Lüfte. Gm VERE Artikel Vf KSC die- die. کر یر‎ Höhe errendn haben — Die 
"et Aussehreihung: für den. deutschen. Runde ISTE اه د چو‎ der 111117111 Sind. nn Dinge وف‎ ٠ 28 


NHN sint AA درو‎ SECH i x Ge "Rekehen, - 


p ‚Flugzeit. 000 d Fun "Mi Preis, der Halbersrddier ا نے‎ and وا‎ 
: ri des SEES 


RE. 0 án der. Abstufüng: Bü BEE pCt, 20- DCH. pU = 
Fürs die Flugzeugtührer, die; ee a فا‎ Ké SC 1 
و کے‎ der ماسقا‎ fe el NU 


E ur س00‎ Aalen. 2 | | 
È ٢ A deb. ET PGi : 















3008 det 111 s um er. qe A Ee nl; fr: diet si Flugzengik VER. «Welche am 3 Tage... 
1 Kë R ü an in nice Pli eg aach Yt: bir der Startzeit Al. erste ‚aufsteigen. Biest 


-Hiling - der: wähtent der: Ardien. Wettbewerbe: dn : E: ا‎ 
` Nordiagr t det Lat hten- fen Mine Mindésthübe- yon it Meter ‚erreicht haben: Se mindy: RR 
andi Hrs Hu An. dei Lat t و‎ el vo ieu inte 08 éi Weed Ber d tun. ا‎ sind. d^ M: rr 






























Wi AMT Flüge qnit 0۱ wird. sin . ert Aer mm 
er. Lut AH [۸110۰ xerbrac 10781 Zeit: er £i SAFE 
Zt Zuseschlagen. — Der. [077 0ص‎ ۶1 011۳8-2001 zusume 
“met "mut sehem Fiuggast: eir „Mindestgewicht von "Län: 
-Kilogramm baten. ‚Gewichtsieststellung SACHE: For uni 
جا‎ dent-Fihges رت‎ : 
bi zu. M. Preis‘ Mei Orissrippe- "Nordhuast les 
Shelisisehe Thürimgischen Veres fir ٢ دش‎ 1 dir 
"Mee, iind zwar Inder: Abstinie 3 $0 PCE 30- nC 
UE nCt. den drei. Fingzeuxtóhrern, E die EOE E Hoi 
erreicht. haben... RE 
‚Pie: Art dar Höhienbesummmms 
hee ebe. 
ran M. Drek Ce Mächt 















SET e Mim Dahm 


Oh A 


l و‎ ees E 
An ٢٢ وروی [1س وا‎ aestátteb- ها‎ 
Jr: he besten: während des, Härziluges oder ah SHARAN 
der “örtliche A erihewerhe: vol: schweberlen ' | 
vehere ads aüfrenonmenen ` Photographie werden — 
| eve uS Preise: wewälfrt werden. < Nähere »He- 
at mnameen hierüber bfeihei- vorbehalter. Uther CHAS 
ات و‎ werten besondere Bestimmen. trasien 
ale Nardhauscn valid seitens من‎ Pte کور‎ ۶۷ 
| rear: کال سا‎ Ka MC "Nordtiousein- Gin erster ST š 
F N Mn ۲ص ال‎ Preis em Au- Mo Rn SEHE 
m nie sic Bhotographischen Autahi. BREE 


schen. بے‎ 2 











































2 

wr Verl ahinis 20 ابا‎ 30 pt. 2E PCR a bit Nor ie vor dem Stitterwestelliei ; S 

d LEE 2 اپ وی‎ i Bv cM 

führern, die‘ während, er جو‎ ne cn den Veilvehmern au dem tere : 
"Nordhausen on Aümrsteti- Dr der SCH e asian derselben matt werde ES 





S 5 او‎ die رر ات‎ at Ucherharstiie X iut > کے‎ Voy 
f Nachweis verlangt, dass: Sie Bereits. do Side ` ob A 
brechen mn der: Dutt: ا وی‎ 0 amd: ‚eine 


ای Jaen:‏ سا Au Meier.‏ ا 










` Minute fd. Piire a, Fluggästen s 
E^ gewertet: eal 2 
: "Dis و ده‎ weitere 
olen. arm | 









20 2 ga 


00 I 


VN WON 
ا‎ du wii QT. 1 
à s | 
, 01230 uw N" m i ze 


eg = 








7 A E ` لا‎ $ 2 D 
6592 ns wit seinem Doppeldecker bere seinen Eingveranststtungbe duo. 517777 eeh د‎ 
Gd FPA وا‎ en M tb WC Se ورش د و نرک‎ 
پر‎ y dE e M y GL ٨ RU : at > EN : T i 2 ut 1 Br YS x RI 0 اج ہے‎ wi S Lei A 1 ا و‎ d Ce 
TAIRA St HERR رر‎ EB KE E "22 CN 
A í را کی‎ CA, رة‎ EL T u. E, i N NW ل‎ dy Ié T. t A لهو‎ 
2 LA ولک ائ‎ Fi KL پا هه د‎ ah? f j d کو مان « ۴ صه‎ o 
€ Af EI At, Set Ca, $04 x à YAT "à s $ EE KY Pana. 
= ا‎ OU 78:7 88 '%: EN d , j sisti: Y Li, کے نہ کا‎ 
d 46S its e KA ہو‎ X1) f d I. > VS 
7 ٩ / ۹ Bi > Lë Y LL M Ly y | i ^ ii مرح‎ ` 
"MP 1 y ٦ : 52 
MY, 1 7 Lat ' ۸105 Ah n" f e S 1 e کہ‎ - 

EEr 0 ۴ | 1 * Lan ert De (ka? ٠ . 

d A AVIA? A پر‎ ^ d 10 Y 

| rne Man AVENA E ASA 

, «iJ 7 Le? ٠ TN ۱ 4 HN 










oy. 3 | p teilt 


Der Fernflug Paris Madrid. 
| SC 21+4 Mal 1911. 
¥ 9 usarem E Pariser Berichterstatter) 


sei i Wer ber die dt. du‏ ا 
۲ئ - Angouleme- gestarteten. Plieger edie. -atros‏ 
Mëdriuag ` ist vie =‏ 










als. Flieger besitzt et. grüsste  Kühnheit.-- Alle: "See 
schönen Flüge: von: fritter. ‚sind ja bekannt. Garros ist 


CS Cos c [oem ووسامضن‎ ler sich wine. Domoiselle Sanas Dh - 
-Médriites- Hog taan. Um D hE Min. wef er do pens E emoiselle 08 2 


Se f mont Zum Vergnügen kekan bat ond mit dieser Mi: 
: mme am. T Uhr signälisierte man ihn np Poitiers und f : : 


Hf schine eine ausserkew Ahi "akrobatische - Geschick“ > | 
vim er im Anespuleme an, Er hatte diese | lichkeit zu erzielen weiss. 
erste: Bfanpe- pue ` Unterbrechung: durehfocen,- dL WES 


Mt in 3:42:56, was ier mittleren: Slündenge- ` 1 


Das halitu angereist, wall 
Tend einer. Reise ^ Ainetika. ‚der: ‚Flugsport "beruf — 







‚einigten Staater 17688۸ indem er mit emer: Twop 


"in" Amenke hat er uf 


an denen die. Amerikaner soviel Gefallen Ob. — Ber 2 
diesen Künststicken: sind 18. bekänntiech auch kenus 


- Flieger ín Amerika in. diesem Jahr zugrunde gegangen ٢ 
Carros hat trotzdem ber 
-ani 077 د٢‎ nut seiner: Maschine کی ود‎ 
1 sehr viel Glück. 2 
1 zurück, unr neue 111171777٢ 21. Kaufen und sieh auf: -آ‎ 
- Hügtechnischem Gebiete: über die neuesten Neuerungen 7ے‎ 
c zushfformieren, dic cr. wieder nach- Amerika verpflauzen. 

SE E weite: 
SONUS 2 Mah ۳ 
er 020 ا‎ ^ diésem. ROS fad die: Zweite Elame. qs E 
UY AAA maen. EE Paris Madrid. ‚von کی‎ d soe SE 


dieser fürchtbaren: Abstürzen. 
"gehait Er kam dann nach- Frankreich. 


Als er Be Paris" gintraf, kam er uud deu Ges 


` dankem ul: dem Ferme. Paris- Madrid - iellzunehmen, =; 
> Vor diesem Renpen hati 











ud Meme. 7067 ا را‎ 
EE See EE : 


__ Deutsche, | Zeitschrift für Lufechifabrt 










Ran: Sebustion. statt: 
“Albert etwas Nüheres. KESI | E 
Uer peste Flieger für grosse. Reisen. Pr weiss vorzlüg- ER 


ele iu den bitten. Bescheid and: Findet: -Seine ۱03117 ت‎ 
— Eéwisserfassen- aus Instinkt wie eine Taube Er t - 


5 ون 


jo mss zu: betreiben, und‘ so hat er im Vorjahre- die. Vers. 
womit ern alle p. 
Er war anch >| won Pliekern unter Leitung: des. Managers Aisit über 
cal Schaiilfige- veranstaltete — = 
gauz schwierigen Terrain aub einent- Eindecker Eriol 


ZE aller möglichen Pliegerkunsistlicke zum. Besten: Fexeben 
Xr ۷۶۷۶۲۵۰ sich 0180056 ا‎ laedere Und step" f 


E - dan: Kä E "auf... Man: Zait: ihn Blois. passieren und un | 


=, Icher auf der ersten Etappe. trotz. 661167 | 
"کت‎ dic Zeit seines Kollegen Garros schlug. f 
mr e über startete um -6 Uir 20 Min. früh. iu: Pont-Le- > 

x eI Pm وی‎ 


SE Tuy der wje berichtet, erst Hachmihags- dpa 
i: ris aufgestiegen. war, wards alarch den Wind sehr be- [ 
Rr landete He Flames, ‚zerhrach hierbei, ‚Keine: ` 


CE fiarrmos . often 
7 die. سه نت‎ Poris-Ankoileme hinter sich Ep: 2 











‚Seite 22 









Mala den 39; Mai 


“Nach: dem Wunsch, des: X&rwuülideten. Misister prise s 
; denen Monis Aage der Feriis Pats- Madrit. Ari e 
لا‎ ‚Katastrophe heim Sant jn. Issy: bej Paris fortge-- 


- SetzL-Am- Montag, den 22. Mei, trih am 611:90 startet 


S pds adi: ‚seinem Morane-Eitdecker. nit 30: Minuten. : 
auf den Start | ein alterprobler Mechaniker der Firma ونا‎ th- — 
 dolredessen kennt er seinen Motor 'apagezeichset, und — - 


7 23111 - 7ک کت د‎ ‚erklärte: 


1 werzichlant. zu. wel und. Frey arbeitete‘. och. Mara, 2 
کر ا د وه‎ e Murdrte-Endecker- völlig, für die Fahrt zu "baten, 







erst: um? Zä Maclay al sd‏ ینو شن 








Cam 2:54:16: 


$72 
I 


—  Sehwidikkeir von 110. km entspricht. 
I dieshesdetichen. Rekorde. geschlagen hat. 
caer ersie, we 





E bam er i Angonföwe, an. 


` hinder 








id. gal dis. enn Y 
Drei Flieger. Védrines, U 


: 0 ا‎ 1 1 N 1 : Y. 
s SEU ا‎ ‚Dienstag‘ Aen 





4 MSIE Am TI 
A AE SEA E کے‎ x 
و‎ Uz IE 
۳ TES 
q^ 
qo 
| 1 l 
7 
La 
[2 
1 
d, 
Lé 
TU "e ^an" a 
Sch RN er 
SE SCH EE b 
MS WE 0 i 
! tom Fernttug Tate Madrid) Véarinen.. der نه وو فو‎ 2 wird nach ETAN ا ا‎ DAE in San Sebastia, ` qM] 
YAT AUS V/A ee MMC Tiei der I. Seike Ven. KENE ER ۱ und ec mers ie : REA AY any] 
4 ! ۷ 1 E : ا‎ e - p £ ; o d + : ^ zy ۹ a di s ig à ^ 
۱ RE ry ا ا‎ D E : i dk E TA AEN 
1 i ۲ : : 9 4 : H - d 8 ٩ di A o6 t 
URS Wi 2 , : ۷ + a p3 7. i 
1 7 < = ZA "nor WW 
? E s * > 7 cr دو ارک سے‎ GE دا‎ IT A 
«IAE Ken SE شر کے کے چه چه .ےل‎ > KE ىا عق ميس‎ d, 


welche zweimal see: Pliget | 


pio. ganz: susseveewühnlicher; Er ` 


jurriz legt اوهد‎ der. 


Erland ss 


Puppe. genden zn künuen. An dieser. Suan ج‎ 
Aber. اف‎ mmer. SCH Has notwendige. Ren- -o 
ziu auitrelben- zu kinnen, Endlich bemerken Um ` RS s 


3 dim d hr. 2 
, abends stieg er wieder. Auf! und ور‎ ‚Minuten 006 kam. اک‎ 
1 San JSehastiam. Weman. bn mur michr mër ني‎ ۰ 


E auvieresSchraube). و ون ا‎ SENE 


. Seite ES 





dito ade: gemessen, dos. diy ede, machte 0‏ وت 
Er passierie Bordeaux‏ | 


ier Ee‏ پر 6م 






den. KiB des Ozeans. bis: Biatritz. Mam dort ‚wandte De 
er. Sich. rechts nach aan Sebastian Die meiste Zen 
E er über der See, und der. Kiste, wobeiser. sicht" 
über. die: Felseo' mine, 
Feith streilten 





“Fr landete jedoch niemals und Musch, ` 


Hat die vamge Strecke, مم‎ 3010 7 Benzin, und (sf ١ 






„aufzunelnpen. Sei 


Garros Kam in San Sebastia فا‎ 1 à». 
| MENS. im ‚Nebel and. Stier, aim. hessen. ‚sehen: zg یا‎ 
men, 1500. mt: ech, : ëm Hog xr uber der Epe hit ara,” 
richtete sich "von heros: Dis Bi | 
| unl lem Kompass, da er den Efdbeden. تن رون‎ 
‚haupt cht sehen komme. Jet: Biarritz. هک‎ cr 1 ER 
 den-spanischen Airenxfhiss- Bida UR m Rog- quib cass 
Meer enan wd ee em P UZ DO 

















Sine Beiti. 


der: Ferme. Soldaten, die "hum schliesslich Benzin" bach, ` 
teil: Während. ‚dieser Zeit; sah Garros ۷١۸٣ تنا كص‎ sich: 
passieren so Hass er mit ursetien musste,’ ‚dass‘ Ar: das 
Rennen: verloren. halte... Gibert war von, Aemgouténme:- 
-S-Minuten hinter arros aufvcbrucheg - Wir. Seid: Kar 
merad. Grhob- er sich sogleich über. den "Nebel: und op ` 
280 ko tank, "omg ‚die Erde zu Sehen.: Er entschloss- 
als sein. Matot. wicht. ا ان‎ gpt: King SE Cha 
anden Er hatte kein Del mehr und: einer der 
E bereits. 165180131871 Dm ` dieo 17300 on. 
‚Bay mme wo gr múre 


"ue 0109 Uhr. angekommen. WARS 












“wariata auw Das Sam E der 2. Btunpe: amd. däs 
Eo loser hemen عق‎ enne bu 













e E Mord: Mir. thami r 






Heel Flugatit LEE 
Garros: (Bléripi-Eindesker. Moin d'ami 
Siere-Schrägbeh nitizielde - Zeit. waia 
Ftugzem-0:16:94. د د‎ 
"Hiert: (Pigodéeker ` Deet. Mi 





reelte-Einezen LS: die 
Gesamitklüssement- der. Heiden, rem Tonga: 
d. Yedrites (Marane) 10:21:22. 5 Bo 07 
2: 00007 (Bleriot 11722: ume GU E Sus KATE ERA Së ٠ 
A kont tBleriosi 43; dme ER M 





IS E d 2 وگ‎ nui 

* وس‎ Tä په ې کی کا‎ ll ده ۴ھ‎ : à 1 SR d ۸ D 

, ۱ یہ سر بي ہے‎ EES 7 "in 8 ; Kr ر‎ ND , 
wira s sach der Ankuntr des ge is Madrid | in dem د‎ Schuppen و مو‎ ek 7 
x é A i 4 WP i N 

` A ۔‎ ? J ; ( t 


es Se sehr "viele 
Y کت‎ "um: die "Ofientierun pichr. 4 ‚verlieren, Sole. MS 


sein Flug MED 


x amd c 


‚sich, aber, 
YEH 


 repacieren, bliet. er 19 Stunden An 


| Nr 12 یا‎ Deutsche Zeitschrift für r Leech | 











dort: NE. ch SU 


als Me- | 
daira nach England, his. Gibert- schliesslich: duis 


E (us n P me Rey. freres; tizi GE ARE u 


Er; brauchte. Sur den. Thig. gend | 


8 DG Eed? 


Se? "ans E‏ مت 





- a ` : 
d M کے‎ 





vi T Me j wé‏ ان 
um. 5 Tu? . j wv‏ 
SST AS N E? ' e‏ و % 


Y. Ween. ےم‎ At به مسل سم انس ہمت ہی اہ‎ add 


١ ini Madeidı Der — ` 


7 $ ^ a 
VM 7 4 * 1 7 
GE 2. 2 
$ e » : 





bend, M" 9: 


ہد 





Gogh 


D "et. 0ھ‎ 70 f 
iust ein. stümmiger: Bursele, der 10101867 Seiner Ruhe 
und Kalihlütigkeit. ام‎ ater den Eindruck eines Sohnes - 
des Nordens: macht. aus ganz dicht hel 56106 Heis 
mat, bat er die- Flugkunst- ‚gelernt. Er war. 
 lauiker bei Graham: White als: der 777 ‚englische: 
‚Flieger in Pau liegen lernte. Er bekleitete ihn 
‚chaniker 
eigene. Rechum liegen - wollen. et ist. in. en 
Stätten. Mittelfrankrerchs "viet: el open: "mid Dat mit 
lesen. Schaufligen viel Geld xen ids - er reiste, AG 
iem kwek vin HEE OEE EU anc s Ero S 
use. H. Reen ani der Pürema schie vh 
dud daher, Auch iel Genen ub Mesem. MM 
Kommen wir etat zu z Etappe CHOSE zurück. dw 
| "ibis le ع612 7۷۷ا‎ 

i5 نند د‎ eius mehr Klarheit" amt jit - Gh bis 
anch vr مو اتان‎ —Védrüres- kom 10401: als, ‚Erster, in. 
SM Sebastian aui ۱ 
: 35875 ۳ 37 ‚aber. die diher- Emé Stunde Start 
verspátüak Hl -E Seng LEHE 77 Zant 
d e Distanz 00 SEET Rach SA. (RET Hi 





























= ھ0 تا tat‏ 










"Ee. 
روک‎ 


T o mmm mi » 


mm tn Tg a come 
Lab: frm - 


v reet 


D 


uin e vum faris v اع‎ Mari: ۷۵۵۶47 دو‎ ١ 





¥ ` a RE ' H 1 d ۹ ' cl, Te? 5 د‎ rid ہے‎ iw o : ` 

JO x ۹ . ; سے‎ E : : SPAN ET e t ] کو‎ k ان‎ R وه اوو‎ 
$ "d : = > š ار ہے‎ NYALA, t له‎ Vat oi AT i: tas rie ee SS wi : 
a سے کے‎ x شوخ لر‎ LE. H 2 Va e E سح‎ a sc" ZER a, a سے‎ Ee ^ d d 


Seite 24 د‎ ‘Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt ` Mei 








: Her Eier war: stoe ist. P 5 اہ‎ E 
90810 mr breit. Erst viel kleinere ie: Biöristmaschi- - 
nen vos Garros wad- Biber; "welche هڅ3‎ 100 8150 
lang und N90 m beeit singt. Alles وز‎ allen Haben dic 
drei Maschin die. Rih. Uesamtiberlliehie,. ‚jedoeh, St 
die Maschine. von Morane leichter > $ ch 

E “Bleriot hat ‚gegen Nédritigs - einen Protest eigen 2 
"äer wel dieser beim Start mm Issv seine” Maschine 
"Mr, O19. ip er beim Start. Tesch diete. gegen eine au: 
dere, ‚gleiche Maschine Nr. 1H, ausgewechselt habe, die- 
EM anderer. Flieger : Aühren- solte- Jedoch hatten alie- xüückeclegt, aber uocli-die hohen. G iebirge or: Madrid. 
: 1 Einobumgmiesnre ۷۵۵۲۳۷٣٣. sw diesen ANeehisel md d zi Hüberlliegen. ` Ausserdem katie er. au seinem Benzii 
(st: Meint als Védrines SEINEN - اواب‎ Ange n zerlrach. i Kasten eine, Reparatur. üd: eheisá. am صا په‎ as 
war dies. nicht sete SERD Bas Puhtkem Binderte ` RS diet der" Landang beschädigen wurde!” Nach. Hz quii ` 
Am: 18011 beim Burt und, at شی‎ : dieser Reparatoruen Wac es aber. 21 spät, Om. nc di ber. ` 
CD, EE es Yon, GENEE Sprea deb "das Uzhiree bis Mauri zu. 17777 md dz OF W HSS 

ou lassen ۱ مم‎ ` lasst seing Koukurkentén HAMEED ur hatte. Cunsehless — d 

ez ET SRE, den: 35; Mai. „oh ersch, zanak das Rerlemeit es anch. eess, وت‎ dm 
STREET Um 5 00 trii inl: er? Start. zur. dritten PME ې‎ GA - Morgen darant xeiterziiliezen. Ich vill hier eme Angke د(‎ 
0غ‎ AER ٢ Sehastian— Madrid statt? Nebel: verhüllte.ie Berge: e dote dieses Tages wiedergeben. Vedrines amd. hierauf 
0 tM : کا‎ die Flieger ‚glaubten kligerweise zi warten, bis - | ach Olhert Wurden im dei Ämter durch einen: Adler bt. ` 
"ps heller wurde, < Hin Kt- Uhr frül entschloss sielr end li der Leierätoecung der. 'spanischest. Pyrenäen angezrifien. — 

d SN ligi Gibert abziilisgen. - Daros dne-erst um CA und ا‎ Der xrüsse Vogel: jlog. Aber ie Fingmaschine und. 
AR ^ Védrives. gleich, Doch dun. Wi ال‎ et Am es rs siiczte sieh daun- auf ie Schraube, Mur mit vieler. 
EE RI ‘Miihe konne- ihm. Védrines ie RACH Cut zg: Vibert 

| A SpA TE B o ed کیا‎ S RT -emerit mehrere Revolversuhüsse. aui deu Adler ah. 

R "Mt: har? wahl: Bisher kaum daran. och ass Sp: ۱‏ ا 
Sen ‚Flieger, ‚passieren. wünde EE iE y‏ جس ےت EA‏ یا 
و GE AE c0 Freitag derdi Mat‏ 

Eege Yoga eim و‎ nm. 5:2; früh Zort un 
RN ads Erster ohne: Schwierigkeiten: Jm جیپ‎ f 
ER TE bei Madridi er War-selir. کو د‎ DEE: 
 wufriedew tit semen. Djeg Tre wat dr Sudden, 26: Min, 

I Sch, geiles. ` A Kodeeg it Medd ankim an 
EE EEE Bpeti وکا رف2 ۸110۶۷ رورپ‎ f رون‎ 
BT Alen chr 0 6۴ Stan, der prs an m "o Bes 
- HEHE: Zyklon dusürtele THE andan. : Large: 17 
انور‎ E Sohastian zuriick. WEN 
2 "reent ` Mag: üb. ess. quit: em dien: Dome 
3 E kani, oul das ۰ Thery. ‚Beide Nativi 

en Charakter و ا‎ Ay au. Hose Zoe: 

cCsebieklicbhleit: rings ist ` acht vin liervorusender - 

CMechiiken - der B- RENG Masche alles selbst repa- — 

SPERREN: kom Der: Kinie ven Spanien ar dh کس‎ 9 ۷ 

hehe KES جو‎ ۳07 Iw TEES dius seezeietmet : e Védrines 

kam aur dem Pige Panes Monto Titik -nicl : 

| à : pe PR: neni GT ا 313 4 و د‎ Si M 
TE SCHUDIM 0 تھے‎ veradsta Lo: Me n NN kd an 88 

Yon Fesnting Baris atio Turis M dus AE an ا‎ den: ولس‎ A a "Tee Pn. 

E sat وم سر وک‎ de AM. nimmt: Abschied, Ä خو چم تش ته میں ول‎ ER A IT وا‎ Zaang: 


REDEN E NA 





AAT eh, EN Uu. GER Stee Ee Shark 
/sPanüe Hegzen, Dusch. die f: anilin wurde er ganz: Ausser. 
tlefecht gesefzt din musste aufizeben. - bert hielt hei: > 
^ 0 c a stürzte‘ ‚Aber ‚hei der. Landing ant schlech, — 
cem Bogen: gti Setter Maschine, ` welche beschädigt یا‎ 
او ا شس و‎ am ‚Vormittag‘ des nächsten: Taxes 
ach“ Madrid weiterlliegen. ددد‎ : 

2 welcher detzt allein: a Geer kam ig 
E Er Waue fher die Hälfte‘ der letzte Etappe- 








At 







it verlelzem, 
SENSE 























4 e 








\ ” y 
4 ; - | : 
f ۰ | 
| i 
: ` e 
' 1 | | ! 
' ANM 
, | : jh g | | 
a | | | | 
| | 1. 
| Fi | | | | 
r 
| | ` i ١ ۱ 
۰ n 
i (NR , | 
$ و۲‎ 

: ' * d j fû : 

: ۰ a | | | | 
. ] ' s j ' 


RU erm 


Hi sna Spia woh 














e Zeitschrift für Luftschiffahrt.— 


Ke 


v.. 


8 


وو 





- w^." e د‎ T e - š ٠ 
۱ > ` ^ se" a و‎ es 
* H 
>. سه‎ zeck SE = ` 


SS A 
Cé 





— ——— په سس 


80026 Deutsche Zellschrift für Luftschiffahrt — medo 


6 
7 
iu 
' 
“ 
> 
e» 
` 
* e 
ام ٭‎ - 
` - "` و‎ 
مه‎ # 
e ee و‎ 
u 
gë پا‎ 
i 
۰ 
j 
A 
r$ 


u sn A چچ‎ 





——— هورم مو ورم‎ 
k 
7" R? ` e 
i 1 
» 2 : 
5 4 
۳ > > wer 
D e i er? : 
سن‎ n t —ÁÁ— À لوسم‎ P M به سوب‎ — oM هس‎ A HÀ — t 


e m m mu 


ni سک‎ SE پاپ مي‎ 
i : Mackenthum* Buumiseundoong beim Oberrheinischen Flag, SE 





H 





goen NR Ze ٩7 "up‏ سن 


لہ " 


> 3 ‚ba e ` britische Entrée 70 911600126 


, i 
kr ٢ * کے“‎ à . : | 
1 e N i e : 
$ , : 
d » A 
M ` 1 5 4 a 1 Pr x 
€ اه‎ ۱ 
7 
à ) i ¥ a 7 3 
© 
, e 
:] ۹ e i t 
| t 
i 
a f 
7 d > 3 | | 
7 À ٩ * : ER | کی له کیو‎ 
i S s —— — s 
“= x ` à غ د‎ 3 $411.47 Le - = سه‎ : LT مہ‎ 


+ i ۹ i 1:1 





Deutsche, Zeitschr pe für Luflschiffahrt 


LC CAS Ke‏ کے ےچ RESI‏ ےجا ت کے 


Ne CS SE 


E E ول‎ Ee 
ee ee — کے‎ 











verschieden dureh: eier + Absturz. nach, | Aufstellung € eines, Welt -Hahenrekordes | ٢‏ 7 اون Au B RR‏ اگ 
er hofinungsreicher Führen ` 7 |‏ 
id ` Georg Schendel-‏ : 


| ames sein Freund: und ات‎ maer ‚Obermonteut 


EE ugust Voss 

` wm hoher Hate? dm EE TR Sieges Fk bg die Tele ee. Ai Me e Nh x 
و‎ -Wir verlieren in Schende def Klien, uneulweegten Flieger, der von و وکا‎ getrieben, `. 
= die Dorner- Mischie: die er Hebie, Ka Dien m bring en, sie vom Tay e Tag m ا‎ Leistung: en 3 Bu 


MO 











mE ielirkelt: and. 





Ge Freund, den jacheuden, ا‎ Mitarbeiter, den. Liebling: ‚aller, ‚die ih Karsten. KS $ 
SC Und sn ist Noss, den: eine enge E rëtedechatt duit Schendel: erknüpfte, - Zeit zielen. MON mn ` $ 
 eifrigster: Förderer. in Johaunistlial: gewesen. Tag nud Nacht bereit, immer der erste. d Mer. 887ا‎ UB 
Piae, ganz der Sache lebend und sich تال‎ hingebend, riit iini ins Jenseits gegangen. Vat DEEST: 
Sie haben. uns nnd der deutschen. Avinuk: dente. naschützbare- Dienste- RR lof. die: wir been, RE Sé 


= SE kënnen. Und so Stehen ihre Namen. inder: Geschichte der Flugkunst als Vorkämpier einer: ۶0+ +1 : 
Jder mit. و‎ Letem ا‎ EE im Qe Herzen, SEN die Tür ‚diese Idee. zu wirken bereit sind. Se 





E وف مہ رد‎ aft. 


Bertin EN 36., 








für Schä iden, die. durch. ihre Ballonführer i 
verursacht sind. DES 


uh Niemeye = Eesen. 


E | axsérüem Kan der hiiténoe: Agen an "mm 0ا‎ 
lichen Vertreters quid der Personen, deren ېې‎ sieh ou. weh ii 
Jit: aleichem |. Es 






Von qurüsserer- Praktischer Ganne ist die 


Haltung dés im für: den. Schaden, ‚den: sein: Führer: 


cdtrtien, d. h.-solctren Personen 7 ‚die, اتا‎ 
omit Alm ` dn: SC Vertragsverhältnis stehen ei der 
2 Fahrt ` äm" ‚Schleppseil: "wird das Dach eines : ‚Hauses. 
beschädiet, gme -Felegräphenleltung‘ zerstört. dn einer" 
"Leia Kurzschloss and dadurch. der Brand eines Gos 
ules. verursacht, eim Mensch oder em. Tier verletzt: 
ander getbtet. bel-der- Landung in einem Rosenfeld oder- 
einem. Winberg: werden bedeitende Werte: Be 
e? gem. diese Schäden durch Varsatz ader Fahrlüssige 
t des Führers hervorgerufen sind, ist er Zum Ersatz. 
rpflishlet.. Aber mach $ 831 des BOB ist auch derz 
EE ET: gingen- ändert. -20 وع‎ "Verrichtemng - bestellt" 
Ersatz des Sehadens- verpflichtet, den. der‘ undere 














recht ich -zwiher" Die Vereine bestelen- Ihre Führer 
جو ساد‎ SE pre. 


eur: A d PER der. Zeimen, و‎ 1 









غو 


3 y Eas fürfie! 


LONE صا‎ | 5 90. 


سر مد پل ——— 


Pes 8 2 18:207 Est. 


. SE Ehre ann 


enidze'-‏ قو و 
TE. Haga Zieta Dres dea S‏ 





went bei einer. dürch ein 17 po ANE‏ مان لاله توک 





T An ; 
com Apsitflimung der Nerrie Stage einem Drifien aut: 


In. der Drais wmd: die‘ Einfordernme =k- 


Haftet- |. 


Sie 1st ehensp: Wichtig" ‚Br den": نے‎ 


( Fam ind, Ci 209007۳ 20ء‎ 20 : 


Die. Haftung . der Vereine 


o aute a Xon Dr. der. "zeien 
| رو 0۸+0101 ۳00ھ"‎ Verschüfden‘ scies RE 


















Erfüllung: 3807 ‚Verbiniliehkeiten 7 "bedient, = 
Umfänge .: 9 Nertreteny- "wie eigenes N ق۶ت‎ 010807 Sachen 
15.279 Bopi Den ESCH ‚der Vereinen des Peutschen. f- 
Luitschifferverhaudes - veragstalteten Ballonfahrien- Jet 
jast ausnahmsios ein- Veriragsvérhüligis- zwischen dem’. 
Verein, der die- Fahrt. austührer- Kissi und den Passi |. 
امم‎ "zugrunde . Der: Verein verplliebtet sieh; "die; ٢ 
Fahrt. ausculühren;: die Passagiere, ebien. تا‎ UE n 
Preis: dalle xu. zailen Der. Yere „bedient sich: qur ا‎ 
Hilung seiner: Xerhindlichkzitem- des Führers. Er ا‎ N 
deshalb ‚nach dem ‚angezügeoen S 278 RGB für de > 
Schäden, die durch ei Verschulden. des Führers der- 
Passagieren. zugefügt "werden, ist BISE. Fe B ‚Schadens 


des Pilirers verunglickten Landung ei Passagier sien ` 
Kürperschaden erleidet für ‚Kurknsien, teilweise oder 3 
gümzhche. Erwerbsanfähigkeit ` oder. muet Schadens: : 


: aigen: S 
sb. er 


‚schulden. ues. Beschsdisteit- "mires. iki, - و‎ 


spielsweise 016-11 Landung mit- darauf. due I? 
10520001161: dass der- Beschädhtte nieht - die: Lite? UE 
Et E 


 Buügen des Pülirers befolgt hat = so dnt die 
08ا1 نا‎ deg: ‚Vereins. nd des Führers zum Schadens: 
ersatz, sowie der Umforg- des zu leistenden- Ersatzes | 
von. deu Umständen- insbesondere davon ab, IIE 
der Schaden vorwiegend von den VU oder dem- | 
Führer verursacht worden ist 254:008 -ESC 4 
kann beispielsweise bei solchem ' غو سه مس ري‎ Ver EE x 
sciildei des Besehüdigten - der Führer und -entépre-- | 
chend- der Verein zum Ersatz der 118116 oder cims | 





Ue 


"anderen TProzentsatzos. des entstandenen: Schadens Er]: ^ 


| auteni. Werden. ` dE "xp 
وا اج‎ Verein kann uibs dattotlieht | 
 Kegenüber seinen Balloniahrtfassagie- | 


oréatadburwsdoVereiunbarumng mit dieser anso p 


S chliessen Solche Ferde st bE dureh | 

` dit schriftliche Verziehtserklärena der. Passagiere vor 
Beginn der Fahrt, 
der: Merzishtserkldrüni 

He. CVETRESSEH. : 

Ns Pr. den Führer 
Debes. 3 


naich inenen. Erfahrwigen- Haus: 


„selbst, Denir- der. Fülirer 
Vereine Ten دد نت نه‎ Passaat 






2ا پل 


eme TITEL‏ سد ہہ ہے ل س ل سا ee et‏ سی اد ER‏ دمه 
Y — — ET ee Ze u E ee‏ مس پا 


==, r 


pas- eh: Y der - 
Fin Verein, Wee > 
cher einen: Pilhrer, der sich: grobe ہیں وہ ا ہے‎ yegen die. 
| Sicherlieit der Passagiere und: driter Personer Hat z0-- 
durch Mangel: HE: 


Einsicht oder  Geschicklielkeit schon Unfälle oder 
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Fahrt. versagt. und dadurch Schaden hervergerateg, ap |. 6 ‚werden können, ٠ Se 
würde mm C. der Verein, bez. der: Verband, لل‎ 33181 E S S Die im vistebenden 02-7 Recits E 
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XV. Jahrgang | 28. Juni 1911 13. Heft 


Deutscher Luftscbiffer- Verband 


1. Deutsche Flugzeugrekorde. 


Flughóhe ohne Passagier. 


Hans Vollmóller, 5. Juni 1911, Johannisthal, 1920 m, Etrich-Rumpler-Flugzeug. (Berichtigung zu den amt- 
lichen Mitteilungen Heft 12.) , 
Hellmuth Hirth, 20. Juni 1911, Kiel, 2200 m, Etrich-Rumpler-Flugzeug. 


Flughöhe mit 1 Passagier: 


FelixLaitsch, 28. Mai 1911, Plauen, 930m, Albatros-Flugzeug. (Ueberholt durch Hirth, 6. Juni, 1610 m, s. Heft 12.) 
Georg Schendel, 9. Juni 1911, Johannisthal, 1680 m, Dorner-Flugzeug. 
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Am 18. Juni legte Marine-Oberingenieur Loew mit einem Passagier auf einem Fritsche-Rumpler-Flugzeug 
von Sonderburg nach Kiel eine Strecke von 90 km über See in 1 Stunde zurück. 


2. Flugführerzeugnisse haben erhalten: 


Nr. 8. Schall, Carl, Rostock, Ulmenstrasse 70, geb. am 21. Januar 1880 zu Born (Pommern), für Eindecker 
(Grade), am 7. Juni 1911. 

Nr. 90. Reiche, Albert, Leutnant im Hannov. Pionier-Bat. 10, Berlin W. 15, Bayerische Strasse 26, geb. 
13. Juni 1886 zu Cunersdorf, für Eindecker (Grade), am 22. Juni 1911. 


3. Als Sportzeugen sind bestätigt: 

für den Sächs.-Thür. V. f L, Sektion Thür. Staaten: 

Rechtsanwalt Mardersteig, Sanitätsrat Dr. Vulpius, Rentier Fritsche. 
für den Kölner Club f. L.: 

H. v. Stein, W. Greven. | 
4. Wetter-Warnungsdienst. 

Die Meteorologische Landesanstalt von Elsass-Lothringen, Strassburg, Jlitorstaden 1, 

erteilt an die Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine telephonische und telegraphische Wetternach- 
richten. Die Kosten werden durch die Landesanstalt nachträglich von dem Nachrichtenempfänger eingezogen. 
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Das Verbandsmitglieder-Verzeichnis, enthaltend auf ca. 600 Seiten die Vorstände, Kommissionen, Ge- 
schäftsstellen und Mitgliederadressen aller Luftsport-Vereine (Freiballon-, Luftschiff- und Flugzeugvereine, ausgenommen 
die nicht ausschliesslich Luftfahrt treibenden und Propaganda-Vereine) ist erschienen und zum Preise von 5 M. durch 
die Geschäftsstelle zu beziehen. — Zwecks Feststellung der erforderlichen Auflage werden Bestellungen mög- 
lichst umgehend erbeten. A 


Anlásslich eines Sonderíalles sind uns aus der Schweiz die Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 
24 Juni 1902 über die Beschädigung elektrischer Anlagen zugegangen, die wir im Hinblick auf die in der Schweiz 
sehr zahlreich vorkommenden Hochspannungsleitungen hiermit zur allgemeinen Kenntnis bringen: 
Art. 55. Wer durch eine Handlung oder Unterlassung vorsätzlich eine elektrische Anlage beschädigt oder 
gefährdet, wird bestraft: 
a) wenn dadurch Personen oder Sachen einer erheblichen Gefahr ausgesetzt waren, mit Gefängnis; 
b) wenn beträchtlicher Schaden an Sachen entstanden ist, mit Gefängnis oder Zuchthaus ; 
C) enn eue Person bedeutend verletzt oder getötet worden ist, mit Gefängnis oder Zuchthaus bis auf 
ahre. 
Art. 56. Wer in fahrlässiger Weise durch eine Handlung oder Unterlassung eine solche Schädigung oder 
Gefahr herbeiführt, wird bestraft: 
im Falle der lit. a des Art. 55 mit Geldbusse bis auf Frs. 500.— oder mit Gefängnis bis auf sechs Monate; 
im Falle der lit. b des Art. 55 mit Geldbusse bis auf Frs. 1000.— oder mit Gefängnis bis auf ein Jahr; 
im Falle der lit. c des Art. 55 mit Geldbusse bis auf Frs. 3000.— oder mit Gefängnis bis auf drei Jahre. 
In allen drei Fällen kann mit der Gefängnisstrafe Geldbusse verbunden werden. 
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Vom 8. —25. Dezember 1911 findet in Paris die 3. Internationale Luftfahrt - Ausstellung im Grand 
Palais des Champs Elysées statt. Anmeldeformulare und die allgemeinen Ausstellungsbestimmungen sind durch 
die Geschäftsstelle des D. L. V. zu beziehen. 
8. 


Durch den Niederländischen Aero-Club ist der „Verwey“-Preis von Frs. 20000.— ausgeschrieben für 
denjenigen Flieger, der bis zum 31. Dezember 1911 in der kürzesten Zeit einen Rundflug Soesterberg— Haag —Amster- 
dam—Arnheim—Ede—Soesterberg ausführt. Die mittlere Geschwindigkeit muss mindestens 120 km i. d. St. für Zwei- 
decker und 150 km i d. St. für Eindecker betragen. Rückzahlbares Nennungsgeld 500 Frs. 


Der Geschäftsführer: 
Rasch. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle’ „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 





Im Juli und August fallen die Vereinsversammlungen aus. Nächste Sitzung am 4. September im 
Künstlerhaus. 
Zum Freiballonführer wurde ernannt: 
Herr Oberleutnant z. See a. D. Ferdinand Rasch, Charlottenburg 4, Sybelstr. 57. 
In der un des Preisgerichts am 12. Juni 1911 wurde das Ergebnis der Ballonwettfahrt des B. V. f. L. 
vom 3. Juni 1911 wie folgt festgestellt: 
a) III. Klasse: 


1. Ballon „Danmark“ (D. D. A. S), Führer Kapitän Seidelin, 427 km 
2. »  ».Mónckeberg* (H.V.f.L.), Führer Oberleutnant v. Milczewski, 402 و‎ 
3. » „Delitzsch“ (Bi. V. f. L), Führer Dr. Henoch, 354 , 
4. „ „Harburg“ (H. V. f. L.), Führer Dr. Elias, 349 ,, 


1 Preis: Ballon „Danmark“, 
, ٢ 0۳677 


DA 


Wie b) IV. Klasse: 
1. Ballon „Gross“ (B. V. f. L), Führer Klose, 418 km 
2. ې‎ „Otto Lilienthal“ (B. V. f. L.), Führer Mann, 379 و‎ 
3. »  »Bromberg" (Bro. V. f. L), Führer Leutnant Beyersdorff 348,4 ,, 
4. », .Windsbraut* (Schl. V. f. L.), Führer Ingenieur Gericke 317,7 و‎ 
5. „ „Magdeburg“ (Ma. V. f. L.), Führer Dr. Everth 336 بو‎ 
6. ې‎  »Hildebrandt" (B. V. f. L.), Führer Schubert, 328 و‎ 


1. Preis: Ballon „Gross“, 
2. ,. 0۱0ر ور‎ Lilienthal“, 
de ٔ x „Bromberg“. 
Die Mitfahrer des siegenden Ballons „Gross“, die Herren von Allwörden und Nicolai, sowie der Mitfahrer des 
Ballons „Danmark“, Herr von Roeder, erhalten silberne Erinnerungsbecher. 
Alle gestarteten Führer erhielten ein Braunbeck-Sportlexikon, neueste Ausgabe (Stiftung Braunbeck). 
Der Bordbuchpreis, ein Goerz-Prismenfernrohr (Stiftung Goerz) wird dem Führer des Ballons „Hildebrandt“, 
Schubert, zuerkannt. : 





Um neu eintretenden Mitgliedern die Beteiligung an Freiballon-Fahrten unseres Vereins zu erleichtern, sind 
vor Antritt einer Fahrt nicht mehr wie bisher 2 Jahresbeiträge, sondern es ist nur noch ein Jahresbeitrag an den 
Fahrtenausschuss zu entrichten. 


Der Katalog 1911 der Büchersammlung wird auf Wunsch seitens der Geschäftsstelle zugestellt. Ein Nach- 
trag, enthaltend die Neuanschaffungen sowie die Mitarbeiter an den in der Bibliothek enthaltenen Werken, liegt in der 


Geschäftsstelle zur Einsicht aus. 
Der Vorstand: 
LA: Miethe. Krause. 


Führerversammlung. Die nächste Führerversammlung findet am Donnerstag, den 29. Juni, 8 Uhr abends 
im Restaurant Spaten, Friedrichstr. 125 statt. Tagesordnung: Die Berliner Ballonwettfahrt. 


Der Führerausschuss: 
Elias. 
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süchsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 
Sektion Hallea.S, (E.V. Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 


Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Oartenstr. 12. Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 
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Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. | Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 
und Umgegend. Geschäftsstelle: Franz Q ERT Bischofsnadel 12. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
: P ————————— — يغ کی‎ 2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Oeorg-Gróning-Strasse 30, Fahrten- 





Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m b H ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. Sitz: Braunschwelg. Augusttorwall 5. 
Niedersächsischer. Verein für Luftschiffahrt Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 
V.) Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
du is Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: کا"‎ 5, 2562. Sprechstunden an 
Sitz: O6ttingen. Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 
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Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt. Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Offizielle Mitteilungen des Fahrten-Ausschusses: In der Fahrten- Ausschusssitzung vom 2. Juni wurden 
zu Führeraspiranten vorgemerkt: die Herren Fabrikant Ernst Koll, Barmen; Referendar Schulte-Vieting, Hagen und 
Druckereibesitzer Emil Heimig. Wesel. Zum Führeraspiranten ernannt wurde Herr Apotheker Dieckmann, Bochum. 

| Dr. Bamler. 





Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August IIl. König von Sachsen, 


Geschäftsstelle: °Ferdinandstr. 511, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Fahrten-Aufstellung. 
Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 





—— ——— موہ رمیا‎ —— — —— MÀ M ——— M €———— — با 9— تسم ہے ات‎ En: Eegeregie Zeg ege 









































| Ballon | Führer | eios Side grósste | Be 
| Land |. D legt ۳ i 
oi | Tag | Aufstiegsort Mitfahrer EEE Moro شر سی‎ Seschwin- Höhe merkungen 
| | | Weg | digkeit 
i 5 | 
90 | Juni | „Elbe“ O. Voigt Schieder | 1715 320 18,5 | 800 Nachtfahrt 
3./4 Weissig Ing. Nellen (Lippe-Detinold) : 310 | 
Prehm | | 
Richter | | 
51 | 3./4. | „Heyden I“ Leutnant Baldauf | bei Weddingen | 12? 230 | 184 | 1850 | Nachtíalrt 
Weissig Max Millington- bei Goslar | 200 
Herrmann | | 
52 | 7./8. | „Hilde“ Frl. M. Grosse südl. v. Kisszallas; 14% 740 ; 50 ' 2310 | Nachtfahrt 
Weissig „ E. Grosse b.Szabadka, Ung. 732 | | 
93 7.8. „Heyden I" Hauptm. v.Funcke| Gr.-Wisternitz, | 11 326 ; 296 , 950 Nachtfahrt 
| Weissig Magerstädt,Lehrer| südöstl. Olmütz ` 8320 ^ | 
| | Maul, Musiklehrer | | | 
54 | 11. | „Elbe“ v. Posern Dobra 4 | 60 1 650 
Weissig Graf Castell b. Dürröhrsdorf | م)‎ 52 ` 
Graf 191 | | 
v. d. Buhsche | | 
55 | 11. | „Heyden I | Ing. Lehnert b. Schildau mm , 155 | 0 
| Weissig Lt. Kretschmar b. Hirschberg | | 170 | 
Lt. Blümich | | | 
| Dr. Vógler | | | 
56 | 13. | „Heyden 1“ Otto Korn b. Gröden, unweit 233 CW 9 1200 
| Weissig Paul Korn Elsterwerda | 22 تت‎ 
Dr. Strauss ۱ | 
Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 
Gescháftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 
Breisgau Verein für Luftschiffahrt. Mannheimer Verein für Luftschiffahrt 
Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. Zühringen. (E. V.) 
لے‎ —————————————————— c Geschäftsstelle: Mannheim D. 1. Nr. 7/8, "Telephon 1730. 
۱ 1. MH eraa d d 2 c. Reis 2 de هښوا دد دو ار روس‎ 
Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. meister: H. Riel, Mannheim, Hebelstrasse 11. Tel. 2340. 1. Schriftführer: 
Dateie, Frankfurt a. M., Kottenhotwog 16 Sn E DE bM 
AA زرد‎ Mittelrhein. Verein für Luftschiffahrt E. V. 
Karlsruher Luftfahrt-Verein. Geschäftsstellen: EE tietncich 6395; Mainz, Weisenauer 


. Strasse 15; Schriftführer: Rechtsanwalt Brass, Wiesbaden, Adelheid- 
ورون رو‎ iB strasse 35; Fahrtenausschuss: Hauptmann Eberhard, Wiesbaden, 
Dotzheimer Strasse 53. 


Kurhessischer Verein für Luftschiffahrt. ` Oberrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg a. d Lahn. Gegründet 190) Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. 
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Ferber erzählt mit Bedauern (,L'Aviation", 1909), wie 
die französischen Konstrukteure (Blériot u. a.) sich ver- 
geblich an dieser Aufgabe abgemüht, aber keine brauch- 
bare konstruktive Lösung gefunden haben; und nur den 
Brüdern Wright gelang es, die Aufgabe auf eine geniale, 
freilich technisch nicht ganz mustergültige Weise 
zu lösen. 

Die Dornersche Lösung muss unter diesen Gesichts- 
punkten geradezu als die ideale bezeichnet werden. Des- 
halb ist es von besonderer Wichtigkeit, festzustellen, ob 
etwa diese Kraftübertragung zu dem Unfall Anlass ge- 
geben haben mag. Ich habe den Befund daraufhin be- 
sonders genau geprüft. 

Die Cardanwelle ist vollständig unversehrt 
und noch schnurgerade. Die Kette ist in tadellosem 
Zustand und ohne weiteres wieder brauchbar, ebenso das 
obere Kettenrad mit der kurzen Schraubenwelle 
und den zugehörigen Kugellagern, in denen sich die 
Schraube noch spielend dreht. Ein Schraubenflügel war 
nach dem Sturz noch heil, der andere beim Aufprall am 
Boden zerbrochen. Dagegen befindet sich das untere, 
kleinere Kettenrad, das am hinteren Ende der 
Cardanwelle sitzt, in einem unglaublich verbogenen Zu- 
stand, wie ein Fahrrad mit ,Hutkrempe". Sollte doch 
die Kette gerissen sein, dies Rad umschlungen, und es 
so zugerichtet haben? Tiefe, scharfe Eindrücke am 
Rande, die unmöglich von den runden Kettengliedern her- 
rühren können, erweisen die Ursachen der Verbiegung. 
Man hat dies Rad, als es das Auseinandernehmen der 
Teile zum Transport hinderte, mit Beilhieben abzukeilen 
versucht. Die Hiebe haben tiefe Spuren hinterlassen, 
aber keinen Bruch hervorgebracht; das Rad sitzt noch 
fest auf der Welle. Auch die Kettenstütze, die 
zwischen Schrauben- und Cardanwellenlager den richti- 
gen Abstand zu halten und den Kettenzug aufzunehmen 
hat, ist mehrfach gebrochen. Wäre das im Fluge ge- 
schehen, so hätte die Kette abspringen müssen und würde 
gelitten haben, was nicht der Fall ist. Die Kettenstütze 
ist vielmehr zum Transport zerschlagen worden. Uebri- 
gens bestätigen alle Augenzeugen, dass diese sämtlichen 
Teile, und gerade auch die Kette, nach dem Sturz noch 
in richtiger Lage waren. 

Nach alledem ist mit voller Sicherheit festzustellen, 
dass auf das eigenartige Triebwerk der verunglückten 
Maschine keinerlei Verdacht fällt. 

Ein weiterer Gefahrpunkt, besonders bei Ein- 
deckern, ist die Möglichkeit von Flügelbrüchen. 
Beim Aufrichten des Flugzeugs aus zu steilem Gleitflug 
erleiden die Flügel hochgesteigerten Luftdruck, dem sie 
unter allen Umständen gewachsen sein müssen. Solches 
Aufrichten (das man an Gleitfliegermodellen schön beob- 
achten kann, wenn sie den Schwerpunkt zu weit vorn 
haben, und in abgetreppten Wellen niedersteigen) ist bei 
diesem Absturz mehrere Male beobachtet worden. Aber 
niemand hat eine Veränderung an den Flügeln bemerkt, 
während man bei einem Bruch, der naturgemäss dann 
immer nahe am Rumpfe erfolgt, das Aufschlagen eines 
oder beider Flügel doch deutlich hätte sehen müssen. 
Vielmehr wird von allen Seiten bezeugt, dass nur die 
linke Flügelspitze auf etwa 1 m Länge nach dem Sturz 
gebrochen vorgefunden wurde. Das ist zweifellos erst 
im Aufprall auf den Boden geschehen. Der Apparat hat 
mit dieser Flügelspitze zuerst den Boden berührt. Sonst 
sind die Flügel vollständig heil gewesen, bis sie zur Ver- 
ladung zerschlagen wurden. Dass die gefährliche Stelle 
nahe dem Rumpf (und somit auch die Verspannung der 
Flügel) den bedeutenden Beanspruchungen während des 
unregelmässigen Abgleitens standgehalten hat, kann man 
übrigens auch jetzt noch an den Trümmern sehen. 

Die durchschnittliche Geschwindigkeit des 
Falles lässt sich auf etwa 20 m/Sek. abschätzen; 
denn man hat 56—60 Sek. gezählt, während die Maschine 
aus etwa 1200 m Hóhe stürzend den Boden erreichte. In 
100—200 m Hóhe haben einige beobachtet, dass sie noch 
einmal in wagerechte Lage kam und langsamer fiel, um 
dann wieder steiler vornab zur Erde zu schiessen, die sie 
mit einigen 20 bis hóchstens etwa 30 m/Sek. erreicht 
haben mag. Es war immer noch eine Art Gleitílug in 
steilen Spiralen. Die Landungskufe hat sich, schräg vor- 
abwärts auftreffend, tief in den Kartoffelboden eingepflügt. 
Die senkrechte Fallgeschwindigkeit war aber nicht 
grösser, als die Geschwindigkeit eines normalen, wage- 
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über den Sachverhalt mit jenem Hebel auf das Bestimm- 
teste aufgeklärt. Er hat sich aber von seiner vorge- 
fassten Meinung nicht abbringen lassen. 

So sehr zu wünschen wäre, dass wir den Sturz 
mit einer so einfachen und in Zukunft leicht vermeid- 
baren Ursache erklären könnten, müssen wir nach sorg- 
fältiger Prüfung des ganzen Befundes und nach Anhörung 
aller möglichen Augenzeugen doch feststellen, dass es, 
leider wie bei den meisten Flugunfällen, unmöglich ist, 
den Grund mit Sicherheit anzugeben. Wir müssen uns 
darauf beschränken, festzustellen, welche Teile nach dem 
Sturze noch unversehrt geblieben sind und jedenfalls 
keinen Anlass zu dem Sturz gegeben haben. 

Diese Feststellung war dadurch einigermassen er- 
schwert, dass die Maschine, so unglaublich es klingt, an 
Ort und Stelle vor dem Transport in der brutalsten 
Weise demoliert worden ist. Das wüste Gedränge des 
Publikums aus der Köpenicker Vorstadt, deren letzte 
Häuser unmittelbar an die Unfallstelle heranreichen, 
machte eine Absperrung durch die wenigen Polizeimann- 
schaften und die Leute der Dorner-Gesellschaft (die 
7 Minuten nach dem Unfalle zur Stelle waren, deren 
Leiter sich aber naturgemäss in erster Linie um die 
beiden Verunglückten und die Unterbringung ihrer 
Leichen zu bemühen hatten) unmöglich. Es gelang nur, 
den Motor einigermassen zu schützen. Der Schwanz und 
die Rückseite des Flügelkörpers wurden ein Opfer der 
Neugier und Zerstörungssucht der Menge, die Stoff und 
Holz- und Eisenteile als Andenken abzureissen suchten. 
Der vornsitzende, fast unbeschädigte Kühler war 
ordnungsgemäss. abmontiert und zur Seite gestellt wor- 
den. Jetzt ist er eine zerknitterte Blechmasse. Ein un- 
verkennbarer, in die papierdünnen Rohrbündel gepresster 
Abdruck beweisst, was geschehen war: von der Menge 
umdrängt ist ein Gendarmeriepferd darauf geraten und 
hat sein Hufeisen mit Nägeln und Stollen genau darauf 
eingeprägt! Schliesslich musste man alle Versuche 
ordnungsmässiger Verladung aufgeben und nur irgend- 
wie der Szene ein Ende machen, die sich sonst durch die 
ganze Nacht fortgesetzt hätte. Mit Aexten und Sägen 
wurde nun das verhältnismässig wenig beschädigte Flug- 
zeug in Stücke geschlagen. 

Dass der Motor von den Verunglückten absicht- 
lich in grosser Höhe abgestellt worden ist, unterliegt 
keinem Zweifel. Zahlreiche Zeugen aus der Nachbar- 
schaft der Unfallstätte, so auch der sofort nach dem Un- 
fall anwesende Arzt Dr. Gabriel aus Köpenick, aber auch 
zahlreiche Beobachter vom Flugplatz aus bezeugen, dass 
das Surren des Motors verstummt ist, kurz vor oder 
vielleicht auch kurz nach dem Beginn des allzu steilen 
Gleitfluges, der in etwa 1200 m Höhe den Sturz ein- 
leitete. Dass der Abstieg in motorlosem Gleitflug be- 
absichtigt war, ist nicht wahrscheinlich, obwohl Schendel 
seine Meisterschaft hierin wenige Tage vorher nach 
seinem Höchstflug aus 2010 m Höhe glänzend gezeigt 
hatte. Es war nämlich von den beiden Fliegern verab- 
redet worden, diesmal den Motor nicht abzustellen. 
Wahrscheinlich haben sie die Zündung erst ausgeschaltet, 
als sie die Herrschaft über die Maschine verloren hatten, 
um so den Sturz zu mildern. Jedenfalls hat sich der 
Zündungsschalter in Kurzschlussstellung, und zwar in 
dieser ein wenig festgeklemmt, nach dem Sturz vor- 
gefunden. 

Bekanntlich unterscheidet sich das Dorner-Flugzeug 
von allen anderen in- und ausländischen Maschinen be- 
sonders durch das eigenartige Kraftübertragungs- 
getriebe. Von dem vorn in tiefer Stellung befind- 
lichen Motor läuft eine rund 2 m lange Kardanwelle nach 
hinten, und treibt durch Kette die oben, hinter dem 
Flügel, sitzende Schraube mit verminderter Umlaufszahl. 
Diese Anordnung hat grosse Vorzüge, die andererseits 
nicht ohne gewisse Nachteile zu erkaufen sind; sie sichert 
eine hohe Kraftausnützung, liefert also mit verhältnis- 
mässig schwachen Motoren grosse Tragkraft und 
Schnelligkeit, vermöge der grossen, langsam laufenden 
Schraube; und zugleich rückt sie das schwere Gewicht 
des Motors vor die Flieger, so dass diese nicht in 7 
sind, schon bei weniger heftigen Stürzen durch die Wucht 
des Motors erschlagen zu werden. Die bedeutendsten 
Pfadfinder der Flugtechnik hatten stets eine besondere 
Vorliebe für Konstruktionen, welche dem ersteren Ge- 
sichtspunkte Rechnung tragen. Schon der Capitaine 
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der Luft irgend etwas folgern zu wollen, ist natürlich 
2055161115105. Diese Möglichkeit muss also offen blei- 
ben. Zweierlei ist aber dazu zu erwähnen: erstens, 
dass der Apparat doppelte Höhensteuer beiderseits der 
Längsachse besitzt, die von. getrennten Steuerzügen 
unabhängig von einander bewegt werden. Nach An- 
gabe des Konstrukteurs hat man schon erprobt, dass 
einer der beiden Höhensteuerlappen allein bereits hin- 
reichende Steuerfühigkeit gibt; demnach müsste man 
schon einen doppelten Drahtbruch annehmen, um vólliges 
Versagen der Hóhensteuerung zu erklären. Das ist 
also nicht gerade wahrscheinlich. Nach dem Charakter 
der Sturzbewegung und dem Urteil sämtlicher Flieger 
und Konstrukteure, deren viele den Sturz während jener 
schrecklichen Minute gespannt verfolgt haben, liegt 
allerdings manche Wahrscheinlichkeit vor, dass es doch 
an der Höhensteuerung gefehlt haben mag. 


Zweitens aber und im Widerspruch damit, will 
nach einem Zeitungsbericht ein Flieger, der sofort nach 
dem Sturz an Ort und Stelle war, dort die Steuerung 
des Apparates geprüft und vollständig in Ordnung be- 
funden habe. Leider hat sich dieser Flieger trotz aller 
Umfragen nicht wieder gemeldet. Es wäre höchst 
wertvoll, sein Zeugnis in diesem Punkte und auch zu 
anderen Fragen zu den Akten nehmen zu können. 


Von den Drahtzügen abgesehen, waren, wie schon 
oben bemerkt, die Steuer und die Steuerungshebel nach 
dem Sturze vollständig heil, entgegen anders lautenden 
Berichten. . l 

Wenn wir durch sicheren Nachweis eines Fehlers 
an der Maschine die Möglichkeit hätten ausschliessen 
können, dass allein der Wind die Katastrophe ver- 
schuldet haben könnte, so wäre das im Interesse des 
Flugwesens sehr zu begrüssen. Denn mit den Mängeln 
der Maschinen wird die sich entwickelnde Technik 
zweifellos fertig werden; die Gefahren des Windes, der 
unsichtbaren Luftwirbel werden immer bleiben, über 
die wir noch so wenig wissen, und die vielleicht öfter 
abwärtsquirlende „Löcher in der Luft“ erzeugen. Tat- 
sächlich war die Luft an jenem Abend recht unruhig. 
Bis kurz vor dem Unglücksaufstieg (8 Uhr) und später 
von 10 Uhr ab wieder wehte ein heftiger Westwind von 
schätzungsweiser Stärke 5—6 der Beaufort-Skala, also 
etwa 12—15 m/Sek. Während des Fluges selbst war 
es bedeutend ruhiger und auch andere Flieger um- 
kreisten während dieser Zeit den Flugplatz von Johan- 
nisthal, während vorher nur Schendel allein. wie auch 
an den beiden vorhergehenden. sehr böigen Tagen, seine 
grossartige Meisterschaft im Kampfe mit dem Winde ge- 
zeigt und bewiesen hat. dass er mit diesem Flugzeug Böen 
vewachsen war, denen sich keiner der vielen anderen 
Teilnehmer der Flugwoche auszusetzen wagte. 


Man sieht nach alledem. dass mit etwa gleicher 
Wahrscheinlichkeit drei mógliche Ursachen nebenein- 
ander stehen bleiben müssen: Versagen der Höhen- 
steuerung wegen Drahtbruches oder dergl.. kórperliches 
Versagen oder Steuerungsfehler des Führers. oder 
schliesslich vielleicht doch mit der grössten Wahrschein- 
lichkeit allein der Wind. 


Lindenberg, 20. Juni 1911. 
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rechten Fluges. Dass menschliche Glieder einem Auf- 
prall mit solcher Geschwindigkeit nicht gewachsen sind, 
begreift man aber, wenn man bedenkt, dass 20 m/Sek. 
gerade die Endgeschwindigkeit ist, mit der ein schwerer 
Körper von geringem Luftwiderstand beim Fall aus 
20 m Höhe die Erde erreicht. Die Wucht des Sturzes 
kommt etwa also einem Fall vom (Giebel eines fünf- 
stöckigen Hauses gleich. 

Zur Vollständigkeit mag hier noch die freilich schwer 
erklärbare Wahrnehmung einiger Zeugen aus der Nähe 
vermerkt sein, wonach der Führer Schendel in dem 
Augenblick, wo sich in mässiger Höhe das Flugzeug noch 
einmal wagerecht stellte, den Steuerhebel mit gestrecktem 
Arm weit nach vorn gehalten habe. Das hätte also ein 
scharfes Abwärtssteuern zu bedeuten. Man hat daraus 
folgern wollen, dass Schendel sich in einem Krampi- 
zustand befunden habe. Wir müssen diese bei Schendels 
Natur nicht gerade wahrscheinliche Möglichkeit dahin- 
gestellt sein lassen, ebenso die Vermutung, dass Schendel 
versucht habe, den der Höhensteuerung beraubten Appa- 
rat auf nahe befindliche Baumkronen, oder auf den etwa 
wenige 100 Schritte von der Unfallstelle beginnenden 
Kiefernwald zu lenken. Gewiss wäre dadurch die Kata- 
strophe vermieden oder doch bedeutend  gemildert 
worden. 

Wir wollen aber noch eine andere Vermutung er- 
wähnen, die jedenfalls auf einen wohl zu beachtenden 
Punkt hinweist: Hat ein Flugzeug einmal irgendwie eine 
zu steile Vorwärtsneigung erlangt, so fällt es dem Flieger 
unter Umständen schwer, sich auf seinem Sitz zu halten. 
Finden Füsse oder Leib vorn keinen passenden Stütz- 
punkt, so muss er sich mit den Händen stützen, um nicht 
vorwärts abzurutschen. Er wird gegen das Steuerrad 
oder den Steuerhebel gedrängt, die er in diesem Moment 
gerade nach hinten ziehen müsste, um das Flugzeug wie- 
der aufzurichten, und er hat höchstens eine Hand frei, 
um sich am Rumpfgestänge oder dergl. zu halten. Viel- 
leicht ist es ihm bei taumelnder Bewegung des Flugzeugs 
gar nicht möglich, die richtigen Steuerbewegungen mit 
der in der kritischen Lage besonders. nötigen Ruhe aus- 
zuführen. Man sollte also darauf Bedacht nehmen, vor 
dem Flieger geeignete Stützpunkte zum Anstemmen der 
Füsse oder des Leibes zu schaffen, wenn er sich nicht, wie 
es bei französischen Eindeckern vielfach geschieht, mit 
einem elastischen Gurt am Sitz festschnallen will, was 
anderer Gefahren wegen auch nicht unbedenklich ist. 

Am wenigsten klar ist, wie leider meistens, der 
Befund. hinsichtlich des vitalsten Teiles der Flug- 
maschine, der Steuerung. Denn der Höhensteue- 
rung, oder auch der Verwindung beraubt, ist ein in 
grosser Höhe schwebendes Flugzeug in jedem Falle 
verloren. Ohne Motor und Schraube kann man sicher 
abwärtsfliegen, nicht aber ohne Steuerung. Die ideale 
Flächenkombination ist noch nicht gefunden, die das 
Flugzeug beim Loslassen aller Steuer in sanftem Falle 
zur Erde gleiten lässt, wenn man auch bei Gleitflieger- 
modellen die Möglichkeit völlig selbständiger Stabilität 
leicht zeigen kann. 

"Aus dem Drahtgewirr des nachträglich roh zer- 
trimmerten Flugzeuges über etwaige Drahtbrüche in 





Die Bayerische Fliegerschule in München. 


Der für die Flugübungen in Betracht komin»nde 
Teil des Oberwiesenfeldes hat eine Ausdehnung 10 
etwa د21‎ km Länge und 1'% km Breite. Er ist ein in 
jeder Beziehung ausgezeichneter Flugplatz, dessen 
Boden ein ebenes und festes, keinerlei hindernden 
Pilanzenwuchs aufweisendes Gelände darstellt. Die 
Flugzeuge können überall starten und landen, ohne da- 
bei Gefahr zu laufen, mit schaden- oder gar unfallbrin- 


Die von dem bekannten Sportmann Dr. Paul 
F. Gans im vorigen Jahre auf dem Oberwiesenfeld bei 
München ins Leben gerufene „Bayerische Fliegerschule" 
ist im Laufe des letzten Winters und Frühjahrs in ihren 
Einrichtungen derart vervollkommnet worden, dass sie 
nach jeder Richtung hin dem Zweck, der dem Gründer 
vorschwebte, der Flugtechnik in Bayern eine Pílege- 
stätte zu bereiten, entspricht. 
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Nr. 13 u Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt : Seite 23 
Protokoll der Sitzung des Preisgerichts 
des Deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein. 
Anwesend: Exzellenz Gaede als Vorsitzender, Geheim- 7. Etappe: Frankfurt— Frankfurt 10000 M. 


Nur Hirth unter denselben Bedingun- 
gen wie bei der 6. Etappe. 

(Die Anteile der verschiedenen Bewerber an den Tages- 
preisen konnten noch nicht verrechnet werden, weil das 
Zahlenmaterial noch nicht vollständig vorliegt.) 

Von der 4. Etappe ab beträgt die Anzahl der Be- 
werber um die Zuverlässigkeitspreise weniger als drei. 

Infolgedessen müssen die Tagespreise für die 4., 5., 6. und 

7. Etappe von zusammen 34 000 ۸۸۰ prozentual um 15 000 

Mark, das sind 44,12 pCt., erhöht werden. 

Der Preis für die 4. Etappe wird von 7000 M. auf 10088 M., 
وو 11530 وو وو 8000 99- وو وو .5 وو وو وو وو‎ 
وو 12970 وم وو 9000 وو وو وو .6 وو وو وو وو‎ 
رف وو 10000 وو 99 وو .1 وو وو‎ 14412 *9 

Bei der 6. und 7. Etappe ist nur noch ein Bewerber 
um die Zuverlässigkeitspreise (Hirth) vorhanden, infolge- 

dessen müsste der 2. Zuverlässigkeitspreis von 25000 M. 

auf die letzten beiden Tagespreise prozentual verteilt 

werden. Da jedoch kein Bewerber für diese Tagespreise 
vorhanden ist, hat der Organisationsausschuss die Ent- 

scheidung über die Verwendung dieser Beträge (S 7 

letzter Absatz) von insgesamt 52382 M. 


3. Trostpreise und sonstige Ent- 

schädigungen. 

Das Preisgericht setzt für Herrn Jeannin, welcher 
die ganze Strecke mit geflogen ist, eine Entschádigung 
von 20000 M. aus, unter der Bedingung, dass er auf 
sámtliche sonstigen Ansprüche (abgesehen von den 
Lokalpreisen) verzichtet. Herr Jeannin hat sich damit 
bereits einverstanden erklárt. 

Ferner soll aus Billigkeitsgründen den beiden 
Herren Reichardt und Witterstüdter gemeinsam 20 000 M. 
bewilligt werden, unter der Bedingung, dass jeder für sich 
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Luftfahrzeughau u. 9 


Hand- und Lehrbücher des Gesamtgebietes 


In selbs:ánd. Bänden unter Mitwirkung bedeutender Gelehrter 
und Fachmänner herausgegeben von 


Obit. PAUL NEUMANN, Luftschifferschule Friedrichshafen a. B. 


l. Band: 


Aeronautische Meteorologie 


von Dr. Franz Linke, Dozent für Meteorologie u. Geophysik 
am Physikalischen Verein u. der Akademie zu Frankfurt a. M, 

I. Teil. Mit 43 Textabbi'dungea und 8 Tabellen. Preis in Lein- 

wand gebd. M. 3.—. (Der II. Teil erscheint in etwa 8 Wochen.) 


Im Juli d. J. gelangt zur Ausgabe: 111.1۷. Band: 
Chemie der Gase. 


Allgemeine Darstellung der Eigenschaften und Herstellungsarlen 
der für die Luftschiffahrt wichtigen Gase. Mit zahlreich. Abbild. 
Von Dr. Friedrich Brähmer, Chemiker, Assistent a. d. Kgl 
Militártech. Akademie in Berlin. 
2 Bände g:bunden à M. 3.- 


V. VI. Band: 
Der Masċhinenflug. 


Seine bisherige Fntwickelung und seine Aussichten. 

- —  — Mit zahlreichen Abb.ldungen. - 

Von Joseph Hofmann, Regierungsrat a. D. in Gecf. 
2 Teile in einem Band gebunden M. 6.—. 





Verlag von Franz Benjamin Auffarth 
in Frankfurt am Main. 


Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. 
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rat Andreae, Geheimrat Hergesell, Major Hesse, O. Hof- 
mann, Dr. Joseph und Dr. Linke als Protokollführer. 


1. Zuverlässigkeitspreise. 

Der einzige Teilnehmer, welcher 01116 Wechsel von 
Flugzeug, Motor und Führer die ganze Strecke durch- 
fahren hat, ist Helmuth Hirth für die Etrich-Rumpler- 
Werke in Berlin. . Deshalb wird ihm der 1. Zuverlässig- 
keitspreis von insgesamt 40 000 M. zugesprochen. 

Ausser diesem Flugzeug hat nur noch der Euler- 
Zweidecker des Herrn Witterstüdter die ganze Strecke 
zurückgelegt. Dieser hat aber das Ziel der vorletzten 
Tagesetappe nicht wie vorgeschrieben bis 9 Uhr abends 
erreicht, sondern ist nachts auf dem Zwischenlandungs- 
platz Mainz liegen geblieben. Gemäss $ 13 Abs. 2 der 
Ausschreibung hätte das Flugzeug nach Mannheim 
zurückkehren und von dort den Tagesflug Mannheim— 
Mainz—Frankfurt wiederholen müssen, wie das z. B. 
Lämmlin auf der Strecke Freiburg—Mülhausen tun 
musste und getan hat. Das ist aber nicht geschehen, 
sondern die Maschine ist am nächsten Tage von dem als 
Ersatzmann eingetretenen Herrn Reichardt von Mainz 
direkt nach Frankfurt a. M. weiter geflogen. Wie aus 
einem an Ort und Stelle durch den Sportleiter Herrn von 
Selasinsky aufgenommenen Protokoll hervorgeht, hat 
Herr Witterstádter erklärt, dass er gesundheitlich nicht 
in der Lage sei, weiter zu fliegen. 

Ob der Personenwechsel zulässig war, brauchte 
unter diesen Umständen nicht erörtert zu werden. Das 
Preisgericht hat also entschieden, dass der 2. und 3. Zu- 
verlässigkeitspreis nicht erworben sind. 


2. Tagespreise. 


Nach der Ausschreibung $ 7 müssen nicht er- 
worbene Zuverlässigkeitspreise in der Reihenfolge III, II, 
I dazu verwandt werden, die noch übrigbleibenden 
Tagespreise prozentual zu erhöhen, sobald bei einer 
an weniger als drei resp. zwei Bewerber übrig- 
bleiben. 


Hierbei ist zu berücksichtigen, dass Jeannin frei- 


willig aus der Konkurrenz ausgeschieden ist und auf 


sämtliche Ansprüche verzichtet hat. Ferner entscheidet 
das Preisgericht, dass Herr Reichardt das Flugzeug des 
Herrn Witterstädter in der letzten Tagesetappe ausser 
Konkurrenz gefahren hat. Nach einer vorliegenden 
schriftlichen Erklärung des Herrn Reichardt hat er näm- 
lich den von Herrn Witterstädter gemeldeten Zwei- 
decker als Ersatzmann für den gesundheitlich zur Weiter- 
fahrt nicht fähigen Herrn Witterstädter gesteuert. Um 
als Preisbewerber anerkannt zu werden, hätte er aber 
gemäss $ 9 Absatz 2 der Ausschreibung bereits bei der 
Meldung als Ersatzmann namhaft gemacht werden 
müssen. Das ist nicht geschehen. 


Nach diesen Entscheidungen bewerben sich um die 
verschiedenen Tagespreise folgende Teilnehmer: 


1. Etappe: Oos—Freiburg. . Nenngeld wird 
zurückgezahlt. 
Brunhuber, Hirth, Jeannin, Lämmlin, 
Witterstüdter ? $ 3 
2. Etappe: Freibure— Mülhausen 
Brunhuber, Hirth, Lämmlin, Witter- 
stádter . و هه‎ : 4 Teilnehmer 

3. Etappe: Mülhausen— Strassburg 6000 M. 

Brunhuber, Hirth, Lämmlin, Witter- 

stádter . ۱ . . 4 Teilnehmer 

4. Etappe: Strassburg—Karlsruhe 7000 M. 
Hirth und Witterstádter . 2 Teilnehmer 


5 Teilnehmer 
5000 M. 


5. Etappe: Karlsruhe—Mannheim 8000 M. 
Hirth und Witterstädter . . . f 2 Teilnehmer 
6. Etappe: Mannheim — Frankfurt 9000 M. 


Nur Hirth, der wie laut § 7 der Aus- 
schreibung als Gewinner eines Zu- 
verlässigkeitspreises für den Tages- 
preis ausscheidet. 
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Art. 4. Jedes Luftfahrzeuge muss ein erkennbares 
Nationalitätsabzeichen mit sich führen. 

Art. 5. Jedes Luftfahrzeug muss Ausweis-Papiere 
mit sich führen, welche alle Angaben enthalten, die zu 
seiner Feststellung nötig sind. 

Art. 6. Jeder Eigentümer eines Luftfahrzeuges 
kann Fahrten ausserhalb eines Flugplatzes erst unter- 
nehmen, nachdem die Eintragung des Fahrzeuges in 
das von der zustehenden Behörde geführte Register er- 
folgt ist. Jeder Staat erlässt die für die Eintragung in 
das Register nötigen Bestimmungen innerhalb seines 
Gebietes selbständig. 

Art. 7. Jedes Fahrzeug muss ein Abzeichen mit 
I führen, aus welchem der Eintragungsort ersicht- 
ich ist. 

Art. 8. Die Registerlisten werden veröffentlicht. 

Kapitel 3. Die Landung. 

Art. 9. Die Landung auf offenem Felde ist ge- 
stattet. 

Art. 10. Es ist, abgesehen von Fällen höherer Ge- 
walt, verboten zu landen: 

l. in Festungen und in der Umgebung von Befesti- 
gungswerken innerhalb des von der Militärbe- 
hörde bestimmten Rayons; 

2. innerhalb bewohnter Orte, abgesehen von den 
durch die öffentliche Behörde bestimmten Plätzen. 
Art. 11. Jede Landung verpflichtet zum Ersatz 

des dadurch verursachten Schadens. Sollte jedoch die 
Beschädigung durch eigenes Verschulden des Beschä- 
digten mitentstanden sein. so kann der Urheber des 
Schadens nach Massgabe dieses Verschuldens ganz oder 
zum Teil von der Schadenersatzpflicht befreit werden. 





Aufruf 


Beidtattung einer 6 


DCH 


Es lif leider erwielen, daß unfere 56 
Nachbarn uns in der €ntwideelung der Fliegekunit 
nodi immer voraus find. Es iit kein Mangel an 
Patriotismus, 01616 durch die legten 76۰ 
flüge bewielene Catíadie zuzugeben. 


Ein Mangel an Patriotismus 


aber wäre es, wenn wir [e&t nicht im nationalen 
Intereife beitrebt wären, diefe uniere Rückitändig- 
keit zu befeitigen. 

Wir beligen mutige, wohlgeichulte Piloten und 
eine aufitrebende Flugzeuginduitrie, aber in finan« 
zieller Hinficht kämpft lie mit bedeutenden Schwierige 
keiten, beionders gegenüber der franzóliidien, der 
der Opfermut des [randes bedeutende Mittel zuführt. 

Der Deutidie Luftflotten»Verein wendet fich 
daher an die gelamte deutiche flation mit der Bitte, 
nunmehr mit derlelben Begeilterung wie f. Zt. für 
die Zeppelin-Spende audi feft Für 


die deutídie Flugipende 


des Deutichen Luftflotten-Vereins Mittel zur Ver- 

fügung zu Itellen. Jede Gabe, aud: die kleinite 

iit willRommtes. Beiträge nehmen entgegen; 

1. Rheinilihe Creditbank, Mannheim, Separate 
Conto „Flugipende”. 

2. Die Hauptgeididitsitelle des Deutídien Isufte 
Hlotten-Vereins in Mannheim. 

3. „Deutiche Zeltiduitt für Luftichiffahrt“, Berlin 
W. 35, Lütowitr. 105. 


Hodiaditungsvoll 


Deutidier kuftilotten-Verein 
Dr. Karl kanz. 
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anwalt Dr. Carlo Andreae, Frankfurt, teil; von Eng- 
land: Sir Thomas Barklay, Member of Parlament, H. 
Mesnil, Perowne, Solicitor; von Frankreich: ausser 
dem bereits erwähnten früheren Minister Millerand die 
Herren: D'Hooghe, Präsident des Komitees, die Profes- 
soren der Rechtswissenschaft Paul Fauchille, De La- 
pradelle und Carpentier, sowie Henry Couannier, der 
Direktor des Ministeriums des Innern, Hennequin, Se- 
nator Dr. Reymond, der Advokat am Kassationshof und 
Vizeprüsident des Komitees Talamon, die Advokaten 
Delayen, Boccon-Gibod, Schatzmeister des Komitees, 
der Präsident des Conseil Marguerie u. a. m. Die 
Schweiz war durch Professor Pittard, Italien durch Ad- 
vokat Bozio aus Turin vertreten, 

Zu Vizepräsidenten des Kongresses wurden u. a. 
Justizrat Dr. Niemeyer (Deutschland) und Advokat Bozio 
(Italien) gewählt. Seitens des Ministeriums der öffent- 
lichen Arbeiten, des Aero-Clubs, des Institut de droit 
international und anderer Behórden waren Vertreter zu 
den Beratungen als Zuhórer entsandt worden. 


Den Beratungsgegenstand des diesjährigen Kon- 
gresses bildeten ausser der Frage nach der Art der Ab- 
stimmung innerhalb des Kongresses, die fünf ersten Ka- 
pitel des Buches des Entwurfes, betr. das allgemeine 
öffentliche Recht, von denen die beiden ersten Kapitel 


Kapitel I. Allgemeine Regeln des Luftverkehrs. 
Kapitel 2. Die Nationalität und die Eintragung der 
Luftfahrzeuge. 
überhaupt die wichtigsten Abschnitte des ganzen Code 

de l'air bilden dürften. 

Es wurde beschlossen, die Abstimmung nach 
Staaten stattfinden zu lassen. 

Hinsichtlich der allgemeinen Regeln des Luítver- 
kehrs wurde bestimmt, dass der Luftverkehr frei sein 
solle, vorbehaltlich des Rechts der Staaten, im Luft- 
raum über ihren Gebieten diejenigen Massregeln zu 
ergreifen, die sie zum Schutze ihrer eigenen Sicherheit 
sowie derjenigen ihrer Bewohner und deren Güter für 
nötig erachten. Es wurde ferner bestimmt, dass jedes 
Luftfahrzeug eine Nationalität haben müsse, welche von 
der Nationalität seines Eigentümers abhängen soll. Fer- 
ner wurde die Eintragungspflicht in ein Register für 
Luftfahrzeuge aufgestellt und beschlossen, dass jedes 
Luftfahrzeug ein Abzeichen tragen müsse, aus dem sich 
die Nationalität und der Eintragungsort ergebe. Vor 
der Eintragung soll es den Luftfahrzeugen verboten sein, 
ausserhalb von Flugplätzen Fahrten zu unternehmen. 
Die Fahrer sollen ferner verpflichtet sein, ohne Rück- 
sicht auf ein Verschulden ihrerseits alle durch eine 
Landung angerichteten Schäden zu ersetzen, soweit sie 
nicht der Beschädigte selbst verschuldet hat. Die Lan- 
dung in Festungen und in der Nähe von Festungs- 
werken, sowie in bewohnten Ortschaften wurde für 
verboten erklärt, desgleichen der Auswurf von allen 
irgendwie gefahrbringenden Gegenständen. Für et- 
waige Beschädigungen durch Auswurf soll der Be- 
schädigte stets ein Ersatzrecht haben. Endlich wurde 
für das Auffinden eines beschädigten oder verlassenen 
Flugzeuges eine Anzeigepflicht vorgeschrieben. Dem 
Anzeigenden soll dagegen eine Prämie von 10 Proz. des 
Wertes zugebilligt werden. Die Beschlüsse des Kon- 
gresses lauten im Wortlaut wie folgt: 

Kapitel 1. Allgemeine Regeln des Luftverkehrs. 

Art. 1. Der Luftverkehr ist frei, vorbehaltlich des 
Rechts der Staaten im Luftraum über ihren Gebieten 
gewisse noch näher zu bestimmende Massregeln zu er- 
greifen, die sie zum Schutze ihrer eigenen Sicherheit, 
sowie derjenigen ihrer Bewohner und deren Güter für 
nötig erachten. 

Kapitel 2. Die Nationalität und die Eintragung der 
Luftfahrzeuge. 

Art. 2. Jedes Luitfahrzeug muss eine Nationalität 
haben, und zwar eine einzige. 

Art. 3. Die Nationalität des Luítfahrzeuges wird 
durch die Nationalität seines Eigentümers bestimmt. 
Wenn das Luítíahrzeug einer Gesellschaft gehört, so 
richtet sich die Nationalitit des Fahrzeuges nach der- 
jenigen des Ortes, wo die Gesellschaít ihren Sitz hat. 
Gehört ein Luftfahrzeug mehreren Miteigentümern ver- 
schiedener Nationalität, so ist die Nationalität derjenigen 
Miteigentümer massgebend. welche % des Wertes des 
Fahrzeuges besitzen. 
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XV. Jahrgang 12. Juli 1911 2 | 14. Heft 


Deutscher Luftscbiffer-Verband ` 


l. Der Neunte ordentliche Deutsche Luftschiffertag findet am Sonntag, den 8. Oktober 
in Breslau statt. 


2. Flugführerzeugnisse haben erhalten: 


Nr. 91. Lauterbach, Felix, Oberleutnant im Kgl. Bayr. Eisenbahn-Bataillon, München, geb. 11. Mai 
1881 zu Nürnberg, für Zweidecker (Euler) am 6. Juli 1911. 


Nr. 92. Wirth, Wilhelm, Oberleutnant in der Kgl. Bayr. Luftschiffer-Abteilung, München, geb. 9. Oktober 
1874 zu Würzburg, für Zweidecker (Euier) am 6. Juli 1911. 


Nr. 93. Graf Luitpold Wolffskehl von Reichenberg, Oberleutnant im 1. Bayr. schweren 
Reiter-Regt, München, geb. 20. Januar 1879 zu München, für Zweidecker (Euler). 

3. Als Sportzeugen sind bestätigt: 

für den Aachener Verein für Luftschiffahrt: Kurdirektor Heyl, Prof. Dr. Kutter, 

E. Lochner, Hauptmann Rauterberg, Prof. Dr.-Ing. Reissner, Prof. Dr.-Ing. Rótscher. 
4. Wetter - Warnungsdienst. Die dem Physikalischen Verein angegliederte öffentliche Wetterdienststelle 
. Frankfurt a. M. gibt auf Wunsch regelmässig vormittags von 101/2 Uhr ab und nachmittags von 5 Uhr ab eine Luft- 
schifferprognose aus; falls besondere Pilotballonautstiege gewünscht werden, sind die dadurch entstehenden Mehr- 
kosten von 3 Mk. zu tragen. Wegen Lieferung von regelmássigen Luftschiffahrtsprognosen ist eine besondere Verein- 
barung erforderlich. | | 


9. Der Deutsche Photographen - Verein veranstaltet vom 21. bis 25. August 1911 in Dessau 
seine 40. Wanderversammlung. Zu der hiermit verbundenen Ausstellung hat Seine Hoheit der 
Herzog Friedrich I. von Anhalt einen Ehrenpreis in Gestalt eines kunstgewerblichen Gegenstandes 
gestiftet, der für die besten eingesandten Photographien, welche wáhrend der Fahrt 
aus dem Freiballon, dem Luftschiff oder dem Fiugzeug aufgenommen sind, ausge- 
schrieben ist. Die Bewerbung ist offen für alle Mitglieder des Deutschen Photographen - Vereins und des Deutschen 
Luftschiffer-Verbandes. Nähere Bedingungen durch die Geschäftsstelle des D. L. V. | | 








Der Geschäftsführer: 
Rasch. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 
Geschäftsstelle:. „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. | 
Gegründet 31. August 1881. 


Im Juli und August fallen die Vereinsversammlungen aus. Nächste Sitzung am 4. September im Künstlerhaus. 
Um neueintretenden Mitgliedern die Beteiligung an Freiballonfahrten unseres Vereins zu erleichtern, sind vor 
Antritt einer Fahrt nicht mehr wie bisher zwei Jahresbeiträge, sondern es ist nur noch ein Jahresbeitrag an den 
Fahrtenausschuss zu entrichten. | 
Der Katalog 1911 der Büchersammlung wird auf Wunsch seitens der Geschäftsstelle zugestellt. Ein Nach- 
trag, enthaltend die Neuanschaffungen sowie die Mitarbeiter an den in der Bibliothek enthaltenen Werken, liegt in der 
Geschäftsstelle zur Einsicht aus. l 
| Der Vorstand: 
i. A.: Miethe. Krause. 





` Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 

| | : : . Bischofsnadel 12. 
und Umgegend. KE 6900006 Pr E nz سی‎ AE an emen Bischoísnade 
Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
l EE 2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, QGeorg-Oróning-Strasse 30. Fahrten- 
Motorluftschiff- Studien - Gesellschaft m b H ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 

Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. Sitz: Braunschwelg. Angusttorwall 5. 


Niedersächsischer Verein für Luftschiffahrt Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


(E V.) Gescháftsstelle : dde سیل اس‎ a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
et AN Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
- Sitz: Göttingen. Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 7 
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Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, ned Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein په‎ dies 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 536. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 





In der Fahrtenausschuss-Sitzung vom 1. Juli 1911 wurde Herr Dr. Grebe, Privatdozent für Physik, an der 
Universität Bonn als POSEE سا‎ vorgemerkt. Zu Führeraspiranten ernannt wurden die Herren Dr. Gustav Martin, 
St. Ingbert (Pfalz), Ingenieur E. Barthelmess, Neuss a. Rhein, Rechtsanwalt Kozmiensky, Forbach i. L., Oberleutnant 
Tobien, Mülheim a. d. Ruhr und Fabrikant Otto Schroeder, Crefeld. Nach bestandenem praktischen und theoretischen 
Examen wurden zu Ballonführern qualifiziert die Herren Brauereibesitzer Ruthemeyer, Duisburg, und Hauptmann 


Schüler, Jülich. Der Vorsitzende des Fahrtenausschusses: 
Prof. Dr. Bamler. 


——ÓM —MM——M—————————M —M—M— ——ÓÓMMÓ—M———— 


Königlich Sáchsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August UL König von Sachsen, 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 5124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 
































Fahrten-Aufstellung. 
—— M M—— — — 
Zurück- Durch- 
| Ballon und Führer | schnitts- | Grösste Be- 
Nr. | Ta Aufstiegsort Mitfahrer Landung 0066/1 geschwia- Höhe | merkungen 
Weg | digkeit | 
59 109۱11 „Olückab“ Ing. Gruhl Schloss Norgau 528 | 200 | 46 1700 | 
18. | Weissig Dr. Möller b. Breslau | | 
60 | 25. | „Hilde“ Otto Korn Rietz b. Treuen- 5  . 190 . 3166 | 2500 | 
| . Schwarzenberg} Max Korn ' brietzen | 173 | | 
| | Ing. Woerlen | | | 
61 ¦ 295. | „Elbe“ O. Voi | Krossstädt | 65 تټ ټ‎ 5 | 27,5 2000 
| Schwarzenberg, Frau Nellen | 158 | 
Ing. Nellen | | | 
Prehm | | | | 
62 , 18. | „Heyden II“ Ing. Lehnert bei Wiesa, Kreis; 3% 120 |. 395 , 2800 . 
Weissig Zahnarzt Scheel | Sagan | | | 
Inspekt. Ordnung | | 


Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Kettenhofweg 136. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. . Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 5112: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Eisenbahnstrasse 2. Oeschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. او چو‎ 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. : S e 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon: Amt II, 1142. Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 
Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 


Karlsruher Luftfahrt-Verein. Wiesbaden, Adelheids'rasse 35 ptr. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. و‎ 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. .سے سے‎ — 








Kurhessischer Verein für Luftschiffahrt. Oberrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Marburg a. d. Lahn. Gegründet 1909. Sitz: Strassburg .ا‎ Els. Gegründet 1896. 
Geschä'tsstelle: Physikal. Institut d. Universität. Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 
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Freiballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 
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Grossherzog Wilhelm Ernst von Sachsen-Weimar-Eisenach, 
Sektion „Thüringische Staaten“ des Sächsisch-Thüringischen Vereins für Luftschiffahrt, unternahm Montag, den 13. Juli 
vormittags von Jena, dem Sttz der Sektion aus, eine Freifahrt mit dem Sektionsballon ,Altenburg*. 
Ballons lag in den Händen des Vorsitzenden der Freiballonkommission des deutschen Luitschifferverbands Major 


von Abercron. 


schwindigkeit nach Osten und führte zunüchst über die landschaftlich schóne und waldreiche Gegend zwischen Jena 
und Gera, dann weiter über Sachsen-Altenburg und das Königreich Sachsen. Die Landung erfolgte 2 Uhr 40 Min. bei 
Hainichen, nordóstlich von Chemnitz. | | 
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Ausschreibung 
für die 
Nationalen Ballonwettfahrten des Hamburger Vereins für Luftschiffahrt 
am Sonntag, den 13. August 19١1 und Dienstag, den ۰ August 1 
in Neuengamme bei Hamburg. 


oder ein Trompetensignal gegeben, so versammeln sich 
die Führer sofort auf dem vorher angegebenen Platze. 


XII. Start. 


Der Start beginnt nachmittags 1 Uhr. Der Fuchs- 
ballon erhält je nach Windgeschwindigkeit ca. 3—5 Min. 
Vorsprung. Die Ballone werden möglichst gleichzeitig 


gestartet. 
XIII. Landung. 


Die Landungsstelle muss durch die vorher bekannt- 
gegebenen Preisrichter in das Bordbuch eingetragen 
werden. Sämtliche Geräte müssen bis zur Ankunft der 
Preisrichter, mindestens aber 1 Stunde, genau auf der 
Landungsstelle verbleiben. Erscheint wegen weiter Ent- 
fernung binnen einer Stunde kein Preisrichter, so muss 
die Landungsstelle und ein genaues Croquis derselben 
durch einwandfreie Zeugen und die Mitfahrer beglaubigt 
und ein sichtbarer Pflock mit der Startnummer des 
Ballons auf der Landungsstelle des Korbes eingeschlagen 
werden. 

Landet kein Ballon näher als 1000 m am Fuchs- 
ballon, so erhält dieser den ersten Preis. Landen 
mehrere preisberechtigte Ballone näher und weiter wie 
1000 m von der Landungsstelle des Fuchsballons, so ran- 
giert dieser auf der 1000 m Grenze zwischen den Preis- 
trägern. Das Bordbuch ist am selben Abend persönlich 
im Klubzimmer des H V. L., Restaurant Deeke, Grosse 
Bäckerstrasse 6/12, I. Stock, abzuliefern oder spätestens 
binnen 24 Stunden nach der Landung an die Geschäfts- 
stelle des H. V. L. abzusenden. 


XIV. Zurückbleibendes Gerät. 


Das zurückbieibende Gerät ist deutlich zu kenn- 
zeichnen, um Verwechselungen vorzubeugen. Der H.V.L. 
übernimmt keine Haftung für evtl. Abhandenkommen ein- 
zelner Stücke. 

XV. Kosten. 


Das Füllgas und die erforderlichen Mannschaften 
werden kostenlos gestellt. Der H. V. L. ist bereit, auf 
Antrag des Bewerbers das Kleben der Ballone gegen 
Erstattung der entstehenden Unkosten (ca. 15 M.). jedoch 
ohne Gewähr, zu übernehmen. Bahnfracht und Rollgeld 
von der Bahnstation zum Füllplatz und das Rollgeld für 
das zurückbleibende Gerát hat der Bewerber zu tragen. 
Für den Rücktransport erhält jeder Ballon einen vom 
Luftschiffer-Bataillon abgestempelten Frachtbrief. 

Es empfiehlt sich, diejenigen Ballone, welche auch 
am 15. August an der Weitíahrt teilnehmen sollen, als 
Passagiergut oder Expressgut nach Bergedorf zurück- 
zusenden. damit sie bestimmt am 14. August früh zum 
Kleben und evtl. Revidieren dort sind. Besondere Vor- 
kehrungen mit den Eisenbahn-Verwaltunren werden 
hierfür getroffen. Die Führer müssen den Gepäckschein 
für den Ballon nach ihrer Rückkehr nach Hamburg am 
Sonntag abend im Klubzimmer des H. V. L. (Rest. Deeke) 


abliefern. 
XVI. Probefahrten. 

Probefahrten können jederzeit von der Erdgas- 
quelle in Neuengamme aus gegen Erstattung der Un- 
kosten stattfinden. Anmelduneen hierzu sind spátestens 
5 Taxe vorher an die Geschäftsstelle des H.V.L, zu 
richten. 

Der Vorstand des Hamburger Vereins für Luftschiffahrt. 
Prof. Dr. Voller, I. Vorsitzender. 
Frhr. v. Pohl. II. Vors. u. Vors. des Fahrtenausschusses. 


Weitfahrt am Dienstag, den 15. August 1911. 


I. Allgemeines. 
Die Weitfahrt findet nach den Gesetzen der Fédé- 
ration Aéronautique Internationale statt: sie ist offen 
für deutsche Ballone, geführt von deutschen ۰ 


IL. Allgemeines. 
Die Ballon-Fuchsiagd findet nach den Gesetzen der 


Federation Aéronautique Internationale statt; sie ist 
offen für deutsche Balone, geführt von deutschen 
Führern. 


Die Dauer und Länge der Fahrt wird nach der 
Wetterlage eine Stunde vor dem Start bestimmt. Sie 
wird nicht länger als ca. 2% Stunden dauern und nicht 
über ca. 100 km vom Start beendet werden. 


11 Füllgas. 

Als Füllgas wird das Erdgas der Erdgasquelle in 
Neuengamme verwandt. Das Erdgas besteht aus 95 pCt. 
reinem Methan und hat ein spezifisches Gewicht von 0,55. 

HI. Preise. 

Die Preise sind Ehrenpreise. 
wird ein Ehrenpreis ausgesetzt. 

IV. Zulassung der Ballone. 

Zugelassen.sind Ballone der Klassen III, IV und V. 
Die Ballone aller Klassen bewerben sich gleichmässig 
um die zur Verfügung stehenden Preise. 

V. Einsatz. 

Der Einsatz betrügt für jeden Ballon 100,— M. 

Ganz Reugeld. 


Für je drei Ballone 


VI. Nennung. 

Nennungen sind unter Finzahlung des Einsatzes an 
die Geschäftsstelle des H. V. L., Hamburg 21, Zimmer- 
strasse 37, zu richten. 

Nennungsschluss: 25. Juli, 12 Uhr mittags. 

Nachnennungen sind bis zum 29. Juli, 12 Uhr mittags, 
gegen Zahlung des doppelten Einsatzes gestattet. 


Die Namen des Führers und der Mitfahrenden sind 
bei der Nennung mitanzureben.  Vorgeschrieben wird 
mindestens ein Mitfahrer für Klasse IV und zwei Mit- 
fahrer für Klasse V. 


VI. Annahme der Ballone. 

Die Ballone werden vom 1. August ab angenommen 
und vom H. V. L. kostenlos auf Gefahr des Besitzers 
verschlossen untergebracht. Die Untersuchung und Ent- 
scheidung über die Zulassung findet durch den Orga- 
nisationsausschuss statt. Das Gerät muss zur Revision 
gemäss Kap. III des Reglements der F. A. I. spätestens 
am 8. August in Bergedorf (Strecke Hamburg--Friedrichs- 
b eingetroffen sein. Die Adresse für die Ballone 
autet: 

Bahnspediteur H e r m. Kock, Bergedorf. 


VII. Luftschiffergerät. 
Jeder Teilnehmer hat mitzubringen: 
1 Unterlegeplan für den Ballon. 
50—80 Sandsäcke je nach Grösse des Ballons. 
1 Füllschlauch von mindestens 20 m Länge und 
250 mm Durchmesser mit Fülltülle, 
1 Barographen. 


Vorschriftsmässige Bordbücher werden den Führern 
am Start ausgehändigt. 


IX. Bereitstellung der Ballone. 

Die Ballone müssen am 13. August von morgens 
9 Uhr ab zur Füllung bereit liegen. Mitbringen eines 
Ballonmeisters ist erwünscht. 


X. Füllung. 

Jeder Führer ist für das Auslegen, Füllen und 
Fertirmachen seines Ballons persönlich verantwortlich. 
Die Füllung beginnt um 10 Uhr. Jeder Ballon muss eine 
Nationalflagge und seinen Vereinsstander führen. 


XI. Wetterlage und Führerversammlune. 

Die allgemeine Wetterlage wird eine Stunde vor 
Beginn des Startes bekanntgcecben und darauf Pilot- 
ballone 31116105561. Wird während der Füllung oder 
vor dem Start bei der Erdgasquelle eine Flagge vehisst 
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XI. Wetterlage und Führerversammlung. 
Die allgemeine Wetterlage wird eine Stunde vor 
Beginn des Startes bekanntgegeben und darauf Pilot- 
ballone aufgelassen. Wird während der Füllung oder vor 
dem Start bei der Erdgasquelle eine Flagge gehisst oder 
ein Trompetensignal gegeben, so versammeln sich die 
Führer sofort auf dem vorher angegebenen Platz. 


XII. Start. 
Der Start beginnt nachmittags 5 Uhr. Die Ballone 


starten klassenweise, Klasse IV zuerst. Die 6 


der Ballone in den Klassen wird nach Meldeschluss 
durch das Los festgestellt, 


XIII. Landung. 

Zwischenlandungen sind verboten und disqualifi- 
zieren. Die Landungsstelle und die  Landungszeit 
müssen gemäss Art. 146 des Reglements der F. A. I. amt- 
lich beglaubigt werden. Nach der Landung ist sofort der 
Geschäftsstelle des H. V. L. ausführlich zu telegraphie- 
ren. Das Bordbuch ist eingeschrieben spätestens vier- 
undzwanzig Stunden nach der Landung an die Geschäfts- 
stelle des H. V. L. abzusenden. 


XIV. Zurückbleibendes Gerät 


Das zurückbleibende Gerät ist deutlich zu kenn- 
Zeichnen, um  Verwechselungen vorzubeugen. Der 
H. L. V. übernimmt keine Haftung für evtl. Abhanden- 
kommen einzelner Stücke. 


XV. Kosten. 


Das Füllgas und die erforderlichen Mannschaften 
werden kostenlos gestellt. Der H. V. L. ist bereit, auí 
Antrag des Bewerbers das Kleben und Revidieren der 
Ballone gegen Erstattung der entstehenden Unkosten, 
jedoch ohne Gewähr, zu übernehmen. Bahnfracht: und 
Rollgeld von der Bahnstation zum Füllplatz, und das 
Rollgeld für das zurückbleibende Gerät hat der Bewer- 
ber zu tragen. Für den Rücktransport erhält jeder 
Ballon einen vom Luftschifferbataillon abgestempelten 
Fachtbrief. 


XVI. Evtl, Aenderung der Wettíahrt. 
Die Weitfahrt kann bei Windrichtung auf die See 
um einen Tag verschoben oder in eine Zielfahrt umge- 
wandelt werden. Bei Umwandlung in eine Zielfahrt 
beginnt die Füllung um 10 Uhr, der Start um 1 Uhr. 
Eine evtl. notwendige Aenderung wird möglichst schon 
am Abend vorher bekanntgegeben. 


ANIL Probefahrten. 
Probefahrten können jederzeit von der Erdgas- 
quelle in Neuengamme aus gegen Erstattung der Un- 
kosten stattfinden. Anmeldungen hierzu sind spätestens 


fünf Tage vorher an die Geschäftsstelle des H. V. L. zu 
richten. 


Der Vorstand des Hamburger Vereins für Luítschiffahrt. 
: . Prof. Dr. Voller, I. Vorsitzender. 
Frhr. v. Pohl, Il. Vors., Vors. des Fahrtenausschusses. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V), 
Chemnitz. - 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 











Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Gegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marlenstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: .Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Julius Berlin, Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel. 

Nr. 282. Schriftführer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregenten- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 
Gescháftsstelle: Berlin N. 65, Seestr. 30. Telephon: Amt Moabit 7193. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 

Willy R. Strauch, Ingen.; 2. Vorsitzender: Redakt. Alfred Schultze; : 

Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Ad. Gerdes; Schriftführer und 

Kassierer: Max H S dicke, Steglitz, Albrechtstr. 14a; Belsitzer: Ober- 

leutnant a. D. H. Poser, Bernhard Róschke, Max Schäpe 
Paul Juretzky, Herm. Katsch. 
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II. Füllgas. 


Als Füllgas wird das Erdgas der Erdgasquelle in 
Neuengamme verwandt. Das Erdgas besteht aus 95 pCt. 
reinem Methan und hat ein spez. Gewicht von 0,55. 


III. Preise. 


Die Preise sind Ehrenpreise. Für je 3 Ballone wird 
ein Ehrenpreis ausgesetzt. 


IV. Zulassung der Ballone. 


Zugelassen sind Ballone der Klassen IV und V. Die 
Ballone jeder Klasse bewerben sich nur unter sich um 
ihre Preise. 

۷ Einsatz. 


Der Einsatz beträgt für jeden Ballon 100 M. Ganz 
Reugeld. 
Je VI. Nennung. 

Nennungen sind unter Einzahlung des Einsatzes an 
die Geschäftsstelle .des H.V.L., Hamburg 21, Zimmer- 
strasse 37, zu richten. ` 

Nennungsschluss: 25 Juli, 12 Uhr mittags. 

- ` Nachnennungen sind bis zum 29. Juli, 12 Uhr mittags 
gegen Zahlung des doppelten Einsatzes gestattet. 

Die Namen des Führers und der Mitfahrenden sind 
bei der Nennung mitanzugeben. Vorgeschrieben wird 
mindestens 1 Mitfahrer. 


VII. Annahme der Ballone. 

Die Ballone werden vom 1. August ab angenommen 
und vom FH.V.L, kostenlos auf Gefahr des Besitzers 
verschlossen untergebracht. Die Untersuchung und Ent- 
scheidung über die Zulassung findet durch den Organi- 
sationsausschuss statt. Das Gerät muss zur Revision 
gemäss Kap. III des Reglements der F.A.I. spätestens 
am 8. August in Bergedorf (Strecke Hamburg — 
Friedrichsruh) eingetroffen sein. Die Adresse für die 
Ballone lautet: Bahnspediteur Herm. Kock, Bergedorf. 


VIII. Luftschiffergerät. ` 
Jeder Teilnehmer hat mitzubringen: 


] Unterlegeplan für.den Ballon, 
50—80 Sandsácke je nach Grósse des Ballons, 


1 Füllschlauch von mindestens 20 m Länge und 


250 mm Durchmesser mit Fülltülle, 
] Barographen. 
Vorschriftsmássige Bordbücher werden den Führern 
am Start ausgehändigt. 


IX. Bereitstellung der ط‎ 11 ۱ 
Die Ballone müssen am 15. August von morgens 
10 Uhr ab zur Füllung bereit liegen. Mitbringen eines 
Ballonmeisters ist erwünscht. 


X. Füllung. 

Jeder Führer ist für das Auslegen, Füllen und Fer- 
tigmachen seines Ballons persönlich verantwortlich. Die 
Füllung beginnt um. 2 Uhr. ` Jeder Ballon muss 6 
Nationalflagge und seinen Vereinsstander führen. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 
1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.-Regt. 
Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stettin. 
Gr. tadie 56; Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 
Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülp- 
nagelim Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. S s n : £ ht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern. 
her 333 und 2294. 
Vorsitzender : „Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


Luftschiffahrt- Verein Münster ` für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


Vorsitzender: Landesrat Fels.  Schriftführer: Redakteur Koene 
Fermral 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberleutnant Hopfe 
Art.-Regt. 2 j; Oeschäftsstelle: 2 Ale Muths, Zumsandestrasse 19, 

ernru 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 
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setzen des Motors und bei Bodenberührung hatten 
ihren Grund nur in dem noch nicht genügend durch- 
gebildeten und für das Terrain noch nicht ent- 
sprechend hergestellten Fahrgestell. Hier wird der 
Ingenieur ansetzen müssen, um Besseres zu 
schaffen. 

Eine Erfahrung, die für die Heeresverwaltung 
von der grössten Bedeutung ist, liegt darin, dass zu 
den festgesetzten Tagen und zu den festgesetzten 
frühen Morgenstunden eine Anzahl Flugzeuge 
Strecken von 100 bis 200 km, zum Teil mit vorge- 
Schriebener Zwischenlandung, zurücklegen konnte. 
Was diese Erfahrung für eine Bedeutung hat, wenn 
man bedenkt, dass bei Sonnenaufgang die Kolonnen 
sich sammeln und in Marsch setzen, das braucht 
nicht besonders hervorgehoben zu werden, sondern 
ergibt sich für jeden, der auch nur einmal ein 
Manöver als Zuschauer gesehen hat, ganz von 
selbst. 

So hat nun der grosse Spaziergang der Flieger, 
„La promenade des aviateurs allemands", wie man 
ihn in Frankreich spóttisch nannte, sein Ende gefun- 
den. Es sollte nichts anderes sein, als ein Spazier- 
gang, es sollte kein grosser Sport geboten werden, 
es sollte unseren kalten Norden aufrütteln aus seiner 
Lethargie und sollte die Initiative und dasKapital des 
Westens hinreissen zur Betätigung im Flughwesen. 
Beim náchsten grossen Flug wird lediglich Sport 
geboten werden, und allen denen, welche jetzt zum 
Gelingen des Rundfluges beigetragen haben und 
welche sicher das nächste Mal nicht fehlen werden, 
sei es nun, dass sie hoch in der Luft um den Sieges- 
lorbeer kämpfen, sei es, dass sie im Auto hinterher- 
rasen, um Ersatz heranzuschaífen, sei es, dass sie 
als Schiedsrichter Streitigkeiten schlichten, oder 
dass sie schliesslich im Dienst der Presse dem Lande 
von den kühnen Flügen erzählen, allen denen rufen 
wir für die Zukunft den neuesten Fliegergruss zu: 
„Gut Holz!“ ۱ 

Elias. 


klopfen unternommen hat, mit Stolz zurückblicken. 
Er rückt damit in die Reihe der grossen Vereine 
ein, welche praktische Förderung der Luftschiffahrt 
treiben. 

Erfahrungen sind viel auf dem Fluge gemacht 
worden. Sehen wir von den rein organisatorischen 
ab, lassen wir alle die Fragen der Instandhaltung 
der Maschinen und Heranschaffung von Ersatz- 
material sowie der Ausschreibung ganz beiseite, da 
diese ja keine praktischen Folgen für die Entwick- 
lung der Technik haben, so ist das meiste zu lernen 
aus den Stürzen und Beschädigungen, die während 
des langen Fluges vorkamen. Abgesehen von dem 
bedauernswerten Sturz Müllers in Magdeburg, bei 
welchem anscheinend ein Landungsfehler vorlag, 
sind unseres Erachtens die übrigen Beschädigungen 
von Apparaten darauf zurückzuführen, dass das 
richtige Verhältnis zwischen Flugzeug und Not- 
landungsplatz, welches in der konstruktiven Durch- 
bildung der Lande- und Abflugvorrichtung seinen 
Ausdruck findet, noch nicht hergestellt ist. Die Zeit, 
in welcher der Flug stattfand, war ja insofern un- 
günsig, als die Aecker mit hohem Getreide bestan- 
den waren. Ein Flugzeug, welches mit grosser Ge- 
schwindigkeit, dabei sich nur sehr langsam senkend, 
in ein Kornfeld gerät, wird sich genau so über- 
schlagen wie ein Automobil, das von der Strasse 
auf das Feld springt. Die plötzliche Hemmung der 
untersten Teile der Maschine und die Unmöglichkeit 
des Auslaufes bricht das Landungsgestell ab und 
stellt den Apparat auf den Kopf. Andererseits 
mussten, besonders in Westfalen und Schleswig- 
Holstein, die Flugzeuge auf den kleinen Koppeln, die 
von Knicks, Wallhecken und Gräben eingefasst sind, 
aufsteigen und hatten oft nicht genügend Platz zum 
Anlauf, so dass beim Aufstieg das Untergestell be- 
schädigt wurde. In der Luft, das können wir mit Be- 
ruhigung feststellen, sind irgendwelche Beschädi- 
gungen der Maschinen nicht vorgekommen, und 
auch die Verletzungen der Flugzeuge beim Aus- 
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Der Westeuropäische Rundflug. 


(Von unserem Brüsseler und Pariser Mitarbeiter.) 


das sichtliche Interesse, das der König Albert beson- 
ders der Fliegerei entgegenbringt, wirklich freuen. Die 
Belgier dürfen mit diesem König zufrieden sein und 
sind es auch. 


Die Zeiten der 4. Etappe sind folgende: 


1. Beaumont . 5 Std. 27 Min. *5 Sek. 

2. Kimmerling 5 „ 4 , 48% و‎ 

3. Védrines 6 , 23 , 55 , 

4. Garros . 6 , 55 , 985 , 

5. Gibert 6 , 56 , 9 : 

6. Duval 7T , 43 و 491/5 يږ‎ 

7T. Renaux . . 8 , 3, 30i» و‎ 

8. Wynmaelen . 9 , 4 , 8 , (Dienstag früh) 
9. Vidart . 10 , 88 , 22 : : i 


In Brüssel war das Wetter nicht gut, wenn cs sich 
auch gegen Abend 6. 


Im Gesamtklassement stand in Brüssel: 


1. Beaumont . 45 Std. 9 Min. 37  Sck. 
2. Garros 47 , 58 „ 5715 , 
3. Vidart وې کے ے‎ 0! ue 390 2s. 1925: و‎ 
4. Védrines . . . . . . 65 „ 8 , 0635 „ 
5.Gibet . . . . . . . 68 , 6 , 215, 
6. Renaux . . . . . . . 69 , H, 1 ; 
7. Kimmerling s qowexmx DR: le 109 ہبی‎ BB و‎ uw 
8. Duval . . . . . . . 74 , 44 , 145 „ 
9. Barra . . . . . . . 99 , 28 , 4 e 
10. Wynmaelen . . . . . 110 , — ., — : 
ll. Train, ده‎ . . . . . 21185, — 4 — 

: س , — يږ 119 . Prévost.‏ .12 


Am Mittwoch machte der Flugplatz in Berchem 
gute Geschäfte. Um 9 Uhr 59 Min. startete der erste 
Flieger für die 5. Etappe Briüssel—Roubaix. Zuerst 
flog Beaumont, 2 Minuten später Garros ab, es folgten 
Vidart, Védrines. An Stelle Giberts startete dann Re- 
naux. Prévost hatte sich den Apparat vom Grafen 
d'Hespel geliehen und startete hinter Renaux. Dann 
erhob sich Wynmaelen in die Luft, kehrte aber, weil 
sein Motor nicht recht funktionierte, bald zurück. ۹ 
startete ferner Prinz de Nissole — der in der 2. Serie 
ist, d. h. unter den Fliegern, die nicht die bisherigen 
Etappen mitmachten. In derselben Serie startete auch 
Valentine, ein Engländer. Gegen Mittag flog auch Train 
ab, der sein eigener Mechaniker ist und besonders her- 
vorgehoben zu werden verdient. 


In Brüssel blieben am Mittwoch noch Wynmaelen 
und Barra. Tabuteau sass noch in Holland, kam aber 
am Donnerstag gegen 11 Uhr früh noch in Brüssel zur 
rechten Zeit nach einem Fluge bei sehr schlechtem 
Wetter an. Am Donnerstag zerbrach Duval seine Ma- 
schine. Barra und Wynmaelen verschoben wegen dich- 
ten Nebels den Start, beide flogen erst abends ab. 

F. O. Waldmann, Brüssel. 


Unser Pariser Mitarbeiter schreibt uns über den 
Fortgang des Fluges in Ergänzung obiger Zeilen 
folgendes: 

Die Teilnehmer des Europäischen Rundfluges sind 
auf dem Luftwege am 28. Juni mit der Etappe Brüssel— 
Roubaix wieder auf französischen Boden zurückgekehrt. 
Védrines landete als Erster in Roubaix, nachdem er diese 
Etappe in 58 Min. 46 Sek. zurückgelegt hatte. Ihm 
folgten Kimmerling, Garros, Beaumont, Valentine, der 
nur an dieser Etappe teilnahm, Renaux und sein Passa- 
gier Senoucque, Vidart, Gibert, Train und Prévost. 
Duval, Barra und Wynmalen beendigten die Etappe nicht 
am selben Tage und kamen erst einen Tag später an. 
Die Etappe war alles in allem eine Spazierfahrt, und 
die Flieger sind am Tage darauf über Dunkirchen nach 
Calais geflogen. An diesem Tage war ein Unwetter, und 
ist es ein Wunder, dass den Fliegern kein Unglück ge- 
schah. Der Wind erreichte eine Geschwindigkeit von 
60 km/Stunde, und der glückliche Ausgang ist vor allem 
auf die gute Oualität der Flieger zurückzuführen. Noch 


Weymann gab 


Die Abreise dei franzósischen Flieger aus Holland 
hatte sich durch böses Wetter und Ränkespiele in der 
Fliegerzunft arg verzögert. Die Holländer — sonst sehr 
fischblütige Leute, oder als diese verschrien — ver- 
loren schliesslich die Geduld. Publikum und Presse 
begannen den „Rundflug“ nicht nur langweilig, sondern 
auch tóricht zu finden, und die Franzosen werden mit 
dem frostigen Abschied aus Holland nicht sehr zufrie- 
den gewesen sein. Bei diesem Rundflug der Flugzeug- 
fabriken hatte man ganz besondere Leistungen in Aus- 
sicht gestellt. Bisher sind die Leistungen aber nur 


mittelmässig, vielleicht bessern sie sich aber zum 
Schluss. Am sympathischsten von allen Fliegern ist 
rain. Der arme, brave Kerl macht auf eigene 


Kosten, nicht die einer Flugzeugfabrik, mit, und da seine 
Mittel recht bescheidene sind, kann er sich kein Ge- 
folge von Automobilen. die Ersatzteile und Mechaniker 
befördern, leisten. Sein Schwager fährt deshalb mit 
den Ersatzteilen im Sack im Eisenbahnwagen nach, und 
wenn auch Train dadurch im Nachteil gegen die besser 
gestellten Konkurrenten ist, so verdient so viel Mut 
und Energie doch alle Achtung. Train wird kaum klas- 
siert werden und verdient sich sein saures Brot bei 
den Etappenflügen. 

In Brüssel hatte man einen Heidenlärm für den 
Rundflug gemacht. Es war schon zu viel Reklame. Um 
dem Publikum etwas zu bieten, waren Olieslagers, Lau- 
ser usw. engagiert worden und sollten Schauflüge, um 
das Volk zu unterhalten, ausführen. Wegen des nicht 
guten Wetters aber blieben die Herren Flieger meist 
in ihren Schuppen. Nur Olieslagers, dieser brave Ant- 
werpener Draufgänger, traute sich heraus und führte 
hoch über Brüssel einige glánzende Flüge aus. In diesem 
Olieslazers steckt sicher so viel wie in jedem der 
Franzosen. Man erinnere sich nur der sensationellen 
Siege des Belgiers bei der letzten Reimser Woche. 

Warum er beim Rundílug nicht mitmacht? Weil 
dieser ein Fabrikfliegen mit engagierten Fliegern ist 
0110 Olieslagers nicht engagiert sein wollte. 

In Utrecht warteten und zankten die Franzosen 
drei Tage. Endlich wurde die Geschichte für Beau- 
mont doch zu langweilig uud er benutzte die erste Ge- 
legenheit zum Start. Schön war das Wetter nicht, 
aber dass man trotzdem fliegen konnte, bewies ja die 
Folge. Beaumonts Eindecker schwankte stark hin und 
her, kam aber bald aus dem gefährlichen 6 
heraus und fuhr nach Brüssel ab. — Den anderen Flie- 
gern war der Spass nicht geheuer, — aber bar Geld 
lacht. Es währte nicht allzulange, da startete auch Gar- 
ros, dann Kimmerling, Tabuteau, Duval, Védrines, Train 
und Vidart. Die anderen Flieger bauten noch. Erst 
als telephonische Meldungen aus Breda, wo eine 
Zwischenlandung stattfand, vom erfolgreichen Eintref- 
fen Beaumonts und Kimmerlings berichteten, starteten 
auch Renaux, Barra und Wynmaelen. 
auf. da er angeblich keine Zeit mehr zum Weiterfliegen 


hatte. Er muss nach England zum Gordon-Bennett- 
Rennen. 

In Breda trafen alle in Utrecht aufgestiegenen 
Flieger ein. In Brüssel trafen am selben Tage noch 


ein: 1. Beaumont, 2. Kimmerling, 3. Védrines, 4. Gar- 
ros, 5. Obert, 6. Duval, 7. Renaux. 

In Brüssel wurden die Flieger sehr gefeiert. Train 
blieb in Breda. Prévost hatte eine Panne bei Turn- 
hout, Wynmaelen in Braesshaet. Barra stürzte in 
Lierre. Tabuteau verzichtete in Breda auf die Weiter- 
fahrt und Vidart war eine Weile verschollen, bis er 
im Auto ankam und erzählte, er habe bei Lónsen eine 
Panne gehabt. Der Apparat blieb im irischgepflügten 
SE stecken und Vidart musste in Brüssel 6 
olen. 

Am Morgen kam Wynmaelen um 9 Uhr 4 Min. 
an. Dann kam Vidart und Prévost. 


Der junge Belgierkónig  beehrte 
Flieger durch Ansprachen, 


übrigens alle 
und muss man sich 7 
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Horizontalen, glatt nur bis in die Höhe der Baumkronen, 
dann beginnen die Schwankungen, und es bedarf grosser 
Gewandtheit des Fliegers, um sicher zu landen. Diese 
Erfahrung lässt es manchem Flieger sicherer erscheinen, 
mit nicht abgestelltem Motor zu landen, weil man das 
Flugzeug dann besser in der Hand hat, während bei der 
Landung im Gleitflug die Erde im Winkel erreicht wird, 
und es zuweilen schwierig ist, den Apparat im geeigneten 
Augenblick abzufangen. Die Erfahrung lehrt, dass man 
am besten in diesem Fall das Flugzeug in einem halben 
Meter Höhe stehen lässt, und dann in ganz flachem 
Winkel 2 bis 3 m weit fast horizontal auf dem Erdboden 
landet. Diese letztere Form der Landung muss solange 
geübt werden, bis man sicher ist, sie auch in schwieriger 
Lage zu beherrschen. Der Redner schloss hiermit, sein 
besonderes Thema für erschöpft erklärend, seinen Vortrag 
darüber und bezeichnete zusammenfassend folgende dem 
Flieger nötige Eigenschaften als unerlässlich: Gutes, 
sicheres Auge, fester Entschluss, fester Wille, gute Be- 
obachtung, gute Ueberlegung, vor allem aber äusserste 
Ruhe. Denn das Fehlen der letzten Eigenschaft ist bei sonst 
vorhandenen Qualitäten geeignet, einen Rekord noch im 
letzten Augenblick zu vernichten. Zu dem guten Auge zählt 
auch vornehmlich der richtige Blick für das Wetter, der 
angeeignet und beständig geübt werden will. Es ist 
leider der Fehler vieler Flieger, dass sie nur ungenügend 
mit den Witterungsverhältnissen vertraut sind, z. B. 
sich nicht Rechenschaft davon geben, dass man Höhen- 
flüge nicht bei starkem Wind, auch nicht bei Vorhanden- 
sein von Wolken vornehmen soll, ebensowenig in greller 
Sonnenglut. Die grossartigste Flugzeit sind die Abend- 
stunden nach einem sehr heissen Tage, in denen ein ge- 
waltiger Auftrieb in der Luft herrscht. Solche Chancen 
müssen ausgenutzt werden. Natürlich muss man, auch 
wenn man seiner Sache gewiss ist, vor allem beim nach- 
folgenden Gleitflug das Sicherheitsgefühl nicht zu mächtig 
werden lassen. Gewitter. Nebel, Regen sind sehr ge- 
fährliche Feinde des Fliegers, denen man am besten aus 
dem Wege geht, dem Regen namentlich deshalb, weil er 
den Flieger, sei er bebrillt oder nicht, blind macht. Der 
Redner verbreitete sich dann noch unter Anführung 
eigener Erlebnisse über Orientierung mittels Kompass 
und Karte und die Möglichkeit, sich in diesem Punkte 
durch einen mitgenommenen Begleiter unterstützen zu 
lassen. Gewiss kann so eine grosse Erleichterung ge- 
wonnen werden, aber das Sicherste für den Flieger ist, 
sich selbst zu orientieren, vor allem bei Ueberlandílügen 
sich Kenntnis von den Gebirgs- und Waldverhältnissen 
vorher zu verschaffen. Ingenieur Grade schloss hieran 
noch den Wunsch, die Flieger móchten hóchste Sorgfalt 
nicht nur um ihrer selbst willen üben. sondern auch mit 
Rücksicht darauf, dass die Fliegekunst nicht in den Miss- 
kredit komme, allzu gefährlich zu sein. Das Wort 
morituri te salutant darf nicht auf die zum Fluge Auf- 
steigenden Anwendung finden, das Fliegen darf kein 
Hasardspiel sein, nicht durch Uebertreibung der Rekord- 
sucht künstlich angestachelt werden. Nichts wäre der 
guten Sache schädlicher, als wenn Zweifel an der 
Existenzberechtigung der Fliegekunst wach würden. Ver- 
fahren wir also mit der Umsicht, wie sie praktischen 
Männern ziemt. 

In der sich anschliessenden Aussprache hatte auf 
erfolgter Anfrage der Vortragende noch Anlass, sich über 
die Vorbedingungen eines Gleitfluges auszusprechen. Er 
erinnerte daran, dass der gradlinige Abstieg unter so 
kleinem Winkel erfolge, dass man. in 100 m Höhe den 
Gleitflug beginnend, 800 m in der Horizontalen bedürfe, 
um ihn zu enden. Dann habe man in der Peripherie 
eines Kreises von 800 m Radius, um den Punkt auf der 
Erde vertikal unter dem Punkt des Gleitflugbeginns her- 
um, die Wahl der Landungsstelle. A. F. 


v. Sparr (3. Westf. 
nst Milarch, Bonn, 
Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. 


Einen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf. ER Frh. ۷ 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor r 
sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. 


Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld 
Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspeleretr. 10, Tel. 239. 


Aufstieg sich „persönlich“ davon überzeuge, ob an 
seinem Flugzeug alles in bester Ordnung ist. So zu- 
treffend es ist, dass jeder Apparat Fehler hat, der beste 
Motor versagen kann und es keine absolute Sicherheit 
gegen Konstruktionsmängel gibt, so gibt es dem Flieger 
doch das für die Flugführung überaus wichtige Gefühl 
der Sicherheit, wenn er sich selbst davon überzeugt hat, 
dass sowohl Motor, als Steuer, als jeder einzelne Kon- 
struktionsteil in richtiger Verfassung ist. Von der Not- 
wendigkeit dieser Selbstprüfung den Schüler zu über- 
zeugen, auf dass es ihm in Saft und Blut übergehe, ist 
von hervorragender Wichtigkeit. Denn fast alle durch 
Schaden am Flugzeug hervorgerufenen Unfälle sind bis- 
her auf Mängel zurückführbar gewesen, die vor Fluz- 
antritt hätten gesehen werden können. Da war eine über 
Rollen laufende Kette an einigen ihrer Glieder schadhaft, 
ein Spanndraht hatte an einer Stelle einen Sprung, oder es 
war übersehen worden, an einem Punkte, wo es durch- 
aus angängig, zur Vermehrung der Sicherheit etwa die 
Verdoppelung eines Drahtes anzubringen.  Nótig ist es 
auch, die gleiche Revision nach jeder Landung oder 
Zwischenlandung vorzunehmen, weil hierbei leicht 
Schädigungen der Teile eintreten. Nicht jeder Führer 
eines Flugzeuges ist mit sich über die zulässige Bean- 
spruchung seines Apparates im klaren. wie über die 
richtige Verteilung mitgeführter Lasten. An diesem 
Punkte aber setzt eine Hauptgefahr ein, eine Verringerung 
der an erster Stelle im Auge zu behaltenden Stabilität 
des Flugzeuges. Es gibt Apparate, die dauernd unange- 
nehme Kippmomente bieten und, während sie meist ganz 
gut fliegen, wie auf einer Billardkugel balancieren. 
solchen Apparat zu lenken, hiess vom Flieger zuviel ver- 
langen. Die Sicherheit des Fliegers durch die denklich 
höchste Stabilität des Flugzeugs zu erhöhen, ist unbe- 
dingtes Erfordernis. Wichtig ist ferner, dafür zu sorgen, 
dass die zur Verfügung stehende motorische Kraft nicht 
durch den normalen Flug erschöpft werde. sondern für 
besondere Fälle noch ein Kraftüberschuss verfügbar 
bleibe. So wenig in Zukunit vielleicht bei der praktischen 
Verwertung der Fliegekunst für Ueberlandflüge es er- 
forderlich sein wird, grosse Höhen zu erreichen, so ist 
der Höhenflug als Uebung und seine Beherrschung doch 
unbedingt nötig. Hierfür spricht auch ein psychologi- 
sches Moment: Nichts gibt dem Anfänger: in der Fliege- 
kunst ein so stolzes Gefühl, als wenn er zum erstenmal 
auf die bescheidene Höhe von 10—15 m gestiegen ist, 
und nichts verleiht ihm später in solchem Grade das 
Gefühl der Sicherheit in der Führung seines Flugzeugs, 
als glücklich ausgeführte Flüge in grösseren Höhen. Liegt 
der Horizont tief unter einem, dann erst stellt sich das 
erhebende Gefühl der Beherrschung einer nicht gewöhn- 
lichen Kunst ein. Es wird bei solchem Höhenflug auch 
sehr viel gelernt: Mit der Neuheit der Sache, der neuen 
Situation ergeben sich auch neue Eindrücke, die nicht 
ohne Einfluss auf die Führung des Flugzeuges sind. Es 
gerät leicht ins Schwanken, zwingt den Flieger zu er- 
höhter Aufmerksamkeit, um die richtige Lage zu behaup- 
ten, zumal es vorkommt, dass man ganz verschiedenen 
Luftströmungen begegnet und der Apparat dauernd seine 
Lage wechselt. Es ist eine Uebung, ein Fortschritt in der 
Gewinnung des „Feingefühls für die rechte Lage“, das ist 
in Wahrheit eine vom Flieger erst allmählich erworbene 
Eigenschaft, die ihn unbewusst das Richtige treffen lässt. 
Die vom Vertikalflug xebotene Uebung im seitlichen 
Ausweichen vor irgendwelchen Hindernissen, im Rechts- 
und  Linksflug, kommt dann auch der wichtigen Er- 
eänzung des Höhenfluges, dem Cilcitflug, wesentlich zu- 
statten. Denn auf diesem Abflug, bei dem die Handhabung 
von Höhen- und Seitensteuer die Hauptrolle spielt, ge- 
langt man, sei es, dass man in einer Spirale abwärts 6 
oder rradlinie in einem Winkel weit unter 45 Grad zur 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 
Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 





























Fahrten-Aufstellung. 
و و‎ ME ag ` | Zurück- | Durch- | | — 
Ballon und Führer | | schnitts- | Grösste Be- 
نر نف‎ Auístiegsort | Mitfahrer SES Dauer" 87 geschwin-| Höhe | merkungen 
Weg | "digkeit a 
o0 | 3/4. 50 [3/4 | pe — love وا‎ O. Voigt Schieder ۵2 1715 320 18,5 800 | Nachtíahrt 
Juni | Weissig Ing. Nellen Detmold | 10 
Prehm 
| Richter | 
öl | 3/4. | „Heyden I“ Lt. Baldauf bei Weddingen 1230 230 18,4 1850 | Nachtíahrt 
Juni | Weissig Max Millington- b. Gosslar 200 
Herrmann 
52 | 7.(/8. | „Hilde“ Frl. M. und E. südl. v. Kisszallas 145% 740 50 2310 Nachtfahrt 
Juni | Weissig Grosse b.Szabadka, Ung. 732 
93 | 7,8. | „Heyden I“ Hptm. v. Funcke | Gr.-Wisternitz, 11 326 29,6 950 Nachtifalırt 
Juni Weissig Magerstädt,Lehrer| südöstl. Olmütz 320 
Maul, Musiklehrer | 
04 11. | „Elbe“ v. Posern Dobra b. Dürr- 4 60 650 | 
Juni | Weissig Graf Castell öhrsdorf 92 | 
Graf Hohenthal 
v. d. Buhsche 
99 | 11. | „Heyden II“ Ing. Lehnert bei Schildau 1315 202 1500 | 
Juni | Weissig Lt. Kretschmar b. Hirschberg 170 | 
Lt. Blümich | | 
Dr. Vógler | | 
.96 | 13. | „Heyden I“ Otto Korn bei Gróden | 213 1200 | 
Juni | Weissig Paul Korn | unweit Elster- | | 
| Dr. Strauss werda Bi | 
i | 


baute Flugzeuge und Motoren gewährte Zeitvergütung 
von je 5 pCt. der gebrauchten Zeit, sowie die Zeitver- 
gütung für mitgenommenen Fluggast ändern nichts an 
dem Resultat. 

3. Preis des Ministeriums des Innern. Für den 
Belastungspreis stiegen auf die Flieger Büchner und 
Den I. Preis 3000 M. hat der Flieger 
Büchner zu erhalten, welcher mit 68.7 kg Belastung 
28 Minuten 51 Sekunden in der Luft blieb. Der 
II. Preis mit 2000. M, ist dem Flieger Dr. Wittenstein zu- 
zusprechen, welcher mit 65 kg Belastung 23 Minuten 
20 Sekunden in der Luft blieb. Ein Zusatz-Preis von 
600 M. hat dem Flieger Büchner zuzufallen, weil er 
seinen Sieg mit deutschem Flugzeug und deutschem 
Motor errang. 

4. Um den Hóhenpreis bewarben sich die Flieger 
Grade. Lindpaintner, Laitsch und Róver. Den I. Preis 
von 3000 M. hat der Flieger Lindpaintner mit einer 
Höhe von 1095 Meter zu erhalten, während der 
IL Preis von 2000 M. dem Flieger Laitsch bei einer 
Hóhe von 690 Meter zuzusprechen ist. 

5. Um den Panzerschiff-Preis bewarben sich die 
Flieger Kahnt und Grade. Ein Preis konnte den Fliegern 
nicht zugesprochen werden, da Kahnt nicht die vorge- 
schriebene Hóhe während des Wurfes hatte und 6 
vorzeitig landen musste. 

6. Um den Preis für den kürzesten Anlauf be- 
warben sich die Flieger Kahnt, Grade, Schauenburg, 
Büchner, Lindpaintner, Laitsch, Röver. Der I. Preis 
von 600 M. ist zuzusprechen dem Flieger Laitsch, 
welcher mit 34,7 Meter den kürzesten Anlauf machte. 
Lindpaintner, welcher 41,9 Meter an zweiter Stelle 
kam, verzichtete auf den II. Preis von 400 M.. so dass 
derselbe dem Flieger Schauenburg mit 42.5 Meter zu- 
zusprechen ist. 

7. Um den Landunespreis (Geschicklichkeitsprüfung) 
bewarben sich die Flieger Grade und Kahnt. Der 
l. Preis von S00 M. ist dem Flieger Grade zuzusprechen, 
welcher die Landung mit 29 Meter Auslauf bewerk- 
stellivte. Der I. Preis hat dem Flieger Kahnt zuzu- 


. Dr. Wittenstein. 


| 


Bei der am Sonntag, den 25. Juni, in Schwarzenberg im 
Erzgebirge (neue Wasserstoff-Füllstelle) stattgefundenen 
Wettfahrt starteten die Ballone „KAC II", Führer Leut- 
nant Baldauf, „Elbe“, Führer Otto Voigt, „Hilde“, Führer 
rabrikbesitzer Korn, bei prächtigstem Wetter. Es war 
eine Weitfahrt mit beschränkter Dauer von 6 Stunden 
festgesetzt, und erhielt Ballon „Hilde“ mit einer Ent- 
fernung von 173 km Luftlinie den 1. Preis. Die Füll- 
anlage Schwarzenberg funktionierte sehr gut, und dürfte 
speziell von den sächsischen Führern häufig benutzt 
werden. 


Entscheidung der Preisrichter über die Gewährung der - 


Preise der Dresdener Flugtage. 


l. Der Ehrenpreis Sr. Maiestät des Königs 
Friedrich August von Sachsen und 1500 M. ist dem 
Flieger Lindpaintner zuzusprechen, weil derselbe mit 
einem Fluge von 20 Minuten 22 Sekunden die gestellte 
Aufgabe als erster löste. Der Preis des Kriegs- 
ministeriums wird dem begleitenden erkundenden 
Offizier, Leutnant Kormann, zugesprochen. Die übrigen 
für diesen Preis genannt habenden Fl’eger Büchner, 
Laitsch und Röver erfüllten die Aufgabe nicht, es 
konnte ihnen daher ein Preis nicht zugesprochen 
werden. 


2. Den grossen Preis der Stadt Dresden bestritten 
die vier Flieger Hoffmann, Lindpaintner, Schauenburg 
und Laitsch. Der I. Preis 5000 M. ist dem Flieger 
Hoffmann zuzusprechen, welcher in 41 Minuten 31 Sek. 
seine Aufgabe erfüllte. Der Il. Preis 3000 M. hat dem 
Flieger Lindpaintner zuzufallen, welcher 43 Minuten 
31 Sekunden zu der Strecke gebrauchte. Der Ill. Preis 
1000 M. ist dem Flieger Schauenburg zuzusprechen, 
welcher die Strecke in 53 Minuten 25 Sekunden zu- 
rücklegte. Der Zusatz-Preis 1000 M. hat dem Flieger 
Hoffmann zuzufallen, da sein Flugzeug sowohl in 
Deutschland gebaut als auch mit deutschem Motor 
versehen ist. Der Flieger Laitsch gebrauchte I Stunde 
] Minute 16 Sekunden. Die für in Deutschland ge- 











Nr. 15 


Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Seite 4 


Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Präsidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 


Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1790. 


~~ 


Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden, Adelheidstrasse 35 ptr. 


س 


Oberrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 6 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 








Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


: e . Bischofsnadel 12. 
Geschäftsstelle: Franz ای‎ ‚Bremen 


1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 

2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 

Schatzmeister: Oscar Müller, "ئ۰۵‎ ٤6 30. Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 
Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 








In Wirklichkeit war aber O.N.O.-Wind, so dass die 
Ballone alle eine Richtung nehmen mussten, die am 
Ziele weit vorbeischoss. Da bóiger Wind herrschte, 
so fand die Abfahrt der Ballone unter etwas erschwer- 
ten Umständen statt. An zweiter Stelle stieg der ein- 
zige ausländische Ballon Hannover" unter deutscher 
und englischer Flagge, leider mit nur 7 Sack Ballast, auf, 
überflog Richmond sowie Windsorpark und landete um 
7 Uhr 45 Min. sehr elatt bei Brown Candover, nórdlich 
Winchester. Hier mussten die nötigen Feststellungen 
für die Wettfahrt gemacht werden, bei welcher eine 
Zwischenlandung nicht gestattet war. so dass die Wett- 
fahrt hier als beendet galt. Nach Aussetzung eines 
Passagiers (Dr. Glanz) fuhr der Ballon um 8 Uhr 5 Min. 
weiter und landete um 10 Uhr abends sehr glatt bei 
Dean in der Nähe von Salisbury. Der Ballon wurde 
durch die Bevölkerung ins Dorf gebracht und auf dem 
Platze vor dem Hotel für die Nacht befestigt und be- 
beschwert. Die Weiterfahrt fand Sonntag um 8 Uhr 
früh mit denselben Passagieren statt, bei ungefähr 
gleicher Windrichtung wie tags zuvor. Um 10 Uhr 30 
Minuten bot sich den Balloninsassen ein wundervoller 
Blick auf die See in der Nähe von Beaminster. Da der 
Wind rein östlich wurde, so fuhr der Ballon nun 3 Stun- 
den in 5 Meilen Entfernung parallel mit der Küste. 
Exeter wurde um | Uhr überflogen, und fand die glatte 
Landung wegen der guten Bahnverbindung um 2 Uhr, 
7 Meilen westlich Exeter im Colow Park des Herrn 
Byrom, statt, Die Luftfahrer fanden liebenswürdige 
Aufnahme, um so mehr, als Mr. Byrom als Cumberland- 
scher Kammerherr über den Ballonnamen Hannover 
sehr erfreut war. Die Luftlinie der ganzen Strecke be- 
trug 190 Meilen. 

Führer war Gustav Stollwerck, Mitfahrer Kurt 
Schmidt, Dr. Glanz und Leutnant Frese, kommandiert 
zur deutschen Botschaft. 





Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg .ا‎ B. Gegründet 1908. 
Oeschäftsstelle: Eisenbahnstrasse 2. 


Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon: Amt II, 1142. 








Karlsruher Luftfahrt-Verein. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Oeschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Kurhessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg a. d. Lahn. Gegründet 1909. 
Geschäftsstelle: Physikal. Institut d. Universität. 








Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Pernsprecher: 340. 


Motorluftschiff-Studien - Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. 


Niedersáchsischer Eun für Luftschiffahrt 


Sitz: Göttingen. 














fallen, welcher die Landung mit 32 Meter Auslauf be- 
werkstelligte. 


Liste der besonders gewährten Prämien aus Anlass der 
Dresdener Flugtage. 


Gemäss Schlussbemerkung der Ausschreibungen 
wurden an besonderen Prämien verliehen: 
1 


dem Flieger Schauenburg für hervor-. 


ragenden Flug bei ۱0018611 Winde von Chemnitz nach 
Dresden und sehr gewandte Landung daselbst. 

1000 M. dem Ingenieur Grade für hervorragendes 
Fliegen während böigen Windes zur Erkundung der 
Wetterlage vor dem Elbetal-Ueberlandflug. 

1000 M. dem Flieger Kahnt für hervorragendes 
Fliegen während böigen Windes. 

Ein Ehrenpreis dem Flieger Grade für eine ge- 
wandte Landung im Gleitfluge. 

Ein Ehrenpreis dem Dr. Wittenstein für sehr ge- 
wandte Landung in Dresden. 

Ein Ehrenpreis dem Leutnant Jahnow für hervor- 
ragenden Flug von Chemnitz nach Dresden. 


Kgl. Sachs. Verein für Luftschiifahrt. 





Eine Zielfahrt fand Samstag, den 27. Mai, nach- 
mittags um 4 Uhr, vom Hurlingham Club bei London 
statt. Die Wettfahrt war vom Royal Aero Club of the 
United Kingdom nur für Mitglieder arrangiert, und es 
beteiligten sich im ganzen 8 Ballone. Der Startplatz 
ist in einer sehr hübschen parkartigen Anlage gelegen, 
zu welchem ungefähr in 20 Viererzügen die fashionable 
Welt auffuhr, so dass der Ballonplatz, zumal bei dem 
sonnigen Wetter, ein sehr elegantes Bild bot. Das Ziel 
wurde eine halbe Stunde vor der Abfahrt nach der 
Windrichtung bestimmt, und zwar Challo Station, süd- 
lich Oxford, welches einen O.S.O.-Wind voraussetzte. 
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; Gegründet 1. Novemtier 1908.. Geschäftsstelle: Weimar, Baivedere- Age B. RES 
Vorstand: Major E D. Knopf, Weimar,: ; Vorsitzender; Prot: Dr. Gocht, Halle a. S, Bergrat. Boehnis ch; es | 
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` Mirmberger Verein für  Luftschiflahrt e. m 


£x: ` Begründet- Xu 29. "August. 3908. : 
مو‎ ٨0٠1: ‚Oeschäitssteiler 121۵4۵258 B. Telephon: Nr, m. 
 usigmmenküntte jeden. Montag Abend hn. Café Kasch. ` 
4, Präsident: Vacut.- Vorsitzender dés. Fatuied- 
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Die drahtlose Telegraphie im Dienste der Luftschiffahrt. 


Von Dr. Paul Ludewig. 


meteorologisclhen Verhältnissen die Kenntnis der Wetter- 
karte, die für den Tag der Fahrt gilt und die bei der 
meist sehr früh am Morgen erfolgten Abfahrt des Ballons 
noch nicht zur Verfügung stehen kann, von dem gröss- 
ten Wert. 

Für den Lenkballon erweitert sich das Problem. 
Bei der grossen maschinellen Anlage, die er in seiner 
Gondel trägt, und den durch sie hervorgebrachten 
grossen Anzahl von Pferdestärken ist die Wegnahme der 
Energie für eine Sendestation ohne Bedenken zulässig. 
Die Stationen in den bekannten lenkbaren Luftschiffen 
tragen daher durchweg Apparaturen, die für beides, 
Geben und Empfangen, eingerichtet sind. Da diese 
Luftschiffe zumeist für Kriegszwecke Verwendung fin- 
den, d. h. zu Aufklärungsfahrten herangezogen werden 
sollen, so ist die Verständigung zum Erdboden hin hier 
überaus wichtig und der Einbau der durch die Forderung 
des Sendens komplizierteren Apparatur notwendig. 

Ueber die von unseren bekannten Luftschifftypen 
unternommenen Versuche mit drahtloser Telegraphie 
hört man nur sehr gelegentlich in den Tageszeitungen, und 
meist wird nur mitgeteilt, dass die angestellten Versuche 
zur Zufriedenheit gelangen. In den wissenschaftlichen 
elektrotechnischen Zeitschriften ist über das Problem so 
gut wie gar nichts veröffentlicht. Die erhaltenen Rc- 
sultate werden als strenges militärisches Geheimnis be- 
trachtet. Nur in groben Zügen finden sich Andeutungen. 
Einzelheiten fehlen vollständig. 

Das Charakteristische der Stationen für drahtlose 
Telegraphic ist der in die Luft xespannte Draht, die 
Antenne, wie man ihn genannt hat. Sie besteht aus zwei 
Teilen, von denen dem Laien nur der obere Teil, d. h. 
das in die Luft hineinragende Drahtnetz sichtbar wird, 
während den unteren Teil ein über dem Erdboden aus- 
gespanntes Drahtnetz bildet, das man auch durch Erdung 
der Station, d. h. durch Anschluss der oberen Antennen- 
hälfte an die Erde, die dann als Gegengewicht wirkt, er- 
setzen kann. Zwischen diesen beiden Teilen ist die 
Sende- resp. die Empfangseinrichtung eingeschaltet. Da 
diese in den verschiedenen Systemen sehr verschiedene 
Gestalt hat und auch von der Landstation ohne weiteres 
in das Luftschiff übernommen werden kann, so soll sie 
uns hier nicht interessieren. Wichtig ist hier nur die 
Frage, wie gestaltet sich die Antenne im Luftschiff. 


Um günstigste Wirkung zu erzielen, muss die An- 
tenne aus zwei Teilen bestehen, von denen der eine 
nach unten, der andere nach oben gehen soll. Der untere 
Teil ist im Luftschiff leicht durch einen herabhängen- 
den Draht zu realisieren. Schwieriger ist die (Giestaltung, 
des oberen Teiles. Man hat vorgeschlagen, bei den Zep- 
pelinluftschiffen oben von einer noch anzubringenden 
Plattform auf dem Ballon Drachen steigen zu lassen 
und durch sie den oberen Teil der Antenne mit hoch- 
nehmen zu lassen. Dass man aber wesentlich einfacher 
zum Ziel kommen kann, bezeugt eine kurze Mitteilung 
der Zeppelin G. m. b. H. in der sie mitteilt, dass bei 
ihrem Luftschifftyp das ausgedehnte Metallgerippe als 
oberer Antennenteil benutzt ist, und dass mit dieser An- 
ordnung ausgezeichnete Resultate erzielt wurden, 


A. Allgemeines. 


Gleich nach der Ausführung der ersten erfolg- 
reichen Fahrten von lenkbaren Luftschiffen, die uns noch 
allen im frischesten Gedächtnis sind, tauchte das Ver- 
langen aui, während der Fahrt in Verbindung mit dem 
Erdboden zu bleiben, so dass wichtige Meldungen nach 
dort gegeben und von dort empíangen werden kónnten. 
Dass die Lósung dieses Problems besonders für dic Ver- 
wendung der Luftschiffe im Kriege von grósster Wichtig- 
keit sein muss, leuchtete unmittelbar ein. Es kommt 
aber auch für den Luftverkehr im Frieden insofern in Be- 
tracht, als es auf diese Weise möglich wäre, den Ballon 
auf seiner Fahrt von wichtigen meteorologischen Er- 
eignissen, wie Herannahen einer Gewitterwand oder 
einer Bóe, in Kenntnis zu setzen und so folgenschwere 
Katastrophen, wie sie das letzte Jahr gebracht hat, zu 
vermeiden. Gerade dieser letzte Gesichtspunkt, der 
neben dem lenkbaren Luftschiff ebenso gut für den Frei- 
ballon gilt, scheint jetzt besonders an Aufmerksamkeit 
zu gewinnen. So sind in letzter Zeit in dieser Beziehung 
neue Anregungen gemacht. Besondere Beachtung ver- 
dient darunter der von Geheimrat Assmann, dem Direk- 
tor des Kónigl. Preuss. Aeronautischen Observatoriums 
in Lindenberg, gemachte Vorschlag, dessen Verwirk- 
lichung zu gleicher Zeit zum Teil durchgeführt ist, und 
der dahin zielt, eine Organisation zu schaffen, die an 
möglichst vielen Orten Pilotballonaufstiege veranlasst, 
und deren Ergebnisse an eine Zentrale meldet, die dann 
mittels drahtloser Telegraphie Warnungen an die im 
Flug befindlichen Luftfahrzeuge weitergibt. 


Für die Lösung des Problems der Verständigung 
mit einem fahrenden Ballon haben wir in der drahtlosen 
Telegraphie das Mittel, das uns zum Ziele führen kann 
und bereits geführt hat. Ihrem ganzen Wesen scheint 
sie infolge der vollkommen mechanischen Trennung 
zwischen Sende- und Empfangsstation für die Lösung 
dieser Aufgabe wie geschaffen. Allerdings zeigen sich 
bei der Durchführung eine Anzahl Schwierigkeiten, von 
denen bei den Landstationen für drahtlose Telegraphie 
nicht die Rede ist. Schon der erforderliche Raum und 
die Schwere der Apparatur ist bei dem Einbau für die 
Tragfähigkeit des Ballons von den wichtigsten Folgen. 
Aber das sind die geringsten Sorgen, grössere Kompli- 
kationen tauchen auf, wenn man auf die Sache näher 
eingeht. l 

Das ganze Problem schaltet sich in zwei Einzel- 
iragen, je nachdem nämlich verlangt wird, dass man im 
Luftschiff nur Depeschen aufnehmen, d. h. „empfangen“, 
oder dass man daneben auch solche absenden, d. h. 
„geben“, will. 

Das erste einfachere Problem kommt wohl nur für 
den Freiballon in Betracht. In seiner Gondel ist nicht 
Platz für eine grosse Apparatur, die eine Anzahl 
Pferdestärken zur Verfügung stellen kann, hier muss 
man sich aufs „Empfangen“ beschränken. Aber auch 
mit Lösung dieses beschränkten Problems ist für den 
Freiballon schon viel gewonnen. Ihm ist bei der völ- 
ligen Abhängigkeit von den gerade herrschenden 
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Fig. S. 


Fig. 4. Luttieiter am Ballon. 


Füllung ausbuchten. Legte man den Draht straíf, so 
würde man bei dem starken Gasdruck ein Zerschneiden 
der Hülle oder der Stricke riskieren. Die Antenne des 
Ballons hatte also nach dem Aufstieg die Gestalt der 
Fig. 4. Der zur oberen Antennenhälfte benutzte Draht 
hatte etwa eine Länge von 60 m. 


Es zeigte sich, dass diese Anordnung bei den oben 
mitgeteilten Ausmessungen genügend gut auf die Wellen- 
lànge von ca. 500 m abgestimmt war. Hat man gróssere 
Wellenlängen, so wird man den herunterhängenden Draht 
verlängern und statt einer Drahtwindung um den Ballon 
zwei anbringen, wie es die Fig. 5 veranschaulicht. 

Es fragt sich nun weiter, wie der oben beschriebene 
Empfänger, die Schlömilchzelle, in diese Antenne einzu- 
schalten sei. Man kennt in der Praxis der drahtlosen 
Telegraphie die verschiedensten Schaltungen, die teil- 
weise sehr komplizierte Apparate benutzen und daher für 
unseren Zweck ausscheiden müssen. Da es sich anderer- 
seits um Versuche handelte, musste dem Experimen- 
tierenden eine Möglichkeit gegeben sein, verschiedene 
der einfacheren Schaltungen auszuprobieren. Die Emp- 
fangsschaltung wurde von mir deshalb in der durch 
Fig. 6 veranschaulichten Weise ausgeführt. Zwischen 
dem oberen und dem unteren Teil der Antenne wurde 
eingeschaltet die variable Selbstinduktion L, der Block- 
kondensator C und die Unterbrechungsstelle c—d. 6 
variable Selbstinduktion sollte dazu dienen, die Ballon- 
station auf die Wellenlänge einigermassen abzustimmen. 
Die beweglichen Drahtlitzenenden e, f, die an der Schlö- 
milchzelle liegen, konnten 

1. an die Klemmen a c gelegt werden, dann muss 
c d durch einen Draht verbunden werden; 
2. an die Klemmen c d gelegt werden. 

Im ersten Falle ist die Schlömilchzelle parallel zur 
Selbstinduktion geschaltet und dämpft den Antennenkreis 
sehr wenig. Im zweiten Fall liegt sie direkt in der An- 


gungen auf die Antenne überträgt. Die Sendeschaltung 
zeigt Fig. 2. Bei dieser Kopplung der beiden Schwin- 
gungskreise tritt nun die Eigentümlichkeit auf, dass in 
der Antenne nicht nur eine Schwingung, sondern zwei 
entstehen. Bei der zu meinem Versuch aufgebauten 
Anordnung wurde der Induktor J mit Wechselstrom von 
50 Perioden gespeist, der an der Funkenstrecke F pro 
Sekunde ca. 50 Funken überschlagen lies. Dadurch 
gerät der aus der Kapazität Cı und der Selbstinduktion 
Lı gebildete Schwingungskreis I in Schwingungen, die 
durch Vermittlung der Selbstinduktion Lı—L: auf die 
Antenne, die unten an Erde gelegt ist, übertragen werden. 
نا‎ bestand aus 3 Leydener Flaschen, von je ungefähr 
2000 cm Kapazität. Lı und دا‎ aus je 5 Windungen Kupfer- 
draht von ca. 20 cm Windungsdurchmesser. Die Kopp- 
lung zwischen Lı und L: war relativ stark, vor der Kopp- 
lung wurden beide Kreise auf dieselbe Schwingungszahl 
abgestimmt und zeigten nach der Kopplung im Wellen- 
messer die beiden Schwingungen von 500 und 630 m 
Wellenlänge, was einem Kopplungsgrad von 22,7 Prozent 
entspricht. 


2. Die Empfangsstation, 


Die Gesichtspunkte, die für die Auswahl der Emp- 
fangseinrichtung massgebend sein mussten, waren 

1. Einfachheit, 

2. Betriebssicherheit, 

3. Unempfindlichkeit gegen harte Stösse. 

Ein Schreibempfang ist im Freiballon nicht nötig, 
da ja kein Geräusch vorhanden ist, das bei dem viel ein- 
facheren Hörempfang stören könnte. Es wurde des- 
wegen der Empfänger gewählt, der bis heute in der 
Praxis der drahtlosen Telegraphie wegen seiner grossen 
Empfindlichkeit den ersten Platz be- 
hauptet hat, die sogenannte Schlö- 
11011161726116۴. Die Anordnung dieser 
Zelle zeigt Figur 3. In ein mit Akku- 
mulatorensäure gefülltes Gefäss taucht 
als eine Elektrode der Bleidraht Pb, 
als andere ein sehr dünner Platin- 
draht, der in ein Glasröhrchen einge- 
schmolzen ist. Der Durchmesser des 
Platindrahtes betrug bei der vom 
Verfasser selbst hergestellten Zelle 
0,03 mm. Nach dem 1:71٦ 
wird das Ende des ٧۴0۹7 
abgeschmirgelt, so dass nach dem 
Eintauchen in die Flüssigkeit nur der winzige Quer- 
schnitt des Drahtes mit der Säure in Berührung 
kommt. 

Legt man an diese beiden Elektroden eine genügend 
grosse Spannung, so geht durch diesen Platinquerschnitt 
ein kleiner Strom, und schaltet man diese Anordnung 
dann an einen Schwingungskreis, in dem Schwingungen 
vorhanden sind, so ändert sich beim Auftreffen der 
Schwingungen auf die Zelle der elektrische Zustand der 
Zelle, so dass der konstante Strom verstärkt wird, und 
diese plótzliche Verstärkung hórt man im Telephon als 
knacken, als Empfangszeichen. 

Die Hauptaufgabe war bei der Einrichtung der 
Empfangsstation, wie schon oben angedeutet, die Ge- 
staltung der Antenne. Der untere Teil wurde dargestellt 
durch einen frei herabhängenden Draht von ca. 120 m 
Lánge, der unten etwas beschwert wurde, um gerade 
herunter zu hängen. Der Draht bestand aus 0,5 mm Stahl- 
draht, den man sich zweckmässig möglichst bequem auf 
eine Trommel aufwickelt, die ein schnelles Auf- und Ab- 
wickeln gestattet. Es wurde Stahldraht genommen, da 
er zufällig in hinreichender Länge zur Verfügung stand. 
Bei definitiven Einrichtungen ist Kupferdraht wegen 
mehrerer Eigenschaften, die ihn für diesen Zweck geeig- 
neter erscheinen lassen, vorzuziehen. 

Während dieser Teil naturgemäss erst nach dem 
Aufstieg, als der Ballon schon eine genügende Höhe er- 
reicht hatte, ausgelassen werden konnte, wurde der nach 
oben gehende Teil schon bei der Füllung des Ballons 
fest angebracht. Als nämlich der Ballon halb gefüllt 
war, wurde rund um den Aequator in die Maschen des 
Netzes ein Draht geflochten, dessen eines Ende zum 
Ballonkorb heruntergeführt wurde. Bei dem Einflechten 
hat man darauf zu achten, dass man genügend Spielraum 
gibt. Der Ballon liegt in diesem Zustand um den Aequator 
in starken Falten, die sich bei der Fortsetzung der 





Fig. 3. 
Schlömilchzelle. 
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Füllplätze und Haltemannschaften. 
(Erinnerungen aus der Führerpraxis.) 
Von Professor Milarch. 
Welchen Einfluss Korbgenossen und Landungs- abgebunden lagern musste. — Wie ganz anders füllte 


man schon damals in Paris einen Ballon, wie wir z. B. 
beim ersten Gordon-Bennett-Fahren mit Staunen, Be- 
wunderung und Nachahmungstrieb sahen. Der Ballon- 
meister mit 2, hóchstens 3 Gehilfen war um den Ballon 
beschäftigt; der Füllansatz wurde nicht von 2 Mann 
während der Füllung gehalten, sondern kunstvoll zwi- 
schen Sandsäcke gelagert. Was vollgefüllte 66 
sind, habe ich dort gelernt. Schon vor dem Einstrómen 
des Gases wurden die Sandsäcke rund herum, genau ab- 
gezühlt in dieselbe Lage Maschen eingehakt, und dies 
„égaliser“ spielt nachher während der Füllung eine ent- 
scheidende Rolle. So blieb die Hülle immer am Boden, 
so dass nie der Wind darunter fassen konnte, und kein 
Sandsack ging zum Schluss mit in die Höhe. Bei stárk- 
stem Wind stand so der grósste Ballon bombeníest, ohne 
dass eine Menschenhand ihn berührte. Sandsäcke, vor- 
ausgesetzt, dass sie alle in den gleich weit vom Ventil 
entfernten Maschen hängen und somit alle gleichmässig 
im Zug sind, sind und. bleiben nun mal die besten Halte- 
mannschaíten. Menschenhánde greifen ungleichmässig 
zu, das hat ja auch wieder die letzte Zeppelin-Havarie be- 
wiesen. Der eine Musketier ist kräftiger und auch fleissi- 
ger wie der andere, und wenn ein Windstoss kommt, hält 
der Mutigere länger stand. Auch zum Hochlassen ge- 
nügen wenige Hände, nur dürfen nicht an mehreren Stel- 
len gleichzeitig die Säcke auf die Netzleinen zum 090 
gehängt werden, sondern dies sehr wichtige Manöver 
muss erfolgen von einer Netzleine aus, rechts und links 
der Reihe nach herum; mit ausgebreiteten Armen dann 
mehrere Netzleinen gleichzeitig berührend, kann man 
dann ganz leicht die Säcke zum Korbrand schieben. Man 
glaube auch nicht, dass die geringe Anzahl von Halte- 
mannschaíten zeitraubend ist: wenn das, was vor der 
Füllung erledigt werden kann, z. B. das Zurechtmachen 
des Korbes, Anbringen des Schleppseils, Füllung der 
nötigen Sandsäcke, schon am Abend vorher wirklich ge- 
schieht, dann sind ein tüchtiger Ballonmeister und 3 oder 
4 gewandte Gehilfen mehr wert, wie ein Dutzend Flalter, 
die sich einer auf den andern verlassen, immer zu kon- 
versierenden Klumpen geballt stehen und dort, wo sie 
nötig sind, nicht zu finden sind. Welche Ersparnis be- 
deutet dabei ein solches Verfahren! In den meisten Gar- 
nisonstädten, von denen aus Freiballone regelmässig auf- 
steigen, wird ja wohl Militär zum Aufstieg zur Verfügung 
gestellt, aber wo das nicht der Fall ist, oder wo die Gar- 
nison fehlt, ist die Beschaffung von Haltemannschaften 
unter Umständen nicht so leicht, und jedenfalls mit 
grösseren Kosten verbunden. — In den Anfängen des 
niederrheinischen Vereins wurden z. B. in Wuppertal alle 
„Arbeitswilligen‘“, die sich morgens früh beim städtischen 
Arbeitsnachweis meldeten, gechartert — echte Basser- 
mannsche Gestalten! Da ist es doch ein behaglicheres 
Gefühl für Führer und Fahrtenwart, wenn er solche 
Leute zu Haltemannschaften hat, auf die er sich unbedingt 
verlassen kann, und die nicht jedesmal wechseln. Von 
grosser Bedeutung ist der Oberste der Haltemann- 
schaften, der Ballonmeister, ihm vertrauen wir im letz- 
ten Grunde unser Leben an, er hat die Reissbahn ge- 
klebt und das Material revidiert. Von seiner Tüchtig- 
keit und vor allem von seiner Zuverlässigkeit hängt 
unendlich viel ab. Darum sorge ich stets dafür, dass 
ein Händedruck der Mitfahrer an den Ballonmeister er- 
folgt. Es ist doch z. B. greulich, wenn der Führer nach 
vollendeter Füllung, wo er sich pflichtgemäss durch 
einen Blick in das Balloninnere von unten davon zu 
überzeugen hat, dass die Leinen klarlaufen, bemerken 
muss, dass die Ventilleine fehlt. — Interessant ist auch 
eine Wandlung, die wohl die meisten Ballonmeister 
durchmachen sie entwickeln sich nämlich peu à peu 
zum Sohlengünger, und das ist so zu verstehen: der 
Ballonmeister lernt während seiner Ausbildungszeit in 





publikum auf Verlauf und Ende einer Ballonfahrt aus- 
üben können, davon ist früher einmal in diesen Blättern 
erzählt worden. Es gibt nun noch solch eın Zweigespann 
— davon eins persönlich, eins sachlich — das im Leben 
des Luftschiffers eine bedeutsame Rolle spielt, das sind 
Füllplatz und Haltemannschaft. Wenn ich da die Jahr- 
bücher unseres Deutschen Luftschifferverbandes, sieben 
an der Zahl, aufeinandergestapelt vor mir liegen sehe 
— nach obenhin werden sie immer um einige Millimeter 
dicker, so schon äusserlich das Wachstum des Verban- 
des anzeigend — so wandern meine Gedanken zurück 
in die Anfänge unseres niederrheinischen Vereins. Da 
hatten wir einen Idealfüllplatz, wenigstens für die weni- 
gen Ansprüche, die ein Vereinsballon stellte. Er liegt 
in Anblick des Siebengebirges, geschützt. Gegen 
Westen von den linksrheinischen Ausläufern des 
Siebengebirges am Fuss einer romantischen Ruine, 
aus deren Gemäuer oft fröhlicher Gesang Bonner Musen- 
Söhne erschallte, wenn der alte „Barmen“ im Vollmond- 
schein vorüberstrich. — — Heute findet der Führer es 
ideal, wenn ihm „der Beauftragte des Vereins" im Mo- 
ment seiner Ankunft den zur Abfahrt fertigen Ballon 
präsentiert, und wenn er möglichst kurze Zeit auf dem 
Füllplatz herumstehen braucht. Damals und dort in 
Godesberg war das anders: Da war der Füllung selbst 
ein Genuss. Hatte da der allzeit liebenswürdige und 
erfinderische Gasdirektor nicht weit ab vom Gasometer 
und Füllrohr eine kleine Weinlaube wachsen lassen, wo 
Führer und Mitfahrer verstohlen aus- und einschlüpfen 
konnten, um die Karten zu sortieren, die Instrumente 
auf richtigen Gang zu kontrollieren und das Aspirations- 
spychrometer zu befeuchten; und je nach der Jahreszeit 
enthielt ein geráumiger Steinkrug einen unterschiedlich 
gefruchteten Würzwein. Da surrte denn die Ballon- 
speise nicht im heutigen Eiltempo von wenigen Minuten 
ins Balloninnere, sondern es ging hübsch langsam, und 
die braven Laternenanzünder, unsere wackeren Halte- 
mannschaften, machten ihre rheinischen Witzchen und 
Krätzchen dazu, und Freund Luna blinzelte verständnis- 
voll durchs Blattwerk hinein, und es war gut, dass er 
immer höher stieg, denn sonst hätte er sich in dem 
grossen Steinkrug nicht mehr spiegeln kónnen, dessen 
Niveau konstant am Sinken war. Der Bedarí an Halte- 
mannschaften wurde damals noch üppig gedeckt; jede 
der 24 Netzleinen hatte ihren eigenen Bediener; man 
war eben damals in Deutschland noch nicht zu der 
These durchgedrungen, dass Sandsäcke die besten Halte- 
mannschaften sind, und das kam wohl daher, dass un- 
sere damaligen Führer alle aus dem Luftschifferbataillon 
hervorgegangen waren, wo es an lebendigen Halte- 
mannschaften nicht mangelte. Godesberg hatte auch 
seinen eigenen Ballon-Drahtzieher; das ist so zu ver- 
stehen: Das Gas- und ziemlich entfernte Wasserwerk 
waren durch eine Telephonleitung verbunden, die nach 
2% Windrichtungen hin in der Fahrtrichtung lag; wurde 
nun, wie das sehr oft der Fall war, dieser Draht bei der 
Abfahrt zerrissen, dann lag Leiter und Draht zur Re- 
paratur schon bereit und die Reichspost hatte niclit 
nótig, wegen Zerstórung einer dem Verkehr dienenden 
Anlage nach dem Staatsanwalt zu rufen, wie das in 
einem solchen Falle ihre Pílicht ist. Auch der ,im Win- 
ter künstlich scharf getrocknete Sand" war zur Stelle, 
— auf einer grossen Eisenplatte im Retortenhause des 
Gaswerks wurde er ausgeschüttet und kam knatsch- 
trocken in die Säcke; und war es einmal nötig, etwas 
schneller, gewissermassen mit Hochdruck zu füllen, dann 
war die Godesberger Jugend gern bereit, sich auf der 
schwach gewölbten Haube des Gasometers malerisch 
zu gruppieren und so für Druckvermelhrung zu sorgen. 
So war es in Godesberg zur Zeit, wo bei Nachttalirten 
das Schleppseil noch auf dem Boden des Korbes 6 mal 
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sischer Gegenströmung, welche die unentgeltliche In- 
struktion der Offiziere in den Witzblättern verdächtigte. 

Ein Bild besagt ungefähr: Der Kriegsminister. der 
alte Teekessel, lässt sich von den Deutschen Honig um 
den Mund schmieren. — Trotz dieser Gegenbemühungen 
schien es, als ob sich hier der deutschen Luftschiff- 
industrie ein weites Absatz.;ebiet erschliessen würde. 
Der Kriegsminister, ein selir fortschrittlich denkender 
Offizier, genauer Kenner aller Neuerungen europäischer 
Bewaffnungstechnik, trat enthusiastisch für die Gründung 
der Luítschiffertruppe ein. Die Einrichtung schien ge- 
sichert, da deckte der Kabinettswechsel ein Defizit von 
über. 70 Millionen auf. Die Marinerevolte mit ihren un- 
geheuren Ausgaben für zerstörtes Kriegsmaterial und 
Entschüdigungsansprüche kam hinzu und verschlechterte 
die Finanzlage derart, dass das Luftschiffprojekt auf un- 
absehbare Zeit hinter dringendere Bedürfnisse zurück- 
gestellt wurde. 

War damit auch meine Absicht, der deutschen Luft- 
schiffindustrie ein neues Terrain zu gewinnen, für die 
nächste Zukunft missglückt, so bereue ich meine Reise 
keineswegs. Sie gehórt zu meinen interessantesten Er- 
lebnissen, und ich werde jede sich irgend bietende Ge- 
legenheit suchen, um derartige Ballonfahrten über 
weniger zugängliche Gegenden zu wiederholen. Sie 
korrigieren völlig das bisherige Urteil. Ich kenne Süd- 
amerika seit 4 Jahren, in denen ich es nach allen Rich- 


tungen bereiste. Ich habe in dieser langen Zeit nicht so 


viel inneren Einblick gewonnen wie bei den 14 Ballon- 
fahrten hier drüben, obschon ich mich nicht jiber 150 km 
von den Hauptstädten zu entfernen vermochte. Wie 
interessant würden die Fahrten erst werden, wenn bes- 
seres Gas dieselben über 24 Stunden auszudehnen er- 
móglichte. Ich kann jedem nur anraten, diese bequeme 
interessante Art, hinter die Kulissen eines fremden Lan- 
des zu schauen, wo irgend angängig, auszunutzen. Längs 
der Eisenbahn erhált man ja stets nur ein frisiertes Bild, 
denn einmal werden Bahnen nur durch fruchtbare und 
besiedelte Gegenden gelegt, und dann heben sie natür- 
lich dort die Bevólkerung. Wenn man aber z. B. in 
Argentinien über weite wasserarme Gegenden wegfliegt, 
in die der Fremde, wegen des ständigen Wassermangels, 
gemeinhin nicht hineinreitet, wenn man dort die meilen- 
weit von Kaninchen unterwühlte oder von Heuschrecken 
vernichtete Prärie sieht, wo die Viehpreise zur Zeit der 
Durststerbe von 75 Pesos auf 7—8 herabsinken, dann 
erfasst man, dass die Besiedelungsfähigkeit dieses Lan- 
des durchaus nicht mit der Quadratmeilenzahl proportio- 
nal steigt. Oder wenn man über Brasilien wegfliegt, so 
erkennt man, dass die überschwenglichsten. Darstellungen 
von der Produktionsfáhigkeit dieses Landes nicht über- 
trieben sind. Trotzdem kann der Auswanderer, der dieser 
Lockung folgt, sehr hereinfallen, weil die unvollkommenen 
und teuren Transportverhältnisse den lohnenden Absatz 
seiner Produkte hindern. Und im Verkehr mit den Land- 
bewohnern glaubt man zu erkennen, dass die gegen- 
wärtige Bevölkerung niemals die Produktionsmöglich- 
keiten des Landes erschöpfen wird, dass aber einzelnen 
Ansiedlern, in nicht wehrfähiger Anzahl oder ohne An- 
schluss an bereits angesiedelte Landsleute, das tiefere 
Eindringen in portugiesisch besiedelte Teile abzuraten 
ist. Aus noch manchen Beobachtungen könnte ich be- 
weisen, wie sehr derartige Ballonfahrten die Bewertung 
eines Landes zu verschieben geeignet sind, besonders 
wenn sie mit wissenschaftlicher Vorbereitung unter- 
nommen würden, die meinen (elegenheitsaufstiegen 
gänzlich fehlte. Ganz besonders würde mich interessieren, 
wenn ich Nachfolger hier in Südamerika hätte, die mit 
vorbereitetem Material, gutem Gas, guten photographi- 
schen usw. Apparaten Fahrten ins Innere unternehmen 
würden. Die Ausbeute würde, das kann ich versichern, 
über alles Erwarten vielseitig und interessant sein, be- 
sonders wenn Naturforscher, Geographen und Ansiede- 
lungs- und Eisenbahninteressenten teilnähmen. 
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selben Schwierigkeiten, wie ein Flug über die Alpen. 
Wenn ein Fluss über einen Felsen strömt, entsteht ein 
Strudel, der den Nachen gefährdet, ebenso entstehen 
Luftstrudel, wenn der Wind über Felsen oder bewaldete 
Berge weht. Diese Luftwirbel sind der Grund fast aller 
Fliegerunfálle. Ein Blick auf die Karte belehrt, wie 
viele Luftwirbel ein Flugführer hier zu vermeiden 
hat, wie hoch er steigen muss, ehe er über ihre Oszil- 
lationsgrenze hinweg ist. Das erfuhren 3 deutsche Flug- 
zeugführer, die als die ersten in Brasilien Schauflüge 
unternehmen wollten. Bei dem vom brasilianischen 
Unternehmer mit grossem Geräusch inszenierten Flug- 
meeting, zu dem auch der Präsident erschien, versagte 
ein Apparat überhaupt, der andere havarierte beim Ver- 
such, den Boden zu verlassen. Das Publikum verlangte 
nun das Eintrittsgeld zurück, und es kam zu erregten 
Szenen, als dies nicht gewährt wurde. Die Polizei musste 
Tätlichkeiten verhindern. Die Presse verhöhnte in sehr 
abfälligen Artikeln die deutsche Flugtechnik, besonders 
die franzosenfreundliche Presse. Sogar im Karnevalszug 
wurde der Vorfall noch persifliert. Der Versuch, am 
darauffolgenden Sonntag die missglückten Flüge nach- 
zuholen, misslang den Deutschen, während der Italiener 
Ruggerone an drei aufeinanderfolgenden Sonntagen im 
Tal von Realengo kleine Schauflüge bis zu 5 Minuten mit 
und ohne Passagiere ausführte. Die deutschen Herren 
erklärten, dass die unzutreffenden Zusicherungen des 
brasilianischen Unternehmers an allem die Schuld trügen. 
Ich kenne die Abmachungen nicht, aber das ist natürlich 
sehr móglich, kommt hier alle Tage vor. Immerhin muss- 
ten sich die deutschen Flieger sagen, dass sie hier 
draussen eine aufblühende vaterlündische Industrie ver- 
traten, deren Absatzmöglichkeiten sie durch  un- 
zureichende Vorbereitung ihrer Flüge unterbanden. In 
diesem Falle hat das nichts zu sagen, denn Rio wird, bei 
dem heutigen Stand der Technik, in absehbarer Zeit 
ohnehin kein Absatzgebiet für Flugzeuge werden. Cann 
darf man aber auch hier hinüber nicht gar zu vertrauens- 
selig sein. Versprechen und Zusicherungen haben hier- 
zulande viel weniger Wert als in Europa, sind meistens 
nur Hóflichkeitsakte. Der Brasilianer liebt es, eine höf- 
liche Unterredung mit irgendeinem Versprechen zu 
schliessen, z. B.: Mein ganzes Haus steht zu Ihrer Ver- 
fügung; oder: ich werde Sie zu einer Rundfahrt durch 
die Stadt oder zum Corcovado abholen; oder: ich helfe 
Ihnen durch Ihre Zollschwierigkeiten usw. Man darf das 
beileibe nicht ernst nehmen, es sind konventionelle 
Redensarten, wie bei uns das Wort „Gesegnete Mahl- 
zeit“. Nur der Neuling kommt darauf zurück. Dann ver- 
sichert der Brasilianer mit bestrickender Höflichkeit: 
Morgen, verlassen Sie sich auf mich, morgen ganz be- 
stimmt. So oft man nun wieder fragt, heisst es: „Morgen 
ganz bestimmt." Beim zweiten- oder drittenmal bemerkt 
man dann ein erstauntes Lácheln im Augenwinkel des 
Brasilianers. Was will der langweilige Deutsche denn 
immer wieder, ich habe doch schon mehrmals gesagt: 
Morgen bestimmt. Das heisst nämlich auf Brasilianisch: 
„Lass mich ungeschoren!‘ Anfangs stört diese liebens- 
würdige Eigenart etwas die reinen Charakterlinien, in- 
dessen, man gewöhnt sich bald daran und erinnert sich, 
dass es bei uns auch dergleichen gibt, z. B. in Galizien. 

Inzwischen war der mir vom Kriegsminister erteilte 
Auftrag zu Ende geführt. 2 Offiziere hatten die durch die 
deutsche Luftschifferordnung vorgeschriebenen Be- 
dingungen erfüllt, waren auch bereits einmal allein ge- 
fahren, und wurden nunmehr zu Führern ernannt. Die 
deutsche Anweisung für Ballonführer war für brasilia- 
nische Verhältnisse abgeändert und übersetzt worden, 
ebenso war das Statut für einen brasilianischen Aero- 
Club in Umlauf gesetzt. Der Präsident hatte in einem 
Erlasse die neuen Führer beglückwünscht und dem In- 
strukteur gedankt, und der Entwurf zur Formierung einer 
Luftschifferkompagnie mit durchweg deutschem Material 
war für das Budget eingefordert worden. Trotz franzö- 
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dustrie sichere und zuverlüssige Flugapparate herstellen 
kann. Deutschland hat damit den Beweis erbracht. dass 
es auf dem besten Wege ist. den Vorsprung, den Frank- 
reich auf flugtechnischem Gebiete noch immer besitzt, 
zu verringern. In der Hauptsache sollte der deutsche 
Rundflug eine Passagierfahrt sein, weil ja Finzelflüge 
für die Flugpraxis und namentlich vom militärischen 
Standpunkt aus bei weitem nicht die Bedeutung haben 
wie Passagierflüge. Sehr erfreulich ist, dass das Ver- 
lustkonto der Flugtechnik an Menschenleben durch den 
Deutschen Rundflug keine Bereicherung erfahren hat." 


Der „Hamburgische Korrespondent“ 
schreibt in einem längeren Artikel: 

„Es fragt sich nun. ob die Veranstaltung die Mühe 
und die Kosten wert gewesen ist. Wir sind nicht im 
Zweifel darüber, dass die Antwort hierauf nur ein rück- 
haltloses Ja sein kann. Vorweg ist zu betonen, dass 
mit dieser Veranstaltune erst in weiten Kreisen des 
deutschen Volkes das Interesse für das Fliegen geweckt 
worden ist. In vielen der berührten Städte hat man 
noch niemals einen Flieger gesehen, in anderen nur 
kümmerliche Anfänge ... In einer Beziehung ergibt 
sich schon jetzt ein günstigeres Resultat für die deutsche 
Veranstaltung gegenüber der französischen. Während 
dort drei Todesfälle zu verzeichnen waren, ist der 
deutsche Rundflug ohne erheblichen Unfall abgelaufen; 
selbst Müller, der in Magdeburg stürzte, und Jahnow, 
dem Kiel verhängnisvoll wurde, sind wieder auf dem 
Wege der Besserung. Ein unmittelbarer Vergleich mit der 
französischen Veranstaltung ist in allen Punkten nicht 
möglich, da die Bedingungen und Voraussetzungen beider 
Flüge zu verschieden waren. Aber eins lässt sich heute 
bei oberflächlichem Rückblick auf den Deutschen Rund- 
flug doch schon ohne Einschränkung sagen: Die deut- 
schen Flieger und die deutsche Flugzeug-Industrie haben 
bei den Flügen des letzten Monats sehr ehrenvoll abge- 
schnitten. Man wird sich die Erfahrungen zunutze 
machen und. getragen von dem allgemein erweckten In- 
teresse, bisher Versäumtes bald nachzuholen wissen.“ 


In der „Luftflotte“ stellt Hauptmann a. D. 
Hildebrandt den Deutschen Rundflug in Vergleich 
mit den von einem anderen Berliner Verlag. Verlag 
A. Scherl, veranstalteten Flügen Zipfels und Wrights: 

„Am Sonntag, den 11. Juni, erfolgte auf dem im 
Jahre 1909 gegründeten Flugplatz zu Johannisthal- 
Adlershof bei Berlin der Start zum Deutschen Rundflug 


` 1911, der allen Veranstaltungen des Auslandes würdig 


zur Seite gestellt werden kann. Es ist dem Stifter 
des Hauptpreises von 100000 M., dem Verlage Ullstein. 
der die „B. Z. am Mittag" herausgibt, gelungen, dank 
einer wohlorganisierten, grosszügigen Reklame Hundert- 
tausende von Berliner auf die Beine zu bringen, eine 
Menschenmasse, wie sie bis dahin nur von dem Verlavc 
August Scherl, dem Herausgeber des „Berliner Lokal- 
Anzeigers", gelegentlich der Flugvorführungen von Or- 
ville Wright zum Tempelhofer Feld in Bewegung gce- 
setzt war. Besonders interessant war diesmal das Hin- 
ausfluten der Menschenmengen zu dem vor den Toren 
gelegenen Felde, da Zufahrtswege und Verkehrsmittel 
nur in beschränkter Zahl nach Johannisthal führen, wäh- 
rend man im August 1909 von allen Seiten und zu Fuss 
leicht auf das Tempelhofer Feld gelangen konnte. Die 
Zahl der Zuschauer in und um den Johannisthaler Flug- 
platz mag annähernd die Zahl derienigen erreicht 
haben, die vor etwa zwei Jahren dem Rufe August 
Scherls, dem es zu danken ist, dass die Flugbewegung 
endlich in Deutschland Eingang fand, gefolgt waren. An 
dieser Stelle müssen wir seine Verdienste wieder ins 
Gedächtnis zurückrufen. da man schon hier und da diese 
Verdienste — ob absichtlich oder unabsichtlich, sei da- 
hingestellt — wieder zu verressen scheint. Die Flüge 
von Zipfel und von Orville Wright, die unter ehren- 
amtlicher Leitung des Verfassers auf dom 
Tempelhofer Felde stattgefunden haben, haben unstreitie 
die erste Anregung gegeben. dass sich weitere Kreise 
bei uns mit dem Flugwesen befasst haben.“ 


Zum „Deutschen Ru :dilug“ schreibt die „Köln. 
Zeitung“: 

Was viele befürchtet haben, ist nicht eingetreten. 
Trotzdem drei der besten franzäsischen Flugzeugtypen 
an dem Wettbewerb teilnahmen und trotzdem gerade 
sie von den bewährtesten Fliegern gesteuert wurden — 
der Farman-Zweidecker (70 PS Gnome) von Lind- 
paintner, der Maurice - Farman - Zweidecker (55 PS 
Renault) von Dr. Wittendtein und die Siegermaschine 
im Fernílug Paris—Madrid, die die Luftverkehrsgesell- 
schaft in verdienstvoller Weise noch im letzten Augen- 
blick in zwei Exemplaren beschafft hatte, der Morane- 
Eindecker (70 PS Gnome) von Wiencziers - trotzdem 
sind nicht sie, sondern drei deutsche Typen: Albatros 
(70 PS Gnome), Taube Rumpler-Etrich (70 PS Daimler) 
und Aviatik (100 PS Argus) geführt von den weit 
weniger bekannten Fliegern König, Vollmöller und 
Büchner, Sieger geworden, ein Erfolg, auf den unsere 
Industrie nur stolz sein kann, und der zum grossen Teil 
auf die geringe Solidität der ausgesprochenen französi- 
schen Rennmaschinen zurückzuführen ist. Trotzdem 
wäre es ebenso verkehrt, aus diesem Ausgang nun eine 
grundsätzliche Ueberlegenheit der deutschen Erzeug- 
nisse und ihrer Führer herzuleiten, wie etwa die Güte 
der einzelnen Typen nach dem: Platz, den sie sich er- 
obert haben, festzulegen. Ein abschliessendes Urteil dar- 
über. welche Flugzeugtypen besonders geeignet sind, 
scheint auf Grund des Deutschen Rundílugs verfrüht. Erst 
wenn durch die auf ihm gewonnenen Erfahrungen die tech- 
nischen Erbauer die vielen Kleinigkeiten geändert haben 
werden. die sich jetzt noch störend geltend machen, 
ohne aber mit dem Typ als solchem das geringste zu 
tun zu haben, erst dann wird sich auf einem späteren 
Wettbewerb einmal die absolute Ueberlegenheit des 
einen oder andern Systems ergeben. Zweckmässig wird 
es aber sein, wenn die Flieger bei einem künftigen ähn- 
lichen Unternehmen sich alle die Vorteile eines genügen- 
den Nachschubs und einer schnellen Unterstützung 
sichern, die diesmal nur einzelnen voll zugute kamen. 
Nur das eine kann man mit Bestimmtheit sagen: Unsere 
deutschen Flugzeugmotoren haben sich den französi- 
schen Erzeugnissen zum mindesten ebenbürtig gezeigt. 


In der ,National-Zeitung" lesen wir: 


„Das Tempo, in dem sich der Aufschwung vollzicht, 
berechtigt zu den höchsten Erwartungen. Das Durch- 
segeln der Lüfte mit Flugapparaten hat ja überall eine 
geradezu rapide Steigerung der Leistungen erreicht. 
Der wunderbare idealistische Schwung. der das ganze 
Problem der Eroberung der Luft durchzuckt, hat die 
Herzen und Geister auch bei uns plótzlich erfasst und 
sie schnell hochgehoben über die Klüglichkeiten der 
kleinen Anfänge. Ueberblickt man die Reihe der Flieger, 
die jetzt die Vorhut der wagemutigen Luftfahrer bilden, 
so erkennt man, dass nicht der Anreiz der stattlichen 
Preise allein imstande gewesen wäre, sie zur Ueber- 
windung so drohender Hemmungen anzustacheln, dass 
vielmehr reinste Begeisterung für die grosse, der gan- 
zen Menschheit dienende Sache und schónster nationaler 
Ehrgeiz das Beste vollbringen halfen. Man blicke nur 
etwa auf den jungen Millionärssohn Vollmóller. für den 
gewiss das Geld nicht der letzte Anreiz war: und man 
war sich von den edlen Antrieben überzeugt, die hier 
am Werke sind. Das ist die beste Apologie unseres ge- 
schmähten Zeitalters, dem man Verweichlichung und be- 
hagliches Plätschern im Wohlsein so gern vorwirft, dass 
gerade jene, die satt und faul im Genuss sich begnügen 
kónnten, den Wunsch haben, die ersten zu sein, wo es 
gilt, fast übermenschliche Anstrengungen zu 1 
und Gefahren zu bestehen, gegen dic selbst die Nóte und 
Furchtbarkeiten eines Krieges zurücktreten müssen.“ 


Die Königsberger „Hartungsche Zeitung“ 
sagt von dem B. Z.-Flug: 

„Es war ein Werk von hoher nationaler Bedeutung, 
das den Nachweis geliefert hat, dass die deutsche Flug- 
technik leistungsfähig ist, dass auch die deutsche In- 
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XV. Jahrgang 9. August 1911 16. Heft 
SEENEN 


Deutscher Luftschiffer-Verband 


Berlin W. 30, Nollendorfplatz 3. Fernspr. Amt 6, 3605 u. 5999. 


l. Der Neunte ordentliche Deutsche Luftschiffertag findet am Sonntag, den 8 Oktober 
ds. Js. in Breslau statt. Die Verbandsvereinigungen werden ersucht, Anträge für die Tagesordnung 
spätestens bis zum 1. September an die Geschäftsstelle einzureichen. 

2. Das Flugführerzeugnis haben erhalten: 

Nr. 94. Ingenieur Franz Oster, Tsingtau, geb. 19. Januar 1869 zu Himberg (Rheinland), für 7 

(Etrich-Rumpler) am 31. Juli 1911. 

3. Als Sportzeugen sind nrbe i | 

Für den Verein Deutscher Flugtechniker: Ingenieur Franz Oster, Hauptmann a. D. 
Blattmann, Weimar, Oswald Kahnt, Flugplatz Lindenthal-Leipzig, Bahnhofstr. 8. 
Schlesw.Holst. Flieger-Club: Friedrich Treitschke, Assessor Damm, Graf 
von Saurma-Jeltsch, Ingenieur Steffen, Amtsvorsteher Sinijien,  Kapitünleutnant 
Samuelson. 
Württemb. Flugsport-Club: Direktor Adolf Daimler, Cannstatt, Rechtsanwalt 
Dr. Alfred Kahn, Stuttgart, F.W. Eberhardt, Stuttgart, Leutnant Faulhaber, Stuttgart, 
Konsul Schilling, Stuttgart. 
Berliner Verein für Luftschiffahrt: Dr. ing. Eugen Roch, Johannisthal, Park- 
strasse 3. Tel.: Oberschóneweide 470 und 471. 


4. In die Liste der Freiballone ist eingetragen: 
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9. Die Commission Permanente Internationale d'Aéronautique hält ihre fünfte Versammlung vom 25. bis 
31. Oktober d. Js. in Turin ab. Die vorläufige Tagesordnung enthält Berichte über verschiedene Fragen der Flug- 
technik. Die Mitglieder des D. L. V. sind zur Teilnahme eingeladen. Das Programm usw. der Versammlung ist 
erhältlich vom General-Sekretariat der Commission Permanente Internationale d'Aéronautique, Paris, 35 rue Francois Ier, 


Der Gescháftsführer: 
Rasch. 


Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Pernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Im August fallen die Vereinsversammlungen aus. Die Einladungen erfolgen künftig direkt per Post und nicht 
mehr durch die „I. A. M.^ Nächste Sitzung am 4. September im Künstlerhause. | 
| Um neu eintretenden Mitgliedern die Beteiligung an Freiballonfahrten unseres Vereins zu erleichtern, sind 
vor Antritt einer Fahrt nicht mehr wie bisher zwei Jahresbeiträge, sondern es ist nur noch ein Jahresbeitrag an den 
Fahrtenausschuss zu entrichten. 
" Jahresabonnementskarten zum Flug- und Sportplatz Johannisthal, gültig für alle Veranstaltungen, kosten von 
jetzt a i 

Mark 20,—. 


Zur Legitimation ist neben der Abonnementskarte stets eine vom Verein abgestempelte und mit dem Legiti- 
mationsvermerk versehene Photographie an der Kasse des Flugplatzes vorzuzeigen. 

Unsere Mitglieder, welche Jahresabonnementskarten lösen wollen, werden gebeten, ihre Photographien in 
unserer Geschäftsstelle, Berlin W. 9, Linkstrasse 25, zur Abstempelung und Vornahme des Vermerkes vorzulegen 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 3 I1, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 





Fahrten-Aufstellung. 
De ` | Zurück- | ا00‎ | T 
Ballon und | Führer schnitts- | Grösste Be- 
NE HE Aufstiegsort | Mitfahrer Landung Dauer | gelegter geschwin- Höhe | merkungen 


Weg | digkeit 





























neugegr. Ver- 
eins: Deutscher 
Verein für Luft- 
schiff.u Aviatik 
' in Böhmen 


Fabrikbes. Schick 
Direktor Merck 








63 | 6/7. | „Heyden II“ | Hauptın. Härtel Seehausen | 135 275 21 1000 | Nachtfahrt. 
Juli | Weissig | Herr und Frau i. Uckermark 225 هتم نه‎ 
| r früh bei 
| Dr. Strauss | Cüstrinchen, 
| Chem. Papperitz mecklbg.Grenze 
64 | 6. | „Elbe“ O. Voigt Wesselsheim 11% 260 23,6 2660 | 
| Juli | Schwarzen- | Dir. Nellen 230 | 
| berg i. Erzgeb.; Lenz | 
| | Frl. Breitfeld | | 
65 110/11.| „Hilde“ O. Voigt | St. Willibald | 189 340 98 2150 | 
Juli | Weissig Guido Dietel jr. | N -Oesterr. | 330 | | 
66 19. | „Heyden I“ O. Voigt . Sorau , 8 125 25 1000 | 
Juli ز‎ 676 Lessel | | 
Heymann 
67 | 23. | „Hilde“ Lt. Baldauf b. Beeskow 5 145 29  ; 2000 
Juli | Weissig Kfm. Engelbrecht | i. Mark 104 | | 
Zahnarzt Scheel 
68 | 23. | „Elbe“ Justizr. Dr. Reichel| b. Sieversdorf 601 141 | 23,5 | 1900 | 
Juli | Weissig Justizrat Pfützner | i. Mark | | 
Rechtsanwalt | 
| Dr. Lehmann | 
| Landgerichtsrat | 
| Hofmann 
69 |28./29.| „Elbe“ O. Voigt westl. v. Weimar 67 135 22,5 750 | Nachtlandung 
Juli | Weissig Rechtsanwalt | 130 0 
Heymann | 
Oberlt. Lessel | | | 
70 | 30. | „Dresden“ Otto Korn | b. Zeitz | oH 140 | 25,45 ' 1950 | Fahrtab Teplitz 
Juli | Teplitz Oberstlt. Hoernes ` | | وا‎ des 


An die Herren Führer und Führeraspiranten! 


Es werden hierdurch die Bestimmungen des Deutschen Luftschiffer-Verbandes über die Erteilung von Führer- 
patenten erneut in Erinnerung gebracht, insbesondere 

Absatz 3. Hiernach kann das Gesuch um Anerkennung als Führeraspirant eingereicht werden, wobei als 

Beweisstücke vorzulegen sind: | 
a) das Führerbuch des Deutschen Luftschiffer-Verbandes, in welchem alle Fahrten, die möglichst unter 
verschiedenen Führern auszuführen sind, ..... usw. 

Absatz 5. Nach Ernennung zum Führeraspiranten sind noch drei Fahrten durchzuführen, zunächst zwei 

Fahrten unter verschiedenen, vom Vereinsvorstand zu ernennenden Führern, 
die dem Vorstande Bericht über das Verhalten des Führeraspiranten einzureichen und insbesondere zu 
bescheinigen haben, dass der Aspirant die Landung sowie das Entleeren und Verpacken des Ballon- 
materials und der Instrumente selbständig durchgeführt hat. 

Bei diesen Fahrten soll er einmal als wissenschaftlicher Beobachter gewirkt und wenigstens ein- 
mal die Landung selbständig durchgeführt haben. Die dritte Fahrt ist seine Prüfungsfahrt. 

Es ist in letzter Zeit wiederholt vorgekommen, dass Führeraspiranten Fahrten unternommen haben, ohne dem 
Vorstande bezw. Fahrtenausschuss voıher davon Mitteilung zu machen. Derartige Fahrten werden, worauf besonders 
hingewiesen wird, nicht anerkannt. Es ist unbedingt notwendig, dass jeder der zum Führeraspiranten ge- 
meldeten Herren nach der Ernennung zum Führeraspiranten beim Fahrtenausschuss um Zuerteilung eines Führers 
bittet. Auch bei Fahrten 1—4 ist es sehr wünschenswert, dass die zum Führeraspiranten gemeldeten Herren unter 
verschiedenen Führern fahren, denn es wird bei Ernennung zum Führeraspiranten hierauf besonders 
Wert gelegt werden. 

Ausserdem wird nochmals darauf hingewiesen, dass nach den Satzungen Veróffentlichungen von Fahrt- 
berichten usw. nur mit Genehmigung des Vorstandes erfolgen dürfen, und dass von jeder Photographie eine Kopie dem 
Vorstande unaufgezogen einzureichen ist. 

Dresden, den 1. August 1911. ۶ 587 

orn. 
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Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Oeschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Sektion Halle a. S, (E. V. 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Verteilung der Preise für die örtlichen Flugwettbewerbe in 


Nordhausen und Halberstadt einschliesslich Ueberharzflug 
3.—8. Juli 1911. 








e —M—— M À—— à a P MW a — M ——— 


Harzflug am 7. Juli 1911 
Harzflugpreise-Ocschwindigkeits- Wettbewerb 


1. Preis des Kriegsministeriums . . 10000 M. 
der Städte Nordhausen und 
Halberstadt . . . ... 5000 
des Herrn Heine . . . . 3000, 
des Sächsisch-Thür. V. f. LL. 0 


Oertliche 
Wettbewerbe 
1060 > | in Halberstadt 


Preis Preissumme 
Nr. Mk. 


1842,45 


249,65 
745.35 


766,40 
1995.20 


898,15 
642.80 
500, — 


20000, — 7640, 


Anz.hl der für 





7 
E 
E Oertliche 2o. 
zZ Name des 3 
© | Flugzeugführers WERDENEIDE 477 
7 in Nordhausen | 5, „ 
E 
3 
den Flu 
nótigten 






















Büchner 883,12 
Vollmóller 1097,48 
Wiencziers — 

1260,25 


Laitsch 


تس ON‏ يی هه دہ مه «qo‏ 


Noelle 2182,48 
König — 
Heidenreich 2417,04 
Róver 1496,71 
Schauenburg 

10 Hoffmann 


11 | Eyring 

12 | Schulze 
131 Lecomte 
14 | Hanuschke 


Schwandt 
Jeannin 


10400, — 





*) Büchner hat zwar mit 36 Minuten hinter Wiencziers mit 35 Minuten die zweitbeste Zeit, 
kommt aber dennoch für den Preis des Kriegsministeriums in Frage, da er den Bedinguagen ent- 
sprechend deutsches Flugzeug — Aviatik — geführt hat, während Wiencziers französisches Fabrikat 





Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marlenstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Julius Berlin,  Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel. 

Nr. 282. Schriftführer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregenten- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Kónlgstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 
Geschäftsstelle: Berlin N. 65, Seestr. 30. Telephon: Amt Moabit 7193. 


Zusammenküafte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 

Willy R. Strauch, Ingen.; 2. Vorsitzender: Redakt. Alfred Schultze; 

Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Ad. Gerdes; Schriftführer und 

Kassierer: Max Hedicke, Steglitz, Albrecht-tr. 14a; Beisitzer: Ober- 

leutnant a. D. H. v. Poser, Bernhard Röschke, Max 5. 
Paul Juretzky, Herm. Katsch. 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 


.سس سس سس سے سے (II ——Á—€‏ ل یی سے 
ل س de‏ کے 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Oeorg-Oröning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt, 








— Morane -- flog. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr ۷. Wachtmeister im Kär.-Re 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stettin. 

Gr. Lastadie 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant ۷ Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Qeschüftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern. 
sprecher 333 und 2294. 

Vorsitzender : و ود سن وو‎ Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Oasse 12/13. 








und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels.  Schriftführer: Redakteur Ko ene 

Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberleutnant Hopfe 

Art.-Regt. 22); Geschäftsstelle E WEN Muths, Zumsandestrasse 19, 
ernru : 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschw eig . Augusttorwall 5. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Qescháftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 
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Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Präsidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 
Breisgau Verein für Luftschiffahrt. Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Elsenbahnstrasse 2. Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 
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Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. , 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon: Amt II, 1142. Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden, Adelheidstrasse 35 ptr. 





Karlsruher Luftfahrt-Verein. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. سس سے‎ 





Kurhessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg a. d Lahn. Gegründet 1909. 
Oeschäftsstelle: Physikal. Institut d. Universität. 


Oberrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Strassburg .ا‎ Els. Gegründet 1896. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 


Fahrten des Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt. 


Zurück- 
gelegte | Durch- 


Fahr- T 
Name strecke ۹٣۹۷۱۱8١6 





Name Name des Führers Ort Dauer | ip km | ge- M 
des Tag des Ballons (an erster Stelle) 4 der Lalo) See Bemerkungen 
Vereins Ort und der Mitfahrenden der Landung darunter reichte 


Fahrt tatsächl. in km 
zurück- | in der Höhe 
SL M gelegter Stunde 


des Aufstiegs 


Lide Nr. der Fahrt 
in 1911 





Frankf.V. 25. 5. | „Taunus“ Fabrikant May Stockstadt 2:49| 36 | 123/4 | 1540 | Landung wegen Windstille. 
Frankfurt- Oberlt. Achilles a. Rh. 
Griesheim Dr. chem. Endres 
3. 6.| , Taunus* Fabrikant May Waldbról (Kr.| 5:42, 1 21 | 1480 
Frankfurt- Baumeister Hafner Altenkirch) 
Griesheim Baumeister Körber 


BaumeisterAckermann 


2. 7.| ,Hansea* Fabrikant May b.Finsterwalde|10:00| 406 | 46 | 29:0 


Frankfurt- Frl. Trudel Müller, (Mark Bran- (458) 
Griesheim Strassbur denburg) 
Herr Staudt 


Programm für die nationalen Ballon- Wettfahrten 
am 13. und 15. August 1911 von Neuengamme bei Hamburg-Bergedorf. 


nach Hamburg mittelst Dampfer oder Bahn nach 
eigenem Ermessen. 


Á 


Dienstag, den 15. August. 


10 Uhr vormittags Versammlung der Ballonführer bei 
Deeke (oberer Saal). Festsetzung, ob Weitfahrt oder 
Zielfahrt stattfinden soll. 


A. Weitfahrt. 


132 Uhr Abfahrt der Wettfahrt-Teilnehmer vom Bahn- 
steig III des Hauptbahnhofs nach Bergedorf. 

Strecke Bergedorf—Neuengamme wie unter 3 des Pro- 
gramms. 

4 Uhr Versammlung der Ballonführer auf dem Startplatz 
zur Bekanntgabe der Wetterlage. 

ca. 5 Uhr Start der Klasse V. 

Darauf Start der Klasse IV. 

Bestimmung für die Weitfahrıt: Das Ueberfliegen der 
europäischen Festlandsgrenze nach See hin ist ver- 
boten und führt zur Ausschliessung vom Wettbewerb. 


B. Zielfahrt. 


11.06 Uhr Abfahrt der Wettfahrtteilnehmer usw. vom Vor- 
ortsbahnsteig des Hauptbahnhofes nach Bergedorf. 

Strecke Bergedorf—Neuengamme wie unter Nr. 3 des 
Programms. 


Sonnabend, den 12. August: 


8 Uhr abends gemeinsames Essen im Restaurant des 
Zoologischen Gartens in Hamburg. Preis des trocke- 
nen Gedecks M. 5.—. Anzug: Tagesanzug. 


Sonntag, den 13. August: 


10.09 Uhr Abfahrt für dje Teilnehmer am Wettbewerb 
yon Bahnsteig III des Hauptbahnhofs nach Berge- 

orf. 

Für die Strecke Bergedorf-Neuengamme (ca. 4 km) wird 
auf Bestellung Fahrgelegenheit am Bahnhof Berge- 
dorf bereitgehalten. Preis M. 1.—. Für Automobile 
ist diese Strecke verboten. 

Von 8 Uhr abends ab zwangloses Zusammensein im 
Vereinslokal in Hamburg, oberer Saal des Restaurants 
Deeke, Grosse Bäckerstrasse 6-10. Hier treffen die 
Landungstelegramme ein und werden die Fahrtteil- 
nehmer erwartet. Tages- bezw. Sportanzug. 

Montag, den 14. August: 

12 Uhr mittags zwangloses Frühstück im Vereinslokal 
Deeke (oberer Saal). 

11/2 Uhr Dampferíahrt für Vereinsmitglieder und Sport- 
gäste mit ihren Damen durch die Häfen und nach 
der Elbe. 

5 Uhr gemeinsames Essen im Fährhaus Blankenese 
(Sagebiel. Trockenes Gedeck M. 3.—. Rückfahrt 
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Freiballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 
Zurück- i 
E gelegte Durch- 
| ^ |schnitts-| Grösste 
Name یم‎ d Gren Name des Führers Ort Dauer | in km | ge E 
des kin Tag es Go ons (an erster Stelle) en der TN E Bemerkungen 
Vereins FE Mau und der Mitfahrenden SCAM 0 darunter , ۳ی‎ 
3 = شع‎ zurück-| in der Höhe 
ابر‎ Stunde 
K.C | | 30. 4,| „Uranus“ Gustav P. Stollwerck | Tunbridge 1 : 55 | 33 Meil.| 19 Meil. 7100 | Land. i. Park d. alt. Schlosses 
| London Kurt Schmidt Wells (35) ea ا‎ 
Nr. V 30. 4.| „Bamler“ Knappschaftsdirektor | Königsheide 50 24 — ; 1265 Fu ۶ 
| Zeche Rhein-| Heimann, Bochum SUE ا‎ on 
elbe in Gel-| Bergassessor Linden- in starker 6+ 
senkirchen berg, Gelsenkirchen ` 
Dr. Urfey, Essen | 
| Apotheker Diekmann. | | 
۱ | Gelsenkirchen | | | 
Sä Th. V | 13. 4. „Nordhausen“ | Bergass. Liebemann bei Sottrum 13:10 2:0 20 | 1750 | Herrliche Mondscheinfahrt. 
| Amtsgerichtsrat Dr. bei Bremen | (260) 
Schotte- Wipper | 
| Brennereibes. Walter 
Kuntze, Nordhausen 
| | | Fbr.-Bs. Fittnig, Nordh 
Bi. V ' 14. 5.! „Delitzsch“ Hauptmann ا1131‎ Emmeringen ۱2:12 93 10 | 550 سی‎ Wegen drohender 
| | Bitterfeld Buchdr.-Bes.Naumann| bei Oschers- (105) 0 
| Referendar Heubler leben 
| stud. Rathemann | l 
K. C : 14. 5. | „Elmendorf“ H. Marten u. F. Schade| Lünen 2:10: 85 40 | 1200 | Gevitt, SpA Ad با اش‎ 
Köln a Rh. | Referendar Engels | WEIT ess s موه‎ 
K. C 14.5. „Rheinland“ Heinr. Ludw. Dahmen Oberbüscherhof o0; 26 31,2 | 769 | Landung wegen Gewitter. 
| Köln a. Rh. Ed. d’Ende Perthes zw. Leichling. | (26) | 
i u. Solingen | | 
We. L. V: 26/14. 5.1 „Bielefeld“ Justus Petri Blanken bei 6 115 19 0 
| Bielefeld, Gas-| Fritz Bóckelmann Falkenburg | | 
anstalt Bernhard Elmendorf i. O. ' 
Carl Vogelsang jun. | 
‚15. 5. | „Elberfeld“ Hugo Kaulen Darceyb 8 500 35 | 3300 Tagsuoer ا‎ OE. 
Barmen H. J. Ruthemeyer i. Frankreich (600) | a E 
Ma. V 16. 5.۱ „Magdeburg“ | Ingenieur Wilh. Ky zwischen Wils-| 1:52 121/5 9 960 Landung Wezenberanzichen: 
Halberstadt | Kaufm. Heinr. Schultz| dorf und | (17) der- Ballon نما‎ =0 
Alfred v. Saczer Dingelstedt | entlud sich ein schweres 
Kaufmann aede | Gewitter. 
| Otto Sommerho | 
| | 
Kaufmann Hanau 11۹ 
B. V. e 17. gd „Ilse“ Rasch i Caputh 2:5 | 24 12 | 1300 | Purchschnitts:ichtung SW. 
Schmargendf. (25) 
K. Ae. C. 25 | 17. $.| ,D A. K. * Leutn. Wilh. Schramm| Gr. Rudestedt | 5:50, 110 20 | 1200 
| | Bitterfeld Obit. v. Linsingen bei Erfurt — | (120) 
K. C. 18. 5. | „Dunlop 1“ Gustav P. Stollwerck | Worthing 1.4 48 mil. 12,5 mj 10 700| Landung erfolgte bei her 
London Mrs. Jetley o. Sca. | (50) foot 10616:70 
Gen.-Kons. Dr. Yturbe 
Kurt Schmidt | 
Nü. V. 17. 5.| „Pegnitz“ Ingenieur H. Cziricke | Ungarnb.Kislo-| 7:23 300 A0 | 1700 800 AUDE 
| Breslau Regierungsbaumeister| soncznordóst- (305) Rer a während u nach der 
Dr. Prager lich Pressburgi ` Fahrt. Landg. nachts 118, 
Fra. V. 19. 5.) „Hessen“ . Paul Merzbach Elmsfeuer 2:00 DER 40 | i. Gordon ORUM UE 
| Breslau | E. Lux à Glatzer | ME 
| | chneeberg brüchen. 
Mstl V. ور‎ 5.| „Münster“ | F. Eimermacher, Her- | bei Singlingen | 9:34 340 38 | 1000 | Geschwirdigkeit erst zu- 
Münster ford bei Saar- (360) dE 
| cand. chem. Th Gru- | gemünd (süd- | Niederschlag von 10 Uhr 
| chein, Münster | östlich 30 km) ا و‎ 
| Oberlehr. Klaverkamp : 
| Rentier A. Tannhagen, 
Münster 
Nr. V. D 9. | .) 7“ | Baron v. Meerheimb | 2 km südlich | 4:45! 245 52 | 2930 PEU ue cani 
Breslau Branowitz | . Fahrt in 
i. Mähren | | eege 
Ost. V. 19. 5. ' „Ostpreussen“ | Leutnant Franceson | Oberlinde- 2:32| 101 | au. ای‎ Gordon او سو می‎ 
Breslau Benno Haberland Wiese östl. | (104) een Sur 
A.V. 20. 5.۱ „Schwaben“ Frhr. v Veltheim Kaufbeuren 9:15); 60 — | 1000 
Gersthofén b. TT Schmezer 
Augsburg obert Knorr | 
20. 5.| „Bochum“ Hugo Kaulen Fontenays 16 530 | 35 | 3100: 
Barmen H. Rud. Sopp südl. Anxere | (580) | 





H. Dr. Rónneburg (Frankreich) | 
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Name des Führers 


(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt Nr. 16 
Zurück- 
gelegte | Durch- 
Pure B bor schnitts- Grösste 
Ort Gs Be er- 
der Landung | ^" | linie), | atgkeit| reichte Bemerkungen 
Fahrt darunter 
tatsäch | in km 








Höhe 


330 30 | 2700 | Starke Luftwirbel und seit- 
liche Luftstróme im Ge- 


birge. 
5| 192.5| 28 | 1520 | 12,00 nachts bis 1,55 morg. 
(195) in 1200 m Höhe u. 600 m 
Höhe starker Schneefall, 


daher setzt Korb mitten 
im Vogelgebirge bei ca. 
600 m leicht auf. 


48 mil. 12 mil.| 10 700| Herrlicher Blick auf Nord- 
50 5 ) foot see. 


50 | 385 29 | 1500 | Nachifahrt. 
(411) 


30| 242 | 10 | 1900 
(33.4) 


:45| 61 | 231/2 | 1950 
65) 


Normée bei 12 
Chalons 


Homburg v.d. | 7: 
Hóhe 


Worthing Park | 4 
b. Brighton 


Neidenfels im 17 
Haardtgeb,, 
Rheinpfalz 


Adling b. Glom | 3: 


Gindorf südl. | 2 


Grevenbroich 

Pee — | TI | Vier Tandong ۵ 

a. Elbe (39.5) aufstiege. S Nachmittags. 
fahrt. š 

Zabeltitz 5:20] 126 25 | 3250 | Hauptsächlich sehr schöne 


( 1 30( Wolkenfahrt. 


Landung nachts, starker 
Wind, wegen russischer 
Grenze. 


168 | 30 | 1200 
(183) 


30 Sack Ballast m. durchschn. 
12kg Gew..FüllungErdgas. 
Auf'allend kalt b. Höhe üb. 
2000 m. Leid. kein Therm. 


140 | 15,5 | 0 
(155) 








pmn—————————————————————————————— M nd 
l—————— en) 


; i i Iaf 1 hwachen Wind 
25 18 mil 6 mil. 2050. TH lundi über London. 
| 
5| 140 — | 1160 | Landung sehr glatt. 
(160) 
Nachifahrt über Dresden, 
"At, 33 |1200 WE, Gebirge, Riesen 
| gebirge, Eulengebirge. 
: 30 110 5,8 | 2000 


(114) 


| 115 | 20 | 2000 | Starke Vertikalstrómungen. 
(120) | 





:45 66 | 17,5 | 1600 ` Führerfahrt (Alleinfahrt). 


(50) | 











39, — 8,9 0 


2080 | ق58 80 45: 


Dtsch. Kosch- | 6 
min b. Ostrowo 
Posen 
Schnakenbek | 2 


Gardelegen 


Coulsdow 3 


Siebez b. Herz- | 6: 
berg im Harz 

bei Schloss 9: 
Niederboms- 
dorf 4km von 
Patschken b. 
Neisse i. Schl. 

Wanzenau 5 
nördl. Strass- 
burg 


südöstl. Spa 6 


Dinkelsbühl 3 
| 

Selchow, Kr. (2 

Greifenhagen 





Dr. G. Fuchs 
Branddirektor Schultz 
Ernst Noll 

H. Wendel-Leidenberg 
Rechn.-RatLeidenberg 
Leutnant Müller 
Kaufmann Krannich 
(Mitfahrer Nr. 1 ist 
69 Jahre alt) 

Gustav Stollwerck 
Mrs. Jetley 

Gen -Kons. Dr. Yturbe 
Kurt Schmidt 

Oberlt. von Quast 
Leutnant Picht 
Leutnant Klein 
Leutnant Senftleben 
S. K. Hoh. Prinz Georg 
von Bayern 

stud. med. Hans Knorr 
Ingenieur Sedlbauer 
Dr. Frey 

Leutnant Kóttgen 


Assessor Dr. Everth 
Direktor Buhe 
Kaufmann Heinricy 
Scheuer 

Ob -Postsekr. Schubert 
Frau Schubert 
Fabrikant Hueck 
Frau Hueck 

C. R. Mann 

G. zu Putlitz 

W. Strauchmann 
Oberleutnant Freiherr 
v. Hammerstein 
Marinebaurat Wahl 
Gerdo Milczewski 
Cuno Hering 
Niemeyer 

Gustav Stollwerck- 


öln 

Kurt Schmidt 

Dr. med. K. Rupp 

Dr. jur. Glanz 

James Radley 
Assessor Dr. Schubart 
Assess.Dr Weyermann 
Georg Müller, Greiz 
Alfr. Kässner, Limbach 
Paul Klemm, Limbach 
Willy Kretschmann, 
Limbach 
Oberleutnant Lenders 
stud. phil. Ehrhardt 
(Führerfahrt) 

Dr. Fuchs 
Oberleutnant Stach 
v. Goltzheim 
Professor Bóttscher 
Dr. Biese 

Refer. Schulte -Vieting 
Ferdinand Wólfel, 
Fabrikdir. in Lauf 
Leutn. v. Stülpnagel 
Rittergutsbes. v. Frein 
Amtsrichter v. Olvers 
Dr. Gleinemann ۱ 


Name 
des 68 
Ort 
des 8ھ‎ 


„Barmen“ 
Barmen 


„Erfurt“ 
Erfurt 


„Dunlop I* 
London SW., 
Battersea 
Park 

„D A.K. I1“ 
Bitterfeld 


„Pettenkofer* 
München 


Reichlingen* 
Gelsenkirchen 

„Anhalt“ 
Dessau 


„Harburg“ 
Schmargen- 
dorf 


„ Gross“ 
Crossen a. O. 


„Hamburg“ 
Neuengammc 


„Harburg 3“ 
Neuengamme 


„Dunlop I“ 
Battersea 
Park 
London SW. 


,D. A. K. I* 


„Riesa“ 
Limbachi Sa. 


„Zähringen“ 
Heidelberg 


„Neuss“ 
Düsseldorf 


„Lauf“ 
Nürnberg 

„Prenzlau“ 
Prenzlau 


Tag 










in 1911 


Lide. Nr. der Fahrt 


(20. 


20. 


12 | 20. 


20. 
(KI 


21. 


94 | 21. 


13 | 21. 


21. 


21. 


21. 


21. 


70 | 21. 


10 | 21. 5 


9. 


21. 


Name 
des 
Vereins 





K. Ae. C. 
Lim. V. 


Nr. V. 


Nü. V. 








Nr. 16 Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt Seite 9 
ey ter "ZE Er ee DEER GEESS 
e Reg Durch- 
په‎ anf- |schnitts-' Grösst 
: se k sc rösste 
Name |. d ون‎ Name des Führers Ort Dauer | in km | ge " 
des ۱55 Tag Er sons (an erster Stelle) de d Bemerkungen 
Vereins |Z n" und der Mitfahrenden | OC" Landung | || jdarunter PERLE 
P des Auístiegs ahrt |tatsächl,| In km Hóhe 
St zurück- | in der 


1700 | Schleifenfahrt, sehr boig. 


1070 1 





2040 


1700 | Herrl che Fahrt bei klarstem 
Wetter und sehr weiter 
Fernsicht. Zur Landung 

ezwungen, da von den 

schechen das Schleppseil 
ırıtz lebhaften Protestes 
festgehalten und an einen 
Baum gebunden wurde. 

2250 | Die Landung wurde wegen 
drohenden Gewitters aus- 
geführt, 


| 
1500 





2475 


په 
e‏ 
e‏ 


1020 | Anlásslich des 8. D. M V.- 
! Tages verfolgt von Auto- 
| mobilen. 

H 


6000 | Wissenscha!tliche ٤1 
zum Zweck medizinischer 
Beobachtungen und Unier- 
suchungen. 5 Stunden 
Fahrt in Höhen über 4000 m 
mit gelegentlicher Sauer- 
s'offatmung. 

3400 ' Zue:st 2 Stunden Kr.uzen 

| über Frelburg. 


1500 | Frühe Landung, weil die 
Hülle leck war. 


8000 
foot 


2900 | Sehr glatte Landung auf 
schmaler Wiese in einem 
Waldtal. 


3530 | Zwischenlandung bei Velden 
an der grossen Vils, wo 
ein Herr ausstieg, für 
welchen sechs Sack Ballast 
eingenommen wurden. 
Aufenthalt 12 Minuten 





3190 , 


Vorzei'iee landung wegen 
Gewi ter 





3530  Wissenschaftliche Fahrt des 
Vereins. 
| 








elegt r 
M E Stunde 


(51,2) 


37| 137 | 25,1 


(141) 


70 20 
(80) 








20 


30 | 16 
(32) 


| 
380 | 40 
(400) | 


:30| 90 | 14 
(110) 

:55| 310 | 31,7 
(337) Ä 
504 17 





32| 100 2 
00 27 

.95| 62 | 75 
(62) 
190 | 17 
miles | miles 
(200 
miles) 

15| 165 | 27 
(170) 

.42| 925 | 36 
(240) 

وو | 95 |98: 
)99( 

:42 225 6 


(240) 


: 90 


: 24 


: 56 


St. 


1 





Sangerhausen 


Niederbonn- 9 
dorf bei Neisse 
i. Schl | 





Hechingen à 


Radaune- 5: 


Vtelno b. Mei, 
nitz i. Bóhmen 


Wilferdingen | 4: 


b. Stockstadt | 2 
a. Rh. | 


Merzweiler b. | 9: 


Hagenau 


Ndv. Adelsdorf! 1 


Ziegelroda b. | 1 
Rossleben 


Weerseloo 10: 


b. Oldenzahl 
(Holland) 


Berlingen 6: 


Kanton Thur- 
gau (Schweiz) - 


Wickrath 2 


Exeter 11 


Kyllburg (Eifel): 6 


Dikenkofen b. | 6 
Landau a. d. 


Isar 





Königsbrunn | 4 


Grebs b. Ziesar. 2 


Heiligenthal ۴ 


b. Lüneburg 








Oberleutnant Riemann| Allstedt b. 


Oberleutn. v. Wilcke 
Leutnant Jüttner 
Oberamtmann Jäger 
Georg Müller, Greiz 
A.Küssner, Oberfrohna 
Paul Klemm, 7 
W. Kretzschmann و‎ 
Mehl 

Fein 

Eitle 

Ottenbacher 

H. Thormeyer 

v. Allwórden 

W. Schmitz 


W. Kóster 
Prof. Piereking 
Thiel 


Bräuerle 

Kurt May 
Oberleutnant Achilles 
Dr. Endriss 
Hauptmann Stuhlmann 
Berthold Jessel 
Reg.-Ref. Stricker 

K. Gammersbach 

v. d. Borne 

Dr. Zimmer 

Fabig 

Nitschke 

Fritz Linke, Altenburg 
Fr.Claudius, Naumburg 
D Bruckmeyer, Münch. 
Musche, Leipzig 
Oberpostsekr.Schubert 
Stabsarzt Dr. Flemming 
Stabsarzt Dr. Koschel 
Privatdoz. Dr. Krusius 


Prof. Dr. R. Lihmann 
Dr. R. Schwarz 

W. Hoppenstedt 

W. Blumhardt 
Silomon 

Hartkopf 

Koll 

Hans Molineus 
Gustav Stollwerck 
Kurt Schmidt 

Dr. jur. Franz Glanz 
Leutnant Frz. Frese 
Dr. Karl Stuchky 
Zahnarzt Reinewald 
Lehrer H. Schmidt 
Prof. Peter Vogel 
Generaldirekt.Schirarz 
Hofapoth. Wiedemann 
Hauptmann Hemmer 


Freiherr v. Veltheim 
Alfred Dyckhoff 

Dr. Pauli 

Dr. Coym 

Dr. Bode 

Frau Dr. Bode 
Prof. Dr. Süring 
Prof. Dr. Lüdeling 
Dr. Budig 


„Nordhausen“ 
Bitterfeld 


„Riesa“ 
Limbach i. Sa. 


„Stuttgart“ 
Stuttgart- 
Gaisburg 


„Heyden 1“ 
Weissig 


„Zähringen“ 
Heidelberg 


„Taunus“ 
Gaswerk 
Griesheim 

„Tillie Us 
Griesheim 


„Rübezahl“ 
Liegnitz 


„Altenburg“ 
Naumburg 


„Harburg II“ 
Bitterfeld 


ہہ ل aer‏ و و 


‚Freiburg- 
Breisgau“ 
Freiburg i.B. 


„Elberfeld“ 
Barmen 


„Hannover“ 
Hurlingham 


„Marburg 
Giessen 


„Pettenkofer“ 
München, 
Oberwiesen- 
feld 


„Schwaben“ 
Gersthofen 
b. Augsburg 

„Tschudi“ 
Schmargen- 


or 

„Lilienthal“ 
Schmargen- 
dort 





Sá. Th. V. 21. 5. 


12122, 


5 


Wiü. V. 21. 5. 


B. V. 4 | 23. 5. 











| 25. ð 
Fra. V | 33 25. 5 
Fra. V. |31 25. 5 
Sch. V. 05 5. 





| 


Sä. Th. V. 88 | 25. 5. 








Bi V. | 136.5 
Brg. V. 27. 5 
27. 5 
27. 5 
Kh. V. 27. 5 


A. V 28. 5 
B. V. 28. 5 
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pr men دپ یق سر د پد سه 4 وجا چ ر په‎ 
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Qo Pu Führtén: ant Léuchtgas. 
sind an: "ie ‚Geschäftsstelle. in Berlin, ` 
"solche ` zu. Fahrten mit: Wassersofgss | Ss 
: (nach Ritadold Eu richten. 3 


Geschäftsstelle: "Berlin w 30, Mollendort DE PR 

- - platz 3. fl, Vi, 3608 u. 5999. O e : 

3 Fahrtenausschuss: Bitterfeld.: Tel. بو‎ 
Clubhaus: فلا تر‎ | Tel OberSchóne- 

SE 420-427. Pr DI ELE 






Es . datesibouseitentskaden. zum Fige DE mm: Johanoistha E. 0 i a11 Verumtamen 
ویر او‎ ab een EEE BE GH 


x مت‎ BETTER do ہو‎ an der Kasse dés کچ ہو‎ EE ۱ 
SE Mitglieder ` des Tbs ‚welche, Jahresabunnementskatten: Josen. wollen, سک‎ gebeten, i ihre ¢ Phoprepuen 
dem One? ur: سوه‎ mi ees des ود س وت‎ el ^ XENON iS 


A ^ A 4 = ٧ هڅه‎ aide FE 
پ خر سو‎ E خي کی سه کیک بت و شت‎ 
er سید خد‎ ern = تچ‎ 


Ve ۷۰ ung des I Luftscffer- Verbandes.‏ اس 


Bitterfeld, Linden- Strasse B‏ ”امہ 


eet ایت‎ 


ö Ji A ^ =;‏ 
ر دمص سپ و بش M9‏ — مر په ا u. — dei as‏ 
re eg‏ یجس رم لیت ور ما E‏ 





E SS Verein für ٢ تس‎ von Biterfed und 


Umgegend. - 
Reeg, AB. ‘Februar’ Im ای کی‎ xt : 3 2 SE — e n x, 
Geschüfisstelía: 0012 270 Westeir, 5.: او ا‎ =. 


7 عيام‎ er * 


 Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 

BEAR p Jantar: men. Gs TI 
"Geschäftestalle: Erlürt, Dsibérgs "oo Ca SE Tots. BE: 
‚Fahrten-Ausschuse: N KS A; 












ؤي جک ور نے ij‏ 


en E EE‏ او اس ———M——‏ ہے 
GEELEN‏ 


LE uL für Luise 1 e E 


aer Bein 


Flugplätz 300 Fur die beste عفن‎ des: 





= es 


SES Piuwntataos aus dem Flugzeuge ist seitens der Fingblätz- ` 
I aesellscha:t-elr Preis. von 200 M. OSES. "Bedin--- 
Ems 151 dass der gesamte: Flugplatz. لاتق‎ ser. Phe: 
 xrgnlie. dargestellt. ist. 


Bie Crósse der. Gebeier Bilder: ist gierce. ME 


Sech, H "och, ‚müssen, HESE lemrtig; beschaffen scit. dass sie“ 
ZPO عق‎ ach dem Urteil Ver Preisächter, - zum. Zecke. 
phafpmechännschen. Wiedergabe, Auf: etwa 

o hranchhar 00280 ۳:1334 01ب‎ : 


cA > AM em 





Die: bus zin: 15; SCH مووک‎ HO ER EE 


"e ersten Eigentum der: Plüeplatz« ieséllachiaft. - 


Als د د نزو‎ werden, Hunderen: Herr. 7 - 


: A Berson Herr Leu Christian, ` TNT. Dr: HM. Pas 


PORA. Pe 


^ HOS 


0 4 "funi. desi را‎ nette ind: eie: 


| Wertveranstaltung zwischen derm Verein, Tu t Lar um 
coscehitiadrt,Ssektinn حم رز‎ vasen" فا‎ dem 
"Ostdeutschen Automohll-Gluh it: Iusterhury- Sito Bine. 


kruesmüssige Ballonverioletnge wi ai für. diesen Ta Mp 


‚gesehen. Führer des Ballons wär -Dratinant: ا ا‎ 
SE SHE. Mityited- des D اکا یناہ‎ 
ا‎ Ballon له‎ 617 iti Ostprefssent. WATES fir “4566:831۰ 
-ehr deichies- den- Siegespreis رت‎ einigen. 
 Maldiigen, - Brüche, ‚schlechte: AV e 'severbaltisse - ey 
ات‎ Ken Automihitisfen. in. Herunkammıen. an. den. 
Ballon. derart, «dass ge ähm wahl xe Mens zehnken wind: 
Zoom Ballorıkarb innerhalb. der. vorgeschriebenen Zeit von: 

Mell: f 0‏ ک2 KC MEDE zu bgrhhreus. Ihn‏ وید 
xim do Mun | | NER,‏ 


"WE Immer bei derartigen‘ 


E ahlreiche ` 





; 8 Kan 0 bi She Xx 


$ e 


| be n d Fahrien- Ausschuss: Biltecteld, Luiseasie- 5 جو‎ b us me: 


CERES, ےم‎ 
EE E >= m 







yeschftsfü sender Vutsuzendér: ` “Fabrikant. Ange State go a 
Beisitzer? Rorveltenkapititü Ha eoru Syntus A EEr Pamm do 
۲۰ص50 م5‎ Ing. Steffen, Kiel; Flug laiz Krodshagen;- Masaierër:: E 

" ان‎ " 4 Yörstitender ‚der: Ge: کا ھا گی و کر‎ EU 


Studien-Besellschaft m. b. H. x ;‏ ا 


Asa Bee na FAIRE, FE et, 7 
en 


Gegründet um 35 Dezember: vm ا ا‎ sr یں‎ ES 





` Gegetiatat EN A si Ca 
Magdei Wutterwarte, Bannisti-- an open D 
"dër nus Zglisti.- k: EPF ME 


ies x‏ وپ 


Verein für pen.‏ ووا 


- Gegründet: E ‚November: 1908. 


EE شه‎ Dessi, Antoinèttensii. 222. Teiephot اٹ‎ 
هسو‎ Ausschuss: مق .228‚ 7ا1۶ امام کو‎ EA ` n 











MÀ ر‎ M e €—————— MÀ aan 
سے سے کے کچھ‎ EE 


Verein. für Luftschahrt‏ بت یڈہ 
Königsberg. Pr. (E. N.‏ 


v; Schvenermark,. ‘Major, Luisen-Alles- Re uo‏ راا 
a es c ch 8 f tsste ` le: eet ania % ‚Kaufmann B. 1 3377‏ 






ba ce uM يو‎ 


` Hamburger Verein fi für  Luftschiffahrt, 





Geschäftsstelle: "ak ten-Kapikdr. s D. Melusrdus, ‘Halibut o ٩ 


Siipi pe- A 2562- GE E.‏ "دا 
Werkiagen von. At "bis 1 Ubri ;‏ 


یہ ا E Pe Ra MER pn SPICE‏ سم یت ہے Dan Sech‏ 
LA ۴‏ بسن بپ e‏ بي ج وج ھی ——À‏ — تچ تپ چیھ 


Schleswig- Holsteinischer اوو‎ 


SIE des. Klubs: Flugplatz K ronsh. agen. 


;31 و اض ان دلو 


س em aser‏ تا کو Rei‏ ساملا هط 
nn un‏ مر ھپ ی کک ای ہی ړس ید( )د وهو — 








mem. 


GTFEHESERS 


ES nn MM M —— — UL سے غو ہس‎ 


Verein für r LuftsohiTahrt Limbach, Sa. 
کن‎ ` und Umgegend. - 


ch, Bä. EC EN 1007 E‏ وا سلفم 






— SE NER SEEN 


À —‏ وس سوه پو ټوو وه سن 
تین 








SSE‏ حر سے 


Geschäftsleiter, Benin: WP Kiejsisiräsie. 8 


"rem: m Ax: E Ro: ۸ ۱۹ دد‎ 7 Zem سو‎ 7 






ا ج‫ ہت Barmen‏ 


Rei Meet Motor! if 
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Luftfahrt und Zollverwaltung. 
Von Regierungsrat Dr. Würth-Darmstadt. 


eingehen, beruht auf einer Ausnahme, die der Zollge- 
setzgeber in Berücksichtigung besonderer Verhältnisse 
stipuliert hat. Denn gegenüber dem soeben angege- 
benen — älteren — strengsten Grundsatz hat sich mit 
dem wachsenden Verkehr die Auffassung mehr und 
mehr Geltung zu verschaffen gewusst, dass Zoll von 
Waren dann nicht zu erheben ist, wenn sie das Zoll- 
inland wieder verlassen. Am frühsten und klarsten 
ist diese Praxis durchgedrungen in der Behandlung der 
Transportmittel, die dem zwischenstaatlichen Verkehr 
dienen. Die Zollfreiheit wird aber auch nur dann und 
insolange zugestanden, als jene Gegenstände die ge- 
setzte Bedingung erfüllen — derart, dass die grund- 
sätzliche Zollpflicht, die bisher latent geblieben, mit 
allen ihren Folgen wieder auflebt, sobald die ausschliess- 
liche Bestimmung, als internationale Verkehrsmittel zu 
dienen, wegfällt, insbesondere also dann, wenn die 
letzteren zum endgültigen Verbleib im Inland eingehen. 

Wesentlich komplizierter liegt die Frage bezüg- 
lich. der die Grenze überschreitenden Waren. Während 
den Transportmitteln die Zollfreiheit als Regel zuge- 
standen ist, bildet sie bei den Waren die Ausnahme. 
Bei jenen sieht die Zollverwaltung daher auch gemein- 
hin von einer amtlichen Behandlung überhaupt ab, auf 
das zollpflichtige Gut aber legt sie schon an der 6 
in allen Fällen ihre Hand.  Ehedem, zurzeit der 
Passier- und Grenzzölle, forderte der Zollfiskus seine 
Abgabe schon an der Grenze und fragte nicht danach, ob 
die Ware im Inland blieb oder an der jenseitigen 6 
das Zollgebiet wieder verliess. Heute wird nicht nur 
die unmittelbare Durchfuhr zollfrei gelassen, sondern 
auch die mittelbare, bei der das Zollgut nicht ledig- 
lich transitiert, sondern zwar ins Zollinland eingeht, 
hier aber bis zu dem Augenblick unter zollamtlicher 
Kontrolle gehalten wird, in dem darüber entschieden 
ist, ob es im Inland bleibt oder ins Ausland zurück- 
geht. Zur Entrichtung gelangt der Zoll heute sonach 
nur von denjenigen Waren, die in den „freien Verkehr“ 
des Zollgebiets übertreten. Aber die Hand der Zöllner 
ruht auf der noch unverzollten Auslandsware auf dem 
ganzen Weg, den sie bis zu jenem Augenblick im Zoll- 
inland durchläuft, also sowohl auf dem Weg von der 
eigentlichen Zollgrenze zum  Grenzzollamt, als auch 
dann, wenn sie nach ihrer ersten zollamtlichen Behand- 
lung bei diesem Amt — unter Bezettelungskontrolle — 
versandt wird oder — auf Zollniederlagen — ruhig 
lagert. Wie ersichtlich, konzentriert sich heute, da der 
Verkehr an die Erdoberílüche gefesselt ist, sich also 
nur auf Landstrassen, Flüssen oder Eisenbahnschienen 
oder über Seehäfen bewegt, das Hauptinteresse der 
Zollbehórde auf die Grenze selbst und das letzterer 
zunächst gelegene Gebiet. Hier ist das Feld ihrer 
intensivsten Tätigkeit, die Stätte des wichtigen „ersten 
Angriffs“ auf die Ware. Das Gesetz verleiht ihr daher 
gerade für dies Gebiet eine stark betonte Ausnahme- 
stellung. und eine ganze Kette von Vorschriften, die 
sich auf das Verhalten des Warenführers, auf die Be- 
handlung der Ware und auf die Rechte der Zollver- 
waltung an dieser beziehen, verfolgt den Zweck, jene 
Stellung zu befestigen und zu sichern. In erster Linie 


darf der Uebertritt ausländischen Guts über die 
Grenze nur zu bestimmten Tageszeiten, den Zoll- 
zeiten, und nur auf genau bestimmten Wegen, den 


Zollstrassen, erfolgen; die Ware selbst muss auf 
solcher Strasse ohne Aufenthalt und in un- 


. Luftíahrer und Zóllner, zwei geborene Gegner — 
werden manche vermeinen. Mit Unrecht! Lassen wir 
doch einmal die nüchternen Tatsachen zu uns reden, 
und nehmen wir ihre Lehren sine ira et studio auí! 
Wie vielhundertmal, ja tausendmal sind schon die 
Grenzen der einzelnen Zollgebiete von Luftfahrzeugen 
überflogen worden, und wie gering ist die Zahl der 
Fälle, in denen „Zollplackereien 177 
sind. Es muss doch beachtet werden, dass ein jedes 
solches Ueberfliegen der Landes- d. i. der Zollgrenzen, 
unmittelbar das Interesse des betreffenden Zollstaates 
so recht eigentlich berührt, ja häufig formell eine 
direkte Verletzung der für das Zollwesen jenes Staats 
gegebenen Gesetze darstellt. Demgegenüber die verein- 
zelten Fálle in Frankreich und Russland! Dabei müssen 
die letzteren a priori ausscheiden, da das Beschiessen 
der Ballone durch schlecht instruierte oder rabiate 
Soldaten wahrlich nichts mit Zoll vorschriften zu tun 
hat. Das letztere bin ich aber auch versucht bezüglich 
des Verfahrens anzunehmen, das bis vor kurzem seitens 
Frankreichs zum Leidwesen der Luftfahrer gehandhabt 
wurde. Von sämtlichen Massnahmen, die seinerzeit 
gegenüber den die Grenze überschreitenden auslándi- 
schen Luftfahrzeugen gehandhabt wurden, hat die fran- 
705156116 Verwaltung einzig und allein die Forderung 
von Zoll für Fahrzeug und Inhalt — sie belief sich im 
Einzelfall meist je über 500 Frcs. — und diese zwar 
vollständig fallen lassen: Grund genug zu der An- 
nahme, dass in der ganzen Behandlung nicht die Zoll- 
frage, sondern andere Gründe in erster Linie standen. 

Der Zoll ist diejenige staatliche Abgabe, die von 
ausländischen Waren aus Anlass ihres 5۹ 
über die Grenze erhoben wird. Die Zollerhebung knüpft 
sonach unmittelbar an den Verkehr an; ihr Ertrag 
steigt oder fällt, je nachdem jener wächst oder sinkt. 
Die Zollverwaltung würde sonach ihre eigene Lebens- 
ader unterbinden, wollte sie sich irgendeiner Form 
des Verkehrs, wie immer seine Art und seine Wege 
seien, entgegenstellen oder ihn erschweren. Darum 
kann sie auch der Luítíahrt niemals feindlich gegen- 
überstehen, dieser vielmehr nur das auferlegen, was 
zur Erfüllung ihrer Aufgabe im Staatsorganismus uner- 
lässlich ist. 

Gerade hierin — wird man einwenden — liegt aber 
der Streitpunkt. Die Zollverwaltung, sagt man, erhebt 
Forderungen, richtet Schranken auf, die der Luftfahrt 
unerträglich sind, ihr die freie Entfaltung verwehren. 
Gemach! Zunächst Klarheit über das Wesen der bei- 


den angeblich widerstreitenden Erscheinungen und 
ihres Wirkens, dann ruhiges Abwägen nach beiden 
Seiten! 


. Seiner oben gegebenen Begriifsbestimmung ge- 
mäss erfasst der Zoll alle Güter, die die Zollgrenze 
passieren. Grundsätzlich ist sonach alles zollpflichtig, 
was an wirtschaftlichen Gütern die Zollinie überschreitet. 
Hält man dies fest, so ergibt sich ohne weiteres, dass 
der Zollbehörde eine Abgabenforderung nicht nur an die 
Kaufmannsgüter, die Waren im eigentlichen Sinne, 
sondern auch an solche Sachgüter zusteht, die etwa 
im Besitz von Reisenden eingehen, ja sogar an die zum 
Transport der Reisenden und Waren dienenden 
Fahrzeuge aller Art: See- und Flusschiffe, Eisenbahn- 
wagen, Pferdefuhrwerk u. a. m. sind daher, wenn sie die 
Grenze überschreiten, ohne weiteres  zollpflichtig. 
Dass sie. wie dem Laien scheint, unverzollt aus- und 
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waltung im Luftfahrer den Zolldefraudanten sähe. 
Keineswegs — aber es ist zu 'beachten, dass sich durch 
das ganze Zollwesen, Zollgesetzgebung wie Zollver- 
waltung, der unverrückbare Grundsatz zieht, selbst 
rein theoretische Möglichkeiten unbe- 
dingt auszuschliessen.) Wie naheliegend und 
vielgestaltig einerseits diese letzteren beim Lufiverkehr 
sind, wie tief einschneidend und folgenschwer in ihren 
Wirkungen andererseits, dies aufzuführen, muss hier leider 
versagt bleiben. Anerkannt muss aber jedenfalls werden, 
dass selbst der unbeholfene Freiballon in den Händen eines 
geschickten und kühnen Führers ein hochgefährliches 
Werkzeug für den Schmuggel, namentlich mit hohen 
Zällen belegter Waren ist, von dem Flugapparat und 
dem Lenkballon einerseits und der Kontrebande ver- 
botener Waren andererseits ganz zu schweigen. 


Diesen Getahren gegenüber hat sich die Zollver- 
waltung bisher nahezu — mit Ausnahme Frankreichs 
nämlich — passiv verhalten, wohl der erste Fall, dass 
sie ihren obigen Fundamentalgrundsatz verleugnet hat. 
Sie konnte es, weil es sich bei dem bisherigen Stand 
der Luftfahrt in der Tat nur um in der Theorie be- 
stehende Gefahren handelte. Wird das, kann das so 
bleiben? Sicherlich nur insolange, als der Luftverkehr 
nicht allzu „praktisch“ wird. An dieser Grenze wird 
er aber ankommen in dem Augenblick, da die Lenkbar- 
keit des Luitfahrzeugs erreicht ist. Sind dann die 
politischen Widerstände gegen das Ueberqueren der 
Landes- d. i. der Zollgrenzen überwunden, dann wird der 
zwischenstaatliche Luftverkehr und mit ihm das Luit- 
zollrecht‘) in Wirksamkeit treten, das dann ebenso 
streng und lückenlos gehandhabt werden muss, wie 
zurzeit das auf der Erdoberfläche geltende. Heute 
aber, da wir von jenem Ziel noch fern sind, uns noch 
in einer Entwickelungs- und Uebergangsperiode be- 
finden, kann die Zollverwaltung noch davon 4۰ 
die ganze Strenge ihres Rechts walten zu lassen. Sie 
kann damit vorerst der Luftfahrt schwer empfundene 
Hemmnisse, sich selbst unrentable und odiose Arbeit 
ersparen. Fordern muss Sie heute nur, 
dass auch für das Luftgebiet ihre Zoll- 
hoheit rückhaltlos anerkannt wird. Fest 
auf diesem historisch begründeten, unveräusserlichen 
und daher der Diskussion grundsätzlich entzogenen 
Standpunkt stehend, kann und wird sie aber sehr 
wohl der Eigenart und den Bedürfnissen des Luft- 
fahrtwesens Zugeständnisse machen und Erleichterungen 
einräumen. In der Frage der Zollzeiten wird sie ihm 
dieselbe Nachsicht gewähren, die sie den gleichgelager- 
ten Verhältnissen der Seeschiffahrt zugestanden hat: 
sie wird die Festhaltung bestimmter Zollzeiten fallen 
lassen. Birgt das Element der Luftfahrt doch noch weit 
mehr Zufälle und Launen, als das Wasser gegenüber 
unseren heutigen Seeschiffen! Nicht so einfach liegt da- 
gegen schon die Frage der Zollstrassen. M. E. geht 
es bei dem heutigen Stand der Luftschiffahrt nicht an, das 
Gebot des irdischen Zollrechts, dass die zollpflichtige 
Ware nur an ein für alle Mal feststehenden Stellen 
den Zug der Grenzen überschreiten dürfe, auf das 
Luftgebiet auszudehnen. Wenn, wie berichtet wird, in 
einem zwischen den Vereinigten Staaten von Nord- 
amerika und Mexiko verhandelten Staatsvertrag — 
über dessen Schicksal es inzwischen allerdings wieder 
recht still geworden ist — die Vorschrift Platz gefunden 
hat, dass „Luftfahrzeuge jeder Art, die die Grenzen 
beider Staaten überfliegen wollen, .... verpflichtet sind, 
an der Grenze niederzugehen, um dort die Vorschriften 
der Zoll-, Sanitäts- und Auswanderungsümter zu er- 
füllen,“ so kann dieser Traktat füglich als ein solcher 
zur Unterdrückung der zwischenstaatlichen Luftfahrt 
bezeichnet werden. Wie die Vorschrift betreffend die 
Zollzeiten, so ist die über die Zollstrassen nur formeller 
Art. Beide sind nicht Selbstzweck, sondern nur Mittel 
zum Zweck. In beiden Beziehungen sind daher auch 
Konzessionen gegenüber der Eigenart des neuauftreten- 
den Verkehrs möglich, sofern nur eben jener Zweck, 
die Entrichtung des geschuldeten Zolls, gesichert er- 
scheint. Im bisherigen „terrestrischen“ Zollwesen war dies 


*j a. a. O. S. 21. 


4) S. über diese Frage im allgemeinen und die unten berührten 
Sonderfragen (Zollfreiheit des Fahrzeugs, der Durchfahrt u. a) das 


vorangerutene Werkchen 
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veränderter Gestalt befördert und un- 
mittelbar dem Grenzzollamt vorgeführt werden. Der 
Realisierung dieser Verpflichtungen dient ein eng- 
maschiges Netz von Amtsstellen, das sich der 6 
entlang und tief ins Innere des Landes hinein zieht, und 
eine mit weitgehenden Befugnissen gegen Personen 
und Sachen ausgestattete Grenzschutzwache, die Zoll- 
aufsicht, überwacht teils unsichtbar, teils offen die 
Wege des Verkehrs und sorgt mit des Gesetzes Strenge 
für die Beobachtung der Normen, die keine persönlichen 
Vorrechte, nicht einmal solche des Staatsoberhaupts, 
anerkennen. Man sieht, es ist ein lückenloses System 
von Regeln, Massnahmen und Einrichtungen, die die 
Zollpflicht an ihrer Entstehungsstätte sichern und dabei 
jeweils auf die verschiedenartigen Wege und Formen 
des Verkehrs abgestimmt und zugespitzt sind. 

Und in dieses System bricht mit einem Male die 
Luftfahrt als eine neue Erscheinung der Beförderung von 
Personen und Sachen ein, stellt sein Funktionieren in 
Frage, ja droht in gewissem Umíang seine Wirkungen 
zu vernichten. Klingt es nicht wie ein Hohngelächter, 
wenn ein Bewunderer der Luftfahrt und der Um- 
wälzungen, die sie im Verkehr von Land zu Land her- 
beiführen muss, die Frage stellt: 

„Glauben Sie nicht, dass, als der „Zeppelin“ die 
erste Bodenseefahrt machte, nacheinander von 
Württemberg nach Bayern, dann nach Oesterreich 
und in das Fürstentum Lichtenstein, von da in die 
Schweiz, um in das Grossherzogtum Baden einzu- 
dringen und an seinen Ausgangsort zurückzukehren, 
ein Oberzollkontrolleur mit einer Gebärde der Ent- 
mutigung sein Zollgesetzbuch zerreissen und in seiner 
eifrigen Beamtenseele die Nichtigkeit der Vorschriíten 
hätte empfinden können, deren Bestimmungen anzu- 
wenden seine Aufgabe war?‘“) 

Zu solch tórichtem Tun wird sich nun zwar der Zöll- 
ner nicht verleiten lassen, wohl aber wird er sich 
wappnen zur Gegenwehr gegen den Einbruch, den die 
Luftschiffahrt etwa in seine Domäne unternehmen kónnte. 
Denn in der Tat negiert die Luftfahrt 
eine Reihe von Einrichtungen, die das 
Zollwesen für den Verkehr auf der Erdoberfläche 
geschaffen hat. Bisher war jener an diese 
gefesselt, mochte er sich nun auf der Landstrasse, 
dem  Bahngleis, den  Wasserstrassen der Flüsse, 
der See bewegen, und er kreuzte die Zollgrenze auf be- 
stimmten, bekannten und leicht zu überwachenden 
Wegen. „All dies liegt anders gegenüber dem Luítver- 
kehr. Ihm steht der Raum ofíen. Für ihn gibt es 
keine durch Natur oder Menschenwille vorgeschriebene 
Strasse, weder in der Horizontalen, noch in der Verti- 
kalen, Ihm ist alles Weg, alles Fahrbahn, wo er sich 
bewegt.) So entfällt für den Luftverkehr unmittelbar 
der Begriff „Zollstrasse‘“ und damit eine der Hauptgrund- 
lagen, auf der die Zollkontrolle aufgebaut ist. Dass der 
Luftfahrer unabänderlich an dieser Wegfreiheit in jeder 
Richtung des Raumes festhält, liegt in der Natur seines 
Elements, bildet für ihn geradezu „eine  betriebs- 
technische Notwendigkeit“. In welchem Mass und in 
welcher Art hier die Lage des Freiballonfahrers eine 
noch prekärere ist, als die des Luftschiffers im engeren 
Wortsinn bedarf an dieser Stelle nur der Andeutung, 
nicht der Ausführung. Ebenmässig liegt die Frage der 
zeitlichen Verkehrsbeschränkung, wie sie das Zoll- 
wesen in den ,Zollzeiten" getroffen hat. Beim nicht 
lenkbaren Luftfahrzeug steht der Unmöglichkeit, den 
Weg zu bestimmen, gleich unbeugsam die zur Seite, 
die Zeit zu beherrschen. Beim Luftschiff und dem 
Flugzeug besteht die berechtigte Tendenz. die Fahrt- 
dauer bis zur höchsten technischen Ausnutzung der 
Kräfte zu erstrecken. Denn die letzteren können, einmal 
angefacht, ohne Einbusse nicht wieder zurückgedümmt. 
eingespeichert werden. Und dann die Ware! Während 
sie im bisherigen, im „irdischen“ Verkehr alsbald nach 
Ueberschreitung der Grenze unter die Kontrolle, die 
latente oder reelle. der Zollbeamten tritt, trägt sie das 
Luftfahrzeug ausserhalb dessen Machtbereichs über 
die Zollgrenze hinweg weit ins Innere an Orte, die dem 
Beamten vorerst nicht bekannt, ja vielfach gar nicht 
sofort zugänglich sind. Nicht etwa, dass die Zollver- 
Journal des tribunaux de Bruxelles vom 19. Juni 1908 (s. Journ. 


du droit intern. prive, Bd. 35, S. 1063). 
>) Würth, Luftzollrecht; Berlin, Puttkammer und Mühlbrecht,1911:8 15. 
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Beaumont auf. der in nördlicher Richtung auf Hendon 
zusteuerte. Paterson in seinem Grahame-White-Doppel- 
decker war Dritter und machte einen glünzenden Start. 
Leutnant Porte, der nächste Starter, hatte auf seinem 
Deperdussin-Eindecker gerade eine Höhe von etwa 50 
bis 60 Fuss erreicht, als seine Maschine nach vorn über- 
schlug und mit lautem Krachen zu Boden stürzte, glück- 
licherweise ohne ihren Führer zu verletzen, der sofort 
nach dem Sturz unter den Trümmern seiner stark be- 
schüdigten Maschine zum Vorschein kam; ein Seufzer 
der Frleichterung ging durch die Reihen der Zuschauer. 
Jules Védrines bestieg nun den Sitz seiner Maschine und 
hatte einen flotten Start, obgleich sein Morane-Borel- 
Findecker anfänglich ganz bedenklich schwankte und von 
starken Windstrómungen hin und her geschüttelt zu 
werden schien. Blanchet war der nüchste Starter, ihm 
folgte Cammell und dann der Schweizer Audemars, der 
einen prüchtigen Aufstieg nahm und die Wirbel vermied, 
welche die anderen Starter mehr oder weniger belästigt 
hatten. Nachdem Valentine abgefertigt war, kam die 
Reihe an den Argentinier Gordon-England, der zweimal 
die Startlinie zu passieren versuchte; sein Motor ar- 
beitete nicht ordentlich. und er musste aufgeben. Ob- 
gleich Pixton einige Minuten später startete als Pizey, 
war der erstere am Horizont verschwunden, bevor der 
letztere die schwierigen Luftstrómungen überwunden 
hatte. in die er geradewegs hineingeflogen zu sein schien. 
Cody war der Gegenstand einer stürmischen, begeisterten 
Demonstration, als er sich in den Führersitz schwang; 
er startete glatt und flog äusserst niedrig, als er das 
Flugfeld verliess. Hamel verliess das Fluggelände kurz 
nach fünf Uhr und steuerte in einer Hóhe von etwa 0 
Fuss seinem Ziel zu, gefolgt von Montalent, der sich dicht 
an die Fersen seines Vormannes hielt. Der Amerikaner 
Weymann, der Sieger des Gordon-Bennett-Rennens, war 
kaum gestartet, als er seine Landkarte verlor und zur 
Erde zurückkehren musste. Um 5 Uhr 33 Minuten erhob 
sich Leutnant Bier mit einem Passagier auf seinem Etrich- 
Findecker in die Lüfte, um indessen kurz darauf wieder 
zu landen. Weymann startete zum zweiten Male um 
6 Uhr 5 Minuten, und 10 Minuten spáter folgte ihm Leut- 
nant Reynolds auf seinem Howard-Doppeldecker. Zwei 
Minuten vor 7 schwang sich Hucks auf einem Blackburn- 
Eindecker in die Höhe. Der zweite Eindecker dieser 
Art, mit Conway Jenkins als Führer, verliess um 7 Uhr 
15 Minuten den Boden; bevor die Maschine indessen eine 
Höhe von 30 Fuss erreicht hatte, überschlug sich die- 
selbe vollständig und stürzte zur Erde, wobei dieselbe 
erheblich beschädigt wurde, während Jenkins unver- 
sehrt aus dem „Rencontre“ hervorging. Leutnant Bier, 
der einen Mechaniker als Passagier an Bord führte, 
machte einen zweiten Versuch, und diesmal gelang es 
ihm, das Flugfeld zu verlassen, und zwar als der letzte 
Starter, getreu dem Programm, in welchem er als letzter 
Starter figurierte. Wynmalen, der Holländer, der sich 
zur Steuerung seines Deperdussin - Eindeckers ent- 
schlossen hatte, startete nicht, da sein Motor nicht in 
Ordnung war, und die übrigen angemeldeten Teilnehmer 
blieben aus verschiedenen Gründen zurück und gaben 
den Versuch auf, die Startlinie zu passieren. 


Hendon, den 22. Juli 1911. 


Um 3 Uhr nachmittags war das Aerodrom zu Hen- 
don und Umgebung voll von zahllosen Neugierigen. Mit- 
telst eines Megaphons wurde der Zuschauermenge ange- 
kündigt, dass der Start um eine Stunde verschoben sei. 
und ruhig und ohne Murren wartete die grosse Menschen- 
menge in einer rlühenden Sonnenhitze der Dinge, di^ 
da kommen sollten. Da. um 4 Uhr 17 Minuten kam Be- 
wegung in die Masse. Hier und da erhob sich jemand 
von dem Rasen, wies auf einen kleinen dunklen Punkt 
am Himmel hin, und im Nu teilte sich die Bewegung der 
ganzen Masse mit. „Sie kommen, sie kommen“, und alle 
Blicke konzentrierten sich auf den kleinen, dunklen 
Punkt. der hoch oben am Himmel sichtbar wurde und 
allmählich an Grösse und Deutlichkeit zunahm. Beau- 
mont erschien als Erster über Hendon: in einer Höhe 
von etwa 800 Fuss erschien er über dem Flugplatz und. 
in einem Winkel von 30 Grad zu Boden kommend, be- 
werkstelliete er eine glatte Landung. Ein. dróhnender 
Applaus brach sich Bahn, als der kleine schwarzbärtige 
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M. Brindejonc des Moulinais, der als Dritter starten 
sollte, war vor einigen Tagen während eines Probefluges 
in Frankreich das Opfer eines Unfalles, infolgedessen er 
an dem Wettbewerb nicht teilnehmen kann. Mr. James 
Radley, Nr. 10, hat seinen Antoinette-Eindecker beschä- 
digt, hofft indessen, rechtzeitig eine andere Maschine 
flugeberit zu haben. Mr. Graham Gilmour war als Fünf- 
zehnter angesetzt. Nachdem der Royal Aero-Club vor- 
gestern sein Fliegerzeugnis für die Dauer eines Monats 
suspendiert hatte, weil er gelegentlich der Henley-Re- 
gatta unter Gefährdung des Publikums verschiedene 
Male über die Rennbahn gefahren sei, hat der suspen- 
dierte Flieger, um an dem Wettbewerb teilnehmen zu 
können, bei den englischen Gerichten gegen die Entschei- 
dung des Ausschusses des Royal Aero-Club appelliert, 
und das Urteil des aus drei Richtern bestehenden Ge- 
richtshofes lautete dahin, dass unter Berücksichtigung der 
Begleitumstände der R. Ae. C. nicht das Recht besitze, 
den Flieger zu suspendieren. Graham Gilmour ist der In- 
haber eines französischen Führerzeugnisses, welches ihm 
mit der Einwilligung des Royal Aero-Clubs von der Fé- 
deration Aeronautique Internationale ausgestellt ‘wurde. 
Während früher ein von dem englischen Club ernannter 
Sonderausschuss mit der Untersuchung ähnlicher Fälle 
betraut war, wurde diese Aufgabe nach Auflösung dieses 
Spezialausschusses dem gewöhnlichen Komitee über- 
tragen, welchem nach Ansicht der Richter nicht das 
Recht zustände, ein französisches Zertifikat zu suspen- 
dieren. Graham Gilmour wird demzufolge wahrschein- 
lich als Wettbewerber in der Arena erscheinen. Grosse 
Enttäuschung rief die Nachricht hervor, dass Robert 
Loraine, der als 26. starten sollte, sich hat zurückziehen 
müssen, weil er gelegentlich eines Probefluges seinen 
Nieuport-Eindecker dermassen beschädigt hatte, dass die 
erforderlichen Reparaturen nicht rechtzeitig vorgenom- 
men werden können. Mr. Fenwick und sein Handley- 
Page-Eindecker sind bis zur Stunde noch nicht eingetrof- 
fen, wie auch Tabuteau sich noch nicht eingefunden hat. 
Mr. Cody traf frühmorgens zwischen 6 und 7 Uhr auf 
seiner neuesten Maschine von Aldershot ein, nachdem er 
die ganze Entfernung in 14% Minuten zurückgelegt und 
aus einer Höhe von 800 Fuss eine prächtige Landung be- 
werkstelligt hatte. Später, zwischen 11 und 12 Uhr, traf 
Compton Paterson ein, der in seiner „Baby“-Graham- 
White-Maschine von Hendon herübergeflogen war. Mr. 
Weymanns Nieuport-Eindecker, der in 48 Stunden per 
Bahn und Schiff die Reise von Mourmelon nach Wey- 
bridge gemacht hat, war der nächste Ankömmling. 

Mr. Wynmalen hat sich entschlossen, seinen Deper- 
dussin-Eindecker zu fliegen, an Stelle seines Farman- 
Doppeldeckers. 

Von den 24 Maschinen, welche jetzt in Brooklands 
flugbereit stehen, sind 17 Stück mit Gnómemotoren aus- 
gerlistet. Die anderen Marken, welche vertreten sind, 
sind der 60 PS E. N. V. (Roe und Reynolds), der 60 PS 
Greenmotor in Codys neuem Zweidecker, der 85 PS 
Canton-Unré in den Bréguet-Doppeldeckern, der 120 PS 
österreichische Daimlermotor in Leutnant Biers Etrich- 
Eindecker und der 50 PS Isaacson in einem der Black- 
burn-Eindecker. Leutnant Bier, der österreichische 
Wettbewerber, hat den stärksten Motor, dann kommt 
ein 100 PS Nieuport und die beiden Bréguets mit solchen 
von je 85 PS. Leutnant Cammells Maschine trägt einen 
70 PS Gnómemotor, und alle anderen Motoren dieser 
Marke sind solche von 50 PS. 

Die grösste Volksmenge, die Brooklands je ge- 
sehen hat, ist hier versammelt. Um 2% Uhr, eine halbe 
Stunde vor der für den Start angesetzten Zeit, war das 
Aerodrom vollgepackt mit Zuschauern, deren Zahl auf 
etwa 30000 geschätzt wurde. und die halbe Runde der 
Rennbahn war von Automobilen mit Beschlag belegt. 
Prinz Heinrich von Preussen, sowie Prinz 
Alphonso d'Orléans waren unter den Zuschauern. In 
den Wiesen und Feldern waren Abertausende versam- 
melt. 

Kaum hatte die Uhr vier geschlagen, als Leutnant 
Conneau, der unter dem Fliegernamen Beaumont" be- 
kannte Franzose, auf seinem Blériot-Eindecker startete. 
Er erreichte schnell eine Hóhe von 1000 Fuss und war 
bald den Blicken der ihm Nachschauenden entschwunden. 
Astley, der erste der englischen Starter, folgte auf 
seinem Birdling-Eindecker und nahm die Jagd nach 


Cammell : 
‚startete um 7 Uhr 11 (Min. 17 Sek, und Montalent um 
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De Montalent, einer der Bréguetführer, bat um eine 


halbe Stunde Aufschub, der ihm gewährt wurde; nach. 


Ablauf der Frist ersuchte er um einen weiteren Verzug 
von 45 Minuten, der ihm indessen nicht zugestanden 
wurde. Dadurch scheidet der Flieger nicht aus dem 
Wettbewerb aus, indessen wird der weitere Zeitverlust 
als Flugzeit berechnet. Bei ihrem zweiten Versuche 
gelang es Audemars und Pizev, das Flugfeld zu ver- 
lassen; Reynolds, der verschiedene Male das Gelände 
verlassen wollte, schien nicht wegkommen zu kónnen. 
Nach Audemars' Start um 5 Uhr 10 Minuten verging 
eine lange Pause, bis Leutnant Bier erschien. Sein 
Etrich-Eindecker erregte infolge seiner sonderbaren, 
von den übrigen Eindeckern abweichenden Form viel 
Interesse. Nachdem der Filugzeugführer und sein 
Mechaniker ihre Sitze eingenommen hatten, begann die 
Maschine sich langsam und schwankend in die Lüfte zu 
erheben. Nach einer Umkreisung des Flugfeldes, wäh- 
renddessen sich die Maschine gegen den von Bäumen 
gebildeten grünen Hintergrund in prächtiger Silhouette 
abhob, gewann der grosse Eindecker seine Ruhe und 
sein Gleichgewicht und schwebte, von den ersten Strah- 
len der Morgensonne begrüsst, ruhig wie eine Taube 
dem Norden zu. 


Dann kam Hucks, einer der Blackburn-Flieger. 
Da kam plötzlich Audemars zum zweitenmal zurück. In 
der Nähe von Bedford war er in eine Nebelbank ge- 
raten, und da er nicht die erforderliche Höhe von 
3000 Fuss erreichen konnte, um aus dem Nebel heraus- 
zukommen, entschloss er sich schweren Herzens zur 
Rückkehr. Später unternahm er nochmals einen Ver- 
such, indessen gab er die Weiterfahrt endlich auf, weil 
sein Motor nicht zu seiner Zufriedenheit arbeitete. 
Compton Paterson startete nicht. Während der Pausen 
machten Grahame White u. a. in einem Baby-Grahame- 
White-Doppeldecker  Schauflüge. Leutnant 


8 Uhr 15 Min, begleitet von einem Mechaniker als 
Passagier. Als Reynolds gegen 10 Uhr den Grund ver- 
lassen wollte, wehte ein heftiger Wind, der ihn zwang, 
seine Abfahrt aufzuschieben. Der Amerikaner Weymann 
hatte Unglück mit seinem Propeller, der beschádigt 
wurde, als die Maschine den Schuppen verliess, so dass 
auch er einen ziemlich spáten Start hatte. 


Ankunit an der Kontrolle Harrogate. 


An der Kontrollstation in Harrogate hatten sich 
ungeheure Menschenmengen angesammelt, um Zeugen 
der Ankunít der Flieger zu sein. Die Ankunít der ersten 
Flieger wurde um 7 Uhr morgens erwartet, und zu der 
festgesetzten Zeit machte sich ein dunkler Punkt im 
Süden bemerkbar, der sich beim Näherkommen als ein 
Eindecker entpuppte und der mitten in dem mit Kalk 17 
dem Boden gemalten Kreis landete. Der Flieger war 
Védrines. Kaum war die erste Begrüssung vorüber, 
als abermals ein Eindecker am südlichen Firmament 
auftauchte, diesmal ein Blériot mit Beaumont am 
Steuer. Er berührte den Boden innerhalb des Kreises 
4 Min. 41. Sek. später. Nach einer Rast von 39 Min. 


.15 Sek. war Védrines wieder auf und davon, gerade 


drei Minuten früher, als Valentine als der erste Eng- 
länder auf seinem Deperdussin landete. Fünf Minuten 
spáter schwang sich Beaumont wieder in den Sitz seines 
Blériot-Eindeckers und verschwand schnell, seinen Kurs 
nach dem Norden nehmend, während Vedrines bei 
seinem Start bei Harrogate sich anfänglich etwas mehr 
nach dem Osten hielt. Der nächste Ankömmling war 
Cody. Er hatte eine Reihe von Unfällen zu berichten. 
In der Nähe von Rotherham brach ihm ein Wasserrohr, 
was ihn zur Landung zwang. Nachdem er nach 20 Min. 
Aufenthalt den Schaden repariert hatte, erhob er sich 
wieder in die Lüfte. Als er noch 20 Meilen von Harro- 
gate entfernt war, leckte einer seiner Benzinbehälter, 
und da er befürchtete, seine Maschine könne Feuer 
fangen, musste er aus einer Höhe von 1300 Fuss her- 
untersteigen. Darauf sichtete er Harrogate, konnte in- 
dessen das Zielband nicht finden, weshalb er noch- 
mals landete, um sich nach dem Weg zu erkundigen. 
Hamel traf um 11 Uhr 42 Min. ein. Er landete prächtig, 
indessen stürzte er, nachdem er den Sitz seiner Ma- 
schine verlassen hatte, bewusstlos zu Boden, um sich 
nach ein paar Minuten wieder zu erholen. Vier Stun- 
den spáter folgte er den anderen. 
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Franzose, der Sieger in dem Westeuropäischen Rundílug, 
im Triumph in den zu seinem Empfang herb»^ieilenden 
Wagen hineingehoben wurde. Das Volk vergass die 
Hitze und den Durst, und das Händeklatschen und die 
enthusiastischen Zurufe schienen kein Ende nehmen zu 
wollen, als plótzlich um 4 Uhr 26 Minuten ein zweiter 
Eindecker in Sicht kam. Es war Mr. Astley auf seinem 
Birdling-Eindecker, der um 4 Uhr 28 Minuten unter dem 
Jubel der Zuschauer landete, nachdem er zuvor in be- 
tráchtlicher Hóhe in einem grossen Bogen rundflog und 
in einem prächtigen Gleitflug zu Boden kam. 11 Minuten 
später erschien Compton Paterson auf der Bildfläche, 
und während er den Abstieg ausführte, gab er seiner Ma- 
schine eine elegante Schwenkung und landete gerade 
dem Schuppen gegenüber, wohin Grahame White zu 
seinem Empfang hineilte und ihn stürmisch begrüsste, 
unter dem Beifallsdonner der Menge. Um 4 Uhr 45 Mi- 
nuten tauchte ein weiterer Eindecker am Horizont auf. 
Es war Jules Védrines, der Führer des Morane-Borel- 
Eindeckers; dann kam 10 Minuten später Blanchet in 
seinem Bréguet-Zweidecker: er schien hóher zu fliegen 
als alle seine Vorgünger. Als er das Flugfeld in einer 
Hóhe von 400 Fuss erreichte, begann er den Abstieg; in 
einer Entfernung von 70 Fuss vom Boden stellte er seinen 
Motor ab, um in einem stilvollen Gleitflug zu landen. 
Audemars auf Blériot-Eindecker landete um 5 Uhr 
ا‎ Minute, und 4 Minuten später stellte sich Valentine 
auf seinem Deperdussin-Eindecker ein. 20 Minuten ver- 
gingen nach seiner Landung, da traf Howard Pixton auf 
seinem Bristol-Doppeldecker als Achter ein. Während 
er aus der Höhe niederstieg, schien seine Maschine 
plötzlich nach vorn herunterzuschwanken, indessen ge- 
lang es ihrem Führer, sie wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen und glatt zu landen. Dann folgte 2 Minuten 
später Cody, der sich gleichfalls eines herzlichen Emp- 
fanges zu erfreuen hatte. Hamel, der etwas ausser Kurs 
geraten war, flog äusserst niedrig und landete ohne 
Zwischenfall um 5 Uhr 32 Minuten. Der zweite Bréguet- 
Doppeldecker, mit Montalent am Steuer, erschien einige 
Minuten später über dem Flugplatz und landete um 
5 Uhr 35 Minuten in einem prächtigen Gleitflug, während 
gleichzeitig in der Höhe ein zweiter Doppeldecker sicht- 
bar wurde. Es war Mr. Pizey auf seinem Bristol-Doppel- 
decker. der um 5 Uhr 42 Minuten den Boden berührte. 
Dann folgte eine lange Pause, bis um 6 Uhr 13 Minuten 
Weymann auftauchte, der in seinem Nieuport-Eindecker 
mit ungeheurer Geschwindigkeit heranraste und um 
6 Uhr 15 Minuten glatt landete. Leutnant Reynolds er- 
reichte Hendon um 6 Uhr 53 Minuten, so dass er für die 
ganze Reise 1 Stunde 41 Minuten 56 Sekunden ge- 
brauchte; Hucks traf um 7 Uhr 31 Min. in Hendon ein: 
ihm folgte drei Minuten später Leutnant Bier in Beglei- 
tung seines Mechanikers. Der letzte Ankömmling der 
17 Flieger, die von Brooklands gestartet waren, war 
Leutnant Cammell, der mehr als 3 Stunden gebrauchte. 
um Hendon zu erreichen. Ein gebrochenes Finlassventil 
zwang ihn auf der Hounslow-Heide zu landen. wo die 
Vornahme der nötigen Reparatur den grossen Zeitverlust 
verursachte. 


i Hendon, den 24. Juli 1911. 


Noch lagern die Schatten der Nacht über den Fel- 
dern und Fluren, und schon sind alle Strassen und Wege, 
die nach Hendon führen, belebt von langen Prozessionen 
von Neugierigen, die Hendon und die das 46 
umgebenden Hügel zum Endziel ihrer nächtlichen Wan- 
derung haben. 

Védrines und Beaumont sassen um 4 Uhr früh flug- 
bereit im Sattel. Védrines, als der Sieger' der ersten 
Etappe, sollte als Erster starten, durch ein Missver- 
ständnis indessen schoss Beaumont  vogelgleich als 
Erster in die Lüfte, Védrines 15 Sekunden später. 
Hamel auf seinem Blériot- Eindecker machte als 
nächster auf seine beiden Vorläufer Jagd und 
schoss gleichfalls ohne Zögern in gerader Richtung 


seinem Ziel entgegen, gefolgt von Valentine als Viertem. 


Astley und Pixton. Audemars verliess das Startfeld 
in guter Form, kehrte indessen wegen Zünddefekts nach 
Hendon zurück, nachdem er bereits fünf oder sechs 
Meilen zurückgelegt hatte. Pizey, ein britischer Re- 
präsentant, war nicht imstande, seine Bristolmaschine 
zum Aufstieg zu bringen. Blanchet und Cody folgten. 

















Nr. 16 
Védrines | Beaumont | Valentine 
Uhr Min. Sek.|Uhr Min. Sek.|Uhr Min. Sek. 
Start von Hendon 4 0 0| 3595| 4 2 53 


Ankunft in Harrogate| 7 3 4| 7 7 45| 7 42 21 
Start von Harrogate 7 39 0| 747 0| 851 0 
Ankunft in Newcastle) 8 47 22| 8 55 50| 10 13 24 
Start von Newcastle | 9 12 0| 925 0| 2 16 0 
(nachm.) 
Ankunft in Edinburg | 10 59 35| 11 18 38| 4 18 27 
(nachm.) 


Gesamtzeit in der Luft| 5 59 1| 6 10 22| 7 4 19 


Stand der einzelnen Flieger am Montag, den 22. Juli, 
abends. 


(Entfernungen und Zeiten von Brooklands.) 
Edinburg, 363 Meilen. 





Dauer des |Geschwindigkeit 


Fluges per Stunde 
St. Min. Sek. Me'len 
Védrines Morane-Borel-Ein- | 6 18 49 58 
decker 
Beaumont Blériot-Eindecker 6 30 25| 96 
Valentine Deperdussin-Ein- 727 07 49 
decker | 
Newcastle, 270 Meilen. 
Hamel | Blériot-Eindecker |10 33 56 | 25 
Harrogate, 202 Meilen. 
Cody | Cody-Zweidecker | 5 22 18! 37 


Diese fünf Flieger sind die einzigen, welche am 
Schluss des zweiten Renntages, das heisst seit dem 
Verlassen des Flugfeldes in Hendon, Etappen des Rund- 
fluges zurückgelegt haben. Die restlichen 11 Flieger 
befanden sich zwischen Hendon und Harrogate an den 
folgenden Stellen: 
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Ge- 
flogen] Landungsstelle Landung 
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196 | Spofforth bei | Unfreiwillige. Mı- 


schine zertrüm- 


Pixton, Bristol- 








port-Eindecker 


Cammell, Blériot- 175 ; Wakefield 
Eindecker 


Zweidecker | Hago ieri: 
i | | Kurs verloren 
Weymann, Nicu | 184 Leeds | eege 


, Zylinderbruch, Ma- 

schine umgeschl.- 
| en. zertrümmert 
| n Weizenfeld. 


| 170 | Wetherby Weg verloren, Pro- 


De Montalent, ellerbruch ` bel 


Dréguet - Zwci- ! " 
decker 000087 

Pizey, Bristol- 106 | Melton- گر سی‎ penus 
Zweidecker Mowbray Schuhe, Se di 


wieder gestartet. 








Astley, Birdling-' 72 ' In der Nähe ` بب و‎ Neng eno 
Eindecker | von Kettering ا‎ chsten Tag 
Blanchet جو ات‎ 48 | Streatley bei , Motor 56 
Eindecker |. Luton 0887 
Hucks, Black- 44 , Barton in Clay, Unfreiwillige Lan- 
dung, aschine 





burn-Eindecker ` beschädigt. Wird 


| \ nicht vor 24 Stund. 
| Flug fortsetzen. 


Bier, Etrich-Ein- 35 ' Codicote bei | Motordefekt, zer- 
trümmerte Ma- 


^ bei Luton 


decker Hatfield schine b. Landung. 
Reynolds, 80 — Verliess Hendon 
nach langem Auf- 
Howard- -Wright- | | enthalt um 6 Uhr 
Zweidecker | | 8Min nachmittags. 
Landungsstelle un- 

bekannt. 
Audemars, 20 ` سے‎ van rendon 

DW 2; am Morgen un 

Blériot - Ein- | kehrte weg. Nebels 
decker zurück, ohne wie- 








der zu staıten. 
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Ankunft an der Kontrolle Newcastle. 


Védrines landete als Erster um 8 Uhr 47 Min., und 
kaum hatte er Zeit gehabt, die ersten Begrüssungen zu 
empíangen, als ein zweiter Eindecker sichtbar wurde. 
Es war Beaumont, der um 8 Uhr 55 Min. landete und 
aus seiner Maschine sprang. Während Beaumont im 
Schatten eines Flügels seiner Maschine der Ruhe 
pflegte und seine Mechaniker mit dem Füllen der 
Benzinbehälter beschäftigt waren, bestieg Védrines um 
9 Uhr 12 Min. wieder seinen Morane-Borel, flog dicht 
über die Maschine seines Landsmannes dahin und ver- 
schwand bald in nordöstlicher Richtung. „Seine Ma- 
schine ist schneller als die meinige," murmelte Beau- 
mont, sprang in seinen Führersitz und gab das Signal 
zum Loslassen. Als Valentine, Grossbritanniens Hoff- 
nung, in das Flugfeld hineinsurrte, stieg ein tosender 
Beifallssturm himmelwärts. Hamel traf gegen Abend 
in einem Automobil in der Kontrollstation ein, um seine 
Mechaniker nach einem etwa sieben Meilen entfernten 
Feld zu bringen, wo seine Maschine lag. Nach Vor- 
nahme der nötigen Reparaturen flog er nach Newcastle, 
wo er um 7 Uhr 38 Min. landete. Seine Ankunft be- 
deutete das Signal für den Beginn seines Applauses, der 
kein Ende zu nehmen schien. 


Ankunft in Edinburg. 


Die Berge und Hügel bei Edinburg boten gute 
Aussichtspunkte, und überall standen und sassen die 
Leute, mit bewaffnetem oder unbewafinetem Auge den 
südlichen Himmel absuchend. Ein heftiger, aus Westen 
und Nordwesten wehender, stossweise aujitretender 
Wind fegte durch das Tal. Da tauchte plötzlich, 
300 Fuss hoch, ein Eindecker am Himmel auf, den die 
Mechaniker als Védrines’ Maschine erkannten. An- 
mutig glitt er zu Boden. Ein Sturm des Beiíalls brach 
. aus, und es hatte den Anschein, als ob das Publikum 
die Barrieren stürmen würde, um den erfolgreichen 


Flieger aus der Nähe auzustaunen. Hat Edinburg doch’ 


zum ersten Mal einen wirklichen Fliegermenschen ge- 
sehen. Védrines sass für die Dauer einiger Minuten 
bewegungslos in seiner Maschine, mit einem Lächeln 
der Erleichterung und der Befriedigung auf seinem Ge- 
sicht, dann sprang er ohne eine Spur der Müdigkeit 
behende aus seinem Sitz. Seine Mechaniker begrüssten 
ihn stürmisch. Vedrines war vom Regen durchnässt, 
und obgleich er den grössten Teil der Regenstürme, die 
ihm auf seiner Fahrt begegnet waren, vermieden hatte, 
war es ihm unmöglich, denselben während der letzten 
20 Minuten zu entgehen. „No speak English," war die 
einzige Antwort, die er den begeisterten, sonst so kalt- 
blütigen Schotten geben konnte, und bevor sich noch 
der Enthusiasmus in seiner Nähe gelegt hatte, erschien 
Beaumont am südwestlichen Himmel, in einer Höhe 
von etwa 1000 Fuss majestätisch sich nähernd. 
graziös landete er um etwa 11 Uhr 15 Min. Flink und 
ohne eine Spur der Ermattung verliess er seine Ma- 
schine, triefend von Regen. Auch er wurde von den 
Schotten herzlich begrüsst. Auf die Anfrage eines der 
Umstehenden, ob er seine Fliegerkappe, mit welcher 
er den westeuropäischen Rundilug gewann und die ihm 
in Brooklands abhanden gekommen war. wiedererhal- 
ten habe, verdüsterte sich sein Gesicht; für den Finder 
hat er hundert Francs Belohnung auseesetzt. 

Nachdem die Begrüssungen zu Ende waren. fuhr 
Beaumont mit Védrines zum Caledonian-Hotel in Edin- 
burg, um daselbst der wohlverdienten Ruhe zu pflegen 
und am anderen Morgen wieder írisch im Sattel zu sein, 
Mehr als fünf Stunden später traf Valentine als Dritter 
ein, der den Flug von Newcastle in der guten Zeit von 
1 Std. 58 Min. zurückgclegt hat. Auch er war der 
Gegenstand eines begeisterten 7 

Die nebenstehende Tabelle zeigt die einzelnen 
Zeiten, welche die drei am Montag in Edinburg einge- 
troffenen Flieger für die Reise vou Hendon nach Edin- 
burg gebraucht haben. 


Der dritte Renntag. 


Filton bei Bristol. den 25, Juli 1911. 


Beaumont traf um 8 Uhr 37 Min. auf dem hiesigen 
Flugplatz ein, gerade als die Schatten der Nacht sich 
auf die Landschaft niedersenkten, während Vedrines 
erst um 10 Uhr 7 Min das Endziel des Tages crreichte. 
Welch eine Geschichte von Abenteuern und Gefahren, 
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Die nachstehend verzeichneten Flieger haben am 
25. Juli Flüge in dem Wettbewerb unternommen, ohne 
Etappen zu beendigen: 








Zurück- 
Flieger gelegte Landung Ursache 
Meilen 

J Fahrgestell be- 

Cody | 258, | 2900 oe اتا‎ e 

Blanchet 48 Streatley b. Luton | Stürzte und zer- 
trümmerte Ma- 
schine 

Pizey Stürzte und be- 


schädigte Ma- 
schine 


106 | Melton Mowbray 


. Die folgenden Flieger beschäftigten sich am 25. Juli 
mit der Reparatur ihrer Maschinen: 


De Montalent 170 Wetherby Tones 
r 
Hucks 44 Barton-in-Clay, Beschädigte 
| i Maschine 


b. Luton 


Am Ziel in Brooklands. 


Das grosse Rennen ist zu Ende! Grosse Menschen- 
mengen erwarteten den Sieger in dem 1010 Meilenfluge. 
Beaumont“ oder Leutnant de Conneau, der Sieger 
in der Flugreise Paris—Rom und der Sieger des West- 
europäischen Rundiluges, ging auch als Sieger aus 
dem grossen Rundflug über die britischen Inseln hervor. 
Er traf um 2Uhr 8Min. 6Sek. am Ziel ein, nachdem er die 
ganze Strecke in weniger als 22% Stunden zurückgelegt 
hat, ohne auch nur einen Teil seiner Maschine oder 
seines Motors beschädigt zu haben. Sein vom Unglück 
verfolgter Rivale Védrines, mit dem der Sieger bis 
zum letzten Augenblick ein hartnäckiges Kopí-an-Kopí- 
Rennen zu fliegen hatte, traf um 3 Uhr 18 Min. 6 Sek. 
in Brooklands ein. 


—— 


Das Los der anderen Wettbewerber. 


Zum Schluss dürfte es recht und billig sein, einen 
Blick auf die Anstrengungen zu werfen, welche einige 
der noch in dem Wettbewerb verbleibenden Flieger ge- 
macht haben, um den Bahnen der beiden erfolgreichen 
franzósischen Flieger zu folgen. 


Dieselben wurden alle mehr oder weniger vom 
Unglück verfolgt. Hamels Maschine fing am 25. Juli 
Feuer, was beinahe zu einer Katastrophe geführt hätte. 
Dann machte er einen prächtigen Flug von Edinburg 
nach Stirling, wozu er 32 Min. 9 Sek. gebrauchte, das 
heisst weniger Zeit als Beaumont und Védrines. Nach 
einem Aufenthalt von nicht ganz einer Stunde brach er 
zur Weiterreise nach Glasgow auf, musste indessen bei 
Clarkson landen, wo er auf das Eintreffen der 
Mechaniker zu warten hatte. Dann setzte er den Flug 
nach Paisley fort, wo er erst um 12 Uhr 20 Min, ein- 
traf, um bald darauf nach Carlisle weiterzufliegen, allein 
auch auf dieser Strecke heftete sich das Unglück wieder 
an seine Fersen, und er musste abermals zu Boden kom- 
men, und zwar in Thornhill, nicht weit von Dumíries. 


Valentine und Cody waren nicht glücklicher. Der 
erstere verliess Paisley um 11 Uhr 55 Min. indessen 
musste er landen, bevor er Carlisle erreichte. Er ist 
7 Meilen von Dumíries gestrandet, nicht weit von 
Hamels Landungsstelle. Cody war nicht in der Lage, 
Durham zu verlassen, obgleich er bei der ersten besten 
Gelegenheit die Weiterreise aufnehmen wollte. 


Dr. M. 








während Vedrines sich auf der anderen Seite, der Route 
nach Westen, gehalten hatte. Durch dichte Wolken- 
schichten, durch Regen und Hagelstürme hatte er sich 
seinen Weg über das Gebirge bahnen müssen. 
Beaumont hatte inzwischen Manchester um 5 Uhr 
44 Min. verlassen. Védrines nahm um 6 Uhr 10 Min. 
seine Verfolgung auf, hatte doch Beaumont seit der Aus- 
reise von Brooklands bis Manchester bereits 13 Minuten 
Zeit gegen ihn gewonnen. 

141 Meilen trennten sie noch von dem Endziel des 
Tages. Die Wetterverhältnisse hatten sich gebessert, 
wie auch die Landschaft, die sie in südlicher Richtung 
nach Bristol zu durchfliegen hatten, weniger Terrain- 
schwierigkeiten bot. Von dem industriereichen Norden 
ging es durch die Potteries und durch das Tal des 
Severnflusses. 


Ankunit in Bristol. 


Trotz der Hitze des Tages harrte die Menge von 
früh an geduldig auf die Ankunft der Flieger. Die 
Sonne war am westlichen Horizont in die See getaucht, 
und die Abenddämmerung senkte sich über die Fluren. 


Endlich kam Beaumont in Sicht, direkt aus dem Osten : 


her. Ein kurz vorher angezündeter Holzstoss diente 
ihm als Wegweiser, und er landete am entferntesten 
Ende des Platzes. Nichts konnte das Publikum daran 
verhindern, über Barrieren und Zäune zu setzen, um 
ihn zu begrüssen. Beaumont, der den Boden um 8 Uhr 
37 Min. berührte, lächelte seinen Bewunderern zu. Ab- 
spannung lag auf seinem Gesicht, und seine Augen 
waren blutunterlaufen. Noch hatte sich die Begeisterung 
der Menge nicht gelegt, als Védrines in der Hóhe er- 
schien. Punkt 9 Uhr landete er irrtümlich in der Mitte 
des nichtofiiziellen Fluggeländes, eine Meile von der 
offiziellen Landungsstelle entfernt, wobei er eine wich- 
tige Stange seiner Maschine zerbrach In einer Auto- 
droschke raste er zu dem offiziellen Zielplatz, und als 
er Beaumonts Blériot-Maschine dort stehen sah, brach 


er in Tränen aus. Sir George White, der Prásident der : 


Bristol Aeroplane Company, stellte alle seine 
Mechaniker zu Védrines Verfügung, und die Stange 
war bald repariert. Der Flugplatz wurde mit Azetylen- 
lampen erleuchtet; Védrines stieg empor und machte 
einen wunderbaren Abstieg an der Kontrollstelle, nach 
einem kurzen Fluge durch das tiefe Dunkel der Nacht. 
Er berührte den offiziellen Boden um 10 Uhr 7 Min. 
unter einem nicht endenwollenden Beifall der noch zu 
so spüter Stunde versammelten zahlreichen Menge. 


Lage der noch an dem Wettbewerb beteiligten Flieger 
am Dienstag, den 25. Juli, abends. 


(Entfernungen und Gesamitilugzeiten von Brooklands.) 
Bristol, 746 Meilen. 














Gesamt. اه ہیں‎ 
Flugzeit pro Stunde 
St. Min. Sek. Meilen 
Beauniont Bleriot-Eindecker |17 47 32 42 
Védrines Morane-Borel-£in- |19 2 1 39 
decker 
Glasgow, 416 Meilen. 
Valentine Deperdussin-Ein- 19 5 53) 22 
decker | | 
Edinburg, 343 Meilen. 
Hamel | Blériot-Eindecker |25 42 56 | 14 
Harrogate, 202 Meilen. 
Reynolds Howard-Wright- 14 7 56 14 
Zweidecker 
Astley „| Birdling-Eindecker | 27 30 47 9 











(Dies sind die einzigen Flieger, welche am Diens- 


tag, den 25. Juli, Etappen des Rundfluges zurückgelegt 


haben.) 
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XV. Jahrgang 23. August 1911 17. Heft 


Deutscher Luftschiffer-Verband 


Berlin W. 30, Nollendorfplatz 3. Fernspr. Amt 6, 3605 u. 5999. 





1. Gemäss Beschluss des achten ordentlichen Luftschiffertages vom 8. Oktober 1910 und des Gesamtvorstandes 
vom 29, April 1911 findet mit Zustimmung des Königlichen Amtsgerichts Berlin-Mitte der 


Neunte ordentliche Deutsche Luftschiffertag 
mit Rücksicht auf die in der zweiten Hälfte des Monats Oktober tagende Jahresversammlung der F. A. I. am 
Sonntag, den 8. Oktober, in Breslau 


statt. Nach $ 24,1 des Grundgesetzes beehre ich mich, hierzu die verehrlichen Verbandsvereinigungen auf vormittags 
10 Uhr im Konzerthaus, Den ergebenst einzuladen. 


Vorläufige Tagesordnnng: 


. Ernennung von zwei Schriftführern und zwei Stimmenzählern durch den Vorsitzenden gemäss $ 22,3 des Gg. 
. Festsetzung der Präsenzliste. 
. Geschäftsbericht des Vorsitzenden gemäss S 13 des Gg. 
. Kommissionsberichte. 
. Vorlage der Jahresrechnung durch den Geschäftsführer gemäss 8 18,2 des ۰ 
. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des geschäitsführenden "Vorstandes gemäss 8 28 und 30 des Gg. 
. Vorlage des Voranschlages für das nächste Geschäftsjahr gemäss S 23a des Gg. 
. Festsetzung der Zuschlagsbeitráge gemáss څ‎ 23b des Gg. 
. Ergänzungswahl zum Verbandsvorstand gemäss څ‎ 12 des Gg. 
10. Neuwahl der Sportkommission gemäss $ 19.3 und 4 des Gg. 
11. Wahl zweier Rechnungsprüfer und zweier Stellvertreter für das nächste Geschäftsjahr gemäss § 30 des Gg. 
12. Festsetzung des Ortes des nächsten ordentlichen Luftschiffertages gemäss 8 23d des Gg. 
13. Abänderungen und Ergänzungen des Grundgesetzes gemäss 8 23d des Gg. 
14. Anträge des Vorstandes, der Kommissionen und der Verbandsvereinigungen gemäss S 23c des Gg. 

Die Verbandsstellen werden ersucht, Anträge zu Ziffer 14 der Tagesordnung spätestens bis zum 1. September 
an die Geschäftsstelle einzureichen. Ergänzungsanträge können gemäss S 24,2 des Gg. bis zum 20. September ein- 
ebracht werden. Später eingehende Anträge können nach S 9 der Geschäftsordnung für die Luftschiffertage als 
ringlichkeitsanträge nur mit Unterstützung von %3 der anwesenden Abgeordneten zur Beratung und Beschlussfassung 
gestellt werden. Für Freitag, den 6. und Sonnabend, den 7. Oktober sind von 9 Uhr a. m. ab Vorberatungen des 
FEIS der Kommissionen und einzelner Vertreter der Kartelle und Vereine in Aussicht genommen. 


Der Vorsitzende. 
cv. Nieber. 


سرڼم نف هره DO N‏ 


2. Als Sportzeugen sind bestätigt: 
für den Oberrheinischen Verein für Luftschiffahrt: Georges Chätel und Jules PB 
für den Verein Deutscher Flugtechniker: Kapitänleutnant Goltz, Otto Duncker und Ellery 
von Gorrissen. 
3. Flugführerzeugnisse haben erhalten am 8. August: 
Nr. 95. Leutnant Herbert Mudra, Darmstadt. Wilhelminenstr. 8, geb. am 22. Dezember 1887 zu Berlin, 
für Zweidecker (Euler). 
Nr. 96. Oberleutnant z. See Richard Hartmann, Berlin- Schöneberg, Freisinger Strasse 16, geb. am 
19. August 1883 zu Dresden, für Zweidecker (Wright). 


4. Am Sonntag, den 17. September d. J., findet in Paris die Freiballonwettfahrt um den Grand- 
Prix des Aéro-Club de France statt. Die Wettfahrt ist eine Weitfahrt ohne Zwischenlandung und offen für alle Frei- 
ballonführer der P A. I. Das Meldegeld von 100 Frcs. wird nach erfol ME Start zurückgezahlt. Die Meldungen sind 
4 Uhr p. m an den Aéro-Club de France, Paris, 35, rue Francois Ier. eldeschluss ist Sonnabend, den 9. September, 
4 Uhr p 

Die näheren Bestimmungen der Ausschreibung sind durch die Geschäftsstelle des Verbandes zu beziehen. 

Der Geschäftsführer. 
Rasch.’ 


` Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Im August fallen die Ver@insversammlungen aus. Die Einladungen erfolgen künftig direkt per Post und nicht 
mehr durch die „I. A. M.“ Nächste Sitzung am 4. September im Künstlerhause. 
Führerversammlung am Donnerstag, den 31. August, 81/2 Uhr abds., im Restaurant Spaten, Friedrichstr. 172. 


Tagesordnung: 1 Erste Hilfe bei Ballonunfállen 56 Dr. Koschel). 2. Anträge für den Deutschen Luft- 
schiffertag. "e . Der Führerausschuss: Elias. 
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Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 
1. Vorsitz.: Major von Abercron, moy Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
r 


nst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 


Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor 


sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marlenstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Julius Berlin,  Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel. 
Nr. 282. Schriftführer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregenten- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 
Gescháftsstelle: Berlin N. 65, Seestr. 30. Telephon: Amt Moabit 7193. 
Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 

Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 
Willy R. Strauch, Ingen.; 2. Vorsitzender: Redakt. Alfred Schultze; 
Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Ad. Gerdes; Schriftführer und 
Kassierer: Max Hedicke, Steglitz, Albrechtstr. 14a; Beisitzer: Ober- 
leutnant a. D. .لا‎ v. Poser, Bernhard Röschke, Max Schäpe, 
Paul Juretzky, Herm. Katsch. 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a.M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Oeschättsstelie: Franz Quelle, Bremen. Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister; Oscar Müller, Georg-Oróning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 











Sektion Halle a. S. (E. V. 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.Re 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stettin. 

Gr. die 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


. Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern- 
sprecher 333 und 2294, 

Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Roisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 





Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels.  Schriftführer: Redakteur Koene 

ernruf e^ Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberleutnant Hopfe 

Chest 2); Geschäftsstelle 2 Wée y Muths, Zumsandestrasse 19, 
ernru S 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 
Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 


Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 
Präsidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Oeschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden, Adelheidstrasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 
Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 





Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg LB Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Risenbahnstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon: Amt II, 1142. 


Karisruher Luftfahrt-Verein. 


Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg a. d. Lahn. Gegründet 1909. 
Geschäftsstelle: Physikal. Institut d. Universität. 
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Kö öniglich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedridy August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Fahrten- Aufstellung. 





Zurück- | Durch- | 
Dauer en: schnitts- | 6 Be- 


geschwin Höhe | merkungen 
Weg | digkeit : 





Landung 


Ballon und Führer 


 Auístiegsort Mitfahrer 





71 | 21 7.۱ „Heyden I“ Ing. Woerlen Hausdorí-Biehla 358 48 12 1090 | 

Weissig A. von Heyden 
72 | 3.8.| „Elbe“ O. Voigt Marienbad 744 60 7,5 3250 

"Schwarzen- | Dir. Nellen ٣۰۵5 

berg Qündel 

Frl. A. Breitfeld | 
73 | 13.8. | „Dresden“ Otto Korn b. Tostedt, Hann. 229 , 39 i 156 2350 sau 
| Neuengamme | Lt. Baldauf | | | په‎ HE 
| | Fuchsjagd 


Nationales Ballon-Wettfliegen zu Dresden am 15. Oktober 1911. 


Ausschreibung. 


Durchmesser, 3. eine Fülltülle, 4. 30-60 Sandsäcke, 
5. zwei Verzeichnisse der abgeschickten Stücke, letztere 
einzeln aufgeführt, unter Angabe der Bezeichnung der 
Sandsücke. Das eine Verzeichnis im Korbe obenaut, 
das andere direkt an die Nennungsstelle. Alle Stücke 
müssen deutlich und leicht erkennbar den Namen des 
Eigentümers oder Ballons tragen. 

Adresse: K. S. Verein für Luftschiffahrt, Bahn- 
station Reick b. Dresden. 

Das Kleben der Reissbahn kann in Dresden auf 
Kosten und Gefahr des Bestellers erfolgen. Bestellung 
in eingeschriebenem Brief an die Nennungsstelle. 

Der Verein übernimmt keinerlei Haftung für Rück- 
sendung des Füllgerätes. 


7. Füllung. 


Das Mitbringen von Ballonmeistern ist sehr er- 
wünscht. Jeder Führer ist für Auslegen, Füllen, Fertig- 
machen und pünktlichen Beginn dieser Arbeiten zu der 
noch festzusetzenden Zeit verantwortlich. Das Zustrómen 
des Gases wird ausschliesslich vom Ausschuss geregelt: 
die Führer haben sich jeden FEingriffes zu enthalten. 


8. Mitteilungen an die Führer. 


2 Uhr nachm. Versammlung der beteiligten Führer; 
Bekanntgabe des Zieles, Mitteilungen über die Wetter- 
lage, Ausgabe der Bordbücher. Ort der Versammlung: 
dort, wo das zur Versammlung rufende Trompetensignal 


ertónt. 
9, Start. 


Dresden, Radrennbahn Reick, 3 Uhr nachm. 
Die Startnummern werden ausgelost. 


10. Landung. 


Die Landungszeit, Landungsstelle und Art der Lan- 
dung sind sofort an: Verein für Luttschiifahrt, Dresden. 
Kneist, telegraphisch mitzuteilen. Die Landung muss 
im Bordbuche amtlich beglaubigt werden. Letzteres ist 
mittels eingeschriebenen Briefes spätestens 24 Stunden 
nach der Landung an Rob. Leschetizky, Schandauer 
Strasse 12, zu senden. 

Das Ziel soll móglichst nicht über 100 km vom Start 
entfernt sein. Die Art seiner Bezeichnung bleibt vorbe- 
halten. Sind Zielrichter in Tätigkeit, so muss der Korb 
bis zu -ihrem Eintreffen am Landungsplatze liegen- 
bleiben, jedoch nicht lánger als 1 Stunde.  Trifft kein 
Zielrichter ein, so ist der Führer für die genaue Fest- 
stellung, Bezeichnung und Beglaubigung seines 
Landungsortes selbst verantwortlich. Zwischenlandun- 
gen sind untersagt. 

Organisationsausschuss. 


1. Allgemeines. 
Die Wettfahrt findet statt nach den Gesetzen der 


Es wird abgehalten eine Zielfahrt ohne Zwischen- 
landung. 

Der Ausschuss behält sich vor, die Wettfahrt bei 
schlechtem Wetter auf den 16. Oktober zu verschieben 
und an Stelle der Zielfahrt eine Fuchsjagd zu setzen. 


2. Teilnehmerzahl. 


Die Zielíahrt ist offen für 6-10 Ballone der 
Klassen 2—5 
3. Nennung. 


Nennungsstelle Fahrtenausschuss. Adresse: Rob. 
Leschetizky, Dresden-A., Schandauer Str. 12. Ein- 
schreiben. 

Der Name des Führers ist mit zu 
nennen; sonst ist die Nennung ungültig. 
Der tatsächliche Wert des Ballons ist anzu- 
geben als Grundlage für die Versicherung. Nennungs- 
schluss: 30. September 1911. Nachnennungen sind bis 
5. Oktober gazen doppelten Einsatz zulässig. 

Uebersteigt die Zahl der Nennungen die Zahl der 
Ausschreibung (s. 2), so werden die anzunehmenden 
Nennungen durch das Los bestimmt. Diese Entschei- 
dung erfahren alle Nenner bis zum 3. Oktober 


4. Einsätze und Kosten. 
Gleichzeitig mit der Nennung sind folgende Ein- 


sätze zu zahlen: 
Klasse 2: 100 M, 


» 3: 150 „ 
» 4:175 „ 
5: 200 ,, 


Ganz Reugeld. 
Zahlstelle: Konto des Vereins bei der Deutschen 
Bank, Filiale Dresden-A., Ringstrasse 10. 

. Für diese Einsätze übernimmt der Verein folgende 
Kosten: Ueberführung der Ballone von der Station Reick 
mach der Füllstelle; Unterbringung der Ballone und Ver- 
sicherung gegen Feuer vom 10. Oktober an; Qas; Mann- 
schaft zur Hilfeleistung bei der Füllung. 


5. Preise. 


Die Preise sind Ehrenpreise. Für je drei gemel- 
dete Ballone wird ein Preis ausgesetzt. 

6. Annahme der Ballone und des Gerätes 
erfolgt vom 10. Oktober an bis spätestens 13. Oktober. 
Mitzusenden sind: 1. eine Unterlegplane, 2. ein Füll- 
schlauch von 10 m Länge und mindestens 250 mm 
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Ausschreibung des Schwäbischen Ueberlandfluges 


unter dem Protektorate Seiner Majestät des Königs von Württemberg 
vom 10. bis 18. September 1911. 


(Genehmigt vom Deutschen Luftschiffer-Verband am 6. August 1911.) 


Veranstaltet von folgenden Vereinen: 


Oberschwábischer Verein für Luftschiffahtft, Sitz Ulm. 


Württ. Verein für Luftschiffahrt, Sitz Stuttgart. 


Württ. Flugsportklub, Sitz Stuttgart. Württ. Landesverband des Deutschen Luftflottenvereins, Sitz Stuttgart. 
Verein Deutscher Flugtechniker, Sitz Berlin. 


Adresse für Anfragen und Anmeldungen: Konstanz, Zollernstrasse 4. 


9. Den Transport und Abtransport der Flugzeuge 
haben die Flieger mit eigenen Mitteln und auf eigene 
Kosten zu besorgen. Es wird versucht werden, die dem 
Deutschen Rundflug gewährten Frachtvergünstigungen 
zu erreichen. 


Auf Anfrage werden von der Geschäftsstelle des 
Orts-Ausschusses Stuttgart-Esslingen (Esslingen, Neckar- 
strasse 46) für die Uebernahme dieser Transporte ge- 
eignete Firmen empfohlen. 


Für die Beschaffung von Benzin und Oel haben 
die Teilnehmer selbst zu sorgen, doch wird der Organi- 
sationsausschuss Vorsorge treffen, dass an den Lande- 
plátzen Betriebsstoffe zur Verfügung stehen. 


10. Jeder Bewerber erhált die Nummer seines Führer- 
zeugnisses zugeteilt, die in Ziffern. von mindestens 0,75 m 
Hóhe geführt werden muss. Die Nummern bleiben für 
die Dauer des Schwäbischen Ueberlandíluges (auch für 
die Schauflüge) dieselben. Andere Inschriften als diese 
Nummer und als Namen oder Firma des Konstrukteurs. 
Besitzers oder Fliegers sind unzulässig. 

ll. Die Abnahme der flugfertigen Flugzeuge er- 
folgt Sonntag, den 10. September, möglichst von vor- 
mittags 10 Uhr ab auf dem Rennplatz in Weil durch den 
Organisationsausschuss. Nach 4 Uhr nachmittags wer- 
den keine Fahrzeuge mehr abgenommen. 

Die Mitnahme von photographischen Apparaten ist 
unter allen Umstánden verboten. 

Die Flugzeuge werden in bereitstehenden Schuppen 
(Zelten) untergebracht werden. . 

In Friedrichshafen erfolgt die Unterbringung tun- 
lichst in der Zeppelin-Zelthalle, oder in Schuppen 
(Zelten). 

Die Apparate werden nachts von einer Feuerwache 
beaufsichtigt. Die Veranstalter übernehmen jedoch damit 
keinerlei Haftung für irgendwelche Beschädigung der 
Flugzeuge. 

12. Der früheste Start beginnt Montag. den 
11. September, vormittags 5 Uhr 30 Min. in Weil, nach 
der Reihenfolge der Nennungen zum Wettbewerb. Die 
Zeit des frühesten täglichen Startes wird durch die 
sportlichen Leiter bestimmt. Wenn an einem Tage ge- 
startet wurde, so findet der späteste Start zu der gleichen 
Etappe am gleichen Tage 5 Uhr 15 Min. abends statt. 
Im übrigen bestimmen innerhalb der gegebenen Zeit- 
grenzen die Flieger selbst ihren Start. Das Startzeichen 
wird mit Einverstándnis des Fliegers gegeben. Der Flug 
gilt als angetreten, sobald sich auf das Startzeichen das 
Flugzeug nach dem Loslassen mit eigener Kraft in Be- 
wegung gesetzt hat. Gewertet wird in diesem Falle vom 
Startzeichen an. 

Wer innerhalb von zwei Minuten nicht gestartet 
ist, muss die Startbahn auf Verlangen freigeben. 


Als Ankunftszeit gilt der Moment des Aufsetzens 
auf dem abgegrenzten Flugplatz (Ulmer Landung muss 
spátestens um 7 Uhr abends eríolgt sein). 


Die Ankunftszeit wird nur gewertet, wenn die An- 
kunft vor abends 7 Uhr des auf den Start folgenden 
Starttages erfolgt. Gezeitet wird die Ankunft nur 
zwischen morgens 5 Uhr 20 Min. und abends 7 Uhr. 


13. Die Fluglinie zwischen den Start- und Ziel- 
orten der Tagesstrecken ist freizestellt, sofern nicht 
Zwischenlandungen vorgeschrieben sind. oder bestimmte 
Punkte ausschreibungsgemäss umílogen werden müssen. 

Das Ueberfliegen von grösseren Ortschaften und 
Menschenansammlungen ist tunlichst zu vermeiden. 


1. Der Schwäbische Ueberlandflug findet nach den 
Vorschriften des Deutschen Luftschifferverbandes für 
den Flugsport (1911) statt. 

2. Der Schwäbische Ueberlandflug wird von den 
vorgenannten Vereinen veranstaltet. 

3. Der Schwäbische Ueberlandflug besteht aus fol- 
genden. Veranstaltungen: 


` Sonntag, den 10. Sept, nachm. 5—7 Uhr: 
Schauflüge auf dem Rennplatz Weil, 


Montag, den 11, September: 
Ueberlandflug Esslingen (Weil) Wasen— 
Plochingen—Reutlingen—Ulm, 

Dienstag, den 12. Sept, nachm. 5—7 Uhr: 
Schauflüge auf der Friedrichsau Ulm, 


Mittwoch, den 13. September: 
Ueberlandilug Ulm-—Biberach—Ravens- 
burg—Friedrichshafen. 

Die Gesamtstrecke beträgt 214 km, die erste Teil- 
strecke 120 km, die zweite Teilstrecke 94 km. 


' 4, Als Landungsplätze sind die Wiesen vor dem 
Georgsberg in Reutlingen, die Friedrichsau in Ulm und 
der Riedlepark in Friedrichshafen vorgesehen. Die 
Schauflüge finden auf dem Rennplatz in Weil und auf 
der Friedrichsau in Ulm statt. 

5. Zugelassen werden solche Flugführer (mit 
Führerzeugnis) deutscher Reichsangehörigkeit, die einen 
ununterbrochenen einstündigen Ueberlandflug bis zum 
Nennungsschluss nachweisen können. Die Flugzeuge 
müssen bis auf den Motor vollständig in Deutschland 
hergestellt sein. Diejenigen Flieger, die einen Passagier 
bei den Ueberlandílügen mitzunehmen beabsichtigen, 
haben den Nachweis zu liefern, dass sie schon minde- 
stens einen Passagierflug von »%stündiger Dauer bis 
zum Nennungsschluss zurückgelegt haben. Ueber die 
Zulassung der Passagiere entscheidet die Sportleitung 
der einzelnen Plätze. Kein Flugzeug darf Doppelsteue- 
rung aufweisen. 

Sämtliche Passagiere müssen deutsche Reichs- 
angehörige sein. Ein Wechsel der Passagiere während 
einer Etappe bei Zwischenlandungen usw. ist nicht ge- 
stattet. 

6. Die Meldung hat vom Eigentümer des Flugzeugs, 
an den auch die auf die Meldung entíallenden Preise aus- 
bezahlt werden, zu erfolgen. 

Sind Flugzzeug-Eigentümer und -Führer verschiedene 
Personen, so ist das Anmeldeformular vom Eigentümer 
und dem Führer zu unterschreiben. Jeder Meldung ist 
ein Nenngeld von 250 M. beizufügen, das zur Versiche- 
rung gegen Haftpflicht verwendet wird. Meldung und 
Nenngeld müssen bis spätestens 27. August, abends 6 Uhr, 
bei der Geschäftsstelle des Sehwäbischen Ueberland- 
fluges, Konstanz, Zollernstrasse 4, eingelaufen sein; 
erstere in eingeschriebenem Brief und womöglich auf 
vorgedrucktem Formular. Auch hat bis zu diesem Termin 
die Zahlunz des Nenngeldes zu erfolgen. Nachmeldungen 
sind bis spätestens 2. September, abends 6 Uhr, zuge- 
کت‎ Das Nenngeld für Nachmeldungen beträgt 
350 M. 

Bei Nichtannahme der Meldung wird das Nenngeld 
dem Flugzeugeigentümer zurückbezahlt, 

7. Ganz Reugeld. 

8. Die Höchstzahl der Teilnehmer ist auf 15 fest- 
gesetzt; wenn weniger als 9 Teilnehmer vorhanden sind, 


entscheidet spätestens 7 Taxe vor Beginn der Flugver- 


anstaltung der Orzanisations-Ausschuss, ob der Flug 
stattfindet. 
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Zeppelin). 2. Preis: 8000 M. (Preis der Stadt Stuttgart). 
3. Preis: 5000 M. (2. Preis Sr. Exzellenz des Grafen 
Zeppelin). 4. Preis: 4000 M. (Preis der Stadt Esslingen). 


B. Preise für Teilstrecken: 2 Preise von 


je 8000 M. 
C. Preise für Schauflüge: 2 Preise von 
je 3000 M. 


D. Preis des kel Preuss. Kriegs- 
ministeriums ist zu erhoffen. Veröffentlichung der 
Bedingungen erfolgt sofort nach Gewährung eines 
Preises. 


E Ehrenpreis Seiner Majestät des 
Königs von Württemberg. 


Erhöhung der Preise wird vorbehalten. 


19. Bewertung der Flüge: A. Für die 
Gesamtstrecke: Massgebend für die Verteilung 
der Preise für die Gesamtstrecke ist die zwischen Start 
und Landung liegende Zeit. 


B. Für die Teilstrecken: a) Teilstrecke 
Esslingen (Weil)— Ulm. Preis der Stadt Ulm in Höhe 
von 8000 M. 


Diese Summe wird folgendermassen verteilt: 
1. 60 pCt. dieser Summe werden gleichmässig unter die 
Flieger verteilt, die die Strecke am Starttage ordnungs- 
gemäss zurückgelegt haben. 2. 20 pCt. werden ebenialls 
unter die ordnungsgemäss ankommenden Flieger im um- 
gekehrten Verhältnis ihrer für die betr. Strecke ge- 
brauchten Flugzeit verteilt. 3. 10 pCt. werden unter die 
Führer gleichmässig verteilt, die an den vorauszehenden 
Schauflügen der Etappenstation teilgenommen haben. 
4, 10 pCt. werden unter diejenigen Führer verteilt, die 
auf den Teilstrecken Passagiere mit sich führen. 


b) Teilstrecke Ulm—-Friedrichshafen. Preis in der 
Hóhe von 8000 M. 


Die Summe wird wie unter 19 B. a) 1—4 angegeben 
zur Verteilung gebracht. 


C. Für die Schauflii ge: a) Schauflug auf der 
Friedrichau bei Ulm. Preis von Ulmer Bürgern 3000 M. 


1. 75 pCt. der Gesamtsumme werden gleichmässig 
unter die Flieger verteilt, die mindestens 20 Minuten 
in der Luft gewesen sind. 2. 10 pCt. erhált der Flieger. 
der bei den Schauflügen die längste Flugzeit zu verzeich- 
nen hat. 3. 10 pCt. werden im Verhältnis der mit 
Passagieren geflogenen vollen Minuten unter die Flieger 
verteilt, die bei einem Flug Passagiere mitgenommen 
haben. 4, 5pCt. erhält der Flieger, der als erster auf- 
steigt und mindestens 5 Minuten in der Luft bleibt. 


b) Schauflug auf dem Rennplatz Weil. Preis ge- 
stiftet von den Offizieren, Sanitätsoffizieren, Veterinär- 
offizieren und Beamten, sowie von dem Offizierkorps des 
Beurlaubtenstandes des XIII. Kgl. Württ. Armeekorps: 
3000 Mark. 


Der Preis wird wie unter 19 C. a) 1—4 angegeben, 
verteilt. 


E. Preis Seiner Majestät des Königs 
von Württemberg, dessen Höhe noch bekanntge- 
geben wird, wird dem Flieger zuerkannt, der die Strecke 
Ulm—Landungsplatz Friedrichshafen in der kürzesten 
Zeit vorschriftsmässig zurücklegt. 





Bewertet werden nur volle Tagesstrecken, die vor- 
schriftsmässig zurückgelegt worden sind. 


14. Die Flugleitung (sportliche Leiter nach Geneh- 
migung des Präsidiums) behält sich vor, aus Witterungs- 
gründen Verschiebungen bis zu 4 Tagen eintreten oder 
Teilstrecken ausfallen zu lassen. 

Witterungsdienst: Drachenstation Friedrichshafen 
und meteorologische Zentralstation Stuttgart. 


15. Protestberechtigt in Angelegenheit der Strecken- 
preise sind nur die Flugzeugführer, die für die Strecke 
gestartet sind, auf der sich der Protestgrund ergab. 

Protestberechtigt für die Gesamtpreise und die Zu- 
satzpreise sind alle Teilnehmer, die zum Ueberlandiluge 
gemeldet haben und mindestens für eine Tagesstrecke 
gestartet sind. 

Jeder Protest muss einem der sportlichen Leiter 
(sportlichen Leiter für die Gesamtstrecke) innerhalb 
24 Stunden nach Kontrollschluss für die Tagesstrecke, 
während der der Anlass zum Protest gegeben war. 
schriftlich mit der Unterschrift des Protestierenden ein- 
gereicht werden. Es müssen 100 M. beigefügt sein, die 
zurückerstattet werden, wenn die Begründung des Pro- 
testes anerkannt wird. 

Jeder Teilnehmer, gegen den sich ein Protest richtet, 
ist schriftlich einzuladen, um gehört zu werden. Schrift- 
liche Empfangsbestätigung der Einladung ist erforderlich. 

Wenn er der Einladung nicht Folge leistet, wird 
über den Protest in seiner Abwesenheit verhandelt. Nur 
im Falle seiner Verhinderung durch höhere Gewalt er- 
folgt eine nochmalige Aufforderung. 

Die Entscheidung der sportlichen Leiter über die 
Proteste wird schriftlich dem Protestierenden, wie 
denen, gegen die die Proteste gerichtet sind, mitgeteilt. 
Beide müssen schriftlich den Empfang der Entscheidung 
bestátigen. 


16. Jedes Risiko während des Wettbewerbes tra- 
gen die Teilnehmer. Die Teilnehmer müssen also alle 
Vorsichtsmassregeln gegen Uníálle treffen, die ihnen 
selbst, ihren Flugzeugen und Dritten zustossen kónnen, 
während des Fluges, beim Start, bei der Landung oder 
in den Unterkunitsplätzen. Durch die Abgabe der 
Nennungen haben die Flieger ihr Einverständnis erklärt. 
dass sie in jeder Beziehung, auch bezüglich der Ueber- 
wachung ihrer Flugzeuge, alle Verantwortung  über- 
nehmen, und dass sie den Organisationsausschuss und 
seine Organe, oder einen der mitwirkenden Vereine und 
órtlichen Veranstalter, nicht verantwortlich machen. Fer- 
ner erklären sie durch die Abgabe der Nennung, dass sie 
weder den Organisationsausschuss noch einen der mit- 
wirkenden Vereine oder órtlichen Veranstalter für irgend- 
welche Folgen aus einem eventuellen Nichtzustandekom- 
men des Fluges in Anspruch nehmen werden. 

Die Veranstalter erkláren, keinerlei Verantwortung 
für mögliche Unfälle und Schäden zu übernehmen, weder 
für Flugzeugführer noch deren Angestellte noch Flug- 
zeuge. 


17. Ueber alle für diese Bestimmungen nicht vor- 
hergesehenen Fälle entscheiden die sportlichen Leiter, 
sofern nicht Bestimmungen für den Flugsport des Deut- 
schen Luftschifferverbandes massgebend sind. 


Voraussichtliche Preise. 


18. A. Preise für die Gesamtstrecke: 
1. Preis: 20000 M. (1. Preis Sr. Exzellenz des Grafen 


Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 


Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 


Gegründet: 18. Februar 1909. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. Telephon 4. 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 


Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 2. Januar 1909. 
Geschäftsstelle: Erfurt, Dalbergsweg 24. ا‎ 1016 
Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. 4l. Telephon u. 1903. 








Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet 27. Apıil 1908. 
Geschäftsstelle: Magdeburg Wetterwarte, Bahnstr. 17. Telephon 1854. 
Fahrten-Ausschuss: Zollstr. 2. Telephon 64. 


Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 1. November 1909. 


Geschäftsstelle: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 
Fahrten-Ausschuss: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 
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Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 


Bemerkungen 


Höhe 





Durch- 
ke schnitts-] Grösste 
ge 

schwin- 

digkeit | reichte 

in km 
zurück-| in der 

St M. PO dier Stunde 


43.9| 1800 | Autoverfolgung, Ballon 
i Sieger. 


2150 | Wettfahrt mit Automobilver- 
fol ng, „Hannover“ erhielt 
j. Preis. 


2000 


Kriegsgemässe Ballon, er- 
لا اد‎ durch Automobiie. 
Ballonführer Sieger. 

1700 | Während der Dauer von 
9 Stunden wurde die Hóhe 
von 450 m nicht über- 
schritten. 


1780 


3700 


2700 | Landung erfo'gte bei Gewit- 
terbildung. 


2600 | Gewitterge'ahr. 


1840 | Nach Zwischenlandung b ur- 
ze Alleirfahrt, des Führer- 
anwürters Weidner. 


2400 | Landung wegen Gewitter- 
gefahr. 


| 1700 | Gewitterb:idungen. 


D 
= 


1100 


2350 | Nachtfahrt. 


1100 | Staker Regen zeitweise, 
25 Sack Ballast üdıig be- 
halten (von 51 Säcken). 


1750 | Landurg wegen Gewitter- 
۰ 


| 
| 


1850 | Landung wegen Nähe der 
Grenze. 


8910 | Wissenschaftliche Hochfahrt 
veranstalt. vom Berl. Verein 
für Luftschiffahrt. Niedrig- 
s'e Temperatur — 40°, 


1480 | Nachtfahrt. Abgebrochen, 


da eiu Mitfahrer zurück- 
kehren musste. 


— M —— 


206 | 50 


25 


49 
36 


20 


23 


30 


40—42 


37 


96 


24 


34,9 


48 


47,2 


52 


43,6 


46 


Pentheim i. W.| 4:10 
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Kolonie Abek- 


Echteld b.Thiel 


Bodelshausen- 


Ede b. Arnheim|10 


b. 017 


(Bez. Bremen) 


Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Dr. phil. Curs 

Dr. jur. Arnthal 

Dr. jur. Markwart 

E. Dresler 

Direktor Dr. ing. Feesch 
Handelsbauinspektor 
Scheele . 
Oberleutnant Bade 
Bracht 

Dransfeld 

Staatsanw. Dransfeld 
Oberleutnant Servaes 
Fabrikant Hugo Zeitz 
Staatsanwalt Retiene 
Assessor Dr. Herzfeld 
Kaufmann Sondergeld 
Ferd. v. Milczewski 
Frau Strack 

Dr. Melchier 

Dr. Victor Niemeyer 
Oberlandesgerichtsrat 
Althoff, Landrichter 
Dr. Hagemann 
Oberl. Laubert, Hagen 
CarlBettermann,Hagen 
Rudolf Lange, Menden 
Becker, Menden 

Dr. Möller 

Fritz Giese, H'limburg 
Karl Nitzsch, Dortmund 
Redakteur Schwaiger 
Hauptmann Weidner 
Hauptmann Sand 
Fabrikant Deschler 
Dr. Karl Degmkolb 


Dr. Schwei 

Raupach, Horn 
Wollenschläger,Oörlitz 
Dr. Kühne 

Frau Qustav Meyer 
Emil Spengemann 
Fritz Thiele 

Hermann Euting 
Fabrikant W. Bauer 
Inspektor Sartor 
Fabrikant Treut'er 
Hauptmann Runge 
Dr. sell, Leutn. Wolff 
Walden 

v. Bockelberg 

v. Rechenberg 

v. Thermann 
Oberleutnant Gaissert 
Rittergutspüchter 
Kühne, Stockhausen 
Leutnant d. R. Carl 
(Oberleutnant Stach 
v. Goltzheim 

Frau N. Behrend 
Leutnant Pflieger 
Syndikus Dr. Müntzel 
Leutnant Diekmann 
Leutnant Erdmann 
Stabsarzt Flemming 
Prof. Süring 


Hauptmann Runge 
Hauptmann Klein | 
Rittergutsbesitz Jahnz 


Name 
des Ballons 
Ort 


des Aufstiegs 


„Braun- 


schweig“ 
Hannover 


„Hannover“ 


Hannover 


„Saarbrücken“ 


Saarbrücken 


„Pelikan“ 


Hannover 


م, 


Barmbeck- 
Hamburg 


„Schröder“ 


Hamm i. W. 


„Bochum“ 


Hagen i. W. 


„Bamler* 
Gelsenkirchen 


„Ulm“ 


Ulm 


Halle“ 


"Bitterfelder 


Ballonhalle 


»Windsbraut* 
Qórlitz i. Schl. 


Bielefeld^ 


Bünde i. W. 


„Stuttgart“ 
Stuttgart-Gais- 


burg 


„Posen“ 


Hohensalza 


„Nordhausen“ 


Bitterfeld 


„Heyden I“ 


Weissig bei 
Grossenhain 
i. Sa. 


„Schwaben“ 


Gersthofen 
b Augsburg 


„Continental II^ 


Hannover 


„Harburg 117 


Bitterfeld 


„Posen“ 


Hohensalza 





Tag 


28. 


28. 


28. 
28. 


28. 
28. 


28. 


28. 


28. 
28. 


28. 
28. 


26. 
30. 


30. 


3l. 


| 31. 


in 1911 


Lide Nr. der Fahrt 








Name 
des 
Vereins 


Wü. V. 


Ps. V. 


Sä. Th. V. 


Ps. V. 
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Zurück- 
c gelegte | Durch- 
£ Name SCARE, |schnitts- Grösste 
Name = Name des Führers Ort Dauer | in km | ge- ۸ 
des ZS 7 des: Ballons (an erster Stelle) de Land der (ech SE "a Bemerkungen 
Vereins 58 d A: we und der ۸7 id ung Fahrt لل‎ km 
3 x egs zurück-| in der Höhe 





1350 

Indrich f 
ده‎ "om (e gen au 

41 560 | Wettfahrt. 
fahrt. dung 100 
Ze 

im 66 

50 700 | Wettfahrt. 
37,5 , 700 | Wettfahrt. III. Klasse 1.Pre's. 








€ 


| 350 | 35 


(198) 


350 50-60, 500 | Weittahtt 
600 | Weitfahrt. 
| 
| 
| Wettfahrt. 
| 
20,6 | 1480 | 
7 200 | Es war eine Nachtfahrt beab- 
sichtigt, weg.Ausbruch heft. 
Gewitter musste in d. Nacht 
| um Lal Uhr gelandet werd. 
44 | 2600 | Wetifahrt. Landung infolge 
der Nordsee. 
40 550 | Wettfahrt. 
| Fuchsiagd, II. Preis. 
| 
25 0 | 
| D 
| 
10 | 1600 
| ۸ bil-Verfol fah 
utomobil-Verfolgungsfahr', 
20 | 0 Ballon J. Preis. 
| 
| 1400 | Fuchsballonfahrt. „Lauf“ 
| Sieg rir, 500 m vom Fuchs 
i g«laudet. I. Preis. 
792 | 2610 | Fuchsjagd des süddeutschen 
| یا‎ 
4 1600 | Kreuzfahrt über Frankfurt. 








SL M. BET Stunde 


47 


: do 


: 21 


: 30 


: 30 


: 21 
: 48 


:47 


e 


: 90 


Landesberg b.| 6 
Burgau in 
Schwaben 


Driver b. Leer |12: 
: 29 


hinter Marien- |10 
hafe 3 km vor 
der See 

b. Aschwerden,| 7 
Kreis Blumen- 
thal (Hannov.) 
Nordseeküste 
Minsen, Ost- 
friesland 
Ostermarsch 
bei Norddeich 
300 m von 
Nordseeküste 
unmittelbar an| 7 
der Nordsee- 
küsteb. Spilka 
etwa 15 Min. 
südwstl. Kux- 
haven 

südl. v. Wuls- 
doríb. Geeste- 
münde | 


Seefeld a. d. 10 
Jaade | 


8 


11 


b. Hammer i. d. 
N.v.Waldbröl,: 
Kreis Alten- | 
kirchen 

im Wald bei 
Mainkrug 


30m v. d. Nord- 
see, 30 m von 
Misselwarden- 
deich westl. 
Padingbüttel 

südöstl. Kuh- 
marden, westl. 
Brunnoffen 

Büchenbach b. 
Nürnberg 

Grosselmerade, 
Hessen- Nas- 
sau 


Rohrbach in 
Lothringen 





Weszrand 
Zehlau-Bruch 


800 m nördl. 
Büchenbach 
Pfaffenhofen 


auf Wiese bei 
Bockenheim 


Franz Peter Defregger 
Direkt. Friedrich Kafka 


G. v. Milczewski 

v. 7 

R. 6 

A. Nicolai 

Klaus von Allwörden 
Oberpostsekretär 
Schubert 

Oberlehr. Dr. Elsheimer 
C. R. Mann 

Joh. P. Fritzsche 
John Joseph 
Capitain C. Ph. Seidelin 
Frhr. Roedn v.Duisburg 


Leutnant Beyersdorí 
Leutnant v. Pawelsz 
BallonmeisterSergeant 
Godow 


Assessor Dr. Everth 

Rittergutsbesitz. Hans 
Bókelmann 

Ref. Hoffmann-Swenn 

Dr. Elias 

P. Krause 


Kurt May 
Ackermann 
Baumeister Kórber 
Baumeister Hafner 
Robert Marburg 
Aug. Kleemann 

Ed. Henge 
Ingenieur H. Gericke 
Frau Dr. Kóni 
Rechtsanwalt 


له 


B Genie 


Dr. jur. Henoch 
Oberleutnant Linnarz 


Aug. Riedinger ir. 
Frl. Lili Breda 

Fritz Linke-Altenburg 
Prokurist M. Rost 
Ingenieur M. Krisch 
Kaufmann O. Krisch 
L. Thiel 

R. Mertes 

R. Linz 

Theod. Adams 
Leutnant Franceson 
Oberleutnant Schmidt 
Leutnant Seelig 
Leutnant Puttkamer 
Dir. Wólfel 

Leutnant Steger 
Leutnant Hoppe 
Ramspeck 

Leutnant Wüst 
Tuchmann 

Direkt. Otto Neumann 
F. 2 

L. Botzet 

Ref. Springer 

Theis 


o ——————M————————————————MMM——————————————— ——————M——————————————— —————M————Ó——M——————————— 


„Gersthofen Il‘ 
Gersthofen b. 
Augsburg 


»Moenkeberg* 
Schmargend. 
„Gross“ 
Schmargen- 
dorf 
„Hildebrandt“ 
Schmargen- 
dorf 
„Lilienthal“ 
Schmargen- 
dorf 
„Danmark“ 
Schmargen- 
dorf 
١ 


0 


„Bromberg“ 
Schmargen- 
dorf 


„Magdeburg“ 
Berlin 


„Harburg“ 
Schmargen- 
dorf 

„Taunus“ 
Griesheim 


„Moenus“ 
Griesheim 


„Windsbraut“ 
erlin 


„Delitzsch“ 

Schmargen- 
dorf 

„Riedinger lI“ 
Nürnberg 


. , Altenburg" 


Altenburg 


„Saarbrücken“ 
Saarbrücken 


„Continental H“ 
Insterburg 


„Lauf a. P.“ 
Nürnberg- 
Landersreuth 

„Pegnitz“ 
Nürnberg 


„Tillie II* 
Griesheim 








A. V. |21| 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
B. V. 3. 6. 
Fra. V. |35] 3. 6. 
Fra. V. |36| 3. 6. 
Sch. V. 3. 6. 
B. V. | 3./4. 
| 6. 
A. V. |2214.6. 
Sá.-Th. V.| 24| 4. 6. 
Se 
Ost. V. | 4. 6. 
| 
Nü. V. | 14 6 
Nü. V. |17| 4. 6. 
Fra. V. 37| 4 6. 


H 


u: 









































| 
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Zurück- ڪڪ‎ 
c gelegte Durch- 
= -  |schnitts-| Orösste 
Name |.- de Name des Führers Ort Dauer | În km | ge- ix 
des |53| ng des و‎ (an erster Stelle) der | Kä ae. Bemerkungen 
Vereins گا‎ dicm : und der Mitfahrenden | 4er Landung darunter B res 
3 SH کے سرت‎ zurück- | in der | Höhe 
- SL M er Stunde 
Prä. V. | | 4. 6. | „Franken“ Protzmann Büchenbach b.| 2:22| 19,5 8,2 | 1170 | Intern. Wetif. des südd. Kart. 
Nürnberger | Leutnant Oschmann | Koth a. Sd. ee er 
Gaswerk Barth war Fuchsball. u. wurde gef. 
K. C. 4. 6. | „Köln“ Qustav P. Stollwerck | Adenau 8 40 5 2800 | Zwischenlandung im Sieben- 
Godesberg | Hptm. v. Kuczkowski (28) وزو وشن سل‎ einge 
Direktor Fabig-Bonn i 
Quart. Kurt Stollwerck 
Bra. V. 4. 6. „„ Braunschweig“ Dr. Curs Hann. Stróhen,| 4:21 132 | 30,5 2100 
Braunschweig. W. Mull Kr. Solingen 
H. Schaeffer 
Dr. Lindemann 
Brg. V. 8 | 5. 6. | „Baby“ Leutnant Orgelmann | Mainz-Kastel | 4:20| 24 8 1000 
Griesheim b. | Leutnant Lodtmann (32) 
Frankfurt Leutnant Gissot 
9. 6. | „Mainz-Wies- | Dir. Oeffner, Kaisersl. ۱ Weissenburg | 3:10! 45 16 | 1700 
baden“ Neu-| P. Hoppe, ۴ (Elsass) (52) 
stadta d.H. | J. Münsch, | 
Dr. Sturm, Neustadt 
Od. V. 11 6. 6. | „Graudenz“ Oberleutn. a. D. Conrad| Adamsdorf, Kr.| 1 10 10 | 475 | DerBallon verbrauchteinner- 
Graudenz Leutnant Kersten Graudenz اود‎ de din ae 
امیس و‎ Lau | - کید‎ gt wel eeng 
enrer ode 2 8 es ۲5 
A.V. 24 | 7. T. | „Schwaben“ Freih. v. Veltheim Königsbrunn | 5:15| 20 — | 1000 | Zwischenlandung in Sieben- 
۷۷۳۵/۵ b. p Am Newyork| (Schwaben) (25) brunn, 
ugsburg cett-Peyle, = | 
M. Fischer 
Nr. V 7. 6. | „Schröder Amtsr.Lutterbeck, Buer Rezoy-sur- 11 325 | 32,5 | 2100 | Nachtfahrt v. 7. 6. 10 Uhr 
Gelsenkirchen) Dr. Reuter, Fssen Serre (Oisne) (360) ABDI: 8:9 UDF morgens: 
Reg.-Baum. Skutsch, | Frankreich 
Dortmund 
Schroeder, Crefeld | | 
Nr. V. T. 6. | „Bamler“ Dr. Móller, Hohenlimbg. Adenau 8:10| 180 | 23 | 3500 : Wissenschaftliche Fahrt. 
Gelsenkirchen: F. W. Vollrath, Wesel | | 
H. Wilhelm, Bonn | 
A. V. 25 | 8. 6. | „Riedinger II^ | Hauptmann Schott Türkheim 19:15, — — | 2400 | Nachtfahrt. 
| Gersthofen b.| Rittmeister Schmetzer| i. Schwaben 
Augsburg Oberleutnant Zwissler | | 
Nr. V. 72 8 9.6. „Neuss“ Stach v. Goltzheim . | 4 km 00۳085. 13:10| 260 | 25,5 2500 | Nachts grosse Kringelfahrt. 
| Düsseldorf Kunstmaler Marx Mühlhausen (335) | 
Leutnant Doraudt i. Thür. 
Ref. Schulte, Vieting | 
Sá. V. ‚89. 6.) „Glück ab“ Prof. Poeschel Nowa-Gova 11:40 490 42 | 2200 | | [n der Nacht heftige Vertikal- 
| Weissig Ingenieur 1 b. Krakau | KK SER 
gemeinschaftlich 
Ob. V 18 9. 6. | „Elsass“ Major Freih. v. Olders-| Im Ried, westl.| 1:42) 9,5 9,60 | 730 
Strassburgi.E Ew ٠ Wanzenau (10,5) | 
rh. A. v. Mossner 
Reg -Ass. v. Heeren 
Leutaant Schoeller 
A. V. | 26 10. 6.۱ „Gersthofen II“ Aug. Riedinger jr. Weidenbach b. 12: 22| 110 — 550 | Nachtfahrt 
TEE Gersthofen Ingenieur Kempter Mühldorf am (125) 
b. Augsburg Inn 
B. V. 71,10. 6.۱ „Gross“ ! Leutnant Justi Hochwalde b. 12:10 152 16 | 2100 | Der Ballon flog erst in süd- 
' Schmargendorfj Oberleutnant Krause | Jeseritz (197) ا می‎ hr 
Oberarzt Dr. v. Kamptz volls'ändig drehte, den 
Leutnant Braun | Ballon wieder genau nach 
10 6. „Zähringen“ | Oberleutnant Lenders | Schirrhein b. | 4:20| 86 | — | 1400 | Berin treb. 
| Heidelberg | n تک‎ — Hagenau (91) 
ss. d.Sternw. Helffric 
| Leutnant Luge 
Sä. Th V.,25/10. 6. | „Altenburg“ | Baumeister Fritz Linke| Schwarzau b. |13: 4| 275 | 21,5 | 3050 
Altenhurg Frau Baumeister Linke! Lüben i. Schl. (280) 
Buchdr.-Bes. H. Geibel 
Fabrikant Allendorf | 
10. 6. „Nordsee“ | Kapitänlt. v. Müller- | Bockenfeld b. 17:42| 350 23 | 4500, 
| Münster Berneck Rosenburg (415) | 
| | | Oberlt. Z. S. Brandes | 
| Saupe 
We. L. V./52|10. 6. | „Continental II* Justus Petri Grosslaufheim, 16: 30| 305 | 18,5 | 4090 
| Münster H.Ingensand, Gütersloh! Unterfranken (330) 
| 


— am ame 





F. Wendt, Frankf. a. M.i 
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Zurück- 
c gelegte | Durch- 
5 N ire schnitts-| Qrósste 
Name |$- وت‎ Name des 5 Ort Dauer | in km | EE | oe 
des |52۱ Ta des Ballons (an erster Stelle) der کے‎ schwin- Bemerkungen 
ins Lë E Ort der Landung nie), | digkeit | reichte 
Vereins |Z und der Mitfahrenden Fahrt darunter, in^, 
نه‎ des Aufstiegs tatsāchl | "D KM | 9 
zurück-| in der 
St. M. نر‎ Stunde 
We. L. V. 10. 6.| „Bielefeld“ Menckhoff bei )) ۵0۵ 130 14 | 2300 Die 576 ا‎ wegen 
Münster | König, Westerwald (140) an m 
Brg. V. 9 10./11.| „Freiburg- C. Schwartzkopff Wichtrach bei 19:16| 130 | 13,3 3950 ا سی‎ GER 
6. | Breisgau“ stud.jur. Hauchecorne | Thun (258) nn On Grenze 
‘Freiburg i.B.| Dr ing. Forstmann (Schweiz) reichen. 
Fra. V. |38 10./11.| „Tillie Il“ Hauptm. Stuhlmann | Hechingen 15 194 16 متا‎ 
6. | "Griesheim Max Mehler 
C. Gammersbach 
Ref. Springer 
Mstl. V. 10./11.| „Münster“ Oberleutnant Hopfe | Büxheim bei 19:51 505 | 25 0 ا او‎ m Co Stunden 
6. | Münster Fabrkt, Wilh. Specht | Ingolstadt (430) دنت‎ ect Han 
oepken 
Nr. V ı10./11.| „Elberfeld“ Fr. O Fuchs, Langer- | 20 Min. südl. 300 | 22 | 3300 | Wissenschaftl. Nachtfahrt. 
6. Schlachthof feld-Barmen Wintersdorí b. Landung sehr glatt 
Barmen Ernst Koll, Barmen Rostadt (Bad.) 
We.L. V. j 51 |10./11.| ,Ilmendorf* Fimermacher, Herford | Bayern, 900 m !H9:33 | 660 33 | 4600 | Ballon „Iimendorf* überholt 
6. Münster Dr. Gabriel, Münster | nórdl. Gólm- (5200)| ہی‎ aen 
Prok. Zimmermann, feld b. Ingol- Nord-West-Oruppe sämtl. 
Münster stadt perder e Ba 
. rückgetrieben. 
10./11 | „Elberfeld“ | Dr. Q. Fuchs, Barmen- | Wintersdorf b.|14:20| 300 | 22 | 3300 | Wissenschaftl. Nachttahrt. 
6. Barmen, Sangerfeld Kortsstadt . 000 00 و و‎ 
Schlachthof Ernst Koll 
B.V. 72|11. 6.| „Tschudi“ Oberleutnant Gerik 5 km südlich | 6:30 | 240 37 | 3800 
Schmargen- | Schläger x2 Posen (240) 
dorí Franke | 
Bi. V 11. 6.| ,Bitterfeld^ Dr. Giese S Nederwitz bei | 8: 9| 1 21 | 2300 
| Bitterfeld G. Singel ہے‎ Bautzen 
Dr. Fritze. yr, 
K.Ae.C.| |11. 6.| ,D. A. K I* | Assessor Kastan . | Gohlis 4 85 | 20,5 | 1250 | Sehr glatt gelandet. 
Bitterfeld Assessor Corves 
KC 36,11. 6. ,Busley* Oberleutnant Dufít Nochern bei | 6:50, 1 20 | 3600 ae von 2800 m 2 Grad 
Aachen Dr. med. Bolkenius St. Goars- (155) ې‎ 
Dipl.-Ing. 8 hausen 
Leutnant Zink 
K. C 11. 6.| „Hannover“ Gustav Stollwerck Hill Park bei | 4:30 21 mil. 6 mil. | 12540 A سه پا‎ 12 SE, 
Battersea Frl. Nora Finkenstedt, | Brasted 24 , footy, aviae ٢ ٤٣ ٩ 
i Park, London Bremen | 
Kurt Schmidt, London 
| Hans v. Schwerzen- | 
bach, Bregenz 
Sä. Th.V | 11. 6.| „Nordhausen“ | Reg. -Bmstr. Dr. Prager, Konarzewo 14:34 355 | 25,5 | 2600 Landong mit 18 Sack Ballast 
Bitterfeld Leutnant v. Ditfurth | (370) wegen der alien russisch. 
p jns Lupi odes Salze, 22ئ۶‎ 7 us 
eg.-Ref. Dr. v.Esbeck- | | 1 r mitt. mehrf. heftige 
| Platen ertikalböen u. Luftwirbel. 
V. V 11. 6.| „Plauen“ Dr. Flachs Sosa im Erz- 2:41! (37 | 15,8 | 1850 MOD RUD. — 
| Plauen Leutnant Sommer gebirge (42) ورو وس‎ 
p Bazzeó | É 
ódel GA 
Wü. V. |21 11. 6.| „Stuttgart“ Hermann Futing Bempflingen 3 | 24 | 8 | 2400 EE militärische 
| Gaisburg O. Berkhemer (Württembetg) | | lee Ballon 
Füllplatz H. Wildmaier | wird 1 Minute nach der 
E. Scháchterle | Landung gefangen. 
Zw. V. 11. 6.| „Zwickau“ Fritz Bertram Niederwürsch- E 14 | 1120 Se 
Zwickau R.-A. Dr. Sarfort nitz (Sa) 28) wegen schwerer Gewitter, 
un ef noch 16 Sack vorhanden. 
erzahlmstr. Fridrich 
۸. 27 | 12. 6.| „Riedinger II^ | Hans Freiherr v. Velt-| Königsbronn 17: 10 460 — | 1500 | Nachtfahrt. 
Gersthofen b. | heim (Württemberg), 
Augsburg Alfred Walter Freiherr | | 
v. Heymel | 
Manfr. Baron Bistramb | 
2M ۱ Professor Fritz Behn e | | PN, 
Fra. V. 44 | 12. 6. | „Justitia“ Paul Merzbach Zeiskam 4 | 98 26 [1500 08040۳ Se um 
| Griesheim Adolf Convert | | (105) Chemischen Fabri Gies. 
Karl Brennecke heim-Elektron wurden zu- 
| Otto Simon vor 20 Fesselballon-Auf- 
| Oskar Baram vd tus 
| schlie ss. nebensteh. Fahrt. 











scheidt 
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SCH e Zurück- 
E gelegte ران‎ 
-~ [schnitts-| Grösste 
Name i d Gen Name des Führers Ort Dauer în km | ge- 
des |”) Tag are (an erster Stelle) de سیت وس‎ Bemerkungen 
Vereins گھا‎ Ort und der Mitfahrenden | der Landung ^... darunter en N khe 
: ahrt ااام قئ وا‎ In km 
3 des Aufstiegs ee in der Höhe 
= St. M. gelegter Stunde 
Ma. V. |89|12. 6.| „Magdeburg“ | Paul Bartsch Torgau a. E. |10 140 | 14 | 4200 | Nachtfahrt. Landung sehr 
Halberstadt | Kurt Klamrott glatt. 
EODD ۷ھ‎ 
Kleinschmidt 
Kh. V. 13. 6. | „Marburg“ Dr. K. Stuchtey, Mar-| Wernswig bei | 3:5 | 65 | 22,1 | 2500 | Gewitterbildung. 
Giessen burg Dernburg (68) 
Bankier C. Bang, Mar- 
burg 
R.. A. Roemheld, 
Qiessen 
Privatdozent Dr. Feist, 
Giessen 
W. V. 4 |13. 6.| ,Danzig* Dr. med. Schucht Neukrug 4:20| 60 14 | 2070 i über die Danziger 
Danzig Kapitünlt Forstmann | (Frische Neh- (63) Scheppsell. c E 
Dr. Heinzelmann rung) 
Rittergutsbes. Vóltz 
Bi. V. 16. 6. | ,Bitterfeld* Graf zu Solms Berge bei 8:5 | 125 17 | 480 
Bitterfeld Frau E Jaeger Gardelegen (153) 
Dr. M. Jaeger 
Mstl. V. x ui „Münster* Eimermacher, Herford| Varel, Olden-113:55| 5 16 — | Starker Windwechsel 
: Münster C. H. Petter burg a. Jade- (222) 
Dr. Stein und Kaufm.| busen 
Wolfheim, sämtl. aus 
Münster 
Ost. V. |20 |16./17.| „Ostpreussen“ | Dr. Wirths Maxymontha |16:35| 720 | 44,5 | 2700 See ROSEN REN nach 
6. Königsberg | Dr. Bürgers östl. Tarnopol (735) 00 
Dr. Heller i. Galizien 
Bo. V. 3 |18. 6.| „Bodensee“ Frhr. v. Veltheim 5 km westlich) 7:5 | 235 40 | 3000 
Konstanz Oberleutnant Blum Wasserburga. (270) 
Schlegel Inn (östlich 
Möhrle München) 
Bre. V. | 3 |18. 6.| „Bremen“ Dr. Heye Harburg a. d. | 2:33] 90 | 38 | 2000 | Landung wegen Gewitter 
Bremen Dr. Strohmeyer. Elbe (94) p 
C. v. Lingen 
O. v. Lingen | 
Ch. V. 18. 6.| „Chemnitz 117 | Architekt Zapp Klein Ellguth b.| 5:57| 316 | 53 | 2980 | Dauernd links und rechts 
Chemnitz Rübbert, Chemnitz Oels i. Schles (318) ne stunde nach der 
Reich, Chemnitz Landung Gewitterregen mit 
Ing Uellen,Schwarzen- Hagel. 
berg 
18. 6.| „Danzig“ Leutnant Krey Gutshof 2:5 | 42 21 | 650 
Danzig Leutnant Pieper Schmechau b. 
Ref. 6 Neustadt 
An Freiwill. Hegen- 
scheidt 
K. Ae. C. 18. 6. | „K. Ae. C. 1“ | Leutnant d. R. Kastan| Buckowien 2:15. 65 29 | 1400 VACAT Eodenwind. Landung 
Bitterfeld Ref. Dr. Kieschke ga 
Ballonhalle : 
K. C 37 |18. 6. | , Hardefust* Hiedemann b. Altendorf i. 2:5 | 73 | 26 | 2200 | Ein wolkenbruchartig. Platz- 
Godesberg Direktor Fabig Westfalen (80) DOCERE SET 
Nr. V | 18. 6.| „Bochum“ Matton, Essen-R. Brahe Westf. | 2:15| 120 | 53 | 2500 | Landung wegen Gewilter. 
| Gelsenkirchen| Dr. Küllenberg, Essen 
Marzahn, Düsseldorf 
Dönhof, Witten 
Nr. C. 18. 6. | „Schröder“ Al.Schulte,Herbrüggen| Bielefeld a. der 2:32| 115 48 | 1800 | Wegen Gewitter gelandet. 
Gelsenkirchen; RechtsanwaltTümmler| Dornberger- (120) 
Apotheker Dickmann | strasse 
Ingenieur Brenne 
Nr. V. 18. 6.| „Essen“ Leimkugel Salzuflen 2:35| 150 | 60 | 2300 | Fıühzeitige Landung wegen 
Gelsenkirchen) Fräulein Litt Oewitter. 
Reg.-Rat Bronstin 
Dr. Korte 
Nr. V 18. 6.| ,Bamler* Leutnant Kottgen Arenwalde 1;45| — — | 2050 | Landung wegen Gewitter. 
Gelsenkirchen] Oberleutnant Tobien | nordöstl. +7 e 
Pfaffe Gütersloh steigenden Luftstrom 
W. V. 5 |18. 6. | „Danzig“ Leutnant Krey Schmechau b. | 1:38| 40 | 25 niederg« drückt. 
Danzig Leutnant Pieper Neustadt (40) | 
Ref. Giese 
Einj. Freiwill. Hegen- | 
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des |92| Ta des Ballons (an erster Stelle) der (cy. schwin- Bemerkungen 
Vereins 8 Ort und der Mitfahrenden | der Landung darunter, EK reichte 
E des Aufstiegs Fahrt \tatsächı | In km ۹ 
3 zurück-| in der 
| St. M. gl Stunde 
B. V. 76 25. 6.١ „Nordhausen“ | Leutnant Krey ٠ Pasewalk 0:30, 5 | 24 | 1750 | 
| "Schmargen- Leutnant Wahrendorf (132) 
dort Einj. Freiw. Hegen- | 
scheidt | 
Skriewe | 
B. V. 77 25 6.| „Hildebrand“ Stabsarzt Flemming | b. Anklam 7:12| 155 23 | 2500 | 
"Schmargen- ا"‎ Dr. Gold- (162) 
dorf amme | | 
prakt. Arzt Dr. Mellin, 
Steglitz | | 
Bi. V | 25. 6.| „Delitzsch“ Fritz Bauer Wolgaster 11:30| 288 | 26 | 2100 E Uhr en 
"Bitterfeld O. Schwietzke Fähre b. Zin- (300) | DE E 
Frau Martha Trittel nowit | ren? Häufig Veitikal-BÓen. 
Ch. V. 25. 6.| „Chemnitz 2“ | Leistner, Chemnitz Pleetz 11:30| 325 2600 ` 
| "Chemnitz Leutnant Jedicke b. Friedland | (340) | 
Professor Beuermann | i. Meckl. | 
Kaufmann Kreyssel | 
Fra. V. 139/25. 6.| „Tillie Us Julius Hahn Bransfeld IN 400 | 36 0 | Die بد‎ 7 ۶-۶9۵ keit 
"Griesheim Frau Hch. Hahn b. Hamburg (400) Be سا سار‎ 
Fritz 6 a. d. Elbe höheren dieselbe. 
Karl Ma 
ا‎ V. 25. 6.| „Kolmar ٣ Oberleutn. la Quianta, Forsthaus 3 33 | 1+ | 2250 ' Fuchsjagd. 
"Posen Rechtsanwalt Jeckel | Niemieczkowo (36) 
Kaufmann Berning b. Obornik | 1 
Redakteur 6 | 
Prokurist Baron | | | 
Kh. V 25. 6.| , Marburg* Dr. Karl Stuchtey glatt, 8 km 4:50| 160 | 35 | 2500' 
Cassel Leutnant v. Bären- westl. Bergen | (168) | | 
sprung b. Celle Lüne | | 
Forstrat Kiehe burger Heide | | 
Kaufmann Weyland | | 
Ost. V. 25. 6.| „Harburg II“ Leutnant Franceson Insterburg 5.32| 72 13,7 | 2400 | Ballonfuchsjagd. 
Lötzen Qutsbesitzer Opitz (67) 
Leutnant Seeli 
Ost. V. ۱41125. 6.۱ „Ostpreussen“ | Oberleutnant Wider | 4 km westlich! 2:35; 23 9,5 | 2200 ' Ballonfuchsjagd. 
"Lótzen Erk Buddern an (25) 
Prof. Dr. Lühe der Bahn Ger- 
Kreistierarzt Michalzek| dauen, Goldap ! 
Ost. V. |40/25. 6.| „Ilse“ Benno Haberland Schónen 2:45 30 12 | 1800 , Ballonfuchsjagd. 
"Lótzen (33) | 
58. V. 25. 6.| „Altenburg“ Leutnant Knoerzer Schwanebeck 5:401 155 27 2800 | 
Gera, Reuss | Leutnant Kob Mark) (170) 
Leutnant König 
| Leutnant Spangenberg 
Sä.-Th.V. 25. 6.١ „Thüringen“ Carl Roltsch, Jena Langenbruch | 9:30| 255 30 | 1500 SE munie yo 
‚ Jena R. Dannemann, Jena | b. Reichen- (270) miei شه وم با‎ 
| bergi.Bóhmen | der Fahrtrichtung bis 2 Uhr 
| nachts Wetterleuchten und 
! | zeitweise Donner vernehm- 
bar war. Ballon immer 
| fertig zur Landung. 
Sch. V. 25.6. dech Dr. Weingärtner, Rothenstein :28 33 | 14,5 ; 1300 | Fuchsjagd 1. Preis. 
| Posen | Hirschberg b. Obornick (36) | 
| Ref. Kloster, Breslau | 
Fabrikdirektor Sanne, 
| a 
A. V. 29128. 6.۱ ,Riedinger II^ | A. Riedinger jr. Tulln b. Wien 18: 44| 400 | 21 1500 Nachtfahrt. 
Gersthofen Leutnant 02 | 
b. Augsburg | Walter Strauss 
Walter Henn | 
Lei. V. 12130. 6.! „Leipzig“ Hauptmann Härtel Sachsendorf Im 4:18, 175 40 , 2000 | Landung wegen Gewitter. 
| Leipzig Rechtsanw. Dr. Mothes| Oderbruch, (186) 
Student Kunath 20 km nórdl. v. 
Leutnant Crome Frankfurt a. O. 
Bi. V | 2. T. „Delitzsch“ Dr. Giese Costebran 2:9 83 40 | 1420 
| Grimma i. Sal E. Reichardt (Lausitz) | (86) ! 
F. Heyde 
Bo. V. | 9 | 2. 7. „Bodensee“ Frhr. v. Veltheim, Auíhausen 7:40 — — —  |Führerf.hrtdes Herrn Hagge. 
Konstanz München b. Landau ١ 
Hauptm. Kahlenberg a. d. Isar 
| Dir. Brosche | 








Hotelier Hagge 
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Name des Führers Ort 


und der Mitfahrenden | det Landung 


St M. E Stunde 





. (460) 


105 | 36 2600 | Ballast genügt nicht mehr 
|! um starke Regenwolke zu 
! durchstossen. 


| 
160 40 | 3100 | 


| 400 | 40 E 


| Rezenfahrt. 





114 36 1950 ' Tauffahri des Balions „Cour- 
(114) biere“. Landung s:hr glatt. 


175 32 | 2590 


۱ (176) 
Eingetragene Zielfahrt. War- 
P 69 4750 اک‎ Klasse von 8 
bis Zoppot wu’den einge- 
tragen. Flugrichtung muss- 
ie um 9090 geändert wer- 
den. 
100 3) 2300 | Starke vertikale L_ftsirö- 
mungen. 
70 35 : 2000 | Wegen Böen und Gewitter- 
gefahr. 
20 4 Nachtfahrt, sehr 6 
(300) 
216 — 2050 





Frühzeitige Landung. etwa 
2 kin vor der franzósis. hen 
Grenze mit ۱3 Sack Ballast. 
Landung sehr glatt. 


76 20 | 1300 





40 74 | 1700 | Sehr glatte Landung auf 





(50) | Waldweg im Hochwald. 
| 
423 29 | 1500 | WissenschaftlicheNachtfahrt 
(443 zur Feststellung astrono- 
) mischer Ortsbestimmung. 
Bei der Landung setzte e 
7 ) | al 9 sta rker Wirbelwi nd ein, der 
۱ den Ballon kurz vor dem 
| Aufsetzen noch ca. 120 m 
hochhob. 
95 12 4000 | Wissenschaftliche Fah:t. 
(40) | 
225 25 800 | Zwischenlandung in Cüstrin- 
(275) Chen 
115 em ı 1700 ; Tag- und Nachtlahrt. 
(260) | 


:38| 7 21,7 | 2510  Nachtfahrt. Nachts zwischen 


1 und 2 Uhr in der Eifel 
(253) starke Vertikalstiömungen. 





(120) 


:20, 195 i 29 | 1000 


ds 
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Co 


Kä — T 
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Kurt May b.Finsterwalde,:11 
Frl. Müller Berlin 
Ballonmeister Straub 

Dir. Oefíner, Kaisers- | Schónfeld 
lautern 





3: 


Prof. Dr. Sieveling, 
Karlsruhe 

cand. chem. Witt, 
Karlsruhe 

Hugo Kaulen 

b. Detmold 
Dr. Möller, H'limburg | Eystrup 


Bad Meinberg r 
Dr. Ing. W. Lindemann, ` 





Draunschweig 
| Dr. Priess-Essen 
Hauptmann Lange Gross-Buch- 
Reg.-Baum. Patsch- walde b.Allen- 
kowski stein 


Leutnant Rexin 
Fabrikb. Eugen Schulz 


Dr. Wirths Dönhoffstedt 5: 
Dr. Bürgers 
R.-A. Dr. Zschock Weissíluss, 6: 
Assessor Ullmann ! 1 km südl. 

I Architekt Reuter Rheda 


Dragoman Litten 


Priv.-Doz. Dr. 1131060, Rosenow, Kr. | 3: 


Augenarzt Templin 
Dr. Brunck, Ohrenarzt 
Dr. Fuchs, 'Sangeríeld Potthof 2 


Herr Schmitz, Barmen: b. Hamm i. W. 
Frau Schmitz, Barmen 

Herr Herberts, Barmen: 

Dir. Ferdinand Wölfelj Anthering lo 
Heinrich Th. Barth b. Salzburg 


Ger.-Ass. Sticker Kladno 8:3 


Frau Dir. Colman i. Bóhmen 
Frau Dr. Berg | 
Dr. Berg 





Hauptm. Spangenberg) 10 

Oberleutn. Reinecke i. Els. | 
Leutn. Kessel | 
Leutn. Schlossberger | 


Dr. Kurt Wegener ۰ Hausenb.Butz-| 6: 








Dr. Hellinger | bach 
Dr. Salis 
cand. chem. Ruppers- 

berg | 
Julius Hoerle ‚Jaux,5kmsüdw.i16 
Paul Merzbach Compiègne, 

r. Brill Frankreich 
Hiedemann 4 km nord- 
Dr. Meynen westl. von 
E. d Eu de Perthe Roermond 
Frl. T. Hiedemann |! 
Leimkugel . 0 2 
Dieckmann | 
Heimig | 
Hauptm. Häfrtel Seehausen i. d.13: 
Dr. Strauss | Uckermark 
Frau Dr. Strauss | 
Chemiker Papperitz 
Frhr. v. Veltheim Neuffen 20 
Frl. Sauermaun i. Württemberg 





BaronWalter v. Heynsel 
Prof. Behm 
Fabrikbes. Andern 





| Löwenstein 11 


Dr. v. 9 , Oberamt 
Frhr. v. Schróder | Weinsberg 
v. d. Osten | i. Württembg. 











Name 


des Ballons 


Ort 


des Aufstiegs 


„Hansea“ 
Griesheim 


„Zähringen“ 
Mannheim 


„Leichlingen“ 


Velbert 


„Bamler“ 
Gelsenkirchen 


„Courbiere“ 
Gr 


audenz 


| „Graudenz“ 


Graudenz 


»Berlin“ 
Schmargen- 


dorf 


„Hewald“ 
Schmargen- 


dorf 
men“ 


„Bar 
"Velbert (Rhid.) 


„Lauf“ 
Laufa. Pegnitz 
»Bitterfeld“ 


Bitterfeld 


Freiburg- 
Breisgau“ 


Freiburg i. Br.| 
„Marburg“ 


Marburg 


„Moenus“ 


"Griesheim 


„Hardefust‘“ 


"Köln 


„Bochum“ 


"Gelsenkirchen 


„Heyden II“ 


Weissig 
b. Liesa 


„Riedinger II“ 
Gersthofen 
b. Augsburg 


„Prinz Adolf“ 


"Bonn 
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Flurschaden durch Zuschauer bei Luftschifflandungen. 
Von Amlsgerichtsrat Bodenheim in Melle. 


dem Luitschiffer getroffene Vereinbarung nach Treu und 
Glauben und mit Rücksicht auf die Verkehrssitte ($ 157 
BGB.) dahin zu ergänzen („auszulegen“), dass der durch 
die Landung verursachte Schaden ersetzt werden muss. 

Wer auf einem fremden Grundstück landet, weil 
die Landung zur Abwendung einer gegenwärtigen ern- 
sten Gefahr notwendig ist (Notlandung), handelt zwar 
nicht widerrechtlich — $ 904 BGB. — 


„Der Eigentümer einer Sache (des Grundstückes) 
ist nicht berechtigt, die Einwirkung eines andern (des 
Luftschiffers) auf die Sache zu verbieten, wenn die 
Einwirkung zur Abwendung einer gegenwärtigen Ge- 
fahr notwendig und der drohende Schaden gegenüber 
dem aus der Einwirkung dem Eizentümer entstehende 
Schaden unverhältnismässig gross ist.“ 

Aber Satz 2 fügt hinzu: 

„Der Eigentümer kann Ersatz des ihm entstehenden 
Schadens verlangen.‘ 

Somit führen die in Betracht kommenden allge- 
meinen Rechtsgrundsätze zu dem Ergebnis, dass der 
durch die Landung verursachte Schaden von dem Luit- 
schiffer dem Eigentümer zu ersetzen ist, gleichgültig, ob 
es sich um eine freiwillige Landung oder eine Notlan- 
dung, um eine befugte oder unbefugte Landung handelt. 
Aber damit ist die Frage, die wir entscheiden wollen, 
nicht beantwortet, sondern nur genauer umgrenzt. Dass 
der Landungsschaden vom Luftschiffer zu ersetzen ist, 


. ist nicht zweifelhaft. aber es fragt sich: Handelt es sich 


um einen durch die Landung verursachten Schaden? 
Ist es der Luftschiffer, der hier das Eigentum 
verletzt (S 823), geht die Einwirkung auf das Grund- 
stück (S 904) von ihm aus? Also nicht zu entscheiden 
sind hier Fragen des Verschuldens, nicht solche der 
Rechtswidrizkeit, sondern wir stossen hier auf das 
Problem des Kausalzusammenhanges, also 
eines jener Probleme, die die Philosophie beschäftigen, 
zu denen aber auch jede andere Wissenschaft Stellung 
zu nehmen hat, und zwar jede die ihrem 6 
und ihrem Zweck entsprechende Stellung. Wie sind 
die Dinge dieser Welt miteinander verknüpft? Dürfen 
wir dieser Verknüpfung bei der rechtlichen Be- 
urteilung bis ins äusserste nachgehen, oder müssen wir 
hier bestimmte Grenzen ziehen? 


Nun ist es gewiss: Im Sinne des Kausalgesetzes, 
wie es die philosophische Weltbetrachtung aufstellt, 
lässt sich ein ursächlicher Zusammenhang herstellen 
zwischen dem von den Zuschauern angerichteten Scha- 
den und der Landung. Jener Schade würde nicht ein- 
getreten sein, ohne dass die Landunz vorausgegangen 
wäre. Und weiter, wenn wir der jetzt herrschenden 
philosophischen Schulmeinung folgen, so müssen wir 
auch sagen: dieses Folgeverhältnis war ein notwendiges; 
denn alles was geschieht, ergibt sich mit unausweich- 
licher Notwendigkeit aus den vorhergegangenen Tat- 
sachen, und davon machen nach dieser Lehre auch die 
Geschehnisse, die wir als menschliche Willenshandlun- 
gen bezeichnen, keine Ausnahme, 

Es mag dahingestellt bleiben, ob diese Anschau- 
ungsweise vom Standpunkte der Philosophie aus be- 
rechtiet ist. Für die Rechtswissenschaft ist sie 


Die Frage, ob der Luítschiffer verantwortlich ist 
für den Flurschaden und ähnlichen Schaden, den die 
durch die Landung angelockten Zuschauer anrichten, 
ist mehrfach praktisch geworden. Dass der voraus- 
gesetzte Fall háufiger vorkommt, ist natürlich, in einer 
Zeit, in der die Luftschiffahrt sich noch in der Ent- 
wicklung befindet, zum grossen Teil noch mit nicht 
lenkbaren Fahrzeugen (Freiballonen) betrieben wird, 
Landungen ‘daher häufig an unvorhergesehenen Orten 
erfolgen, und in der das Erscheinen und Landen eines 
Luftschiffes oder Flugzeuges noch immer ein die Neu- 
gierde des Publikums stark anregenden Ausnahmevor- 
fall ist. 

Ich habe die Frage in meinem „Privatrecht der 
Luftschiffahrt" (Hannover 1910), Seite 20, verneint. 
Mendel, der sie neuerdings behandelt hat („Luftschiff- 
fahrt, Flugtechnik und Sport“, Jahrgang 1911, Heft 1), 
verneint sie, soweit in dem Landungsfeld benachbartes 
Grundstück in Frage kommt, ebenfalls. Mir schien die 
Verneinung selbstverständlich und ich gab daher keine 
Begründung. Schon in der Besprechung, die meine 
Schrift in dieser Zeitschrift fand (Jahrgang 1910, Heft V), 
wurde aber eine Begründung verlangt, und derselbe 
Wunsch ist mir neuerdings von juristischer Seite aus- 
gesprochen. 

Ich sehe mich daher veranlasst, die Frage einer 
näheren Erörterunz zu unterziehen. 

Der zu entscheidende Fall ist der, dass bei einer 
Luftschifflandung Leute ungerufen aus Neugierde her- 
beieilen und dabei Flurschaden oder ähnlichen Schaden 
anrichten, sei es auf dem Landungsfeld, sei es auf einem 
benachbarten Grundstück. 


l. Für gewisse mit Gefahren verbundene Veran- 
staltungen ist durch besondere Gesetzesbestimmung 
oder durch besonderes Gesetz eine über das gewöhn- 
liche Mass hinausgehende Haftpflicht eigens festgesetzt; 
so für die Schäden, die entstehen infolge 065 5 
von Tieren (S 833 BGB), beim Betriebe von Eisen- 
bahnen (Gesetz vom 7. Juni 1871) und von Kraftfahr- 
zeugen (Gesetz vom 3. Mai 1909). Für die Luítschiif- 
fahrt ist eine solche besondere Bestimmung nicht vor- 
handen und ein besonderes Gesetz noch nicht ergangen. Es 
sind also die allgemeinen Rechtsgrundsátze anzuwen- 
den. Aus diesen lässt sich für die Frage der Haítung 
für Landungsschäden das folgende entnehmen: 


Der Luftschiffer, der freiwillig auf einem fremden 
Grundstück landet, begeht einen Eingriff in fremdes 
Eigentum. Hat er nicht die Genehmigung des Eigen- 
tümers, wie dies bei Landungen von Freiballonen die 
Regel ist, so ist der Eingriff widerrechtlich. Der Luft- 
schiffer haftet also für den Schaden, den er durch die 
Landung anrichtet, dem Eigentümer auf Grund des 
8 823 BGB.: 

„Wer vorsätzlich (oder fahrlässig)... das Eigen- 
tum eines andern widerrechtlich verletzt, ist dem an- 
dern zum Ersatze des daraus entstehenden Schadens 
verpflichtet.“ 

Hatte der Eigentümer die Genehmigung zur Lau- 
dung — ausdrücklich oder stillschweigend (durch sein 
Verhalten) — erteilt, so ist die damit zwischen ihm und 
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dieser Art vorkommen, im Vergleich zu allen Luftschifi- 
landungen sind es doch nur wenige, und der Prozent- 
satz wird sich weiter vermindern, je mehr die Luftschiff- 
fahrt sich verbreitet und dadurch dem Volke vertraut 
wird. Diese Möglichkeit wird also nur der bei Ab- 
wägung der hier einander gegenüberstehenden Inter- 
essen ausschlaggebend ins Gewicht fallen lassen wollen, 
der die Bedeutung der Luftschiffahrt für die Gesellschaft 
verkennt und daher ihre Interessen zu leicht wägt. Die 
Luftschiffahrt darf nicht betrachtet werden als ein 
Fremdkörper, der störend in das soziale Leben eindringt. 
Sie ist cin organischer und zukunftsverheissender Trieb 
desselben. | 

Ferner aber wäre es billig und rechtspolitisch 
richtig, dem Luftschiffer die Verantwortung aufzubürden 
für das Handeln von Leuten, auf die er nicht den ge- 
ringsten Einfluss ausüben kann und die ihm auch meistens 
nachher unerreichbar sind, während doch der Grund- 
eigentümer regelmässig wohl in der Lage ‘sein wird, 
Verletzungen seines Eigentums vorzubeugen, sie zu hin- 
dern oder wenigstens, wenn sie doch geschehen, die 
Schuldigen festzustellen und zur Verantwortung zu 
ziehen? Und endlich: gerade für die Fälle, wo diese 
Schutzmittel des Eigentümers leicht versagen und in 
denen ihm die empfindlichsten Schäden drohen, sind 
seine Interessen ausreichend geschützt durch die unten 


(Nr. UU noch zu besprechende Haftpflicht der Ge- 


meinden für die sogenannten Tumultschäden. 


Somit sprechen für die oben gegebene Entscheidung 
auch alle Billigkeits- und Zweckmüssigkeitserwágunsgen. 


2. Kommen wir nach alledem zur Ablehnung einer 
Haitpflicht des Luftschiffers für den durch Zuschauer an- 
gerichteten Schaden, so bedarf dies Ergebnis doch. my 
besondere Fälle einer Einschränkung. 


Eine Haftpflicht des Luftschiffers kann sich er- 
geben, wenn der von Zuschauern angerichtete Schaden 
zusammentrifft mit einem Schaden, den er selbst durch 
die Landung angerichtet hat und sofern sich nicht er- 
mitteln lässt, inwieweit der entstandene Schaden auf 
den einen oder die andern zurückzuführen ist. Es folgt 
aus § 830 Absatz 1 Satz 2 BGB., dass in diesem Falle 
jeder Beteiligte für den ganzen Schaden aufkommen 
muss. § 830 lautet: 


„(Haben mehrere durch eine gemeinschaftlich be- 
gangene unerlaubte Handlung einen Schaden verur- 
sacht. so ist jeder für den Schaden verantwortlich.) 
Das Gleiche gilt, wenn sich nicht ermitteln lässt, wer 
von mehreren Beteiligten den Schaden durch -seine 
Handlung verursacht hat.“ 


Zwar setzt auch der hier in Betracht kommende 
zweite Satz die Beteiligung mehrerer an einem 
schadenstiftenden Freignis voraus und dieser Einheit 
scheint das zu widersprechen, was oben über die Un- 
abhängigkeit des Tuns der Zuschauer von dem des Luft- 
schiffers gesagt ist. Allein, die hier erforderte Gemein- 
schaft ist nicht die (in Satz 1 vorausgesetzte) Gemein- 
schaítlichkeit des Handelns, sondern nur eine Einheitlich- 
keit mehr äusserlicher Natur. Sie ist gegeben, wenn sich 
das Ganze darstellt als „ein Vorgang, der zeitlich und 
räumlich die mehreren in eine Gemeinsamkeit des Tuns 
zusammenfasst“. (Entsch. des RG. Bd. 58 S. 361.) Das 
aber trifft hier zu. Der gesamte Schaden ist bei der 
Luftschifflandung entstanden. Lässt sich nicht ermitteln. 
welcher Teil durch die Landung und welcher durch die 
Zuschaueransammlung entstanden ist, so haftet jeder an 
der Schadenstiftung „Beteiligte“ für den ganzen Schaden. 


Dasselbe gilt, — und das ist praktisch noch wich- 
tiger —, wenn mit dem von den Zuschauern angerich- 
teten Schaden ein solcher zusammentrifít, den die von 
dem Luftschiffer zugezogenen Hilfsmannschaften verur- 
sacht haben. Auch hier trifft, wenn sich die Beteiligung 
der einen oder andern nicht sondern lásst, jeden von 
den Beteiligten die Verantwortung für den vollen 
Schaden. Beteiligter ist aber hier ebenfalls auch der 
Luftschiffer. Er haftet für den Schaden, den die Hilis- 
mannschaften anrichten, sei es nach § 830 Abs. 2 BGB. 
als Anstiiter (vgl, mein Privatrecht der Luftschiffahrt 
a. a. O.. oder doch nach $ 831 BGB., sofern er nicht 
den dort bezeichneten schwierigen Beweis führt, „dass 
er bei Auswahl der bestellten Person. oder bei der 
Leitung der Verrichtune die im Verkehr erforderliche 
Sorgfalt beobachtet hat.“ 
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zur Feststellung ursächlicher Verknüpfungen unverwend- 
bar. Die Rechtswissenschaft begehrt nicht, in den Ur- 
grund der Erscheinungen einzudringen; sie will nur eine 
Ordnung setzen für diese Erscheinungen, die sie dabei 
nimmt, so wie sie der natürlichen Auffassung sich dar- 
bieten. Man mache sonst einmal ernst mit der Anwen- 
dung der detroninistischen Lehre bei Aufsuchung juristi- 
scher Kausalzusammenhänge und man wird sich selbst 
bald genug ad absurdum führen. Für den vorliegenden 
Fall ergäbe diese Anwendung, dass der von den Zu- 
schauern angerichtete Schaden vom Luítschiffer durch 
seine Landung verursacht wäre, aber ebensogut doch 
auch jeder durch das Gedrünge einem unverschuldet 
Hineingeratenen 6 Schaden, zerbrochene 
Schirme, zerrissene Kleider, die Ohnmachten und Ver- 
letzungen, die sich dabei ereignen, nicht minder aber 
auch die Taschendiebstähle, die in diesem Gedränge be- 
gangen werden usw. Dieses usw. hätte in der Tat keine 
Grenzen. 

Der natürliche Verstand trifft hier das Richtige, 
wenn er solche Folgerungen ablehnt und sant: Diese 
Schäden sind sämtlich nicht mehr vom Luftschiffer durch 
die Landung verursacht, sondern von anderen Menschen, 
deren Handlung nur veranlasst war durch jene 
Landung. Eine an eine vorsätzliche Handlung an- 
knüpfende Kausalkette hört — im juristischen Ver- 
stande, d. h. als eine dem Handelnden zuzurechnende 
— eben immer da auf, wo die freie Willenshandlung 
eines andern Menschen dazwischentritt. Diese eröffnet 
eine neue Kausalkette. Ob die Begriffe einer „freien“ 
Willenshandlung und einer „neuen“ Kausalkette etwa von 
der höheren Warte philosophischer Kritik gesehen, Be- 
stand behalten, bleibt dabei für die rechtliche Beurtei- 
lung, die von einem andern Niveau aus betrachten will, 
völlig ausser Frage. 


Demnach müssen wir auch im vorliegenden Falle 
urteilen: Den Flurschaden, — gleichgültig, ob auf dem 
Grundstück der Landung oder einem benachbarten —, 
hat nicht der Luftschiffer angerichtet. Nicht er hat „das 
Eigentum eines andern verletzt“ ($ 823), sondern die 
neugierigen Zuschauer; nicht er, sondern diese haben 
auf das beschädigte Grundstück ,eingewirkt" (S 904). 
Für eine Haftpflicht des Luftschiffers fehlt es daher an 
einer Grundlage. 


Zu diesem Ergebnis führte uns die Klarlegung der 
das Sachverhältnis beherrschenden Rechtsbegriffe — die 
nichts anderes sind als die Begriffe der natürlichen 
Lebensauífassung —; aber dieses Ergebnis stellt sich 
auch als das dar, was die Sache fordert, was nach der 
Interessenlage der Beteiligten am  gerechtesten und 
brauchbarsten erscheint. 


Warum sollte der Luftschiffer der Regel des Rechts 
zuwider für fremdes Verschulden einstehen? „Der 
Nächste dazu,", einen Schaden zu tragen, ist doch der 
Geschädigte; ihn auf einen andern abzuwälzen, dazu be- 
darf es immer eines rechtífertigenden Grundes. Man 
führt mir als solchen an: wer einen Apparat in Be- 
wegung setze, der die Oeffentlichkeit gefährde, sei für 
den daraus entstehenden Schaden verantwortlich. Wir 
haben dargelegt, dass es sich eigentlich nicht um cinen 
„daraus entstehenden" Schaden handelt. Aber auch 
nachdem wir jene - berrifísmüssiee — Betrachtungs- 
weise verlassen haben und nun die Sache von ihrer prak- 
tischen Seite prüfen, erscheint diese Begründung nicht 
stichhaltig. Dass sie eigentlich mehr eine gesetzgebe- 
rische Erwägung darstellt, soll ausser Betracht bleiben. 
Wir stellen uns jetzt auf den Standpunkt (es ist der der 
Freirechtsschule und des schweizerischen Zivilgesetz- 
buches), dass, wenn eine Frage im Gesetz nicht geregelt 
ist, wir diese Lücke durch freie Rechtsfindung so aus- 
zufüllen hätten, wie wir als Gesetzgeber bestimmen 
würden. Ich glaube. auch als Gesetzgeber würden wir 
dem Luftschiffer nicht die Haftung für die Schuld der 
Neugierigen aufbürden. Die Möglichkeit, dass bei der 
Landung Publikum zusammenläuft und dabei Sach- 
beschädigungen und Feldpolizeiübertretungen begeht, 
lässt sich als eine der Luftschiffahrt anhángende, für sie 
typische Gefahr nicht charakterisieren. Diese Möglich- 
keit ist nicht nur — wie oben ausgeführt — eine nur ganz 
mittelbare und äusserlich mit der Luftschiffahrt zu- 
sammenhängende, sie ist auch eine zu fernliegende, um 
Anspruch auf rechtliche Beachtung bei Regelung dieser 
Frage erheben zu können. Mögen auch häufiger Fälle 
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Für Preussen kommt hier in Betracht das Ge- 
setz vom 11. März 1850. Es bestimmt in $ 1: 


„Finden bei einer Zusammenrottung oder einem Zu- 
sammenlaufe von Menschen durch oifene Gewalt oder 
durch Anwendung der dageren getroffenen gesetz- 
lichen Massregeln Beschädigungen des Eigentums 
statt, so haftet die Gemeinde, in deren Bezirk die 
Handlungen geschehen sind, für den dadurch verur- 
sachten Schaden.“ 


Nach $ 7 steht der Gemeinde der Rückgriff zu an die 
für den Schaden nach den allgemeinen Grundsätzen 
Verhafteten. Das sind nach den obigen Ausführungen 
in erster Linie und regelmässig ausschliesslich die Neu- 
gierigen. Aber unter den zu 2 erórterten Voraussetzun- 
ven kann zu ihnen ausnahmsweise auch der Luftschiffer 
gehóren. 
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Aus diesem Grunde wird jeder Luftschiffsführer 
gut tun, sofort nach der Landung sich den Beweis da- 
für zu sichern, welchen Schaden er oder die von ihm 
zugezogenen Hilfskräfte angerichtet haben, damit nicht 
nachher ein von Zuschauern verursachter Schaden, weil 
sich nachher die Beteiligung der einen und der andern 
nicht mehr feststellen lässt, noch mit auf sein Konto 
kommt. 

3. Das Interesse der Grundeigentümer erheischt 
einen Schutz in den Fällen, in welchen regelmässig Vor- 
beugunzs- und Abwehrmassnahmen gegen das Eindrin- 
gen Unbefugter versagen und in denen die Möglichkeit, 
die Schuldigen festzustellen und zur Verantwortung zu 
ziehen, entfällt, und das trifft zu beim Zusammenströmen 
von Massen. Dieser Schutz ist durch die in fast 
allen deutschen Staaten geltenden ,Tumultgesetze'" ge- 
währt. Diese Landesgesetze sind durch Art. 108 E, 0. 
z. BGB. aufrechterhalten. 





Instrument zur graphischen Auswertung astronomischer Positions- 
bestimmungen nach der Standlinienmethode.'‘) 
Von Dr. Alfred Brill, Frankfurt a: M. 


Leinwandstreifen aufgewickelt ist. In diesen sind die den 
einzelnen Gestirnshöhen entsprechenden Standlinien ein- 
getragen. Durch Drehen gerändelter Knöpfe, die auf den 
Achsen der Rollen sitzen, wird der Streifen in der Längs- 
richtung verschoben; dabei gleitet dieser über eine mit 
weissem Papier überzogene Grundplatte hin. Mittels 
einer hübschen und einfachen Vorrichtung sind die Rollen 
einseitig wirksam gemacht; der Streifen ist stets straff 
gespannt. Die Grundplatte und zwei Schutzbleche an den 
Rollenstücken des Rahmens schliessen den Apparat nach 
unten hin ab. In dem kreisförmigen Ausbruch des Rah- 
mens ist der Kartenring leicht drehbar angeordnet. Zwei 
gegenüberliegende flanschartige Segmente geben dem 
Kartenring eine sichere Führung. Der äussere Rand des 
Kartenringes trägt eine Gradteilung. Der Kreisteilung 
gegenüber ist oben in der richtigen Lage des Instrumen- 
tes, wobei die Rollenknöpfe zur Rechten liegen, der Index 
angebracht. Die Einstellung kann durch Drehen des ge- 
rändelten Kartenringes mit der Hand leicht bis auf ein 
Zehntel Grad genau ausgeführt werden. In den Karten- 
ring ist eine kreisrund ausgeschnittene Landkarte aus 
Pauspapier so eingelegt, dass gleiche Marken von 
Kartenring und Kartenrand sich decken Durch Fin- 
pressen eines Reifens nach Art des bekannten Stick- 
rahmens wird die Karte straff gespannt; sie liegt als- 
dann dicht über dem Standlinienstreifen. Eine solche be- 
auem auswechselbare Landkarte mit den eingezeichneten 
astronomisch festgelegten Orten kann als Protokoll einer 
Ballonfahrt aufbewahrt werden. 


Der praktische Nutzen des Instrumentes lässt sich 
durch eine zweckmässige Ausführung der Landkarte und 
des Standlinienstreifens erhöhen. Auf gut transparentes 
Pauspapier ist die Karte von Mitteleuropa in mittel- 
abstandstreuer Azimutalprojektion zweifarbig gedruckt. 
Der Mittelpunkt der Karte liegt in 50 Grad nórdlicher 
Breite und 15 Grad óstlicher Lànge von Greenwich (das 
ist im mitteleuropäischen Meridian) Für den Karten- 
mittelpunkt sind die Tafeln berechnet, welche die Ein- 
stellungsgrössen des Instrumentes, Azimut und Höhe 
eines CGiestirns in der Kartenmitte, entnehmen lassen. Der 
Massstab der Karte ist der nämliche, wie er von den 
Herren Professor Schwarzschild und Dr. Birck in den 
Tafeln zur astronomischen Ortsbestimmung im Luft- 
ballon bei Nacht gewählt wurde.) Einer Bogenminute 
(das sind auf der Erdoberfläche fast 2 km) entspricht in 
der Karte eine Strecke von 0,25 mm. Der Durchmesser 
der Karte beträgt 15 Breitengrade; das sind im Mass- 
stabe der Karte 225 mm. 

Die Landkarte zeichnet sich durch besonders vor- 
teilhaft gewählte Details aus, die eine präzise und be- 


3) Tafeln zur astronomischen Or!sbestimmung im Luftballon bei 
Nacht. Von Professor Schwarzschild und Dr. Birck, Göttingen 1909. 


In den „Jllustrierten Aeronautischen Mitteilungen“, 
Jahrgang 1909, Heft 22. wurde von mir ein Instrument 
zur graphischen Auswertung astronomischer Positions- 
bestimmungen für die Navigation im Luftschiff in Vorschlag 
gebracht. Die praktischen Erfahrungen, die mit dem 
Instrument gesammelt wurden, liessen es in der ursprüng- 
lichen Form für die Aeronavigation wenig geeignet er- 
scheinen. Die ältere Ausführung des Instrumentes mit 
den zwei Standlinienstreifen erwies sich als unpraktisch; 
die wechselseitige Ueberdeckung der Standlinienkurven 
und der Breiten- und Längenkreise der Landkarte, wozu 
noch die Details in der Karte kamen, beeinträchtigte die 
Uebersichtlichkeit und damit Hand in Hand die bequeme 
und präzise Einstellung und Ablesung des Apparates. 

Wie sich im einzelnen die Mängel des Instrumentes 
bei einer Neukonstruktion vermeiden lassen. ist von mir 
in den „Annalen der Hydrographie und maritimen Meteo- 
rologie^) gezeigt worden; dort sind auch Skizzen eines 
verbesserten Apparates angegeben. Das wesentlich 
Neue an der Konstruktion ist die einseitige Ausführung, 
bei der sich eine übersichtliche und bequeme Einstellung 
und Ablesung gewährleisten liess. 

Im Anschluss an die von mir skizzierten Gesichts- 
punkte hat Herr Professor Hartmann in Frankfurt a. M. 
ein neues Instrument konstruiert, das, dank seiner Hand- 
lichkeit und Uebersichtlichkeit, auch den 17 
Ansprüchen gerecht wird. Das Instrument ist 273 cm 
gross und 1430 gr schwer. In einem Lederetui der 
Grösse 30X28X3l^ cm sind Instrument, zugehörige 
Tafeln und Karten untergebracht. Mit dem Instrument 
ist eine Genauigkeit von zwei Bogenminuten (das sind 
3,7 km auf der Erdoberfläche) leicht innezuhalten, was 
über die zurzeit im Luftschiff erreichbare Genauigkeit 
der Beobachtungen hinausgeht. Wie leicht sich das In- 
strument handhaben lässt, kann man aus beifolgender 
Photographie (vgl. Fig. 1) ersehen, in welcher der Beob- 
achter das Instrument in den Händen hält und gleich- 
zeitig die Landkarte durch Drehen des Kartenringes 
einstellt. 

Beschreibung des Instrumentes. 

Die Einzelheiten in der Konstruktion des Instrumen- 
tes gehen aus der nachfolgenden Beschreibung hervor 
(Figur 2): 

Den mechanischen Teil bildet in dem Hauptstück 
ein Rahmen aus Aluminiumguss. Dieser trägt, verdeckt 
durch entsprechende Ausbuchtungen, zwei cinander 
gegenüberstehende genau parallele Rollen, auf die ein 


1) Das Instrument wird von der Firma Hartınann & Braun in Frank- 
furt a. M. hergestellt und ist dort zu beziehen. 

2) Ueter eine neue einheitliche Methode zur nautischen und aero- 
rautischen Ortsbestimmung aus Oestirnsmessungen. Von Dr. Alfred Brill, 
Frankfurt a. M. „Annalen der Hydrographie und maritimen Meteorologie“, 
1910, Heft 11 und Heft 12, 1911, Hett 2. 
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sehr brauchbar erwiesen. Es wäre nur empfehlens- 
wert, das Glühlämpchen, welches die Libelle beleucli- 
tet, verdeckt in fester Stellung am Instrument anzu- 
bringen, so dass das Licht der Lampe bei den Beob- 
achtungen nicht stört; ferner müsste ein elektrischer 
Widerstand einzuschalten sein, um das Licht der Lampe 
auf eine gewünschte Helligkeit regulieren zu können. 
Der Indexfehler des Instrumentes wurde aus Polaris- 
höhen gleich + 6' bestimmt. Der Chronometer zeigte 
vor Antritt und nach Beendigung der Fahrt einen gleich- 
mässigen Gang. Der Stand des Chronometers zur Zeit 
der Beobachtungen war + 0.1 Min. 24 Höhen- 
messungen wurden in der Zeit zwischen 11 Uhr abends 
und 3 Uhr morgens an den Sternen Sirah, Polarstern 
und Arktur ausgeführt: 


Stern Uhrzeit Kreisablesung ۸0" ۵۳ھ‎ 
eit 

Uhr Min. Uhr Min. 

Arktur 17 490 410 48° 

Arktur 50.7 419 35° 11 2 

Polarstern 92.97) 499 8 

Polarstern 54.0 490 11° 

Polarstern 18 1 499 15 

Polarstern 36.2 499 16° 11 48 

Arktur 38.6 34? 14° 

Arktur 41.2 330 45 

Arktur 19 196 279 4۰ 

Arktur 20.5 279 40' 12 32 

Polarstern 22.1 499 38' 

Polarstern 28.2 499 37° 

Arktur 20 00 219 28° 

Arktur 12 210 7° 1 12 

Polarstern 4.2 490 46' 

Polarsteın 5.4 490 43' 

Sirah 21 7 449 45" 

Sirah 3.9 450 4 2 15 

Polarstern 6.8 499 55 

Polarstern 9.2 499 58° 

Polarstern 21 33.5 490 56’ 

Polarstern 34.5 500 3° 9 45 

Sirah 35.9 509 6' 

Sirah 37.4 509 16' 


Die Auswertung der Beobachtungen mit dem In- 
strument ergab die sechs in die Karte eingetragenen 
Orte (vgl. Fig. 2 und Fig. 3); die 6 wahren Orte (auf 
der Fahrtkurve gelegen) weichen durchschnittlich 6 bis 
7 km von den astronomisch festgelegten Orten ab. 
Die Ortsbestimmungen genügen den Ansprüchen, die an 
die Navigation im Luftschiff gestellt werden. 

Die im dritten Orte angestellten Beobachtungen 
mögen das Verfahren der Ortsbestimmung mit dem Is- 
strument an einem Beispiel erläutern (vgl. Fig. 2): 

Die Höhe des Arktur wurd? zu den Uhrzeitzn 7 
19.6 Min. und 19 Uhr 20.5 Min. gleich 27° 44° und 27° 40 
gemessen. Das Mittel der Uhrzeiten ist 19 Uhr 20.0 Min., 
das Mittel der Höhen 27' 42’. Bei Berücksichtigung des 
Chronometerstandes + 0.1 Min. wird die 56 
Beobachtungszeit (ausgedrückt in Sternzeit der Karten- 
mitte) 19 Uhr 20.1 Min.; nach Anbringung des Index- 
fehlers des Ballonsextanten + 6^ wird die mittlere schein- 
bare Höhe 27° 48°. Aus der für Arktur gültigen Tafel 
werden mit der Sternzeit 19 Uhr 20.1 Min. als Argument 
die Einstellungsgróssen des Instrumentes: Azimut gleich 
93',5, Höhe gleich 23° 8° entnommen. Durch Drehen des 
Kartenringes wird der Index auf das Azimut 93'.5^ einge- 
stellt: durch Aufrollen des Streifens wird der der 6 
23° 8° entsprechende Punkt in der Symmetrielinie über 
den Mittelpunkt der Karte gebracht. Die 6. 
welche der gemessenen Höhe 27° 48° entspricht, wird in 
einem kurzen Stück in die Landkarte eingetragen. 

In gleicher Weise wurde die Höhe des Polarsterns 
zu den Uhrzeiten 19 Uhr 22.1 Min. und 19 Uhr 23.2 Min. 
gleich 49° 38° und 49° 37° gemessen. Das Mittel der Uhr- 
zeiten ist 19 Uhr 22.6 Min., das Mittel der Höhen 49" 37°. 
Die mittlere Beobachtungszeit ist danach 19 Uhr 22.7 Min., 


?) Die Uhrzeiten für den Polarstern sind der Einheitlichkeit halber 
gleichfalls auf die Zehntelzeitminute genau angegeben. 


" 7 us A د ن سے ېې پا‎ c 


- وووست--‎ 
ege: — — 


Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Seite 20 —  — 


Die Beobachtung eines zweiten Sternes und die er- 
neute Einstellung des Instrumentes liefert eine zweite 
Standlinie, auf der sich der Beobachter befindet. Der 
Schnittpunkt dieser Standlinie mit der zuerst in die Land- 
karte eingetragenen gibt den gesuchten Beobachtungsort. 

Wie im einzelnen die Finstellungsgróssen des In- 
strumentes aus den Tafeln am bequemsten entnommen 
werden, ist in den „Annalen der Hydrographie" ausführ- 
lich an Beispielen erläutert.) Mit Benutzung eines loga- 
rithmischen Rechenschiebers lásst sich die Interpolation 
für die Beobachtungszeit schnell und sicher ausführen. 
Für den Polarstern fállt die Interpolation wegen der ge- 
ringen Aenderung von Azimut und Höhe mit der Zeit 
fort; die Aenderung des Azimuts in 10 Minuten Sternzeit 
ist im Maximum 0,1 Grad, die Aenderung der Hóhe drei 
Bogenminuten. 

Die beiden zur Ortsbestimmung nótigen Messungen 
kónnen nicht zu gleicher Zeit angestellt werden; in der 
Zwischenzeit hat der Ballon seinen Ort geändert. Die 
aus den Beobachtungen gefundene Ballonposition gilt für 
keinen der beiden Beobachtungsorte. Herr Professor 
Schwarzschild schlägt deshalb vor, zuerst die Höhe des 
Polarsterns, dann die Höhe eines Ost- oder Weststerns 
zu messen, und in ungefähr gleichem Zeitabstand danach 
die Messung der Höhe des Polarsterns zu wiederholen.) 
Die Höhen des Polarsterns, sowie die zugehörigen Beob- 
achtungszeiten vereinigt man zu einem Mittelwert. Die 
aus den Beobachtungen gefundene Position gilt 
näherungsweise für den zweiten Beobachtungsort. 

Dies Verfahren lässt sich natürlich auch auf 6 
Beobachtung von zwei beliebigen anderen Sternen über- 
tragen; es gestattet gleichzeitig, di2 Interpolation in den 
Tafeln auf ein Minimum zu reduzieren, wenn die Beob- 
achtungen etwa folgendermassen angeordnet werden: 
Man beobachtet den ersten Stern ungefähr 2 Minuten vor 
einer vollen Zehnerminute Sternzeit, den zweiten Stern 
zur vollen Zehnerminute und nochmals den ersten Stern 
in ungefähr gleichem Zeitabstand danach, also etwa zwei 
Minuten nach einer vollen Zehnerminute. Man ver- 
einigt dann die beiden Hóhen, sowie die zugehórigen Uhr- 
zeiten des ersten Sterns zu Mittelwerten. Die Inter- 
polation in den Tafeln wird durch dies Beobachtungs- 
verfahren auf ein Minimum reduziert. Gleichzeitig wird 
der Bewegung des Ballons Rechnung getragen; 
nüherungsweise wird sich der zweite Beobachtungsort 
mit dem aus den Beobachtungen gefundenen decken. Das 
Beobachtungsschema lässt sich noch mannigfach vari- 
ieren. Wird die Höhe eines ieden Sterns zur Kontrolle 
zweimal gemessen. so sind die Beobachtungen so anzu- 
ordnen. dass das Mittel der Beobachtungszeiten für jeden 
Stern nahe auf die gleiche Zehnerminute fällt. 

Beispiel. 

Auf einer wissenschaftlichen Nachtfahrt mit dem 
Ballon „Moenus“ des Frankfurter Vereins für Luftschiff- 
fahrt wurde das Instrument vom Verfasser zum ersten 
Male ausprobiert. Es erwies sich in der nenen Ausführung 
als äusserst handlich und praktisch. Die Beobachtungen 
zu einer Ortsbestimmung, welche zur Kontrolle wicder- 
holt wurden, nahmen durchschnittlich 5 Minuten in An- 
spruch; die Auswertung der Beobachtungen mit dem In- 
strument dauerte nur 2 Minuten. Die kurze Sommer- 
nacht erlaubte, nur auf einem kleinen Teil der Fahrt die 
Orientierung aus Gestirnsmessungen zu erhalten: für 
Tagesbeobachtungen war das notwendige Instrumen- 
tarium nicht vorhanden 

Führer des Ballons war Herr Kaufmann Julius 
Hórle; bei den Beobachtungen half Herr Fabrikant Paul 
Merzbach. Der Aufstiex fand in Griesheim bei Frank- 
furt a. M. am Abend des 5. Juli gegen 9% Uhr statt. Die 
Fahrt führte über Mainz, Kreuznach, Mertzig. Dieden- 
hofen. Reims. Soissons nach Compiègne (50 km nord- 
östlich von Paris), wo am 6. Juli 1'4 Uhr mittags die 
Landung erfolgte. 

Die Gestirnshóhen wurden mit dem von Herrn Pro- 
fessor Schwarzschild konstruierten Ballonsextanten ge- 
messen; zur Zeitfixierung diente ein Sternzeit-Taschen- 
chronometer, der von Herrn F. Schlesicky, Frankfurt. 
für die Fahrt freundlichst zur Verfügung gestellt wurde. 
Der Ballonsextant hat sich für die Beobachtungen als 


6) Ueber eine neve. . . ..; Annalen der Hydrographie urd matitimen 
Meteorologie“, 1910, Heft 12. Seite 677 u. f 

€) Tafeln zur as’ronomischen Ortsbestimmung im Luf:ballon bei 
Nacht. Von Professor Schwarzschil und Dr. Birck, Göttingen 1909. 
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daher als viel handlicher, als das Voigtsche und gibt ihm 
auch an Fleganz der Ausführung nichts nach. 

Abgesehen von besonderen Vorteilen der speziellen 
Konstruktion ist die Einstellung an meinem Instrument 
einfacher als an dem Apparat „Orion“. An diesem wer- 
den die einzelnen Einstellungen in bestimmter Reihen- 
folge ausgeführt; die Differenz der beobachteten und 
der aus der Tafel entnommenen Höhe wird rechnerisch 
gebildet, wobei besonders auf das Vorzeichen der Diffe- 
renz zu achten ist. Die einzelnen Handgriffe an dem 
Voigtschen Instrument sind folgende: 1. Die Landkarte 
wird in die Nullage gebracht; 2. das Kurvenlineal wird 
auf die der gemessenen Höhe entsprechende Standlinie 
gekrümmt; 3. die Differenz der beobachteten und der aus 
der Tafel entnommenen Höhe wird gebildet; 4. diese 
Differenz wird je nach ihrem Vorzeichen in bestimmter 
Weise an einer Skala eingestellt; 5. die Karte wird 
azimutal orientiert; 6. an dem Kurvenlineal entlang wird 
die Standlinie gezogen; jede fehlerhafte Haltung des 
Zeichenstiftes hat einen Fehler in der Ortsbestimmung 
zur Folge. 


Die Handhabung meines Intrumentes ist wesentlich 
einfacher. Man ist an keine bestimmte Reihenfolge der 
Einstellungen gebunden; ihre Zahl ist auch geringer. 
1. und 2. Das aus der Tafel entnommene Azimut und 
die aus der Tafel entnommene Hóhe werden in beliebi- 
ger Reihenfolge direkt durch Drehen der Karte und durch 
Abrollen des Streifens eingestellt; 3. die 6 
welche der gemessenen Hóhe entspricht, wird in die 
Landkarte eingetragen. 


Die Einstellung des Voigtschen Instrumentes er- 
fordert also fünf verschiedene Handgriffe, welche in 
bestimmter Reihenfolge auszuführen sind; die zeichne- 
rische Konstruktion der Standlinie ist dann mit einer 
Operation erledigt. An meinem Instrument geben nur 
zwei in beliebiger Reihenfolge ausgeführte Handgrifie 
die Einstellung des Instrumentes; die Zeichnung der 
Standlinie erfordert gleichfalls nur eine Operation. wenn 
der Beobachter einigermassen die zeichnerische Fertig- 
keit besitzt, die der gemessenen Höhe entsprechende 
Standlinie interpolatorisch zu zeichnen. Will der Beob- 
achter aus Bequemlichkeitsrücksichten die direkte inter- 
polatorische Zeichnung umgehen, so hat er statt einer 
Operation drei auszuführen: 1. Der Punkt der Skola 
in der Svmmetrielinie des Streifens. welche der beob- 
achteten Hóhe entspricht, wird durch einen den Skalen- 
strichen parallelen Strich in der Landkarte markiert; 
2. unter diesen wird die nächstliegende Standlinie ge- 
bracht: 3. die Standlinie wird in die Karte gepaust; jede 
parallaktische Wirkung ist ausgeschlossen. 


Während an dem Voigtschen Instrument die Stand. 
linie erst durch Spannung eines Kurvenlineals erhalten 
wird. ist sie an meinem Instrument direkt zeichnerisch 
gegeben. Auf die Krümmung des Lineals ist kein siche- 
rer Verlass. Wenn von Herrn Dr. Wedemeyer behaup- 
tet wird, dass Standlinienstreifen und Landkarte durch 
die Feuchtigkeit der Luft Verzerrungen erleiden, welche 
die Genauigkeit der Ortsbestimmung mit dem Instru- 
ment wesentlich mindern,) so sind diese Befürchtunren 
wohl stark übertrieben: an meinen Instrumenten habe 
ich bisher diese unangenehmen Erfahrungen nicht 
machen kónnen. Natürlich wird man das Instrument 
gegen eine direkte Berührung mit Wasser zu schützen 
suchen. Da bei der Finstellung und Ablesung des In- 
strumentes nur die Orientierung des Streifens relativ 
zur Landkarte in Betracht kommt, so geht die Ver- 
zerrung des Papieres im Maximum pro Länge des 
Radius der Karte (das sind 112,5 mm) als Fehler in die 
Ortsbestimmung ein, und zwar auch nur das Verhältnis 
der Verzerrungen von Standlinienstreifen und Land- 
karte. Dies Verhältnis lässt sich an dem Instrument 
in der Nullage kontrollieren, bei der die Skala in der 
Symmetrieliniie des Streifens in den Meridian der 
Kartenmitte fällt. Bei dem lithoeranhischen Pruck der 
Karten hat sich der Durchmesser der Landkarte um 
weniger als 0,1 mm geändert. 





9) Zur Ortshestimmung mit dem Apparat ,Orion*. Von Dr. A. 
Ncc yen S:hlachtensee. | ,.Luftschiffahrt, Flugtechn'k und Sport‘, 1911, 
r. 14. ` 
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die mittlere scheinbare Höhe 49° 43°. Aus der für den Po- 
larstern gültigen Tafel werden mit der Sternzeit 19 Uhr 
22.7 Min. als Argument die Einstellungsgrössen des In- 
strumentes: Azimut gleich 181.8, Höhe gleich 49" 59 ent- 
nommen. Durch Drehen des Kartenringes wird der 
Index auf das Azimut 181.8’ eingestellt; durch Auf- 
rollen des Streifens wird der der Höhe 49° 59° ent- 
sprechende Punkt in der Symmetrielinie über den 
Mittelpunkt der Karte gebracht. Der Schnittpunkt der 
Standlinie, welche der gemessenen Höhe 49° 43' ent- 
spricht. mit der zuerst gezeichneten ist der Ort des 
Ballons: 49" 51’ nördlicher Breite, 7° 41’ östlicher Länge 
von Greenwich. Der wahre Ballonort liegt in: 49° 47 
nördlicher Preite, 7° 36’ östlicher Länge von Greenwich. 


Schema. 


In der Praxis ist bei Führung eines genauen Protokolls 
die Benutzung des folgenden Schemas zu empfchlen: 








Stern: Arktur Polarstern 

Uhr Min. Uhr Min. 

Uhrzeit: 19 20.0 19 226 
Uhrkorrektion: + 0.1 + 01 

5)۲ 6: 19 20.1 19 7 

Tafelwert: 93.5 1819.8 

Azimut: 4 Korrektion: ۵۵ _ +90 
Azimut: 930,5 1819.8 

| Tafelwert: 230 9 490 58' 

Hóhe: Korrektion: ند‎ e .., H 
| Hóhe: 239 8 499 59' 
Kreisablesung: 210 42' 499 37' 

Indexfehler: +6’ +6‘ 

Scheinbare Höhe: 27° 8 490 43° 


Bei einiger Uebung kann man mit den zu Protokoll 
gebrachten Beobachtungsdaten: Uhrzeit und Kreisablesung, 
die Auswertung am Instrument direkt vornehmen, ohne 
ein Schema zu benutzen. 


Vergleich des Instrumentes mit dem 
Apparat „Orion“.) 

Dem Apparat „Orion“, der von Herrn O. Voigt 
konstruiert ist, hat mein erster Apparat als Vorbild ge- 
dient; jener fusst daher auf den gleichen Prinzipien, 
wie mein Instrument. An die Stelle des Standlinien- 
streifens ist ein auf die Krümmung der Standlinien ein- 
stellbares Kurvenlineal getreten. Mit der Anbringung 
eines Kurvenlineals ist naturgemäss eine Komplikation 
des Apparates verbunden. Mein Instrument erweist sich 


*) Ein Beitrag zur astronomischen O:tsbestimmung mit dem Voigt- 
schen Instrument. Von W. Hormel. , Deutsche Zeitschrift für Luftschiff- 
fahrt“, 1911, Nr. 5. 
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bringenden  Vorsprünge n, 
doch ist wegen der Haltetau- 
Enden, welche doch mit 
hinausgeschafít werden 
müssen und deren ی۱‎ 
Ablaufen im Augenblick des 
Auslósens überwacht werden 
muss, immerhin die Be- 
setzung beinahe jeder Rolle 
mit einem Mann vorzuziehen. 
Die Ausführung der im ge- 
nannten Auísatz gegebenen 
ldee kann ja auf sehr ver- 
schiedene Art erfolgen und 
sollte durch obige  Skiz- 
zierung nur die Andeutung 
einer solchen Ausführungs- 
art zur Vermittlung richtigen 
Verständnisses gegeben 
werden. 


Die Entwickelung der 
Flugtechnik im modernen Ja- 
pan. Erst in der allerletzten 
Zeit hat sich das moderne 
Japan ernsthaft mit dem Stu- 
dium und dem Bau von Fluz- 
maschinen beschäftigt, eben- 
so wie auch erst im Jahre 
1910 ein Japaner ein lenk- 
bares Luftschiff in einer 
Grösse von 1000 Kubikfuss 
konstruiert hat. Der Er- 
finder, Yamada, stammt aus 
der vornehmen Samuraikaste 
und hat seinen Zwecken sein 
gesamtes grosses Vermögen 
geopfert. Den Japanern ist 
die Idee, die Luft zu er- 
obern. von alters her nicht 
fremd. Schon in ältesten 
Zeiten gab es mächtige aus 
Papier, Bambus und feinsten 
Seidenstoffen, oft sehr kunst- 
voll, hergestellte Drachen, 
die man in die Luft steigen 
liess. Zur Zeit der Mina- 
moto-Dynastie war ein vor- 
nehmer Daimio nach einer 
Insel verbannt. Um eine 
Verbindung mit seinen Un- 
tertanen anzuknüpfen, liess 
er einen besonders grossen Drachen nach Houshu (Haupt- 
insel Japans) fliegen, auf dem sein Sohn gefesselt war. 
Dies geschah im Jahre 1156. 

Spáter, zur Zeit der Tokugawa-Dynastie, hatte ein 
Kaufmann einen Drachen íliegen lassen, woran auch 
einige Personen gefesselt waren. Der Erfolg dieser Vor- 
läufer der Flugmaschine rief das Erstaunen und die 
Eifersucht der Shogunate hervor, und es wurde ein Ge- 
setz erlassen, welches die Grósse derartiger Drachen 
beschränkte. 

Nach der Restauration vom Jahre 1868 hat man in 
Japan vielfach Fesselballone gehabt. Auch im russisch- 
japanischen Kriege hat das japanische Heer den Ballon 
und Drachen zu Signalzwecken benutzt. 


Vor 2 Jahren hat die japanische Regierung Haupt- 
mann Hino nach Deutschland und Hauptmann Tokugawa 
nach Frankreich zum Studium der Flugtechnik entsandt. 
Beide Herren sind als Flieger ausgebildet worden und 
haben verschiedene deutsche und französische Apparate 
im Auftrage ihrer Regierung in Europa angekauft 
(Bleriot, Wright, Grade, Farman). Diese Flugmaschinen 
werden jetzt 58100117 japanischen Offizieren praktisch 
von den beiden in Europa ausgebildeten Offizieren vor- 
geführt. Von der japanischen Regierung ist jetzt eine 
Gesellschaft zum weiteren Studium des Fluges gegründet 
worden. Ihre sämtlichen Mitglieder sind Beamte der 
Regierunz, Offiziere der Marine oder Landarmee und 
Professoren der Kaiserlichen Universität. Die dies- 
jährige Reichstagssession hat der Gesellschaft 1%2 Millio- 
nen Mark zur Unterstützung bewilligt. Ausserdem hat 
die Regierung ein (2 Eisenbahnstunden von Tokio ent- 
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Führungsrolle. Fig. 3: Seitenansicht, zeigt wie die Leit- 
schiene g (starkes T-Eisen) durch die Hauptrolle b und 
die kleinen Tragrollen c mit einigem Spielraum gefasst 
ist. Bei k sind Verstárkungen der Hauptplatte a ange- 
bracht, um die Rollenachsen festzulegen. Auch die Be- 
festigung der T-Eisen-Schienen an dem Arm h ist zu er- 
kennen. Die Achsen der Tragrollen haben Vorstecker i, 
damit nach Aushebung einer solchen Rolle das 6 
auf die Leitschiene gebracht und dann durch deren 
Wiedereinsetzung mit der Schiene verbunden werden 
kann. In Fig 4, Ansicht der Führungsrolle von der 
äussern, und Fig. 5, von der inneren Seite, ist die Leit- 
schiene g nur punktiert angedeutet, um die Zeichnung 
einfacher zu halten. In Fig. 5 ist auch eine Auslósungs- 
vorrichtung gegeben, bei welcher der drehbare Rund- 
hacken e sich mit seinem unteren Ende gegen einen 
eingefeilten Halt am Schneller stützt, der in seiner 
sperrenden Haltung durch eine Feder | gestützt wird. 
Ein kurzer Hub am áusseren Teil dieses Schnellers lóst 
den Haken e aus, wenn er durch den Ring des Halte- 
taues nach oben gespannt ist. Fig. 6 endlich zeigt, wenn 
auch in sehr kleinem Massstab, doch verständlich, das aus 
der Halle ausgefahrene, durch die eingehakten Halte- 
taue am Aufstieg gehinderte Luftschiff fertig zum Los- 
lassen, mit bemannten Rollen. Das Ausfahren selbst wird 
erleichtert, wenn man noch in der Halle die hinterein- 
ander folgenden Rollen durch Leinen von entsprechender 
Länge verbindet, wozu die Löcher m in der Hauptplatte a 
benutzt werden kónnen. Es kónnte auch an Mannschaft 
gespart werden durch Zusammenfassen von 2 oder 
3 Rollen unter Benutzung der an den Schnellern anzu- 
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XV. Jahrgang | 6. September 1911 18. Heft 


Deutscher Luftschiffer-Verband | 


Berlin W.30, Nollendorfplatz 3. Fernspr. Amt 6, 3605 u. 5999. 








Zweite Bekanntmachung. 


Gemäss Beschluss des achten ordentlichen Luftschiffertages vom 8. Oktober 1910 und des Gesamtvorstandes 
vom 29. April 1911 findet der 


Neunte ordentliche Deutsche Luftschiffertag 


mit Rücksicht auf die in der zweiten Hälfte des Monats Oktober tagende Jahresversammlung der F. A. I. am 
l Sonntag, den 8. Oktober, in Breslau 


statt. Nach § 24,1 des Grundgesetzes beehre ich mich, hierzu die verehrlichen Verbandsvereinigungen auf vormittags 
9 Uhr im Konzerthaus, Breslau, ergebenst einzuladen. i : 


Vorläufige Tagesordnung: 


. Ernennung von zwei Schriftführern und zwei Stimmenzählern durch den Vorsitzenden gemäss څ‎ 22,3 des Gg. 
. Festsetzung der Präsenzliste. 
. Geschäftsbericht des Vorsitzenden gemäss S 13 des Gg. 
. Kommissionsberichte. 
. Vorlage der Jahresrechnung durch den Geschäftsführer gemäss § 18,2 des Gg. 
. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes gemäss څڅ‎ 23a und 30 des Gg. 
. Vorlage des Voranschlages für das nächste Geschäftsjahr gemäss S 23a des Gg. 
. Festsetzung der Zuschlagsbeiträge gemäss $ 23b des Gg. 
. Ergänzungswahl zum Verbandsvorstand gemäss څ‎ 12 des Gg. 
10. Neuwahl der Sportkommission gemäss $ 19,3 und 4 des Gg. 
ll. Wahl zweier Rechnungsprüfer und zweier Stellvertreter für das nächste Geschäftsjahr gemäss S 30 des Gg. 
12. Festsetzung des Ortes des nächsten ordentlichen Luftschiffertages gemäss $ 23h des Gg. 
13. Anträge des Vorstandes, der Kommissionen und der Verbandsvereinigungen gemäss څ‎ 23c des Gg. 
Die Verbandsstellen werden ersucht, Anträge zu Ziffer 13 der Tagesordnung spätestens bis zum 1. September 
an die Geschäftsstelle einzureichen. Ergänzungsanträge können gemäss $ 24,2 des Gg. bis zum 20. September ein- 
ebracht werden. Später eingehende Anträge können nach S 9 der Geschäftsordnung für die Luftschiffertage als 
"0 وسن‎ nur mit Unterstützung von 2/8 der anwesenden Abgeordneten zur Beratung und Beschlussfassung 
gestellt werden. A 


(oo مو هوب‎ wm ` 


Vorláufiges Programm. 


Freitag und Sonnabend, den 6. und 7. Oktober von 9 Uhr vorm. ab: Vorberatungen des Vor- 
standes, der Kommissionen und einzelner Vertreter der Kartelle und Vereinigungen im Konzerthaus mit Vorträgen. 

Freitag, den 6. Oktober ہ1911‎ 8 Uhr: Begrüssungsabend. Bierabend mit kaltem.. Buffet im Konzerthaus. 
Anzug beliebig. 

Sonnabend, den 7. Oktober 1911, 8 Uhr abends: Festessen im Konzerthaus. Anzug: Gesellschaftsanzug 
(Frack 0621. 1 ۱ | 

Sonntag, den 8 Oktober 1911, 9 Uhr vorm.: Sitzung des Luftschiffertages im Konzerthaussaal. 


Anmeldungen unter Einsendung des Betrages von 
3 M. für den Bierabend am 6. Oktober (Kaltes Buffet ohne Getränke) 
9 , , das Pestessen „ 7. : (Trockenes Gedeck), | 
Sa. 8 M. sind baldmöglichst, spätestens bis zum 28. September bestellgeldfrei an Herrn Ingenieur 
Neefe, Breslau VIII, Klosterstr. 40, zu senden, worauf umgehend die Uebersendung der Teilnehmerpapiere und 
Tafelkarten erfolgt. m 
Der Vorsitzende. 
v. Nieber. 


2. Flugführerzeugnisse haben erhalten: 
am 22. August 1911: 
Nr. 97. Gustav Witte, Aviatiker, Gross - Lichterfelde, Berliner Strasse 65a, geb. am 21. April 1879 zu 
Rufen, Kreis Soldin, für Zweidecker (Wright), Flugplatz Johannisthal. l ۱ 
Nr. 98. Karl Justi, Leutnant im Grenadier- Regiment Königin Olga, Stuttgart, geb. am 7. April 1885 in 
Ludwigsburg, für Zweidecker (Albatros), Truppenübungsplatz Dóberitz. | 
Nr. 99. Vogt, Leutnant im Feldartillerie - Regiment 15, Saarburg i. Lothr., geb. am 23. Februar 1884 in 
Barmen, für Zweidecker (Albatros), Truppenübungsplatz Döberitz. 
am 24. August 1911: 
Nr. 100. Walter Hormel, Kapitänleutnant a. D., Berlin - Johannisthal, Trützschlerstr. 2, geb. am 5. Juli 
1881 in Cassel, für Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johannisthal. 
Nr. 101. Konrad Goltz, Kapitänleutnant, Wilhelmshaven - Rüstringen, Brommystr. 13, geb. am 8. Oktober 
1881 in San Remo (Italien), für Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johannisthal. 
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Nr. 18 


Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrich August UL König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 3 ہلا‎ Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Mitteilung des Fahrten-Ausschusses. 


Zum Führer-Anwárter wurden ernannt: 


Dr. phil. Robert Strauss in Weissig b. Grossenhain, 
Lehrer Ernst Magerstädt in Garsebach b. Meissen. 








Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (F. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 


Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marienstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Julius Berlin, Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel. 

Nr. 282. Schrififührer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregenten- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 


Gescháftsstelle: Berlin N. 65, Seestr. 30. Telephon: Amt Moabit 7193. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; Vorsitzender: 
Willy R. Strauch, Ingen.; 2. Vorsitzender: Redakt. Aired Schultze; 
Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Ad. Gerdes; Schriftführer und 
Kassierer: Max Hedi د‎ ke, Sie al Albrechtstr. 14a; Beisitzer: Ober- 
leutnant a. D. H. v. Poser, Bernhard Röschke, Max Schäpe, 
Paul juretz ky, Herm. Katsch; Flugarzt: Stabsarzt a. D. Dr. Dam- 
mann, W. 64, Wilhelmstrasse 94 96, Tel. I, 9496; Vereinssyndikus: R.-A. 
Dr. v. Zinmermann, Wilme:sdorf, Berliner Strasse 8 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E.V. ' 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen. Bischoisnadel 12. 
Telephon 1727. 
. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
y Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister; Oscar Müller, Georg-Orönin -Strasse X. Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt, 














Sektion Halle a. S. (E. V. 
Geschäftsstelle: Halle a. S, Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 





Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im 6 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzsiennt Gaibel, Stettin 

Gr. Lastadie 56; Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puitkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. St Ip- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmst asse 16a. 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 


Geschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Fern- 
sprecher 333 und 2294. 


| Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses : Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/18. 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene 
Geet 20): Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberleutnant Hopfe 
Art.-Regt. 22); Geschäftsstelle ٩ A Muths, Zumsandestrasse 19, 

ernru : 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 
Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Oeschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 


Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Präsidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 5 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden, Adelheidstrasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 


Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 18%. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 


Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 





Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Eisenbalınstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: 0+ 136. Telefon: Amt II, 1142. 


Karlsruher Luftfahrt-Verein. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg a. d. Lahn. Gegründet 1909. 
Geschäftsstelle: Physikal. Institut d. Universität. 


Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 


Zu ück-‏ و 
gelegte | Durch-‏ 


Fahr- d 
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und der Mitfahrenden der Landung Fahrt 687 vs reichte 
a tatsāchl | ID Km 8 
zurück-| In der 


st M. اپ تا‎ Stunde 



































S. K. Hoh. Prinz Georg| 17 km südl. 1 320 | 29 p 1860 | Glatte Landung. 

von Bayern Basel | 

Baron v. d. Tann | 

Hauptm. Endres 

Dr. v. Landgrafí Haindorf,Iser-| 2:55| 132 | 51 | 1000 | Glatte Landung im Wald in 

Dr. Schäffer gebirge (154) | ae D زو وز‎ 

Direktor Trenkler | 

Baron v. d. Ropp | | 

Eduard Reichard Lambach, 13:30 ' 327 25 — | Nachtfahrt. Führerfahrt 

Frl. Olga Hóchberg bayr. Wald (340) | | EES 

Graul i 

Kurt May | 

Dr. Weingártner, Stroza, 8:47| 322 36 0 | Nachtfahrt. 

Hirschberg Galizien (325) | 

Fabrikdir. Sanne, 

Stettin 

stud. med. Wünsch, 

Warmbrunn 

cand. jur. Bahr, Berlin 

Major v. Abercron Eddersheim 7:30) 185 | 25 | 2000 | 

Oberst v. Versen b. Frankfurt | 

Hauptm. Buchholz | 

Leutnant Peipe | 

Prof. Dr. R. Liefmann | Oberhalb 26:20| — —  ' 4850 ! Bei der Alleinfahrt 6 Stunden 

Ee le Interlaken | Í Konton Bem SE 
rau Loeffler 

Wilh. Riyrev Deidesh 6:17| 195 | 36 1150 | Statt Mondschein ziemii 
ilh. yreve eidesheim : | | | Sta ondschein ziemlich 

Leutn. Zimmermann (Pfalz) (200) شو‎ abo Plots 

TREE D" geprüft starken Bodenwindes. 
wurde 

Dr. Venn 

Dr. Loebner Forst Iworog | 4:50, 202 | 41,7 | 790 | Landung 1 Uhr nachts wegen 

وو وو وواه سه (205) 67 .نأ سن Dr‏ 
öfle‏ 

Prinz | 

Hermann Euting Rottum a. d. SEN 100 | 22,2 | 1400 | Wegen Gewitter 6 

A.Gesenius, Tübingen | Biberach nachts د‎ Uhr. gelandet: 

Edwin Wagner, Unter- | 

türkheim 

Priv.-Doz. Dr. Halben | Leichholz 10:14 126 | — | 1250 

Enno v. Evnen | 

Georg Lehr ۱ 

Direktor W. Oeffner | Etting b. 6:55! 5 25 | 2340 | Landung sehr glatt. 

Lt. d. Res. Albrecht Donauwörth (176) 

Prof. Dr. Sieverking 

Stud. Wollky 

Leutnant Blau Lippendorf, 3 135 | 45 | 1250 | Fahrt dauernd über Wolken. 

Leutnant Strehle südöstl. (150) E 

Fritz Schlottmann Chemnitz 

Dr. med. Momm Eislingen 3:35| 110 | 33,5 | 2680 | Schöne Fahrt über den 

Künzel . (120) Neckartbal, us 

Frau Künzel 

Dierlamm Südl. Grafrath, | 3:40 170 | 46,38| 3280 

Leutnant Heldbeck Nordspitze d. 

Leutnant Cless Ammersees 

Leutnant Peltzer 

Prof Dr. Steyrer . Leibchel, südl. | 4:50| 270 99 | 3100 

H. Sass Beeskow | (280) 

Oberarzt Dr. Heine- | | 

mann 

Robert Marburg Chatenois b. 17:30| 280 18 | 1500 | Nachtfahrt. 

Dr. Otto Neumann Neufchareau | (300) 

Adolf Neumann in Frankreich | 

Fritz Grátz ] | | 

Georg Müller, Greiz Kümmersbruck 10:9 | 185 | 18,5 | 2000 | Nachtfahrt über Erzgebirge, 

Hauptm. Teistler, 3 km von | (210) ; ا‎ ERE ان وا‎ 
Zwickau Amberg in | | | 

Fabrikbes. W. F. Bayern | | 

Fikentscher | 


R.-A.Eissner, Zwickau 


[4 


E 
د‎ Name 
Rame 55 des Ballons 
des bra Ta Ort 
Vereins 8 F 
$ 


des Aufstiegs 





6. 7. | „Pettenkofer“ 
München 


8. 7. | „Riesa“ 
Weissig 


Fra. V. 42 8. 7. | „Hansea* 


Griesheim 


8. 7. | , Windsbraut* 
"Hirschberg 
Schles. 


Sch. V. 


8. 7. | , Clouth II“ 

Düsseldorf- 

Eller 

12 18./9.7. „Freiburg- 
Breisgau“ 


Brg. V. 


K. C. 


„Overstolz“ 
Cöln 


8./9.7. 


,Rübezahl*^ 
Liegnitz 


8./9. 7. 


»Württem- 
berg II“ Gais- 
burg-Stuttgart 
Füllplatz 
„Hildebrandt“ 
"Schmargen- 
dort 

9. 7. | „Franken II“ 

Würzburg 


8./9.7. 


808/7, 


Prä V. 


9. 7. | „D. A. K. III“ 
Bitterfeld 


: 9. 7. | „Zähringen“ 
Heidelberg 


9. 7. | „Stuttgart“ 
Gaisburg 


K. Ae. C. 


Wi. 23 


9. 7. | „Pommern“ 


Stralsund 


Fra. V. „Tillie II* 


40 6 
T. Griesheim 


Zw. V. „Zwickau“ 


7110./11. 
T. Zwickau 


| 
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‘| Weg 
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| 


Höhe 


EA, 
۳6 
7 
Líde. Nr. der Fahrt 














S 
K. Ae. C. 11. 7.| „D. A. K. I“ Oberleutnant Ricke 0000 4:35| 0 19 | 1500 | 
. b. Döbeln | 
5|11. 7. | „Pettenkofer“ | Anton Goetz, Rentner | Ingersheim b. 7 317 | 22,82. 3180 | 
Nürnberg Schedl, k. b. Inten- | Colmar i. Els. (388) | | 
| danturrat | | 
Bo. V. 10 11./12.! „Bodensee“ Frhr. v. Veltheim Abtwil, ca. 9:50 120 | 22,5 1400 ' Nachtfahrt, leichzeltig 
7. | Bregenz ` AS v. Meran u m nördl. (135) | | SE 


| Hauptm. v. Kalinowski | 
H. V. 121 E Bürgermeister Oberleutnant Freiherr} Mittelstille b. 5 326 | 23 0 





dco e Brocken und 







































































Mónckeberg^| v. Hammerstein Schmalkalden (345) | | Inselsberg. 
Hamburg Kapitänleutnant Ruete 
Otto Barth | | 
Lei V. 12. 7.۱ „Leipzig“ Adolf Gaebler Prössdorf b. 3:30 32 10 . 2000 | Landung wegen Gewitter. 
Leipzig Robert Hoffmann Lucka (36) 
Hugo Wilbrandt 
Mstl. V. 12. 7. | „Münster“ F. Eimermacher, Herfd.| Roodt b. 12:30| 265 23 0 
١ Münster Frau A. Eimermacher | Luxemburg (310) | 
| Kaufmann A. Hange, ۱ 
Münster | 
Dir.Woltzheim,Herford | 
Sä. Th. V. 12.7. „Thüringen“ Dr. Wandersleb AmHofeOrten-12:46| 105 11 0 
Jena Arno Hofimann loh bei Hohen-| (145) | 
| Richard Dannemann berg | 
: Alfred Willer A 
Wilh. 5 12.7. „Nordsee“ Kaptltn. z.D. v. Müller-| Duderstadt 14:50 285 19 | 2100 
Wilhelms- Berrek (Eichsfeld) | 
haven Korv.-Kapt. Weniger | 
| Hauptmann Schneider | 
| | Kaptltn. Beelitz | 
Kh. V 12./13., „Marburg“ . Dr. Karl Stuchky PontàMousson| 7:41, 300 | 39,8 | 600 | Ballon nicht ausgefahren. 
7. | Marburg Dr. Robitzsch | (305) GE 7 
R.-A. 6 | Mitfahrers. 
B. C. 81 13. 7. „Tschudi“ Oberleutnant Gerike | Ihlewitz, Kr. 9:10: 155 19 450 |19 km eine Zwischen- 
| Schmargen- | Poliz.-Präsident Frhr. | Mansfeld | . (170) | landung: 
dort v. Lüdinghausen ۱ | 
| Fabrikbes. E. Lüders | 
Sä. Th. V| ۰- 13. 7. „Nordhausen“ | v. Wuthenau Jechnitz , — 4, 190 | 17 | 1800 | Landung mit 25 Sack wegen 
| . Bitterfeld | v. d. اون‎ (Böhmen) 0001167 grt 
| . v. d. Kusche | 
| | Bassermann | 
.18. 7. „Clouth 1° Hans Hiedemann 2 km südw. 4 تپ‎ 69 15 | 680 ` Nachtfahrt. Landung am 
| | Aachen Prof. Dr. ing. Rötscher| Amonines | ` (78) | سو ور‎ 
| Prof. Langer (belg. Ardenn.) | | | | 
Bi. V. .18./14., „Bitterfeld“ Ger.-Ass. Sticker Marbach 17:55 375 | 21 | 1750 | Klare Fahrt über Thüringen, 
. | 7. | Bitterfeld Frau Dir. Colman a. Neckar | | | | | 7 
| Frau Dr. Berg | | 
| | Dr. Berg | | | 
Nr. V. ; |14. 7.| „Neuss“ Dr. Momm Bei Dauer i. d. 5:40 110 17 2200 | Herrliche Fahrt, teilweise 
| | Neuss Uellner Eifel | | A . ۴ 
| ochhammer 
| Ä Barthelmess | | | 
Nü. V. ۹4 /15.| „Lauf a. ۰ Dir. 11 Bei Landshut ۱6:30 180 | 4,5 | 16C0 | Nachtfahrt. Landung wegen 
' 7. | Bamberg Leutnant Steger | (250) | یت‎ 
| | | Leutnant Seich | | 
14. /19. „Berlin“ Ingenieur H. Gericke | Wrzossk a. d. 4۹ 390 | 30 | 1400 0 ۴ der russi- 
0 | STEEN Ingenieur Königs russ. Grenze | (420) schen Grenze: wegen 
or einang | | 
| `| Frau Weinang : | 
| Leutnant v. Schneidan | 
K. Ae. C. | I5. 7. | „D. A. K. H“ Leutnant Justi Hermanmestec 8:15 | 3001, 36,4 | 725 : Landung auf dem Gute Wee 
Bitterfeld Oberarzt v. Kamptz | b. Pardubitz | | We رو دو‎ 
| Oberleutn. Fellinger (Böhmen) | | 
| M. Schwarzenberger | | 
K. C 15. 7. | „Hannover“ Qustav P. Stollwerck | Westl. 6:10 88 15 | 1350 Zwischenlandungen 9,30 جا‎ 
| Hurlingham | Kurt Schmidt | Chichester | (93) | سس ھی‎ wegen Nine 
Dr. jur. Glanz i 1 der See 
Nr. V |. 115. 7. „Abercron“ Major v. Abercron Waldorf b. | 3:35; 60 ¦ 16,70, 1200 
| | Düsseldorf Frau v. Brentano Bonn | | | 
| Ingenieur Hohrath | | 
| | Oblt. a. D. Pochhammer: | | | 
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des 33| m des Ballons (an erster Stelle) ۶ Er schwin- Bemerkungen 
un |$e Ort der Landung | digkeit | reichte 
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st. M. یلج‎ Stunde 
| | 
Nr. V. |j 15. 7. | „Schröder“ Dr. Möller #H'limburg | Zwiesel 17 30 | 4400 | 
| Gelsenkirchen, Poppenburg-Rheda | (Böhmerwald) | 
| Wilhelm,stud.jur.,Bonn| | j 
Pm. V. | 8/15. 7. | „Pommern“ Ltn. v. Stülpnagel Zitznin bei 2 00| 60 | 1000 
Kolberg Dr. Heinemann Schübben- | | 
H. Wuzel-Kolberg Zahnow | | 
H. Dresser-Kolberg | | 
Zw. V 15. 7. | „Zwickau“ Bankier Victor 3 km nördl. 2 45, 70 2| 2050 Automobilverfolgung kriegs- 
Zwickau,Gas- Bamberger Komotau N x 
werke Hermann Hassenger | 
Oberl. Hans Kaufmann | | | ! 
15. 7. | „Gross“ Rasch Grayen bei . 2 46| 5 42 30 
Schmargendf.| Assessor Bachmann Guben | (115) | | 
Assessor Siepmann | | 
| Aladal Desserner | | Ä 
84 | 15. 7. „Lilienthal“ Dr. Bröckelmann | Löwen bei .10 25| 360 | 34,5 : 1500 
| Schmargendf.| v. Forell Oppeln | | 
| Dr. Rühl | | 
| J. Joseph | : 
Ns. V. 10 115./16.| „Segler“ Rechtskandidat Hermannshütte 10 00| 305 | 31,5 ' 2900 . 10 Uhr bis 12,30 nachts un- 
7. | Göttingen C. Schwartzkopíf | bei Mier (335) ١ | | freiwillige Zwischen- 7 
Apotheker Dieterichs | (Böhmen) | | Wald durch Verschlingen 
cand. jur. Benzler | der Füllansatzleine in den 
| ! cand. jur. Pinckernelle | | | p DNE 
K. C | 16. 7. | „Overstolz“ Franz Schade Brachbach 3 15 71 | 22 807 
| Kóln Frl. T. Hiedemann a. Sieg | | | | 
Prof. Moldenhauer | | 
Dr. O. Arntzen | | | ۱ | 
K. C. 16. 7. | „Köln“ W.R. Greven Derschen bei 3 04 80 26 | 2000 Prachtvolle Fahrt, Aureole 
| Köln Aspirant Dr. Venn Daaden | و‎ 
| Studiosus R. Kaufmann (Westerwald) ' | | | 
K. C. | 16. 7.١ „Buslev“ Dr. Joseph Heimann | Stein-Neu- 3 34١ 90 25 : 1600 ; Ballonfuchsfahrt. 
| . Köln Quido Horn-Berlin kirchen, Kr. | (95) | 
| | Frau Horn-Berlin Oberwester- | 
Fabrikdir. E. Bracher | wald | | 
| Dipl.-Ing. Gehlen ! | 
K. C : 16. 7. deg . Heinr. Ludw. Dahmen| Auf der Warte, 2 45| 75 , 27,3 1800 , Ballonfuchsfahrt des 
| | i Frau Claire Greven 900 m südlich | ee Eds 
d | Weitefeld, Kr. 
| Altekirchen | : 
Lei V. 16. „Leipzig“ . Fritz Bauer Sabotka bei 7 35; 230 | 30 26007 KETTER Aufnahme 
Leipzig, Theodor Plenge Gitschin in لک‎ | (230) | "008۷9 096 
Sportplatz Ref. Meyer Böhmen Erpresserische Flur- 
| Leutnant Meyer | | schadenforderungen. 
Os. V. 16. 7. „Ulm“ Redakteur Schwaiger | Deisenhofen | 9 35| 1.6 15% | 2200 | Führerfahrt des Hauptmann 
Ulm Hauptmann Weidner | bei München | (153) | Weidner. 
' Hauptmann Majer | | 
| Techniker Falschebner | 
Sch. V. 16. 7. „Rübezahl Dr. Osten Sophienthal . 2 ca. 100150 — 60 1200 | Starke vertikale Luft- 
| Breslau Reg.-Rat Dr. Behrend | Kr. Namslau ` : ۴ strómungen. 
Reg.-Rat Hasse | | 
Reg.-Ref. v. Friedrich | 
| | Schroeter 
Nw. V. 32 16. 7. „Osnabrück“ Rud. Lichtenberg Appenrade 6 10| 5 36 | 3350 | Stark wechselnde Be- 
| Osnabrück Leutnant Stegemann a. Südharz (215) | Ballastopler iR 
Kaufmann Prelle | | 
Leutnant Ordelheide | | : 
Ost. V. 16. 7. „Hx“ Dr. Wirths | Kassemeken . 522| 133 | 25 | 2450 pasen 
| Cranz | bei Gross- | (140) 
| | ' Rominten ; | 
16. 7., „Hardefust“ Liedemann ‚3 km östlich | 2 56 | 696 | 23 ' 1495 | Ballon ,Hardefust* war 
| Köln | Reg.-Ass. Dr. Busch | v. Betzdorf | (78) | |  Fuchsballon. 
| ; Direktor Fabig | | 
| ١ Dr. Meynen | 
A. V. 17. 7., , Riedinger II" | Frhr. v. Veltheim  Esterhazy- 0 480 | 48 |, 4000 
Gersthofen Frau M. Krohn .ت-‎ 0 7528 | | | 
| b. Augsburg | Frl. Annette Kolb | (Ungarn) | 
| | E. Reiser | : | 
Nr. V. | 17. 7. ' „Gelsen- | Dr. Momm | AufídemKahlen| 3 106 35 ' 3500 | Waldlandg. Mitt. steigt aus. 
| kirchen“ | Oberltn. Pochhammer ` Astenberg ۱ | Führer bringt den Ballon in 


Landg. in 700 m über N. N 





| 


Gelsenkirchen, 
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Os. V. ` 19./20.| „Ulm“ Redakteur Schwaiger | Grafrath bei 13:10 88 8 | 2200 | Nachtfahrt. 
7. Ulm Juwelier Miller München (112) 
Hotelier Gr. Fezer 
Chemiker Dr. Jooss 
W. V 20. 7.| „Danzig“ Hauptmann Boisser | Hoppendorf, 2:20| 120 | 51 , 2050 
Danzig, Gas- | Amtsrichter v. Morgen-| Kr. 1410 (111) 
anstalt l stern 
| Fabrikbesitzer Peters 
stud. Petschow 
Bi. V. «0./21.| „Bitterfeld“ Rasch Kostan, Kr. 17:30| 305 | 18,6 | 1650 vo nach der Lan- 
7. Bitterfeld Konsulatssekr. Dahlig, | Tschalau )325( 0007 
Berlin (Böhmen) | 
Ingenieur Dr. Aladar | 
Dessauer, Budapest | 
. 9/21. 7.| „Anhalt“ Buhe ` Zittel b. Zittau | 11 250 | 25,3 1650 00 ۶ 
Dessau ae [ (278) die Fahrt abgebrochen. "` 
Brg. V. ` 22. 7.| „Freiburg- Oberleutnant Schröter | Sulzern 4:9 | 54 14 | 1800 | Ueber 1200 m gute Alpen- 
| Breisgau“ Hauptm. Emmerling | (Vogesen) (58) 13 Sack Ballast و بعر قاع‎ 
| Freiburg i. B. READ Sprenger wegen Nähe der Grenze. 
erlt. Bachelin 
K. Ae. C | ۱22.23 ,D. A. KMIII* | Assessor Schubart | Seehausen |12:1 | 210 | 22 | 1180 | Morgens 4 Uhr Zwischen- 
| 7. | Bitterfeld Obert v. ا‎ (Uckermark) | (230) a e s 
erlt. v. uas gestiegen. ` 
cand. jur. v. 6 
Fra V. | 22./23.| , Moenus* Julius Hahn :۵ئ وي‎ 18: 25| 357 28 | 2400 | Nachtfahrtt 7 
7. | Griesheim Conrad Grumbach Reg.-Bez. (500) "8 
Dr. Hahn Magdeburg 
Fra. V. |49 23. /. ,Hansea* Kurt May Hallenberg, 113 16 | 2600 | Ausserordentliche Hitze 
ا‎ "Griesheim Frl. Beyer Reg.-Bez. We )145( | ات‎ can; سان‎ 
| 7 : 
Ref. Reinhardt Arnsberg | segeln erforderlich. 
I | 006 Achilles u | 
K.C. | |23. 7.| „Overstolz“ Dr. Joseph Heimann 16 9: 76 114—15! 0 | 
a Kóln Fabrikant Horn, Berlin . Leine | (85) 
| Dipl-Ing. Jah » 
| ipl.-Ing. Jahns | 
Lei. V. 23. 7.| „Leipzig“ Richard Gerhardt, Kehrigk bei 7 143 24 | 4300 Zwischenlandung bei Neuen- 
Leipzig Ger Storkow — | (165) | steigen aus und die Fahrt 
Kaufm. Apfel, Leipzig wird nach Einnahme von 
| Weber, Leipzig | Ballast vom ۶۵۰:٢ und 
Dr. Esche, Leipzig | | | einem Führerasp. fortges. 
Ost. V. M 7.| ,Courbiére* | Oberleutnant Martini | 212 km südw. | 3 83 | 29 | 1580 | Landung vorzeitig wegen 
| Graudenz Leutnant Bordihn Kl.-Tauersee ` (87) | | j 0۶7 
| Leutnant Jacobs b.Lautenburg | | 
Frau ا سام‎ ard Reichel | in W.-Pr. | 
Ost. V | 23. 7. „Ilse“ Prof. Dr Pogrimmen b. | 3:20| 112 | 34,5 | 1400 ` 
= "Königsberg Darkehnen (115) | 
23. 7.| „Saarbrücken“| R.-A. Kramer Niedersalbach | 2:101 20 | — 760 
| Saarbrücken , Brauereibes. Bonnet | | 
Ä Dipl.-Ing. Blügel | ۱ 
| Dr. med. Schöttke | 
EI 7.| „Pommern“ | Rentier Wenzel Kl.-Króssin b. | 6:30; | 21 | 800 | Weren Nähe der See und 
| Kolberg Ass. Dr. Weise Gr.-Tychow, PU (1 2 | | SE ea ا‎ 
Ballonmstr.Paschinsky| Kr. Belgard | 7 | ONO. In Höhen über 
m dire entgegen- 
| gesetzte Windrichtung. 
K. C . 24. 7. , Wallraí* ; A. Heimann jr. Hemmerich 1:2 18 | 1100 | Der Ballon fuhr n. sein. Taufe 
"Köln | Sé T. nun Vorgebirge I | | JP Konsul v. Stein 
ürgerm. Dr. Best land. m. 21 Sack sehr glatt. 
Erf. Ver. 15 10 /11. „Erfurt“ | H. Wendel, Leidenberg Schwitz bei 14:15 182,5 M 2900 : | Sehr freundliche Aufnahme. 
" Arnstadt Brauereibes.R.Bahlsen| Weseritz (255) | 
| Fabrikbes. P. Bandorf | i. Böhmen | 
Erf. Ver. | 16: Ke /16.' „Erfurt“ H. Wendel, Leidenberg | Ratzau b. 8 0-1 | 20 َ m | 
"Erfurt Fabrikant Hans Born | Wonnetitz | (220) | 
Fabrikt. E. Schuchardt| i. Bóhmen | 
| | Kaufm. A. Temmler N | 
Z. V. 9. 7. | „Zähringen“ | Paul G. Ehrhardt Fremes en 6:14, 190 | 35 , 1800 iu e Die ER 
Heidelberg Walter van Heer Sanenoic (200) | ee, 7 
| Herbert Baltz | | 
D. K. V. 9 7. | , Taunus* Paul G. Ehrhardt Wangen i. 3:45, 98 25 2000. و و‎ EE 
Fr. V. f. L. Notar Jakobz Württemberg | (105) dide D K V. PUDE. 
Heidelberg ' Fritz Haas | erhält 1. Preis. 











Deutsche Zeitschrift für Luftschiffah تت تت تت‎ Nr 


Anmeldungen d. Fahren mit وهه‎ 
sind an die Geschäftsstelle Am Berlin, ` 
مواوه‎ zu Fahrten mit Waaseratoffgas m 
nach Biel au. richten. امز د کا‎ | 


Goschafteatll: | Berlin W: 36, Weieren y Le, E ییا‎ 
pit 3. Tal. Vi 3805 0,5899. Hei 
Er بش یں‎ Bitterfeld: Tel, $4, MER Y 
سی‎ Jahannietnel, Ta Onar.Schöne- Me ET es 

Made be WE PR 


im, 





Nekas q SE Ki ni [6 ks ا‎ 
E VON NEST Xd EA DEE و‎ EE i LESE کک‎ 
oe d bD Baa Pothhammer, Reihickendorl West. Spandauer we x 
` Leunant a Di €to Duncker, Wilinersedurf, Ghntaelsirasse 6. SE 
vos Diplam-Ingenieur Karl Grelich, 10030871681 ‚hei: Bertin. T rützschlerstrasse 2 
ا وی‎ un, EDEN Franz Oster, Ts ingian Kinos 

٦ NM EE n VE. m: Fiugzeugfohrer ernannt: Sé Xam | ie EMA SUA 
AEN e يل ده‎ Leutnant Wily Tisch, "Friédenau, مسا‎ Gë Ae ia ا او‎ Er 
E ا تا ےم‎ teste chen 5 T tU ا‎ AS Wd EE (d uds 

CA On "0۳00 | Lon) Loewe Pans‏ و 





m 0 | Jabrésiboonemeitekacen. zum fug. und Spore, Jolanista, tc für alle e Venetae, kosten 
‚yon (e A UE Hr PERGE ا‎ CES in GU ا‎ TS HC Beh, 





: Ze "1 ۰70 ist. He dé Ahonnementskarte: stets. eme om; i bb sbgestenpeite 1 und ı mit dem Leges Ma 
ناف‎ eer versebene: Photographie. an der Kasse des Flügplatzes- yarzuzeigen, ` a m 
: Mitglieder - 7 کت‎ ‚welche, Jahresabonnemaniskaiten, lösen. لہ‎ werden ۸ ٢ ihre Photographie) 
1 iori: | : Be 










= z 3 1.0 \ 
2 d & ids F PES ilv = = 
- = Sea dief مو وي نوي ہیں‎ ULM UII IUXTA URL ماف تم لا‎ 7 y* و کي‎ 
er چم یه‎ Sauce 2 سخ‎ EE EE GE EE T T £c شين نې‎ : 
. : ۵۶ زو‎ 3 T D E IR EN, y = په‎ 


. Sehleswig-Holsteiniseher و‎ | 


E »Sitz des Klubs: Fiugplata Kronshagen - 
fe ا‎ Gusckäfislührender Vorsitzender: Pabiükant dug. Kiefer, 
Ae سس جب دی‎ 501084185061117 c5 BEHRE: Koryetienkapitän Hagedorn; Syndikuk:- duet Dade 
ہیں‎ IIIA E ME : : A LH | Eum e و‎ Veni SE SÉ "E EE 
SE E 6 agüntu; Vorslizender der tecka Ausschnsaes: arc 
SC gent Studien- P r m, Dn D | Zeeche = S 


R‏ وسسواواداعل)1 :02 Berti ANS.‏ 67م ا1ط عو 0ا 


Verein für. - Loftschiffahrt Umbach, sa 
: ME Amann. 








Verein für Luftschitfahrt‏ نز ورن 
Königsberg Pr. (E V)‏ 


ue WS Schoenernsärk:, Mio. Lie Alige سن سے کو و‎ 
: Sr gi 3 f hs st ë He et tenet ph. ال نو 8 سا‎ H 7 rs er) à ndi 1 





cai pn‏ یہار بت pi‏ ٹیہ mi‏ — سه سه هخسن ہل 





Urn E Rhein. ert 10019۶۴ — ۷ 2 S 
8 . Oexründet am. 12. Dezember 1908. SEI 


Riberield, Kindort B5, Teleybon- mmo PE‏ ولتسو 
کا .32 CS ` Latisehitlbalte: ‚Leichlingen, Telephon.‏ 


اي ںیہ TP NA‏ الف دو مت وښو کر 
pire D I‏ 








$^ 2 
e. 


LABES, AN‏ هر شا واي v Lët E en‏ --—- سے کے 
—MMZ‏ غه QS en eo PHAR TIAM‏ — 
m Y‏ نل ہن pod‏ سه mM‏ ری مس سج سی ھتہ EH PM‏ موا سم تھے ۵ c YF = eo zm At,‏ 


| d Neiesichoicher Verein für 4س‎ : E „Hamburger Verein für Luftschifah AER S 


Ee Pe alten: لل مه‎ R D- Meigardus, Hamburg 








- «E. ا ا | )لا‎ ENS EH ME E eb 37; DIE er: Gruppe 5 EE ٢ 9 p 
as: a t n ren RS ا‎ MU pi ANA er A SOR SACS EUR Piu qua a 11 pis 1 Uhr EK 





Mitteldeutsche 5 VF NR des i Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 


 Gescháttsstelle : ‚Bitterfeld, ‚Linden-Strasse 8. 
 Mapdehurger Verein: für Luftschifahrt. ` Verein für Luftschiffahrt v von د‎ und 


Gegründet 22. Apti| 198. ٢ : 
واقس‎ Ce Wetterwarle, Balınstr. 17, رصاق‎ issa E خد سو و له‎ SE s  Umgegend. 
سو‎ Kuss; 5 p^ Si Sh cu Ae S ا ردپ کیک‎ :18, Februar- وو‎ EA | 
کان ار ای ای‎ 811411518 Westen, E ^relephan. E is 
ووس‎ Bittéreld, Lalsensic: و‎ e 5 a a 


 Anhaltüscher Verein. für و‎ e cna 3 
Gegrsnder: 1- Novenrber 087 eeu ` Erfurter Verein für وت‎ y 


000 Dessun,-Antolnetanstr. 22 a. 0 3 v EON, | EN 
جس و("‎ EE Cer, E E EEN e EM TER. کے‎ : Se Seer, و‎ Telephion: 1018). Adr ۸1 
E 0 0 eS ET, ر‎ ۸۱٢, ٧۰ 















ar do d‏ تا EE‏ ور رو 
G A, j‏ ا ا : : ډه : e e m ^ è‏ اہ سا ا ا : wie‏ نج وب چا VE AE EH LGS El Y Wi i‏ = 


VA Ae اه موچ‎ gh 





Die meteorologische Bilanz der Lenkluftschiffahrt. 
Von Dr. A. Peppler, Wetterdienstleiter, Giessen. 


bald langsamere Aenderung der Elemente beobachtet 
wird; die Atmosphäre ist von Schichten durchsetzt, die 
sich jeweils durch besondere meteorologische Verhältnisse 
markieren. Man kann so für die Luftfahrt günstige und 
ungünstige Niveaus unterscheiden. 


Aus den Mittelwerten der Windgeschwindigkeiten 
(siehe Tabelle) geht hervor, dass am Boden des Luft- 
mceres, wo an der uneben gestalteten Erdoberfläche die 
Reibung der Luftmassen ihre Bewegungsenergie schwächt, 
die geringsten Luftströmungen angetroffen werden, wäh- 
rend mit steigender Erhebung in die Atmosphäre die 
Windstärke wächst. Die Windzunahme in Höhe reht 
aber keineswegs stetig vor sich. Es tritt die ausge- 
sprochene Gesetzmässigkeit zutage, dass in dem 
unteren bis etwa 500 m reichenden Luítkórper eine 
ausserordentliche, in keinem anderen Niveau in 
ähnlicher Grösse existierende Verstärkung des 
Windes stattfindet, die bereits in 500 m Höhe eine Ver- 
doppelung der unteren an der Erdoberfläche  herr- 
schenden Windgeschwindigkeit im Gefolge hat. Dieses 
Gesetz ist von höchster Bedeutung für die Luftfahrt und 
zeigt deutlich, wie hinderlich einem Luftverkehr die 
Windverhältnisse der gemässigten Breiten sind. Das 


jühe. direkt über dem Erdboden einsetzende Anwachsen 


des Windes bringt das in die Atmosphäre sich erhebende 
Luftschiff rasch schon wenige hundert Meter über der 
Erde, in starke, der Navigation äusserst ungünstige Luft- 
strömungen. 


Mit dem Gesetz der Windverdoppelung 
in Höhe bis 500 m hat die Luftfahrt in erster Linie zu 
rechnen. Windgeschwindigkeiten von 7—8 m/Sek. an der 
Erdoberfläche — eine in Deutschland recht häufige Er- 
scheinung — gestatten auf Grund dieser Gesetzmässigkeit 
nicht mehr die Ausführung einer Luítíahrt. Denn im 
Interesse einer sicheren Steuerung des Luítschiífes muss 
zur Fahrt eine Hóhe von einigen hundert Metern aufge- 
sucht werden. In diesem Niveau hat aber die Wind- 
geschwindigkeit bereits 10 m/Sek. überschritten, in 500 m 
können im Mittel bereits 14—16 m/Sek. erwartet werden. 
Die Eigengeschwindigkeit des Schiffes bleibt hinter diesen 
Windstürken zurück, so dass die Gefahr des Abkommens 
von Kurs und Landungsplatz besteht. Zur Unmöglichkeit 
werden Fahrten der Lenkluftschiffe bei einem Bodenwind 
von 10 m/Sek., der zwar in unmittelbarer Erdnähe noch 
zur Fahrt verwandt werden könnte. aber bereits in 200 m 
nach obigem Gesetz Sturmesstürke erreicht. 


Nun gilt das Gesetz der Windverdoppelung in Hóhe 
bis 500 m nicht bei jeder in unserem Klima vorkom- 
menden Wetterlage. Bei bestimmten über Europa sich 
cinstellenden Druckverteilungen, vor allem den be- 
bekannten Hochdruckwetterlagen mit heiterer ruhiger 
Witterung, ist die Windzunahme auf der Höhe eine 
geringere und erreicht nur den 12۱136۱٧6٤ Betrag der 
unteren Windgeschwindigkeit, zumal im Sommerhalb- 
jahr, das günstigere Windverhältnisse aufzuweisen hat. 
Aber solche die l.uftfahrt fördernde Wetterlagen sind im 
gemässigten Klima nicht allzu häufig und gehören an und 
für sich schon zu den windschwachen Situationen, die 
ruhig ohne Benachteiligung eines Luftverkehrs eine stär- 


Das 20. Jahrhundert hat erfüllt, was Jahrtausende 
erstrebten. In Flugapparat und Lenkluftschiff sind dem 
Menschen Werkzeuge entstanden, die es ihm ermöglichen, 
sich von den Gesetzen der Schwere zu befreien und die 
Atmosphäre zu durchkreuzen, wohin sein Wille ihn 
treibt. Dabei ist dieses grosse Ziel in einem Klima er- 
reicht worden, das durch die Unbeständigkeit seiner 
Witterung der Eroberung der Luft grosse Hindernisse 
entgegenstellt. Es ist die Frage — nicht gleichgültig für 
den weiteren Ausbau des Luftverkehrs — welches sind 
die Fahrtaussichten der Lenkluftschiffahrt bei den me- 
teorologischen Verhältnissen, wie sie im Klima unserer 
Breiten herrschen? Die Erfahrung hat gezeigt, dass 
Luftschiffe gegen Windgeschwindigkeiten von 15 Se- 
kundenmetern nicht mehr erfolgreich 311711631110161 ver- 
mögen, zumal gerade die starken Strömungen der 
Atmosphäre böenartigen Charakter besitzen und im Ge- 
folge grosser Niederschläge aufzutreten pflegen. Werden 
trotzdem Fahrten versucht, dann war das Ende eine 
Katastrophe. Aber auch Windstürken von 10—15 m/Sek. 
sind der Luftfahrt noch nicht günstig und erfordern die 
volle Kraftenfaltung der Motoren: volle Gewähr einer er- 
folgreichen Durchführung der Fahrt, von technischen 
Zufälligkeiten ganz abgcsehen, besteht bei solchen Wind- 
verhältnissen nicht, wie zahlreiche Versuche der letzten 
Jahre bewiesen haben. 

Erst wenn im „Fahrwasser“ der Luftschiffe die 
Windgeschwindigkeit auf 10 miSek. und darunter sinkt, 
bieten sich nach dem gegenwärtigen Stand der Technik 
gute Fahrtverhältnisse, die nach meteorologischem Er- 
messen Garantie für eine annähernd fahrplanmässige 
Abwickelung des Verkehrs geben. Man kann daher die 
Frage nach den Fahrtaussichten dahin beantworten, dass 
man die Anzahl der Tage feststellt, an denen Wind- 
geschwindigkeiten über 15, 10—15 oder unter 10 m/Sek. 
beobachtet wurden; wobei man am besten die Verhält- 
nisse in 500 und 1000 m zugrunde legt, da die häufigste 
Fahrstrasse der Luftschiffe durch diese Höhenlagen 
führt. Die aerologischen Observatorien, die seit Anfang 
dieses Jahrhunderts zur Erforschung des Luftmeeres 
errichtet wurden, liefern das erforderliche Beobachtungs- 
material. Das bei Lindenberg im Kreise Beeskow 
bestehende .Aeronautische Observatorium“ unter Lei- 
tung des bekannten Meteorologen R. Assmann hat 
seit 1900 täglich Drachenaufstiege ausgeführt und hier- 
durch die Grundlage für eine Bearbeitung der 6 
der oberen Luftströmungen geschaffen. Die wichtigsten 
und im Hinblick auf seitherige Anschauungen. durchaus 
neuen Resultate hat Assmann selbst vor kurzem ab- 
geleitet, während Verfasser die Strömungserscheinungen 
bei den verschiedenen in unserem Klima vorkommenden 
Wetterlagen einer Untersuchung unterworfen hat. 


Mittlere Windgeschwindigkeitenin 111/561. in Lindenberg. 


122 m 500 1 1000 m 1500 m 000 m 
Winter 5.4 11.0 11.0 11.2 11.5 
Sommer 4.5 1.1 8.1 8.3 8.5 


Es hat sich gezeigt, dass der vertikale Gang aller 
meteorologischen Elemente in bestimmten Schichten 
mannigíache Stórungen erleidet, indem bald eine raschere, 
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15 Sekundenmetern jede Luftfahrt unterbleiben müssen. 
Die Untersuchungen beziehen sich auf einen sechsjähri- 
gen Zeitraum von 1903—1908, genügen daher, um 
die normalen Verhältnisse des Luftmecres unserer Brei- 
ten näherungsweise darzustellen. Noch wesentlich un- 
günstiger würde eine Bilanz der Luftfahrt für die kältere 
Jahreszeit ausfallen, in der die Windgeschwindigkeiten 
an der Erdoberfläche grössere Beträge als im Sommer 
aufweist und auch die Windzunahme in Höhe bis 500 m. 


Seither wurden die Fahrtaussichten der Lenkluft- 
schiffahrt lediglich vom Standpunkt mittlerer meteoro- 
logischer Verhältnisse betrachtet, ohne Rücksicht auf die 
verschiedenartigen Wetterlagen, von denen wieder jede 
einzelne im besonderen Grade günstige oder ungünstige 
Bedingungen bietet. Der Charakter unserer Witterung 
wird durch den Wechsel von Hoch- und Tiefdruck- 
gebieten bestimmt, von denen die ersteren regnerisches 
Wetter und starke Luftbewegung, die letzteren klares 
Wetter und ruhige Luftbewegung bringen, wobei noch 
durch die Lage des Beobachtungsortes auf den ver- 
schiedenen Seiten dieser Druckgebilde der Witterungs- 
charakter und damit die Fahrtaussichten modifiziert wer- 
den. Diese Untersuchungen sind doppelt interessant, 
weil sie Aufschluss geben über die Fahrtaussichten bei 
bestimmten Wetterlagen und ausserdem als Fahrt- 
anweisungen dienen können. Unter den zahlreichen 
Wettertypen, die im gemässigten Klima in raschem 
Wechsel aufeinander folgen, ist der weitaus häufigste 
durch Tiefdruckgebiete bestimmt, die im Norden Europas 
in westöstlicher Richtung vorüberziehen. Dabei wehen 
in Deutschland, auf der Südseite dieser Zyklonen, starke 
südwestliche Winde. 


Die Windberechnungen haben bei dieser Wetter- 
lage die ungünstigsten Resultate von allen anderen 
Wettersituationen ergeben. Die Luftmassen im Süden 
der Tiefdruckgebiete durchfluten mit ausserordentlich 
lebhafter Bewegung die Atmosphäre, und die Wind- 
zunahme in der unteren Schicht ist äusserst stark und 
sprungweise. Im Winter zeigt sich in 500 m Höhe eine 
nahe 21211131 so starke Luftströmung als an der Erdober- 
fläche. Während in der kälteren Jahreszeit in diesem 
Niveau Geschwindigkeiten von 15 Sekundenmetern be- 
rechnet werden, die eine Luftfahrt zur Unmöglichkeit 
machen, kommen selbst im Sommer noch 10 m per 
Sekunde vor. Für Norddeutschland hat die wärmere 
Jahreszeit nur 40 pCt. günstige Fahrttage mit Wind- 
stärken unter 10 Sekundenmetern. Die nordwestlichen 
Gebietsteile Europas, Schottland, Irland und Norwegen 
vor allem, die noch weit häufiger als Deutschland von 
Tiefdruckgebieten berührt werden, zählen daher zu den 
der Luftfahrt feindlichsten Lufträumen ganz Europas. 
West-, Nord- und Ostseite der Tiefdruckgebiete geben 
günstigere Fahrtaussichten, mit beziehungsweise 49 pCt., 
61 pCt, 65 pCt. guter Fahrttage. Es tritt die Gesetz- 
mässigkeit hervor, dass die Fahrtaussichten wachsen, 
wenn man die Zyklone im Sinne der Uhrzeigerbewegung 
durchläuft, in ihrer Südseite beginnend. Günstiger wer- 
den allgemein die Bedingungen mit Annäherung an das 
Hochdruckgebiet; die Anzahl guter Fahrttage wächst von 
67 pCt. in der Nordseite der Antizyklone auf 86 pCt. in 
ihrer Westseite; die Fahrtaussichten steigen, wenn man 
das Hochdruckgebiet im Bewegungssinne des Uhrzeigers 
durchläuft, von seiner Nordseite ausgehend. Das beste 
„Fahrwasser“ findet sich demnach im Sommerhalbiahr in 
dem Westabhang der Hochdruckgebiete. Nur an 5 Tagen 
unter 100 erreicht die Windstärke bei dieser Wetterlage 
über 15 Sekundenmeter und macht eine Fahrt unmöglich, 
|| en 86 pCt. der Tage eine sichere Fahrt gewähr- 
eisten. 


. Der Luftfahrt in Deutschland bieten sich bei wech- 
selnder Wetterlage bald mehr, bald weniger günstige 
Verkehrsmöglichkeiten, die im wesentlichen in den 
beiden oben abgeleiteten Gesetzen der wachsenden 
Fahrtaussichten auf den verschiedenen Seiten der 
Zyklonen und Antizyklonen zum Ausdruck kommen. Von 
höchster Bedeutung ist die Lage des Landes, in dem ein 
Luftschitfahrtdienst eingerichtet wird, zu den isobari- 
schen Hoch- und Tiefdruckgebieten. Das gemässigte 
Klima, dem die meisten Kulturstaaten angehören, weist 
wegen seiner grossen Windveränderlichkeit, hervor- 
gerufen durch das Vorherrschen von Zyklonen, die un- 
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kere Windzunahme in Höhe vertragen könnten. Es gilt 
das einer Eroberung der Luft durchaus ungünstige 
Gesetz, dass der Wind um so stärker mit der Höhe 
zunimmt, je lebhafter er am Boden weht. 6 
grosse Anzahl von Tagen im Jahre scheidet infolge die- 
ser Gesetzmássigkeit aus der Reihe der möglichen Ver- 
kehrstage aus. 


Wir verlassen jetzt die untere bis rund 500 m über 
die Erdoberfläche sich erstreckende Bodenschicht und 
gehen zu den Strömungserscheinungen in den darüber 
liegenden Niveaus über, wobei unsere Untersuchungen in 
2000 m Höhe abgeschlossen werden sollen; denn nur in 
seltenen Fällen wird es zweckmässig sein, das Lenkluft- 
schiff in grössere Höhenlagen zu steuern. Der vertikale 
Gang der Windgeschwindigkeit weicht in dieser Region 
ganz wesentlich von dem in der unteren Schicht ab. 
Die starke Windzunahme in Höhe hört völlig auf und 
sinkt auf einen geringen Bruchteil der unteren herab. 
Ergaben die Berechnungen bis 500 m eine Windzunahme 
um 4,5 Sekundenmeter im Jahresdurchschnitt, so findet 
man von 500—1000 m und 1000—1500 m nur je 


0,3 Sekundenmeter, von 1500-2000 m 0,4 m pro Sekunde. 


Obwohl die von 500—2000 m hinaufreichende Luftschicht 
eine dreifache Mächtigkeit gegenüber der unteren 
Bodenschicht aufweist, beträgt die in ihr beobachtete 
Windverstärkung nur 1,0 m per Sekunde, das ist noch 
nicht der vierte Teil der unteren Windverstärkung. Diese 
neue Gesetzmässigkeit hat für die Luftfahrt die 
Bedeutung, dass ein Luftschiff, das einmal das 500 m- 
Niveau erreicht hat, eine um wenige hundert Meter 
höhere Fahrtstrasse aufsuchen kann, ohne in wesentlich 
ungünstigere Fahrtverhältnisse zu kommen, sofern bei 
diesem Manöver nicht in Wolken eingetaucht werden 
muss, die durch Abkühlung des Gases und Kondensations- 
niederschläge am Schiffskörper die Navigation er- 
schweren. Andererseits gehören die Niveaus über 500 m 
wegen der grossen Windgeschwindigkeiten keinesfalls 
mehr zu den der Luftfahrt günstigen Höhenlagen. Man 
erkennt ohne weiteres eine sehr wichtige, auf eine 
Zweiteilung der Atmosphäre unter 2000 m hinaus- 
laufende Gesetzmässigkeit. In zirka 500 m relativer 
Möhe über dem Erdboden liegt eine bedeutungsvolle 
Grenzfläche, die ein unteres Fahrwasser mit günstigen 
Bedingungen von einem oberen weit ungünstigeren 
trennt. Die zwischen der Erde und 500 m lagernde 
Strömungsdichte ist in typischer Weise durch relativ ge- 
ringe Windgeschwindigkeiten, aber rasche Zunahme von 
unten nach oben charakterisiert, derart, dass die Wind- 
stärken von der Erdoberfläche bis 500 m um den dop- 
pelten Betrag anwachsen unter gleichzeitig rascher 
Rechtsdrehung der Windrichtung. Ausserdem wird die- 
ses untere Fahrwasser ausserordentlich von der Nähe 
des Erdbodens, seinen mechanischen und thermischen 
Wirkungen beeinflusst. Hier bilden sich auch am häufig- 
sten die für die Luftfahrt idealen Stabilitätsschichten, auf 
denen das Luftschiff sehr ruhig und sicher fährt. Ober- 
halb 500 m aber beginnt das stark bewegte Fahr- 
wasser der Atmosphäre und die Region der intensiven 
Wolkenbildungen mit ungünstigen Fahrtbedingungen; es 
wird deshalb im ganzen der Fahrtverkehr sich am vor- 
teilhaftesten in möglichster Bodennähe abspielen müssen. 

Zur Aufstellung einer spezielleren meteorologischen 
Bilanz der Lenkluftschiifahrt sind die mittleren Wind- 
geschwindigkeiten, mit denen die Fundamentalgesetze 
der Luftströmungen abgeleitet werden konnten, nun nicht 
geeignet, da es sich hier um die Frage nach der Aus- 
wahl der günstigen und ungünstigen Fahrttage handelt; 
es müssen die Häufigkeitswerte bestimmter Windrich- 
tungen festgestellt werden. Dabei ist es auch nicht 
zweckmässig, die von Luítschifíen gelegentlich erreichte 
Maximalhöhe von 2000 m zugrunde zu legen; man tut gut, 
die Untersuchungen lediglich auf den am häufigsten be- 
fahrenen Teil der Atmosphäre, der bis 1000 m relativer 
Höhe zu rechnen ist, auszudehnen. Aus den Windbeob- 
achtungen des Linden ber ger Observatoriums geht 
hervor, dass im Sommerhalbiahr nur mit 61 pCt. aller 
Tage gerechnet werden kann, an denen die Windstärke 
in dem bis 1000 m reichenden ,Fahrwasser' sich unter 
10 Sekundenmetern hielt und gute Verkehrsaussichten 
herrschten. An 27 unter 100 Tagen wehten starke Winde 
von 10—15 m per Sekunde, die eine Fahrt gefährdeten, 
und an 12 Tagen hätte bei Windgeschwindigkeiten über 
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sätze dieseralle Schadensfälle umfassenden Versicherungs- 
gesellschaft dermassen hoch sind, dass sie für einen 
nicht über glänzende Mittel verfügenden Verein nicht zu 
erschwingen sind, will ich nur die Bedingungen des 
Allgemeinen deutschen Versicherungsvereins in Stuttgart 
anführen. Die Entschädigungsleistung ist eine 100prozentige 
bis zu 50000 M. im Einzelfall und 150000 M. bei Kata- 
strophen. Bei Sachbeschädigung ersetzt die Ver- 
sicherungsgesellschaft 800 des Schadens bis zum 
Höchstbetrage von 10000 ۸۸۰ Dafür hat der sich ver- 
sichernde Verein bei Zugrundelegung von 40 Fahrten 
à 18 M. = 720 M zu zahlen, mindestens aber 180 M. 

Zum Vergleiche sei hier angeführt die Prämie, die 
die Motorfahter auf Grund des Vertrages der Deutschen 
Motorfahrervereinigung mit der „Deutschland“, Lebens- 
versicherungsgesellschaft in Berlin für Haftpflichtver- 
sicherung, bezahlen. 

Der Besitzer eines üblichen viersitzigen Automobils 
von 16 bis 25 Steuer PS zahlt 250 M. Prämie für das 
Jahr. Die Entschädigungsleistung der Gesellschaft ist 
dieselbe wie bei dem allgemeinen Versicherungsverein. 

Wir haben also das Resultat, dass ein Verein, der 
jede Woche eine Fahrt im Jahre mit einem Ballon 
macht, = 52 x 18 = 936 M. pro Jahr Haftpflichtprämie, 
während der Autobesitzer, der jeden Tag sein Auto fährt, 
250 M. zu zahlen hat. 

Diese Prämien stehen in keinem Verhältnis zuein- 
ander. Wohl ist richtig, dass die Gefahrenmöglichkeiten 
beim Freiballon ganz andere sind, als beim Auto, Ich 
wage aber zu behaupten, dass die Schadensfälle im 
allgemeinen beim Ballonfahren weniger häufig als beim 
Autofahren sind. Es wäre auch hier Sache des Ver- 
bandes, eine Statistik der Schadensfälle beim Freiballon- 
fahren aufzustellen. Ich glaube, dass dieselbe für die 
Ballonfahrt ein äusserst günstiges Bild geben würde. 
An Hand einer solchen Statistik würde dann auch der 
Boden geebnet sein, um durch den Deutschen Luft- 
schiffer-Verband einen  Haftpflichtversicherungsvertrag 
herbeizuführen. 

Allerdings liegen hier die Schwierigkeiten noch 
auf einem anderen Gebiet, die klarzustellen eine dankens- 
werte Aufgabe der Rechtskommission des Deutschen 
Luftschiffer-Verbandes sein müsste. Fine Versicherungs- 
gesellschaft übernimmt regelmässig nur die gesetzliche 
Haftpflicht. Wann liegt aber bei Schäden, die durch 
Luftschiffahrer verursacht sind, eine gesetzliche Haft- 
pflicht vor? Unser heutiges Privatrecht hat den Verkehr 
in der Luft noch nicht vorgesehen. Es werden daher 
die bestehenden Gesetze oft nur analog anzuwenden 
sein. Das Gebiet der vis major wird den Schutz der 
Versicherungsgesellschaften bilden, durch den sie von 
einer Schadenshaftung freikommen, dem versichernden 
Vereine aber die moralische Haftpflicht verbleibt. Auf 
diesem rein juristischen Gebiete muss mit der Arbeit 
begonnen und zunáchst einmal der Begriff der gesetz- 
lichen Haftpflicht der Luítschiffahrtsvereine festgestellt 
werden. 

Wenn dies geschehen, dann ist der Zeitpunkt ge- 
kommen, Haftpflichtversicherungsverträge abzuschliessen. 
Dann werden auch die Versicherungsgesellschaften nicht 
mehr die enormen Prämien verlangen. Hier sollte dann 
der Luítschifferverband, so wie es der Verband der 
Schützengesellschaften, Motorfahrer usw. getan hat, mit 
einer leistungsfáhigeu Versicherungsgesellschaft einen 
Normativhaftpflichtversicherungsvertrag tätigen, dessen 
sich dann alle Verbandsvereine bedienen könnten. Kein 
Verein würde dann mehr Gefahr laufen, dass er trotz 
ہہ‎ 0270 zu Schadenersatz herangezogen 
wird. 

Bei der Grösse des Verbandes verfügt derselbe, 
was nicht zu unterschätzen ist, über bedeutende Macht- 
mittel, die, wenn sie richtig angewandt, auch gegenüber 
den Versicherungsgesellschaften günstige Ergebnisse 
herbeiführen müssen, wie dies sich ja sclion durch die 
glückliche Lósung der Zeitschriftenfrage durch den Ver- 
band gezeigt hat. 

Móge deshalb dieser Auísatz dem Deutsclien Luft- 
schiffer-Verbande eine Anregung sein, die Versicherungs- 
frage der Lösung näherzubringen zur Sicherung der 
Verbandsvereine und seiner Mitglieder! 
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sicherungslustigen, die keine Jahresversicherung be- 
sitzen, und sich für die einzelne Fahrt versichern, sehr 
hoch. Macht der Ballonfahrer seine zehn Fahrten im 
Jahre, so muss er bei der oben angegebenen Prämie 
zirka 200 M. bezahlen. Diese Sätze sind aber noch ver- 
hältnismässig niedrig, wenn man bedenkt, dass im 
letzten Jahre selbst kulante Versicherungsgesellschaften 
erklärt haben, sie müssten bei Versicherung von 10000 M. 
für Tod, 10000 M. für Invalidität und 10 M. Tages- 
Ge 100 M. pro Fahrt und Teilnehmer, eine 
Prämie von 100 M. unter Aufhebung der alten Verträge 
fordern. 

Hier ist es an der Zeit, dass der Luftschifferverband 
als solcher, zumal sich nun seine Rechtskommission 
konstituiert hat, statistische Veröffentlichungen jährlich 
herausgibt, aus denen zu ersehen ist, wieviel Unglücke 
pro Fahrt und Ballons vorkommen. Sämtliche Luft- 
schiffervereine verfügen zurzeit über rund 100 Ballons. 
Legt man ca. 30 Fahrten eines Ballons pro Jahr zugrunde, 
so erhalten wir 3000 Eahrten (1909 wurden 1720 Fahrten 
Renan. Berechnet man dann durchschnittlich für die 

ahrt drei Teilnehmer, so würden ungefähr 9000 Gefahren- 
möglichkeiten vorliegen. 

Mit einem solchen statistischen Material müsste 
meines Erachtens es ein leichtes sein, die Versicherungs- 
gesellschaften zu bekehren, dass ihre Prämien in einem 
Missverhältnis zu den Gefahrenmöglichkeiten stehen, 
zumal, wenn die Führerbestimmungen, wie verlautet, 
wieder verschärft werden. 

Sache des Verbandes wäre es, auf Grund dieses 
so gefundenen Materials mit einer Versicherungsgesell- 
schaft einen günstigen Vertrag anzubahnen, bei der dann 
sämtliche Verbandsvereine, wenn sie Unfallversicherungs- 
verträge abschliessen, zu versichern hätten. Nicht un- 
erwähnt soll hier bleiben, dass bei Benützung von Lenk- 
ballons mehrere Versicherungsgesellschaften ihre Prämien 
um die Hälfte reduzieren, gleich als ob der Lenkballon 
weniger Gefahren als der Freiballon bietet. 

ie Herbeiführung eines solchen Versicherungs- 
vertrages dürfte erheblichen Schwierigkeiten nicht be- 
gegnen. Wohl aber zeigen sich bedeutende Schwierig- 
keiten auf dem Gebiete der Haftpflichtversiche- 
rung für die Luftschiffahrtsvereine. Diese liegen auf 
versicherungstechnischem und juristischem Gebiete. 

Damals, als das. Auto aufkam, waren die Ver- 
sicherungsgesellschaften mit ihrer Haftpflichtversicherung 
bald bei der Hand. Das Auto bewegt sich auf der Land- 
strasse. Die mehr oder minder grosse Schnelligkeit 
schafft wohl mehr Gefahrenmóglichkeiten. Diese sind 
aber nicht viel anders geartet wie beim Pferdefuhrwerk. 
Diese Gefahrenmöglichkeiten sind beim Ballon, beim 
Flugzeug, beim Lenkballon ganz andere geworden. Wir 
befinden uns nicht mehr auf den begrenzten Landstrassen, 
sondern im Reich der Lüfte. Es kommen hier „Explo- 
sionen des Ballons, Fallenlassen von Ballastsäcken, An- 
fahren von Leitungsdrähten, Zusammenstoss mit Schorn- 
steinen, Gasvergiftung beim Füllen des Ballons^ usw. in 
Betracht. Diese Schäden muss die Haítpílichtversiche- 
rung umfassen. Sie muss in der Lage sein, den Verein 
und die Mitglieder zu decken für den Fall, dass dieselben 
von einem Dritten auf Grund privatrechtlicher Haftpflicht- 
bestimmungen für einen Schadensfall, seies an Menschen 
oder an Sachen, in Anspruch genommen werden. 

Wie stellen sich hierzu die Versicherungsgesell- 
schaften? Bei einer Rundírage bei verschiedenen Ge- 
sellschaften, die ich im Auítrage unseres Vereins an- 
stellte, der gern eine Haftpflichtversicherung für Frei- 
ballonfahrer gewünscht hätte, stellte sich heraus, dass 
überhaupt nur ganz wenige Gesellschaften die Haftpflicht 
der Luftschiffer in ihr Arbeitsgebiet aufgenommen haben. 
Einige Gesellschaften übernehmen nur die Haftpflicht 
von dem Betreten des Ballonkorbes an bis zum Ver- 
lassen desselben. Andere wieder beschäftigen sich nur 
mit der Haftpflicht bei der Vorbereitung des Ballon- 
aufstieges. Nur wenige Gesellschaften umfassen mit 


der Uebernahme der Haftpflicht alle Schadenmöglich- ` 


keiten von dem Transport des Ballons von dem 
Depot nach der Füllstation bis zur Ueberführung des 
Ballonmaterials vom Landungsplatz bis zur nächsten 
Eisenbahnstation. Um zu zeigen, dass aber die Prämien- 
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XV. Jahrgang 20. September 1911. AE 19. Heft 
Deutscher Luftschiffer-Verband 
(E. V.) 


Gegründet 28. Dezember 1902. . Vorstandssi&: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplaß 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 


I. 
Programm 
für den 9. ordentlichen deutschen 0709001116709 zu Breslau. 


Freitag und Sonnabend, den 6. und 7. Oktober, von.9 Uhr vorm. ab: Vorberatungen des Vor- 
standes, der Kommissionen und einzelner Vertreter der Kartelle und Vereinigungen im Konzerthaus mit Vorträgen. 
Freitag, den 6. Oktober 1911, 8 Uhr: Begrüssungsabend. Bieraberd mit kaltem Büfett im Konzerthaus, 


Anzug beliebig. 
Sonnabend, den 7. Oktober 1911, 8 Uhr abends: Festessen im Konzerthaus. Anzug: Gesellschaftsanzug 


(Frack bezw. Wafienrock). 
Sonntag, den 8 Oktobe r 1911, 9 Uhr vorm.: Sitzung des Luftschiffertages im Konzerthaussaal. 


Anmeldungen unter Einsendung des Betrages von. 
3 M. für den Bierabend am 6. Oktober (Kaltes Büfett ohne Getränke) 
5 , , das Festesen „ 7. , (Trockenes Gedeck), 


Sa. 8 M. sind baldmöglichst, spätestens bis zum 28. September, bestellgeldfrei an Herrn Ingenieur 
Neefe, Breslau VIII, Klosterstr. 40, zu senden, worauf umgehend die Uebersendung der Teilnehmerpapiere und 


Tafelkarten erfolgt. 


ll. Der internationale Luftschiffertag der Fédération Aéronautique Internationale findet vom 1. bis 
4. November ds. Js. in Rom statt. 


Ill. In den Verband sind aufgenommen: 


Nr. 70. Karlsruher Luftíahrt-Verein, Karlsruhe, Kaiserstrasse 209. 
Nr. 71. Verein für Flugwesen Mainz, Mainz, Zollhafen 10. 

Nr. 72. Bayrischer Aero-Club, München, Briennerstrasse sl 

Nr. 73. Verein für Luftverkehr, Weimar. 


IV. In die Liste der Freiballone sind eingetragen: 
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V. Deutscher Flugzeugrekord. 
Der Flug des Herrn Marine-Oberingenieur Loew mit Herrn Kapitänleutnant Busch als Passagier vom 
18. Juni 1911 von Sonderburg nach Kiel auf 'ritsche-Rumpler-Eindecker istals Rekord für Flugweg KEE 
flug ohne Zwischenlandung) mit einem Passagier mit einer Entfernung von 90 km anerkannt worden. 
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VI. Fiugführerzeugnisse haben erhalten: 


i Am 5. September 1911: 
Nr. 105. Neumann, Hans, Oberleutnant, geb: am 1. August 1878 zu Frankfurt a.M., für Zweidecker (Aviatik), 
tödlich verunglückt am 7. 9. 11 in Bilzheim i. Els. 
Am 9. September 1911: | 
Nr. 106. Schirrmeister, Hans, Elektro- und Maschinentechniker, Königsberg i. Pr., geb. am 5. August 1886 zu 
Halle a. S., für Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johannisthal. 
Nr. 107. Fisch, Willy, Leutnant, Berlin-Friedenau, Niedstr. 15, geb. am 12. September 1886 zu Berlin, für Zweidecker 
(Wright), Truppenübungsplatz Döberitz. 
Nr. 108. Griebel, Otto, Schöneberg-Berlin, Apostel-Paulus-Strasse 16, geb. am 8. Januar 1885 zu Gotha, für Zwei- 
decker (Aviatik), Flugfeld Mabsheim. 
Nr. 109. Wey ہا‎ Richard, Mechaniker, Aachen, Lüttischer Str. 3, geb. am 18. September 1885 zu Bingen a. Rhein, für 
Zweidecker, Aachen. 
Nr. 110. Hintner, Cornelius, Kunstmaler, Johannisthal, Restaurant Bürgergarten, geb. am 30. Mai 1875 zu Bozen, für 
Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johannisthal. || 
Nr. 111. Kleinle, Josef, M.-Gladbach, Krefelder Strasse 234b, geb. am 22. August 1884 zu Donauwörth, Bayern, 
für Zweidecker (Wright), Süchteln. 
Am 12. September 1911: 
Nr. 112. Häusler, Hugo, Treptow b. Berlin, Grätzstr. 26, geb. am 6. Februar 1886 zu Bismarksaue, Prov. Posen, 
für Eindecker (Grade), Flugfeld Mars. 
Nr. 113. Krieger, Karl, Aviatiker, Johannisthal, Köpenicker Strasse 3, geb. am 26. Dezember 1885 zu Crefeld, für 
Eindecker (Krieger), Flugplatz Johannisthal. 


Am 13. September 1911: 
Nr. 114. Ingold, Karl, Bautechniker, Dornach b. Mülhausen i. Els., für Zweidecker (Aviatik), Flugplatz Habsheim. 
Nr. 115. Beese, Fräulein Amelie, Bildhauerin, Johannisthal, Parkstr. 20, geb. am 13. September 1886 zu Laubegast 
b. Freeden, für Eindecker (Etrich-Rumpler), Flugplatz Johannisthal. 1 
Nr. 116. Pietschker, Alfred, stud. ing., Johannisthal, Trützschlerstr. 1, geb. am 14. Januar 1887 zu Bornstedt b. 
Potsdam, für Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johanisthal. 


VII. Das Luftschifführerzeugnis hat erhalten: 
` Am 14. September 1911: 
Nr. 19. Jórdens, Willi, Hauptmann a. D., München, Eliesenstr. 5, geb. am 2. Juni 1875 zu Hannoversch-Münden, 
für Parseval-Luftschiffe. | | 
Der Geschäftsführer: 


Rasch. 


Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9. Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
l Gegründet 31. August 1881. 


Führerversammlung. 


Die nächste Führerversammlung findet am Donnerstag, den 28. September, 8 Uhr abends, im Restaurant 
„Spaten*, Friedrichstr. 172, statt. 
Tagesordnung: Vorbesprechung von Anträgen zum Deutschen Luftschiffertag. 
Der FIRES ۵ 
ias. 


Wegen des am 8. Oktober in Breslau stattfindenden Luftschiffertages wird die Vereinsversammlung für 
Oktober auf Donnerstag, den 12. Oktober 1911, verlegt. 


Die Bestimmungen über die Ausführung von Gastflügen sind in der Geschäftsstelle zu haben. Die An- 
meldungen zur Teilnahme an Flügen sind an den Vorsitzenden des Flugausschusses, Herrn Fabrikbesitzer Max Krause, 
Berlin S. 42, Alexandrinenstrasse 93, zu richten. 


5 





Um neu eintretenden Mitgliedern die Beteiligung an Freiballonfahrten zu erleichtern, sind vor Antritt der 
Fahrt nicht mehr wie bisher zwei Jahresbeiträge, sondern nur noch der Beitrag für ein Jahr zu entrichten. 


Fahrtbestimmungen in der Geschäftsstelle. Fahrtanmeldungen sind zu richten an den Vorsitzenden des 
Fahrtenausschusses, Herrn Dr. Bröckelmann, Speyerer Strasse Nr. 1. Während dessen Abwesenheit bis 10. Oktober 
an die Geschäftsstelle. 





Jahreskarten zum Flugplatz Johannisthal, gültig für alle Veranstaltungen, kosten von jetzt ab 20 Mark. Zur 
Legitimation ist neben der Dauerkarte stets eine vom Verein abgestempelte und mit dem Legitimationsvermerk ver- 
sehene Photographie an der Kasse des Flugplatzes vorzuzeigen. 


Mitglieder, welche Jahreskarten lösen wollen, werden gebeten, ihre Photographien zur Abstempelung und 
Vornahme des Vermerkes in der Geschäftsstelle vorzulegen. 


Es wird daran erinnert, dass unsere Mitglieder bei Fahrten mit dem Parseval-Ballon eine Ermässigung von 
259/o auf die üblichen Preise seitens der Gesellschaft geniessen. Meldungen werden Unter den Linden 5-03 
(Hotel Bristol) bei der Luft-Verkehrs-Gesellschaft angenommen. 


l Von der Anweisung für Ballonführer ist eine neue Auflage erschienen. Dieselbe enthält mancherlei neue 
Bestimmungen. Zusendung erfolgt durch die Geschäftsstelle. Preis 1,50 M. Stadtporto 5 Pf. Innerhalb Deutsch- 


land 10 Pf. Die Geschäftsstelle. 
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Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 
Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Árgelander Strasse 120, Tel. 18 


49. — Vor- 
Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 


1. Vorsitz.: Major von Abercron, Int Reg Frh. v 


sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, 


Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 
Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen- و اون قوش‎ 10, Tel. 239. 





Veranstaltungen des Niederrheinischen Vereins. 


gebiet ging, und obwohl der Rhein ein schweres Hinder- 
nis für die Verfolger bildete, so gelang es doch einem 
Teil der Führer, ihre Fahrt so einzurichten, dass zwei 
Automobile die ihnen zugeteilten Ballone im Augenblick 
der Landung überraschten, während ein drittes den 
ihm zugeteilten Ballon 6 Minuten nach der Landung 
erreichte. Sowohl Luftschifer, wie Automobilisten 
waren durch die gemeinsame Veranstaltung im hohen 
Grade befriedigt, und werden ähnliche Veranstaltungen 
für die Zukunft dauernd in ihr Programm aufnehmen. 
Den Vortrag des Abends hielt Herr Hüttendirektor 
Probst aus Düsseldorf, der Vorsitzende des Düssel- 
dorfer Flugsport-Clubs. Er schilderte an der Hand von 
Lichtbildern den Entwicklungsgang und den heutigen 
Stand der Flugtechnik in Deutschland Da Herr Di- 
rektor Probst als Luftschiffer in jeder Weise Fachmann 
ist und aus der Erfahrung spricht, so waren seine Aus- 
führungen für die Zuhörer von ganz hervorragemdem 
Interesse und fanden auch ungeteilten Beifall. Bisher 
gibt es in Deutschland erst einen einzigen Luftschiífer. 
der sowohl ein Führerpatent für Freiballone, Motorluft- 
schiííe und Flugmaschinen besitzt. Herr Direktor Probst 
wird voraussichtlich der zweite sein, der diese drei 
Führerpatente besitzt, denn er beabsichtigt, nachdem 
er schon vor längerer Zeit Freiballonführer geworden 
ist und vor kurzem die Prüfung als Motorballonführer- 
aspirant bestanden hat, in allernáchster Zeit auch die 
beiden Prüfungen als Flugmaschinen- und Motorballon- 
führer abzulegen. Von besonderem Interesse war es 
für die Zuhörer zu erfahren, dass Herr Probst kürzlich 
die bekannte Fahrt des ,P. VI" von Hamburg nach 
Essen und die erst in den letzten Tagen erfolgte Fahrt 


der „Schwaben“ von Baden-Baden nach Gotha als Pas- 


sagier mitgemacht hat. Trotz aller Vorzüge der Motor- 
ballonfahrten bekannte sich auch Herr Probst als be- 
geisterter Anhánger des Freiballonsports. Aus dem 
Bericht des Fahrtenwarts der Sektion entnahmen die 
Zuhórer mit Freude, dass der Fahrtbetrieb in der Sek- 
tion Essen sich in diesem Jahre noch günstiger gestaltet 
hat als im vergangenen Jahre, da die Zahl der aus- 
geführten Fahrten diejenige des Vorjahres noch erheb- 
lich übertrifft. Besonders interessant war der Bericht 
des Führeraspiranten Referendar Schulte-Vieting, der 
unter Führung von Herrn Hugo Kaulen, Elberfeld, eine 
der Fahrten mitgemacht hatte, die mit dem alten 
Wasserstoff des „P. VI" von Leichlingen aus stattían- 
den. Die Fahrt bestand aus einer Kreuz- und Ouer-Fahrt 
über ganz West- und Nordwestdeutschland und endete 
schliesslich, nachdem vorher schon zwei Mitfahrer in 
der Gegend der Fulda ausgestiegen waren, nach 32 
Stunden an der Zuidérsee. Es ist dies sportlich die 
bedeutendste Fahrt, die von Mitgliedern der Sektion 


. Essen in diesem Jahre ausgeführt worden ist. 


Bamler. 


An den Ballonaufstiegen der grossen wissenschaft- 
lichen Woche, welche die Internationale Kommission 
für wissenschaítliche Luítschiffahrt vom 4. bis 9. Sep- 
tember eingerichtet hatte, hat sich auch der Nieder- 
rheinische Verein für Luftschiffahrt durch tägliche Auf- 
stiege beteiligt, die sämtlich von der Zeche Rhein-Elbe 
von Gelsenkirchen aus stattfanden. Zum Abschluss 
dieser wissenschaftlichen Fahrten hatte die Sektion 
Essen am Sonntag, den 10. September, eine 7. 
ihrer 6 Ballone veranstaltet, die zu gleicher Zeit mit 
einer kriegsmässigen Automobilverfolgung verbunden 
war. Gelegentlich der Mitgliederversammlung der 
Sektion, die am Montag, den 11. September, stattfand, 
berichtete Herr Professor Dr. Bamler über die Ergeb- 
nisse dieser wissenschaftlichen Woche. Es zeigte sich 
bei fast allen Aufstiegen ein enormer Unterschied 
zwischen dem trockenen und feuchten Thermometer; 
teilweise wurden bis zu 10 Grad Unterschied gemessen, 
ein Zeichen dafür, dass die ganze Beobachtungsperiode 
noch zu der grossen Trockenperiode gehört, welche 
diesen Sommer auszeichnet. Während man gewohnt 
ist, in der Regel in der Luft 60 bis 80 pCt. relative 
Feuchtigkeit vorzufinden, weisen die gemessenen Tem- 
peraturen darauf hin, dass die unteren Schichten der 
Luft in diesem Jahre nur etwa 20 bis 30 pCt. relative 
Feuchtigkeit enthalten. Daher die auffallende Erschei- 
nung, dass sich oft genug im Laufe des Sommers 
Wolkenbildungen und auch  Gewitterbildungen am 
Himmel zeigten. dass es aber nie zum Ausbruch des 
Regens kam, weil die unteren Schichten so enorm 
trocken waren, so dass eventuell von oben her fallen- 
der Niederschlag in den unteren Schichten wieder auf- 
gelöst werden musste. Der Berichterstatter erörterte 
auch die Frage, woher diese enorme Trockenheit 
stamme; auf diese Frage würden wohl speziell die Be- 
obachtungen des Vereins keine Antwort geben, aber 
es sei zu erwarten, dass die Bearbeitung aller der 
gleichzeitigen Aufstiege der Woche, besonders derjeni- 
gen, welche wie die Registrierballone Höhen bis zu 
30 km aufzusuchen imstande seien, auch darauf die 
richtige Antwort geben werden. Der Automobilver- 
folgung der Ballone lag die Idee zugrunde, dass Gelsen- 
kirchen belagerte Festung sei, dass der Kommandant 
der eingeschlossenen Festung wichtige Depeschen mit 
Hilfe der Ballone aus der Festung hinausbefördern 
wolle. Da die Belagerungsarmee reichlich mit Auto- 
mobilen versehen war und die Absicht der Belagerten 
erkannt worden war, so erhielten die Automobile den 
Befehl, in der mutmasslichen Richtung der Ballone vor- 
zufahren und diese nach Möglichkeit abzufangen. Jedes 
Automobil erhielt einen bestimmten Ballon, die zur 
Unterscheidung durch äussere Zeichen kenntlich ge- 
macht waren, zur besonderen Verfolgung. Obwohl die 
Fahrt der Automobile anfangs dauernd durch Industrie- 








Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch, 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Oeschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Sektion Halle a. S, (E. V.) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Oartenstr. 12. 


———————ÓÉ 
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Kóniglich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 3, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Mitteilung des Fahrten-Ausschusses. 


Zu Führern wurden ernannt: 


Direktor H. Nellen, Schwarzenberg i. S. 
A. von Heyden, Radebeul b. Dresden. 























250۷۲6050551600 
ee P MS ener | Durch- | | 
Nr. | Ta 8 Ballon und | Führer ,و‎ Dauer ا‎ schnitts- | Grösste Be- 
d Aufstiegsort Mitfahrer & eS = geschwin-| Höhe | merkungen 
| | | | | digkeit l 
| | | 
78 ,27.8 „Elbe* | Ing. Lehnert | Manisch, nördl. = 39 12,5 1500 | Landung wegen 
| | Aussig Dir. Merck Böhm.-Leipa 836 | , Qewitterbildg. 
! | Ritter v.Enderes | | 
| | Ing. Mitscherlich | : | | | 
79 | 2. 9. „Dresden“ O. Voigt ' Bóthen 65 ' 63 : 105 1500 
| "Reick | O. Rehe b. Hoyerswerda , 60 | | 
| | | Fr. Böhler ١ | | 
80 2.13 9. „Hilde“ Frhr. v. Rochow | b. مت‎ 1710 280 ' 16,5 , 2460 | Nachtfahrt. 
1 | "Weissig | Hynek, Riesa [15 274 | | 





Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 
Prásidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 


Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz:Marburgi.H. 
Geschäftsstelle: Physikalisches Institut der Universität. 


Vorsitzender: Professor Dr. F. Ric harz, Stellvertretender Vorsitzender: 
Oberst z. D. und Bezirkskommandeur Krause, Schriftführer: Rechtsanwalt 
Dr. Külz, Schatzmeister: Bankier Bang, Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Professor Dr. Gürber, Stellvertretender Voıisitzender des 
Fahrtenausschusses: Privatdozent Dr. A. W« gener. 





Ortsgruppe Cassel. 
Geschäftsstelle: Hohenzollernstrasse 130. 


Vorsitzender: ProfessorBeinhauer, Schriftführer: Oberlehrer Dr. Schultz, 
Schatzmeister: Bankier Sichel, Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Oberarzt Dr. Dietrich. 


Ortsgruppe Giessen. 
Geschäftsstelle: Seltersweg 56. 


Vorsitzender: Professor Dr. Sievers, stellveitretender Vorsitzender: Pro- 
fessor Dr. König, Schriltführer: Rechtsanwalt und Notar Roemheld, 
Schaizmeister: Bankdirektor Griesbauer, Vorsitzender des Fahrtenaus- 
schusses: Zahnarzt Reinewald, Stellveriretender Vorsitzender deg Fahrten- 
ausschusses: Lehramtsassessor Dr. Peppler. 


Die Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen 
lLuitschifferverbandes veranstaltet am 24. Sept. d. J. in 
Eriurt eine Ballonwettíahrt. 

Programm. 

Sonnabend, den 23. Sept. d. Js, abends S!» Uhr, 
Zusammenkunít in Erfurt, Hotel „Europäischer Hot", 
(Lichtbildervortrag des Herrn Hauptmann ilärtel, 
Leipzig: „Im Firnenglanz des Ober-Enzadin“.) 

Sonntag. den 24. Sept. d. Js. Internes Wettiliegen 
in Erfurt, Start gegen 10 Uhr vormittazs. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 6. 
Oeschäftsstelle: Eisenbahnstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon: Amt II, 1142. 


Karlsruher Luftfahrt-Verein. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschüftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 


Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden, Adelheidstrasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 
Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 





Frankfurter Flugsportkiub. Der Zeppelinkreuzer 
„Schwaben“ wurde am 6, ‘Septembcr, morgens, aui 
seinem Fluge von Baden nach Getha. auf der Strecke 
Darmstadt- Frankfurt von der — Passagi2rmaschine 
(Eulerdoppeldecker) des Frankfurter Flugsportklubs be- 
gleitet. Die Maschine wurde von Herrn Leutnant von 
Hiddessen geführt, als Passagier fuhr Herr Oberleutnant 
zur See a. D. von Schroctter mit. Aui dem Rückweg 
nach Darmstadt unternahm die Flugmaschine Rn 
Zwisclienlandang in Messel, da der Motor auss.tzte. 




















Bemerkungen 


Landung vor Gewitter. Start 
12 Uhr nachts. 


| Nach 20stündiger Fahrt 


Zwischenlandung u. Aus- 
setzen von 7:۰ 
Nähe d. Meeres zwingt zur 
Land., sonst wäre eine läng. 
Fahrt noch mögl. gewesen. 


Starke Böen beim Hoch- 
lassen. Von 10 Sack auf 
dem ala: Norge 9 ab- 
gegeben. rotzdem bei 
500 m im Gleichgewicht. 
Vereinsfahrt 1263. 


Zunächst westlich über Harz, 
dann Rechtsdrehung, an 
der Porta Westfalia vorbei. 


Gas aus d. Kugelfesselballon. 
Uebungsfahrt d. Festungs- 
luitsch.-Trupps Graudenz. 


' Wegen Nähe der Zuidersee 


gelandet, 9 9231۰ 


Auf 500 m hatte der Ballon 
3 Stunden lang Gleich- 
gewichtslage. 


1۱٦۰ Füllung mit 
Wasserstoff aus dem ent- 
leerten „P. VI”. 


Wegen Gewittergefahr ge- 
landet. 


Nachtfahrt. Landung wegen 
Ostsee. 


Zwei nächtliche Zwischen- 
landungen im Harz. Auf- 
gabe, Hannover zu über- 
fliegen, wird durchgeführt. 


Durch Panne missgl. Auto- 
verfolgung. Vereinsf. 1264. 


: 289 C.  Lebhafte Vertikal- 
b 


Óen. 


Nachtfahrt 1 Uhr bis 6'" Uhr. 


Landung wegen Gewitter. 





Zu'ück- 
gelegte | Durch- 
Fahr- |schnitts-' Grösste 


treck 
Name des Führers Dauer | in km | ge 
Ort er- 
(an erster Stelle) der Vë schwin- 
und der Mitfahrenden | 4er Landung darunter] digkeit! reichte 


Fahrt tatsächl in km 
zurück-| in der | 6 
St. M. Ue Stunde 


| 
Paul G. Ehrhardt | Pothiéres 11:30 380 40 0 | 
Walter van Heer a. d. Seine ` (420 | 
Obit. Sander, Giessen 6 km 10۳065. 4:27 | 93 20,9 1900 
١ Zahnarzt Reinewald, Hofgeismar ' (100) | 


Giessen | | | 
Dr. Küpper,, Marburg | 





Leutnant v. Oberkamp | | 











Leutnant Poppenhusen | | 
Hugo Kaulen, Elberfeld! Doornspyk 32 175 ZuiE — 
Refer. Schulte-Vieting, am Zuidersee (700) 2 ےج‎ 
Hagen Holland x Ez | 
Gesenberg, Elberfeld ` EEE 
Engel, Warschau | | کا ذ5‎ 
Stabsarzt Dr. Koschel 4 km südl. 1 | 33 33 1200 
Prof. Dr. Nicolai Ketzin | | 
Prof. Dr. Brugsch | | 
v. Landgraf Bodenkirchen , 9:45 422 . 79 750 | 
Dr. Schäffer Weseram 30.7 ' (474) | 
Dr. Goehl | i | 
Baron von Buttlar | | | | 
C. R. Mann, Crossen | Aurich 14:41 385 30 800 
John Joseph, Berlin Ostfriesland | (430) | 
W. Strube, Halle a. S. | | | 
F. Schwaneke, „ | | 
Leutnant Krey 24 ` Sulnowko . 1 21 21 150007 
Leutnant Beelitz . Krs. 76۹68 (21) 
A.W. Andernach, Beuel| Steenderen 3 53 167 438 440 
Dr. Heimann, Bochum Niederlande . (170) 


Weinlig, Düsseldorf 


Ballonfahrten im Deutschen Luftschiffer-Verband. 


Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 


„Zähringen“ 
Heidelberg 

„Marburg“ 
Marburg 


Lt Blüthgen, Cassel | 
` Leutnant Becker Neckarshausen 8:23 ١ 0 720 
Leutnant 5 b. Mannheim | | 


„Elsass“ 
Strassburg 


„Schröder“ 
Leichlingen 


„Hewald“ 
Schmargendorf 


„Heyden Il“ 
Weissig 


„Bitterfeld“ 
Bitterfeld 


„Halle“ 
Graudenz 


Bonn 


. Krischer, Düsseldorf 


Kunstmal Carl Deicker,! Hoenderlos 5:5 75.15 800 











| 


„Gelsen- | 
۱ 
| 


Kirchen: 
Gelsenkirchen 





„Bochum“ | 
Leichlingen 


„Graf von 
Wedel“ 
Strassburgi.E. 


Düsseldorf |. Holland 
Zahnarzt Steuckardt 
Kaufmann Rust | | | 
Leimkugel Barneveld 3:45| 190 | 50 0 
- Dr. Brandt ' am Zuidersee | 
| Strunck | 
Wachmer | | 
Ingenieur Arbogast Woerth 4:45| 38 | 6 0 
Lt. Tschof, Inf.-Rgt.172;, a. d. Sauer (42) | Ä 
Direktor Blecher | 
cand. med. Stapif | | 
Leutnant Franceson ` Fischhausen i o0; 28 336 200 


Leutnant Seelig | | 
Leutnant Knoerzer Schneiderkrug 23:7 | 30) | 21 | 3120 
Leutnant Unger bei Oldenburg (340) 
Leutnant Krug | 

stud. med. Knoerzer | | 





Ingenieur G. Gebauer | Haage b.Senzke, 1:37! 56 | 35 940 ; 





(Alleinfahrt) | West-Havell. (55) . 

Friedrich Grüneberg | Oberscheid bei 3:12 40 . 14,68| 0 
Staatsanwalt Dr. Wan-; Buchholz im | (47) , 

desleben | Westerwald | | 
Reg.-Rat Dr. Moll  : | | | 
Fritz Vorster ir. | | | | 
Professor Milarch Kampen (6 210 40 800 
Refer. Kelch, Bonn am Zuidersee 
Buschmann, Bonn 
Matton . Boornbergem | 5:10 183 ca 30 1100 - 
Frl. Scheil Friesland (200) | 
Jüssen | | | 
Hilsmann | | | 
Amtsrichter Krüger, Unna 3:30 40 ' 12 | 1250 

Gelsenkirchen 
E. Rider, Basford Harst 
Martha Fricke, Bochum 


Carl Fricke, Bochum 


Königsberg 

L Pr. 
„Altenburg“ 

Bitterfeld 


„Jise“ 
Schmargendorf: 


Cöln 


Viktoria“ 

Bonn 
.Bamler* 

Gelsenkirchen 


„Schröder“ 
Zeche Rhein- 
Elbe bei Gel- 
senkirchen 


' „Prinz Adolf“ 


. | „Ostpreussen“ | Ä 
| Rechtsanwalt 0۰٢ | ' 


‚„Overstolz“ 


.! „Prinzessin 


J 
Name um 
des ZS Tag 
Vereins 42 
3 
- 
L. V. 12. 7. 
Hess. V. 23. T. 


| 
Ob. V. 26 
7. 


V. V. i 126498. 
F 7. 


B. V. 85 | 20. 7. 





B. V. 29. 7. 
Bi. V 29. 7 

Nr. V. 29. 7.١ 
Nr. V. 29. 7.. 
Nr. V. 29. 7 


Ob. V. 122429. 7. 


- 


Ost. V. 29. 


Sä. Th. V. 7 
| 


B. V. 86 | 30. 7.. 





K. C. 2190. 7. 
| 

Nr. V. 30. 7 

Nr. V. 30. 7., 
۰ | 

Nr. V. 30. 7 
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Zurück- و سه‎ 
z gelegte | Durch- 
= N un schnitts-| Grösste 
Name سا‎ nr Name des Führers اہ‎ Dauer | in km | fe ے ا‎ 
des 3 Tag ur 0۶ (an erster Stelle) der (L ren ien: Bemerkungen 
ine Lë E Ort der Landung nie), | digkeit | reichte 
Vereins |z— und der Mitfahrenden Fahrt darunter e A 
e des 5چ‎ FT [tatsächl.| TI Höhe 
S3 zurück- | in der 
- SL M. Ber Stunde 
Ma. V 10. 8. „Magdeburg“ | Paul Bartsch Langen- 1 اود.‎ 18 | 13/2 600 | 
Magdeburg Carl Schulz, Salzwedel| weddingen ı (19) | 
Schulz, Ritse b. Salzw. | | 
| Pressler, Gardelegen | | 
Od. V. 17 110. 8. | „Courbiere“ Hauptmann Budde Kalau 12 | 385 | 34 | 1200 
| Graudenz Leutnant a. D. Anker (410) | 
Leutnant Guse | | 
| | Leutnant Schrader | 
Sch. V. 10.8. „Windsbraut“ | Prof. van dem Borne | Slabeck 6:18 135 | 20 | 3700 | Beobachiungsfahrt d. Pless- 
Breslau Fabrikbes. Fritzschler| i. Böhmen . (150) GEES 
| Frankenstein (Führer- ۱ | 
| | fahrt 7) 
Wü. V. |24 10. 8.| „Stuttgart“ Oberleutnant Henke | Oberndorf 6 72 | 12,66 | 2000 | 
| Stuttgart- Leutnant Cless (761/2 
Gaisburg Leutnant Lerch | 
Leutnant d. R. Peltzer | 
B. V. 92 12. 8. „Hildebrandt“ | Alfred Cassirer Harzburg 9  , 210 | 27 800 , Landung sehr glatt. 
| Schmargendf. | (220) 
K. C. | 12. 0 „Overstolz‘“ Frz. Schade Tongerlo | 2:15! 100 | 50 Ä 600 | Nachtfahrt. 
Kóln Dr. Arntzen (Holland) | | 
| Dr. Meynen | 
| Dir. Fabig 
Z. V. :12./18.| „Zähringen“ Kaiserl. Dir. Oeffner | Oberrentzen 7:30, 195 37 , 1700 | Wegen Nähe der französi- 
| 8. Heidelberg 1 Se ووو‎ b. Luxemburg; (260) | schen „Grenze gelandet 
stud. Woelky, Frei- | 
burg i. Br 
Nr. V. 12./13.| „Essen“ Dr. Niemeyer Zeraushais 8:5 | 200 | 24,6 | 1200 | Nachttahrt. 
8. Gelsenkirchen| O. Linne hinter Rotter- | | | 
W. Vogelsang dam | 
H. Pfeifer | 
12./13.| „Saarbrücken“ | Staatsanw. Drausield | Französische | 8:20, 160 20 920 | Nachtfahit. Landung wegen 
8. Cochem Apotheker Klisserath, | Grenze | | 4 
(Mosel) Cochem | l 
Ing. Müller, Saarbrück | | 
Fabrikant Martin, | | 


St. Ingbert 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 


Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marienstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Julius Berlin, Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel. 

Nr. 282. Schriftführer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregen'en- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 


Geschäftsstelle: Berlin N. 65, Seestr. 30. Telephon: Amt Moabit 7193. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 
Willy R. Strauch, Ingen.; 2. Vorsitzender: Redakt. Alfred Schultze; ; 
Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Ad. Gerdes; Schriftführer und 
Kasslerer: Max Hedicke, Steglitz, Albrechtstr. 14 a; Beisitzer: Ober- 
leutnant a. D. H. v. Poser, Bernhard Róschke, Max Schäpe, 
Paul Juretzky, Herm. Katsch; Flugarzt: Stabsarzt a. D. Dr. Dam- 
mann, W. 64, Wilhelmstrasse 94. 96, Tel. I, 9496; Vereinssyndikus: R.-A. 
Dr. v. Zimmermann, Wilme:sdorf, Berliner Strasse 8 


Frankfurter Flugsportklub EV —— 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 


Bremer Verein in für Luftschiffahrt E.V. 


Qescbüftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischolsnadel 12. 
Telephon 1727. 
. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2 Vorsitzender: Professor Dr. Orosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Georg-Oröning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt. 











Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr ۷. Wachtmeister im Kär.-Regt. 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 albel, Stettin 

Gr. Lastadie 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 








Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 


zu Danzig (E. V.). 


Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Qescháftsstelle: Dr. Schacht, Danzig, Stadtgraben 11, 
sprecher 333 und 2294, 
Vorsitzender: We Ge ee Schütte, Danzig-Langfuhr, 77 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.) 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels. Schriftführer: Redakteur Koene 
Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Oberleutnant Hopfe 
Art.-Regt. ); Geschäftsstelle: Ce dee Muths, Zumsandestrasse 19, 
ernruf 44 


Fern- 





Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 8. 
Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 
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in Weil keine hohe sportliche Bedeutung zukommen, so 
hatte es doch unzweifelhaft hohen propagandistischen 
Wert. Bedauerlich war es, dass man über die Flieger 
nicht durch Anzeigetafeln ins Klare gebracht wurde. Die 
Ausschreibung sagte: Jeder Bewerber erhält die Nummer 
seines Führerzeugnisses zugeteilt (warum nicht die 
laufende Ordnungsnummer nach der Reihenfolge der 
Anmeldung?); das Programm verzeichnete aber diese 
Nummer nicht und selbst ganz eingeweihte Flugkundige 
fühlten sich überfragt, wenn man von ihnen wissen 
wollte, welche Zeugnis-Nummer etwa Hirth oder Lind- 
paintner habe. Mit der Organisation klappte es über- 
haupt nicht besonders, und der Presse wurde der Dienst 
ausserordentlich schwer gemacht. Nach Schluss des 
Fliegens ging der Sportausschuss einfach weg, und die 
Ergebnisse, die von den Lesern der Tagespresse begehrt 
werden, waren nicht zu erfragen. 


Ein weiterer Misstand fällt nicht zu Lasten der 
Organisation, erschwerte aber der Berichterstattunz 
wiederum die Arbeit. Es erschien für die Journalistik 
ratsam, von Weil aus sofort nach Ulm zu fahren, um 
in der Frühe am Ziel zu sein, aber in Esslingen am Bahn- 
hof spielten sich unglaubliche Szenen ab. Um 9 Uhr — 
2 Stunden nach Beendigung des Fliegens (!) konnte man 
noch nicht an den Fahrkartenschalter gelangen. Mit 
dem 9 Uhr Schnellzug nach Ulm zu fahren, war uti- 
möglich. In Esslingen unterzukommen ebenfalls. Erst 
mit dem letzten Eilzug, der auch noch über eine halbe 
Stunde Verspätung hatte, konnte man nach Ulm ge- 
langen. Ankunft: nachts 2 Uhr, Quartier nur mit Mühe 
erhältlich. Der Bahnansturm in Esslingen dürfte fast 
mit dem zu vergleichen sein, den Berlin beim Beginn 
des deutschen Rundflugs erlebte. 


Montag früh nach 6 Uhr durfte man in Ulm die 
ersten Teilnehmer am Ueberlandfíluz Weil— Ulm erwar- 
ten. Der Start war voh früh 5 Uhr 30 Minuten an frci- 
gegeben. Die Verkehrsverhältnisse zu Friedrichsau, dem 
Landungsplatz in Ulm, sind keine glänzenden. es galt 
daher trotz später Ankunft und Nachtarbeit zeitig loszu- 
marschieren. Das Publikum war, obwohl ein herrlicher 
Morgen anbrach, um 6 Uhr noch nicht sehr zahlreich. 
Die Zeltschuppen waren innerhalb des abgegrenz- 
ten Raumes errichtet. Der Berichterstattung, der 
daran liegen musste, von den ankommenden Fliegern 
Informationen zu erhalten, wurde anfangs, als der Presse- 
raum noch nicht genügend bezeichnet war, gestattet, 
neben den Schuppen zu verweilen. Später wurde die 
Presse vom Platze gewiesen, den ausser den Ordnungs- 
mannschaften nur das Komitee, zirka 6—10 Photo- 
graphen und einige jugendliche Radfahrer betreten durí- 
ten. Auf dem der Presse zugewiesenen Raum war, als 
die ersten Flieger eintrafen, absolutnichts zuer- 
fahren. Wiederholte Bitten, doch den Raum bei den 
Zelten betreten zu dürfen, wurden in aller- 
schroffster Form abgewiesen, so dass die an- 
wesenden Berichterstatter der Tagespresse beschlossen, 
nur noch die Ankunft des Stuttgarter Organisations- 
Ausschusses abzuwarten, um dann, wenn jegliche Bitte 
um Informationsgelegenheit abgewiesen werden sollte. 
einfach vom Platze zu gehen. Der Sportpresse war es 
von vornherein unmöglich gemacht, sich so zu unter- 
richten, wie dies geboten erscheint. Das Ersuchen, doch 
die Möglichkeit zu bieten, einen ankommenden Flieger 
zu sprechen, wurde von einem Herrn der Sportleitung 
mit den Worten abgetan: „Sie können die Ankommenden 
später im Hotel sprechen!"  Solcher Verstündnislosiz- 
keit gegenüber war nichts zu wollen, und die einzige Ant- 
wort blieb die, die Berichterstattung niederzulegen. Fin 
später ankommendes Mitglied des Kgl. Württember- 
gischen Automobil-Clubs, das in liebenswürdigster Weise 
Auskunft erteilte, vermittelte zwar eine freundlichere 
Behandlung der Berichterstattung, die wertvollste Zeit 
war jedoch verstrichen. daher die Abreise von Ulm als 
das Klügste erschien. Nach derartigen Vorkommnissen. 
die nach der Art der Behandlung der Berichterstattung 
sich wiederholen konnten, durfte man es füglich den 
Organisatoren des Schwabenfluges selbst überlassen, 
sich nach ihrer Art mit der Oeffentlichkeit abzufinden. 


Es seien daher hier nur noch die unter grösster 
Mühe durch Botendienst vermittelten Ergebnisse des 
Fluges über die erste Etappe Esslingen—Reutlingen—Ulm 
mitgeteilt: 
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Die Einleitung zu der grosszügig angelegten Ver- 
anstaltung verlief leider sehr unglücklich. Raimund 
Eyring, einer unserer ältesten Flieger, Inhaber des 
Flugführer-Zeugnisses Nr. 42, wollte am Vorabend des 
ersten Schaufliegens in Weil bei eintretender Dämme- 
rung noch einen Probeflug machen. Er flog nicht allzu- 
hoch und scheint, wie Augenzeugen berichten, einen 
Signalmast gestreift zu haben. Er wollte noch eine schnelle 
Wendung machen, stürzte aber plötzlich aus etwa 8 m 
Höhe mit dem Flugzeug vornüber. Die Verletzungen, 
die der arme Eyring erlitt, waren leider so schwer, dass 
er kurz nach dem Uniall im Krankenhause zu Esslingen, 
wohin er verbracht worden war, verschied. 

Der Sonntag (10. Sept.) schien sich anfangs auch 
nicht recht gut anlassen zu wollen. Das Barometer war 
sehr stark gefallen, und man glaubte vormittags, dass 
ein Gewitter kommen werde. In dem engen von Wäl- 
dern und Rebenhügeln umsäumten Talkessel bei Weil 
machten sich ausserdem heftige Luftwirbel bemerkbar. 
die in raschen Kreisen den Staub hoch emporschleuderten. 
Aber die heuer stets siegreiche Sonne schien unverdrossen 
auf den Sportplatz hernieder, so dass sich eine wahre 
Völkerwanderung schon ab 3 Uhr aus Stuttgart urd 
Umgebung nach Weil ergoss. Es war unmöglich, die 
Menge abzuschätzen, die anrückte. Erst abends nach 
Schluss des Schauflugs und dem Anstauen der Massen in 
Mettingen und Esslingen, konnte man zu der Ueber- 
zeugung gelangen, dass wohl über 50000 Menschen auf 
dem Flugplatz und in dessen Nähe geweilt hatten. Ausser- 
dem waren die Hügel ringsum mit Menschen besät, ein 
ausserordentlich munteres Bild, das noch durch die 
Schönheit der Landschaft, die zu der gewaltigen Volks- 
versammlung die Staffage abgab, gehoben wurde. 

Sieben hübsche Zeltschuppen waren zur Aufnahme 
der Flugzeuge bestimmt, in denen der Lindpaintner- 
Doppeldecker (erbaut von Gustav Otto, München), 
2 Grade- und 2 Rumpler-Eindecker, 1 Harlan-, 1 Aviatik- 
und der Hanuschke-Eindecker untergebracht waren. 
Nachmittags kamen noch zwei Grade-Eindecker von der 
Bahn, wobei die Art der Verpackung im kleinen drei- 
eckigen Rahmen viel bestaunt wurde. „Diea ganget aber 
elend z’samme“, hörte ich einen ,Eingeborenen" bei- 
fällig äussern. 


Als es 5 Uhr wurde, wuchs die Erregung der Menge, 
aber bei den Schuppen rührte sich noch nichts. Einmal 
hörte man wohl von den Zelten aus das Knattern eines 
Motors, aber es war bloss Schall und Rauch. Doch 
wenige Minuten spáter gings wieder los, diesmal war es 
Schall ohne Rauch, nämlich der Gradeflieger (dieses 
Namens, der alsbald wegílog. Er schwankte zwar oft 
bedenklich in der unsicheren Luft, hielt jedoch 5 Minuten 
in mässiger Höhe fliegend wacker aus, und sicherte 
sich dadurch den Erstpreis (5 pCt. der ausgesetzten 
Summe von 3000 M.). Nach Schalls Landung kam wieder 
eine längere Pause, die sich ein Teil des Publikums zeit- 
weise durch Pfeifen und Klatschen vertrieb. Die Mehr- 
heit begriff, dass die Flieger erst dem Wind Zeit lassen 
wollten, sich zu legen. Hoffmann, der wackere Harlan- 
flieger, war der zweite, der aufstieg, fast eine Stunde 


nach Schalls Landung. Er ging sofort hoch, und zwar bis ` 


auf 7- bis 800 m, zur grossem Freude des „Gratis- 
Publikums“ auf den Höhen. Ruhig zog er seine Kreise, 
. obwohl auch ihm die aus den Bergrücken kommenden 
Windstösse zu schaffen machten. Schall stieg später 
nochmals auf, ferner Kahnt und Noelle. Vollmöller löste 
Hoffmann im Höhenflug ab, Jeannin flog 9 Minuten mit 
Passagier, Hanuschke hatte Pech und Büchner noch 
mehr. Dem erfolgreichen Aviatikflieger wäre sein Auf- 
stiex beinahe verhängnisvoll geworden, er war etwa 
10 m hoch, als sich zeigte, dass der Verwindungs- 
mechanismus nicht richtig funktionierte, eine Art Kunst- 
landung direkt vor einer Hecke bewahrte ihn vor einem 
Unfall. Punkt 7 Uhr nahm das Schaufliegen, bei dem 
gegen Schluss 4-5 Flieger zugleich in der Luft gewesen 
waren, ein Ende. Befriedigt zog das Publikum ab. 

Das Ergebnis des Fliegens war, dass keiner der 
Flieger, ausser Schall, die vorgeschriebenen 20 Min. 
in der Luft gewesen war; Vollmöller hatte es nur auf 
1912 Min. gebracht. Demgemäss hat Schall Anspruch 
auf den Erstpreis, 150 M.. 10 pCt. der Preissummoe für die 
lángste Flugzeit — 300 M. und 75 pCt. der Gesamtsumme 
= 2250 M., zusammen 2700 M. 300 M. bleiben als Rest 
zur Verfügung des Komitees. Mag auch dem Schaufluz 
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kurz vor Ulm auf dem sogenannten Lerchenfelde zu 
landen. Er soll die längste Zeit nur mit 3 Zylindern ge- 
flogen sein; auch von Benzinmangel wurde gesprochen. 


Hoffmann landete vor Reutlingen, Noelle und Röver 


schon kurz nach dem Start auf dem Cannstatter Wasen. 
Kahnt blieb in Reutlingen, dem Zwischenlandungsort. 
Lindpaintner konnte in der Frühe nicht abfliegen, da 
ein Motor-Ersatzteil durch ein Versehen der Bahn zu 
spät eingetroffen war; Büchner zertrümmerte beim Start 
seine Maschine und will abends mit der zweiten ab- 
fliegen. 
R. B 


Es starteten in Weil (Esslingen, Hirth 5 Uhr 
45 Minuten, Jeannin mit Passagier Leutnant Reuss, 
5 Uhr 54 Min. 30 Sek, Hoffmann. 5 Uhr 57 Min. 
Noelle. 6 Uhr 14 Min, Voll móller mit Passagier 
Marine-Oberleutnant Bertram, 6 Uhr 25 Min, Kahnt 
6 Uhr 38 Min. 15 Sek, Röver (Zeit unbekannt). 

Jeannin landete als Erster in Ulm 7 Uhr 51 Min. 
13 Sek. Benötigte Zeit 1 Std. 56 Min. 43 Sek. Jeannin 
musste kurz vor Ulm eine Zwischenlandung machen, da 
er zu viel Kühlwasser verloren hatte. Vollmöller 
traf als Zweiter um 7 Uhr 57 Min. 38 Sek. ein, er hatte 
nur 1 Std. 32 Min. 38 Sek. benötigt. Hirth war genötigt, 





Der offengehaltene Füllansatz. 


Mühe der Führung erspart blieb. Wir sassen mit dem 
Aneroid auf dem Schoss am Boden des Korbes, aus den 
ja alles Bewegliche, die Sitzgelegenheiten mit ein- 
gerechnet, während der Nacht als Ballast über Bord 
geflogen war. 

Als Grund für dieses langsame Sinken nahm ich an. 
dass die Luftverdrängunz durch den Ballon, und damit 
der Luftwiderstand von unten her, in diesem Falie 
immer gleich gross bliebe. Befreundete Physiker be- 
lehrten mich, dass dies ein Irrtum sei: der schlapp und 
birnenförmig werdende Ballon finde dank seinen Dallen 
einen viel grösseren Luftwiderstand als der seine Kugel- 
gestalt wahrende, wie dies auch Prof. Emden in seinem 
Aufsatz S. 141. wieder dargelegt hat. Dem wusste ich 
weiter nichts entgegenzuhalten als meine für das Gegen- 
teil sprechende Erfahrung, für die es dann wohl andere 
physikalische Gründe geben musste. Auf solche die 
Bremswirkung erklärende Kräfte, die in den Temperatur- 
verhältnissen des Gases und der nachdringenden Luft zu 
suchen seien, hat nun Dr. Emden in seinem Aufsatz gleich- 
falls hingewiesen; und ich bin ihm hierfür aufrichtig 
dankbar. So liess ich mir denn verschiedene Möglich- 
keiten durch den Kopf gehn, wie man die Prallerhaltung 
des Ballons durch künstliche Mittel fördern könne. 
Natürlich dachte ich dabei zuerst an den schon von 
Meusnier erfundenen Luftsack (Ballonett). Die Gründe, 
die mich davon abkommen liessen, waren ungefähr die- 
selben, die Prof. Emden in seinen „Grundlagen der 
Ballonführung", S. 114—120 zusammengestellt hat, nur 
beruhten sie bei mir weniger auf wissenschaftlicher Er- 
kenntnis. Dazu kam noch die Ueberlegung, wie sehr 
ein Ballon durch Mitführen des nötigen Ventilators be- 
schwert wird, und dass infolge des zeitraubenden Auf- 
pumpens, mit dem man zumeist erst bei sichtbarem 
Schlappwerden der Hülle beginnen würde, die ge- 
wünschte Wirkung viel zu spät einträte. Ausserdem 
hätte ich zur Ausführung solcher Versuche glücklicher’ 
Besitzer eines eignen Ballons sein müssen, das aber 
war ich leider nicht. 

Auch die Möglichkeit, wenigstens auf die Tem- 
peratur des Gases einzuwirken, erwog ich. Da es zu 
gefährlich gewesen wäre, das sich abkühlende und sich 
zusammenziehende Gas in irgendeiner Weise, etwa 
durch Zuführung heisser Dämpfe mittelst eines Schlauches, 
zu erwärmen, so hielt ich es des Versuches wert, der 
Erwärmung des Gases bei Sonnenstrahlung, dem damit 
verbundenen Gasverlust ‘und unnötigen Höhersteigen, 
durch Verwendung flüssiger Luft vorzubeugen. Die mit 
dem Versuch verbundene Umständlichkeit liess ihn 
jedoch nicht zur Ausführunz kommen. Der verstorbene 
Prof. Erdmann, mit dem ich einmal darüber sprach, hielt 
ihn nicht für aussichtslos. 

So blieb nichts weiter übrig, als einen möglichst ein- 
fachen Weg zu finden, um die durch Zusammenziehung 
des Gases innerhalb der Hülle entstehende Lücke selbst- 
tätig und schnell durch Luft sich ausfüllen zu lassen. 
Das konnte nach den gemachten Erfahrungen durch ge- 
waltsames Offenhalten des Füllansatzes geschehen. Zu 
diesem Zwecke liess ich trotz der Warnungen meiner 
physikalisch-wissenschaftlichen Berater in den unteren 


In seinem Aufsatz „Zur Theorie des künstlich ofien- 
gehaltenen Füllansatzes" im 18. Heft dieser Zeitschrift, 
S. 16, spricht Herr Prof. Dr. Emden den Wunsch aus, 
ich möchte mich darüber äussern, welche Ueberlegungen 
mich zur Anwendung des von der Firma Riedinger nach 
mir benannten Versteifungsrinzes geführt haben, und in 
welchem Jahre er zuerst benutzt worden sei. 

Dieser freundlichen Aufforderung komme ich gern 
nach. Vorausschicken muss ich freilich das Bekenntnis. 
dass ich lediglich auf empirischem Wege dazu gelangt 
bin; und auch meine gegenwärtigen Ausführungen sind 
nichts weiter als die Gedanken eines Laien. Von 
einem Germanisten und Altphilologen, für den die Be- 
schäftigung mit Luftschitíahrt nur ein wenn auch sehr 
liebgewordenes Parergon ist und sein darf, kann 
man ia auch nichts anderes erwarten. 

Schon bei meinen ersten Ballonfahrten, also im 
Jahre 1904, empfand ich es jedesmal als sehr unan- 
xenehm, wenn die Hülle, vollends bei Anwendung der 
einst vielgepriesenen Schere, mir zu Häupten schlaít 
wurde und zu rauschen begann, um so mehr. als sich 
damit ein immer schnelleres Sinken des Ballons, bis zu 
6 m in der Sekunde und darüber, verband, dem nur durch 
grosse Ballastopfer gesteuert werden konnte. Dann 
erfolgte fast regelmässig ein Ueberwerften, und damit, 
nach dem schon im 18. Jahrhundert von Meusnier ge- 
fundenen Gesetz, ein Aufsteigen zu immer grósserer 
Hóhe, in der man sich aber doch selten lange zu halten 
vermochte. 

Ich stand damals in dem Wahne, von dem ich längst 
zurückgekommen bin, es sei Ehrensache des Führers, 
eine móglichst wazrechte Linie des Barogramms zu er- 
zielen, wie es zur Ausbildunz des Führers die 
Statuts et règlements der Fédération Aéronautique 
Internationale V, S 7, S. 58, als concours de stabilité ver- 
ticale mit Recht empfehlen. Unter normalen Witterungs- 
verhältnissen erreichte ich das auch wirklich durch 
grosse Aufmerksamkeit, d. h. durch ununter- 
brochenes Beobachten des Aneroids und mit 6 
meines zuverlässigen Windrüdchens. Ein geeignetes 
Statoskop oder Luftdruckvariometer kannte ich noch 
nicht, gab es zu jener Zeit wohl auch kaum. Musste an 
Beendigung der Fahrt gedacht werden, so suchte ich das 
Absteigen gleichfalls ganz allmählich zu bewerkstelligen, 
solanze ich noch irgend über genügenden Ballast ver- 
fügte, um ihn löffelweise ausgeben zu können. Dabei 
nahm ich wahr, dass die Fallbewegung sofort rascher 
wurde, wenn der Füllansatz sich schloss und die Hülle 
Falten bekam. Blieb dagegen der Füllansatz offen und 
die Hülle durch Ansaugen von Luft prall, so erfolgte 7 
Abstiez ganz langsam. fast unmerklich. Diese von 
jedem aufmerksamen Ballonführer zu machende Wahr- 
nehmung wurde mir zur Gewissheit am 14. bis 15. Okt. 
1906, als ich gemeinsam mit Dr. Elias: an der ersten in 
Deutschland veranstalteten internationalen ۷۷ ) ٢۲ 
von Tegel aus teilnahm. Unser alter, an mehr als 0 
Stellen geflickter „Helmholtz“ sank in der Mittagszeit 
des 15. Oktober aus einer Höhe von 4000 m mit weit 
offenem Füllansatz und unter völliger Wahrung seiner 
prallen Form stundenlang so langsam, dass uns jede 
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ich auf jener Fahrt von 2 Tagen und 2 Nächten nur eine 
Maximalhöhe von 3300 m erreicht. Diesen Mangel an 
Steigfähigkeit bezeichnet Emden als den Hauptnachteil 
des Ringes. Wir empfanden sie als eine grosse Wohltat, 
da wir für das Erreichen grosser Höhen nicht mit dem 
nötigen Sauerstoff versehen waren. Auch glaube icii 
nicht, dass die Verschlechterung des Gases daran schuld 
war, dass wir nicht höher kamen, sondern vielmehr die 
erfreuliche Tatsache, dass wir uns nie überworfen 
hatten. Hätte uns die Fahrt, die schliesslich bei Besancon 
in Frankreich endete, unter Fortdauer des anfänglichen 
Nordnordostwindes über die Alpen geführt, so hätten 
wir, glaube ich, dort durch grössere Ballastopfer auch 
Höhen von vier- und fünftausend Meter erreichen 
können, ganz abgesehen davon, dass das Uebersteigen 
von Gebirgen durch die dort herrschenden Luítstrómun- 
gen sowieso meist erleichtert wird. Bei wissenschait- 
lichen Hochíahrten, meint Emden, dürfe der Füllansatz 
nicht offengehalten werden. Warum nicht? „Für den 
steigenden Ballon ist der Ring offenbar ohne Einfluss“ 
(Emden a. a. O., S. 121), bei Hochfahrten gilt es aber 
so rasch als möglich die grösste Höhe zu erreichen; und 
für den Abstieg wird es auch bei Hochfahrten willkom- 
men sein, wenn die Fallgeschwindigkeit sich nicht zu 
sehr steigert. Soll der Fall aber dennoch beschleunigt 
werden, so gibt es auch dafür, wie wir noch sehen 
werden, ein sicheres Mittel. 

2. Das Offenhalten des Füllansatzes begünstige die 
Entstehung von Explosivgas. Auch das lässt sich nicht 
leugnen. Aber die Gefahr kann trotzdem nicht gross 
sein. Versuche, die ich gelegentlich im Werke 
Elektron 11 in Bitterfeld anstellte, zeigten mir. dass man 
selbst Knallgas in seiner gefährlichsten Mischung erst 
dann zur Entzündung bringt, wenn man mit dem 
brennenden Licht in seine unmittelbare Nähe kommt. Mit 
der glühenden Zigarre gelang mir's überhaupt nicht. 
Im Ballonkorb aber ist alles Rauchen und Feuermachen 
verboten. Nimmt jedoch etwa ein Blitz einmal seine 
Richtung nach dem Füllansatz, dann wird auch das 
Fehlen des Versteifungsrinzes das drohende Unheil 
schwerlich aufhalten. 

3. Der Ballon sei bei einer plötzlich notwendig 
werdenden Landung nicht schnell genug herunterzu- 
zwingen, ein Nachteil, den auch Prof. Emden in seinem 
Aufsatz wieder erwähnt: Die Verschlechterunz des 
Gases vermindere dessen Ausströmungsgeschwindigkeit 
und hindere so die Ventilwirkung, auch brauche der 
prall gehaltene Ballon zu seiner Entleerung durch die 
Reissbahn wesentlich längere Zeit. Hiergegen ist geltend 
zu machen, dass es sich allerdings empfiehlt, zur Ergän- 
zung der Ringwirkung eine Schliessvorrichtung, wie sie 
zuerst von Dr. Flemming vorgeschlagen und genau an- 
gegeben worden ist, am Füllansatz anzubringen. Das habe 
ich schon beim ersten Gebrauch des Ringes getan, und 
auch Riedinger hat auf meinen Rat den Ring nie ohne 
Schliessvorrichtung geliefert. Liegt also Grund vor, 
das Sinken zu beschleunigen, so schliesst man den Füll- 
ansatz, und sofort wird das gewünschte Schlaffwerden 
der Hülle eintreten. Ich selbst bin noch nie in 
die Lage gekommen, aus diesem Grunde 
den Füllansatz zu schliessen. Auch habe 
ich für meine Person nicht bemerkt, dass bei Vor- 
handensein des Ringes die Entleerung der Hülle lapg- 
samer vonstatten gehe als ohne ihn. Im Gegenteil, ein- 
mal erfolgte sie viel rascher, als mir's lieb war.*) Eine 
gefährliche Schleiffahrt habe ich seit Benutzung des 
Ringes selbst bei heftigem Bodenwinde noch nicht er- 
lebt, doch könnte dies Zufall sein. Die Schliessvorrich- 
tung habe ich bis jetzt nur bei Zwischenlandungen und 
einmal bei vorübergehendem Hängenbleiben benutzt. 
Ein ٧0311161110565 Geschlossenlassen kann hierbei 
allerdings verhängnisvoll werden. Uebricens sind jetzt 
wohl alle diese Vorrichtungen derart, dass eine etwaige 
Hemmung beim Offnen des Füllansatzes durch Zerschnei- 
den der Schnüre sofort beseitigt werden kann. Die 
Schwere des Versteifungsringes tut dabei das ihrige. 

Einen Unterschied der Ringwirkung bei Tag- und 
bei Nachtfahrt habe ich bisher noch nicht wahrgenom- 


*) Eine Fussverstauchung, die ich mir dabei zuzog, Uess mich 
darauf kommen, wie man durch eine ganz einfache Vorrichtung im 
Innern des Korbes der Möglichkeit einer solchen Verletzung auch bei 
sehr scharfer Landung vorbeugen könne. Die Firma Riedinger, der ich 
nähere Mitteilungen hierüber machte, fertigt jetzt Körbe mit der von mir 
vorgeschlagenen Sicherheitsvorrichtung an. 
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Stoffrand des Füllansatzes einen nicht zu leichten eiser- 
nen Ring einnähen. Will man die Anbringung eines 
neuen Metallteiles vermeiden, so wäre auch ein Ring 
aus schwerem Holz verwendbar. 


Als ich die erste Fahrt mit dem Ringe unternahm, ` 


war ich, wie wohl jeder, der es nach mir getan hat, von 
der ganz auffallenden Wirkung überrascht. In der Regel 
betrug das Sinken des Ballons nur noch 10 bis 20 cm in 
der Sekunde, und mit einer oder ein paar Schaufeln 
Sand liess sich beim Absteigen in jeder beliebigen 
Höhe eine Gleichgewichtslagze herstellen. Auf diese 
Weise ist es móglich, wie auch Prof. Emden ausdrücklich 
anerkennt, die Richtung und die Geschwindigkeit einzel- 
ner Luftströmungen zur Erreichung bestimmter Zwecke, 
7 B. bei Ziel- und Weitfahrten, auszunutzen. Jedes 
Ueberweríen lässt sich bei auch nur einiger Aufmerk- 
samkeit leicht vermeiden. Jetzt müssen die vorzüg- 
lichen Variometer unbedingt davor schützen. Die 
grösste Fallgeschwindigkeit, die ich nach Anbringen 
des Versteifungsringes beobachtet habe, betrug 2 bis 
210 m in der Sekunde, ganz selten einmal 3 m, also nicht 
mehr, als nach Dr. Emden genügt, um schliesslich das 
Sinken des Ballons allein mit dem Schlepptau abzufangen. 
Das ist ein wesentlicher Vorteil. Beträgt die Fall- 
geschwindigkeit über 3 m, so darf man mit Sicherheit 
annehmen, dass man sich in einem absteigenden Strom 
befindet, und das Stillstehen des Windrädchens wird 
dies bestätigen. Gegen Fallböen aber schützt selbst- 
verständlich auch kein Versteifungsring. 

Einem grösseren Kreise wurde die neue Einrichtung 
bei den Aufstiegen zur Wettfahrt am 12. Oktober 1908 
in Schmargendorf bekannt. Beifall erntete ich damit 
richt, wohl aber erregte sie bei mehreren unserer er- 
fahrensten Ballonführer und Luftschifferautoritäten Kopi- 
schütteln. „Das ist ja Unsinn! Lassen Sie das Ding 
nur schleunigst wieder raustrennen." In diesen freund- 
schaftlichen Rat fasste einer der Herren mit herz- 
erquickender Offenheit sein Urteil darüber zusammen. 
und kurz zuvor war mir von hochgeschätzter Seite, nur 
in etwas milderen Worten, ungefähr dasselbe gc- 
schrieben worden. Heute steigt in Deutschland nur 
selten noch ein Ballon ohne den Versteifungsring auf. 
und auch im Auslande bürgert er sich ein! Auch in der 
neueren Literatur, so in Moedebeck-Sürings Taschen- 
buch, 3. Auíl. S. 320, in Mehls ,Freiballon in Theorie 
und Praxis“, I. Band, S. 51 (Mehl), S. 225 (Flemming) 
u. a. a. O.. in Emdens „Grundlagen“, S. 114 ff., werden 
die Vorzüge des Ringes anerkannt. 

Dass im Jahre 1908 in der französischen Luft- 
schiffertruppe auf Anregung des Kapitüns Do 6 
Versuche gemacht worden sind, nur dass man dort den 
Füllansatz nicht offenhielt, sondern ihn kurz vorm Auf- 
stieg ganz entfernte, war mir bisher entgangen, ich er- 
fuhr es erst, natürlich mit grosser Befriedigung. durch 
Prof. Emdens Aufsatz. Auch dort ist festgestellt wor- 
den, dass ein Ueberwerfen dadurch vermieden wird, 
während der von mir besonders betonten Bremswirkung 
nicht gedacht wird. 

Die von allem Anfang an gegen die Neuerung er- 
hobenen Einwünde waren im wesentlichen folgende: 


1. Durch das Nachdringen atmosphärischer Luit 
werde das Gas verschlechtert, während umgekehrt 
durch Anbringen der Schere dies verhindert werde. Das 
ist ohne Zweifel der Fall, aber doch scheint es. als wenn 
die Vermischung nicht so schnell erfolge, als man dies 
meist glaubt. Sowohl Emden als Moedebeck-Sürinx 
a. a. O. nehmen an, dass bei langsamem Sinken, wenn 
also die Luft nicht zu heftig einstrómt, eine Mischung 
von Gas und Luít nicht eintrete, dass daher bei er- 
neutem Steigen zunächst erst die Luft wieder ausge-rie- 
ben werde. Da nun aber ein starkes Fallen durch deu 
Ring unmóglich gemacht wird, so ist mindestens nur 
eine ganz allmähliche Verschlechterung des Gases zu 
befürchten. 

Im Hinblick auf diese eintretende Mischung wurde 
mir entgegengchalten: Ja für kleine Spazierfahrten mag 
der Ring recht zweckmässig sein, aber nicht für Sport- 
tahrten von langer Dauer. Nun, ich bin mit dem Ring 
48 Stunden gefahren und dann mit prallem Ballon und 
6 Sack Ballast gelandet. Otto Korn hat bei seinem 
Weltrekord für Dauerfahrt von 70 Stunden seleichfa!ls 
den Ring am Füllansatz geführt, und auch er hätte sich 
noch länger in der Luft halten können, Allerdings habe 
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Zeitungsschau. 


Wir bemerken, dass wir den nachstehenden Zeitungsstimmen keineswegs deshalb Raum geben, weil wir uns mit ihnen identifizieren. Wir bringen sie 
vielmehr deshalb, um unseren Lesern einen Ueberblick über die mannigfachen Bewegungen und Stimmurgen auf dem Gebiete der Luftschiffahrt zu geben. 


plätze und zur Teilnahme von Flugzeugen an den Beob- 
achtungsübungen beim Schiessen gegen Befestigungen. 
Bei diesen grossen Aufwendungen ist noch zu berück- 
sichtigen, dass auch von privater Seite ausserordent- 
liche Mittel für die Vervollkommnung für das Militär- 
flugzwesen in Frankreich zur Verfügung gestellt werden. 
So konnte eine Reichsversuchsanstalt eingerichtet wer- 
den, zu der der Grossindustrielle Deutsch eine halbe 
Million Francs gespendet hat und der von dem gleichen 
Stifter noch eine Jahresrente von 15000 Francs zur 
Verfügung steht Die Anstalt gehört zur Pariser 
Universität, untersteht aber dem Militärluftschiffwesen. 
Weiter hat der französische Luftflottenverein bereits 
wertvolle Wettbewerbe für Armeeflugzeuge ausgeschrie- 
ben und hohe Preise dabei ausgesetzt. Der Gross- 
industrielle Michelin hat jetzt wiederum einen Preis 
von 150000 Francs gestiftet, von dem 50000 Francs 
demjenigen Flieger zufallen, der bis zum 15. August 1912 
von einer Höhe von mindestens 200 m die grösste Zahl 
von Geschossen im Mindestgewicht von 20 kg in einen 
Kreis von 20 m Durchmesser hineingeworien hat. Es 
unterliegt keinem Zweifel, dass bei so grossen Mitteln, 
die dem Militärflugwesen in Frankreich zur Verfügung 
stehen, die Technik auch weiterhin bedeutende Fort- 
schritte machen wird. 

Luitschiff und Flugzeug vergleicht das „Chemnitzer 
Tageblatt und Anzeiger“: Man nimmt die Nachricht von 
Todesstürzen aus dem Flugzeug schon mit einigem 
Gleichmut entgegen; sie „gehören dazu“. wie die Ein- 
01۱1616 von Schulkindern in frischgefrorene Teiche im 
Frühwinter. Das militärische Bedürfnis aber verlangt 
Solidität und Sicherheit von jedem Kriegswerkzeug und 
kann. abstürzende Flugzeuge ebensowenig brauchen, wie 
hintenaus schiessende Kanonen. Da nun aber überdies 
unsere Flieger im Frieden nur bei günstiger Witterung 
aufsteigen, im Kriege es aber bei jedem Wetter müssen. 
so erscheint die Prophezeiung nicht zu grotesk, dass vier 
Wochen nach der Mobilmachung kein einziges Flug- 
zeug und kein einziger Flieger mehr heil sein würde. 
An dem gestern gemeldeten Todessturz des Ober- 
leutnants Neumann und seines Passagiers war nach 
übereinstimmender Feststellung der Augenzeugen und 
der Untersuchungskommission das plötzliche Aussetzen 
des Motors schuld. Er ist und bleibt onberechenbar: 
und nur die Luftschiffe sind gegen seine Tücken ge- 
sichert, weil sie 2 bis 4 Motoren haben. Ein Fahrzeug 
mit nur einem Motor wird von der Heeresverwaltung 
überhaupt nicht melir abgenommen. Nun sagt der Laie. 
der entzückt von den Flugplützen heimkehrt, allerdings, 
dass die Luítschiffe ihre Rolle ausgespielt hätten, weil 
der Flieger sie mit seiner Blitzzugsgeschwindigkeit 
überhole, überfliege und mit einem einzigen Brandpfeil 
vernichte. Ein solches Schlachtenbild ist gewiss denk- 
bar, wenn das Luítschiff erstens schon flügellahm ist, 
und zweitens keinen guten Schützen an Bord hat, der 
die grossen Vógel beim Herannahen kaltblütig abschiesst. 
Aber beides wird doch nur selten zusammentreffen. 
Solange ein modernes Luftschiff, wie wir es hier im 
neuesten Zeppelin-Modell besitzen, intakt ist, geht e$ den 
Fliegern einfach auf und davon. Der Leutnant von 
Hidessen auf seinem Euler-Flugzeug hat es vergeblich 
versucht, mit der „Schwaben“ von Darmstadt bis Frank- 
furt Schritt zu halten. Noch weniger hätte er es gekonnt. 
wenn das Luftschiff gleichzeitig höher gegangen wäre. 
Es braucht nur zwei oder drei Sack Wasserballast zu 
je 60 kg auszuschütten, um wie ein Pieil zu steigen, 
während der Flieger sich mühsam emporschrauben muss. 
Auch rein dynamisch, ohne iede Ballastabgabe, können 
unsere neuen Luftschiffe aus eigener Maschinenkraft um 
etwa 1800 m steigen. Das sind Leistungen, die bisher 
noch keine andere Nation erreicht hat; und vor den 
französischen Fliegern braucht uns ebensowenig zu ban- 
gen, wie einst vor Chassepots und Mitrailleusen gegen- 
über unseren soliden Kanonen und Zündnadelgewehren. 


Ueber Abwehr von Flugzeugen durch Unterseeboote 
berichten die „Dresdner Nachrichten“: Auf diesen 
Uebungsfahrten soll festgestellt werden, wo die Möglich- 
keit der Beobachtung eines Unterseebootes tiurch Flug- 
apparate aufhört, ferner, wie es einem Unterseeboot 
möglich ist, sich der Ausspionierung durch einen Flug- 
apparat zu entziehen. Es werden auch 6 
vom Flugapparat aus nach dem Unterseeboot gemacht, 
um zu konstatieren, ob es bei dem Verhältnis der 
Schnelligkeit eines Flugapparates zu der Schnelligkeit 
eines Unterseebootes vielleicht möglich ist, ein Unter- 
seeboot vom Flugapparat aus zu treffen. Da beide Ziele 
in Bewegung sind, sind die Treffergebnisse, soweit sie 
sich abschätzen lassen, allerdings noch viel geringer, als 
die Ergebnisse mit Würfen auf feste Ziele. Trotzdem 
sollen die Versuche mit der Ausrüstung der Untersee- 
boote durch Abwehrkanonen fortgeführt werden, da die 
englische Marineverwaltung eine energische Rüstung 
gegen alle Angriffe von Flugapparaten auf Schiffe und 
Unterseeboote als einen Hauptpunkt ihres Programms 
betrachtet. 


Ueber den kühlen Empfang der „Schwaben“ in Ber- 
lin schreibt die ,,Deutsche Tages-Ztg.": Als vor zwei Jah- 
ren der erste ,Zeppelin" nach der Reichshauptstadt 
kam, da wurde der Tag begangen wie ein grosses 
nationales Fest. Wer die erhebende Stimmung, die 
damals die Dreimillionenstadt beherrschte, miterlebt hat, 
der wird sich heute gewundert haben über die fast 
nüchterne Aufnahme, die der prachtvolle ۳77 
heute gefunden hat. Und doch ist die „Schwaben“ ein 
bei weitem vollendeterer Typ als ihr Vorgänger, und 
doch dürfen wir die gute Zuversicht hegen, dass dem 
heutigen Gaste Berlins ein günstigeres, besseres Schick- 
sal beschieden sein wird, als dem damaligen. Und 
trotzdem die gleichgültige Aufnahme? Trotzdem durfte 
heute ein Arbeiter den Ausspruch tun, als das prächtige 
Luftschiff über unseren Häuptern dahinzog: „Dafür 
zahlen wir nun 5 Millionen! Sowas wird von unseren 
Steuern gebaut!“ — als ob nicht die Zeppelinspende 
aus den freiwilligen Beiträgen des deutschen Volkes 
geflossen wäre! 


Aber an solchen, für den Kulturzustand der Ge- 
nossen bezeichnenden Worten soll man 016 „Volks- 
stimmung“ nicht messen — indessen auch die übrige 
Bevölkerung Berlins war eben auffallend ruhig und 
zeigte nicht die grosse Begeisterung, die uns damals 
erfasste. 


Aber ist denn das ein schlechtes Zeichen? Viel- 
leicht ist es das gerade Gegenteil davon, — der Be- 
weis, dass wir die Luft endgültie bezwungen haben, 
dass wir heute die Luftschiffahrt schon als ein gelöstes 
Problem betrachten dürfen. Und wenn man von diesem 
Gesichtspunkte aus die heutige Zeppelinstimmung be- 
trachtet, so darf man wohl des Bahnbrechers, des 
greisen Grafen, mit doppelter Dankbarkeit gedenken. 


Ueber die Aufwendungen in Deutschland und 
Frankreich für das Militärluftschlifwesen schreibt der 
„Berl. Bórsen-Courier": Der neue französische Heeres- 
etat sieht für Militärluftschiffwesen eine Summe von 
mehr als 17 Millionen Francs vor. Dagegen enthält der 
deutsche Heeresetat für 1911 für dieselben Zwecke nur 
lé Million Mark. Und wenn man auch wohl annehmen 
kann, dass dieser Betrag für das nächste Jahr eine 
Steigerung erfahren wird, so stehen doch unsere Aui- 
wendungen für Luftschifiwesen in keinem Verhältnis 
zu denen Frankreichs. Der vorige französische Etat 
stellte für den Bau neuer Flugzeuge fast 8 Millionen 
Francs zur Verfügung, während der künftige Etat 12,5 
Millionen für diese Zwecke vorsieht, das bedeutet also 
eine Steigerung von 4% Millionen in einem Jahre. 
Ausserdem sind 4,5 Millionen Francs vorgesehen für 
Unterhaltung des Materials und der Luftschiffübungs- 
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Sächsisch- Thüringischer Verein für Lufischiffahrt 
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Nr. 20 
Vorläufige Ergebnisse. 
A. 
1 Summe 
pos Pug Flieger Flleger-| der gefl. | Höhe 
f J ACUE Minuten 
1 R A. Pietschker 25 2 1030 
2 V2 | J. Suvelack 32 1581 1080 
à V1 ٢ ne: ch 562 820 
. Grulic 1 
M3 S. Hoffmann 17 483 د‎ 
5 NA | P. Engelhard 19 198 960 
6 G2 | G. Otto 7 123 110 
7 N1 | P. Engelhard 19 113 — 
8 K1 | Br. Büchner 13 55 — 
9 | N2 | P. Engelhard 19 | 54 | 205 


Summe der 








Líd. . Nr. des 
Nr. Name des Fliegers Fliegers سای‎ nen 
1 Pietschker 25 836 
2 Suvelack 32 733 
3 Witte 20 636 
4 Grulich 16 610 
9 Melli Beese 33 562 
6 Kahnt 2 452 
7 Engelhard 19 409 
10 Schirrmeister 36 316 
9 Schwandt 6 331 
8 Oelerich 35 | 335 
11 Caspar 34 300 
12 | Schauenburg 1 295 
13 Hanuschke 10 257 
14 Wertheim 5 194 
15 Noelle 4 186 
16 Otto 7 130 
17 -| Röver 3 94 
18 Steinbeck | 37 | 76 
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mehrere Zeugen übereinstimmend aus, dass sie vor dem 
Herabstürzen ein Stück Propeller haben 17 
sehen. und auch der Begleiter Engelhards, Sedelmayr, 
der glücklicherweise mit ganz geringen Verletzungen 
davonkam, hörte ein starkes Geräusch am Propeller, 
dem unmittelbar darauf der Sturz folgte. Die wenigen 
Flieger, die an diesem Tage in der Luft waren, wurden 
heruntergeholt, und das Rennen wurde abgebrochen. 
Tief erschüttert verliessen die Zuschauer den Flugplatz. 
è 


Der 7. Fiugtag (Sonnabend, 30. Sept.). 


Wieder ein schlechter Flugtag, kalt böig und trübe. 
Das Rennen war für diesen Tag im Einverständnis mit 
den Fliegern abgesagt. Pietschker und Suvelack flogen 
einige Ehrenrunden zur Huldigung für den Toten des 
gestrigen Tages. 


Der Schlusstag. 


Das Wetter, das am frühen Morgen recht unan- 
genehm war, besserte sich im Laufe des Nachmittags. 
Fast alle Flieger kamen heraus. und auch Jeannin machte 
ausser Konkurrenz einige Passagierflige auf seinem 
Aviatik-Eindecker. Witte und Pietschker blieben beide 
2 Stunden 20 Minuten in der Luft. Die Glanzleistung 
des Tages vollbrachte Hirth, der auf seiner 120 PS 
Rumpler-Taube mit 2475 m einen neuen deutschen 
Hóhenrekord aufstelltee Die Leistungsfähigkeit dieser 
Maschine erkennt man am besten daraus, dass er die 
Höhe in kaum einer Viertelstunde gewann. Der Abstieg 
dauerte nur 4 Minuten, ein Beweis für die Sicherheit, 
mit der Hirth die Maschine führt. Wenn man bedenkt, 
dass bei dieser Zeit der Abstieg mit 10 m pro Sekunde 
vor sich ging, und man sich vergegenwärtigt, welches 
Ohrensausen man spürt, wenn man mit 5 m pro Se- 
kunde herunterfällt, so kann man kaum begreifen, dass 
ein solch schneller Fall für den menschlichen Organis- 
mus ertrüglich ist, Durch diese Leistung hat die Jo- 
hannisthaler Woche einen Abschluss erhalten, der ihrem 
ganzen Verlaufe entsprechend war. 


Das Flugwesen bei den franzósischen Armeemanóvern 1911. 


(Von unserem Sonderberichterstatter.) 
(Schluss.) 


Landungen des 100 PS Breguet-Flugzeuges zu 
beobachten, das mit 3 Fahrgásten besctzt an- 
nähernd eine Tonne (1000 kg) wiegt, mit seiner 
Oelfederung aber jedesmal verhältnismässig sehr 
sanft zu Boden kam, allerdings mit einem recht 
beträchtlichen Auslauf. 


In aller Frühe am nächsten Morgen nahmen 
die Flugzeuge ihre Manövertätigkeit auf. Sie um- 
fasste die drei Aufgabengebiete: Er- 
kundungsdienst, Nachrichten- 
Uebermittlung und Unterstützung 
der Artillerie. Bei der grossen Zahl der 
ausgeführten Flüge ist es vóllig ausgeschlossen, 
sie hier im einzelnen aufzuzáhlen, zusammen- 
fassend 1855) sich darüber folgendes sagen: 


Einfluss des Wetters : Es herrschte 
während aller drei Manóvertage eine wahre Back- 
ofentemperatur, die tagsüber, zumal bei einem 
ausscrordentlich koupierten Terrain, äusserst ge- 
iführliche Luftwirbel entstehen liess. Dazu wehte 
am ersten und dritten Tage von 8 Uhr vormittags 
ein strammer stossartiger Wind, --- gemessenes 
Maximum 55 km St. Infolgedessen wurden die 


Villersexel, den 15. Sept. 1911. 
Tátigkeit der Flieger. 

Am Sonntag, den 10. September, nachmittags, 
begaben sich die verschiedenen Fliegersektionen 
von Vesoul, dem ersten Sammelpunkte, auf ihre 
Manóverposten Héricourt, Villersexel und Arcey. 
Der Abflug von 15 verschiedenen Apparaten, der 
sich ohne die geringste Störung in weniger als einer 
halben Stunde vollzog, bot ein wundervolles 
Schauspiel, dessen Fortsetzung dann die Probe- 
tlüge der zunächst in Vesoul verbleibenden 
Flieger, darunter Martinet, Loridan und der Leiter 
der Militärflieger-Schule in Douai, Leutnant Lud- 
man, bildeten. Eine zahlreiche Zuschauermenge 
tolgte voller Begeisterung den Darbietungen, unter 
denen die bei uns mit Recht verpönten halsbreche- 
rischen Steil- und Vertikalkurven-Flüge nichts 
Seltenes waren. 

Am meisten imponierte mir, dass auch nicht 


cin einziger Versager beim ersten 
Anwericn der Motoren vorkam. Das Me- 
chariker-Personal machte überhaupt einen vor- 


trefflichen Eindruck. Imteressant war es auch, die 
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Kavallerie für die strategische Aufklärung sein, 
und noch viel weittragende Aenderungen stehen 
hierin bevor, wenn das Ziel erreicht ist, auf das 
der neueste Michelinpreis hinsteuert, d. h. wenn 
erst treffsichere Zielapparate für das Bomben- 
werfen aus der Luft erfunden sein werden. 

Eine wichtige Folge der Einführung der Flug- 
zeuge konnte man schon deutlich beim französi- 
schen Manóver beobachten: Die marschierenden 
oder reitenden Truppen versuchten námlich auf 
jede Weise sich gegen Sicht von oben 
zudecken. Indessen hatte man trotz des hier- 
für besonders geeigneten Geländes den Eindruck, 
dass das Versteckspielen nur im dichten Walde 
und in Ortschaften für Infanterie und Kavallerie 
etwas hilft. Artillerie und die Trains lassen sich 
vor den fliegenden Spähern überhaupt nicht ver- 
bergen. 

Es bleibt noch übrig, von der Sektion des 
Hauptmanns Bellenger einiges zu berichten, die 
den Spezialauftrag hatte, die Korps- 
artillerie zu unterstützen. Ich war 
selbst Zeuge davon, wie gróssere  Artillerie- 
abteilungen ihre Manóver nach den Meldungen der 
mit ihnen zusammenwirkenden  Blériotfliegern 
einrichteten. Die Hauptaufgabe der letzteren, 
durch Angabe der Treffergebnisse aus der Luft das 
Schiessen und die Einstellung der Zünder zu regu- 
lieren, liess sich natürlich im Manöver nicht durch- 
führen, aber gerade auf diesem Gebiete wird die 
ausgiebige Verwendung der Flugzeuge unzweifel- 
haft eine enorme Steigerung der Waffenwirkung 
hervorbringen müssen. 


Abwehr der Flugzeuge. 


Die Franzosen verfügen bekanntlich über 
Ballon-Kanonen und -Maschinengewehre 
mit sehr hohen Elevationen auf Automobillafetten. 
Ich habe aber nicht vernommen, dass sie beim Ma- 
növer in Tätigkeit traten. Dies würde ja auch 
immer nur bei zufälligen Gelegenheiten möglich 
sein. Sobald die Flieger sáhen, dass man bereit 
sei, auf sie zu schiessen, würden sie in wenigen 
Augenblicken sich ausser Schussbereich begeben. 
Bei 90 km/St. Geschwindigkeit können sie die 
Schussweite in einer Minute um 1500 m ver- 
ändern. Ausserdem werden sie sich in der Regel 
so einrichten, dass der Gegner wegen der Gefähr- 
dung der eigenen Truppen gar nicht auf sie 
schiessen darf. Endlich sind die Aussichten, ein so 
kleines mit rasender Schnelligkeit sich bewegen- 
des Ziel zu treffen, sehr gering. Die Flugzeuge 
wird man voraussichtlich in der Hauptsache nur 
vom Flugzeug aus bekämpfen können. 


Havarien und Unglücksfälle. 


Ausser den oben gemeldeten Todesstürzen 
von de Grailly und Camine hat sich während des 
Manövers bei Belfort nur ein einziger Unfall 
schwerer Art ereignet, indem Leutnant Ludman 
mit seinem Bréguetapparat beim Landen in schwa- 
cher Brise den Motor nicht wieder in Gang brin- 
gen konnte, als es galt, einer Baumgruppe auszu- 
weichen. Er erlitt dabei cine nicht allzu schwere 
Verletzung, während sein Mitfahrer mit dem 
Schrecken davon kam und der Apparat erheblich 
beschädigt wurde. 
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Beide Offiziere steuerten einen Henry Farman- 
Militártyp. 

Nach den Zeitungsberichten sollen die er- 
statteten Meldungen in allen Fállen tadellose Auf- 
schlüsse über die Stellungen des Gegners gegeben 
haben. Man darf wohl einige Zweifel dareinsetzen, 
dass dies wirklich jedesmal der Fall war, zum 
mindesten bei den alleinfliegenden Zivil- 
fliegern, von denen einzelne nicht einmal 
aktiv gedient hatten. Ich habe auch nachträglich 
aus einwandfreier Quelle erfahren, dass ver- 
schiedene Meldungen ziemlich ungenau waren 
und für die Führer keinen Wert hatten, wie dies 
ja auch nicht anders zu erwarten war. 


Andererseits steht es fest, — und ich habe es 
durch Zufall aus dem eigenen Munde höherer 
Führer vernommen, — dass die überwiegende An- 
zahl der Erkundungsflüge ihren Zweck in voll- 
kommenster, absolut einwandfreier Weise erfüll- 
ten. Tatsächlich haben die Meldungen 
der Flieger und nicht die der Ka- 
vallerie-Divisionen die Grundlagen 
für die Entscheidungen der Partei- 
führerabgegeben. 

Von welch ungeheurer Bedeutung dieses auch 
in unseren Kaisermanövern bestätigte Ergebnis 
für die moderne Kriegführung ist, liegt auf der 
Hand. 

So wird es in Zukunft unmöglich sein, den 
Aufmarsch der Truppen beim Beginn eines Krieges 
länger, vor dem Feinde geheim zu halten, als bis 
die Ausschiffung aus den Eisenbahnzügen begon- 
nen hat. Während der Operationen aber ist in 
Zukunft nicht mehr daran zu denken, 
Umgehungsmanóver bei Tage über- 
raschend auszuführen, selbst wenn man 
noch so weit ausholt. Die forcierten Nachtmársche 
bekommen hierdurch eine ungemein erhóhte Be- 
deutung, und zwar müssen sie trotz der damit ver- 
knüpften Gefahren die Truppen so nahe an den 
Gegner heranbringen, dass der beabsichtigte An- 
griff noch in der Dämmerung beginnen kann, denn 
sobald es erst einmal hell genug für die Flieger ist, 
werden sie in wenigen Minuten die wáhrend der 
Dunkelheit ausgeführten Bewegungen festgestellt 
und gemeldet haben. 

Mit Recht weisen die Franzosen darauf hin, 
wieviel schwieriger sich die Lage des Generals 
v. Werder gestaltet haben würde, wenn im grossen 
Kriegsiahre der tapfere Verteidiger von Belfort, 
Ponfort-Rochereau dauernd durch einige Flieger 
über die Bewegungen der 11153173۳1116 6 5 
orientiert gewesen wáre.- Wahrscheinlich wäre 
bei der numerischen Schwäche unserer Heeres- 
abteilung in diesem Teile des Kriegsgebiets ein 
völlig anderes Bild entstanden, und unsere ge- 
samte Kriegführung wäre dadurch in gar nicht 
mehr abzusehender Weise beeinflusst worden. 

Ich verwahre mich ausdrücklich gegen eine 
Auslegung dieser Bemerkungen, als ob die 
Flieger die Kavallerie ersetzen 
könnten. Davon kann gar keine Rede sein, 
wenigstens solange die Flieger nur zum Sehen, 
nicht auch zum Kämpfen befähigt sind. Immerhin 
wird schon ihre heutige beschränkte Verwendung 
nicht ohne starken Einfluss auf den Gebrauch der 
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aufzuklären, das ist in dieser 
kritischen Zeit die vornehmste 
und bei weitem dringendste Auf- 
gabe für unsere deutschen Luft- 


schiffahrtsvereine. 
Kapitan z. See a. D. von Tustau. 
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Ohne schwere Opfer haben wir keine Aus- 
sicht, den grossen Vorsprung unserer Nachbarn 
einzuholen. Die Nation von der Notwendigkeit 
dieser Opfer zu überzeugen, das deutsche 
Volk über die hohe militärische Bedeu- 
tung des Flugzeuges auf jede Weise 





Oberleutnant der Kgl. 1.08 Marine E. Rambaldo T. 


allmählich dem Meere bei Tuban, wo sich der Kurs 
jedoch wieder nach W. wendete, und der Ballon 5 km 
von Tuban entíernt blieb. 


Man stieg höher und höher, bis zu 2600 m, über 
grüne Hügel trieb der Ballon hinweg; der Wind drehte 
stark nach links und der Kurs wurde SW., was uns 
veranlasste, per Brieftaube eine Nachricht abzu- 
schicken, dass wir vermutlich in der Nähe von Tiepu 
(am Solofluss) landen würden. 12 Uhr 12 Min. passier- 
ten wir die grosse Landstrasse von Bodionegora (am 
Solofluss) nach Rembang und um 1 Uhr 20 Min. hatten 
wir uns zur Landung entschlossen in Rücksicht auf den 
wenigen Ballast (7 Säcke), den wir noch an Bord hatten; 
zudem war wohl anzunehmen, dass der Ballon durch 
die dicke Schicht Cu.-Wolken hindurchfallen würde. 


Unter den Cu. führte uns der Wind wieder nach 
WNW. so dass wir uns auf eine schwierige Landung 
im Walde gefasst machten. 


Der Fall wurde auf 400 m Höhe durch Ballast- 
ausgabe gebremst, wodurch der Ballon wohl durch 
einen starken aufsteigenden Luftstrom unter den Wol- 
ken noch bis zu 1000 m Höhe emporstieg. 


Danach streifte der Korb um 1 Uhr 40 Min. sanit 
die Bäume. Alle Leinen waren eingeholt worden. um 
zu verhindern, dass sie an einem ungünstigen Platz 
hänzen bleiben könnten. Und als wir uns endlich einem 
Baumgipfel näherten, der für das Abgleiten mittels eines 
Seiles uns am geeignetsten schien. wurde der Ring 
rasch am Baume befestigt, das Schleppseil losgelassen 
und auch die Rettungsleine frei vom Ring am Baume 
befestigt. Dies war insofern nótig, als unter solchen 
Umständen das Aufreissen der Reissbahn nicht wün- 
schenswert erschien, und das Ventil nicht schnell ge- 
nug das Gas ausstrómen liess, um zu verhindern, dass 


der Ballon dem Winde zu stark ausgesetzt und wieder 


losgerissen werden könnte. 


Da der Baumzweig nicht stark genug schien, um 
unser beider Gewicht zu tragen, übernahm ich, ebenfalls 
im Besitz eines Diploms als Ballonführer, die Führung 
von Rambaldo und bat ihn, als Erster hinabzu- 
gleiten. Aus eigener Erfahrung wusste ich, wie 6 
Rambaldo nach einer Luftfahrt sein konnte und 
fürchtete, dass, für den Fall sich der Ballon wieder los- 
reissen würde, seine Kräfte nicht ausreichen würden, 
um ein zweites Mal sicher zu landen. Ich sah Ranı- 
baldo den Baum entlang hinabgleiten; da ich dachte. 
sicher sein zu können, dass er auf diese Weise wohl- 
behalten auf der Erde gelangen werde, habe ich im 
Korbe Massregeln getroffen, um für meine eigene 
Sicherheit zu sorgen. 

Da geschah etwas Fürchterliches: ich hörte den 
leisen Ruf: „Gott, Steyn!" Sofort beugte ich mich 
iiber den Korb und sah, wie mein bester Freund, mit 
dem Kopf und den Schultern nach unten. hinabstürzte. 
nach meiner Schätzung aus wenigstens 10 m Höhe. Ein 
dumpier Fall und kein weiterer Laut im stillen Walde 
als das Rauschen des Windes durch die Bäume. Ich 
sah ihn da unten liegen und war überzeugt, ia ich ۰ 
dass der Tod direkt einzetreten sein möge. Schr 
wahrscheinlich haben ihn beim Hinabgleiten plötzlich 
seine Kräfte verlassen. so dass er sich nicht mehr fest- 
halten konnte, und er rief meinen Namen beim Los- 


Vor einigen Wochen ging die Nachricht durch 
die Blätter, dass der in deutschen  Luítschiffahrts- 
kreisen wohlbekannte Oberleutnant Rambaldo 
bei einer Ballonfahrt in Java tötlich verunglückt 
Sci. Da eine Bestätigung dieses Unglücksfalles 
nicht erfolgte, erschien es ratsam, nähere Nach- 


richten abzuwarten: diese sind nun eingetroffen und 
sie lassen leider keinen Zweifel an der traurigen Tat- 
sache, da sie von dem Korbgenossen des verunglück- 
ten Offiziers, dem Oberleutnant zur See Herrn H G. 
van Steyn aus Soerabaia auf Java herrührten. 


Seinem Wunsche gemäss sei dieser Bericht in den 


„Illustrierten Aeronautischen 
verölfentlicht. 


Mitteilungen“ vollständig 
‚Soerabaia, 11. August 1911. 
Torpedodienst. 


Sehr geehrter Herr Geheimrat! 


Da mir bekannt ist, wie sehr Sie sich immer für 
Rambaldos Streben interessiert haben, fühle ich 
mich, als sein bester Freund, verpflichtet, Ihnen 11 
traurigen Unglücksfall zu melden, der ihm passiert ist. 
Ich lasse zunächst einen Bericht über die 7 
vom 5. August folgen: 


Samstag, den 5. August. morgens um halb acht 
Uhr, war man auf der Gasfabrik zu Soerabaia sehr be- 
schäftigt, um die letzten Vorbereitungen zum Aufstieg 
des Ballons „Batavia“ zu treffen. 


Diesmal sollte es ausschliesslich eine wissen- 
schaftliche Fahrt werden, unter Kommando des Ballon- 
führers Oberleutnant zur See Rambaldo. Als 
wissenschaftlicher Beobachter war Oberleutnant z. S. 
van Steyn von seiten der Regierung bestimmt wor- 
den. Um 7 Uhr 40 Min. hatte man den Ballon abge- 
wogen mit 10 kg Steisrkraft und 17 Säcken Ballast. 
Schlepp- und Rettungsseil, Anker und Gepäck betruren 
zusammen ein Gewicht von 10 Säcken Ballast, wo- 
dureh bei frühzeitigem Fallen sämtlicher Sandvorrat 
hätte gebraucht werden können, um die Fahrt solange 
wie möglich fortzusetzen. 


Rambaldo hatte jedoch auf mehr Ballast ge- 
rechnet, und teilte den Umstehenden vor der Abreise 


mit, dass selbst der Bezirk Semarang nicht zu er- 
reichen sein würde. 
Der ursprüngliche Plan war nämlich cine Ziel- 


fahrt nach Semarang zu machen. 

7 Uhr 42 Min. stieg der Ballon schnell auf. Die 
Mannschaften gaben dem Korbe noch einen kräftiger 
Stoss, um ihn so schnell wie möglich über Bäume und 
Gebäude hinauszubrinzen. 


Anfänglich trieb der Ballon mit dem Landwinde 


nach Norden ab, veränderte jedoch allmählich seinen 
Kurs nach WNW. bei 700 m Höhe mit einer ziemlich 
vrossen konstanten Geschwindirkeit von 


durchschnitt- 
heh 26 km pro Stunde. | 

Schr bald musste man Ballast auswerfen, was uns 
auf die Vermutung brachte, dass entweder auf ver- 
schiedenen kleinen Stellen Gas ausströme, oder dass 
der Ballonstoff nicht mehr ganz gasdicht sei. 

Was die Haltbarkeit des Materials anbetrirft, so 
hatte man dasselbe erst vor kurzem einer gründlichen 
Inspektion unterworfen. 17 km nordöstlich von Babat 
wurde der Solotluss überflogen und näherte man sich 
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meines Berichtes in den „Illustrierten Aeronautischen 
Mitteilungen‘ zu bewerkstelligen, da diese Zeitschrift 
eine von Rambaldos Lieblingszeitschriiten ge- 
wesen ist. 

Wenn Sie vielleicht in meinem Berichte Sprach- 
oder Stilfehler verbessern zu müssen glauben, so wer- 
den Sie mir damit einen grossen Dienst erweisen. Be- 
denken Sie, dass ich holländischer Seemann und kein 
deutscher Schriftsteller bin! 

In der Hoffnung, später die Ehre zu haben, Ihnen 
vorgestellt zu werden, verbleibe ich mit vorzüglicher 
Hochachtung 

Ihr ergebener 


H. G. van Steyn. 


Alired Emil Rambaldo wurde am 16. No- 
vember 1879 in Rembang auf Java geboren, kam aber 
bald nach seinem Mutterlande Holland, und besuchte die 
Staatsschule in Delft; im Jahre 1897 trat er in das Kgl. 
Marineinstitut in Willemsoord (Helder) ein und wurde 
1901 Marineleutnant, 1903 Oberleutnant. Vom März 1902 
bis Juni 1905 tat er Dienst in Niederländisch-Ostindien 
und trat dann, da der Borddienst seiner Gesundheit nicht 
zuträglich war, zum „Corps der Seesoldaten“ über. 0 
heiratete er die Tochter des Direktors Wienen- 


` berger in Pforzheim in Baden. Im Oktober 1907 wurde. 


vornehmlich dank seiner rastlosen Bemühungen, der 
Niederländische Verein für Luftfahrt gegründet. Be- 
stimmungsgemäss hatte er Ende 1908 wieder für 3 Jahre 
Dienste in Niederländisch-Indien zu tun und er widmete 
sich der von ihm vorzeschlagenen Aufgabe, vom Luft- 
ballon aus hydrographische Beobachtungen und photo- 
graphische Aufnahmen von Riffen und Untiefen an der 
Küste von Java auszuführen. Da sein AuslandskommanJo 
beendigt war, hatte er Ende Juli die bevorstehende 
Aenderung seiner Adresse angezeigt, da er beabsichtigte, 
sich zunächst eine zeitlang bei seinen Schwiegereltern 
in Pforzheim aufzuhalten — noch in der letzten Stunde 
ereilte ihn sein Geschick, das sein Geburtsland auch sein 
Todesland werden liess: das Schiff, auf dem er mit Frau 
und Kind die Rückreise nach Europa antreten wollte, 
war vollbesetzt, und er war genötigt, das nächste abzu- 
warten. In der Zwischenzeit unternahm er die höchst 
gefährliche, über weite Urwälder führende Ballonfahrt 
von Soerabaia nach Semarang. Sein Todessturz soll da- 
durch herbeigeführt sein, dass er beim Abfahren am 
Schleppseil an einem Baumast eine Stütze gesucht hat. 
wodurch der entlastete Ballon plötzlich emporzeschnellt 
und ihm die noch das Seil umklammernden Beine in die 
Höhe gerissen habe, so dass er kopfüber aus beträcht- 
licher Höhe 7u Boden gestürzt sei. Sein Begräbnis in 
Soerabaia soll mit einer ganz ausserordentlichen Teil- 
nahme aus allen Kreisen der Bevölkerung stattgefunden 
haben, da er sich dort einer allgemeinen Achtung und Be- 
liebtheit erfreute. 


Oberleutnant Rambaldo kam, soweit mir cr- 
innerlich, zuerst bei Gelegenheit der Versammlung der 
„Commission Permanente Internationale  d'Aéronau- 
tique" in Brüssel im Jahre 1907 mit deutschen Luit- 
schifferkreisen in Beziehung und entwickelte dem 
Schreiber dieser Zeilen mit einem wahren Feuereiier 
seine Pläne, die sich vornehmlich auf die Erforschung 
schwer zugünglicher Gezenden in den tropischen Kolo- 
nien seines Vaterlandes Holland richteten. Ausserdem 
beabsichtigte er, wenn nicht in Holland selbst, so doch 
in Niederländisch-Indien aerologische Forschungen ۱ 
grossen Massstabe auszuführen. Durch einen Bericht 
an die Königliche Akademie der Wissenschaften in 
Amsterdam versuchte ich, ihm die Wege zu ebnen, und 
fand denn auch bald in dem angesehenen Hauptdirektor 
des Kel. Niederl. Meteorologischen Instituts in de Bilt 
bei Utrecht. Herrn Prof. Dr. E. van Everdingen. 
einen eiirivzen Bundesgenossen, durch dessen Einfluss es 
möglich wurde, Rambaldo für längere Zeit zu seiner 
Ausbildung in der Aeroloxie zu beurlauben. Zu diesen 
Zwecke verweilte er mit seiner Frau vom April bis 
Juli 1908 am Aeronautischen Observatorium Lindenberg. 
wo er mit grösstem Eifer in allen Zweigen der aerolo 
gischen Forschung arbeitete. 
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lassen als Abschied! Vor einer halben Stunde sagte 
er noch zu mir, dass er so ein Vorgefühl von Pech 
habe. 

Armer, tapierer Kerl! Da lag er 20 bis 30 Meter 
unter mir; der Wind wurde heftiger, der Ballon 6 
hin- und hergerissen, die Aeste krachten, und indem 
ich eben beschäftigt war, das Körbchen mit einigen 
Instrumenten und (Getränken hinabzulassen, um viel- 
leicht dem Sterbenden noch einen letzten Trunk reichen 
zu können, riss ein Windstoss den Ballon los, und ich 
flog pfeilschnell in die Höhe, ohne jeden anderen Ballast 
als Seile, Verpackungsplan und Taschen mit frischer 
Wäsche. Sofort hing ich mich mit aller Kraft an die 
Ventilleine und brachte den Ballon in etwa 600 m Höhe 
über dem Walde zum Stillstehen. Danach fiel er sehr 
schnell, und ich warf aus 200 m Höhe den Verpackungs- 
plan über Bord, aus 100 m die Handtasche; endlich 
schleppte das Schleppseil über die Baumgipfel, sowie 
das Instrumentenkórbchen, welches am Ankerseil hing, 
wodurch die horizontale Geschwindigkeit vermindert 
wurde, und ich ohne nennenswerte Stösse mit dem Korb 
in die Baumzipfel niederkam. Schliesslich hing ich 
stil an einem Baum gerade neben einem Waldwege. 
Durch iíortwáhrendes Ventilziehen kam der Ballon so 
tief zwischen die Bäume, dass er nur wenig als Wind- 
finger diente. Dann befestigte ich den Ring gut an 
dem Baume, der mich festhielt, und liess dieselbe Leine 
bis auf den Boden gleiten, setzte mich ein Viertelstünd- 
chen auf den Rand des Korbes, um mich etwas auszu- 
ruhen, und mich von den angreifenden Eindrücken und 
dem steten Ventilziehen zu erholen, alsdann liess ich 
mich aus einer Hóhe von 10 Meter hinabgleiten, ver- 
ankerte den Ballon mit einem zweiten Seil, band die 
Ventilleine, die bis auf die Erde hing, ebenfalls an einen 
Baum und ....... da sass ich. 


Unglücklicherweise ist die Orientierung über 
diesen ausgedehnten Diati-Wäldern sehr schwierig, und 
zudem hatte ich alle Hände voll zu tun, dazu drehte 
sich der Ballon fortwährend, ehe ich zum zweiten Mal 
landete, so dass ich die Richtung nicht genau wusste, 
wo Rambaldo lag. Meine erste Aufgabe war des- 
halb, mich nach Hilfe umzusehen, und zufällig kamen 
zwei Eingeborene des Weges, der nach Tiabah führte 
und wo ich von dem Fórster te Wechel empfangen 
wurde. welcher dann auch sofort Massregeln traf, um 
den Wald zu durchsuchen. Später, gegen Abend, kam 
Dr. Deggeler aus Tiepoe mit einer Kranken- 
schwester von Sevenhoven in Tiabah an, um jede mög- 
liche Hilfe zu leisten. Um 11 Uhr machten die Herren 
sich wieder auf den Weg, kehrten jedoch um 2 Uhr 
ohne Resultat zurück. Ich konnte leider wegen allzu 
grosser Müdirkeit nicht miteehen. Sonntag morgen, 
am 6. Aurust, kurz nach 8 Uhr, wurde die Leiche ge- 
funden. Der Arzt konstatierte Schädelbruch und so- 
iortigen Tod. 

Lasst mich hier schweigen über den Transport 
nach Tiepoe und dann nach Soerabaia. es war so furcht- 
bar traurig! Ich selber reiste mit einem Automobil von 
Tiepoe weiter, um so schnell wie möglich Soerabaia 
zu erreichen. Rambaldos Leiche wurde per Bahn 
transportiert da die Reise por Antomobil zu viel 
Schwierigkeiten dargeboten baben würde. 

Arme Frau. welcher ich dies alles erzählen 
musste! Armes Kind. das noch keinen Berriii hat von 
dem entsetzlichen Schlag, der es getroffen hat! 

Arme Mutter, die ihren Sohn niemals mehr sehen 
wird! 

Ich schliesse mit dem Ausdruck aufrichtiren Dan- 
kes an alle, die mir in diesen schweren Stunden so hilf- 
reich beigestanden haben. 

W. u. 
H. G. van 1 


Rambaldo hat mir so oit erzählt, wie Sie ihn 
in jeder Hinsicht vorwärts gebracht haben, wieviel er 
auch Herrn Dr. Kurt Wegener, Hauptmann 
Hildebrandt und anderen deutschen Männern. 
deren Namen auf dem Gebiete der Aerologie und Luft- 
Schiffahrt im Auslande bekannt sind, verpflichtet war. 

Doch mir fehlt die Zeit, um an alle, die er seine 
Freunde zu nennen pflegte, jetzt zu schreiben. Viel- 
leicht wollen Sie so ireundlich sein, die Aufnahme 
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Batavia, dem sich bald ein weiterer in Soerabaia hin- 
zugesellte. In zahlreichen Ballonfahrten hat er dort 
eine Reihe von holländischen Offizieren und anderen 
Personen in der praktischen Luftschiffahrt ausgebildet. 
Ganz besonders aber bemühte er sich um die Einrich- 
tung eines aerologischen Dienstes in Verbindung mit 
dem Niederländisch-Indischen Meteorolog. Institut in Ba- 
tavia, dessen angesehener Direktor, Herr Dr. van 
Bemmelen, gemeinsam mit seinem Adiunkten Dr. 
Braak binnen kurzem mit der ebeníalls durch das 
Aeronautische Observatorium Lindenberg besorgte. 
Ausrüstung an Drachen, Fesselballons und Instrumenten 
schöne und wertvolle Erfolge erzielte. Seine letzten 
Pläne hat Rambaldo selbst in deser Zeitschrift (1911 
Nr. 16) niedergelegt, die dahin gingen, sich der 
Fliegerkunst zu widmen, indem er in Paris und in Jo- 
hannisthal das Zeugnis als Flugzeugführer erwerben und 
danach in Batavia eine Fliegerschule eróffnen wollte; 
ausserdem beabsichtigte er, deutsche Flugzeuge in Java 
zur Einführung zu bringen. 


Die Verwirklichung derselben hat sein iäher Tod zu- 
nichte gemacht, den er im Dienste seiner selbsterwähl- 
ten Lebensaufgabe gefunden hat: merkwürdigerweise 
fand er sein Lebensende ganz in der Nähe derjenigen 
Stelle, an der er das Licht der Welt erblickt hatte, 1 
Rembang, nachdem sich der grösste Teil seines Lebens 
viele tausend Kilometer entfernt abgespielt hatte. Er 
war ein liebenswürdiger, für alles Gute und Grosse be- 
geisterter Charakter von unermüdlichem Eifer. Seine 
vielen Freunde in Deutschland und an anderen Stellen 
werden seiner stets in herzlicher Erinnerung gedenken. 


Richard Assmann, Lindenberg. 
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Während dieser Zeit wurde er nicht müde, für 
seine besonderen Pläne Propaganda zu machen, zu wel- 
chem Zwecke er auch im Berliner Verein für Luftschiff- 
fahrt einen Vortrag über die Erforschung von Neu- 
Guinea mittels des Luftballons hielt. 

Für diesen speziellen Plan fand er in dem früheren 
Assistenten vom Aeronautischen Observatorium, Herrn 
Dr. Kurt Wegener, einen eifrigen Teilnehmer, der 
denselben besonders lebhaft verfolgte, als er Leiter des 
von der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften 
unterhaltenen Observatoriums in Samoa vor. Das auch 
in dieser Zeitschrift mehrfach durch den letzteren ver- 
tretene Projekt kam wegen der nicht zu erschwingen- 
den beträchtlichen Kosten nicht zur Ausführung. 

Nachdem, soviel mir erinnerlichh Ram bal do 
auch in Friedrichshafen, Gross-Borstel und Strassburg 
seine Studien fortgesetzt hatte und sein Urlaub beendigt 
war, führte ihn im Dezember 1908 sein Dienst nach 
Westindien und von dort nach Java auf dem holländi- 
schen Panzerschiff „de Ruyter“. Er benutzte diese Ge- 
legenheit, um, unterstützt durch einen Fonds, dessen 
Gewährung dem Einfluss des Herrn Prof. van Ever- 
dingen zu danken war, eine Reihe von wohlgelunge- 
nen Drachenauístiegen auf dem Atlantischen Ozean, im 
Karibischen Meere, auf dem Mittelmeere, im Indischen 
Ozean und in der Malakkastrasse auszuführen, die Herr 
van Everdingen in den „Mededeelingen en Ver- 
handlingen“ des Königl. Niederländischen Meteorologi- 
schen Instituts Nr. 102 veröffentlicht hat. Den grössten 
Teil der aerologischen Ausrüstung lieferte ihm das 
Aeronautische Observatorium Lindenberg, einen ande- 
ren Teil Herr Prof. Köppen in Hamburg. 

In Java angekommen, widmete er sich erfolg- 
reich der Gründung eines Vereins für Luftschiffahrt in 





Die Flieger bei den grossen Manövern in Bayern. 


bei Landshut a. Isar (ca. 60 km), wo er schon gegen 
Mittag eintraf; abends folgte Leutnant Wildt, der 
Fluglehrer des Offizierkurses der Bayer. Fliegerschule 
mit Leutnant Vierling als Passagier. Bei der Lan- 
dung in Landshut hatte Leutnant Wildt das Pech, an 
einen Baum anzustossen. Dabei wurde das Unter- 
gestell und die Schwanzfläche des Wildtschen Flug- 
zeuges derart beschädigt, dass eine baldige Wieder- 
verwendung nicht möglich schien. Am Montag früh, nach 
erklärtem Kriegszustand, war daher bei der roten Ar- 
mee nur ein Fliezer zu Erkundungszwecken flugbereit. 
Dr. Wittenstein dehnte jedoch seine ersten Flüge derart 
aus, dass den ihn abwechselnd als Passagiere begleiten- 
den Offizieren die beste Erkundung möglich war. So 
überbrachte Dr. Wittenstein z. B. bezw. sein Passagier 
Leutnant Beissbarth am Montag früh die hochwich- 
tire Meldung über den Anmarsch des Gegners, die mit 
den Worten entgegengenommen wurde: „Das ist eine 
Meldung, nach der man sich richten kann.“ Dr. Witten- 
stein flog am 18. und 19. September abwechselnd mit 
ie einem von 4 Offizieren als Flurnassaeier 1% Stunden, 
zweimal je eine Stunde und einmal % Stunden. Er legte 
hierbei insgesamt eine Strecke von etwa 400 km zu- 
rück. Leider hatte er das Pech, am zweiten Manöver- 
tare Havarie zu erleiden, so dass er am letzten Tage 
nicht mehr aufsteigen konnte, er hatte jedoch an den 
vorangegangenen seine Schuldigkeit vollauf getan. 


| Leutnant Wildt hatte nach Beschädigung seines 
Flugzeugs sofort an die Baverische Fliegerschule um 


Am Montag. den 18. September, begannen die Ma- 
növer des I. und III. Bayerischen Korps unter Leitung 
des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von 
Bayern, dem als Generalstabschef Generalleutnant 
von Xylander zur Seite stand; sie fanden in der 
Gegend zwischen Landshut a. Isen—Frontenhausen a. Vils 
— Mühldorf a Isen— Dorfen, 50—80 km nordwestlich von 
München, statt, und endigten am Mittwoch, den 20. Sep- 
tember. Der roten Partei (l. Armeekorps) waren 
als Flieger Oberleutnant Graf Wolffskeel (Euler) 
und Otto Lindpaintner (Zweidecker, erbaut von 
Gustav Otto, München), der blauen Partei 
(III. Armeekorps) Leutnant Wildt (Eindecker eigener 
Konstruktion, erbaut von der Bayer. Fliegerschule), und 
Dr. Wittenstein (Farman) zugeteilt. Vom 71 
Bayerischen Automobil-Club war je ein Automobil 
jedem Korps zur Unterstützung der Flieger, zur Ueber- 
mittlung ihrer Meldungen und etwa notwendizer Hilfe 
zur Verfügung gestellt worden; in jedem Auto nahm 
zu aller Fürsorge ein Arzt Platz. Das der roten 
Partei zugeteilte Auto stellte und steuerte Dr. Frhr. 
von Hirsch, das andere bei Blau, Grosshändler 
Eberhard Ramspesk, Nürnberg. Die beiden 
Automobilisten hatten gerade keinen leichten Dienst, 
da öfter ziemlich grosse Strecken auf schlechten Feld- 
wegen in hiizelivem Terrain zurückzulcezen waren. 

Dr. Wittenstein floz mit Passagier Leutnant 
Ritter schon am Sonntag. den 17. September, vor- 
mittazs, nach dem Hauptquartier der blauen Armee 
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Deutsche 


Zeitschrift für Euftschiffahrt 


Jllustrierte Heronautische Mitteilungen. 


XV. Jahrgang SCH 18. Oktober 1911 21. Heft 
Deutscher Luftfabrer-Verband 
(E. V.) 


Gegründet 28. Dezember 1902. Vorstandssiß: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplaß 3. 
| Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 


1. Durch Beschluss des 9. ordentlichen deutschen Luftschifiertages zu Breslau am 8. Oktober 1911 ist der 
Name: „Deutscher Luítschiffer-Verband" in „Deutscher Luftfahrer-Verband" abgeändert. 

. Nach den auf dem 9. ordentlichen deutschen Luftschiffertage gemäss 88 12 und 19 des Grundgesetzes erfolgten 
Ersatz- bezw. Neuwahlen zum Vorstand und der Sport-Kommission, setzen sich dieselben wie folgt zusammen: 


I. Gesamt-Vorstand. 


a Geschäftsführender Vorstand: 


. Exzellenz v. Nieber, Generalleutnant z. D., Berlin, Vorsitzender. 

Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Hergesell, Strassburg, I. stellvertretender Vorsitzender. 
Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Miethe, Berlin-Halensee, Il. stellvertretender Vorsitzender. 
. Adalbert Graf von Sierstorpfi, Berlin. 

Major von Abercron, Mülheim a. Rhein, Vorsitzender der Freiballonabteilung. 
. Hauptmann d. R. von Kehler, Berlin, Vorsitzender der Luftschiffabteilung. 

. Hauptmann a D. Hildebrandt, Berlin, Vorsitzender der Flugzeugabteilung. 


بر ټم نو حر On‏ 


b) Beisitzer: 


1. Geh. Reg.-Rat Professor Dr. Assmann, Linden- 8. Major z. D. Knopf, Weimar. 

berg. Kr. Beeskow. 9. Werítbesitzer Max Oertz, Hamburg. 
. Julius Berlin. Nürnberg. 10. Geh. Hofrat Professor Dr. v. Schmidt, Stuttgart. 
. Professor Dr. v. d. Borne, Krietern b. Breslau. 11. Professor Dr. Stade, Berlin-Schóneberg. 


Geh. Kommerzienrat Büxenstein, Berlin. 12. Dr. med. Weisswange, Dresden. 

. Studiendirektor Professor Dr. Eckert, Köln. Ausserdem wurden als beratende Beisitzer 
. General d. Inf. z. D. Gaede, Exzellenz, Freiburg hinzugewählt: 

i. Br. 13. Hauptmann Romberg, Osnabrück. 

. Fabrikbesitzerr Kampmann, Graudenz. 14. Major v. Schoenermarck, Königsberg i. Pr. 


Ss nu awuw 


Ill. Sportkommission. 


1. Exzellenz v. Nieber, Generalleutnant z. D., Vor- 
sitzender. 

2. Geh. Ree Rat Prof. Dr. Hergesell. 

3. Geh. Reg.-Rat Professor Dr. Miethe. 


. Bankier Paul Meckel, Berlin. 
. Direktor Fritz Opel, Rüsselsheim a. M. 


a) Freiballon-Abteilung. : 
16. Major z. D. Dr. ing. v. Parseval, Berlin. 
11 
12 


. Major v. Abercron, Mülheim a. Rhein, Vor- 
51 1. 

. Dr. Bróckelmann, Berlin. 

A. Dierlamm, Stuttgart. 


Loy 


. Oberleutnant a. D. Stelling, Berlin. 
. Direktor Ernst Wolf, Oberschóneweide b. Berlin. 


Dr. Elias, Berlin. c) Flugzeug-Abteilung: 

. Professor Dr. Emden, München. . Hauptmann a. D. Hildebrandt, Berlin, Vor- 
. Fabrikbesitzer Hans Hiedemann. Köln. sitzender. 

. Rektor Professor Dr. Poeschel, Meissen. . Privatdozent A. Baumann, Uhlbach b. Stuttgart. 
. Freiherr v. Pohl 1 Hamburg. . Proiessur A. Berson. Berin. 

. Professor Dr. Precht, Hannover. Hauptmann a. D. Blatt mann, Berlin. 

10. Fabrikbesitzer la Quiante, Berlin. . Direktor W. Poege, Chemnitz. 

11. Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S. I. P. H. de la Croix, Berlin. 


12. Hauptmann Spangenberg, Freiburg i. Br. . Oberleutnant Geerdtz, Berlin. 
۱ . Ingenieur Hans Grade, Borck, Prov. Brandenburz. 
b) Luftschiff-Abteilune: 


. Hauptmann Hoffmann, Berlin. 

. Hauptmann d. R. v. Kehler, Berlin, Vorsitzender. . Dr. Huth, Berlin-Rixdorf. 
. Direktor Colsmann, Friedrichshafen a. B. . Dr. F. Linke, Frankfurt a. M. 

Oberingenieur L. Dürr, Friedrichshafen a. D. . Rechtsanwalt Mardersteig, Weimar. 
Dr. Eckener, Friedrichshafen a. B . Oberleutnant z. S, d. Seew. a. D. v. Schroctter. 
. Freiherr v. Gemmingen, München. Frankfurt a. M. 
. Hauptmann a. D. v. Kleist. Kóln. . Oberleutnant v. Selasinsky.. Mainz. 
. Direktor Otto Krell, Berlin. . Maior a. D. v. Tschudi, Berlin. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Vorstand: Vorsitzender: Geheimer Reg.-Rat Prof. Dr. Miethe. — Stellvertretender Vorsitzender: Oberst 

Schmiedecke. — Schriftführer: Herr Fabrikbesitzer Max Krause. — Beisitzer: Dr. Bröckelmann,: Privatier 

Otto Fiedler, Hauptmann Herwarth von Bittenfeld, Direktor Krell, Prof. Dr. Stade, Assessor Sticker und 
Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann. — Geschäftsführer: Léon Christmann. 


1. Nächste Sitzung am Montag, den 6. November 1911. Vortrag: Prof. Glatzel: „Die neueren Fortschritte fern- 
photographischer Bilderübertragung mit Experimenten und Lichtbildern.* 

2. Auf dem 9. Luftschiffertage in Breslau wurde zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden im geschäftsführenden 
Meno des Deutschen Luítíahrer-Verbandes Herr Geh. Rat Prof. Dr. Miethe, der Vorsitzende unseres Vereins, 
gewählt. | 

3. In der Hauptversammlung vom 12. Oktober wurde Herr Otto Fiedler, das langjährige verdiente Vorstandsmitglied 
und frühere Geschäftsführer unseres Vereins, zum Ehrenmitglied ernannt. 

4. Als Sportzeugen des Berliner Vereins für Luftschiffahrt wurden ernannt: Dr. ing. Roch, Johannisthal; Ingenieur 
Dorner, Berlin SO. 36, Elsenstr. 107, Tel. 4, 8755; Prof. Dr. Stade, Observator, Schöneberg, Wartburgstr. 16, Tel. 6, 14761. 
Dr. Bröckelmann, W., Speyerer Str. 1, Tel. 6, 8301. 

5. Für den neuen Vereinsballon „Fiedler“ sind die Fahrtkosten auf M. 150,— festgesetzt worden, und zwar für 
Wasserstoffüllung ab Bitterield oder Leuchtgasfüllung ab Schmargendorf einschliesslich Transport und Führerkosten. 

6. Die Fahrtkosten für alle Vereinsballone sollen künftig sowohl für Fahrten ab Schmargendorf als auch ab Bitter- 
teld Geltung haben einschliesslich Transport und Führerkosten. 

7. Zur Beteiligung an Wettfahrten soll künftig die Leihgebühr für die Vereinsballone auf die Hälfte ermässigt werden, 
in solchen Fällen beträgt sie daher nur noch 5 Pig. per cbm. 

8. In der letzten Vereinsversammlung wurde beschlossen, ein Vereinsabzeichen einzuführen. Falls aus den Kreisen 
unserer Mitglieder Vorschläge hierfür gemacht werden können, wird gebeten, solche an die Geschäftsstelle ein- 
zusenden zur Weitergabe an die hierfür eingesetzte Kommission. | 

Der Geschäftsführer. 


Führerversammlung am Donnerstag, den 26. Oktober, 8 Uhr abends, im Restaurant „Spaten“, Friedrich- 
strasse 172. Tagesordnung: Schleifen und Knoten. (Ref. Elias). Neuwahl des Führerausschusses. 
DerFührerausschuss: Elias. 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major vo Abercron, Int Reg, Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


Offizielle Mitteilungen des Fahrten - Ausschusses des N. V. f. L. 
* 


In der Sitzung des Fahrten-Ausschusses vom 3. 10. 1911 wurden zu Führer-Aspiranten vorgemerkt die 
Herren Fritz Weltersbach, Solingen und Oberleutnant a. D. Pochhammer, Strassburg i. E 

Zu Führer-Aspiranten ernannt wurden nach Erfüllung der vorgeschriebenen Vorbedingungen Frau Lucie 
Uellner, Düsseldorf, Herr Bankdirektor H. Wachner, Oberhausen und Herr Referendar Schulte-Vieting, Hagen i. W. 

Auf Grund der abgelegten praktischen und theoretischen Prüfung, sowie nach Ausführung der vorgeschriebenen 
Alleinfahrt, wurden zu Führern ernannt die Herren Oberleutnant Tobien, Mülheim-Ruhr, Apotheker Dieckmann, Essen 
und Hochschulprofessor Dr. Rötscher, Aachen. 
Der Vorsitzende des Fahrten-Ausschusses: 


Prof. Dr. Bamler. 


E اا‎ — mn nn nn nn 
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Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 
Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. Qescháftsstelle: Franz One / e ‚Br emen, Bischofsnadel 12. 
` Telephon A 
Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; ۱ 
Beisitzer: Korvettenkapitàn Hagedorn; Syndikus: Assessor Damm; 1. Vorsitzender: بد‎ e 5 Ahlefe M a... ren ds 
Schriftführer: Ing. Steffen, Kiel, Flugplatz Kronshagen; Kassierer: E E en Aller. و پچ‎ Grönian Strasse 30. Rohren: 
Rentier Hagedorn; Vorsitzender des techn. Ausschusses: Ingenieur Ausschuss: Direktor Dr. Schütte ` Gasanstalt. 


Treitschke. 
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süchsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender;: Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





Sektion Halle a. S, (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 


Königlich Sächsischer Verein für Lufischiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen, 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 3U, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 





سے 


Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 


Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 
Gegründet: 18. Februar 1909. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. Telephon 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 


Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 2. Januar 1909. 
Geschäftsstelle: Erfurt, "۳۷۴۴ 24. Telephon 1016. 
Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. elephon u. 1903. 





Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet 27. Apıil 1908. 
Geschäftsstelle: Magdeburg Wetterwarte, Bahnstr. 17. "Telephon 1854. 
Fahrten-Ausschuss: 011511. 2. Telephon 64. 





Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 1. November 1909. 


Geschäftsstelle: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 
Fahrten-Ausschuss: Desssu, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 





Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Präsidierender Verein z. Zt. Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 





Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg i. H. 
Geschäftsstelle: Physikalisches Institut der Universität. 


Vorsitzender: Professor Dr. F. Richarz, Stellvertretender Vorsitzender, 
Oberst z. D. und Bezirkskommandeur Krause, Schriftführer: Rechtsanwalt 
Dr. Külz, Schatzmeister: Bankier Bang, Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Professor Dr. Gürber, Stellveriretender Vorsitzender des 
Fahrtenausschusses: Privatdozent Dr. A. Wegener. 





Ortsgruppe Cassel. 
Geschäftsstelle: Hohenzollernstrasse 130. 


Vorsitzender: ProfessorBeinhauer, Schriftführer: Oberlehrer Dr. Schultz, 
Schatzmeister: Bankier Sichel, Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Oberarzt Dr. Dietrich. 





Ortsgruppe Giessen. 
Geschäftsstelle: Seltersweg 56. 


Vorsitzender: Professor Dr. Sievers, stellvertretender Vorsitzender: Pro- 
fessor Dr. König, Schriftführer: Rechtsanwalt und Notar Roemheld, 
Schaizmeister: Bankdirektor Griesbauer, Vorsitzender des Fahrtenaus- 
schusses: Zahnarzt Reine w 3114, Stellvertretender Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Lehramtsassessor Dr. Pe ppler. 


Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Gescháftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 


تمه ————————————————————————— en‏ با 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg LB Qegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Risenbahnstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon Amt II, 1142 


Karlsruher Luftfahrt-Verein. 


Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zühringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Gescháftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden. Adelheidstrasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 
Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 


—— —— — پس = 


Ostpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
Königsberg Pr. (E. V.). 


Vors.: v. Schoenermark, Major, Luisen-Allee 27. 
Geschäftsstelle: Kneiph. Langgasse 8, Kaufmann B.Haberland. 
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Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 


Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marienstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Julius Berlin,  Grosskaufmagn, Marienstrasse 8. Tel. 

Nr. 282. Schriftführer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregen'en- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flügspört-Verein (E. V.). 
Geschäftsstelle: Berlin W.8, Jägerstr. 18. Telephon: I, 8933. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
Am Bahnhof Friedrichstrasse. 

Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 
Oberleutnant a. D.. v. Poser, Steglitz, Birkbuschstr. 89; 2. Vorsitzender ; 
W. Strauch, Ingen.; Fluywart: Fabrikbesitzer Ingenieur Funke. 
Schriftführer: J. Rohrbeck, W.8, Jägersır. 18; Kassierer: Max Hedicke, 
Steglitz, Albrechtstr. 14a; Flugarzt: Stabsarzt a. D. Dr. Dammann, 
64, Wilhelmstrasse 94/96, Tel. I, 9496; Vereinssyndikus: R.-A. Dr. 

v. Zimmermann, Wilmersdorf, Berliner Strasse 8. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.-Regt. 

ónigin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat O albel, Stettin 

Gr. Lastadie 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Stülp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E.V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Qeschüftssielle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Pern- 
[n sprecher 333 und 2294. 
Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 
Geschäftsstelle: Fre tten-Kapitän a. D. Meinardus, Hamburg 21, 


Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Suppe 5, Sprechstuuden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 


Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Motorluftschiff- Studien- Gesellschaft m. b. H. 
Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16692; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Essen-Ruhr, Backstrasse 21. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Niedersächsischer > für Luftschiffahrt 
NV). 


Sitz: Qöttingen. 


obere Erzgebirge, speziell die Amtshauptmannschafit 
Schwarzenberg, umfassen soll. Der Vorschlag fand all- 
seitigen Beifall, und noch am gleichen Abend wurde der 
„Obererzgebirgische Verein für Luftfahrt" begründet. 
Gegen vierzig Herren traten dem Verein sofort bei; die 
Zahl der Mitglieder ist inzwischen auf über 75 gestiegen 
und dürfte in kurzer Zeit noch erheblich zunehmen. 

Die Eintragung des Vereins beim Kgl. Amtsgericht 
Schwarzenberg ist inzwischen erfolgt, wie auch die Auí- 
nahme in den Deutschen  Luítschiffer-Verband be- 
anfragt wurde. 
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Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterlánd (E. NL 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels, Brockhoffstrasse 10; Schriftführer: 

Redakteur Koene (Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 

Oberleutnant H o pfe, Grevener Strasse 60 (Fernruf 1707); Oeschäftsstelle: 
Architekt Muths, Achtermannstrasse 17 (Fernruf 447 


Mitteilungen des Fahrtenausschusses. 


Am 6. Oktober fand nach längerer, Sommerpause 
eine Führerversammlung statt, die von jetzt ab wieder 
regelmässig abgehalten werden sollen. Da der Verein 
jetzt über 6 Führer, 3 Führeraspiranten und 12 zur Aus- 
bildung Angemeldete verfügt, und nur ein kleiner Teil von 
diesen am Erscheinen verhindert war, gestaltete sich der 
Abend äusserst anregend und bewies das grosse Interesse 
im Verein an den Veranstaltungen desselben. 

Der Vorsitzende des Fahrtenausschusses führte. zu- 
náchst aus, dass ebenso wie auch schon im vergangenen 
Jahre der Ausbildung der jungen Führer in theoretischer 
und praktischer Beziehung ein ganz besonderes Augen- 
merk zugewendet werden würde, was dadurch erleichtert 
sei, dass der Verein über mehrere ältere Führer verfügen 
kónnte. ME BEEN 

Sodann wurde von einem Ausschuss die mündliche 
Führerprüfung des Führeraspiranten Herrn Kaufmann 
Henze aus Münster abgenommen, wobei Herr Henze 
bewies, dass er sich sehr gute theoretische und praktische 
Kenntnisse angeeignet hatte. Da er schon vorher seine 
praktische Befähigung zum Ballonführer dargetan hatte 
und allen Anforderungen entsprach, so wurde er nunmehr 
dem Vorstand als Ballonführer vorgeschlagen. 

Es wurde darauf die Beschaffung neuer Karten, 
Instrumente und Zubehör zu dem bereits in او‎ ge- 
gebenen zweiten Ballon durchberaten. An der Hand 
zahlreichen Kartenmaterials entschloss man sich schliess- 
lich zur Uebersichtskarte von Mitteleuropa 1:300 000, da 
dieses Kartenwerk, ganz abgesehen von seiner Billigkeit, 
für Freiballonfahrten übersichtlicher erschien als die 
Karte 1 : 200 000. 

Zum Schluss wurde das Thema ,Ballonlandungen* 
durchgesprochen, wobei mehrere Führer interessante 
Einzelheiten berichteten. Auch in Zukunft soll neben 
theoretischen Erörterungen mindestens ein praktisches 
Thema berührt werden. 

Zum Führer vorgeschlagen werden aber von jetzt 
ab nur diejenigen Aspiranten, die der Mehrzahl dieser 
Versammlungen beigewohnt haben. 


Oberleutnant 6 
Vorsitzender des Fahrtenausschusses. 


Frankfurter Flugsportklub E. V. 
Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. Tel. 11634. 


Neuaufgenommene Mitglieder: 


Assessor und Leutnant d. Kes. Hailer, z. Zt. Drag.- 
Reg. 23, Darmstadt 

Leutnant von Linsing, Drag.-Reg. 23, Darnıstadt. 

Vizewachtmeister d. R. Hasencamp, z. Zt. Drag.- 
Reg. 23, Darmstadt. 

Oberlt. z. S. di Seew. a. D. von Schroetter, Frank- 
furt a. M., Klüberstrasse 9. 





Sitz: Braunschweig. Augusttorwal 5. 


Gründung des ,Obererzgebirgischen Vereins für 
Luftschiffahrt.^ Auf Einladung des Herrn H. Nellen, 
Erla, fanden sich am Sonnabend, den 23. September, 
eine Anzahl Herren aus Schwarzenberg i. Erzgebirge 
und dessen nähere Umgebung im Ratskeller zu Schwar- 
zenberg ein. In kurzen Worten betonte Herr Nellen, 
wie gerade in letzter Zeit auch im oberen Erzgebirge 
das Interesse für Luftfahrt gestiegen sei infolge des 
seit kurzem eröffneten Wasserstoff-Ballon-Fillplatzes in 
unmittelbarer Nähe Schwarzenbergs, und schlug vor, 
einen Verein für Luftfahrt zu gründen, der das ganze 





Sinden ` E 






Gei E 8 2 ; : Der po .د ني‎ e. au, RER: وہ امه هر‎ TR, 
Seite D. ` : eu ho Zeitschr tür 1 UTE | TE پر و‎ SER 
. d Ze . 4 a x í T z0 A خر‎ N *- 8 1 0 ` ور‎ ^ 
DTE ال ناه د‎ Se 3 o ا‎ RE خرو که‎ 2 C ALIA EE TEESE اسان‎ EN EREM DE VANS: 
: y ; : EEE EC ura e X 7 SE : PIE 
: A : ٩ i x ۲ 


Geschifisstelia: Berlin \ w 39, Nollendar- 

platz 3. Yel Vi. 3805. گا‎ $999. iid 
` Fahrtenaunschuss: ‚Bitterfeld. "Tel, gk Du 
Pee: ےم‎ Tet. Ober-Schbne. OX 


1 +3 70 zu ` Fahrten. quif Ce 
pes an- Hle کات‎ in- SN As 














(^ ue 7 Ge MA (Ch ؟‎ 1 W N 
کر ول‎ ۷ js ۱ Vw Ire wd 


N 1‏ نات ER GE 5 Late SEET E PN tuam‏ ا 
E 7 KE Ru mnier ie EE el EE ks‏ 
SE E de‏ وی ید و مد Die. erfolg ee ve T‏ بے E‏ 
dA. Anmeldgugea i oi dae bis: i Hera d dés 3. T Lr‏ 








مک مسا ات 
رہ سه 


SC K Ag. G EE gt worden i SE SE anth, +009189890807 x Mie A‏ و و 
xe 00 der. Flug- and. Spurl 2.7 Ame hi Tu ‚tür die grösste "éfréich Hisp Xon 24750 der, EER mir 2‏ 
dem Flugplatz Johannis thak == : ET EEE NER:‏ - 
Fee mer $: "m € š : e RA ra Fa UE‏ 
"Elus det: Mitglieder les: tenen Vereins, Herr Bankê e "at. surinensvárts- Feinen stälzen Flug. sek "ih siens |‏ 
hatté-sehün-var- Bescüudung- des cc Hber. Wd. und. Wolken ond kehre immer: wieder SC‏ تت 1 ٢ک Ces‏ 

| Vereins einen Ballon Jet den. و‎ ٢ ٢٢ Qummiwaten- f glücklich zur. Stadi deren Namen: du. traren sollst, ` 


aeren. Harburg-Wieu bestellt. ` Harbure lieferte den: | "Je Janie 01611 301 den: ‘Namen „Schwärzenbarg"",. pe 
"Sofört nach der Tame berani der Start, der sich" 


730 ehm fassenden Ballon sehr 0011 ab, wmd so 56 De ` 
oder junge Verca schon H Tage-hach )عون‎ Beründune ٢ det dem. sehr stark auitteteuden büien Winde schw jete E 
Seinen ersten: Vereinisballon-tautem - "Anlässlich der Tanie gestaltete; aher- durchaus plate 05031168 gme, Als 
"ges Ballons „Schwarzenberg dat eine WOES Sum. EST eshab- "ich der mit Om uau: Blumen esti EE . 
جا 673 00وا ۷0۷۶۲۰11 اپ و2‎ an dor ausser dem 005 1-010 ا2ا‎ „Sehsvarzenherg'”, ^o chucKerhe be- c 
"och die -Batloae „Hikle vom. Kei. Sëch: Verein, und Ac fanden: sich: ‚ausser demi Führer. des Balians Herir- Die. is 
Mise. NERY Hanmtuireer- Mere لل باعل‎ 00s 1 menear- Lehnert Dresden; ‚der. Besitzer des. ‚Ball uns. 
"Nach beendeter ‚Füllung. bezrüsste der "Vorsitzende ` ; pest -emalitin, - SE LC? 
"dés ‚Vereins. Herr یدعس سا‎ Breitield, Erla, die So Mei Ballene Sehwarzenbeng? und: „Diet pO 
zahlreich ‚erschienenen Kiste at die- Frewnde s ünseres. ٢ dus. der Mettlahrt aus Ha sie were der werten 
schónen Sports. Nach. ihm. asm ا ا تد تا‎ | Fait die sorgeschriebeng - Zeitdauer yan dr 
„Dr. Rüdiger, Schwarzenberg, - jus Mart z cl nieht einhalten ٧0111 und Sieger ist di = e 
ee Nei der ھ0‎ Ballon- Hie y der die gróssié Strecke. urücklegte,- 
dei و‎ e Arm wher «or Ablauf alet ‚festgesetzten Zeit (3 
Tie Landing bet allen drei, Ballonen“ Vott sebr. DHP 


ies هره‎ sac سم‎ 





S 




































" 















TC 


A? NA 
SEM "il , 


ar 


0 0 ا Sech, dn M‏ ام 


hi e 
véi 


يمس بی جو چ و چ ج = 














- 
Kess 


à diherall Gruppen von... 
Delegiert er, die: n: debhafter. Dnrerhaltung ween EN: 
‚Auch Dier: dar de pun و‎ zx 7 


A ٢ 










"0۳۳۰۳ dna 
| dures. ا‎ XR 


gis fug. 


len ám n cssc den. "vell ۱‏ په 


Ze im EN ée par Demir schent Bier 












noch EE en 






fie zu ni 













3: ee Würde, nd a an ‚den. sich, eine kleine 2 
لٹ‎ See SHE N 





Grat. ^ Boh b d e d E A 
T neuen: سم‎ pen podes s Benin ph den | 
F ٠ : Pune 2 اما‎ au Ven ee Ve 


دی کو 0070 ا ہے SE w Vertren‏ 














ien دع‎ 5t 
RUNDE. ‚der "Prüsenztést وط وڈ‎ Be 


eich N Mas. رر د دوه‎ gegeben us deni. 





A Auf dent dievübrigen regard 0805 en Kb 


dung. ám. ‚Plenum: erleichtert 


>. O Auei der ganze lend T | 
ار ینتا‎ xev l 







2X elche später bei der Auslegung dis eene ES i uM deu Ce رو ات‎ vnd s E we: von icheimen 


“ 
S 





2 er کر‎ ‚früher 





f er erauc geneak 
e : ES. 


SRE deed e it 
alten. EE sel TE ZE, S dn S BE e 
Ce 2 amt = Ze dou d dice rx A esa ve a^ 








eene ad zeng déien ; iiec 
kein | ae Ae "e 











A تا‎ quu. dizi. Desin Ko 
auf, 3 د 2 - 2 و‎ SC ‚bee sinili isst = 





deser Fragen. Tace ERE e 


kommt daher in detzter- Ls d Ee Se 
SE ‚heraus, 





= bei ed ei nu d See er: : 


Es ‚etwas 911061 "erledigt - wee 






e beiden Vorteile. der GE SE 





dE dem. | 
| Vote pg ene EE "Rae. : 
niei spüter vortejlhatterweise dazu übergehen, - 
"et: der Kommissiönen Mt öffentlicher. Sitzung. - 
ER لات‎ mur a ped. SHORE £ 


= Vielleicht Viris = 














ES pres رت‎ Wo SR SH 












fieratigezogen NE rden können. "Dass Koinnássioned, — 
‚elchen die Erörterung persönlicher Fragen. nieht 
umgehen ist, Wie ‚beispielsweise. - Wate 







zes 
` kommissiopen,. "mur siteng vertraulich arbeiten SE 
kënneg, versteht sich. "um selbst, ebenso, - düss ali ^ 





REN. oO nen ‚sein. Können, ا‎ E 


ہے 


٨ grössere Vereinigung: Delegierie. i entsenden: fondle 


ا 





sehen und in heller Begeisterung seine Bedeutung für 
die Zukunft erkannt, und schnell wächst die Zahl derer, 
die sich die neue Kunst zu eigen machen. Während wir 
am 1. Oktober 1910 33 geprüfte Flugzeugführer zählten, 
hat bis zum 1. Oktober 1911 der Deutsche Luftschiffer- 
Verband trotz der seit der Pariser Konícrenz der 
F. A. I. erschwerten Führerbedingungen weitere 88, 
also insgesamt 121 Zeugnisse ausgestellt. Am 28. Novem- 
ber 1910 erwarb Se. Kgl. Hoheit Prinz Heinrich von 
Preussen das Flugíührerzeugnis. Dazu kommen noch 
8 deutsche Reichsangehörige, die ihr Zeugnis im Aus- 
lande erworben haben, und eine grössere Anzahl aktiver 
sllitärflieger, die inzwischen ihre erste Probe mit aus- 
gezeichnetem Erfolg im Kaisermanóver abgelegt haben. 

Entsprechend diesem gewaltigen Aufschwung des 
Flugwesens war die Tätigkeit der Flugzeugabteilung eine 
ausserordentlich rege. In den Wintermonaten stellte sie 
ein eigenes Flugzeugreglement auf, das, wenn es auch 
noch nicht allen Ansprüchen der Praxis genügte, doch die 
Veranstalter und Flieger von dem unübersichtlichen 
internationalen Reglement befreite und manche Verein- 
fachung brachte. Alle Wettbewerbe wurden nach diesen 
Bestimmungen ausgeflogen, und auf Grund der hierbei 
gemachten Erfahrungen wurde der dem Luftschiffertare 
heute vorliegende Entwurf des Rezlements neu aus- 
gearbeitet. Er enthält besonders in formaler Beziehung 
wiederum manche erfreulichen Vereinfachungen, die der 
Durchführung flugsportlicher Veranstaltungen im näch- 
sten Jahr sehr förderlich sein werden. Von prinzipieller 
Bedeutung ist dabei die Bestimmung. dass in Anbetracht 
der Unmöglichkeit einer klaren Abgrenzung zwischen 
sportlichen Wettbewerben und Schauílügen alle Ver- 
anstaltungen nunmehr der Kontrolle des Verbandes 
unterstellt werden sollen, wobei man, lediglich mit Rück- 
sicht auf die praktische Durchführbarkeit und Zweck- 
mässigkeit, den Kontrollzwang erst bei Veranstaltungen 
mit über drei Fliegern beginnen lässt. Der Deutsche Luft- 
schiffer-Verband hat es damit in der Hand. dem Flug- 
wesen den Weg einer ruhigen stetiren Entwicklung zu 
ebnen und es vor schädlichen Auswüchsen zu behüten, 
die um so unheilvoller sind, als sie leicht das Vertrauen 
cer Öffentlichen Meinung, dessen das Flugwesen zu seiner 
Weiterentwicklung in ganz besonderem Masse bedarf, 
zu erschüttern vermögen. 

Dass es, wie bei jedem Fortschritt, ganz ohne be- 
trübende Unglücksfälle nicht abgehen kann, haben wir 
auch im vergangenen Jahr wieder erfahren müssen. in 
dem 9 Flieger in Ausübung ihres Berufes den Tod fanden. 
so dass die Zahl der tödlich verunglückten deutschen 
Flieger sich jetzt auf insgesamt 11 beläuft. 


Doch blieben diese nicht die einzigen Opfer der 
Luftfahrt, denn auch der Freiballonsport hat seinen An- 
teil gefordert, und wenn wir auch erfreulicherweise 
gegen das Vorjahr eine erhebliche Abnahme der 6 
verzeichnen können, so haben wir doch noch den Tod 
von 5 Mitgliedern zu beklagen. — Die Abnahme der Un- 
fälle ist zweifellos eine Folge der unablässigen Ermah- 
nungen des Verbandsvorstandes und der Freiballon- 
abteilung zur Vorsicht ynd sorefältigen Beobachtung der 
von ihnen zur Verhütung von Unglücksfällen getroffenen 
Massnahmen. Desgleichen hat sich der an den ver- 
schiedenen Wetterdienststellen und dem Kgl. Preussi- 
schen Aeronautischen Observatorium Lindenberg für die 
verschiedenen Luftschiffervereine eingerichtete Wetter- 
warnungsdienst durchweg gut bewährt. — Zurzeit wer- 
den Erwügungn angestellt, diesen Warnungsdienst für 
die gesamte Luftschiffahrt einheitlich zu regeln, wodurch 
eine noch allgemeinere Nutzbarmachung desselben er- 
hofft wird. Eine verschärfte Fürsorge ist auch der Aus- 
bildung der Führer zugewandt, indem mit Recht darin 
die wirksamste Gewähr für die Sicherheit des Ballon- 
sports erblickt wird. Dagegen hat der Gesamtvorstand 
von der auf dem vorigen Luftschiffertaxe beschlossenen 
Ernennung von Verbandsführern noch Abstand ge- 
nommen, da sich der Ausführung dieses Beschlusses er- 
hebliche Bedenken entgegenstellten. die eine nochmalixe 
sorgfältige Beratung der Angelegenheit auf diesem Luft- 
schiffertage erforderlich erscheinen liessen. Mit Be- 
friedigung ist festzustellen. dass der Ballonsnort. sich 
trotz des jetzt so akuten Interesses für den Flugsport 
immer noch gleicher Beliebtheit erfreut. und dass eine 
kurze Lähmung nach den zahlreichen vorjährigen Un- 
vlücksfüllen ganz wieder überwunden zu sein scheint. 
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„Das Jahr 1910/11 bedeutet in mehrfacher Hinsicht 
einen Markstein in der Geschichte des Deutschen Luft- 
schiffer-Verbandes. Rein äusserlich nach seinem zahlen- 
mässigen Wachstum betrachtet. hat er sich einer stetigen 
befriedigenden Fortentwicklung zu erfreuen gehabt, in- 
dem die Zahl der Verbandsvereine von 64 am 1. Oktober 
1910 auf 72 am 1. Oktober 1911 mit 65000 Mitgliedern 
gegenüber 59 000 Mitgliedern im Vorjahre gestiegen ist. 

Das Wesentliche aber dabei ist, dass sein Zuwachs 
zum grössten Teil auf flugtechnische Vereine entfällt — 
als solche wurden aufgenommen seit dem 1. Oktober 
1910: 1. der Flugtechnische Verein Leipzig, 2. die Flug- 
technische Gesellschaft Nürnberg-Fürth, 3. der Schleswig- 
Holsteinische Flieger-Club, : 4 der Württembergische 
Fiugsportclub, 5. der Verein für Flugwesen Mainz, — 
und 0855 überhaupt das Schwergewicht der Verbands- 
tätigkeit vom Freiballonsport auf das Flugwesen über- 
gegangen ist. Nicht nur die neuen flugtechnischen Ver- 
eine, sondern vor allem auch 0016 älteren Luftschiffer- 
vereine haben ein erhebliches Mass ihrer Arbeitsleistung 
dem Flugwesen zugewandt, das mit seinen überraschen- 
den Erfolgen das Interesse der Allgemeinheit an der 
Luftfahrt fast ausschliesslich für sich in Anspruch nahm. 

Dieser Umschwung ist für die zukünftige Entwick- 
lung des Verbandes von grosser Bedeutung, sofern dieser 
seiner Aufgabe, die Vertretung der Luftfahrt in ihrer Ge- 
samtheit zu sein. gerecht werden will, und das Flugwesen 
zog seinerseits hieraus besondere Vorteile, indem es da- 
durch schon leistungsfähige, starke Organisationen mit 
erfahrenen Arbeitskräften und genügenden finanziellen 
Hilfsmitteln vorfand, die es im anderen Falle erst neu 
für sich hätte schaffen und erwerben müssen. Auf diese 
Weise wurde es möglich. dem deutschen Flugwesen im 
Sommer 1911 Werte im Betrage von nahezu 1 000 000 M. 
zur Verfügung zu stellen, und das spornte unsere Indu- 
stiie und unsere Flieger zu Leistungen an. die ihrer 
Oualitit nach kaum noch hinter denen des Auslandes 
7urückstanden. wenn auch die Ouantität vorläufig einen 
Vergleich mit Frankreich noch nicht aushalten kann. 

Es gibt in dieser Hinsicht zweifellos noch viel für 
uns zu tun; aber das Eríreuliche des vergangenen 
Jahres ist. dass der Anfang gemacht ist. und zwar sehr 
energisch, und dass überall eine fast fleberhafte Tätig- 
keit für das Flugwesen sich emtwickelt hat. Die grossen 
Ueberlandflüge des vergangenen Sommers. der Sachsen- 
flug. veranstaltet von der Interessengemeinschaft Säch- 
sischer Verbandsvereine, der Deutsche Zuverlässirkeits- 
flug am Oberrhein, veranstaltet vom Südwestdeutschen 
Kartell des D. L. V., der Deutsche Rundflug 1911. über den 
der Verein Deutscher Flugtechniker das Protektorat 
übernahm, und der von den süddeutschen Vereinen ver- 
anstaltete Schwäbische Ueberlandílue konnten mit Erfolg 
und schönen Leistungen unserer Flieger durchgeführt 
werden, und diese Veranstaltungen, sowie die Flug- 
wochen in Kiel und Johannisthal, auf welch letzterer man 
vor kurzem bis zu 17 Flugzeuge gleichzeitig in der Luft 
sehen konnte, zeitirten immer neue Rekordleistungen 
deutscher Flieger. als deren ٧131176110516 wir den hervor- 
ragenden Flue Miinchen—Berlin des Ingenieurs Hirth zu 
verzeichnen haben. Fine Beteiligung deutscher Flieger 
an dem Internationalen Gordon-Bennett-Wettbewerb für 
Flurzeure liess sich leider infolge des 695 
Deutschlands aus dem Europäischen Rundflug und der 
dadurch bedingten Terminverhältnisse des Deutschen 
Rundiluzes nicht ermöglichen, obwohl sich auf eine Rund- 
frare hin ursprünrlich 12 Flieger zur Teilnahme bereit- 
erklärt hatten und scitens des Verbandes die zulässige 
Zahl von drei Bewerbern vemeldet war. 


Zu vanz besonderem Danke ist der Deutsche Luft- 
schiffer-Verband dem Kgl. Preussischen Kriegsministe- 
rium verpflichtet, das durch seine opferwilligen Zuwen- 
dungen die erfolgreiche Durchführung der einzelnen Ver- 
anstaltungen zum Teil erst möglich gemacht hät, insofern, 
durch sein Beispiel angeregt. auch Gemeinden, Unter- 
nchmuneen. und Private sich bereit fanden. grössere 
Geldimnittel zur Verfürung zu stellen. — Der vergangene 
Sommer hat recht eigentlich erst das Fliegen bei uns 
volkstümlich semacht. Während his dahin nur einem ge- 
ringen Bruchteil der Bevölkerung der Anblick eines 
flievenden Menschen beschieden gewesen war, haben 
ictzt durch die grossen UÜeberlandflüge und durch zahl- 
lese kleine Schauflurveranstaltungen Hunderttausende 
vnd aber Hunderttausende das grosse Wunder selbst ge- 
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ihre Mitfahrer, sondern auch für die Allgemeinheit bilden 
würden. 

Nach Einführung der neuen Bestimmungen ist dann 
auch die Zahl der Luftschifführer nur um einen ge- 
stiegen, so dass wir heute deren 19 besitzen. 


Der Sprachausschuss fördert die ihm obliegende 
Aufgabe um ein erhebliches Stück, indem er eine ins 
einzelne gehende Uebersicht deutscher Fachausdrücke 
für die drei Einzelgebiete der Luftfahrt. sowie für eine 
Reihe damit in Verbindung stehender Begriífe auístellte 
und — unter Beihilfe des Allgemeinen Deutschen Sprach- 
vereins — um deren Veröffentlichung in der Tagespresse 
sich bemühte. 


Einem Beschlusse des voriährigen |. Luftschiffer- 
tages entsprechend. setzte der Vorstand eine aus 12 Mit- 
gliedern gebildete Rechtskommission ein. 


Für das Bestreben. einen noch engeren Zusammen- 
schluss der ` Verbandsvereinigungen herbeizuführen, 
dürfte die nunmehr zur Tat gewordene obligatorische Ein- 
führung der Deutschen Zeitschrift für Luftschiffahrt‘ 
als Verbandsorgan eine weitere Förderung bedeuten. 
Diese Massnahme entspricht einer auf 461 7 


. Luftschiffertare angenommenen  Entschliessung. Der 


nach längeren Verhandlungen im Frühiahr abgeschlossene 
Vertrag verpflichtet die dem Verbande angehörigen 
Luftschiffervereinigungen zum Bezure der Zeitschrift für 
alle Mitglieder vom 1. Januar 1912 ab. 


Auf der Konferenz der F. A. I. in Paris am 27. und 
28. Oktober 1910 war der Verband durch 18 Delegierte 


vertreten. Als Hauptergebnis dieser Konferenz sind zu 


bezeichnen: die Aufstellung einheitlicher Bestimmungen 
für die Erteilung von Führerzeuenissen. die Vereinheit- 
lichunr der Form der Führerdiplome. die Festsetzung 
neuer Normen für die Aufstellung von Rekorden. die Ein- 
führung einheitlicher Messbriete und die Aufhebung des 
Terminkalenders fir Flugwettbewerbe. 

Wenn wir zu Beginn des Berichtes sarten. dass das 
vergangene Jahr in mehrfacher Hinsicht einen 67 
in der Geschichte des Verbandes bedeute, und als den 
einen Hauptpunkt in dieser Beziehune die Verschiehung 
des Schwerecwichts der Verbandstütiekeit avt das Flug- 
wesen bezeichneten. so müssen wir hier als den zweiten 
den Umstand anführen, dass unter Vorgang der Kóniel. 
Preuss. Ministerien des Innern und der Oeffentlichen 
Arbeiten fast in allen deutschen Bı'ndesstaater die vom 
Peutschen Luftschiffer-Verband anfrestellten Pedineun- 
ren über die Ausbildung der Führer. die Material- 
prüfung usw. behórdlicherseits als massrebend anerkannt 
worden sind. und dass die vom Deutschen Luftschifter- 
Verband bezw. seinen Vereinen anseestellten Zeugnisse 
behórdlicherseits als Ausweis iiber die Befähistne zum 
].uftfahrzeuefübrer verlanet werden. Damit bedient sich 
der Staat der Mitarbeit des Deutschen Luftschiffer-Ver- 
bandes: in vanz ausnehmender Weise. Das bedeutet 
aber. dass letzterer aus seinem bisherigen Rahmen als 
Sportverband weit heraustritt und in die wirtschaft- 
lichen Verhältnisse des iinesten und für die Zukunft hoch- 
bedeutsamen Knlturfaktors einereift, und dass ihm eine 
amtlich anerkannte Machtbefugnis von erosser Trar- 
weite in die Hard rerehen ist. die ein ehrendes Zeng- 


. mis für seine bisherige Tätigkeit ist. ihm aber auf der 
“anderen Seite "auch eine ٧۳05۹۹6۴ ۳٨۸ 


Aufgabe avferlect. der iederzeit gerecht 7" werden. stets 
in erster Linie Aufgabe aller seiner Mitglieder und 
Organe sein möge.“ 


wurde, dass sie ohne weiteres den Beifall der Ver- 
sammlung fand. Im wesentlichen besteht die Neu- 
erung darin, dass bei Flugveranstaltungen Abgaben 
erhoben werden, und zwar für Veranstaltungen, 


welche unter der Protektion des Verbandes stehen 


und über 50000 M. Preise aufweisen, 500 M. Ab- 
gabe, stehen sie unter Kontrolle eines Vereins, so 
werden 250 M. gefordert. Bei kleineren Veran- 
staltungen erniedrigen sich die Gebühren auf 300 


| resp. 150 M. Die Gebühr für das 685 
wurde auf 20 M. festgesetzt. Vollständig getrennt 
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Unter den neu aufgenommenen Vereinen befinden sich 
drei Luftschiffervereine, nämlich der Aachener Verein 
für Luftschiffahrt, der Karlsruher Luftfahrt-Verein und 
der Bayerische Aero-Club. Das Freiballonmaterial des 
Verbandes ist von 121 Ballonen am 1. Oktober 1910 auf 
130 am 1. Oktober 1911 gesticgen. während in der 
gleichen Zeit 82 Führer ernannt wurden. Von den seit 
dem 15. Februar d. J. eingeführten Zeugnissen der F. A. I. 
sind bis ietzt ausserdem 235 durch den Verbandsvorstand 
visiert, ein Zeichen dafür, dass der grósste Teil der 
älteren Führer auch heute noch immer dem Freiballon- 
sport huldigt. 

Die Freiballonabteilung hat eine neue Bearbeitung 
des Führerbuchs herausgegeben und den Entwurf eines 
Reglement für nationale Wettbewerbe vorbereitet. wo- 
durch wir in Zukunft auch im Freiballonsport eine er- 
hebliche Vereinfachung des Wettbewerbsbetriebs er- 
zielen werden. 

Leider war in diesem Jahr nur zwei deutschen 
Führern die Teilnahme an der Gordon-Bennett-Wettfahrt 
für Freiballone móglich, und zwar den Herren Ingenieur 
Gericke und Leutnant Vogt, die beide schon die vorige 
Gordon-Bennett-Fahrt mitgemacht haben, und somit ein 
wertvolles Mass an Erfahrung für diesen Wettbewerb 
besitzen, was uns zu einiger Hoffnung auf einen deut- 
schen Sieg berechtigt, zumal Herr Gericke schon im 
vorigen Jahre nur mit einem geringen Entfernungsunter- 
schied unterlag und mit seiner Fahrt über 1820 km von 
St. Louis (U. S. A.) nach Kiskissing (Kanada) am 17. bis 


19. Oktober 1910 einen neuen deutschen Rekord auf- 
stellte, der nur um 105 km hinter dem Weltrekord des 


Grafen de la Vaulx zurückbleibt. 

Eine grössere Anzahl Vereine hat sich auch wieder- 
um an wissenschaftlichen Fahrten beteiligt. Von diesen 
ist bemerkenswert eine Hochfahrt. die die Herren Profes- 
sor Dr. Süring und Stabsarzt Dr. Flemming am 1. Juni 
von Bitterfeld aus unternahmen, und bei welcher eine 
Höhe von 8910 m erreicht wurde. 

Durch die Wissenschaftliche Kommission des Ver- 
bandes wurde an alle Luftschiffervereine ein Formular 
ausgegeben, das, mit genauen Angaben über alle bisher 
ausgeführten Ballonfahrten ausgefüllt. dem Kel. Preuss. 
Aeronautischen Observatorium Lindenberg Unterlagen 
zur Bearbeitung eirer Windstatistik liefern soll. 

Auch in der Motorluftschiffahrt ist erspriessliche 
Arbeit geleistet worden, ein Umstand. der um so erfreı- 
licher ist, als gerade auf diesem Gebiet durch die 
Trennung der Systeme früher ein gemeinsames Wirken 
erschwert schien. — Ein Hauntverdienst hat sich die 
Luftschiffabteilung durch die Aufstellung von Bestimmun- 
gen über die Ernennung von Luftschifführern erworben. 
die, im Gegensatz zu den Vorschriften der F. A.T. — die 
eigentlich nur auf ganz kleine Soortfahrzeuge zuge- 
schnitten sind — den praktischen Bedürfnissen und An- 
forderungen an die Uebernahme eines so verantwortunes- 
vollen Amtes wirklich Rechnung tragen und dem Be- 
werber die Erfüllung von Bedingungen auferlegen. die 
nicht nur eine blosse Formsache sind, sondern ein unum- 
güneliches Mass an Wissen und nraktischer Erfahrung 
verlangen. Wenn dadurch die Frwerbung des Zeug- 
nisses regen früher erheblich erschwert ist und darnnter 
vielleicht die Zahl der Luftschifführer leidet. so kann 
man demcegeniiber nur darauf hinweisen, dass es besser 
ist. wenige wirklich ausgebildete Führer zu besitzen. als 
eine grössere Zahl nur dem Schein nach ansgehildeter 
Führer. die eine schwere Gefahr nicht nur für sich und 


Es folgten dann Kommissionsberichte und’ der - 


Vortrag des Vorsitzenden der  Haushaltungs- 
kommission, Herrn Fiedler, über die im nächsten 
Jahre aufzubringenden Summen und ihre Verwen- 


dung. Aus diesem Referat sei erwähnt, dass ein : 


Sonderzuschlag zum Mitgliedsbeitrag: von 50 Mark 
pro Stimme erhoben wurde, dass aber diese Er- 
höhung allein eine Deckung der Ausgaben nicht er- 
zielte. Es wurde daher eine Art Steuer auf Flug- 
veranstaltungen vorgeschlagen, welche als so ge- 


recht und vorteilhaft für den Verband empfunden - 
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nach den Erklärungen, welche der Kaiserliche Auto- 
mobil-Club in letzter Zeit erliess, seinen Antrag, 
der sich gegen vermeintliche Sonderbestrebungen 
dieses Clubs in Verbindung mit dem Verein Deut- 
scher Motorfahrzeug-Industrieller richtete, zurück. 
Im Anschluss hieran gibt dann Graf Sierstorpff sei- 


tens desK. A. C. die nochmalige Erklärung ab, dass 


irgendwelcher Gegensatz gegen den Verband in dem 
Zusammengehen vom K. A.C. mit dem Verein Deut- 
scher Motorfahrzeug-Industrieller nie beabsichtigt 
war, dass der K. A. C: vielmehr für diesen Verein 
welcher in der Flugsportkommission nicht vertreten 
ist, lediglich das Sprachrohr in dieser Kommission 
nach vorangegangener gemeinsamer Beratung ab- 
geben will, und dass er der Ansicht ist, dass auf 
diese Weise auch der Sport durch die Industrie vor- - 
wärts gebracht werden kann. Der Antrag des Süd- 
westdeutschen Kartells auf Einstellung von fünf 
Millionen Mark in den Etat des Deutschen Reiches 
zur Förderung der deutschen Luftschiffahrt wird 
einstimmig angenommen. Aus diesen Mitteln soll 
dann eine Subvention dem Deutschen Luftschiffer- 
Verband, der ja auch für die Allgemeinheit arbeitet, 
beispielsweise durch Herausgabe von Karten, ge- 
währt werden. Bei den Neu- und Ergänzungs- 
wahlen teilt der Vorsitzende mit, dass Justizrat . 
Eschenbach sein Amt als Syndikus niedergelegt 
hat. Von der Neuwahl eines Syndikus wird abge- 


sehen, sondern dem Vorstand das Recht zugestan- 


den, ein Mitglied der Rechtskommission zu seinen 
Sitzungen zuzuziehen. Die Wiederwahl Exzellenz 
von Niebers zum 1. Vorsitzenden wurde einstimmig 
vorgenommen. Bei der  Ergánzungswahl des 
stellvertretenden Vorsitzenden, der 
satzungsgemäss dieses Jahr ausscheidet, wurde mit 
Rücksicht auf die enorm angewachsene Arbeit des 
ersten Vorsitzenden darauf hingewiesen, dass die 
Wahl eines in Berlin ansässigen Herrn grosse Vor- 
teile bietet. Da nun Prof. Bamler, der bisher dieses 
Amt bekleidete, nicht seinen Wohnsitz in Berlin 
hat, so wäre mit der Anerkennung des vorher auf- 
gestellten Prinzips seine Wiederwahl unmöglich 
gewesen. Um ihn aber im Vorstande zu erhalten, 
stellte die Nordwestgruppe den Antrag, einen 
dritten Stellvertreter zu schaffen und für diesen 
Prof. Bamler zu ernennen. Dieser Antrag konnte 


_ leider, da er gegen das Grundgesetz verstösst, nicht 


zur Abstimmung gebracht werden. Bei der nun- 
mehr erfolgenden Abstimmung: über die Wahl er- 
kannte die Mehrheit die Notwendigkeit eines 
zweiten Vorstandsmitgliedes: in Berlin an und 
wählte daher Geheimrat Miethe. Professor Bamler 
wurde in Anerkennung seiner Verdienste zum 
Ehrenmitgliede ernannt. Nachdem noch die Wahl 
der Sportkommission vollzogen war und dem 
scheidenden Syndikus der Dank für seine bisherige 
Tätigkeit ausgesprochen war, wurde Geheimrat 
Hergesell durch einen donnernden Applaus die An- 
erkennung des Luftfahrertages für seine ausge- 
zeichnete Leitung der Sitzungen dargebracht. Kurz 
vor fünf Uhr konnte Geheimrat Hergesell die 
arbeits- und erfolgreiche Tagung schliessen. 
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von dem Etat des Verbandes wurde der Etat der 
Verbandszeitschrift, die mit dem ersten Januar in 
die Verwaltung der Geschäftsstelle übergeht. Um 
ein mögliches Defizit zu vermeiden und ausserdem 
an Vereine, welche nur geringe Mitgliederbeiträge 
erheben, die Zeitschrift zu sehr billigen Preisen ab- 
geben zu können, wurde der Bezugspreis auf 3.50 
Mark im Jahre festgesetzt. Damit dürften alle finan- 
ziellen Schwierigkeiten für das nächste Jahr be- 
seitigt und der Weg zur Erschliessung einer dau- 
ernden Einahmequelle für den Verband betreten 
sein. Die Vorschläge der Sportkommission wegen 
Aenderung der Bestimmungen für den Flugsport und 
den Freiballonsport fanden keinen Widerspruch. Es 
wurde vielmehr den Kommissionen Vollmacht ge- 
geben, etwaige sich als nötig erweisende Abän- 
derungen ohne weiteres vorzunehmen. Auch die 
Vorschläge der Grundgesetzkommission wurden im 


ganzen angenommen. Danach heisst der Luft- . 


schiffer-Verband von jetzt ab Luftfahrer-Verband. 
Die in dem Vorschlage des Vorstandes vorgesehene 
Unterscheidung in Stammvereine und angegliederte 


wird fallen gelassen, es wird vielmehr die weitere . 


ausnahmsweise Aufnahme von Vereinen mit we- 
niger als 20 M. jährlichen Mitgliedsbeitrages aber 
mit mehr als 500 Mitgliedern für zulässig erachtet. 


Die Flugzeugkommission wird um 3 Mitglieder ver- 


mehrt, und dem Vorstande wird ein Disziplinar- 
mittel gegen ein Mitglied einer Sportkommission 
zugebilligt, wonach er auf Antrag der Kom- 
mission wegen grober Pflichtverletzung auf Ab- 
setzung erkennen, und eine Ersatzwahl vornehmen 


kann. Das Stimmverhältnis derienigen Vereine, 


welche geschlossene Personengruppen oder Einzel- 
personen, welch letztere weniger als 20 M. jähr- 


lichen Beitrag zahlen, als ausserordentliche Mit. ` 


glieder aufnehmen, wird neu geregelt, und zwar 


werden diese Vereine bei der Feststellung der Ge- . 


samtstimmenberechtigung im Verband in dem Ver- 
hältnis berücksichtigt, als die Summe der ausser- 
ordentlichen Mitgliederbeiträge ordentliche Mit- 
gliederbeiträge ergibt. . 

Ueber Versicherungen für Haftpflicht, Unfall 
und Sachschaden berichtet der Geschäftsführer. Die 
Versammlung hat gegen eine, vorläufig fakultative 
Versicherung bei einer bestimmten Gesellschaft, 
welche die günstigsten Bedingungen stellt, keine 
Bedenken. Von den übrigen Anträgen ist noch zu 
erwähnen, dass Verbandsführer nicht ernannt 
werden, dass vielmehr der dahinzielende Beschluss 
des voriährigen Luftschiffertages aufgehoben wird. 
und dass auch bei Wettbewerben eine erhöhte 
Fahrtenzahl nicht gefordert wird. Der Vorschlag 
der wissenschaftlichen Kommission, gemeinsame 
Ballonfanrten zu Studienzwecken zu veranstalten. 
wird angenommen, der Antrag des Luftflotten- 
vereins, nach dem Vereine, die am gleichen Orte 
ihren Sitz haben, miteinander in Verbindung treten 
sollen, wird zurückgezogen. Zur Kenntlichmachung 
von elektrischen Starkstromleitungen soll vorläufig 
eine Versuchsstrecke angelegt werden, für welche 
der Luftfahrertag 1000 M. als Beihilfe bewilligt. Der 
Vertreter der Nordwestgruppe des Verbandes zieht 
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Frage. ist natürlich: „Wo sind wir hier?" — aber ein 
mordsdámlicheres Gesicht, als das meine ist nicht zu 
denken, wie mir, den Posaunen des jüngsten Gerichts 
gleich; die Antwort wird: ,In Bierdorf, im Hunsrück." 

Die Welt ist so gewaltig gross, der Wind ٥ 
schnell, und er blást nach allen Richtungen, es gibt Nor- 
den, und es gibt Süden, und Osten und Westen, — für 
mich aber, dem argen Uebeltäter von anno Dazumal, 
hatte die Vorsehung nur ein einzig Fleckchen Erde, 
kaum 1000 Schritte entfernt von meiner ersten Lan- 
dungsstelle — Bierdorf. — 

Mächtig schlug mir das böse Gewissen, still und 
in mich gekehrt weihte ich meine Mitfahrer ein in die 
Geheimnisse meiner ersten Landung, wir machten uns 
auf alles gefasst und vertrauten unserm gütigen Ge- 
schick und der Browningpistole, die wir mitführten. 
Unser „Landungspublikum“ war tadellos entgegen- 
kommend, zwar hörte ich hier und da etwas, wie „dat 
is he", aber ich hielt mich dumm, und die Verpackung 
meines Ballons wurde glatt erledigt. Bei fast meter- 
hohem Schnee setzte sich alsdann der Zug in Bewegung, 
und dieser Zug musste das Dorf passieren, musste vor- 
bei an der ominösen Kneipe, zu der die Kunde meiner Lan- 
dung schon lange gedrungen war. — Mit tiefernstem Ge- 
sicht, mit Riesenschritten, wie der Storch im Salatfeld, 
wandelten wir unsern Weg, den Blick bescheiden aber 
stolz gesenkt, den Browning schussbereit in der Hosen- 
tasche, und uns voran ward unser Ballon transportiert, 
und ich sah schon im Geiste die aufgeregte Menge über 
uns herfallen, — und denBallon inBeschlag nehmen. Aber 
es blieb bei einem mórderischen Gebrüll, einer Ovation, 
die uns aus der berühmten Wirtschaft entgeeeneebracht 
wurde, — dann ging es weiter durch die einsame 
Winterlandschaft, bergauf, bergab, — zur Bahnstation. 
— am Waldrand stand friedlich äsend ein starkes Rudel 
Rotwild, — und dann kam der Abend. — 

Das war meine dreizehnte Fahrt. — — — 
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Meer lagen die Wolken da unten, und auf sie fiel gross der 
Schatten des „Bochum“, von einer Aureole herrlich 
umstrahlt. Und da. in einer einsamen Höhe von 1600 m, 
vernahmen wir laut die Sonntagsglocken von Coblenz. 
Da schwieg ein jeder und hing seinen Gedanken naclı, 
und es waren ganz eigene Gedanken, welche uns dort 
oben, in unserer Weltabgeschiedenheit überkamen, — 
niemand sagte ein Wort, ein jeder hatte mit sich selbst 
zu tun, es war wie ein feierlicher Gottesdienst dort 
oben, Gott näher als andere Menschen. Die Glocken 
tönten fort, weiter schwebten wir dahin über Wolken, 
die klar und deutlich durch eine tiefe Furche das Rhein- 
bett kennzeichneten. 


Die Sonne machte unsern Ballon sa prall, wie 7 
möglich, die Hitze war wie im Juli, obwohl es Febınar 
war, wir waren allmählich auf etwa 1۱900 m zestiexgen, 
ein weiteres Steigen hielt ich für überflüssig, da ich 
meinen Mitfahrern doch auch mal die Landschaft zeigen 
wollte, so ging ich an’s Ventil und tunkte in die Wolken 
hinein. 

900 m dick war die Wolkenschicht, die wir zu 
durchfallen hatten, der Ballon sank immer rapider, ich 
bremste, bremste, bremste, — auf 500 m glaubte, könnte 
ich mich abfangen, nach meiner Berechnung sind wir 
über dem Taunus, — — — da sehen wir Terrain, und 
schon fasst das Schleppseil, — in unaufhaltsamem Sturz 
geht es auf einen schier endlosen Wald zu, — kein 
Ballastgeben mehr hilft. — wenn ich nicht in den Wald 
dort vor mir geraten will, so muss ich landen, — eine 
wunderbare Wiese ist dort unten, — also, — „Meine 
Herren, wir landen.“ 


Der Korb steht, der Ballon haucht sein Leben aus, 
er hängt in einer kleinen Buche. — wir sind „sehr glatt 
gelandet“. — Und nun kam das Verhängnis, — die drei- 
zehnte Fahrt sollte doch nicht so ganz harmlos zu Ende 
sein. Die ersten Leute kommen gelaufen, meine erste 





Astronomische Ortsbestimmungen im Luftschiff. 


In der astronomischen Ortshestimmung habe ich 
folgendes Verfahren als das Praktischste gefunden. 


Gestirnhóhe messen mit Hilfe des Schwarz- 
schildschen Lihellensextanten, Zeit notieren nach einer 
Sternzeituhr, aus den Ballschen Höhentafeln Höhe und 
Azimut entnehmen. Differenz zwischen der aus der Tafel 
en 11٦11٦101 und der wirklichen Höhe bilden, und 


mit Hilfe von Azimut und Höhendifferenz die Standlinie 


zeichnen. Die ganze Rechnung nimmt nur wenige 
Minuten in Anspruch, vorauseesetzt. dass die 6 
Uehung vorhanden ist. Sie ist im einzelnen wie folgt 
anzustellen: Man beobachtet gleichzeitig oder kurz 
hintereinander von zwei Gestirnen, die einen genügenden 
Azimutunterschied haben, die Hóhen. Mit dem Schwarz- 
Schildschen Sextanten lassen sich diese Höhen auf 
zirka 2 Minuten genau messen.  Ahgelesene Sternzeit 
und Höhe werden in ein vorgedrucktes Formular, siehe 
Seite 18 zeigt, eingetragen, die Sternzeit wird durch 
Subtraktion der geraden Aufsteigung des Gestirns in 
den Stundenwinkel und die heohachtete Höhe 
durch Anbringung der Strahlenberechung, die man im 
Kopf haben sollte, in wahre Höhe verwandelt. 


Aus den Ballschen Tafeln entnimmt man mit Hilfe 
der geschätzten Breite, der Abweichung und des Stunden- 
winkels, Höhe und Azimut. bildet jedesmal die Differenz 
zwischen der durch die Beobachtung und der aus der 
Tafel gefundenen Höhe und trägt in ein vorgedrucktes 
Gradnetz, ausgehend von der angenommenen Breite 
und Länge, unter Benutzung des berechneten Azimuts 
und der gefundenen Höhendifferenz, beide Standlinien 
ein. Der Schnittpunkt ist der Schiffsort. 

Es darf nic^t vergessen werden, dass sehr häufig 
schon eine Beobachtung, also eine Standlinie, bei 
unsichtigem Wetter von grosser Bedeutung sein kann, 


Nachstehende Ausführnngen enthalten im wesent- 
lichen nichts Neues, es sind die in langjähriger Praxis 
als Navigateur nnd Schulschiffsführer in der Navigation 
gesammelten Erfahrungen, sinngemäss übertragen auf 
die Luftschiffahrt. 


Enteegen der häufig geäusserten Meinung. dass die 
Standlinienmethode in der Luftschiffahrt als astrono- 
mische Ortsbestimmung nicht recht brauchbar sei. bin 
ich der Ueherzeuguneg, dass diese Methode die einzige 
ist, die wirklich gute Resultate liefert. Selbstverstándlich 
rechne ich Beobachtungen im oder in der Nähe des 
Meridians oder des I. Vertikals auch dazu, denn jede 
astronnmische Höhenmessung gibt mir doch eine 
Standlinie 

Eine Gestirnspeilung im Luftschiff auf einen halben 
Grad genau zu erhalten. ist nach meiner Erfahrune ein 
Kunststück, die Genauigkeit noch weiter zu treiben, 
unmöglich, ahgesehen davon, dass man den Kompass- 
fehler selten auf 1/2٩9 genau kennt. Deshalb sind Orts- 
bestimmungen mit Hilfe von  Azimutmessungen am 
Kompass, wie sie von Professor Marcuse und anderen 
vorgeschlagen sind, bei Höhen unter 40° höchstens zirka 
22 sm = 40 km genau, und diese Genauigkeit sinkt 
schnell mit abnehmender Höhe. Bei Qestirnen über 
400 wird die Peilung sehr ungenau und dadurch wieder 
die Ortsbestimmung ungünstig beeinflusst. 


Durch Messung der Horizontalintensität brauchbare 
Ortshestimmungen zu machen, ist theoretisch wohl 
möglich, in der Praxis aber, vor allen Dingen in einem 
Motorluftschiff, wegen der grossen Empfindlichkeit der 
Apparate nicht auszuführen. 

Es hleiht also nur die astronomische Ortsbestim- 
mung, und hoffentlich in nicht allzu ferner Zeit die Orts- 
bestimmung mit Hilfe der drahtlosen Telegraphie. 
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4. Transporteurdreieck, Zirkel und Bleistift. 
Ohne den sinnreichen Auswertungsinstrumenten 
von Voigt & Dr. Brill im geringsten nahe treten zu 
wollen, 111661116 ich doch behaupten, dass die vorstehend 


"erklàite Methode für die Navigation im Luftschiff die 


praktischste und handlichste, an Gewicht die leichteste . 
und die am wenigsten Raum beanspruchende ist, ganz 
abgesehen davon, dass dabei die hohen Kosten für 
besonderen Apparat in Fortfall kommen. 

Zum Schluss möchte ich nicht unerwähnt lassen, 
dass viele Luitschiffer eine ganz fa.sche Aufiassung von 


der astronomischen Ortsbestimmung und der Navigation 


überhaupt haben; sie glauhen, dass alle Aufgaben ein- 
fach mechanisch gelöst werden können und wissen gar 
nicht, dass doch etwas mathematisches und astrono- 
misches Verständnis und vor allen Dingen Praxis dazu 
gehört, zur rechten Zeit die richtigen Beobachtungen 
zu nehmen, sich die Fehlergrenzen klar zu machen und 
die genommenen Beobachtungen richtig zu 88۵ 
und. 





Hilf rechnengen 








z. B. wenn eine Standlinie parallel oder nahezu parallel 
einer Küste oder einer Gebirgskhette läuft, oder einen 
Punkt schneidet, den man ansteuern will. 

Ein  vorgedrucktes Formular, (siehe oben) er- 
leichtert die Aufgabe bedeutend. ۸۱۶ 0 
gebrauche ich Karten von 25x35 cm aut Pauspapier 
gedruckt, die 5 Dieiren- und 10 Lüngengrade gross und 
in der Mitte eine Kompassrose, eingeteilt in 3609, enthalten. 

Das ganze Material zum Auswerten von Gestirn- 
beobachtungen besteht sonach nur aus: 

l. der halven Ballschen Höhentafel von 45—600 

Bieite (zirka 200 Seiten), die als Anhang enthält: 

Für Sonne, Mond und Planeten die Koordinaten 
aus dem Nawischen Jahrbuch. Es braucht nur 
der tür die Reise in Betracht kommende Monat 

mitgenommen zu werden, die Fixsterne für 1911, 

die PPo'arsterntafel, Tabelle der Sırahlenberechnung 
und die Verwandlung der Sternzeit in M. Zt., 

2. dem l3eohachtungsbuch, 

3. der Standlinieukarte, 





Verwendung von Fliegern im Festungskriege. 


(Von Major a. D. Schmidt-Reder, Littenweiler.) 


funden haben, ist eigentlich nur dadurch zu erklären, 
dass den meisten der die Feder schwingenden Strategen 
der Festungskrieg ein Buch mit 7 Siegeln geblieben ist. 
Das braucht ja auch weiter nicht Wunder zu nehmen. 
Bis vor wenigen Jahren waren die den Angriff und. die . 
Verteidigung behandelnden Vorschriften „geheim“! Sie 
ruhten also wohlverschlossen und vielfach behütet in 
den Geheimschränken der Bataillone usw., und ihre Aus- 
gabe an wissbedürftige Offiziere war mit so viel Klauseln 
und Umständen verknüpft, dass allein schon dadurch: das 
an und für sich an Festungssachen nicht allzustarke 
Interesse dieser „Streber‘“ ziemlich sicher zum Erlöschen 
gebracht wurde. Erst seit dem 13. 8. 1910 ist die An- 
leitung für den Kampf um Festungen im Buchhandel zu 


Während zurzeit die Augen aller Militärstaaten 
hypnotisiert die Leistungen der Militärflieger bei den 
verschiedenen Manövern verfolgen, hat „in aller Stille" 
Frankreich einen Riesenschritt vorwärts in der 


Verwertung der Flugzeuge getan, der in der Presse bei 


weitem nicht die Beachtunz gefunden hat, die er tat- 


sächlich vercient. Bei Verdun hat man nämlich durch 


umfangreiche Versuche festgestellt, inwieweit Flieger 


imstande sind, nicht nur den Anmarsch der Belaxerungs- 
artillerie und ihr Instellunggchen festzustellen, sondern 


auch die Feuertütigkeit der Verteidigunzsartillerie zu 


unterstützen. Die dabei erzielten Resultate sind von 


weittrarendster Bedeutung für den Festungskampf, und 
das geringere Interesse, das sie in der Oeffentlichkeit ge- 
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Seite und Länge ausgeschlossen ist, muss dagegen ein 
Planschiessen angewendet werden, das gegen Batte- 
rien noch unsichere Resultate geben wird, als das Streu- 
schiessen. Es beruht im Festlegen der Richtung nach 
dem Plan und in einem methodischen Abstreuen einer 
bestimmten Gelündefláche. Wie erwähnt, erfordern 
beide Schiessverfahren von denen das eine oder das 
andere die Regel bilden wird, gewaltige Mengen an 
Munition. Der Artillerist schiesst sie in dem Bewusst- 
sein heraus, dass die Mehrzahl seiner Salven dem Feinde 
nichts schaden wird. Er kann sich aber eben gegen den 
Feind nicht einschliessen. weil ihm die Beobachtungs- 
möglichkeit fehlt. Das Bild ändert sich sofort, sobald 
eine Beobachtungsmöglichkeit gegen derartige verdeckte 
Batterien gegeben wird. Dann schiesst sich die Batterie 
nach diesen Beobachtern ebenso sicher ein, als wenn 
sich ihm das Ziel auf einem Präsentierteller bóte. Nun 
haben vor Verdun aber die Flieger den Batterien als 
weit vorgeschobene und hoch über das Gelände ge- 
hobene Beobachter gedient. Es hat sich gezeigt. dass 
sie genau und zuverlässig die Lage der Schüsse der 
eigenen Batterien in bezug auf das Ziel feststellen und 
damit ihren Artilleristen die besten Trefichancen ver- 
schaffen können. Für diese kommt es ja gar nicht dar- 
auf an, das genaue Mass zu wissen, um welches ihre 
Salven zu kurz oder zu weit liegen. Es genügt für das 
sichere Frreichen einer Wirkung vielmehr, wenn der 
Flieger mitteilen kann, dass eine Salve überhaupt nur 
kurz oder weit, oder im feindlichen Ziel liegt. Zur 
Zeichengebung braucht man also höchstens 6 Zeichen 
für: weit, kurz, rechts, links. Treffer, fraglich und dazu 
vielleicht 3 verschiedenartige Flaggen. Dass es mög- 
lich ist. auf diese Weise das Feuer der eigenen Batte- 
rien in die feindlichen hineinzuregieren, das haben die 
Verduner Versuche ergeben. Unvollkommenheiten, die 
sich bei der Beobachtung und Zeichengebung heraus- 
gestellt haben werden leicht zu beheben sein. nachdem 
die grosse Frage der Möglichkeit zweifellos in bejahen- 
dem Sinne entschieden worden ist. Nun könnte man 
einwenden, dass beobachtende Flieger leicht abgeschos- 
sen werden können. Das ist aber doch sehr fraglich. 
Infanterie und Maschinengewehrfeuer wird ihnen nicht 
viel anhaben können, weil hier für die Flieger nicht die 
Notwendirkeit vorliegt, sich in die Schussweite des 
Kleingewehrfeuers zu wagen. Es ist ja für den Zweck 
durchaus nicht erforderlich. dass die Beobachter über 
dem feindlichen Ziel schweben müssen. Eine Salve von 
4 oder 6 Haubitzgranaten. die gleichzeitig einfallen ist 
aus Höhen noch gut zu beobachten, die von Fliesern 
bisher überhaupt noch nicht erreicht worden sind und 
die selbstverständliich der Tragweite eines Gewehrs 
spotten. Feldartillerie- und Belagerungsgeschütze haben 
bekanntlich an ihren Lafetten nicht die Einrichtungen, 
um in grosser Höhe fliegende Beobachter zu erreichen. 
Es bleiben also zum Bekämpfen von Luftfahrzeugen nur 6 
hierfür eigens konstruierten Ballonabwehrkanonen übrig. 
urd gegen deren Feuer wird den wirksam msten Schutz 
die stete Bewegung des Fliegers in allen Richtungen des 
Luftknbus bilden. Wir schliesslich auch einmal ein Flierer 
getroffen. nun, so ist er eben wie jeder andere Soldat 
auf dem Felde der Ehre und im Dienste des 5 
gestorben. Wichtig ist nur, dass für ihn ein Ersatz 
wieder schnell zur Verfügung steht. Wenn also der 
verstorbene General Rron von den Flierern als einer 
vierten Waffe im FeWkriere snrach und das hier nur 
mit starken Einschrärkungen Gültigkeit haben kann. so 
passt der Ausdruck für die Festungsfl'eeer jedenfalls 
schon besser. denn hier ersetzen sie nicht nur die in 
Festuneen fast immer fehlende Kavallerie. sondern sic 
überflüreln diese in ihrer Wirkung. Die Ausb'ldune von 
Festunesfl'egern ist also dringendes Gebot. Wir dürfen 
nicht warten. bis uns in diesem Dienste wieder d'e an- 
deren überholen, sondern müssen frühzeitig auf eigenen 
Erfahrungen die Weiterentwicklung aufzubauen suchen. 
Die Festungsverteidigung wird jedenfalls durch die Ver- 
wendung von Fliegern derartig gestärkt, dass auch der 
Angreifer jetzt sorgend sinnen muss. wie er ٢ 67 
Schwierigkeit Herr werden kann. um dem Angriff das 
alte Uebergewicht zu sichern. 
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Luft zu verschaffen — und was sie im übrigen zu spio- 
nieren imstande wären, hätte bei weitem nicht eine so 
grosse Bedeutung, als der Laie schlechthin 6 
Dagegen ..schriee die Not der Festungsverteidigung 
geradezu nach dem Flieger": Eine Einschränkung des 
Flugsports in Festungen läge nicht nur nicht im Ver- 
teidigunesinteresse. sondern man müsse im Gegenteil die 
Luítfahrt hier mit allen Mitteln unterstützen, um im 
Kriegsfall recht viel ortskundige Flieger zur Verfüeung 
zu haben. Das, was der General v. Deines ausgeführt, 
ist für jeden Festungstaktiker selbstverstündlich. Auf die 
Zuteilung von vielen Militärflugzeugfliegern können 
Festungen nicht rechnen, denn der Feldbedarf an ihnen 
ist ein so grosser, dass er in langer Zeit noch nicht ge- 
deckt sein wird. In der Festung ansässige Flieger, die 
dort den Flugsport getrieben haben, die Festung selbst 
und ihr Umgelände auf viele Meilen hinaus im einzelnen 
und — was nicht zu unterschätzen ist — von „oben“ her 
kennen, sind als Erkundungsoreane des Festungskrieges 
gar nicht mit Gold aufzuwiegen! Es kanı dem Vater- 
lande also gar nicht besser gedient werden, als wenn 
sich in Festungen ein fester Stamm von Fliegern heran- 
bildet. der sich dann im Kriegsfalle dem Kommandanten 
zur Verfügung stellt. Man sollte mit allen Mitteln Flieger 
heranzuziehen suchen, Wettbewerbe veranstalten, die der 
künftigen Verwendung dienen, aber ihnen nicht in bureau- 
kratischer Engherzigkeit das Fluggelünde sperren. Und 
im übrigen ist wohl auch das. was ein Flieger von einem 
Fort usw. festzustellen vermag. wohl kaum das Benzin 
wert, das er beim Fluge verbraucht. Fin zielbewusster 
Spaziergang wird den Spionen wohl jedenfalls auf ein- 
fachere und weniger gefahrvolle Weise mehr Material 
in die Hände geben, als eine derartige Luiterkundung. In 
dieser Verkennung der Ziele der Spionage liegt eine 
Ueberwertung der Fliezererkundung. 

Also darüber, dass Flieger der Festungsverteidi- 
gung ausgezeichnete und durch nichts zu er- 
Setzende Dienste in einer ihrer kritischen Perioden 
leisten können. sind wohl alle diejenigen einig, auf deren 
Stimmen schon der Sachkenntnis ihrer Besitzer wegen 
Wert gelegt werden muss. Es handelte sich nun aber 
darum, festzustellen, inwieweit und in welchem Umfange 
nach dem derzeitigen technischen Stand der Dinge die 
Flieger in der Lage sind. der vorstehenden skizzierten 
Aufgabe gerecht zu werden. Das haben nun die Uebun- 
gen bei Verdun dargetan. Man hat hier nicht nur mühe- 
los. den Anmarsch der feindlichen Batterien, sondern 
auch die Aufmarschstelle derartig genau im Gelände 
festgestellt, dass der Verteid'ger in dar Lage war, sein 
Feuer darauf zu konzentrieren. Aber damit noch nicht 
genug. Die Flieger haben es als Beobachter der 
Batterien diesen ermöglicht. auf den Anereifer ein 
konzentriertes Feuer zu richten, das aller Wahrschein- 
lichkeit nach sehr wirksam gewesen wäre. Es ist hier 
also eine weitere Form der Verwendung der Flieger in 
die Erscheinung getreten, die nicht unwichtiger ist. als 
die als Aufklärungsorgan. Man muss dabei berücksich- 
tigen. dass die grosse Masse der Anerifisartillerie aus 
Steilfeuergeschützen (Haubitzen und schweren Mörsern), 
also aus solchen Geschützen besteht, die gegen Sicht 
gedeckt auíführt. Zum Beschiessen derartiger der un- 
mittelbaren Sicht entzogenen Batterien wird bei uns 
das sogenannte Streuschiessen angewandt das darin be- 
steht, dass ein nach Länge und Breite bestimmter Raum. 
in welchem das Ziel vermutet wird, unter Feuer ge- 
nommen wird. Man tastet also diesen gewissermassen 
mit Geschossen ab. E'n derartiges Schiessverfahren ist 
nicht nur im Erfolge unsicher. sondern kostet auf ieden 
Fall viel Munition und jede Ersparnis an dieser ist für 
den Verteidiger von Wert. Nun kann man unter gün- 
stigen Verhältnissen die sonst sehr weit zu 2161060 
Streugrenzen einschrünken. Weiss man z. B.. dass sich 
die feindlichen Batterien nur zwischen zwei bestimm- 
ten parallel zu ihrer Batteriefront hinziehenden Höhen- 
zügen befinden können, so wird man alle die Streugren- 
zen ausschalten. deren Schüsse vor dem vorderen und 
hinter dem hinteren Hóhenzug beobachtet werden. denn 
diese treffen ja sicher nicht das Ziel. Im ungünstigeren 
Falle aber, wenn nämlich jede Beobachtung nach der 
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Ersterer wird vom Kriegsministerium in der erforder- 
lichen Höhe festgesetzt. Der Kommandant der Ab- 
teilung, ein Stabs ffizier, hat alle Beiugnisse 5 
Trappenkommandanteı. 

Die Oifiziere der Luftschifferabteilung und der 
Festunygsballonahteilungen ergänzen sch auf Grund 
spezieller Ausbildung du ch Eınte.lung respektive Kom- 
mandıerung von den Truppen. Die Mannschaft des 
Eipenstandes der Abteilungen ergänzt sich durch Zu- 
transierıerung nach beendeter Rekru:enausbildung. 

Oifiziere sowie Mannschaft der Abteilungen tragen 
das Ballonabzeichen auf dem Kragenauischlag; im all- 
gemeinen wird vorläufig die Adju-ticrung jenes Tıuppen- 
körpers beibehalten, von dem 0112 ere und Mannschaft 
zum Luftschifferdienste kommandicrt wurden. 

Von der Marinesektion des österreichischen Reichs- 
kriegsmin:steriums wurde die Errichtung einer militär- 
flugtechnischen Station in Pola beschlossen, deren Lei- 
tung dem Linienschiffsleutnant Klobusar . übertragen 
werden soll, der zurzeit in den Wiener Auteplanwerken 
seine Ausbildung zum Führer vollendet. Die Apparate. 
mit denen in der neuen militärflugtechnischen Station 
gleich anfangs experimentiert werden soll, sind Erzeug- 
nisse der Autoplanwerke, die eine ganz eigenartige Kon- 
strukt:on aufweisen. Es sind nämlich Doppeldecker, die 
statt der Kufen eine bootart:ige Vorrichtung haben, die 
es ihnen ermóglicht, sowohl vom Wasser auízusteigen 
und im Wasser niederzugehen als auch nach Schiffs- 
art sich in diesem E!ement fortzubewegen. — Weiter 
erfahren wir. dass man in Görz., der Hauptstadt des 
österreichischen Kronlandes gleichen Namens, de Er- 
richtung eines militärischen Flugplatzes plane, zu dessen 
Leiter Feldpilot Oberleutnant Stohanzl  ausersehen 
wurde. 

Japanisches Flugwesen. Nach der „Marinerund- 
schau" werden in Tekio zurzeit Flugzeuge verschiedener 
Modelle versucht. die auch schon dem Kaiser vorgeführt 
worden sind. Der von dem Korvettenkapitän 6 
konstruierte Hvdroplan hat sich bei den Versuchsfahrten 
in Yckosrka nicht 'bewährr. Das für japanische Rech- 
nung in Deutschland bestellte Luftschiff hat 58 m Länge, 
9.4 m grössten Durchmesser und fasst 4500 Raummeter. 
Marineingenieur Iwamoro ist zu seiner Abnahme und 
Schulunz nach Deutschland kommardiert worden. 

Böenfahrt. Am 1. Oktober 1911 stiegen wir in 
Schmargendorf auf und merkten sehr bald, dass die Luft 
äusserst unruhig sein musste, trotzdem die Wind- 
geschwindigkeit nicht mehr als 44 km betrug. Der 
Ballon wurde auf nnd ahgerissen, bald von ener bald 
von der anderen Seite pfiffen uns Páen "m die Ohren. 
Kurz hinter Löwenhere in etwa 1000 m Höhe fing der 
„Gross“ in einer dichten Wolke an zu steigen. unauf- 
haltsam Trotzdem flogen ausgeworfene Papierschnitzel, 
Sand, ja ein ziemlich schwerer Pappkar' on nicht nach 
unten. son 'ern mit noch grósserer Geschwindigkeit als 
wir nach oben. Dazu heulten seitliche Stürme und 
warfen den Ballon derart hin und her, dass wir uns im 
Korb festhalten mussten. Mehrmaliges Ventilziehen hatte 
nur den Fıfo'g, uns noch höher zu bringen. Endlich 
kamen wir ins Sinken und fielen trotz Ausgebens von 
vier Sack g'att durch. 

Aus der Wetterlage ergiht eich nun folgendes: Auf 
der Vorderseite des über Mitteldeutschland 71 
Minimums, aber in der Nähe des Kerns, fuhren wir 
zunächst auf einer Isobare nach N, bis wir in den Kern 
selbst gezogen wurden, Hier rissen uns nun die im 
Minimum aufsteigen len Luftströme mit empor, während 
gleichzeitig die im nern des Minimums herrschenden 
Wirhelwinde uns hin und her warfen und nicht mehr 
Jasliessen. So erklärt sich auch, dass wir trotz des 
Sturmes, der oben wütete, nicht merklich weiter ge: 
konmen sind. G. R. 

Fliegernamen als Strassenbezeichnungen. Der 
Gemeinderat von Paris hat beschlossen, eine Anzahl 
von Strassen mit Namen bekannter Flieger zu henennen. 
Bisher sind unter diesen sc"ou Oktave Chanute, Monil- 
lard, Maray, Hauptmann Ferber, Hauptmann Madiot. 
Geo Chavez vertreten. 


einer seinerzeit hierüber  ausgegebenen Information 
ausführte, eine Beteiligung aus dem Auslande schon 
wegen des nahen Termins unmöglich, ganz abgesehen 
davon. dass das veraustaltende Komitee mit einer solchen 
Beschickung wohl von vornherein nicht gerechnet hatte 
und dass diese sich bei der mehr lokale Bedeutung 
tragenden Veranstaltung kaum gelohnt haben würde. 

Nach einem der Ständigen Ausstellungskommission 
soeben zugegangenen Lierichte über den Verlauf der 
Ausstellung soll diese beim Charkower. Publikum viel 
Interesse erweckt haben und auch gut besucht. gewesen 
sein. Der Katalog kann in der Geschäftsstelle der 
Ständigen Ausstellungskommission {Berlin NW., :Roon- 
strasse 1) eingesehen werden. 

Hervorzuheben waren zwei Doppeldecker, ‘deren 
einer eine Konstraktion des Kiewer Polytechnikers 
Sikorski, der andere eine Erfindung des in Charkow 
wohnhaften französischen Ingenieurs Lelie ist. 

Mit dem erstgenannten, von sachverständiger Seite 
sehr günstig beurteilten Apparat, der mit einem franzö- 
sischen Motor Anzani vou 50 Pierdekräiten versehen 
ist, soll der E finder bereits etwa 100 gelungene Fahrten 
gemacht haben. Die Technische Gesellschaft be- 
absichtigt, die Maschine, falls sie sich bei den in Aus- 
sicht genommenen Fahrten bewähren sollte, für die pro- 
jektierte Pliegerschule anzukaufen. 

Der Apparat Lelie, der einen etwas schwerfälligen 
Eindruck macht und eine Variation des Doppeldeckers 
Farman ist, war bisher praktisch noch nicht erprobt; 
doch sollen auch mit ihm demnächst Flugversuche 
gemacht werden. 

Eine grosse Anzahl der ferner ausgestellten Gegen- 
5181106 war von der Kaiserlichen Luntflotten Abteilung 
in Sewastopoı dem Komitee für die Dauer der Aus- 
stellung überlassen worden. Unter diesen sind hervor- 
zuheben ein französischer Gnome-Notor, ferner F:üvel, 
Propeller und sonstige Bestandteile der Flugmaschinen 
Blériot und Farman. 

Sehr sorgíüiig ausgeführte Modelle der Apparate 
von Wright, Farman, Blériot, Faber Grade, Voisin, 
ferner des Eindeckers Antoinette wurden von dem In- 
genieur Lagunow ausgestellt und angefe'tigt. 

Lagu:ow hat übrigens erklärt. dass er gerne auch 
eine Aeronautische Ausstellung mit nur deutschen Fabri- 
katen veranstalten würde. Die Wahl des Ortes. ob 
Charkow, Moskau, Kiew oder Odessa. würde er dabei 
ganz den deutschen Fabriken überlassen. 

Nach Ansicht des zuverlässigen Gewährsmannes 
der „Ständigen Ausstellungskommission^ ist indes der 
Flugsport im Süden Russlands noch viel zu wenig ent- 
wickelt. als dass sich für die deutsche Industrie eine 
solche Veranstaltung lohnend gestalten würde. 

Militärische Luftschiffahrt in Oesterreich. Das 
österreichische Verordnungsblatt veröffentlichte kürz'ich 
„Provisorische organische Bestimmungen für das Luft- 
schifferwesen im K. u. K. Heer“, denen wir einige all- 
gemein interessierende Stellen entnehmen: 

Das Lu'tschifferwesen des Heeres ist in die Luit- 
schiffer- und die Festungshallon-Ahteilungen geteilt; 
erstere hat folgendes Betätigungsfeld: Studium und 
Prüfung des sich entwickelnden Luftschifferwesens, 
sowie Ausbildung und Fvidenzhaltung des zum Luft- 
schifferdiens:e erforderlichen Personale. Ferner obliegt 
der Abteilung die Anschaffung und Erprobung des 
gesamten für die Heeresverwaltung e'forderlichen Luft- 
schiffermaterials, eventuell auch dessen Erzeugung sowie 
die EP videnzhaltung aller in Militär- und 427 
befindlicher Luftschiffe und Flugmaschinen, mit inbegriffen 
jene auswärtiger Staaten. 

Die organischen Bestimmungen der Festungsballon- 
Abteilungen sind in denen der K. u. K. Festungsartillerie 
enthalten. 

Die Luftschifferabteilung wiederum gliedert sich in 
das Kommando, die Instruktions. und die technische 
Abteilung; somit sind der letzteren auch die Gasíabrik 
sowie die Werkstätten und Materialdepots überwiesen. 

Im Friedensstand besteht die Luftschifferabteilung 
a) aus dem eigenen und b) aus dem Ergänzungsstande. 
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klar erwiesen, dass ein Platinverbrauch bei den Mea- 
Apparaten so gut wie nicht vorhanden ist und ein Nach- 
stellen der Unterbrecherschraube dadurch überflüssig 
wird. Oeffnet der Unterbrecher aber einmal infolge 
natürlicher Abnützung der kleinen Fiberrolle nicht mehr 
وسن‎ so wird diese, welche um wenig Geld zu 
aben ist, einfach ersetzt und alles ist wieder in bester 
Ordnung. 

Als treue Freunde der Flieger haben sich während 
der diesjährigen Flugveranstaltungen die Morell-Flug- 
zeugtachometer „Phylax* bewährt. Während des 
Sachsenfluges, des  Oberrheinischen Zuverlässigkeits- 
fluges, des Fluges München-Berlin, des deutschen Rund- 
fluges und des Schwabenfluges hat sich die Zuverlässig- 
keit dieser Geschwindigkeitsmesser hervorragend be- 
währt, worüber die von uns bereits veröffentlichten 
Telegramme der erfolgreichen Flieger Auskunft geben. 
Auch während der Johannisthaler Herbst-Flugwoche 
waren die mit dem Morell-Flugzeutachometer ,Phylax* 
ausgestatteten Apparate durchweg erfolgreich. Ausser 
dem Sieger Pietschker, welcher den ,Phylax* an seinem 
Apparat hat, waren die Flugzeuge folgender Führer da- 
mit ausgestattet: 

Melli Beese, Bruno Büchner, Karl Caspar, Paul 
Engelhard, Ellery von Gorrissen, Karl Grulich, Helmuth 
Hirth, Hugo Häusler, Bruno Hanuschke, Siegfried Hoff- 
mann, Reinhold Jahnow, Walter Hormel, Charles Ingold, 
Oswald Kahnt, Benno König, Felix Laitsch, Dr. Walter 
Lissauer, Max Joachim Noelle, Heinrich Oelerich, Gustav 
Otto, Adolf Rentzel, Hans Róver, Theodor Schauenburg, 
Hans Schirrmeister, Erich Schmidt, Gustav Schulze, 
Paul Schwandt, Hans Steinbeck, Joseph Suvelack, Robert 
Thelen, Hans Vollmoeller, Paul Wertheim, Gustav Witte. 

Den ,Phylax* führen also von 38 Fliegern nicht 
weniger als 34  Hiu. besserer Beweis für die Zuver- 
lässigkeit desselben kann wohl kaum erbracht werden. 

Zum Schlusse bemerken wir noch, dass neben dem 
„Phylax“ die neuesten Modelle der Auto - Tachometer 
„Ideal“ und „Mota“ auf der Internationalen. Automobil- 
Ausstellung Berlin, Stand 244 im Obergeschoss der Halle 2, 
im Betriebe vorgeführt werden. 
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neude Gutachten über den metallisierten Stofí abgegeben 
worden. j 

Wir hören soeben, dass auch die Hülle des Militär- 
luftschiffes „M. 2“ aus metallisiertem Stoff gefertigt ist. 
auch das zurzeit im Bau befindliche lenkbare Luftschiif 
.Veeh" besitzt eine Hülle aus  metallisiertem Stoff. 
Uebrigens gibt es auch schon verschiedene Freiballone 


ays metallisiertem Stoff, z. B. „Neuss“, „Altenburg“, 


„Deutz“, „Germania“, „Saarbrücken“. 


„Berlin II“, welcher Ballon unter Führung des In- 
xenieurs Hans Gericke beim diesmaligen Gordon-Baı- 
nett-Wettiliegen den Preis für Deutschland gewann, ist 
übrigens auch aus metallisiertem Ballonstoff. Ein neuer- 
licher Beweis aus der Praxis über die Güte des neuen 
Stoffes, wenn man bedenkt, welchen enormen Bean- 
spruchungen gerade bei den Gordon-Bennett-Wettfliegen 
die Ballone ausgesetzt sind. 


Die alleinige Fabrikantin des zum D.R.P. augc- 
wieldeten metallisierten Ballonstoffes ist die bekannte 
Actiengesellschaft Metzeler & Co. in München. In Eng- 
land, Frankreich, Italien. Belgien. Spanien und Janan ist 
dieser Firma bereits das Patent auf das Verfahren, gum- 
mierte Stoffe zu metallisieren, erteilt worden. Dieses 
neue Verfahren repräsentiert in der Tat einen weiteren 
wichtigen Schritt vorwärts in der Ballonstoff-Industrie. 
j Ein beachtenswerter Vorzug der Mea-Magnetos. 
Hs ist eine allgemein bekannte Erscheinung, dass bei 
den Zündapparaten, wenn sie auf Nachzündung ge- 
stellt sind, ein starker Funken an den Unterbrecher- 
Kontakten auftritt, wodurch die Kontakte abbrennen und 
von Zeit zu Zeit nachgestellt werden müssen. Infolge 
der aber heute geradezu fabelhaften Preise des Platins 
ist ein evtl. Ersatz abgebrannter Kontakte schon eine 
we Ausgabe, vor allem für Institute, welche viele 

agen laufen haben. 


In dieser Hinsicht zeichnet sich der Mea-Magneto 
sehr vorteilhaft aus, da bei ihm der Primärstrom stets im 
ünstigsten Moment unterbrochen wird und daher die 
Apparate fast keine Neigung zum Feuefn haben. Jahre- 
lange Beobachtung dieser Erscheinung hat damn auch 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


. Geschäftsstelle; „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Vorstand: Vorsitzender: Geheimer Reg.-Rat Prof. Dr. Miethe. — Stellvertretender Vorsitzender: Oberst 
Schmiedecke. — Schriftführer: Fabrikbesitzer Max Krause. — Beisitzer: Dr. Bróckelmann, Privatier 
Otto Fiedler, Hauptmann Herwarth von Bittenfeld, Direktor Krell, Prof. Dr. Stade, Assessor Sticker und 

۷۰۷۲۱۱ Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann. — Geschäftsführer: Léon Christmann. ` 





Vom 15. November ab lautet die neue Fernsprech-Nummer der Geschäftsstelle: Amt Kurfürst 9770 und nicht 9790. 
Vom 15. November ab lautet die neue Fernsprech-Nummer des Fahrten-Ansschusses: Amt Lützow 8301. 


1. Nächste Sitzung am Montag, den 6. November 1911. Vortrag: Prof. Glatzel: „Die neueren Fortschritte tern- 
photographischer Bilderübertragung mit Experimenten und Lichtbildern.* 


2. Die Adresse unseres Sportzeugen Dr. ing. Roch ist jetzt folgende: NW. 52, Kirchstr. 22. Tel.: Amt Moabit 5766. 


3. Die neuen Fahrtbestimmungen sind erschienen und durch die Geschäftsstelle zu beziehen. Ebenso die neue Auf- 
lage des Führerbuches, Preis Mk. 1.50. Stadtporto 5 Pf. Innerhalb Deutschland 10 Pi. 


E Für das am 1. Oktober beginnende Vereins-Geschäftsjahr bitten wir die Beiträge, Mk. 2005 (inkl. Besteligeld) an 
die Deutsche Bank, Depositenkasse CD, Königgrätzer Strasse 6, gütigst einsenden zu wollen. 


5. Nach den hier eingegangenen Nachrichen dürfte in dem Gordon-Bennett-Rennen der Lüfte 1911 unser Mitglied der 
Ing. Hans Gericke als erster Preistráger zu betrachten sein (Landung bei Holcombe [Wis.], während unser Mit- 
glied Leutnant Vogt als Dritter in Austin (Minn.) landete. Voraussichtlich wird daher der Gordon -Bennett-Wett- 
streit für 1912 in Deutschland zur Entscheidung kommen. 


6. Unser langjähriges, verdientes Mitglied Herr Baschin, Kustos d. Kgl. Geographischen Instituts, ist zum Professor 
ernannt worden. 


7. Der Berliner Verein für Luftschiffahrt hat für seine Vereins- Ausstellung auf der Weltausstellung Turin den 
Grand Prix erhalten. l 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 
Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 

I. Vorsitz.: Major vo Abercron, Inf.-Reg. Frh.:v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

sitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stách von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 


Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 535. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 





Vorstand der Sektion Wuppertal. 
Gewählt in der Sektions-Jahresversammlunz vom 14. Oktbr. 1911. 


Ehrenvorsitzender: Oberbürgermeister Voigt, 8811160, 6 1315. Prof. Dodo Silom on, Untere Lichtenplatzer Strasse. Tel. 1820. — 
Tel. 5047. Privat 5033. — Vorsitzender: Fritz Reimann, Elberfeld, Beisitzer für Elberfeld: Stadtverordneter M. Herbst, Katernberger 
Moltkestr. 33. Tel. 1158. — Steliv. Vors.: Kommerziearat Th Hinsbere, Strasse. Tel. 3114. Privat 1665. Rechtsanwalt Dr. Herkersdori, 
Bankdirektor, Barmen, Ottostr. Tel. 2. Privat 1402. — Fahrtenwart: Dr. Wortmannstrasse. Tel. 1976 (Justitia) Dr. Thielsch, ۸ ۰. 
Fuchs, Langerfeld, Dickerhoffstr. Tel. 533. Privat 3253. — Stellvertr. Tel. 1066—1069. Fritz Weskott, Roonstr. Tel. 1978. Hugo Kaulen, 
Fahrtenwart.: W. E. Wolff, Elberfeld, Kaiser-Wilhelm-Allee. Tel. 11. Güterstr. Tel. 42. — Beisitzer für Remscheid: Verlagsbuchbändler 
Privat 2576. — Schriftführer und Schatzmeister: Branddirektor Schultz, H Krumm, Markt Tel. 1 u. 3l. — Beisitzer für Veibert: Ernst 
Barmen, e کیا‎ 5094. die appa em veh +0 TSE una Damm, Velbert. Tel. 161.- 

Schatzmeister: Sulpiz Traine, Barmen, Unterdóraen 70. Tel. 208. — Es wird gebeten, alle Zuschriften, Anfragen usw. nicht an einzelne 
Materialverwalter: Dr. L. Weiss, Barmen, Höfenstr. Tel. 5% (nur zur Mitglieder des Vorstandes zu senden, enden an unsere Geschäftsstelle 
Geschäftszeit). — Beisitzer für Barmen: Hugo Eckert, Haspelersır. Barmen, Hauptfeuerwache, Heidterstr. 10/12, Tel. 5004 u. 5094, 


Tel. 239. Ernst Koll, Reichsstr. Tel. 1013. Privat 3101. Rud. Luhn, : 
Friesenstr. Tel. 68. Privat 2273. Dr med. Pistor, Gr. Plurstr. Tel. zu richten, da nur dadurch sofortige Frledigung garantiert werden kann. 


Flugsportliche Veranstaltungen des Niedert. Vereins. 


Am Sonntag, den 15. Oktober, haben die Sektionen poch mit einem Eindecker der Niederrheinischen Flug- 
des Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt nicht zeug-Bauanstalt zu starten, aber er gab den Versuch des 
weniger als 4 verschiedene Schauíliegen veranstaltet. Nebels wegen auf. Dr. Wittenstein mit seinem Farman- 
In Bonn flogen die Kölner Flieger Dr. Hoos und Bruno Zweidecker und Thelen mit seinem Wright-Apparat, ver- 
Werntgen; ersterer flog 1 Stunde und 5 Minuten in 300 m zichteten auf Aufstiege. 

Höhe, Werntgen 31 Minuten in 100 m Höhe, beide hatten Auch unter dem Protektorat der Sektion Saar- 
Fahrgäste mitzenommen. Die Schauflüge in Holten, Mosel fanden amı 14. und 15. Oktober in Saarbrücken 
welche unter dem Protektorat der Sektion Essen von Flugveranstaltungen statt, die den schönsten Verlauf 
der Niederrheinischen Flugzeug-Bauanstalt veranstaltet nahmen. Es flogen der Gradeflieger Kahnt, ferner Ing. 
wurden, waren durch ungünstige Winde sehr beein- Hirth mit der Etrichschen Taube und Benno König mit 
flusst. Nur Kleinle mit seinem Wright-Apparat und der dem Doppeldecker der Deutschen Luítverkehrs-Gesell- 
Düsseldoríer Schlüter mit seiner „Taube“ machten einige schaft. Die durchaus günstire Witterung westattete 





zahlreiche Passagierflüge, an denen besonders die Mit- 
glieder der Sektion Saar-Mosel des N. V. f. L. sich be- 
teiligten. Wie befriedigt alle Beteiligten von dem Aus- 
gang der Saarbrücker Flugveranstaltung waren, beweist 
die Tatsache, dass sich etwa 60 der beteiligten Per- 
sónlichkeiten zum Abschluss der Flugtare zu einem 
gemeinsamen Essen im Zivil-Kasino zusammeníanden. 
bei dem in verschiedenen Reden dieser Beiriedizung 
Ausdruck verliehen wurde. Bamler. 


kurze Flüge. Auch das Schaufliegen, das unter dem Pro- 
tektorat der Sektion Wuppertal auf dem Lichtenplatz 
zwischen Barmen und Elberfeld veranstaltet wurde, war 
vom Wetter nicht begünstigt. Nur der )۳۹ 7۳٤٢ 
Falderbaum, der pünktlich um 3 Uhr aufstieg, konnte 
mehrere Runden ausführen. Schon während seines 
Fluges setzte dicker Nebel zugleich mit böigen Winden 
ein, so dass er stark abgetrieben wurde und den Platz 
nicht mehr fand. Der Flieger Hechtfischer versuchte 
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Königlich Sáchsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrich August III. König von Sachsen, 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


























Fahrtenaufstellung. 
| | | | Zurück- | Durch- 
| Ballon und | Führer | | schnitts- | Grósste Be- 
Nr. Tag Aufstiegsort Mitfahrer | 77 | DAUER j gelegten geschwin-| Höhe | merkungen 
| | Weg | digkeit 
۱ 
1 |1. 10.| „Glück ab“ Dr. Weisswange | Kasel b. Golssen | 2M | 80 | 40 1000 | 
Weissig Frz. Weisswange, | ١ 75 | | 
| Concepcion | | | 
Georg Millington- : | | 
Herrmann, 16۷-١ | | | 
| York | | | | | | 
2 "8 10.1 „Dresden“ Justizrat Dr. Rei- | bei Kotlow (Posen) 5! 86 | 575 1500 
| ; Teplitz chel | Ä | 304 | | 
Ing. Mitscherlich ; | | 
Fabrikbesitzer | 1 | | , | 
۱ | V. Schick | | | | | 
| Frl. Anny Ferber | | | | 
3 8. 10.| „Elbe“ H. Schubert Mürzdorib.Lówen-. 1 | 722 51 0 
| Zittau Frau Fabrikbes. berg (Schlesien) : | 70 | 
| Eisbeth Vetterlein, | | 
4 8 10.| „Hilde“ O. Voigt | Libun bei Gitschin| 2% 190 | 635 | 2600 
: Schwarzenberg| Frl. Suse Werner , | 184 | | | 
i. Sa. Fabrikbesitzer | | | | 
Lessmüller | | | | | ! 
5 15.10. , Graf Zeppelin"! Lt. Baldauf ؛‎ nordöstlich Delm- 1+ | 50 30 ¦! 700 
| Reick Hpt. v. Lider | schütz b. Ostrau 48 | | | 
i | Rechtsanwalt | (Sachsen) | ۱ | | 
| Dr. Heymann | | | | 
| Guido Dietel ir. | | | | | 
تا‎ 15. 10| „Elbe“ A. Osten | bei Littdorf, 280 m: 124 | 49 34 | 790. Zieliahrt 
| Reick vom Ziel | 48 | | : ab 
7 15. 10.| „Hilde“ Otto Korn 460 m vom Ziel | 15 49 25 | 80 | Reick 
| Reick | 48 | | in 
8 :15. 10.) „Dresden“ Frh. v. Rochow | bei Zschochau |I" ; 63 | 34,35 : 1650 ` 
| Reick | Lt. v. Rochow | ! 48 | | 
. Schumann, Kolk- | | 
| , Witz i | 
Das am 15. Oktober zu Dresden abgehaltene Natio- bestimmen. Die Wahl eines Strassendreiecks, dessen 


Mittelpunkt als Ziel bezeichnet wurde, hat sich bewährt. 
Es war vorher festgestellt worden, dass keine Telegraphen- 
drähte in der Nähe waren. Das Strassen-Dreieck war 
von weitem gut sichtbar. Obgleich nur 85 m Wind- 
geschwindigkeit in der Fahrthöhe herrschte, war frischer 
Bodenwind vorhanden, so dass die landenden Ballone 
für die zahlreich in Automobilen nach der Landungsstelle 
geeilten Zuschauer fesselnde Bilder boten. Am Abend 
vereinigten sich die nach Dresden zurückgekehrten 
Ballonfahrer im Restaurant Kneist zu geselligem Zu- 
sammensein. Sportliche Leitung. 


Mitteilung. Der Königlich Sächsische Verein für 
Luftschiffahrt hält am 6. November, abends 7 Uhr, eine 
ordentliche Generalversammlung ab. Bekanntgabe der 
Tagesordnung (Jahresbericht) und des Lokals geht den 
Mitgliedern direkt zu. Im Anschluss an die General- 
versammlung findet abends 8 Uhr Vortragsabend statt. 
Major von Abercron hat die Liebenswürdigkeit ge- 
habt, den Vortrag: „Selbsterlebnisse im Preiballon* 
mit Lichtbildern, zuzusagen. 





Zum Führeranwürter wurden ernannt: 


Herr Direktor A. Merck in Pómmerle bei Aussig. 
Frau Ingenieur Lehnert in Dresden-A. 


nale Wettfliegeu hat folgende Ergebnisse gezeitigt: 








Ltd. | | سي‎ In welcher 
Preise! Ballone Führer ‚vom Ziel; Richtung 

NE) | | m ' vom Ziel 

1! .ا‎ ! Elbe A. Osten 280 | nórdlich 
2 |. | Chemnitz | F. Bertram 300 | nördlich 
3 | 111. Hilde O. Korn 460 | nórdlich 
4: IV. Leipzig A. Gaebler 1200 | südlich 

5 Ä — Delitzsch ! Dr. Hennoch 1450 ` südöstl. 
6, — |` Anhalt D. Everth 1800 ` nordóstl. 
7 | —  , Harburg II | F. Schubert 2800 | nordóstl. 
8i — | Zwickau | V. Bamberger | 9600 ae 
9, — | Dresden | A. v. Rochow | 16000 ' nördlich 
10, — Ort, Zeppelin, Ltn. Baldauf | 16800 | nördlich 


Das Wettfliegen, welches in jeder Weise progranım- 
mässig verlief, begann mit einem Begrüssungsabend im 
Künstlerhaus am 14. Oktober. Die Füllung der Ballone 
ging schnell vonstatten, so dass der erste Ballon unter 
dem Beifall des zahlreich erschienenen Publikums pünkt- 
lich 2 Uhr auifliegen konnte. Die unter Leitung des 
Direktors der Kóniglichen Landes-Wetterwarte, Herrn 
Regierungsrat Professor Dr. Schreiber, vorgenommenen 
Pilot-Beobachtungen gestatteten, das Ziel sehr genau zu 
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Sächsise PI Würihgiseher : Verein. für Lufisc ; iffahrt. 
CEDE Gegründet 1: Novembar 1908: Geachäfisstalle: Weimar, y  Beivedere-Alleg 5. 0 


Vorstand; Majar z zi Re Knopt,. "Weimar, Vareitzender; "Prof. Dr. Gocht, Halle a. Ri; Bergrat Boshnison 
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Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 





بت - —— 





س — سم يت TI‏ .سه arora‏ 


Braunschwe gisch. Verein für Luftschiffahrt, 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 5. 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.). 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels, Brockhoffstrasse 10; Schriftführer: 

Redakteur Koene (Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 

Oberleutnant Hopfe, Grevener Strasse 60 (Fernruf 1707); Geschäftsstelle: 
Architekt Muths, Achtermannstrasse 17 (Fernruf 447). 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt e. V. 


Qegründet am 29. August 1908. 


Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marienstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 


1. Präsident: Vacat. 2. Präsident: Vacat. Vorsitzender des Fahrten 

ausschusses: Julius Berlin, Grosskaufmann, Marienstrasse 8. Tel 

Nr. 282. Schrififührer: Richard Barth, Grosskaufmann, Prinzregenten- 
ufer 7. Kassier: Bankier Martin Kohn, Kónigsuasse 26. 








Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 
Geschäftsstelle: Berlin W.8, Jägerstr. 18. Telephon: I, 8933. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. —— 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 
Oberleutnant a. D. v. Poser, Steglitz, Birkbuschstr. 89; 2. Vorsitzender: 
W. Strauch, Ingen.; Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Funke; 
Schriftführer: J. Rohrbeck, W.8, Jägersır. 18; Kassierer: Max Hedicke, 
Steglitz, Albrechtstr. 14a; Flugarzt: Stibsarzt a. D. Dr. Dammann, 


W. 64, Wilhelmstrasse 94/96, Tel. I, 9496; Vereinssyndikus: R.-A. Dr. 


v. Zimmermann, Wilmeisdorf, Berliner Strasse 8. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.Re 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat Gaibel, Stettin, 

Gr. Lastadie 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. Std lp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Niedersächsischer ZU für Luftschiffahrt 


Sitz: 058٥٥٤ uo gen. 


0 ۵۲۳ Verein für ۳ 
Künigsberg Pr. (E. V.). 


Vors.: v. Schoenermark, Major, Luisen-Allee 27. 


Geschäftsstelle: Kneiph. Langgasse 8, Kaufmann B. Haberland. 





Abändernd wird bekanntgegeben: 
Hauptversammlung 


Sonnabend, den 18. November, 8!» Uhr abends, 
„Deutsche Ressource“. 


Winterfest mit Damen 


Sonnabend, den 2. Dezember, 812 Uhr abends, 
„Gesellschaftshaus des Tiergarten“. . 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Qegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Oeschäitsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11. Fern- 
sprecher 333 und 2294. 


Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/18. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Geschäftsstelle: Fregatten-Kapitin a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zimmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis 1 Uhr. 





Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. | 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 


Motorluftschiff- Studien -Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-Gesellschaft E.V. 


Qegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Essen-Ruhr, Backstrasse 21. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 








meeres, welcher derzeit in der gesamten Welt vor sich 
geht, muss sich Oésterreich als ein starker Faktor be- 
teiligen, denn nur dem Starken kann ein voller Erfolg 
zuteil werden. Es handelt sich daher vorläufig um den 
Entschluss, alles in den Dienst der Idee zu stellen, in 
welcher Art der Förderung des heimatlichen Flugzeug- 
baues und des heimatlichen Flugsportes am besten ge- 
dient sein kann. 


Vorstehende Gesichtspunkte waren dafür mass- 
vebend, dass sich der k. k. Oesterreichische Flugtech- 
nische Verein entschlossen hat, im Jahre 1912 in Wien 
eine internationale flugtechnische Ausstellung zu ver- 
anstalten, und es ergeht nunmehr an alle, die ein Inter- 
esse an der Entwicklung des Flugwesens nehmen, die 
dringende Einladung, diese geplante Veranstaltung 11 
Massgabe ihres Könnens und ihres Einflusses kräftigst 
zu unterstützen. 


Die gewählte Ausstellungszeit, Monate Mai und 
Juni, dann das gleichzeitige Stattfinden anderer Ver- 
anstaltungen, wie „Wiener Festwoche', „Internationale 
Flugwoche“ usw., gibt zahllosen Personen Gelegenheit. 
ihre Kenntnisse auf dem Gebiete des Flugwesens zu be- 
reichern. Es wird anderseits wieder die Ausstellung 
allen Interessenten auch eine zweifellose Gelegenheit 
bieten, ihre Erzeugnisse einem grossen Publikum vor- 
zuführen. 

Die weiteren Bekanntgaben in bezug auf die ge- 
plante Durchführung der Ersten österreichischen inter- 
en flugtechnischen Ausstellung erfolgen dem- 
nächst. 

Präsidium des k. k. Oesterreichischen Flug- 
technischen Vereins. 


Erste internationale flugtechnische Ausstellung im 
Jahre 1912 in Wien. Die bisherigen Erfolge, welche 
auf flugtechnischem Gebiete, insbesondere in letzter 
Zeit in Oesterreich erreicht wurden, zu Nutzen der 
heimatlichen Industrie mitwirkend an der Belebung des 
Fremdenverkehrs und zwecks Ausgestaltung seiner 
Wehrmacht, haben die Leitung des unter Allerhóchstem 
Protektorate stehenden k. k. Oesterreichischen Flug- 
technischen Vereins veranlasst, die Veranstaltung einer 
internationalen ilugtechnischen Ausstellung in Wien im 
Jahre 1912 in Angriff zu nehmen, auf dass vor der ge- 
samten Oefíentlichkeit durch Vorführung entsprechender 
Ausstellungsobjekte dargetan werde. dass Oesterreich 
in keiner Beziehung im Rückstande gegenüber den 
gleichen Bestrebungen des Auslandes aut flugtech- 
nischem Gebiete geblieben ist. 


Da bereits in allen grossen Staaten Flug- 
Ausstellungen stattgefunden haben, hat Oesterreich um 
so mehr die Ehrenpflicht, das gleiche zu tun. weil tat- 
sáchlich es Oesterreicher waren, welche die Grund- 
lagen zu der nunmehrigen Entwicklung der Flugtechnik 
gelegt und an der so lange erträumten Bezwingung des 
Luftozeans mitgewirkt haben. Schwarz, der Erfinder 
des starren Ballonsystems, Hänlein, der Erbauer des 
ersten halbstarren Motorballonsystems, dessen Ver- 
suche so glänzend gelungen sind, Kress, der seit Jahren 
die Ausführbarkeit der Flugmaschine in Oesterreich 
vertrat: Alle die genannten haben die Idee des motor- 
technischen Fluges bereits vor Jahren zu verwirklichen 
versucht. Die Ideen dieser Männer feiern heute überall 
Triumphe. 


An dem Wettbewerb um die Eroberung des Luft- 
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für dessen Aufnahme würde sich ohne Spezialeinrich- 
tungen, deren Schaffung jedenfalls für das vorhandene 
Schifísmaterial ohne weiteres eine erhebliche Einschrän- 
kung der sonstigen Aufgaben bedeuten würde, nichts an- 
fangen lassen. Also selbst der stationären Luftfahrt. 
denn so darf man wohl die Verwendung von gefesselten 
Drachenballonen bezeichnen, würden sich nach dieser 
Richtung Schwierigkeiten in den Weg stellen. Besser 
Scheint in dieser Beziehung schon die Verwendung von 
Drachen, wie sie letzthin in der französischen Marine er- 
probt sind, angángig zu sein. Ueber die praktische Seite 
dieser Versuche liegen aber zurzeit noch keine positiven 
Resultate vor, so dass man wohl von der. eingehenderen 
Behandlung dieser Frage absehen darf. 


Nun bleibt letzten Endes noch für die Verwendbar- 
keit der Motorluftschiffe in direktem Zusammenhange mit 
einer Kriegsflotte auf hoher See als Stützpunkt das 
Spezialschiff. Auch hierbei werden Aufgaben zu erfüllen 
sein, die in technischer Beziehung keine leichte Lösung 
darstellen, Zunächst zeigt schon die Gegenüberstellung 
einer Anwendbarkeit dieses Verfahrens beim Drachen- 
ballon und beim Motorluftschiff das Vorhandensein ganz 
anderer Voraussetzungen. Werden bei der Unterbringung 
dieses doch ganz andere Grössenverhältnisse notwendig, 
als für die Aufnahme eines Drachenballons. Luftschiffe 
von geringerer Grösse als 4000 Kubikmeter dürften kaum 
für die zu erledigenden Missionen genügen; denn be- 
trachtet man einmal die Bedingungen, die ein solches 
Fahrzeug zu erfüllen haben wird, so wird vielleicht dem 
Zweifler auch diese Minimalgrenze noch zu niedrig er- 
scheinen. Hauptbedingung ist zunächst neben einem 
grossen Aktionsradius eine Mindestgeschwindigkeit von 
18—20 m in der Sekunde; denn man darf nicht vergessen, 
dass auch unsere modernen Torpedoboote schon an- 
nähernd 18 Meter in der Sekunde zurückzukgen ver- 
mögen. 

Nun soll freilich mit dieser Beweisführung nicht 
etwa die Perspektive auf einen Kampf zwischen Torpedo- 
boot und Luftfahrzeug eröffnet werden, aber ganz taten- 
los dürfte das auf dem Wasser befindliche Fahrzeug doch 
den Manövern eines auf hoher See angetroffenen Luft- 
56011166 nicht zusehen. 


Mit dem Vorerwähnten sind naturgemäss noch 
nicht die Voraussetzungen für die Ausrüstung des Luft- 
fahrzeuges erfüllt. Wird man doch auch nicht umhin- 
können, einem solchen Schiff ein genügendes Offensiv- 
und Defensivvermögen zu geben, sowie auch für die 
Ausrüstung mit — Scheinwerfern, drahtloser Tele- 
graphie usw. Vorsorge zu treffen. Dies sind aber alles 
Erfordernisse, die weitgehende Ansprüche an Raum und 
Gewicht stellen. 


Für die Aufnahme eines Motorluftschiffies würde 
nun unstreitig ein Spezialdampfer eine ideale Halle dar- 
stellen, je nach Windrichtung vermag er sich den 
günstigsten Manövern des Luftschiffes zum Einfahren in 
die Halle anzupassen, vorausgesetzt natürlich, dass die 
Landung bei leidlichen Windverhältnissen vor sich geht. 
Bei schwerem Wetter, wenn Dampíer und Luftschiff 
durch die Einwirkung des Wellenganges und des,Windes 
stampfen und schlingern, gestaltet sich die Finfahtt schon 
weniger ungefährlich. Jedenfalls darf auch dieses 
Moment bei Beurteilung der vorliegenden Frage nicht 
unberücksichtigt bleiben. In nicht minder bedeutsamer 
Weise fordert aber auch die Ausrüstung des Dampfers 


selbst eine gebührende Berücksichtigung. Denn zunächst 


wird das erörterte Verfahren eine Halle erfordern, die 
sich in stattlicher Höhe über die Wasserlinie erhebt und 
damit eine Zielfläche bietet, die man nicht gerade als 
vorteilhaft bezeichnen kann. Weiter kommt u. a. dazu 
noch infolge dieses Aufbaues eine ungünstige Lage des 
Systemschwerpunktes, die auch die Seefähigkeit des 
Schiffes nicht sonderlich glücklich beeinflussen wird. 


„. Schwierigkeiten, die dabei nicht einmal mit der 
Wahl des Luftschiffsystems zusammenhingen, werden 
sich sicherlich bei der Verfolgung des hier gezeichneten 
Planes in recht weitgehendem Masse einstellen. In der 
Systemfrage selbst dürfte dem starren Luftschiff der 
Vorzug zu geben sein, und zwar um so mehr, als es bei 
diesem möglich ist, Wasserlandungen, die der Dienst des 


Marineluftfahrzeuges häufig bringen wird, auszuführen. 


17 Lässt sich nun die im vorhergehenden 6 
Frage im wesentlichen nach gegebenen Gesichtspunkten 
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gerer Zeit die Beschafiung eines Marine-Luftschiffes er- 
wägt, Japan neuerdings einem gleichartigen Plan näher 
zu treten gedenkt und für Frankreich der Marineminister 
Lapeyrére schon vor mehr als Jahresfrist die Ausrüstung 
der Kriegshäfen mit Jlenkbaren Luftschiffen als notwendig 
erachtete. Im Gegensatz dazu sind aber bereits die Be- 
strebungen zu bewerten, die die Einführung des Flug- 
zeuges für die Aufgaben der Kriegsmarine zur Grund- 
lage haben. Auf diese Frage wird im späteren Verlaufe 
dieses Aufsatzes eingegahgen. 

Im übrigen sind bislang direkte Beziehungen 
zwischen Luftschiffahrt und Kriegsflotte wohl nur auf 
dem Gebiete der Fesselballonverwendung festzustellen. 
Freilich das praktische Moment der kriegsmässigen Er- 
probung fehlt auch 1116۳ noch. Der erste Versuch stand 
zu Ende des russich-japanischen Seekriegs bevor, als der 
Flotte Rojestwenskis ein zum Ballonschiff umgebauter 
Handelsdampfer beigegeben war, der fünf Drachen- 
ballone mitführte und mit einer vollständigen Gas- 
erzeugeranlage ausgerüstet war. Das Schiff hat aber 
Ostasien nicht erreichen können, da sich Schwierigkeiten 
bei der Betriebseinrichtung herausgestellt haben sollen. 
Sonst beschränkt sich die Verwendung des Fesselballons 
im Marinedienste lediglich auf seine Heranziehung zu den 
Flottenmanövern. Auf diesem Gebiete hat die deutsche 
Marineleitung schon vor zwei Jahrzehnten bei Helgoland 
interessante Versuche anstellen lassen, die sich in erster 
Linie auf die Prüfung der Geeignetheit des Kugelfessel- 
ballons für die Kriegsflotte erstreckten. Bei den geringen 
Stabilitätseigenschaften des Kugelballons, schon bei 
leichten Windverhältnissen, konnten diese Erprobungen 
kaum zu seiner Einführung Veranlassung geben. Die 
damals festgestellten Tatsachen Yıben auch andere 
Marinen einsehen müssen. Freilich erst später; denn auf 
der Basis der Kugelballon-Verwendung hatte man in 
einigen Ländern sogar Marine-Luitschiffer-Abteilungen 
eingerichtet, Organisationen, die man aber bis auf wenige 
Ausnahmen, nach und nach auflóste. 

Mit der Erfindung des Drachenballons und der Fest- 
stellung seiner praktischen Verwendbarkeit für Marine- 
zwecke ist die Frage, unter den günstigeren Verhältnissen 
Spezialeinrichtungen für die Einführung der Luftschifi- 
fahrt in die Kriegsmarine zu schaffen, wiederum viel- 
fach in die Erscheinung getreten, ohne aber weitergehende 
Massnahmen zu zeitigen. Das Msterial, das einzelne 
Länder für diesen Zweck bereithalte:, ist derart gering, 
dass man auch auf diesem Gebiete nur einen verhältnis- 
mässig losen Zusammenhang zwischen Luftschiff und 
Kriegsflotte feststellen kann. 

Ohne weiteres wird man diese Tatsache nun nicht 
für alle Zeit als typisch bezeichnen dürfen. Im Ernst- 
falle wird man sicherlich mit einem bedeutsamen System- 
wechsel zu rechnen haben, der dem russischen Versuch 
vielleicht nicht ganz unähnlich ist. 


Vielfach hat man sich neuerdings auch schon mit 
dem Plan vertraut gemacht, besondere Ballonschiffe zu 
bauen. Die vitalen Teile solcher Fahrzeuge, als da sind: 
eigene Betriebsmittel, Wasserstoffíanlage und Ballon- 
material machen vielleicht einen Panzerschutz sehr not- 
wendig, den man bei einem umgebauten Handelsschiff 
immerhin schwer zu erzielen vermag. Ein solches 
Ballon-Mutterschifi könnte dabei, günstige Windverhält- 
nisse vorausgesetzt, gefüllte Ballone an schnellere 
Kriegsschiffe, wie Kreuzer und Torpedoboote, abgeben, 
die sie dann unter Umständen mit möglichster Schnellig- 
keit nach einem besonders exponierten Posten zu bringen 
hätten. 

An sich würde eine derartige Massnahme die Um- 
gehung einer Verwendung von Motorluftschiffen bedeuten 
und gleichzeitig auch die Frage in den Vordergrund brin- 
gen, ob es nicht angezeigt ist, Kriegsschiffe 
überhaupt mit Drachenballonen oder 
Motorschiffien  auszurüsten. Das letztere er- 
scheint. so glücklich der Gedanke auch sein mag, heute 
kaum diskutabel zu sein. Selbst das kleinste Luit- 
schiff würde für diesen Fall Aufnahme- 
und Unterbringungsvorrichtungen er- 
fordern, die selbst ein moderner Dread- 
nought kaum anders als unter Beein- 
tráchtigung seiner (efechtskraft her- 
eben konnte, 

Etwas günstiger würden sich ‚vielleicht die Ver- 
hältnisse für einen Drachenballon gestalten, aber auch 
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künftigen Seekriegen für wahrscheinlich, glaubt aber, dass 
ihre Tätigkeit auf den Erkundungsdienst beschränkt ist. 
Seine weitere Auffassung gipfelte darin, dass ein Auf- 
klärungsschiff, das nicht stark genug sei, durch die feind- 
liche Aufklärungslinie zu dringen, einen Flieger auf 30 
bis 40 Seemeilen entsenden und durch diesen wertvolle 
Nachrichten erhalten könne. Wenn eine Landung auf dem 
Kreuzer selbst nicht möglich sei, hätte das Flugzeug auf 


dem Wasser niederzugehen, um dann von dem Schiffe 


aufgefischt zu werden. Im übrigen erachtet es der Leiter 
der amerikanischen Marineverwaltung als wahrscheinlich, 
dass in Zukunft sämtliche Aufklärungsschiffe mit einer 
oder mehreren Flugmaschinen ausgerüstet werden. Den 
Verlust eines Apparates beim Anbordnehmen hält er nicht 
für sonderlich schwerwiegend, da ein Kreuzer ohne 
es Belastung mehrere Flugzeuge mitführen 
Önne. 

Damit ist auch wohl für die jetzigen Verhältnisse die 
Verwendungsmöglichkeit für das Flugzeug im Dienst der 
Kriegsflotte vorgezeichnet. Gewiss wird auch das Mit- 
führen von Sprengstoffen für eine solche Maschine keine 
Schwierigkeit bereiten, aber in deren wirkungsvoller An- 
wendung, namentlich, wenn es sich lediglich nur um 
U ek handelt, liegt heute noch ihr sekundärer Cha- 
rakter. 

Freilich wird dieses ,Seeílugzeug", das sich noch 
mehr mit ungeeigneten Verhältnissen bei Landung und 
Abflug abzufinden hat als die ,Stations-Maschine', kein 
aus dem jetzigen Stande der Flugtechnik ohne weiteres 
hervorgehendes Produkt sein. Immerhin braucht man 
aber in dieser Beziehung nicht mit unüberwindlichen 
Schwierigkeiten zu rechnen. Eine der wichtigsten Fra- 


gen ist zunächst der Abflug von einem Kriegsschiff oder 


vielmehr überhaupt von einem Schiff; denn in den langer 
Hand vorbereiteten Versuchen in Amerika darf man kaum 
die Lösung dieser Frage erblicken. Das Prinzipielle der 
künftigen Versuche nach dieser Richtung wird vor allem 
in der Erzielung einer kleinen Abflugbahn liegen; denn 
im allgemeinen gibt es auf den Kriegsschiffen keine 
grossen freien Decksflächen.  Ankerspille, Ankerklüsen, 
Verholklampen usw. behindern sowohl auf dem Achter- 
wie auf dem Vorderdeck zunächst einen freien Ablauf. 
Das Abdecken dieser notwendigen Ausrüstung darf sich 
naturgemäss nicht zu umfangreich gestalten und so ergibt 
sich hieraus ganz von selbst die Forderung einer kleinen 
Abflugbahn. Einen vorzüglichen Ausweg böte hier nun 
die Heranziehung von Spezialschiffen oder überhaupt 
die Verwendung der sog. Trossíahrzeuge, die, gewóhnlich 
Handelsschifíe, sehr leicht die nótigen Einrichtungen her- 
geben kónnten. Damit würde jedoch die Hauptaufgabe, 
den Erkundungsdienst gemeinsam mit den Aufklürungs- 
schiffen vorzunehmen, wesentlich beeintrüchtigt werden. 
Dennoch wird man die ersten Erprobungen vorteilhaft 
wohl kaum anders als mit den erwähnten Fahrzeugen 
vornehmen kónnen. In Frankreich hatte man schon zu 
diesem Zweck einen sogenannten Torpedotransporter, 
den „Foudre“, dazu hergerichtet. Das Schiff ist aber bei 
dem Unfall der „Liberté“ stark beschädigt worden. 

Die Abflugsmóglichkeit vom Wasser durch ein Von- 
bordgeben des Flugzeuges zu schaffen, dürfte in den 
wenigsten Fällen von Erfolg begleitet sein. Jedenfalls 
würde nur bei ruhigem Wetter ein derartiges Verfahren 
ohne eine Beschädigung des Apparates zum Ziele führen. 
Dagegen wird man zum weitaus grössten Teile mit 
Wasserlandungen zu rechnen haben, da das Landen auf 
einem Schiffe wohl so ziemlich bei jeder Wetterlage seine 
Schwierigkeiten bietet und sicherlich nie gefahrlos ist. 
Grosse Vorbereitungen könnten auch diese Aufgabe er- 
leichtern, aber im Kriegszustande ist hierzu in den meisten 
Fällen kaum die nötige Zeit vorhanden. 


Einfach ist natürlich das „Auffischen“ des Flug- 
zeuges gleichfalls nicht; denn Materialverluste müssen 
auch hierbei unter allen Umständen vermieden werden. 
Im Wasser wird eine Flugmaschine, auch wenn sie mit 
Schwimmern ausgerüstet ist, infolge der grossen An- 
eriffsflächen, die sie dem Winde bietet, sehr leicht zu 
einem Spielball der Wellen werden. 7٢٦۰11111316 kann es 
dabei auch erscheinen, ob sich die neuerdings vielfach 
erprobten Zweidecker gerade für den vorbezeichneten 
Zweck eignen. Aus bestimmten Gründen wäre wohl 
überhaupt einer Eindeckerkonstruktion der Vorzug zu 
geben. Der ganze Aufbau dieser ist im allgemeinen 
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beurteilen, so fordert die über diesen Rahmen hinaus- 
gehende Verwendung der Motorluitschiffe im Dienste der 
Marine als sog. selbständige Fahrzeuge schon eine mehr 
hypothetische Behandlung. Ihre Erörterung ist über- 
dies erst in neuerer Zeit (D. Z. f. L. 1910, Nr. 26) in solch 
weitgehendem Umfange erfolgt, dass ein näheres Ein- 
gehen auf Einzelheiten unter Umständen zu einer 
Wiederholung führen könnte. In diesen von grosszügigem 
Geiste getragenen Darlegungen kommt freilich der Wert 
des Motorluítschifíes in subjektiver Beziehung besonders 
stark zum Ausdruck. Es fragt sich doch immerhin, ob 
nicht das gewaltize Luftiahrzeug, das dazu berufen sein 
soll, grosse und gefahrbringende Operationen vorzu- 
nehmen, auch zu einem Objekt werden kann, an dem sich 
unter Umständen sogar bedauerliche Erscheinungen 
offenbaren. 

Die Bestrebungen, das Flugzeug auch der Kriegs- 
marine dienstbar zu machen, lassen nämlich erwarten, 
dass das Luftschiff nicht zuletzt von diesem Kriegsmittel 
in seiner Tätigkeit wesentlich behindert werden kann. 

Es mag nun für die folgenden Darlegungen die Fest- 
stellung genügen. dass man heute in allen fort- 
geschritteneren Marinen die praktische Auswertung der 
Flugschitfahrt in einer Weise fördert, die unverkennbar 
ihre Verwendung für den Ernstfall zum Ziele hat. Die 
bisherigen Vorbereitungen, die nach dieser Richtung ge- 
troffen worden sind, basieren im wesentlichen Jarauf, 
solche Flugzeuge zu erproben, die einen Abflug vom 
Wasser gestatten. Die Versuche, die in dieser Be- 
ziehung vornehmlich in Frankreich und Amerika gemacht 
worden sind und neuerdings in Deutschland durchgeführt 
werden sollen, dürften im übrigen wohl bekannt sein. 
Dass wir bei uns in dieser Angelegenheit nicht zurück- 
stehen werden, beweist die Tatsache, dass auf der 
Kaiserlichen Werft in Danzig, deren Aufgabe überhaupt 
die technische Vervollkommnung von Spezialwaffen — 
Unterseeboote — ist, Konstruktion und Bau von Flug- 
zeugen aufgenommen werden sollen. Im Zusammen- 
hange mit diesen Plänen ist auch eine wesentlich stärkere 
Forderung für den Ausbau des Flugwesens in der Marine 
im nächstjährigen Etat zu erwarten, denn in (diesem 
Jahre waren die hierzu zur Verfügung stehenden Mittel 
nur verhältnismässig gering bemessen. 


Im Dienste der Marine wird für das Flugzeug 
zweierlei zu erfüllen sein.. Von einer Insel oder einer 
Seefestung als Stützpunkt wird es über die See ge- 
schickt, um von dort Meldungen über das Herannahen 
einer Flotte, von Unterseebooten und über, von Freund 
und Feind, ausgelegte Minensperren zu geben. Das 
Mittel hierzu wären Funkentelegraphie, optische Signale 
und persönliche Ausrichtung des erkundeten Materials 
durch den Flugführer. Für die Erkundung von Untersee- 
booten und Minen wird das Flugzeug überhaupt ein vor- 
zügliches Hilfsmittel sein. Schon bei Fesselballon-Auf- 
stiegen hat man in Frankreich ein unter Wasser fahren- 
des Unterseeboot bereits aus mässiger Höhe sichten 
können, eine Erfahrung, die kürzlich erst wiederum 
durch - gleichartige Versuche mit einem Flugzeug in 
Frankreich bestätigt ist. 

Betrachtet man nun die Bedingungen, die sich aus 
diesen Aufgaben für ein Flugzeug erzeben, so sind Vor- 
richtungen, die dem Apparat ein Landen auf dem Wasser 
und ein Auísteigen von diesem gestatten, zunächst eine 
gegebene Notwendigkeit. Ferner wird aber auch 06 
für diesen Zweck eine besonders stark  gebaute 
Maschine notwendig sein, denn zu ihrer Tätigkeit wird 
auf die Uebermittlung von Nachrichten vom Festlande 
nach einer Insel — beispielsweise Cuxhaven-—-Helgoland 
— und umgekehrt sowie weiter die Unterhaltung eines 
Nachrichtendienstes zwischen  befestigten und unbe- 
festigten Eilanden gehören. Nun lassen sich naturgemäss 
für die Betätigung cines solchen Spezialapparats noch 
weitere Zusammenhänge konstruieren, im wesentlichen 
dürften aber doch in den aufgeführten Voraussetzungen, 
zu denen man auch noch die Möglichkeit einer Mitnahme 
von Sprenggeschossen rechnen könnte, die Erfordernisse 
für einen derartigen Typ erfüllt sein. 

Das zweite Anwendungsgebiet für das Flugzeug 
biingt seine direkte Tätigkeit in der Kriegsílotte selbst. 
Dass in einem solchen Verfahren keine Utopie steckt, 
beweist wohl am besten eine Erklärung des amerika- 
nischen Marinesekretärs. Dieser hält nach den bisherigen 
Veisuchsergebnissen die Verwendung von Flugzeugen in 
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Dennoch bleibt aber noch etwas. das für den Kriegs- 
schiffbetrieb besonders wichtig ist, nämlich die Motoren- 
frage. Die jetzigen Flugmotoren werden heute ausschliess- 
lich mit Benzin betrieben. Nun ist dies ein Betriebsmittel, 
dessen Verwendung, wenigstens auf deutschen Kriegs- 
schiffen, aus Gründen der Sicherheit gänzlich einge- 
schränkt werden soll. Aus diesem Grunde wird daher 
auch für die Bootsmotoren heute in weitgehendem Masse 
Benzol und Benzolspiritus gebraucht, die Entwicklung 
geht dazu dahin, ausnahmslos zum Petroleum- oder 
Schwerölbetrieb überzugehen. Daher wird auch die mit 
der Unterbringung der Flugzeuge notwendig werdende 
Placierung des Benzins an Bord der Kriegsschiffe 
wiederum eine wenig geschätzte Massnahme darstellen. 
Unter Umständen werden sich aus der Verwendung des 
Flugzeuges im Flottendienste oder für die Marine über- 
haupt, auch für die Motorkonstrukteure wichtige Auf- 
gaben ergeben, deren Lösung überdies jedenfalls dem 
gesamten Flugwesen nicht zum Nachteile gereichen 
würden, denn die Gefährlichkeit des Benzins als Betriebs- 
stoff hat sich doch schon manches Mal in bedauerlicher 
Weise bemerkbar gemacht. 

Mit diesen Betrachtungen sollte nun nicht in schil- 
leınden Farben das Bild eines Luftkrieges iiber der See 
gezeichnet werden. Wer dies erwartet hat, dürfte durch 
die Ausführungen enttäuscht sein. Das rein praktische 
Moment für die Einführung der Luftfahrzeuge in die 
Kriegsmarine verlangt vorerst noch die eingehendste 
Würdigung. Ob ein Marineluftschiff oder ein Marine- 
flugzeug imstande ist, mit Sprenggeschossen Festungen 
oder Schiffe zu zerstören, ist nicht die Frage des Tages. 
Heute heisst es zunächst, solche Luftfahrzeuge zu 
schaffen, die sich dem eigenartigen Dienst der Kriegs- 
marine und vorzüglich der Flotte anzupassen vermögen. 
In der praktischen Auswertung dieses Gedankens sind 
augenblicklich noch die Chancen gleich. Keine auslän- 
dische Seemacht kann mit Erfolgen auf diesem Gebiete 
hervortreten. Hier ist also für Deutschland Gelegenheit, 
zur führenden Stellung zu gelangen, darum wird es Sache 
unserer Marineverwaltung sein, unseren Konstrukteuren 
durch weitgehende materielle Unterstützung ihre Auf- 
gaben nach dieser Richtung zu erleichtern. B. 


 Sprachausschusses. 


davon zurückgekommen, sie kennen nur noch la Pa- 
trie, la République. aber z. B. le Clément-Bayard, Also 
das natürliche Geschlecht ist massgebend. 

Der Sprachausschuss, um bestimmte 1178 
hierüber gebeten, macht nun folgenden Vorschlag. Unter 
Berufung auf den sechsten der von ihm aufgestellten 
und vom 8. Luftiahrertage genehmigten Grundsätze, 
sich tunlichst an die Bezeichnungen älterer Zweige der 
Technik, namentlich an seemánnische, anzuschliessen, 
empfiehlt er, die in der Kaiserlichen Marine 
geltenden Regeln auch auf die Lyft- 
schiffahrt anzuwenden: 


1. Man gebraucht den Artikel. der naturgemäss 
dem Namen zusteht, also: der „Grosse Kurfürst“, der 
„Mars“, der „iltis“, die „Hertha“, die „Hansa“, 
die „Gazelle“. 

2. Namen, die in unserer Sprache keinen Artikel 
haben, die von Ländern und Städten entlehnt sind, er- 
halten den weiblichen Artikel, also: die „Weissenburg“, 
die „Helgoland“, die „Nassau“, die „Deutschland“. 

Die Franzosen sind in der glücklichen Lage. mit 
der ersten dieser beiden Rexeln auszukommen, da bei 
ihnen Länder- und Städtenamen sowieso weiblich sind: 
la France. la Belgique, la Ville de Bruxelles. 

Die in der Kaiserlichen Marine bestehende Aus- 
nahme, Schiffe mit S2gelschiifftakelaze immer weiblich 
zu benennen (die ton", dic „Stosch, die „Moltke“, 
die .Greisenau") kommt für die Luftschiffahrt glück- 
licherweise nicht in Betracht: sie ist auch unverständ- 
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niedriger. Daher wird der Findecker einen geringeren 
Windfang bieten. Seine Flächen könnten unter Um- 
ständen sogar eine vorzügliche Stabilisierung darstellen, 
eine Verwendung, die gewiss für Stoff und Konstruktion 
richt dienlich ist, aber Menschen- und Materialverlust 
weniger eintreten lassen wird Der Rumpf des Flug- 
zeuges ist natürlich so herzustellen, dass er auch ohne 
die eigentlichen Tragkörper schwimmfähig bleibt. Eine 
aus Holz wasserdicht hergestellte Konstruktion würde 
hier gleichsam als Boot wirken und überdies auch nicht, 
wie man von ausgeführten Beispielen weiss, schwerer 
ausfallen als mit Stoff bekleidete oder ganz aus Stahl ge- 
fertigte Träger. 

Ein in dieser Form durchzuführendes Verfahren ge- 
bietet überdies schon die Unterbringung des Führers, 
seines Begleiters wie der mitzuführenden Instrumente und 
Werkzeuge. Nicht minder bedeutungsvoll erscheint auch 
die Anbringung des Motors, der vielleicht sogar völlig 
wasserdicht einzukapseln wäre. Das sind freilich alles 
weitgehende Anforderungen, aber wenn man bedenkt, 
dass ein Flugzeug gezwungen ist, mitunter stundenlang 
bei Wind und Seegang, die kein Auffliegen gestatten, auf 
dem Wasser zubringen zu müssen, so wird man hierin 
nichts Ungewöhnliches erblicken dürfen. 

Für das Aufnehmen des Apparates von einem Schiff 
könnten wohl im allgemeinen die Bootsheisseinrichtungen 
genügen. Bedingung wird aber sein, dass das Flugzeug 
ohne seine Tragflächen an Bord geholt wird; denn im 
anderen Falle würden sie wohl nur selten unbeschädigt 
aufgenommen werden können und vielleicht sogar eine 
Gefahr für den Apparat selbst sein. Eine möglichst ein- 
fache Demontierbarkeit der Flächen ist daher jedenfalls 
vorteilhaft. 

Die Unterbringung der Flugmaschinen auf einem 
Schiffe bringt wohl die wenigsten Schwierigkeiten. Ihre 
Aufstellung hinter Panzerschutz oder, wenn dieser nicht 
vorhanden ist, an möglichst gegen Geschosse gesicherten 
Stellen, erscheint jedoch notwendig zu sein. Die damit 
verbundene Transportierung nach den unteren Decks 
wird sich leicht mit gewöhnlichen Bordmitteln bewerk- 
stelligen lassen. Freilich werden für diesen Transport 
besondere Luken in den oberen Decks erforderlich sein. 


Mitteilungen des 


1. Das Geschlecht der Namen für Luftiahrzeuge. 


Auf mehrfache Anregung hin hat sich der Sprach- 
ausschuss des Deutschen Luftschifferverbandes in seiner 
letzten Sitzung auch mit dem Geschlecht der Namen für 
Luftfahrzeuge beschäftigt. Diese zerfallen bekanntlich 
in drei Gruppen: Freiballone, Luftschiffe, Flugzeuge. 

Bei den Freiballonen und Flugzeugen 
haben sich in dieser Hinsicht Schwierigeiten noch nicht 
ergeben. Im Flugwesen fängt man überhaupt in neuester 
Zeit erst an. einzelnen Drachen besondere Namen zu 
geben. Im Freiballonsport wird fast regelmässig dem 
Namen das Wort Ballon vorgesetzt, oder man bedient 
sich bei Namen, denen an sich männliches oder weib- 
liches Geschlecht zukommt, des betreffenden Artikels. 
So redet man vom Ballon „Pommern“, vom Ballon „Kol- 
mar", von dem kleinen „Ernst“, der „Augusta“, «lem 
„Pelikan“, dem alten „Helmholtz“ usw. 

Anders bei den Luitschiffen. Da drohte die Sitte 
einzureissen, der englischen Schiffsbenennung folgend. 
überall das weibliche Gieschlechtswort anzuwenden, so- 
gar wenn der Name selbst männlichen Geschlechts war: 
die „Zeppelin 2", die  ,Erbslóh", die „Ruthen- 
berg“. Das war’einfach Nachahmung des in der See- 
fahrt üblich Gewordenen. dort hiess es ja auch: die 
„Blücher“, die „Fürst Bismarck", die „Grosser Kur- 
fürst". Umgekehrt ging man in Frankreich, wo der 
Begriff ballon oder dirigeable vorschwebte. eine Zeit- 
lang soweit. le (du. au) Patrie, 1 e République, 1e Ville 
de Paris zu sagen. Jetzt sind die Franzosen längst 
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etwas Neues aufmerksam, das er schon erblicken kann. 
Zwar herrscht etwas Dunst über der Stadt, aber was 
nicht gar zu entfernt liegt, ist immer noch gut zu er- 
kennen. So gehts über die Werften und Häfen zur Alster 
und dann in einigen Schleifen über das ganze Häusermeer. 
Da herrscht ein -Jubel, der vielstimmig zu uns herauf- 
dringt, durchklungen vom Surren und Singen unserer, 
Motoren und Propeller. Ein besonderer Gruss gilt der 
Hamburg-Amerika-Linie, die ja mit der „DELAG“ und 
damit mit unserem Schiff, in enger Fühlung steht. Dann 
heisst es den Kurs nach Südosten nehmen, dem Wind 
direkt entgegen, auf die Reichshauptstadt zu. Die Uhr 
zeigt etwa %12. Die Elbe aufwärts, über Bergedorf, 
Dömitz, ist nach 2 Stunden etwa Wittenberge erreicht. 
Die Sonne scheint auf Steuerbordseite so schön zu den 
Fenstern herein, das Schiff fährt ganz ruhig, so dass 
mancher der Passagiere oder der freien Besatzung in den 
bequemen Korbsesseln ein wohltuendes Nachmittags- 
„Nickerchen“ macht. Alles geht so ruhig und selbstver- 
ständlich, dass den Betreffenden auch dies hier selbstver- 
ständlich erscheint. Kurz nach 3Uhr ist Nauen mit seinem 
hohen Telefunkenmast erreicht. Spandau ist nicht mehr 
fern, und bald schweben wir über Charlottenburg dahin, die 
grosse Heerstrasse entlang, die uns in gerader Linie zum 
Schloss weist. 4 Minuten vor 4 Uhr sehen wir es unter 
uns, haben also etwa in 4 Stunden den Weg von Ham- 
burg hierher zurückgelegt. Nun folgen wir dem Lauf der 
Spree aufwärts und erblicken nach wenigen Minuten auf 
dem Johannisthaler Flugplatz die neue grosse Halle der 
Luftverkehrsgesellschaft, die unsere „Schwaben“ auf- 
nehmen soll. Die hinteren Motoren stoppen ab, langsam 
senkt sich die Spitze dem bezeichneten Landeplatz zu. 
Kurz nachdem wir die Tribünen passiert haben, unter 
freudigen Zurufen selbst der Berliner, die sich sonst doch 
nicht so leicht imponieren lassen, wird auch der vordere 
Motor abgestellt. Aber sobald die Fahrt des Schiffes 
sich etwas verringert hat, ist es nicht mehr unten zu 
halten, sondern strebt wieder so schnell aufwärts, dass 
die Landemannschaft das ausgeworfene Seil nicht mehr 
erreichen kann. Wir haben auf unserer langen Fahrt weit 
über 1000 kg an Betriebsstoff verloren, und der so ent- 
standene grosse Auftrieb kann bei verlangsamender Fahrt 
schliesslich nicht mehr dynamisch ausgeglichen werden. 
Es bleibt also nichts anderes übrig, als mit dem Schiff 
in grössere Höhe zu gehen und so Gas abzublasen, um 
den Auftrieb zu verringern. Auf 500 m gehen wir, 
schwenken herum und fahren nochmals an. Es hat aber 
noch nicht genügt. Wir müssen noch einmal in die Höhe, 
diesmal auf 600 m. Und nun fassen die bereitstehenden 
Leute das Seil und ziehen uns wieder zum Erdboden 
hinab, den wir vor nicht ganz 12 Stunden verlassen haben. 
Bald darauf ist unser braves Schiff in der Halle geborgen, 
wir verlassen es und überlegen uns dabei noch einmal, 
was wir ihm alles verdanken: 

Auf ihrer 114. Fahrt hat uns die „Schwaben“ in 
etwa 1114 Stunden gegen einen leichten Wind den rund 
640 km weiten Weg vom Niederrhein über die Waterkant 
zur Reichshauptstadt geführt, ohne den geringsten 
Zwischenfall, mit selbstverständlicher Sicherheit! 

Was das für die deutsche Motorluftschiffahrt besagt, 
braucht nicht näher erörtert zu werden. 
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den Kurs auf Bremen zu nehmen. Nach 1% stündiger 
Fahrt taucht ein grösserer Ort auf, zunächst durch aus 
dem Nebel hervorragende Kirchtürme kenntlich. Wie sich 
dann herausstellt, ist es Dülmen. Und weiter geht’s durch 
und über den Nebel weg nach Nordosten. Allmählich ist 
es hell geworden, die Sonne erhebt sich langsam über 
den Nebel. Hier steckt ein Kirchturm seine Spitze aus 
dem weissen Meere in den lichten Sonnenschein hinaus, 
dort sendet ein hoher Schornstein seine schwarzen 
Dünste zu uns hinauf, und der Weg, auf dem sie ab- 
ziehen, lässt uns erkennen, dass wir noch immer Südost- 
wind haben. Endlich erscheint eine Hügelkette, die sich 
uns fast quer über den Weg legt. Das kann nur der 
Teutoburger Wald sein, und zwar zeigt es sich, dass wir 
nur noch die nördlichen Ausläufer erreicht haben. Münster 
und Osnabrück sind also für uns endgültig vom Fahrplan 
gestrichen, so gern wir ihren Bewohneren einen Morgen- 
gruss von oben herabgerufen hätten. Nun gilt's nur noch 
Bremen gleich richtig erwischen. 

Inzwischen hat die Besatzung sich in ihren Funk- 
tionen regelmässig abgelöst. Wer gerade dienstírei ist, 
hült sich in der Kabine auf, einesteils um die Belastung 
móglichst günstig zu verteilen, andererseits, um zum 
neuen Dienst wieder frisch zu sein. Die Motoren summen 
eifrig weiter, bald sinds die beiden hinteren. bald nur 
einer von ihnen mit dem vorderen zusammen. Da ist 
kurz vor halb Zehn die Weser erreicht. der Kurs wird 
noch ein klein wenig nach Norden verlegt, und um 9 Uhr 
40 Minuten schweben wir in grossem Bogen über Bremen 
dahin. Noch nie war ein Zeppelinschiff über Bremen ge- 
sehen worden, und unseren früheren Erfahrungen in ähn- 
lichen Fällen nach durften wir erwarten, freudig begrüsst 
zu werden. Zu unserer grössten Verwunderung liess sich 
anscheinend aber der Bremer auch hierdurch nicht 
aus seiner bekannten Reserve bringen; ja, man hatte 
von oben den Eindruck, als ob die Menschen unten auf 
der Strasse kaum einen Augenblick ihren geschäftigen 
Gang unterbrächen, um den Blick nach oben zu richten 
auf das Werk, dessen Gelingen uns Deutsche doch mit 
Stolz und Freude erfüllen muss. 

Anders wars in Hamburg, dem wir nun eilig zn- 
strebten. Mit über 70 km Geschwindigkeit in der Stunde 
gehts durch die nördliche Lüneburger Heide. Kaum ein 
Ort oder Haus ist zu erblicken. und wenn eine mensch- 
liche Niederlassung wirklich zu Gesicht kommt, so ist ihr 
Bild gewóhnlich nur durch von uns und unseren Schatten 
aufgescheuchte Haustiere belebt. Selten zeigt sich einer 
der Bewohner ausserhalb seines Hauses, und sieht man 
mal 2 oder 3 beisammen, so glaubt man ordentlich sie sich 
einander befragen zu hören, was denn das da oben für ein 
Ungetüm sei, das so unvermutet mit Gesumme und Ge- 
brumme die Stille stóre und ebensoschnell wieder ver- 
schwinde, wie es aufgetaucht ist. Man glaubt sicher, dass 
sie dort unten mit offenem Munde stehen, starr vor Er- 
staunen, denn selten bewegt sich eine Hand, unseren 
Winkgruss zu erwidern. 

Da kommt Harburg voraus in Sicht. In 1% Stunden 
sind wir von Bremen aus dorthin gelangt. Fine gewisse 


Erregung bemächtigt sich unserer, als wir so der grossen . 


Hansastadt Hamburg so schnell näherrücken. Alle stehen 
wir an den Fenstern, und jeder macht den anderen 85 





Augenblicklicher Stand der Internationalen Luftflotte. 


6. ,M. VI* stationiert. 

Zu diesen fiskalischen Motorballons treten noch 
die Luftschiffe der Parsevalklasse hinzu.  Hier- 
von gehóren 
„P. L. 1* dem Kaiserlichen Aero-Club, 

8. „P. L. 6* ist das bekannte vielgefahrene Reklame- 
luftschiff, 

9. ,P.L.8* ist ein grósserer (5600 cbm), 

10. „P. L. 9“ | 

ll. ,P.L.10* 2 kleinere Sportluftschiffe von nur ie 
1500 cbm Inhalt. 


2 


Der bedeutende Fortschritt der letzten Schnell- 
luftschiffe verlangt einen Ueberblick über den derzeitigen 
Stand der Internationalen Luítschiff-Flotte. 
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Doppel-Anastigmat. Nachahmungsversuche sind ja aber 
bekanntlich die beste Kritik und das beredteste Lob für 
eine technische Erfindung. 

Indessen, nur nicht stehenbleiben, wer rastet der 
rostet. Diesem Grundsatze getreu, hat die Firma C. P 
Goerz neben ihren verschiedenen Objektivtypen eine 
ganze Anzahl Kamera-Konstruktionen auf den Markt ge- 
bracht, die allen modernen Anforderungen entsprechen 
und auch den verschiedensten Zwecken der neuzeitlichen 
Photographie angepasst sind. 

Aber auch in anderer Beziehung hat unser mensch- 
liches Auge durch die Firma Goerz Unterstützung ge- 
funden. Bereits auf der Berliner Gewerbeausstellung 
1896 konnte die Anstalt ausser ihren photographischen 
Artikeln die neu konstruierten Prismenfernrohre, die 
Trieder-Binocles, zeigen, die sofort allgemeine Beach- 
tung fanden. Denn das Galileische Fernrohr, das als 
Opernglas und Feldstecher allgemein bekannt ist, hat ein 
zu kleines Gesichtsfeld, während wiederum die mit 
grossem Gesichtsfeld ausgestatteten Keplerschen Fern- 
gläser infolge ihrer Länge zu unhandlich sind. 

Die Goerz Trieder<Binocles vereinigen den kurzen 
handlichen Bau der Galileischen Fernrohre mit den her- 
vorragenden optischen Eigenschaften der Keplerschen 
Konstruktion. 

Gar bald stellte die Firma Goerz ihr Unternehmen 
auch in den Dienst der Kriegstechnik. Ihre Trieder- 
Binocles sind in den meisten Militärstaaten offiziell ein- 
geführt, die Goerz Panorama-Fernrohre werden auf die 
modernen Rohrrückldarígeschütze verschiedener Armeen 
montiert und Unterseeéboote mit Goerz Periskopen aus- 
gerüstet. 

Bei der unaufhörlich gewaltig steigenden Produk- 
tion der Firma war es erklärlich, dass auch das im April 
1898 bezogene eigene Fabrikgebäude in der Rheinstrasse 
in Friedenau bei Berlin fortgesetzt erhebliche Er- 
weiterungen, zum Teil auf neu erworbenem Terrain, 
erfahren musste, und der Riesenbetrieb, bei dem die Zahl 
der Beamten und Arbeiter in diesem Jahre 1900 erreicht 
hat, nimmt einen gewaltigen Komplex von 14 000 qm ein, 
von denen 5100 om bebaut sind, ganz abgesehen von den 
Betrieben in Winterstein in Thüringen, Wien, Pressburg 
und St. Petersburg. 

Aus bescheidenen Anfängen zu einer der ersten 
Weltfirmen der optischen Industrie emporgerungen, 
kann heute die Firma C. P. Goerz nach jetzt fünfund- 
zwanzigjühriger Tätigkeit auf eine Entwicklung zurück- 
blicken, wie sie gleichbedeutend kein anderes Unter- 
nehmen aufzuweisen hat. 
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bietet sich auch jetzt wieder Gelegenheit, wo die 
Optische Anstalt C. P. Goerz, Aktiengesellschaít, das 
Jubiläum ihres fünfundzwanzigiährigen Bestehens 
feiert. 

25 Jahre! Ein Nichts im Weltenstrome — eine lange 
Spanne Zeit für die Mitlebenden. Ein interessantes Ka- 
pitel nicht nur für die Photographie und im speziellen 
die photographische Optik, sondern auch für unsere zeit- 
genössische Wirtschaftsgeschichte, das sich uns bietet, 
wenn wir die 'seltene Entwicklung dieser Weltfirma der 
optischen Industrie Revue passieren lassen. 

Im Jahre 1886 wurde die Firma C. P. Goerz ge- 
gründet, und zwei Jahre spáter konnte mit der eigenen 
Fabrikation im kleinen Umfange in Berlin N., 67 
Strasse, begonnen werden. Die ersten von der Firma 
Goerz hergestellten Objektive waren die unter dem 
Namen Lynkeioskope in den Handel gebrachten Aplanate, 
und zwar war das erste überhaupt von C. P. Goerz her- 
gestellte Objektiv ein Lynkeioskop C2. Diese In- 
strumente fanden eine so gute Aufnahme auf dem Markt, 
dass Herr Goerz sich genötigt sah, im Frühjahr 1889 
seine Fabrikationseinrichtung zu vergróssern, und zu 
diesem Zwecke nach Schöneberg übersiedelte. In den 
Jahren 1890 und 1891 folgten weitere Vergrösserungen, 
und es wurden neben Objektiven auch bereits Galileische 
Doppel-Fernrohre hergestellt. In den Jahren 1892 und 
1893 wurde dann die Ausführung des Doppel-Anastigma- 
ten begonnen, mit dem die Firma C. P. Goerz die Füh- 
rung übernahm. 

Der Doppel-Anastigmat „Dagor“ bedeutete eine 
neue Epoche in der photographischen Optik, und der 
Firma C. P. Goerz gebührt das Verdienst, damit das 
erste symmetrisch vollständig anastigmatische ‘Objektiv 
geschaffen zu haben, das noch heute als unübertroffenes 
Universalinstrument gilt. Schon im Jahre 1894 konnte 
die Firma das Fest der Fertizstellung des 20000. Ob- 
jektives feiern, bereits sechs Jahre später waren schon 
60 000, im Jahre 1903 100 000 und im Jahre 1908 200 000 
Objektive in den Goerzschen Werkstätten hergestellt, 
ein in der photographischen Industrie geradezu beispiel- 
los dastehender Erfolg. 

Auch auf dem Gebiete des Kamerabaus ist die 
Firma C. P. Goerz bahnbrechend vorgegangen, indem 
sie gemeinsam mit dem Altmeister der Momentphoto- 
graphie. Ottomar Anschütz, die erste Handkamera kon- 
struierte, die auch heute noch mit wesentlichen Ver- 
besserungen versehen als Goerz-Klapp-Kamera „Ango“ 
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XV. Jahrgang ` 15. November 1911 | 028. Heft - 
Deutscher Luftfabrer-Verband 
(E. V.) 


Gegründet 28. Dezember 1902. Vorstandssib: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplat; 3. 
Fernsprecher: Amt VI, 5999, 3605. 


l. Die in Heit 22 veröffentlichten Ergebnisse der Gordon - Bennett - Freiballonwettfahrt sind nach den 
amtlichen Feststellungen des Aero-Cluh of America wie folgt zu berichtigen: 


l. Ingenieur Gericke Berlin ll 471 Meilen 759 km 
2. Leutnant Lahin, U. S. A. 6 408 - 656 . 
3. A L. Vogt Berlin 350 b 963 , 
4. John W. Berry Million Population Club 293 ge 471 „ 
5. W. F. Assmann America II 275 n 443 , 
6. M. E. Dubonnet Condor Ill 200 : 322 „ 


Für die Veranstaltung der Gordon - Bennett - Wettfahrt 1912 haben sich erfreulicherweise die folgenden 
Vereine: 1. Berliner Verein für Luftschiffahrt und Kaiserlicher Aero-Club, 2. Leipziger 
Verein für Luftschiffahrt, 3 Münchener Verein für Luftschiffahrt mit Bayerischem 
Aero-Club und Königlich Bayerischem Automobil-Club, A Nürnberger Verein für Luft- 
schiffahrt, 5 Oberrhein. Verein für Luftschiffahrt, 6 Ostpreussischer Verein für Luft- 
schiffahrt, 7. Kóniglich Sáchsischer Verein für Luftschiffahrt, 8. Württembergischer 
Verein für Luftschiffahrt, dem Verbande, der den Preis im nächsten Jahre zu verteidigen hat, zur Ver- 
fügung gestellt, zum Teil unter Zusicherung weitgehendster Leistungen und Aufwendungen für die Veranstaltung. 

Die Auswahl des Ortes wird Anfang Dezember durch den Gesamtvorstand eríolgen. 

Bezüglich der Bestimmung der deutschen Vertreter bei der Wettfahrt hat die Freiballon- 
abteilung beschlossen, dem diesjährigen Sieger Herrn Ingenieur Gericke, die Verteidigung anzutragen und die beiden 
übrigen Vertreter auf Grund von Ausscheidungsfahrten auszuwählen. Zu letzteren sollen nur Führer zugelassen sein, 
die mindestens 30 Fahrten selbständig und verantwortlich geführt haben. 

Die Meldungen zur Ausscheidungsfahrt haben durch die Führer an ihre zugehörigen Verbandsvereine so 
rechtzeitig zu erfolgen, dass dieselben von diesen bis zum 1. Januar 1912 an den Verband eingereicht werden können. 
Nach dem 1. Januar beim Verband eingehende Meldungen sind ungültig. — Bei mehr als 20 Meldungen finden 
Gruppenausscheidungsfahrten von nicht mehr als 15 Teilnehmern statt. Aus dem ersten Drittel jeder Gruppen- 
ausscheidungsfahrt wählt die Freiballonabteilung die Hälite für eine Stichfahrt aus. Nähere Bestimmungen über diese 
und die endgültige Bestimmung der Vertreter nach den Ergebnissen der Stichfahrt werden später erlassen. 

Für die Ausscheidungsfahrten werden zugelassen Ballone der Klassen 3, 4a und 4b, so zwar, dass in 
einer Ausscheidungsfahrt nur Ballone einer Klasse konkurrieren können. — Die Ausscheidungsfahrten sind Weitfahrten 
ohne Zeitbeschránkuny, aber mit örtlicher Beschränkung, indem das Ueberfliegen einer bestimmten, noch näher zu be- 
stimmenden Linie, die ungefähr dem Verlauf der Küste entspricht, untersagt ist. 

2. Wir bringen wiederholt in Erinnerung, dass folgende Materialien durch die Geschäitsstelle des Verbandes 
zu beziehen sind: 


l. Freiballonführerzeugnisse . . . . . zum Preise von Mk. 1,50 
2. Führerbücher a ہی‎ : : S . 1,90 
3. Fahrtberichtkarten . . .. یو‎ . .. . n " . 0 
4 Eilfrachtbriefe. . . . . . ox d ck oix 2s ۴ 5 , 0 
5. Bordbücher (für Wettfahrten) . . . . : - S » 5 
6. Freiballonbestimmungen 1911/12 ... , e S م‎ 5 
T. Luftschifführerbestimmungen 1911/12. . : ` w 5 
8. Luftschifführerzeugnisse E s : : م„‎ 2— 
9. Flugführerzeugnisse. . . : 7 : » ابر‎ 
10. Flugbestimmungen 1911/1 ور‎ S ٩ : e 5 
ll. Liste der deutschen Flugführer. ۴ $ : » 0,25 


Ziffer 1, Freiballonführerzeugnisse, und Nr. 4, Eilfrachtbriefe, werden nur an Verbands- 
vereine und nicht an einzelne Mitglieder abgegeben. 

Alle Materialien werden nur gegen Nachnahme bezw. Voreinsendung des Betrages 
einschliesslich Porto versandt. 

Die Verbandsabzeichen des Deutschen Luftfahrer-Verbandes sind zu beziehen vonder Awesmünze, 
Berlin SW. 68, Alexandrinenstrasse 14, zum Preise von 4,25 Mk, einschliesslich Porto und Nach- 
nahmegebühr. 

Landungsmeldekarten zur Mitteilung der وسو سوه سن‎ E an die „Deutsche Zeitschrift für Luít- 
schiffahrt* gemäss Beschluss des achten ordentlichen Luftschiffertages zu Dresden, 

Protokollformulare für die Abnahme der Probeflüge für Flugzeuge und 

Formulare über die persönliche Geeignetheit der Bewerber sowohl für Freiballon- wie für Flugzeugführer 
sind kostenlos durch die Geschäftsstelle des Verbandes zu beziehen. 
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3. Flugführerzeugnisse haben erhalten 


am 30. Oktober 1911: 
Nr. 129. Fremery, Hermann, Stud. rer. mont., Vizewachtmeister d. R., T.-B. 8, Bonn a. Rh., Colmantstr. 36, geb. 
am 8. November 1886 zu Buenos Aires, Arg., für Eindecker (Etrich-Rumpler), Flugplatz Johannisthal. 


am 1. November 1911: 
Nr. 130. Reeb, Alfred, München, Hiltensberger Strasse 32, geb. am 26. März 1887 zu München, für Zweidecker 
(Farman), Flugfeld Oberwiesenfeld. 
am 2 November 1911: 
Nr. 131. Hansen, Hans Christian, Hamburg, Papenhuder Strasse 2, geb. am 29. Februar 1888 zu Hamburg, für 
Eindecker (Grade), Flugfeld Mars. 
am 3. November 1911: 
Nr. 1322 Kurtscheid, Nicolaus, Münster i. W, Bremer Strasse 60, geb. am 5. Januar 1879 zu Rheinbrohl a Rh., 
für Eindecker (Grade), Flugfeld Mars. 
am 6. November 1911: 
Nr. 133. Geerdtz, Oberleutnant und Adjutant, Charlottenburg, Schlossstrasse 17, geb. am 27. Juni 1877 zu Berlin, 
für Zweidecker (Farman), Truppenübunysplatz Döberitz. 
Der Gescháftsführer : 
Rasch. 


Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt 6a, 19770. 
Gegründet 31. August 1881. 


Für das Jahr 1911/12 ist die Zusammenstellung des Vorstandes und der Kommissionen die folgende: 


Vorstand: Vorsitzender: Geheimer Reg.-Rat Prof. Dr. Miethe. — Stellvertretender Vorsitzender: Oberst 

Schmiedecke. — Schriftführer: Fabrikbesitzer Max Krause. - Beisitzer: Dr. Bróckelmann, Privatier 

Otto Fiedler, Hauptmann Herwarth von Bittenfeld, Direktor Krell, Prof. Dr. Stade, Assessor Sticker und 
Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Zimmermann. — Geschäftsführer: Léon Christmann. 


Flugausschuss: Vorsitzender: *Fabrikbesitzer Fahrten-Ausschuss: Vorsitzender:Dr.Bröckel- 
Max Krause. Mitglieder: *Dr. Bendemann, Prof. Dr. mann, Fernspr. ab 15. November Amt Lützow, 8301. 
Berson, Fabrikbesitzer Alfred Cassirer, *Léon Christ- Stellvertreter: Fabrikbesitzer La Quiante. Mitglieder: 


mann, Ing. Robert Conrad, "Prof. Dr. Donath, Justiz- Fabrikbesitzer Max Krause, Assessor Sticker. 
rat Eschenbach, Ing. Hans Grade, Hauptmann Her- TechnischerBeirat: Herwarth von Bittenfeld. 
warth von Bittenfeld, "Direktor Krell, Geh. Reg- | Fuhrer- Ausschuss: Vorsitzender: Dr. Elias. 
EE دو هاا هه نه‎ RE 009۳" کو کا‎ SE AW ات‎ Bankier 
1 d 1 ecke erpostsekretär Schubert. 
(Die mit einem * bezeichneten Herren sind Mit. Redaktions-Auschuss: Vorsitzender: Prof. 
glieder der wissenschaftlichen Abteilung des Flug- Dr. Süring, Stellvertreter: Prof.Dr. Stade. Mitglieder: 
Ausschusses. Vorsitzender dieser Abteilung ist Privatier Otto Fiedler, Schriftsteller Foerster, 


Prof. Dr. Donath.) Fabrikbesitzer Max Krause, Verlagsbuchhändler 


Sportzeugen: Dr. Bendemann, Dr. Bröckelmann, Salle, Direktor L&on Christmann. 

Leon Christmann, Prof. Dr. Donath, Ing. Dorner, Büchersammlung: Verwalter: Léon Christ- 

Hauptmann Herwarth von Bittenfeld, Fabrikbesitzer mann. 

Max Krause, Direktor Krell, Geh. Reg Rat Prof. Dr. Ballonhalle befindet sich bei der 14 

Miethe, Dr. Ing. Roch, Professor Cr. Stade, Prof. in Schmargendorf. Materialien - Verwalter: Dr.-Ing. 

Dr. Süring, Wirkl. Geheimer Oberbaurat Dr. Zimmer- Roch. Brieftauben-Verwalter: J. Unverdorben. Ballon- 
mann. wart: Krümer. Fernspr.: Amt Pfzbg. 4702. 








Vom 15. November ab lautet die neue Pernsprech- Nummer der Geschäftsstelle: Amt Kurfürst 9770 und nicht 9790. 
Vom 15. November ab lautet die neue Fernsprech-Nummer des Fahrten-Ansschusses: Amt Lützow 8301. 


Mitgliedsbeiträge. Für das am 1. Oktober beginnende Vereins-Geschäftsiahr bitten wir die Beiträge, 


Mk. ا‎ (inkl. Bestellgeld), an die Deutsche Bank, Depositenkasse C D, Königgrätzer Strasse 6, gütigst einsenden 
zu wollen. 


Um en zu verhindern wird dringend gebeten, persönliche Adressierungen an die 
Geschäftsstelle des Vereins zu vermeiden. 


Die neuen Fahrtbestimmungen mit ermässigten Ballonpreisen sind erschienen und durch die Geschäftsstelle zu 
beziehen. Ebenso die neue Auflage des Führerbuches, Preis Mk. 1.50. Stadtporto 5 Die, Innerhalb Deutschlands 10 Pig. 


Die neuen „Freiballonbestimmungen“ und „Flugbestimmungen“ sind in der Geschäfts- 
stelle des Vereins zum Preise von 25 Pig. pro Exemplar zu haben. 


In letzter Vereinsversammlung wurde Prof. Dr. Süring, Potsdam, zum korrespondierenden Mitgliede ernannt. 


Führerversammlung am Donnerstag, den 30. November, 8 Uhr abends, im Restaurant „Spaten“, Friedrich- 
strasse 172. Tagesordnung: Das Fahren am Tau. (Ref. Schubert). 


Der Führerausschuss: Elias. 


.. In der 310. Versammlung des Berliner Ver- delt und die Frage erórtert habe, mit welchen Mitteln 
cins für Luftschiftahrt sprach  Geheimrat der Unsicherheit des Standpunktes und den von der 


Miethe über „Prinzipien in der Ballon- Ballonbewegung unzertrennlichen Schwankungen zu be- 
photographie". Der Redner erinnerte cinleitend vernen sei. Er habe damals gezeigt, dass trotz dieser . 
daran. dass er vor sechs Jahren im Vercin das vleiche für den Photographen besonders ungünstiven Umstände 


Thema von der Seite der örtlichen Bedingungen behan- im allgemeinen die beim Photographieren auf dem festen 
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Niederrheinischer Verein für Lufisehiffahrt (E. vu 


Gegründet. 15. Desember 1802. Sit: Barmen. 


۶: Vorsitz.: Major à vo. ڈور رہطا‎ jet Reg. Frh. N Sparr 03 Westt.): Mo 16, Mülheim « 8 Rhein; Regentenstr. 52, : 
Tek 384. — H Vorsitzender: : Professor Ernst Milarch, Bona, Argelander 89 120, Tel. 1848. — Vore 
$itzénder- deg. Fahrtenaussshussäs;- Brot, Dr. Bamler,. Esaén-Stadtwald,. Tei, 1422, — Stellvertreter. des 
Fahrtenadsschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant. Stach won: Goltzheim, ` Cretetd, Bochumer: Allse, Tek 4446. d 
Behatemaielur: Bankdirektor. Becker, Essan-Rühr,. Essener Credit-Anstalt, Tel, 585. == جا ان امت‎ a 8 

EE Eckert, EE ا وع‎ 20. "Tel 939. er | د‎ 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von Sachsen. 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fabrten-Aussd)usses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 











Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. - 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 











Sektion Hallea. S, (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S, Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 





Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Präsidierender Verein z. Zt. Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 


Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 





Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Marburg i. H. 
Geschäftsstelle: Physikalisches Institut der Universität. 


Vorsitzender: Professor Dr. F. Richarz, Stellvertretender Vorsitzender, 
Oberst z. D. und Bezirkskommandeur Krause, Schrififührer: Rechtsanwalt 
Dr. Külz, Schatzmeister: Bankier Bang, Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Professor Dr. Gürber, Stellveriretender Vorsitzender des 
Fahrtenausschusses: Privatdozent Dr. A. Wegener. 





Ortsgruppe Cassel, 
Geschäftsstelle: Hohenzollernstrasse 130. 


Vorsitzender: Professor Beln ha uer, Schriftführer: Oberlehrer Dr. Schultz, 
Schatzmeister: Bankier Sichel, Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Oberarzt Dr. Dietrich. 





Ortsgruppe Giessen. 
Geschäftsstelle: Seltersweg 56. 


Vorsitzender: Professor Dr. Sievers, stellvertretender Vorsitzender: Pro- 
fessor Dr. König, Schriftführer: Rechtsanwalt und Notar Roemheld, 
Schatzmeister: Bankdirektor Griesbauer, Vorsitzender des Fahrtenaus- 
schusses: Zahnarzt Reinewald, Stellvertretender Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Lehramtsassessor Dr. Peppler. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Qeschüftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 


l. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 

2. Vorsitzender: Proiessor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 

Schatzmeister: Oscar Müller, Georg-Oröning-Strasse 30. Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstalt, 


an der Landungsstelle ein. Ein fröhliches Abendessen 
vereinigte die Teilnehmer an der wohlgelungenen Ver- 
anstaltung im „Magdeburger Hof" noch bis zu später 
Stunde. 

Der Lübecker Verein für Luftfahrt hielt bei recht 
guter Beteiligung seiner Mitglieder im Clubzimmer der 
Schiffergesellschaft seine diesjährige Hauptversammlung 
unter Leitung seines Vorsitzenden Herrn Konsul Behn 
ab. Aus dem von Herrn Schiffsmakler Möller gege- 
benen Jahresbericht ist zu erwähnen, dass das ver- 
flossene dritte Vereins-Geschäftsjahr (vom 1. Oktober 
v. J. bis 30. Sept. d. J.) für den Verein ein sehr ereignis- 
und erfolgreiches gewesen ist. Es sei hierbei auf den 
Besuch des „P. L. 6" am 21. Juni d. J. und die Zwischen- 
landung der Flieger in Lübeck anlässlich des Deutschen 
Rundfluges im Juni d. J. erinnert. Der dem Verein ge- 
hörige Ballon „Lübeck“ hat im Vereinsjahr 10 Fahrten 
Zu verzeichnen, welche, mit Ausnahme einer einzigen. 
sämtlich völlig glatt verliefen. Wie Hamburg, trat auch 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Eisenbahnstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon Amt Il, 1142 





Karlsruher Luftfahrt-Verein. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden. Adelheidstrasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 
Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 


Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. 
Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. 


Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; 

Beisitzer: Korvettenkapitin Hagedorn; Syndikus: Assessor Damm; 

Schriftführer: Ing. Steffen, Kiel, Flugplatz Kronshagen; Kassierer: 

Rentier Hagedorn; NOE sa? echn. Ausschusses: Ingenieur 
reitschke. 


ten Morgenwinde bewegt, in der Luft. Als erster ver- 
liess der Ballon „Erfurt“ um 10 Uhr 28 Min. die Erde, 
dann folgte 10 Uhr 58 Min. „Anhalt“ und als letzter 
„Magdeburg“ um 11 Uhr 31 Min. Die Ballone landeten 
sämtlich glatt. „Erfurt“ ging 12 Uhr 56 Min. auf der 
Strasse Wörlitz-Coswig nieder. während „Magdeburg“ 
2 Uhr 41 Min. bei Arnsdorf in der Nähe von Jessen die 
Erde erreichte. Der Ballon „Anhalt“ landete 2 Uhr 30 
Minuten in Medritzsch bei Torgau. er verstiess damit 
gegen die Bestimmungen, da er die 100 Kilometerlinie 
um ca. 23 Kilometer überflogen hatte. 

Die begleitenden 21 Automobile des hiesigen Auto- 
mobilclubs waren in 3 Gruppen geteilt, von denen je 7 
die Ballone begleiteten. Das Automobil des Herrn 
Greese erreichte den Ballon „Erfurt“ 26 Min. das des 
Herrn Kärsten 26 Min. 1 Sek. nach der Landung. Der 
Ballon „Magdeburg“ wurde vom Automobil des Herrn 
Koch bereits nach 12 Minuten aufgefunden, das Auto- 
mobil des Herrn Büchting traf dagegen erst nach 41 Min. 
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Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt (E. V.), 
Chemnitz. 


Geschäftsstelle: Chemnitzer Strasse 7, Telephon 836. 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt, 


Sitz: Braunschweig. Augusttorwall 8. 


Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.). 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels, Brockhoffstrasse 10; Schriftführer: 

Redakteur Koene (Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 

Oberleutnant Ho pfe, Grevener Strasse 60 (Fernruf 1707); Geschäftsstelle : 
Architekt Muths, Achtermannstrasse 17 (Fernruf 447). 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt. (E. V.). 


Gegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marlenstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenkünfte jeden Montag Abend im Café Kusch. 
1. Präsident: Geh. Kriegsrat Karl Ritter, Vestnertorgraben 15, Nürnberg. 
2. Präsident und Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Julius Berlin, 
Grosskaufmann, Marienstrasse 8, Nürnberg, Telefon 282. Schriftführer: 


RichardBarth, Grosskaufmann, Prinzregentenufer 7. Kassier: Bankier 
Martin Kohn, Königstrasse 26. 





Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 


Geschäftsstelle: Berlin W.8, Jägerstr. 18. Telephon: I, 8933. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 

Oberleutnant a. D. v. Poser, Steglitz, Birkbuschstr. 89; 2. Vorsitzender: 

W. Strauch, Ingen.; Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Funke; 

Schriftführer: J. Rohrbeck, W. 8, Jägersır. 18; Kassierer: Max Hedicke, 

Steglitz, Albrechtstr. 14a; Flugarzt: Stabsarzt a. D. Dr. Dammann, 

W. 64, Wilhelmstrasse 94/96, Tel. I, 9496;  Vereinssyndikus: R.-A. Dr. 
v. Zimmermann, Wilmersdorf, Berliner Strasse 8. 


Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr vv Wachtmeister im Kür.-Regt. 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat Qaibel, Stettin, 

Gr. Lastadie 56: Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v, St tlp- 
nagel im Kür.-Reg. Königin, Pasewalk. 


G esc häftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 


Bromberger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet am 9. Dezember 1909. Sitz: Bromberg. 
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelmstr. 38. 


Stadtrat Metzger, Vorsitzender, Regierungsrat Dr. Keil, Stellvertreter, 
Betriebsdirektor Wilsch, Schriftwart, Rechtsanwalt Thiel, Steli- 
vertreter, Leutnant Beyersdorf, Vorsitzender des. Fahrtenausschusses, 
Oberleutnant von Klitzing, Stellvertreter, Fabrikbesitzer Unverferth, 
Schatzmeister, Landrichter Axster, Beisitzer, Regierungsassessor Laue, 
Beisitzer, Regierungsassessor von Braunschweig, Beisitzer, Ober- 
leutnant Freinerr von Wangenheim, Beisitzer, Dr. phil. Treibich, 
Bean) der Wetterdienstste'le in Bromberg, Beisitzer 
eirat). 


issenschafilicher 


worden, dass die Anforderungen an den Verein gegen- 
über früher bedeutend höher geworden sind. Insbeson- 
dere ist auch die Schaffung eines Reservefonds ange- 
zeigt. Endlich sollen die Mitglieder eine neue Zeit- 
schrift erhalten, deren Abonnement allein .3,50 M. im 
Jahre beträgt. Der neue Jahresbeitrag tritt ab 1. Okto- 
ber 1912 in Kraft. Mit der Hauptversammlung war die 
Auslosung einer Freifahrt in dem Vereinsballon „Lübeck“ 
verbunden. Gemeldet hatten sich zu derselben 17 
Herren und 2 Damen. Aus der Urne kam als glück- 
licher Gewinner Herr Leutnant Wegner. Weiterhin 
wurde von Herrn Konsul Behn mitgeteilt, dass im näch- 
sten Jahre verschiedene grössere Ucberlandílüge statt- 
finden würden, bei welchen auch eine Landung in Lübeck 
in Frage kommen könnte. Voraussetzung hierbei sei 
allerdings, dass in Lübcck ein günstigerer Landungsplatz 
für Luítiahrzeuze geschaffen würde, als es der gegen- 
wärtige Wesloer Exerzierplatz ist, dessen ungünstige 
Verhältnisse sich gelegentlich der Zwischenlandung beim 
Deutschen Rundiluze im Juni d. J. recht unliebsam be- 
merkbar gemacht hätten. Es wäre sehr zu bedauern, 
wenn die Bestrebunzen des Vereins, einen besseren Lan- 
0111551018017 zu erhalten, nicht von Erfolg gekrönt 
wären, da andernfalls unsere Stadt als Landungsplatz 
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Ostpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
Königsberg Pr. (E. V.). 
Vors.: v. Schoenermark, Major, Luisen-Allee 27. 
Geschäftsstelle: Kneiph. Langgasse 8, Kaufmann B. Haberland. 





Sonnabend, den 2. Dezember, 81/2 Uhr abends, im 
neuen Gesellschaftshaus der „Königsberger Tiergarten", 


Winterfest mit Damen. 
Aufführungen, Tanz.  Trockenes Couvert 2,50 Mark. 


Gäste durch Mitglieder eingeführt sehr willkommen. 


Anmeldung wird erbeten im Hauptrestaurant des 
Tiergartens. 
v. Schoenermarck. 





Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Geschäftsstelle: Dr. Schacht, Danzig, Stadtgraben 11, 8۰ 
Sprecher 333 und 2294. 

Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Oeschäftsstelle: F tien Kapitan a. D. Meinardus, Hamburg 21, 
Zhnmerstrasse 37; Fernsprecher: Gruppe 5, 2562. Sprechstunden an 
Werktagen von 11 bis Í Uhr. 








Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Geschäftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 





Motorluftschiff-Studien-Gesellschaft m. b. H. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschitf Berlin. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Gegründet am 12. Dezember 1908. 
Geschäftsstelle: Essen-Ruhr, Backstrasse 21. 
Luftschiffhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


۳۲ Verein für Luftschiffahrt 
, NA 
Sitz: با‎ 


der hiesige Verein der Nordwestgruppe des Deutschen 
Luftschifferverbandes bei. Letztere besteht jetzt aus 
den Vereinen Osnabrück, Münster, Bremen, Bielefeld, 
Oldenburg, Wilhelmshaven, Hannover, Minden, Hamburg, 
Lübeck und Braunschweig. Das Freiballoniührerpatent 
konnte im letzten Jahre den Herren Leutnant Heerlein, 
Schiffsmakler Möller, Baron v. Meerheimb und Leut- 
nant v. Freeden erteilt werden. Die Mitgliederzahl des 
Vereins betrug am 30. September d. J. 200, darunter 
2 lebenslängliche und 198 ordentliche Mitglieder. unter 
letzteren 2 Damen. Nach dem von dem Kassenwart 
Herrn Bankier Kohrs erstatteten Kassenbericht sind die 
finanziellen Verhältnisse des Vereins gegenüber dem 
Vorjahre erheblich besser, wenn sie auch immer noch 
dringend der Kräftigung bedürfen. Bei den alsdann 
vorgenommenen Vorstandswahlen wurden durch Zuruf 
die ausscheidenden Mitglieder Konsul Behn. Schiffs- 
makler Möller und Bankier Kohrs einstimmig wieder- 
gewählt. Der Antrag des Vorstandes: „Aenderung der 
Vereinsbezeichnung auf Beschluss des D.L.V. zu Bres- 
lau am 8. Oktober d. J. in „Lübecker Verein für luft- 
fahrt" wurde einstimmig genehmigt. Ebenso der weitere 
Antrag auf Erhöhung des Jahresbeitrages von 12 auf 
20 M. Letztere Massnahme ist dadurch notwendig ge- 
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Die Entwickelung des Etrich = Eindeckers. 
Von Igo Etrich. 


Nach einem Vortrage im Verein deutscher Flugtechniker. 


entsandt und war vom Gesehenen so begeistert, 
dass er, heimgekehrt, vom Eindecker nichts mehr 
wissen wollte und mit dem Bau eines Doppeldeckers 
begann, der allen durch die Gleitflugexperimente 
gesammelten Erfahrungen widersprach. Dies war 
der Grund zur Trennung der beiden Forscher. 

Im Juni 1909 wurde der erste Schuppen auf dem 
Steinfelde bei Wiener Neustadt (wo jetzt bereits 
35 Schuppen stehen) errichtet und bei den Ver- 
suchen, unterstützt von dem tüchtigen Werkmeister 
Jiiner, konnte mit dem über 3 Jahre alten Apparat 
und dem 24 PS Antoinettemotor am 20. Juli der 
erste Luftsprung von 100 m verzeichnet werden. 
Nach Einbau eines 40 PS Clerget-Motors steigerte 
sich die Flugleistung bis zum ersten Fluge über das 
ganze Flugfeld am 29. November, dem dann Flüge 
bis zu 5 km Länge folgten. Die Experimente zeigten 
jedoch, dass die normale Zanoniaform für einen 
Drachenflieger unókonomisch sei. Wir gingen des- 
halb zur Vogelform über und entwarfen die Kon- 
struktionspláne für einen Apparat, der nach seiner 
Form die „Taube“ genannt, später so erfolgreich 
werden sollte. Die Tragfláche entsprach der Form 
eines Vogels in Gleitflugstellung, das Höhensteuer 
war taubenschwanzähnlich elastisch ausgebildet 
und unter den Flügeln war eine  Brücken- 
konstruktion angeordnet, welche ausserordentlich 
zur Versteifung der Flügel beiträgt und ein Ab- 
brechen derselben — bei Eindeckern ziemlich 
häufig und für den Führer lebensgefährlich — als 
ausgeschlossen erscheinen lässt. Mit diesem Ap- 
parat gelangen sofort längere Flüge und derselbe 
zeigte sehr gute Stabilität und eine Geschwindig- 
keit von ca. 80 km per Stunde.. Die Konstruktions- 
daten des Apparates waren: Spannweite 14 nı, 
Länge 10 m, Tragfläche 34 m?, Schwanzfläche 
6 m?, Gewicht ca. 370 kg. Mit diesem Apparate ge- 
lang sogar ein Flug mit 2 Passagieren und am 
17. Mai schlug 11116۳ damit alle damals bestehenden 
österreichischen Rekords, indem er eine Stunde 
8 Minuten in der Luft blieb und eine Höhe von 
300 m erreichte. Am 17. Mai unternahm Jliner den 
ersten Österreichischen Ueberlandflug von 7 
Neustadt nach Wien. 

Es kamen nundie Vorbereitungen zum Budapester 
Wettfliegen und der Bau der „Möve“, in welche, 
da der hierzu bestimmte Flugmotor nicht fertig war, 
ein Daimler Automobilmotor der Prinz Heinrich- 
Type von 300 kg Gewicht einmontiert wurde. Trotz- 


Durch einen Aufsatz von Professor Ahl- ` 


Angeregt durch die Arbeiten der beiden Vor- 
kämpfer der Flugtechnik, Lilienthal in Berlin und 
Kress in Wien, befasste ich mich schon in früher 
Jugend mit flugtechnischen Problemen und brachte 
im Jahre 1898 einen Gleitflieger Lilienthals aus 
dessen Nachlass in meinen Besitz. Nach ein- 
gehenden Studien baute ich im Jahre 1900 meinen 
ersten Gleitflieger. Ein längerer Aufenthalt im Aus- 
lande unterbrach die flugtechnischen Arbeiten. Im 
Jahre 1903 lernte ich Ingenieur Wels kennen, der 
sich auch lebhaft für Flugtechnik interessierte, und 
engagierte ihn zu gemeinsamen Arbeiten auf diesem 
Gebiete. 
born, Hamburg: „Ueber die Stabilität der Flug- 
apparate", wurde ich auf die Samen der Zanonia 
macrocarpa aufmerksam, welche Dank ihrer eigen- 
tümlichen Form weite Strecken äusserst stabil 
durchfliegen. 

Es wurden nun Modelle nach der Zanoniaform 
gebaut und diese infolge der günstigen Resultate 
allmählich vergróssert. 1904 wurde ein 11611111 
modell mit 12m? Tragfläche hergestellt, welches 
auch als Drachen aufgelassen, den Erwartungen voll 
entsprach, so dass ein 4 PS Fahrradmotor in das- 
selbe eingebaut wurde. Nachdem zahlreiche Er- 
fahrungen gesammelt waren, schritt ich 1905 an 
den Bau eines grossen Gleitfliegers von 12 m 
Spannweite und 36 m? Tragfläche mit Kufen als 
Landungsgestell. Bei zahlreichen Flügen ohne In- 
sassen, wobei das Modell nur durch einen Sand- 
sack beschwert war, erwies sich die Stabilität als 
vortrefflich und am 8. Oktober 1906 wurde der erste 
bemannte Flug ausgeführt, dem zahlreiche Gleit- 
flüge bis zu 250 m Länge und 20 m Höhe folgten. 
Nach der Anschaffung eines 24 PS Antoinette- 
motors begann im Winter 1906/07 der Bau des 
Apparates „Etrich I“. Bei demselben wurde zum 


ersten Male die Flächenverziehung angewendet — ٠ 
und dies verdient bemerkt zu werden — noch be- 


vor dieses ausgezeichnete Stabilisierungsmittel 
durch die Brüder Wright bekannt wurde. Die Ar- 
beiten wurden später nach Wien verlegt und von 
Hilfskräften, da ich selbst geschäftlich im Auslande 
zu tun hatte, erst im Herbste 1908 zu Ende geführt. 
Die Versuche, die Wels im Prater anstellte, ergaben 
ein negatives Resultat. Zur selben Zeit war Wilbur 
Wright nach Frankreich gekommen und setzte 
durch seine Leistungen ganz Europa in Erstaunen. 
Wels wurde zu einer Studienreise nach Frankreich 
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bracht hat. Auch ist der Apparat von der deutscher 
Militärverwaltung in mehreren Exemplaren ange- 
kauft worden. 

In Oesterreich erhielten wir im Frühjahr von 
der Heeresverwaltung eine Bestellung auf 8 Ap- 
parate und es wurden mehrere Offiziere im Fliegen 
ausgebildet; die Flüge bei den österreichischen 
Kaisermanövern und Resultate der Flugwoche in 
Wiener Neustadt, ferner die Erfolge, die mit den 
nach Russland und Italien gelieferten Apparaten 
meines Systems erzielt wurden, sind bekannt; von 
den letzteren befinden sich derzeit 3 in Tripolis für 
Kriegszwecke. 

Trotzdem heute bereits eine grosse Anzahl 
Führer auf „Tauben“ fliegen, ist mit dieser Type 
noch kein einziger Sturz aus der Luft erfolgt und 
ich glaube, durch weitere Vervollkommnung meines 
Systems das Fliegen auch bei stärkstem Wind ge- 
fahrlos gestalten zu können. 

Um in Ruhe meine Type verbessern und er- 
proben zu können, ist ein eigenes Flugfeld bei Josef- 
stadt in Böhmen errichtet. Im gegenwärtigen Sta- 
dium der Flugtechnik ist ernste Ingenieurarbeit drin- 
gender nötig, als die besonders in Frankreich so 
beliebten Reklameflüge, die nur durch viele Todes- 
opfer erkaufte Parforceleistungen, aber kein voll- 
kommenes Flugzeug zeitigen können. 

Meine Ueberzeugung ist, dass Deutschland, 
ähnlich wie im Automobilismus, durch rationelle 
Arbeit und durch ähnliche Zuverlässigkeitsflüge, wie 
am Oberrhein auch im Flugwesen bald jene erste 
Stelle einnehmen wird, die heute Frankreich mit 
allen Mitteln sich zu erhalten strebt. 
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dem gelang der erste Flug ausgezeichnet. Bei 
einem spáteren aber wurde der Apparat beschádigt. 
In Budapest gewann Jllner gegen die internationale 
Konkurrenz auf der „Taube“ den zweiten Dauer- 
preis und den dritten Hóhenpreis, ausserdem wurde 
der Apparat durch den ersten Neukonstruktionspreis 
ausgezeichnet. Beim Start zum Ueberlandflug nach 
Raab erlitt die „Taube“ noch vor dem Abfluge einen 
Schaden und musste nach Wiener Neustadt zurück- 
gebracht werden, wo dann ein neuer Eindecker 
No. IV mit 60 PS ósterreichischem Daimler-Flug- 
motor gebaut wurde. 

Die „Taube“ wurde dann zufolge eines mit 
der Firma 1۱1111016۳ ` abgeschlossenen Lizenz- 
vertrages nach Berlin transportiert, wo  Jllner 
aussser Konkurrenz an der Berliner Flugwoche 
teilnahm, um die Maschine dem deutschen Publikum 
vorzuführen. Die Erfolge in Johannisthal und Dó- 
beritz dürften noch in allgemeiner Erinnerung sein. 

Als erster Flugführer für Deutschland wurde 
in Wiener Neustadt Ingenieur Helmuth Hirth aus- 
gebildet, der die Leitung der Berliner Flieger- 
schule in die Hand nahm und hier nebst Vollmóller 
und Suvelak zahlreiche Schüler ausbildete, deren 
Erfolge noch in frischer Erinnerung sein dürften; 
besonders hervorzuheben wären: Die Siege Hirths 
im Oberrheinischen Zuverlässigkeitsflug, Kieler 
Flugwoche, Kathreinerpreis München—Berlin und 
dessen diverse Höhenrekorde, die Leistungen Voll- 
möllers im Deutschen Rundflug und Sieg im Schwa- 
benflug. Ferner die Flüge von Frl. Beese, die 
dadurch den Beweis der durch die grosse Stabilität 
bedingten mühelosen Lenkbarkeit der „Taube“ er- 





Eine Fahrt des Zeppelinkreuzers „Schwaben“ an den Niederrhein. 
Von-Carl Deiker, Düsseldorf. 


ganze Anzahl meist Essener Damen und Herren. die sich 
alle der bewährten Führung Dr. Eckeners anvertraut 
hatten, um auch einmal „Luft zu riechen“. In schnellem 
Tempo ging es zunächst bei einer ungefähren Höhe von 
200 Metern rheinabwärts, bei Mündelheim wurde der 


Rhein zum ersten Male überflogen, und wir sahen in dem 


immer dichter werdenden Dunst im Norden Uerdingen 


liegen. 


Ich hatte mir vorgenommen, genau wie bei einer 
Freiballonfahrt Bordbuch zu führen. und ich habe dies 
bis zum Schluss der Fahrt durchgeführt und eine tadel- 
lose Zusammenstellung nicht nur all der Orte, die wir 
überflogen, sondern auch aller móglichen Beobachtungen, 
die ich machte, erzielt. Die Gegend war mir ia be- 


. kannt, — —- nicht nur. dass ich schon mehrfach mit dem 


Freiballon über dieselbe hinweegegestrichen bin. war es 
doch auch die engere Heimat, die ich so oft. sei es als 
Jäger. sei es als Fusstourist, durchstreifte. 

Um 10.45 Uhr waren wir aufxestieren, und eine 
halbe Stunde später waren wir über Geldern. wo uns 
der Rhein wieder zu Gesicht kam. Kurz hinter Geldern 
beobachtete ich einen Krähenschwarm, und ich machte 
meine Mitfahrer darauf aufmerksam. wie die Tiere 
miseren. Ballon annalınen und auf ihn stiessen. Die 
Krähen waren frecher als die Kühe da unten. welche 
beim Anblick der Schwaben“ in rasender Flucht quer- 
icldein liefen. In 200 Meter Höhe umkreisten uns ein 
paar Móven, und cin grosser Bussard strich nahe an 


Skeptisch und voll von Vorurteilen steht der Frei- 
ballonführer dem Lenkballon gegenüber. und auch ich 
konnte mich bisher nicht darüber hinwegsetzen. Ich 
stand seinerzeit vor den Trümmern des Schnellzuges. 
welcher bei Rath verunglückt war, wenige nur waren 
es. die damals sahen, wie stolz und maiestütisch die 
„Deutschland“ über diese Trümmer hinwerfuhr, als 
wollte sie der Welt zeigen. wie das Alte vom Neuen be- 
siert wird. und wie der Menschengeist Sieger ist über 
irdische Gewalten. Kurze Zeit nur spáter lag auch die 
„Deutschland“ -in Trümmer und sicher brauste der 


Schnellzue vorüber, seinen ihm vorgeschriebenen 
Schienenweg. 
Ballonwetter. -— — Sonnie brach der Morgen des 


16. Oktober an. ein Wetter, wie es sich der ٢ 
nicht besser wünschen kann. Schon lar die „Schwaben“ 
vor ihrer Halle, und als ich sie dort liegen sah. da er- 
griff mich zum ersten Male in meinem Leben eine Art 
von Ballonfieber. und ich hatte das Gefühl, das Luft- 
schiff würde sofort auf- und davonflieren vunn ich 
mich nicht sehr beeilen würde, um mein Plätzlein in 
der Kabine zu behaupten. —- — Und wirklich, wirklich, 
es eine los. Es war kein Davonschweben. wie mit dem 
Freiballon, — mir war. als sässe ich gemütlich in einem 
Speisewaren des Schnellzures und dieser setzte sich 
nun laresam in Bewegung. Ich hatte es mir in diesem 
mit allen erdenklichen Beauernlichkeiten ausgestatteten 
Speisewagen bequem gemacht. mit mir fuhren noch eine 
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er seinem Vaterlande und der Welt geboten. In solchen 
Augenblicken wurde uns da oben mitunter recht seltsam 
und feierlich zumute, — und wir alle, die wir mit- 
sammen dort oben hinschwebten, jetzt verstanden wir 
den Kaiser. als er damals in seiner Begeisterung 
Zeppelin den grössten Mann des Jahrhunderts nannte. 


Noch einige Krümmungen und Arme des Rheins 
wurden überflogen, und dann ging es über Rees, Wesel 
und Dinslaken dem Industriegebiet entgegen, auf Essen 
zu. Rings um uns gruppiert lagen nun endlose Zechen, 
die sich in dem immer stärker werdenden Dunst hoch- 
malerisch ausnahmen. Um 1% Uhr waren über Essen, 
auch hier ward uns ein begeisterter Empfang, und etwa 
20 Minuten lang kreuzte die „Schwaben“ in einer Höhe 
von 200 Metern über der Stadt. Dann aber ging es 
heimwärts, zu Muttern; Hügel, Werden, Kettwig und 
die Ruhr wurden in rasender Eile überflogen. Hösel mit 
seiner Villenkolonie und gleich darauf Ratingen tauchten 
vor uns auf, das Karthauser Kloster lag am Rande des 
Kalkumer Waldes malerisch unter uns, und schon ۷6 
uns die Heimat, die Ballonhalle. 


Wir schickten uns zur Landung an. Die 
„Schwaben“ flog über die Halle hinweg, traversierte 
noch einmal den Rhein, um auf dem anderen Ufer eine 
Schwenkung vorzunehmen und bei besserem Winde 
landen zu können. Herunter ging es, und ehe wir uns 
dessen versahen, war die Landung vollzogen. „Nun sei 
bedankt, mein lieber Schwan!" — — Wie im Taumel, 
noch voll all des Herrlichen, was wir resehen und er- 
lebt, verliessen wir die Kabine, die sich schon mit neuen 
Fahrgästen zu füllen begann, — ein Gefühl wie Trauer 
überkam mich. als ich wieder festen Boden unter mir 
hatte, eine solche Fülle des Schönen, eine solche Poesie 
hátte ich nicht erwartet, und wir Freiballonmenschen 
sind doch gewiss verwóhnt. — — 


Die Fahrt mit dem Kugelballon lässt sich nicht mit 
der im  Lenkbaren vergleichen. 16561061 sind so 
grundverschieden, dass es mir lächerlich vorkommen 
würde, wollte ich hier eine Parallele ziehen. Die 
meisterhafte Führung Dr. Eckeners aber konnte sogar 
ich, der ich auf diesem Gebiete völlig Laie bin, er- 
kennen, und alles in allem kann ich nur sagen, dass diese 
Zeppelinfahrt, sowohl was Schönheit betrifft, wie auch 
in bezug auf das Lehrreiche in jeder Weise meinen bis- 
her ausgeführten Freiballonfahrten zum mindesten eben- 
bürtig zur Seite steht. 


uns vorüber. Dies alles sind Beobachtungen, die man 
im Kugelballon wohl nur selten macht. ich wenigstens 
habe noch niemals dort Gelegenheit gefunden, die Vogel- 
welt zu beobachten. Um 11,30 Uhr traversierten wir den 
alten. Rhein, und dann kamen wir in die Gegend von 
Kevelaer. Wie ein riesengrosser Fisch sah der 
Schatten der „Schwaben“ aus, und wo auch immer er 
hinkroch, da stiftete er Unheil und Verwirrung. Hier 
ging eine Kette Hühner hoch, da rutschte ein Hase aus 
seinem Pott, dann schimpíten uns wieder einige Gänse 


ob ihrer gestörten Ruhe weidlich aus, so ging dies ` 


immer fort, wohl bis zum Ende der Fahrt. Den Tag 
vorher war das Luftschiff nicht bis Cleve gekommen, 
es musste wegen des herrschenden Nebels umkehren. 
die Clever waren bitter enttäuscht und ein für 
Dr. Eckener bestimmter Lorbeerkranz blieb unüber- 
reicht. Um so glänzender gestaltete sich die heutige 
Fahrt nach Cleve, und immer wieder kam mir die Sage 
des Lohengrin in den Sinn, wie dieser mit seinem 
weissen Schwan in Cleve seinen Einzug hielt. Die 
Zeiten haben sich seitdem gewaltig geändert, — — auch 
der Zeppelinballon wurde ja seinerzeit mit einem 
weissen Schwan verglichen, und so sollte dieser weisse 
Schwan, der bisher nur Sage war, heute in Wirklichkeit 
in dem alten Cleve seinen Einzug halten. — — 


Wir waren über dem herrlichen Schloss Moyland, 
und nun näherten wir uns unter den begeisterten Zu- 
rufen der Menschen da unten dem Schwanenturm von 
Cleve, unserem Ziele. Punkt 12 Uhr fuhren wir ganz 
niedrig über die Stadt dahin, wo uns ein nicht zu be- 
schreibender begeisterter Empfang zuteil wurde. Alles 
war auf den Beinen, die Dächer waren besetzt, und alles 
rief uns ein herzliches Willkommen zu, schwenkte 
Mützen und Tücher und schwarz-weiss-rote Fahnen. 
Ein paar herrliche Schleifenfahrten führte die 
„Schwaben“ über Cleve noch aus, immer die Schwanen- 
burg umkreisend, dann aber hiess es, geschieden muss 
sein, und ostwärts ging es, dem Rheine wieder zu, gen 
Emmerich. Auch hier wurde uns wieder ein hochbe- 
geisterter. Empfang. besonders von den vielen Schiffen 
her, die uns mit ihren Dampipfeifen und Sirenen be- 
grüssten. Deutlich klang vom Ufer das Lied „Deutsch- 
land, Deutschland über alles" zu uns "empor, und noch 
weithin verfolgte uns der enthusiastische Zuruf der 
Menge. Ja, es ist eine herrliche Erfindung, die der alte 
Graf gemacht hat, und die nur der so ganz zu würdigen 
versteht, der Gelegenheit hat, die Gabe zu kosten. die 


(= 


Torpedo-Eindecker. 


Konstruktion Plage-Court. 


ziert und ausserdem durch den fast in eine Spitze aus- 
laufenden Schwanz jede Bildung von Saugwirbeln ver- 
hindert, was von grosser Wichtigkeit ist, da gerade 
diese saugenden Luftwirbel sehr hemmend wirken und 
Krafiverbraucher sind. 

Obwohl der Apparat durchaus als eigene Kon- 
struktion anzusehen ist, ist doch die Beeinflussung der 
in Frankreich gesammelten Erfahrungen unverkennbar, 
was sich auch in vielen Konstruktionsdetails zeigt. 

Eine kurze Beschreibung der Maschine dürfte 
daher Interesse finden, und lassen wir sie nachstehend 
foizen. 

Der Apparat ist offenbar von vornherein als Mili- 
tär- und Ueberland-Flugmaschine gedacht und deshalb 
gleich für zwei Personen, also Führer und Fahrgast, 
eingerichtet. 

Der Körper besteht aus vier kräftigen Eschen- 
holz-Längsträgern, die vorn etwas und nach hinten sehr 
kräftig zusammenzezogen sind und in kleinen Ab- 
ständen runde Eschensprossen haben, die entsprechend 
der Beanspruchung verschieden stark gehalten wurden. 
Die einzelnen Felder sind diagonal durch breites Stahl- 
band verspannt, durch welches an den Enden einfach 


Unter den vielen Neukonstruktionen, die das Jahr 
1911 an Flugmaschinen besonders in Deutschland 
brachte, hat wohl kaum eine das Interesse der ge- 
samten Fachwelt in so hohem Masse gefunden, wie der 
von dem Konstrukteur Plage gemeinsam mit Herrn 
Ingenieur Court konstruierte, von der bekannten 
Karosseriefabrik  Kühlstejius Wagenbau, Inh. Max 
Leuchner, Charlottenburg erbaute Torpedo-Eindecker. 

Dem. Fachmann fällt vor allen Dingen das Be- 
streben der Konstrukteure auf, Stirnwiderstände soweit 
wie möglich zu reduzieren, und in der Tat, es dürfte 
ausser der Flugmaschine von Nieuport, deren 
Leistungen ja durch die vielen damit erzielten Rekorde 
erwiesen ist, als grösster Sieg unter vielen anderen nur 
z. B. der Gordon-Bennett-Preis in Brookland, wo 
Weymann und Nieuport den ersten und dritten Platz 
belegten, kaum ein Flugzeug geben, das so geringen 
Stirnwiderstand hat, wie das nebenstehend abgebildete. 
Auch der Gedanke, den Körper in der aero-dynamisch 
günstigsten Form, also Fischform, zu gestalten, ist 
jedenfalls neu, und entschieden der von Nieuport ange- 
wandten rhombenförmigen vorzuziehen. Die Oberflächen- 
reibung wird durch diese Form auf ein Minimum redu- 
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gebaut werden. Dieses Ablaufgestell zeichnet sich durch 
sehr geringes Gewicht (ca. 27,5 kg) aus, und hat recht 
wenig Stirnwiderstände. 





Es erübrizt sich wohl, zu erwähnen, dass die ver- 
wandten Stahlrohre gegen Knickung durch Ausfüttern 
mit Holz gesichert sind. 

Der Schwanz ruht beim Landen auf einem abge- 
federten Schleifknüppel, der an seinem Auflagcende 
einen ziemlich grossen Blechlöffel trägt. Harte Stösse 
werden also vom hinteren Bootskörper fast abgehalten. 

In verschiedener Hinsicht sehr interessant sind die 
Flügel, die jeder bei 5,50 m Breite 2,60 m Tiefe haben. 
Insgesamt ist die Tragfläche also ca. 26 qm gross, da die 
Aussenkanten reichlich gerundet sind und auch die 
Hinterkante der Innenseiten einen grossen Bogen bilden, 
um dem Führer ein weites Gesichtsield unter dem 
Flügel hindurch beim Landen zu schaffen. Die Aussicht 
nach unten wird für Führer und Passagier durch her- 
ausnehmbare Kästen mit Marienglas in sehr praktischer 
Weise erweitert, und gleichzeitig durch diese Luke im 
Flügel nach Herausnahme der Kásten ein Arbeiten im 
Innern des Rumpíes, etwa an den Leitungen usw. er- 
móglicht. ohne die Flügel zu entfernen oder auf diesen 
herumzutreten. 

An Stelle der üblichen V-Form hat Herr Plage eine 
Kurve gewählt, die man fast als Doppelkurve bezeich- 
nen kann. Die stärkste Wölbung in derselben liegt am 
Rumpfe und verläuft in sanfter, etwas nach oben ge- 
schwungener Linie nach der Aussenkante. Auf diese 
Weise hat man die Vorteile der V-Form, ohne deren 
Nachteile, bei offensichtlich noch grösserer Stabilität, 
und gleichzeitig werden die Luítstróme sanft nach 
aussen geleitet. Die Träger sind aus geírüster Esche ge- 
arbeitet und reichlich stark, der vorderste ist hoch, so 
dass der Flügel im Schnitt ein stark gewölbtes Riicken- 
profil hat. Die Flügelkurve ist ziemlich stark gewölbt, 
iu ersten Drittel etwa 1:25 der Bogensehnenlánge hoch. 
Fintritts- und Austrittskanten sind scharf. Die Kurve 
ähnelt der früher von Nieuport gebrauchten sehr, nur 
dass die Tiefe von 2,60 m weit grósser ist, weil die 
Konstrukteure einen recht tragfähigen Apparat haben 
wollten. In Zukunft will man die Tiefe reduzieren, und 
die jetzt in Frankreich so erfolgreiche Kurve mit hoch- 
gezogener Eintrittskante bauen. 

Die Rippen sind sehr kräftig, aus Eschenholz mit 
Pappelklótzen, die zur Sicherheit nach dem Verschrauben 
und Verleimen nochmals mit in Leim getránktem Kanevas 
umwickelt sind. 1 

Die Abspannung erfolgt für jeden Flügel durch je 
4 Spannkabel (Bowdensilverkabel 4 mm) nach oben und 
unten, von denen jeder einzelne eine Reissiestigkeit von 
ca. 1300 kg hat, es ist also eine reichliche Sicherheit 
vorhanden. Das äussere Kabel dient zur Verwindung 
bei der unteren Abspannung in der Weise, dass das Kabel 
vom Back- zum Steuerbordflügel über gepresste Stahl- 
rollen durchläuft und der Fahrer mit einem zweiten 
eingrehängten Kabel, das mit dem Zahnrad im Steuerrad 
verbunden ist, nur beim Verwinden den entstehenden 
Ueberdruck zu bewältigen hat. Der obere Spannbock 
besteht aus einer Stahlrohr-Pyramide aus ovalen Stahl- 
rohren und trägt oben die Verwindungsrolle. 

Die Kabel sind mit Kabelsperrern gehalten und zur 
Sicherung verlötet in einer Art, welche es zulässt, 
nach längerem Gebrauch die Kabel etwas zu versetzen, 
um ein Durchscheuern der Stahldrahtfäden zu verhin- 
dern, so dass der sehr teure Kabeldraht nicht nach kur- 
zer Giebrauchszeit weggeworten werden muss. 


Der Sitz des Passagiers befindet sich beinahe im 
Druckmittelpunkt unter dem Spannbock, noch ca. 1,50 m 
vom Motor entfernt, ist etwas tiefer wie der Führer- 
sitz und kann entweder mit Lehrsteuer oder Karten- 
tisch oder selbst mit beidem ausgestattet werden. 6 
Sitze sind leicht federnd und komfortabel gepolstert. 
Die Steuerung erfolgt durch Schwinghebel mit Steuer- 
rad für Höhensteuer und Verwindung, und durch Pedal- 
tritt für die Seitensteuer. Beide Steuerungen können 
mit den zweiten Steuerungen im Passagiersitz ge- 
kuppelt werden, und sind während der Fahrt evtl. mit 
einem Ruck zu lösen, um Katastrophen beim Unterricht 
zu vermeiden. Am Führersitz sind die Stellhebel für 
Gas und Zündung. ausserdem ein Tourenzáhler, Mano- 
meter mit Handpumpe für Druckluft, Neigungsmesser 
und evtl. Uhr und Kompass usw. anzebracht. 

Die Fahrer sind durch ein Blechschott hinter dem 
Motor gegen Stichflammen bei Benzinrohrbrüchen oder 
Luftzug geschützt.  Seitliche Drellwände machen Ver- 
letzungen durch das Stahlband fast unmóglich, ausser- 
dem sorgt ein stark ausgepolsterter Ring am Rande der 
Windnabe, der die Insassen bis zur Sohulterhóhe um- 
gibt, dafür, dass Stürze möglichst gefahrlos verlaufen. 

Es gibt wohl ausser dem Antoinette-Eindecker 
und dem Bréguet-Zweidecker keine Flugmaschine, die 
den Führer so stark schützt, wie die beschriebene. 

Sehr interessant ist auch die Verteilung des 
Benzins in zwei Reservoiren, von denen das eine un- 
mittelbar hinter dem Motor, nur durch die erwähnte 
Schottwand getrennt, liegt, das andere zwischen 
Passagier und Führer. Beide sind durch ein Rohr ver- 
bunden und halten in 10۱12011316111 Fluge gleiches Niveau. 
Beim Steigen läuft das hintere natürlich voller und be- 
lastet um ein Geringes den Schwanz mehr, beim Ab- 
wártsilug umgekehrt das vordere, und macht dadurch 
die Maschine kopílastiger, mit anderen Worten, das 
Benzin unterstützt die gewünschten Auf- und Ab- 
bewegungen des Apparates. Das Benzin steht durch ein 
Auspuffrohr unter Druck, ausserdem sorgt eine Hand- 
pumpe mit Manometer dafür, bei irgendwelchen Störun- 
gen der Leitung den gewünschten Druck zu pumpen. Um 
ständig eine Kontrolle über das Benzin zu haben, läuft 
dieses erst in ein höher gelegenes kombiniertes Reser- 
voir mit Standglas, und von dort mit eigenem Gefälle 
zum Vergaser. Der Führer hat also in jedem Falle noch 
ca. 8 Liter Benzin, wenn seine Haupttanks leer sind, 
um einen geeigneten Landungsplatz aufzusuchen. Die 
Tanks fassen im ganzen 110 Liter Benzin und 12 Liter 
Oel, d. h. also Betriebsstoff für ca. 4% Stunden Fahrt 
oder fast 500 km Entíernung. Sie hängen in Leder- 
riemen, so dass sie beim Landen etwas federn. Sämt- 
liche Rohre sind über der Anschlussstelle in grossen 
Spiralen gewunden, um Brüche der Rohre zu vermeiden» 

Die Steuerorgane sind am Ende des Rumpies 
absolut symmetrisch verteilt, und bestehen aus einem 
verwindbaren Höhensteuer von ca. 45 gm und zwei 
Seitensteuern von zusammen ca. 0,75 qm, an der Bauch- 
und Rückenseite des Rumpfes je eines, mit langen 
schmalen Zuleitungsflächen, ebenfalls verwindbar oder 
auf Wunsch scharniert. Durch eine sehr einfache Vor- 
richtung (Karabinerhaken) sind Höhen- und Seitensteuer 
in ca. 5 Minuten demontiert und montiert, und können 
also beim Transport nicht beschädigt werden. 

Gebogene Holzbügel mit scharf verlaufendem 
Profil an den Rändern sorgen für glatten Luftabfluss 
und tadellos glatte Flächen. Das mächtige Höhensteuer 
erlaubt ein absolutes Beherrschen der Maschine mit ganz 
geringen Ausschlágen. sowie auch ein tadelloses Ein- 
regulieren bei besonders schwerem Führer oder ver- 
grösserter hinterer Belastung durch Reserveteile bei 
Ueberlandílügen usw. 

Sämtliche Steuerzüge bestehen aus bestem Bowden- 
Stahlkabel von 3 mm Durchmesser, ein Reissen oder Zer- 
springen der Seile ist also ausgeschlossen, wie dies beim 
gewöhnlichen Stahldraht wiederholt passiert ist. 

Das Ablaufzestell ist jetzt gewissermassen ein 
verstärktes Sommergestell, nur «lass «die Stossstange 
nicht zwischen beiden Füssen liegt, sondern hinter den- 
selben. Späterhin soll ein verstärktes Moranegestell ge- 
wählt werden, weil dies bei Ueberlandilügen am ein- 
iachsten zu ersetzen ist und grosse Festigkeit hat. 

Für besondere Rennapparate soll das auf der Ab- 
bildunz ersichtliche mit den schwinzenden Gabeln an- 
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Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 


Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Umgegend. 


Gegründet: 18. Februar 1909. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. Telephon 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 


Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 2. Januar 1909. 
Geschäftsstelle: Erturt, ۶ئ‎ 24 Mei dei 1016. 
Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. 41. Telephon u. 1903. 








Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet 27. April 1908. 
Oeschäftsstelle: Magdeburg Wetterwarte, Bahnstr. 17. Telephon 1854. 
Fahrten-Ausschuss: Zollstr. 2. Telephon 64. 


Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. - 


Gegründet: 1. November 1909. 


Geschäftsstelle: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 
Fahrten-Ausschuss: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. 








Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 


Prásidierender Verein z. Zt. Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 


Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 


Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Seestr. 31. 


Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


l Sitz: Marburg i. H. 
Geschäftsstelle: Physikalisches Institut der Universität. 


Vorsitzender; Professor Dr. F. Richarz, Stellvertre'ender Vorsitzender, 
Oberst z. D. und Bezırkskommandeur Krause, Schrififührer: Rechtsanwalt 
Dr. Külz, Schatzmeister: Bankier Bang, Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Professor Dr. Gürber, Siellvertretender Vorsitzender des 
Fahrtenausschusses: Privatdozent Dr. A. Wegener, 





Ortsgruppe Cassel. 
Geschäftsstelle: Hohenzollernstrasse 130. 


Vorsitzender: Professor Beinhauer, Schrifttührer: Oberlehrer Dr. Schultz, 
Schatzmeister: Bankler Sichel, Vorsitzender des Fahrtenausschusses: 
Oberarzt Dr. Dietrich. 





Ortsgruppe Giessen. 
Geschäftsstelle: Seltersweg 56. 


Vorsitzender: Professor Dr. Sievers, stellvertretender Vorsitzender: Pro- 
fessor Dr. König, Schriftführer: Rechtsanwalt und Notar Roemheld, 
Schatzmeister: Bankdirektor Griesbauer, Vorsitzender des Fahrtenaus- 
schusses: Zahnarzt Reinewald, Stellvertretender Vorsitzender des Fahrten- 
ausschusses: Lehramtsassessor Dr. Peppler. 


Breisgau Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Eisenbahnstrasse 2. 





Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. 
Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon Amt II, 1142 





Karlsruher Luftfahrt-Verein. 


Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Kaiserstrasse 209. 





Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730, 





Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 
Wiesbaden. Adelheidsirasse 35 ptr. 





Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 
Sitz: Strassburg i. Els. Gegründet 18%. 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. 


(Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt.) 


Die Sektion „Düsseldorf“ hatte im vergangenen 
Jahre 59 Fahrten ausgeführt. Die Mitgliederzahl ist mit 
etwa 500 dieselbe geblieben. Der bisherige Vorstand 
wurde einstimmig wiedergewählt; zu den Beisitzern 
trat Oberbürgermeister Dr. Oehler. i 

Der rheinisch-westfälische Automobil-Club dele- 
gierte die Herren Bankdirektor te Losen und Leutnant 
Lingens als stimmberechtigte Mitglieder des Vorstandes. 
Nach Genehmigung einiger Statutenänderungen hieit 
Major von Abercron an der Hand von Lichtbildern einen 
wissenschaftlichen Vortrag über aeronautische Meteoro- 
logie unter Zugrundelegung seiner praktischen Er- 
fahrungen. 


Zu dem Bericht in Nr. 22 ist nachzutragen, dass die 
Flugveranstaltungen des 15. Oktober im Wuppertal am 
16. Oktober fortgesetzt wurden, und dass Herr 
Dr. Wittenstein trotz des lebhaften und böigen Windes 
einen glïnzenden Flug von längerer Dauer vor einem 
mindestens ebenso zahlreichen Publikum, wie es am 
Sonntaz erschienen war, vorführte. Damit wurden die 
Wuppertaler Schaufliegen abgeschlossen. 





Oberwesel. Nur einige Kilometer nordwestlich hiervon 
ging „Barmen“ nieder, während ,Creíeld" und „Prinz 
Adolf" nördlich Coblenz landeten. 

Der Preis der Stadt Düsseldorf bestand aus zwei 
silbernen Gemiüseschüsseln und einer silbernen Sauciere; 
der 2. Preis, gegeben von der Sektion „Düsseldorf“, be- 
stand aus einer silbernen Salatschüssel und der 3. Preis 
aus den Einsätzen der Führer, in zwei Kristall-Karaffen 
mit Silberbeschlaz. 

Herr Blanckertz und Herr Oberlt. Stach v. Goltz- 
heim erhielten je einen Erinnerungsbecher. 

Künftig sollen möglichst jeden Monat für die Führer 
der Sektion „Düsseldorf“ kleinere Wetttahrten stattfinden, 
im Laufe des Sommers auch ein nationales Wettiliegen. 


Am 20. Oktober 1911 fand die Jahresversammlung 
der Sektion „Düsseldorf“ des Niederrheinischen Vereins 
für Luftschiffahrt im Parkhotel statt. 

Ueber den Luítschiiítertag in Breslau berichtete 
Major von Abercron, über die Fahrten im Jahre 1910 
Oberleutnant Stach von Goltzheim, und über die Kassen- 
verhältnisse Bankdirektor Barthelmess. 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August III. König von 71 


Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 31, Tel. 3124. 
Vorsitzender des Fahrten-Ausschusses Otto Korn, Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Str. 65. Tel. 8185. 


Zum Führer-Anwärter wurden ernannt: 


Bankier Oskar Bauer, Schwarzenberg i. Sa. 
Ingenieur Walter Mitscherlich, Teplitz-Schönau. 


Der Verein setzt je einen Ehrenpreis aus für denjenigen seiner Führer, welcher in der Zeit vom 1. Oktober 1911 
bis 30. September 1912 die grösste Entfernung (Luftlinie) zurücklegt, bezw. die längste Zeit in der 


Zwischenlandungen sind nicht gestattet. Gewertet 





Luft bleibt. 


Zugelassen sind nur beim Verein eingetragene Ballone. 
werden nur Fahrten, die ausserhalb von Wettfahrten stattfinden. 


Fahrtenaufstellung. 





_ | Durch- ch“ | or 
| Zurück schnitts- | Grósste Be- 














Ballon und Führer 
Sëch Aufstiegsort Mitfahrer +7 Dauer وت‎ geschwin- Hóhe | merkungen 
Weg | digkeit 
1 | | | | 
9 15. 10. Riesa* | Dr. Erich Korn Nördl. Gotha | 731 195 | 284 | 700 | 
. 8 . Leo Impekoven | | 213 | | 
Ä . W. Schultze, Her- | | | | 
fort | | 
| ' Leo Verch | | 
10 22. 10. „Heyden I“ C. M. Gruber  Grosciescyn | 5 220 4 1600 "000 
| | "Weissig b. Cloki, Posen | l 
11 22. 10, „Hilde“ Ref. E. Haeuber , Hinter Dorf Grün-; SU 250 45 : 700 0٧5 
| Weissig | K یی‎ b. Obersitz- | | | 
| o, Posen | 
12 30.10 ,Riesa* . Konrad Gérard b. Pinkenhof b. 22?» . 950 42,2 | 1900 au EC 
. Weissig | D A. uA | Riga, Russld. | 1250 ` | NL oes 
ranz Herriger | 
13 19.11. „Heyden I* | H. Apfel دي‎ b. Grátz, 69 ' 235 7 | 1700  : Alleinfahrt. 
Weissig | Posen | 248 . i 
14 7 11. Hilde" H Wolf GE b. Neu- 4S © 170 : 42 1100 71 
Weissig P salz | 





Ausschusses wurde durch eifriges Werben, durch Ver- 
sammlunzen und Vorträge vorbereitet. Der unter dem 
Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters Geheimen 5 

r. Beutler wirkende Ehren-Ausschuss, dem auch die 
Herren Staatsminister angehörten, erliess einen Aufruf, 
der das gewünschte Ergebnis hatte und die Mittel zu 
dem geplanten Unternehmen auíbrachte. 

Um für die Flugtage im Mai Stimmung zu machen, 
wurden im Januar auf der Pferderennbahn in Dresden- 
Seidlnitz Flugtage der Flieger Grade und Kahnt abge- 
halten. Bei einem der vorangehenden Flüge war der 
Flieger Kahnt (Mitglied des Vereins) als Erster über die 
Stadt Dresden hinwergeflogen. Der Verein verlieh ihm 
dafür eine Ehren-Urkunde. 

Am 1. Osterfeiertag fand, wie im Voriahre, ein 
Ballon-Wettfahren statt. über dem jedoch ein Unstern 
waltete. Infolge der sich steizernden Ungunst der Wind- 
verhältnisse verunglückte durch eine plötzlich ein- 
setzende Böe der Ballon „Nordhausen“. Tief erschüttert 


beklagt der Verein den Verlust des durch dieses Freig- 


nis ums Leben gekommenen Hauptmanns v. Oidtmann. 
Er wird diesem unerschrockenen Führer und hervor- 
ragenden Manne ein dauerndes Andenken bewahren. 

Die vielseitigen Vorbereitungen für den Sachsen- 
Rundflug wurden durch häufige gemeinsame Beratungen 
von Abgeordneten sämtlicher sächsischen Vereine in 
Chemnitz gefördert und durch die Arbeits-Ausschüsse 
der einzelnen Städte durchgeführt. 

Die Flugtage nahmen in der 9 9 16 
den geplanten Verlauf. Der Rundilug begann in Chem- 
nitz und brachte am 23. Mai den Ueberlandílug Chem- 
nitz—Dresden, dem vom 24.—26. Mai die Dresdener 
Flugtage folgten: ihr Schauplatz war das (Gelände der 
Vogelwiese. Durch Aufbau von Flugzeug-Schuppen, Um- 
plankungen usw., die sich auch auf die Neustädter Seite 


1. Am 6. November, abends 7 Uhr, fand in der Aula 
der Technischen Hochschule die ordnungsmässig einbe- 
rufene Hauptversammlung des Vereins statt. In nach- 
stehendem sei der Jahresbericht, welcher der Versamm- 
lung vorgetragen wurde, den Mitgliedern zur Kenntnis 
gebracht. 


Jahresbericht über das Vereinsjahr 1910/11. 


Während der Verein sich bisher hauptsächlich mit 
Freiballonfahrt beschäftigt hatte, konnte er im vergan- 
genen Jahre an die praktische Förderunz des Flug- 
wesens gehen. Diese Tätigkeit drückt gewissermassen 
dem Jahre 1910/11 den Stempel auf; die Maiilugtage bil- 
deten die Hauptnummer unter den Veranstaltungen des 
Vereins. Seine Leistungsfähigkeit wurde gleich zu Be- 
ginn des Vereinsjahres auf die Probe gestellt, dadurch. 
dass dem Verein Vorbereitung und Durchfithrung des 
8. ordentlichen deutschen Luftschiffertages (7.—9. Okt.) 
übertragen worden war. Die Tazung, die über 170 Ab- 
geordnete von 57 deutschen Luftfahrervereinen in Dres- 
den versgmmelte, fand im Ausstellungspalaste statt. Am 
dritten Tage führte eine Dampfschiffahrt die Teilnehmer 
nach dem Wasserstoff-Füllplatz Weissig. wo ein Ballon- 
Wettfahren veranstaltet wurde. Die Königliche Staats- 
regierung und die städtischen Behörden zeigten ihr 
grosses Interesse an der Förderung der Luftfahrt durch 
Teilnahme an den Sitzungen und festlichen Veranstal- 
tungen. Es sei ausgesprochen, dass der Verein nur mit 
Gefühlen des Dankes an die wertvolle Fórderung seiner 
Bestrebungen durch diese hohen Behórden zuriickdenken 
kann. Diese kam in zanz hervorragender Weise zur 
Geltung, als der schon vor dem Luftschiffertage geíasste 
Beschluss, Flugtage in Dresden im Rahmen eines gross- 
zügig angelegten Rundfluges durch Sachsen abzuhalten, 
zur Durchführung gelangte. Die Bildung eines Ehren- 


been, ` A mme,‏ —— — ا 
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Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 


Sektion Thüringische Staaten. (E. V.) 
Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 


Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 





en 


SektionHallea.S. (E. V) 
Geschäftsstelle: Halle a. S., Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 





Kartell der Flugvereine. 
(Deutscher Fliegerbund.) 


Generalsekretär: Oberlt. z. S. a. D. v. Schroetter. 


Verein für Flugwesen Mainz. 
Sitz Mainz. Gegründet 1. April 1911. 
Geschäftsstelle: Grosse 111616 48. — Telephon: 2728. 





Schlesischer Flugsportklub. 
Sitz: Breslau. 
Geschäftsstelle: Gartenstrasse 37. 


Württembergischer Flugsportklub. 
Sitz: Stuttgart. 
Geschäftsstelle Hegelstrasse 4 B. 


Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 
1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 
2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 
Schatzmeister: Oscar Müller, Oeorg-Oröning-Strasse 30, Fahrten- 
ausschuss: Direktor Dr. Schütte, Gasanstait. 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M., Neue Mainzer Strasse 76. 


Frankfurter Flugsportklub. 


Sitz: Frankfurt a. M. 
Geschäftsstelle: Neue Mainzer Strasse 76. — Tel. Amt I, 1531. 
Geschäftsführer: Oblt. z. S. a. D. von Schroetter. 





Frankfurter Flugtechnischer Verein. 
Sitz: Frankfurt a. M. 
Geschäftsstelle: Bahnhofsplatz 8. 





Flugtechnische Gesellschaft Nürnberg-Fürth. 


Geschäftsstelle: Nürnberg, Peterhenleinstrasse 51. 


Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. 
Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. 


Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; 

Beisitzer: Korvettenkapitän Hagedorn: Syndikus: Assessor Damm; 

Schriftführer: Ing. Steffen, Kiel, Flugplatz Kronshagen; Kassierer: 

Rentier Hagedorn; Mie tie a? echn. Ausschusses: Ingenieur 
reitschke. 


(Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt ) 


tischen Führerprüfung. Auch an der Internationalen 
Hygiene-Ausste]llung beteiligte sich der Verein, indem 
er in der Sport-Abteilung einen Raum mit auf die Luft- 
fahrt bezüglichen Modellen, Instrumenten, Bildern, 
Büchern usw. ausstattete. 

Die Finanzlage des Vereins ist gut. Die der Haupt- 
versammlung am 6. November vorzelegte Schlussrech- 
nung erweist nach reichlichen Abschreibungen einen 
Ueberschuss von 14 879,62 M. 

Die Geschäfte des Vereins wurden in 15 Präsidial- 
und 3 Mitgliederversammlungen sowie einer grossen 
Zahl Vorstands-Besprechungen erledigt. 

Die Vereins-Statistik zeigt ein erfreuliches Auf- 
wärts. Der Verein zählte am 1. Oktober 1911 12 Ehren-, 
4 Patronats- und 666 ordentliche Mitglieder. Es wurden 
86 Ballonfahrten (1910: 40 Fahrten in 9 Monaten) aus- 
geführt. an denen sich 244 Herren und 26 Damen, also 
270 Personen beteiligten. Der Gasverbrauch betrug 
75 215 cbm, davon 60 845 cbm Wasserstoifgas. Die Ge- 
samtlänge der von allen Ballonen zurückgelegten Luft- 
linie beträgt 15 622,7 km (1910: 8666 km). Der Verein 
verfügt gegenwärtig über 44 Führer und 30 Führer- 
Aspiranten, sowie 2 Flugzeugführer. 


gez. Hallwachs. zez. v. Funcke. 


2. Neuwahlen des Vorstandes hatten in diesem 
Jahre nicht stattzufinden. Die vermehrten Geschäfte des 
Vereins liessen jedoch eine Vergrösserung der Zahl der 
Vorstandsmitglieder erforderlich erscheinen. Folgende 
fünf neue Vorstandsmitglieder wurden einstimmig durch 
Zuruf hinzugewählt: Dr. Weisswange, Exzellenz General- 
leutnant v. Lafiert, Exzellenz Baron v. Knorring, Bank- 
direktor Schmidt, Diplom-Ingenieur Wilisch. 

3. Als korrespondierendes Mitglied des Vereins 
wurde auf Vorschlag des Vorstandes gewählt: Haupt- 
ınann a. D. Hildebrandt, Berlin. 


Kónigl. Sáchsischer Verein für Luftschiffahrt. 


beim Waldschlösschen ausdehnten, war ein geräumiger 
Flugplatz geschaffen worden, der namentlich am Him- 
melfahrtstage ausgezeichnet besucht war. Von den 18 
` gemeldeten Fliegern taten sich besonders hervor: Otto 
Lindpaintner, dem der Königspreis zugesprochen wurde, 
Laitsch, der Sieger des Rundfluges, Büchner, Grade, 
Kahnt, Hoffmann und Dr. Wittenstein. Die Ereignisse 
der Flugtage sind durch zahlreiche photographische Ab- 
bildungen festgehalten und im Archiv des Vereins nieder- 
gelegt worden. Die höchste Weihe erhielten die Flug- 
tage durch den Besuch Seiner Maiestät des Königs 
Friedrich August, der persönlich dem Abilug zur Be- 
werbung um den Königspreis beiwohnte. Aber auch die 
Königliche Staatsregierung und die städtischen Behörden 
zeigten durch zahlreiches Erscheinen ihrer Mitglieder 
lebhaftes Interesse an der Förderung der Bestrebungen 
des Vereins. 

An dieser Stelle sei den Spendern, die durch ihre 
Freigebigkeit den Eriolg des Sachsen-Rundfluges ge- 
währleisteten, gedankt, ebenso denjenigen Stellen, die 
durch tätige Mitarbeit das Unternehmen förderten. 

Neben den Vorbereitungen für die Flugtage fanden 
im Winterhalbiahre gesellige Vereinigungem mit Vor- 
trägen statt. Am 9. November wurde die "ordentliche 
Hauptversammlung abgehalten, an die sich ein sehr lehr- 
reicher Vortrag des Herrn Regierungsrat Professor 
Dr. Schreiber „Ueber die: Wetterlage am 9. Oktober“ 
(Wettiliegen anlässlich des Luftschiffertages) und Fahr- 
ten-Berichte anschlossen. Am 14. Dezember sprach Herr 
Kapitän z. S. v. Pustau über den „Siegeslauf der Flug- 
technik und unsere nationalen Aufgaben“ und am 
6. Februar Herr Privatdozent Dr. Dember über „Blitz- 
gefahr im Ballon", Erwähnenswert sind die für die Weiter- 
bildung der Führer und Erziehung der Führer-Anwärter 
recht wichtigen Führer-Abende, die in reicher Zahl unter 
Leitung des Fahrten-Ausschusses abgehalten wurden und 
gut besucht waren. sowie die Einführung einer theore- 


im Deutschen Luftfahrer-Verband. 


Zu tıck- 
gelegte | Durch- 








5 Fahre |schnitts- Grüsste 
Re DAE Name des Führers Ort Dauer repe ge- 5 
Sal Tag des Ballons (an erster Stelle) مت ے3‎ schwin- Bemerkungen 
Se Ort usd der Milfahrenden der Landung darunier| “8K | reichte 
e des 5 Fahrt قئئ؛!‎ (1 | in km | jo 
= zurück-| in der 
5 St M. SE Stunde 
| | | 
55 | 25. 5. | „Essen“ E. Leimkugel, Essen 9 9٨0 | 6:15: 55 | 12 | 1500 | Führerfahrt. 
Gelsenkirchen! R. Kuhn, Essen bei Cöln . (70) | 
B Schmitz, Gevelsberg | | 
110. 6. | „Leipzig“ Adolf Gaebler Waddenser  ; 7 ١ 45 45— 1000 ` 
Schmargendf.| Julius Heuber Küste | (355) | | 
| bei Berlin Friedr. Noske | | 
! 9. 7. | „Hannover“ Direktor Dr. ing. Fusch| Grandenborn 5:55 149 | 28,4 | 2460 
| Hannover Dr. med. Riedel i. Rieggau | (168) 
| cand. arch. Maetzsch | | | 
۱31. 7.| „Touring-Club“| Bletschlacher | Kloster Lech- | 3:17' 55 16 | 1350 ا‎ de Fahrt wurden 
| München Dr. Gilmer feld | E ۹۷پ‎ 
| : Usselmann | | ausserhalb des Ballo: s 
| | Engels(Führerprüfung) i | gemessen. 
3l. 7.| „Wesel“ Kuhn Saarn bei Mül-| 2:10 24,5 12 | 1900 | Durch wechselnde Bewölky. 
Kichling | heim a. Ruhr (26) | ann MM PEE: 
2. 8. | „Nordhausen“ | Ing. Lindner, Halle | Vorho 12:45, 160 : — | 3300 | Versuchstahrt für 7 
Bitterfeld Kaufmann Hürtel,Halle| bei Uelzen | (185) : 608 
Assess. Borsche, Halle | | 
p EE Privat-| 7 | | 
ozent, Halle (0d | 
i2./3.8.| „Thüringen“ Dr. Fix Burgtonna bei 15:12| 72 | — — 
Jena Dr. Karl | Langensalza (ca. 100) 
Ltn. d.:R. Schemmann | i 
stud. Ottow | | 
5. 8. | „Bochum“ Amtsricht. Ernst Krüger| Olst 4:15 110 21 | 1050 | Nachtfanrt, Landung am 
Rheinelbe- Dr. med Kraemer bei Deventer | وې‎ nef. 
| Gelsenkirchen; Oberlehrer Tentel | 
Gustav Krüger ھ‎ ۱ 
32 5. 8. | „Riedinger II^ | Major v. 0 Kagen 6:5 : 108 | — | 3500 
Gersthofenbei, Rittmeister Schmetzer | b. Schömdegg| 
Augsburg Oberleutnant Freiherr 
v. Crailsheim | 
6. 8. | „Chemnitz H“ | Leisteur , Qut Strahna | 5 40 | 8 | 2000 | Versuche, in grössere Höhen 
| Chemnitz- Bauer bei Rüsseina | یی ا‎ Duntischicht 
| Gablenz Meyerhóier i. Sa. | am Boden. 
Schicier | 
. 16| 6. 8. | „Courbiere“ Hauptmann Heck ; Gr-Kommorsk | 4:29| 10,5 ! 2,4 | 1860 | Ueber 1000 nn absolute 
Graudenz Leutnant Jacobsen | (Kr. Schwetz) | (20) | یھ سای‎ u 
Wd unden über Truppen 
Leutnant Müller | übungsplatz Gruppe fast 
| Oberleutnant Bauer | | still. In Höhe bis d 
z 6. 8. | ,Hansea* Fabrikant Kurt May | Rohr bei Suhl | 7:15 1421/2 Bt 
SE bei Leutnant d. R. Andreas! i. Thür. | (154) | 
rankfurt | | 
6. 8. | , Marburg* v. Hartmann-Krey | Keffershausen | 5 140 28 | 1860 | Landung wegen Gewitter. 
| Marburg Prinz Gg.zuSayn:Witt- bei Dingel- | (120) ' ann 
| genstein-Hohenstein | staedt | | 
| 6. 8. | „Segler“ Landrichter Westphal, Wendefurth 8 75 27 | 2300 | Lardung bei sehr dréit 
| Göttingen ' Duisburg | LH "Gu Ke Eege 
| ١ Landr. zum Tobel, Ulm! : | weil Feldlandung gefährlich 
| | AmtsrichterHerwegen,| | | erschlen. 
| L | een ee | M | | e Gët d des FI b 
6.8. „Leipzig“ . Ado aebler Brink i. Mark | 7:30| 120 . 18 | 2100 rend des Fluges über 
| | Pe ۱ 
BL" MEILEN کن‎ 
| i ۱ unsern ıon, grosse Be- 
| Wolf Ä grüssung. Grosser Wald. 
(8.8. ,Clouth IN: | Wilhelm Clouth Büdel(Holland); 6 : 46 | 98/2 ` 16,4 | 2000 | 0 
| Cöln | FrauWilhelmR Greven | (1.8) | | 
| | Dr. Meynen ! ۱ 
| | | Herbert Krupp | | ! | 
| | Werner | | ! 
0 8.۱ „Clouth I“ ۰ Hans Hildemann Jumet | 5:30) 123 :ca.26, 620 Nachtfahrt. 
| Aachen Oberingenieur Heck | (nordwestlich | (148) | 
Diplom-Ing. Gehlen Charleroi) | 
: 12. 8.| „Bitterfeld“ Stabsarzt Dr. Koschel | Ilmenau 12:25! 147 | 12,8 | 1000 ERU ahsolute 
| Elektron- Werk| St-ArztDr. Goldammer | ' (160) Ren و‎ S und 
| Bitterfeld Einj. - Freiw. Arzt Dr. | SSO. ۱ 
| Kirpiczusk | | 
.13. 8.| „Harburg I“ | Freiherr von Pohl Tostedt in 2:33, 39 16 1800 | Nationale Ballon-Fuchsjagd 
Erdgasquelle | Baron Meerheimb- Lüneb. Heide (41) | des EV aHa m 
Neuengamme | Gischow l 
| Oberleutn. v. Wielffen | | 
W. Runge | | | 






































Freiballonfahrten 
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Name 
des 
Vereins 


à. Th. V. 


Od. V. 


Fra. V. 


NS. V. 


Lei. V. 
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"Zu uck- | 
gelegte Durch. | 
ahr- 
as schnitts-| Grösste 
in km EE er: | 
fiie schwin- Bemerkungen - 
nie), 
darümier hM reichte 
tatsächl 
zurück-| in der Höhe 


Fahrt 


M. 


St. 


Ort 
der Landung 





! | 


Bei Olmütz in 20: 23! 639 
. (701) 


Mähren | 
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Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 


Freiherr von Pohl 
Erdgasquelle | Baron Meerheimb 


RD MENT di‏ ایا پت 














35 | über ' Nationale Weltfahrt des H. V. 
' „Harburg II“ weiteste Ent- 
7000 - 207ھ دک‎ 
| 2:14: 44 | 22 ' 1730 
(50) 

4: 20. 96 14 ' 1450 
| (65) | 
| 

4:10: 67 | 17 | 
. (70) 

10: 2 214 23,3 | 1080 ` ` Nachifahrt, Landung sehr 
| (233) | glatt 
| | 
i 
(3: 32: 102 31 ' 1280 | Landung sehr glatt wegen 
d 109) | | Gewitterbildung. 
| i | 
8:20! 320 | 402 07 
| (835) | 
i 
| 2:15: 82 | $5 | 1800 سو پسویددں‎ 
gefangen. Eu Opel 
a rer Todten- 
| | hoher. 

4:54 175 39,5 | 4990 | Win All Fahrt. Bei 
(195) der sehr glatten Landung 
| | scharfe Böen. 
| | 

à | Von 10 bis 3 Uhr äusserst 

Se | 2 | 3 ۱ en heftige Vertikalböen. Der 
| | Ballon dreht sich u. pendelt 
| häufig sehr stark. Bei der 

| Landung sehr stark. Boden- 
| vn Diese glatt mitten 
ausgedehntem Walde 

zu پا‎ ma وا‎ bet, 
è i naung vo 8 

n id (158) 7 | en 11,2 Uhr bei Gonterkirchen 
| | | wegen Gewittersgefahr. 

8:30' 192 | 253 | 2250 | 
uu eme 
| 

7:37! 210 33 | 0 EE 

(262) m.s. Geschwindigkeit. 
| | 
| 
| E 
7:53| 150 | 25 سنا‎ 
(170) | 
| 

4:35| 20 6 111007 
| n ME 

| 6:12! 162 40 | 3200 | Führerfahrt für Dannemann. 
| (209) | Nach efolg'er Zwischen- 
| | landung mache Herr D. 

eine ۸116111۱3111. 67 
| | | Auftritt mit Tschechen 
1 ' nach Verpackung des 

5 ١ 9 9 | 9700 Ballons 
| 99 4 700 , 

ا 











Name 
des ٤5 
07 
des Aufstiegs 


Tag 


Lfde. Nr. der Fahrt 
in 1 


Name 
des 
Vereins 








| 
ھ 





| 


Paul Windmüller ' Rühle bei 
Ernst Kühne |: Bodenwerder | 
Fritz Schlüter 

` Alfred Müller | 

; Hugo Grabe | 
D. Heimann, Bochum | Hóhr bei 
Graf Bressler, Bonn | Coblenz 
v. Sticht, Bonn | 
v. Flugge, Bonn | 
Ref. Dr. Landmann Allendorf b. : 
Frau Marianne Jäger-- Lumda 
Manskopf (Oberhessen) 
Fräulein Marie Jäger- | 
Manskopf 
Lt. Falck, Dass Dammitsch 
Oberlt. d. R. Krämer, | bei Steinau 
Pless a. Oder 
Lt.Spangenberg,Dresd. 
Ing. Bruno Neefe Stubendorf, 
Bankier Max Hille | Kreis Gross- 


Strelitz, O.-S.. 





b. Greifswald | 
i. Pom. | 


Evlau 


| Lautitz bei 


Lóbitz i. Sa. 


Neu-Dargelin 


| Bei Deutsch- 





edel 





Dr. med. Stoecker 
Bankb.E Walter Neefe 
Dr. jur Heyl 


Dr. med. 
A. Lütgert 
N. Arnold 


Leutnant Krey 
Major Mathes | 
Leutnant Wahrendorf 


Landmesser Weise 


Ing. Lindner, Halle 
Dir. Schmidt, Camburg: | 
Dr. Wigand, Halle | | 
Steiger, Halle | 

Deutsch, | 


Ing. Wilh. Schubert 

Ing. Stendel Nettkow 
Architekt Göhrmann 

Hausknecht 

Dir. Otto Neumann | Eisenach 


Bothenheiligen | 


bei Langen- | 
salza 


Radibor-Sa b. 


Bautzen 


Richard Gerhardt ` Dobrin bei 
Richard Dannemann Roudnice 
Arno Hoffmann i. Böhmen 


Gut Rosshof, 


Gemeinde 
Gr.-Heubach 


| 
| 
1 
| 
. Oppenheim 
i 
| 
| 
| 
| 
۱ 


Leo Botzet | 


| 
| 





berhard 


Heide 


August Kleemann 


Kurt May 


Fritz Andreas 

Otto Carlebach 
Walter Reinhardt 
Otto Herrmann 

Frl. Agnes Kiss, Erfurt 
Anton Stehle, Stuttgart , 
Paul Syrowy, Schmal- 


١ Elm 


Dr. 


kalden 
Hauptm. E 
Rutte 
Schneider 


Leutnant v. Beers 


Lt. d Res. 


Leutnant v. Gossler ` 
Leutnant Losen | 


Dr. Franke 


Herm. Deinghaus 
Fri Elisabeth Vorberg 
Walter Funke | 


„Harburg ۶ 


Neuengamme 
„Bielefeld“ 
Detmold 


„Prinz Adolf“ 
Bonn 


„Hansa“ 
Griesheim 
a M 


„Heyden I“ 
Weissig b. 
Grossenhain 


„Windsbraut“ 
Breslau 


„Bremen“ 
Bremen 


„Courbiere“ 
Graudenz 


„Nordhausen“ 
Bitterfeld 


„Bitterfeld“ 
Bitterreld 


„Tillie I“ 
Griesheim 
a. M. 

„Moenus“ 


- Griesheim 


a.M 


„Erfurt“ 
Erfurt 


„Mainz-Wies- 
baden* 
Wiesbaden 

,Coblenz* 
Mainz 


„Thüringen“ 
Zeulenroda 


„Mainz -Wies- 
baden“ 
Wiesbaden 


| 
.8.! 


8. | 


| 


20. 


20. 


2T. 


.94 22. 





155 |27. 


587 





| 30. 


We L.V.. 


Nr. V. 


Fra. V. 


Sä. Th. V. 


Sch. V. 


Fra. V. 


Fra. V. 


Erf. V. 


Mi. V. 











Nr. 24 
Zu: ück- 
gelegte | Durch- 
diu schnitts-| Grösste 
Ort Dauer in km e 7 
uit- | schwin- 
der Landung = من‎ digkeit | reichte 001 
Fahrt \iatsächı | In km Höh 
zurück-| in der 6 
st. M. | WE | Stunde 
Merkenlohe | 2: m 19 8 | 1650 | Böig, Landung sehr glatt. 
(29) | 

Soldemin bei | 5:30; 168 | 10,8 ` 1500 | Versuche mit 6۰ 
Wollin | graphie. 

Solz b. Bebra 3 3:30. 43 12 | 1100 | Nachtfahrt. Zwischenlan- 
| (140) | ! dung bei Nidda. 

Gut N.-Luckow 13:15 105 10,8 2100 | Mehr. Zwischenlandungen. 
Kr. Kandor ee | 

Fuss b. Kickel- 10 | 287 ١ 32 2750 Landung erfolgte, auf 30 m 

- 1 - 

SE b. lme- | (800) | lich eintretender Flaute. ` 

ee 

5060500117 13:24, 115 | 35 0607 
Niederlausitz . (120) | 

| i : 
Maidstone 7:5 60 15 | 2300 : Drei Zwischenlandungen. 
TE" (90) | 
ZawadzkiO.-S. 6:301 192 op 2300 pem ige Zwischenlan- 
| (120) 17 ung b. Falkenberg O.-S. 
| M 

Grómbach, 6:45. 54 ! 964 ` 2400 Landung wegen Windstille 
Schwarzwald- (70) 
kreis | 

| Wemmershof | 5:35| 68 | 13,3 0 

b Oster burken (73) 

Riesterhau- 7 | 65 21 : 220 | Infolge eines kurz nach 
Wiese bei 73 | | Aufstieg sich bemerkbar 
Jori (1,9) | machenden  Defekts am 
oritz | | ER vorze.tig ge- 

| | , landet. 

Eberswalde 7:16 365 ' 50 2100 

Cystab. Weiss- 9:43 232? 3l | 2800 n e. 
wasser, Böhm. (300) ; 609mm) trock. +18 feucht 

| +4! Sehr trockene Luft. 

Rohr b. Frev- | 1:30 0 20 700  Zielfahrt. I. Preis. Landung 
stadt | 602 m vom Ziel. 

 Michelbach b. | 1:37 1200 ^ Zielfahrt des Nü. V., an- 

Frevstadt lásslich des Nürnberger 

S Volksfestes. 

Thannhausen 2 | 1050  Zielfahrt, anlässlich des 

| Nürnberger Volksfestes. 

Ebenried | 1:20 18 15 . 1225 Landung sehr glatt. 

| 
Wengerohr 8 174 32 1800 Schleife durch Belgien über 
(256) Verviers, Lüttich, Pepinster, 
| Ipa. Stavelot. Dann zurück 
: zur ۱6. 1 
Hungen bei 4 150 38 3700  Wissenschaftliche Fahrt. 
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Giessen 











Alfred Schmidt, 


Name des Führers 
(an erster Stelle) 


und der Mitfahrenden 





` Direktor Wólfel 


Dr.. Tassins 


Fabrikbes. Silbermann; 
| Lt. Hanns Wirt 


Elias 

Mees 

HóHert 

Robert Marburg 
Wilhelm Montanus 
Fritz Reinhard 
Karl Bütschlv 

Ing. Gericke 

Dr. Ditthorn - 

Ing Kónigs 

R.-A. Dr. ھت‎ 
Wilh. R. Greven 
Frau Claire Greven 
Ing. J. Meyer 
Direktor Albrecht 


Fabrikbes. Geldmacher: 


Adolf Gaebler 
Harazin 

Refer. Haeuber 
Gustav P. Stollwerck 
Albert Lange 

Dr. Loebner 
Stiebeimer 


| Tilck 


Wevrauch 


HL Dahmen 


Rittm. Wuilli di 6 
Oberlt. Bruch 

Lt. Cosack 

Oberlt. Lenders 
Oberlt. Funk 
Assistent der Sternw.| 
Helfirich 

Direktor Buhe 

Dr. ing. Gedel 

Ing. Franz 


E. 6 
Otto Ruhenstroth 


Name 
des Ballons 
Ort 
des Aufstiegs 


Tag 


Líde. Nr. der Fahrt 
in 1911 





Name 
des 
Vereins 





„Lauf* 
Nürnberg 


,Hewald*^ 
Reinickendorf 


„Tillie* 
"Griesheim a. 
Main 





...رر 


| 
„Busley“ 
Cöln 


„Leipzig“ 
Leipzig 


„Dunlop 1“ 
London 
„Windsbraut* 
Frankenstein ` 
i. Schles. 


„Wallraf“ 
Piorzheim 





„Zähringen“ 
Mannheim 


„Anhalt“ 
Dessau 


„Bielefeld“ 
Bielefeld 


| Paul Hanke 


H. Ohletz 


Otto Hermann, Erfurt ` 


Erich Rohkrämer,Erfurt 
Dr. Schüler, Erfurt 
Oherl. 
Schmalkalden 
Eberhard Ramspeck 
Wagner 

L. Winkler 

Otto 767 


^ Direktor Distler 


Ing. Faust 

Dr Scholl, Erlangen 
Redakteur Schreiner 
L. Scheurich 

Dr. Hess 


| R. Eckstein 


v. Seckendorfi 
Dir. F. Wóliel 
E. Arnold 
Schinidt- Gummv 


` Prof. Milarch - Bonn 


Generaldir. Weinlic 
Weinlig - Burg 
Leimkugel 

Oberlt. Tobien 
Alir. Kaufmann 


|, c. 


„Erfurt“ 
Erfurt 


.Riedinger* 


Nürnberg 


„Moenus“ 
Nürnberg 


٣ 


Nürnberg 
„Lauf a. P.* 
Nürnberg 


„Bochum“ 
Gelsenkirchen 


„Essen“ 
Gelsenkirchen 





2/3.9 


li 
٠ 


EICH 


2.13.9. 


to 


1 


/ 


. 
ھ 





e qe 
Nü. V. 


C 


Sch. V. 


^ 


Anh. V. 


| 
We.L. V. 


Eri. V. 


Nü. V. 


Nü. V. 


V.‏ د 
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Zurück- 
gelegte | Durch- 
E ne schnitts- Grösste 
Name jt Name Name des Führers Ort Dauer | în km | Ee e 
des 8 Tag des Ballons (an erster Stelle) der | (Luft. | schwin- Bemerkungen 
: Ce Ort ; der Landung dim e), | digkeit | reichte 
Vereins 5۹ und der Mitfahrenden Fahrt Ae a km 
نه‎ des ۹9 tatsáchi Höhe 
v zurück-| in der 
اعد‎ St. M. er Stunde 























Dr. Heimann, Bochum | Lehnerz bei 5:15| 218 40 | 3500 K enina Fahrt. 
Dir. Wachner, Ober-| Fulda arke Vertikalböen. 
hausen 
Prof. Rötscher, Aachen 
AmtsrichterLutterbeck, Halden 1:20, 30 1300 
Dickmann, Gelsen- 
kirchen ۱ . 
stud. jur. Klingemann, 
Bonn | 
Elias Seichau, 3:46| 245 66 | 2300 | Landung sehr glatt. 
v. Allwórden Kr. Jauer | 
Albert | 
Paul Hirsch Aibach 11:46| 18 1400 
Fr). Sefi Hirsch . | (69) 
F. Förster, Osnabrück | Weissig bei 3 |14:06| 310 | 32 | 1420 | Nachts auffallend warm. 
Wilh. Grabe, „ Grossenhain (440) a 
F. Eimermacher Katharinenriet |11:25| 200 | 20 | 650 | ۹5٨ 
Dr. Ludwig Edel bei N.-Rób- (215) 
Wilhelm Eggemann lingen 
Dr. Ewald Oberschnir 
v. Müller-Berneck Nordwulde | 3:10! 80 25 1150 | Wegen Gewitter gelandet. 
Oblit. z. S. Hans Köhler | bei Syke | 
Seiffert 
a Sehr glatte Nachtland 
2 
ERE Gross-Krostitz | 1:15| 20 16 | 500 a اد‎ 
E 6 iis 
Dr. GC Habersbirk | 8:03] 163 | 201, | 1450 | Nachtthrt. Wegen Gewit 
r. E. Korn abersbir 2 achtfahrt. Wegen Gewitter 
L. Impekoven bei Falkenau Fahrt abgebrochen, 
5 Haie | a. Eger 
. Verch 
Dr. v. Landgraf Choltig, 11:25| 322 | 29 | 1960 | Gute اکا‎ bei den 
Dr. Hossbac Böhmen EEN 
Dr. Wolf 
Prof. Dr. Paul Ameck 3:15| 35 | 2000 | Land Oewitt 
rof. Dr. Paul Krause | Amecke |3: ndung wegen Gewitter- 
GE SE in Westf. (45) PE ۰٘٤ 
r. Bode 
AmtsrichterLutterbeck| Erkelenz 4 95 | 231/2 | 1650 | Zielfahrtjagd unter kriegs- 
٢ و ا ا‎ DE | مر‎ co ووو‎ 
ng. Bankloh, Essen 
bel kugel Erkelenz 4 75 ۱8 | 2300 | Zielfahrt. 
Ass.Dobbelstein, Essen | (90) 
Ing. A. Müller, Essen 
Ref. Schulte-Vieting, | 
Richard Gerh Ternh 23:15| 435 | 21 | 3100 | Zwischentandung m max 
ichard Gerhardt ernherz, am wischenlandung in Mak. 
H. Wolf, Leipzig Fusse des | 1 (480) 1 O ورای سن‎ 
Carl Frank, Leipzig Steiermärker ` mit Fesselballonfahren und 
Georg Wolzo, Leipzig | Gletscher | | Einnahme von Frühstück. 
Ref. Dr. Landmann | Lanhéres 22 235 | 15 ; 2700 | Bei Trier Dr. Joseph und 
Dr 3 کت‎ bei Etain | (300) | Festnahme und“ Durch. 
Reg.-Rat Wendt | | u zung dure ranzósische 
Robert Klose Hernhut i. S. | 5:40| 187 | 35 | 2460 | Fahrt wurde durch bóige 
Architekt Michalk | (202) e E gen 
Architekt Filsch | 
Leistner, Chemnitz Ortschlag bei 8:40١ 270 34 | 3000 | Südrichtung am Böhmer- 
Prf.Baermann, Chemn.| Leonfelden | (300) Wald unterbrochen, 
Heymann,Guckelsberg| in Oesterr. 
Que Roth. ec Steinpleis bei | 1:58| 70 | 35 | 1750 | War eine kriegsmäss. Ball 
Guido Roth, Leipzig einpleis bei | 1: | eine kriegsmäss. Ballon- 
E. Arndt, Leipzig Werdau i. Sa. ` (70) و ھ‎ cimo هو‎ 
M. Kühn, Leipzig | | " u. IV. Automobile. Von 28 
F. Saupe, Leipzig en en Pn agen 
gspl. angekomm. 
Direktor O. Neumann | Kattenhofen b. | 7 185 30 0 
Aug. Kleemann Diedenhofen | (210) 
Prof. Dr. Boller : | | 
Eduard Henge | | | 





„Altenburg“ 
Bitterfeld 


„Schrader“ 
Gelsenkirchen 


„Bamler“ 
Gelsenkirchen 


Hewald* 
Schmargen- 
dort 

„Gersthofen“ 
Gersthofen b. 
Augsburg 

„Bielefeld“ 
Bielefeld 


„Elmendorf“ 
Oeynhausen 


„Nordsee“ 
Wilhelms- 
haven 


„Bitterfeld“ 
Bitterfeld 


„Delitzsch“ 
Bitterfeld 


„Gross“ 
Schmargen- 
dorf 


„Prinz Adolf“ 
Gelsenkirchen 


„Essen“ 
Rheinelbe- 
Gelsenkirchen 

„Bochum“ 
Gelsenkirchen 


,Hansea"^ 
Griesheim 
a. 


„Hewald“ 
Schmargen- 
dorf 

„Chemnitz II^ 
Chemnitz 


.: „Leipzig“ 


Leipzig Sport- 
platz 


„Tillie“ 
Griesheim 
a. M 





9. 


10. 


10. 


10. 


We. L. V. 
We. L. V. 


Wilh. V. 


Bi. V. 


B. V. 


Nr. V. 


Sä. Th. V. 


Fra. V. 


Lei. V. 5l 


Fra. V. 59 


L1 
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Bei der Fahrt jedes Luftfahrzeuges ändert sich 
infolge Verringerung das Gewicht — Verbrauch von 
Benzin, Oel und Wasser. Beim Luftschiff ist dies mehr 
als der Diffusionsverlust an Gas. Das Schiff steigt, das 
Flugzeug steigt auch. Der Führer hat aber ein einfaches 
Mittel: er steuert abwärts, d. h. er verlängert den 
Neigungswinkel der Trageflächen. dadurch wird die Ge- 
schwindigkeit vergrössert. Prallschiffe können durch 
Auffüllung des Ballonetts und durch Gasabgabe durch das 
Gasventil ihre alte Höhe erhalten. Starrschiffe nur durch 
Gasabgabe. Beide Fahrtarten machen den häufigen, oft 
dauernden Gebrauch des Höhensteuers nötig. Dadurch 
vergrössert sich die Widerstandsfläche und damit ver- 
ringert sich die Geschwindigkeit. So kommt es, dass 
Luftschiffe mit 50—70 km/Std. nur Flugleistungen von 
30—45 km/Std. zustande bringen. 

Eine Abhängigkeit zwischen Auftrieb und Stabilität 
ist nur beim Flugzeug vorhanden, und zwar insofern, als 
ohne genügenden Auftrieb die Stabilität ganz fortfällt. 

Die Stabilität ist von der Geschwindigkeit voll- 
kommen abhängige. Wie beim Wasserfahrzeug, so ist 
auch das Luftfahrzeug ohne Vortrieb steuerlos. Erst 
wenn das Luftíahrzeug Eigengeschwindigkeit hat, ge- 
horcht es dem Steuer. Die starren 0 0 09.7 
mildern die Stósse oder fangen sie ganz ab, je nachdem 
mit viertel, halber oder ganzer Kraft gefahren wird. 
Beim Luítschiff ist die Stabilitit schon bei 12 m/Sek. 
vollständig vorhanden, während man beim Flugzeug bis 
auf 30 m/Sek. heraufgehen muss, um ein stabiles Fahrzeug 
zu erhalten, d. h. der Führer nicht mehr das Höhen- 
steuer, das Klappensteuer oder die Verwindung benótigt. 

Wenn auch vorstehende Betrachtung reich an Lücken 
ist, so kann sie doch genügend Anregung zur Aussprache 
auf diesem Gebiet geben. Im Rahmen der Zeitschrift 
würde ein tieferes Eingehen auf den Stoff nicht móglich 
sein. Sollte jedoch Interesse vorhanden sein, über vor- 
liegende Fragen eingehender zu diskutieren, so würde 
es mir zur grossen Freude gereichen, hierzu einige An- 
regung gegeben zu haben. Wir würden dann endlich 
einmal einen Abschnitt in unserer Zeitschrift erhalten, 
der sich mit Theorie und Praxis der Luftfahrzeugführung 
beschäftigen würde. Dann würde auch der Leser, der 
mehr Laie ist, besser und einsichtiger die verschiedenen 
l.vftfahrzeugarten beurteilen können. 


schwindigkeit von 20 m/Sek. und der Sieger im fran- 
zösischen Militár-Flugzeugwettbewerb hat 33,6 m/Sek. 
entwickelt. Erstere Geschwindigkeit wurde durch ab- 
solute Messung bestimmt. während man die andere auf 
eine im Fluge von Reims nach Amiens und zurück iest- 
stellte. Demnach muss die Messung am Flugzeug einen 
kleineren als den tatsächlichen Wert ergeben. 


Der dritte nicht minder wichtige Faktor ist die Sta- 
bilität. Das stete Durcheinanderwirbeln der. Luftmassen 
bringt es mit sich, dass die Luftfahrzeuge Schwankungen 
unterworfen sein müssen. Es sind dies Kipp-. Schlinger- 
und Stampíbewegungen. Man dämpft diese durch feste 
Flächen. Beim Luftschiff und Flugzeug liegen sie am 
Schwanzende und wirken ähnlich wie die Federn eines 
Pfeiles. Ausserdem wirken die Steuerorgane, wie Höhen- 
und Seitensteuer, dagegen. Nur l.uftschiffe mit tiefem 
Schwerpunkt bedürfen des Höhensteuers zur Balance 
nicht. Die Zeppelin- und Siemens-Schuckardt-Schiffe hin- 
gegen können gegen Längsschwankungen ihre Höhen- 
steuer sehr gut wirken lassen. 


Die Dämpfungs- und Steuerflächen beim Luftschiff 
genügen schon bei 12 bis 15 m/Sek. Beim Flugzeug hin- 
gegen ist selbst bei 20 m/Sek. die Stabilität noch stark 
gefährdet und muss der Führer alle die Vorrichtungen 
haben, welche man überhaupt anwenden kann, um bei 
Schwankungen sein Fahrzeug aufzuheben. Dazu 
rüstet man die Flugdrachen auch noch mit einer Ver- 
windung oder einem Klappensteuer aus. Man ist dann 
in der Lage, auch seitliche Schwankungen zu eliminieren. 


Da Stabilität und Steuerfähigkeit dasselbe bedeuten, 
so muss man auch die Luftfahrzeuge betrachten, wie sie 
sich verhalten wenn der Motor stehen bleibt. Das Luft- 
schiff treibt als Freiballon im Winde. Seine Fahrt ist 
beendet, wenn der Ballast zu Ende. Das Flugzeug 
stürzt, wenn der Flieger nicht abwärts steuert. Tut er 
dies, so kann er im regulären Fluge die Erde erreichen. 
Ist er hoch genug, so sucht er sich noch seinen Landungs- 
platz, damit er die Maschine unbeschüdigt aufsetzt. Und 
gerade diese Fähigkeit der Flugmaschine muss man als 
einen grossen Vorteil bezeichnen. 


Zwischen diesen Eigenarten bestehen nun Be- 
ziehungen, die unbedingt erörtert werden müssen, meist 









aber selbstverständlich erscheinen. 4. U. C. 
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Schaufliegen in Chemnitz. 
An dem Schaufliegen in Chemnitz am Ii. 0 | Hilfsflügel zur Quersteuerung, die an den äusseren Enden 


12. November um die 5000 Mark Preise, vestiitet von den der oberen Tragflächen angeordnet sind, haben eine 
Chemnitzer „Neuesten Nachrichten”, beteiligten sich grössere Tiefe, und gegenüber der früheren rechteckigen 
den Ausschreibungen entsprechend drei Flieger: Lind- Form Trapezgestalt erhalten. Im Fluge erscheinen da- 
paintner mit seinem Doppeldecker „Typ Lindpaiisiicr', her die äusseren Enden der oberen Tragfläche nach 
gebaut von (Gustav Otto in München, Oelerich mit rückwärts verlängert, ähnlich wie beim Grade-Ein- 
einem Doppeldecker der Deutschen (früher Sächsischen) decker oder der Etrichschen Taube. 
Flugzeugwerke in Leipzig und Caspar mit seiner Etrici- Die äusseren Enden der langen Hilfsflügel sind 
Rumpler-Taube. elastisch. Sie wirken bei der Quersteuerung sanfter als 
Die Lindpaintnersche Maschine ähnelt in ihrer Kon- die kurzen starren Hilfsflügel der früheren Maschine. 
struktion dem französischen Farman-Renndoppeldecker, Die Maschine ist wie die frühere Farman-Renntype 
mit dem Lindpaintner am Sachsenflug und am deutschen äusserst leicht gebaut und wiegt nur 280 kg. Die oberen 
Rundflug teilnahm, und dessen Konstruktion als bekannt Tragflächen haben 11 m, die unteren 8 m Spannweite 
vorausgesetzt werden darf. Es soll daher hier nur kurz bei einer Flächentiefe von 1.4 m. Die hinteren Enden 
auf einige Verbesserungen der Lindpaintnerschen der Tragflächen sind in der Mitte. des Propellers wegen. 
Maschine hingewiesen werden. Die hölzernen Stiele ausgespart, so dass sich inszesamt eine Tragfläche von 
zur Verbindung der oberen und unteren Tragfläche sind 24 qm ergibt. Der Abstand der Tragflächen beträgt 
ebenso wie die- hölzernen Stützen de Landungsge- 1,5 m, ihre grösste Pfeilhöhe 4,5 bis 5 cm. entsprechend 
stells durch ovale Stahlrohre ersetzt. Durch die einem Pieilverhältnis von etwa 1:30. Den Vortrieb 
glatten Stahlrohre soll der Stirnwiderstand der Maschine erhält die Maschine durch einen Chauvierepropeller von 
erheblich verringert werden. Auch die Befestigung der 2,6 m Durchmesser, der von einem 70 PS ۴٧۳7 


Stahlrohre mit den Holmen der Tragflächen hat sich angetrieben wird. Die Maschine erreicht eine (e- 
vereinfacht, so dass ein schnelleres Ause'nandernehmen schwindigkeit von 105 km/Stunde, steht also hinter der 
und Wiederzusammensetzen der Flugzzelle möglich ist. Schnelliekeit eines Eindeckers nicht zurück. 

An Stelle der mittleren Schleiikufe zum Tragen der Der Doppeldecker Oelerichs der Deutschen Flug- 
Schwanzzelle sind zwei bürclartire Kufen getreten, wie zeugwerke enspricht in vielen Teilen dem älteren 
sie der französische Sommer-Zweidecker zeigt. Die Farmantyp. Es soll hier daher nur auf einige Abweichun- 
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Tage wurde Caspar vom Missgeschick verfolgt. Sein 


"Motor kam nicht auf volle Umlaufszahl, so dass ein 


Aufstieg nicht möglich war. An Preisen gelangten zur 
Auszahlung: 

Lindpaintner: Frühpreis am 11. Nov., 100 M., 
Dauerpreis am 11. und 12. Nov., 1000 M., Ueberlandílug, 
I. Preis, 1300 M. 

Oelerich: Frühpreis am 12. November, 100 M., 
Trostpreis, 500 M. 

Caspar: Trostpreis, 300 M. Dr. Ing. Bod. 
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misslang, da der Motor die volle Umlaufszahl nicht er- 
reichte. Nach Einbau eines Reservemotors gewann 
Oelerich am zweiten Tage einen Frühpreis. konnte aber 
leider auch nur einen kurzen Flug zustande bringen, 
da eine Pleuelstange des Motors brach. Caspar hatte 
Pech. Seine „Taube“ wurde am ersten Tage kurz nach 
dem Start von einer Bóe zu Boden gedrückt. Beim 
Landen geriet die Maschine in einen Graben, wobei 
das Fahrgestell beschädigt wurde. Der Schaden wurde 
zwar über Nacht ausgebessert; aber auch am zweiten 





Böenfahrten. 
Eine Entgegnung. 


gebildeten Führeraspiranten kam mir sehr zu statten, 
im übrigen hielten sich bei dem nun folgenden aufregen- 
den Zwischenspiel alle Mitfahrer ausgezeichnet. Es war 
alles festgemacht worden, jeder Mitfahrer hatte seinen 
Sandsack zur Hand und seine Nummer zum Schütten 
empfangen, dann wurde — heiliger Emden verhülle dein 
Haupt — Ventil gezogen, obwohl der Ballon in 
gleicher Weise stieg, wie vorher beschrieben. Dass 
ein gewöhnlicher, wenn auch kräftiger Ventilzug zur 
Erreichung der beabsichtigten Wirkung genügen würde,. 
hatte ich selbst nicht erwartet, tatsächlich stieg „Gross“ 
auf jetzt 1800 m. „Wir wollten runter, und wir konnten 
nicht!‘ Als auch nach Ablauf einer angemessenen 
Wartepause keine Nachwirkung des Ventilzuges eintrat, 
galt es, den Ballon so schwer zu machen, dass erinner- 
halb des aufsteigenden Luftstromes fiel 
und dann ihn rechtzeitig abzufangen. Also sehr 
langer Ventilzug! Die Rechnung stimmte. Nach 
kurzem Zieren fiel der „Gross“ und nun natürlich so 
schnell, dass der ausgeschüttete Sand uns ins Gesicht 
flog, als seien es Hagelkórner. Zum Ausschütten des 
mir zugefallenen fünften Sackes kam es nicht, da sassen 
wir schon friedlich auf einer Waldlichtung im „Wind- 
Schatten" und waren nach etwas kráítigem Aufstoss 
„sehr glatt" auf dem Dienstacker der Försterei Priepert, 
9 km hinter Fürstenberg, gelandet. Unser erster Blick 
war nach oben, und wir sahen deutlich durch eine 
Wolkenlücke das Wirbeln, das Hin und Her und Auf und 
Ab der Luftgeister, deren Spiel wir ungefähr 40 Minuten 
lang gewesen waren. 

Was macht mir nun in Nr. 22 Herr Leutnant Krey- 
Graudenz in bezug auf die geschilderte Fahrt zum 
Vorwurf? 

Er führt aus: 

1. Es hätte überhaupt nicht gefahren werden 
dürfen. 

2. Gewöhnliche Fahrten sollen den Mitfahrern 
Freude bereiten, nicht aber so verlaufen, dass man sich 
im Korbe, von Böen und Sturm umheult, festhalten muss. 

3. Man soll, wenn man aber in einen Wirbel 
kommt, richtig handeln und nicht Ventil ziehen. 

Dazu habe ich zu sagen: 

Zu 1: Herr Leutnant Krey hat am gedachten Tage 
selber fahren wollen, sonst hätte er seinen Ballon 
nicht füllen lassen. Wenn er von der Fahrt dann doch 
Abstand nahm und vorzog den Ballon zu reissen, so gibt 
er dazu selbst die Gründe an, nämlich: die Haltemann- 
schaften konnten den Ballon auf die Dauer nicht halten, 
der Wind stand auf die Gasanstalt zu. 

In Schmargendorf konnten die Mann- 
schaften den Ballon halten, der Wind stand nicht aui 
die Gasanstalt zu. Die Abfahrt war nicht leicht, aber 
sie ginz glatt und sicher von statten. 

Ferner: Die noch morgens 8% Uhr vom Berliner 
Wetterbureau eingeholte Auskunft versprach zwar keine 
besonders schöne Fahrt, gab aber auch zu Bedenken’ 
gegen die Fahrt keinen Anlass. Bemerken will ich 
hierzu noch, dass am selben Tage auch die Herren 
Dr. Bröckelmann und Dr, Elias von Bitterfeld aufgestie- 


In Nr. 21 der „D. Z. f. L." hat einer meiner Mit- 
fahrer, Führeraspirant Dr. G. B., kurz eine von mir ge- 
führte Fahrt des Ballons „Gross“ vom 1. Oktober bce- 
schrieben, die insofern bemerkenswerte Momente ergab, 
als sie sich zu einer richtigen ,Bóenfahrt" auswuchs. 
Die Abíahrt ging glatt von statten und ebenso bot der 
erste Teil der genau nach Norden führenden Fahrt bci 
44 km Stundenzeschwindigkeit, ausser gelegentlichen, 
kleinen Luftwirbeln und damit verbundener fortgesetzter 
Unruhe des Ballons nichts Bemerkenswertes. Anders 
würde die Sache, als kurz hinter Lówenberg, in 600 m 
Hóhe, die unteren Wolken den Ballon zu umhüllen be- 
gannen. Mit Rücksicht darauf, dass die Fahrtrichtung 
auf die See zu führte, die bei einer nach der Wetterlage 


jederzeit zu gewärtigenden Drehung nach NO nur noch. 


etwa 100 km entfernt war, wáre es mir lieber gewesen, 
in Sicht der Erde bleiben zu können. Für eine Fahrt am 
Schleppseil war aber die Geschwindigkeit zu gross, und 
so entschloss ich mich, da noch 5 grosse Säcke mit 
Ballast vorhanden waren, den Ballon eine Stunde lang 
noch sich selbst zu überlassen. Die Zeit wurde fest- 
gelegt, die Fahrtrichtung visiert und als unverändert 
festgestellt, so lange noch ein Fleckchen Erde zu sehen 
war. Nach kurzem Steigen im „Waschküchenmilieu“ 
wurde es zwischen 2 Wolkenschichten wieder angenehm 
warm und heller — Grund genug, Küche und Keller zu 
ihrem Rechte zu verhelfen, ein ,,Ballonbaby" zu taufen 
und eine photographische Auínahme des Korbinterieurs 
nebst Staífage zu machen, Das war kaum erledigt, als 
sich die Sachlage höchst unangenehm änderte. Eine 
rabenschwarze Wolke jagte von unten her auf uns zu 
und nahm uns in ihre eisigen Arme, den Ballon über 
uns zeitweise so dicht einhüllend, dass er nur noch in 
undeutlichen Umrissen zu sehen war, während gleich- 
zeitig Barometer und Barograph ein schnelles 1 
anzeigten und ausgeworfene Papierschnitzel mit rasender 
Geschwindigkeit nach oben schossen. Meine Hoffnung, 
dass die Wolken bald erledigt sein und die erlittene Ab- 
kühlung des Ballons dann den erwünschten Fall bringen 
würde, ging. nicht in Erfüllung. Einem kurzen Stillstand 
folgte neues Steigen, gleichzeitig bezann der Wind um 
uns herum zu heulen. Der Korb geriet derartig ins 
Schwanken, dass wir uns festhalten mussten, und über 
uns ertönte das in so grosser Höhe (jetzt 1600 m) höchst 
unangenehme starke Rauschen der Falten des immer 
leerer werdenden Ballons. Die Lage war nicht gerade 
gemütlich, aber gefährlich erschien sie mir nur 
nach der Seite hin, dass ein schnelles Abtreiben auf die 
See befürchtet wenden konnte. Ich stellte nun noch- 
mals eine Wahrscheinlichkeitsrechnung an und beschloss, 
noch eine Viertelstunde vom Programm «der Wolken- 
fahrt zu streichen und nach Ablauf der gerebenen Zeit 
den Abstiez unter allen Umständen zu erzwingen. Das 
Spiel in den Lüften ging mit ungeschwächten Kräften 
weiter, und ich benutzte die noch vorhandene Zeit, meine 
Mittahrer auf alle zu erwartenden Fälle vorzubereiten, 
als da sind,: schneller Fall, Landung auf der Ostsee oder 
einem Mecklenburgischen Landsee, , Waldkuss usw. Die 
Anwesenheit des theoretisch und praktisch gut vor- 
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` 40 km vorwärts gekommen. waren und noch dazu in vor- 


läufig noch ungefährlicher Richtung, das konnte niemand 
vorauswissen. 

Wenn sich Herr Leutnant Krey hierbei auf Herrn 
v. Abercron beruft, so bin ich in der anzenehmen Lage, 
dasselbe tun zu können. Ich hatte vor einigen Wochen 
Gelegenheit, mit ihm über die Fahrt zu sprechen, und er 
erklärte unumwunden, dass er im gleichen Falle genau 
so gehandelt haben würde wie ich. Bei dieser Gelezen- 
heit berichtete ein anderer, älterer Ballonführer über 
eine Fahrt, die, ähnlich wie die unsere, harmlos begon- 
nen und unvermutet den Ballon mitten in ein Gewitter 
geführt habe. Nachdem unter Beratung mit den Korb- 
insassen, zu denen auch ein zünftiger Meteorologe ge- 
hört habe (oder waren es gar ihrer zwei?) das weitere 
Verhalten in der kritischen Lage nach der wissenschait- 
lichen Theorie und allen Regeln der Kunst festgelegt 
worden wäre, sei dem Führer schliesslich weiter gar 
nichts übrig geblieben, als — gerade das zu tun, was 
nach dem vorher abzehaltenen Kriegsrat durchaus 
unterbleiben sollte. 

Die theoretische Unterweisung durch unsere 
wissenschaftlichen® Stellen in Ehren! Aber letzten 
Endes muss doch die aus dem Augenblick geborent 
Entschlusskraft des Ballonführers entscheiden, was im 
gegebenen Moment zu tun ist, auch wenn es nicht der 
Regel entspricht. 

„Was kümmert dich, ich bitte dich, die Regel, nach der 

1 der Feind sich schlägt: 

Wenn er nur nieder vor dir mit allen seinen Fahnen 
sinket? 

Die Regel. die ihn schlägt. das ist die höchste!" 
(Kleist hat wohl nicht geahnt, dass er einmal 6 
in Luftschifferfragen sein könnte.) 

Die von Herrn Leutnant Krey an die jüngeren 
Führer gerichtete besondere Warnunz beziehe ich nicht 
auf mich. Ich nähere mich den 50, bin Familienvater 
und denke nicht daran, mit meinem oder meiner Mit- 
fahrer Leben und Gesundheit leichtfertig umzugehen. 
Die ,,Bóeníahrt" war meine 42. 6 


Friedrich Schubert, Oberpostsekretdr - Berlin. 
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gen sind — Führer, die Herr Lt. Krey wohl nicht zu den 
unerfahrenen rechnen wird. (Bericht in Nr. 20.) Wer 
sonst noch von der Partie war, wird sich aus der 
Fahrtenzusammenstellung in der „D. Z. f. L.“ ergeben. 
Zu 2: Sicherlich schifft sich jeder lieber zu einer 


recht gemütlichen, schönen Vergnügungsfahrt ein, als - 


zu einer ernsthaften, aufregenden Sportiahrt, bei der es 
darauf ankommt, im gegebenen Moment u. U. ohne 
langes Besinnen instinktiv das Richtige zu tun. Gewiss, 
man soll die Gefahr nicht suchen, kommt sie aber un- 
gesucht, so soll man sie überwinden und sich freuen, 
wenn das gelungen ist, nicht aber sich hinterher Selbst- 
vorwürfe machen, auch von anderer Seite keine unver- 
dienten Vorhaltungen hinnehmen. Woher sollen sich 
denn die Ballonführer . die Ausbildung und Erfahrung 
holen, wie sollen sie sich, ihre Nervenkraít, das Mass 
ihrer Kaltblütigkeit und Entschlossenheit für den Fall der 
Gefahr kennen lernen, wenn sie ängstlich jeder Gelegen- 
heit zur Probe aus dem Wege gehen? 

Was die vorliegende Fahrt anbetrifft, so .ist es 
nicht die erste, bei der ich mit Luítwirbeln und Bóen 
Bekanntschaft gemacht habe. Aber ein so anhalten- 
des Spiel der Luftgewalten mit dem Ballon war mir 
bisher nicht begegnet, und ich móchte gerade diese 
Fahrt mit ihrer Erfahrung nicht missen. Genau so den- 
ken darüber meine drei Mitíahrer, eingeschlossen der 
schon erwähnte „Ballonsäugling‘, dem seine Erstlings- 
fahrt immer wertvoller werden wird, je mehr „Bieder- 
meierfahrten“ ihr folgen. 

Zu 3: Ja, ich weiss auch, dass im allgemeinen ein 
Ventilzuz in aufsteigendem Luftstrom zunächst nur den 
Erfolg hat, die Prallhöhe des Ballons weiter nach oben 
zu verlegen. Wenn man aber, wie in unserem Falle, 
befürchten muss, sich mit rapider Geschwindigkeit der 
See zu nähern, auf die man nach Aufhören der Wirbel 
mit einem halbleeren Ballon zu sitzen kommt, dann muss 
man sich entschliessen, jedes Mittel zu versuchen, um 
aus dem Hexenkessel herauszukommen, ob die Lehr- 
bücher das gut heissen, oder nicht. Dass wir trotz der 
rasenden Wirbel in 45 Minuten nicht weiter, als etwa 





Kriegsbrauchbare Flugzeuge. 


Von Oberleutnant a. D. Hanns v. Poser. 


Wäre den Fliegern im Manöver das Wetter ein 
ganz klein wenig ungünstiger gewesen, z. B. durch Nebel 
oder Dunst weniger sichtig, dann hätte ich sehen mögen. 
ob dieselben guten Resultate erzielt worden wären. Es 


‚liegt klar auf der Hand, dass ein Apparat, der in der 


Stunde 100—120 km zurücklezt, wenn er vom 6 
nicht gezwungen wird, langsamer zu fliegen, wegen der 
grossen Schnelligkeit, mit der er über das zu beob- 
achtende Objekt hinwerfliegt. dem Beobachter meist 
gar nicht die Zeit gibt, das Ziel erst aufzufassen, ge- 
schweige denn richtig zu sehen, was er gerade sehen 
will. Zu diesem Zwecke ist es eben nötig, dass der Flux- 
apparat seine Geschwindigkeit ganz bedeutend herab- 
zumindern in der Lage sein muss; und solche Beob- 
achtungsflugzeuge besitzen wir bei uns noch nicht. 
Darum müssen wir an einem Flugapparat zunächst als 
erste Anforderung stellen, dass er als mindestes drei 
verschiedene Fahrgeschwindigkeiten besitzt. Eine, 
welche in langsamen Fluge dem Flieger und seinem Be- 
gleiter eine mözlichst ruhige und sichere Beobachtung 
gestattet, ohne über sein Erkundungsobiekt hinwegzu- 
huschen, und nun seinem Gedächtnis zu überlassen, sich 
nun zurechtzulegen und zu rekapitulieren: „was hast du 
nun eigentlich gesehen?" In der Konstruktion des 
Apparates muss es jetzt liegen, selbst bei unruhiger Luft 
und ۱3011453115۱6۳ Fahrt stabil und sicher zu bleiben. 
welche Aufgabe bis jetzt die Etrich-Taube am besten er- 
füllt. Diese hat nur den einen Nachteil, dass sie eine 
ausländische Konstruktion ist, während ähnliche, min- 


Wirklich vorzügliche Resultate sind von den 
Fliegeroffizieren gelegentlich des diesjährigen Kaiser- 
manövers auf ihren Erkundungsflügen erzielt worden, 
und man muss diese Leistungen ganz besonders hoch an- 
erkennen, als die vorhandenen Mittel an Flugzeugen 
eigentlich durchaus unzulänglich zu nennen waren. Beide 
vorhandenen Typen waren zwar gute Flugapparate und 
zum Ueberlandflug vorzüglich geeignet, für den 
Erkundungsflug jedoch, durch ihre immerhin nicht 
zweckdienliche Konstruktion, die mangelnde Beweg- 
lichkeit und die zu grosse Schnelligkeit bei weitem noch 
nicht gewachsen, als Beobachtungsapparat zu dienen. 
Diese meine Behauptung mag im ersten Augenblick 
etwas befremden, die betreffenden Herren dagegen wer- 
den mir Recht geben, wenn sie erst einmal gelesen 
haben werden, was ich an den Apparaten zu tadeln mich 
unterfange. Es ist sehr zu danken, dass das Kónigl. 
Kriegsministerium Mittel zum Ankauf bewährter Flug- 
apparate zur Verfügung stellt, zu bedauern bleibt aber. 
dass es keine Mittel besitzt, um gute Flugmodelle, die 
speziell zu militärischen Zwecken gebaut sind, auszu- 
probieren, und als Kriegsfahrzeug einzig und allein zu 
verwenden. 

Das Kriegsministerium kauft gute, bereits be- 
stehende Apparate, die aber eigentlich nur „Reise- 
Flugzeuge" genannt werden können; denn der 
richtige Wert eines Militür-Flugzeuges besteht in der 
besten Möglichkeit Beobachtungen machen zu 
konnen. 
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Luftfahrzeuge im Festungskrieg. 


vereinigten feindlichen Truppen. Hier kann auch die 
Photographie sehr wirksam in Aktion treten. Uebrigens 
ist in dem diesjährigen Kaisermanóver sowie vor allem 
auch bei den Festungsmanóvern festgestellt worden, dass 
es für Flugzeug- wie Lenkballonbeobachter móglich ist, 
ausser der Stellung der feindlichen Batterien auch ihre 
Art und Kaliber zu bestimmen. Es ist ferner durch Ein- 
sicht in das hinter der Sperríortlinie liegende 6 
möglichst festzustellen, was an Truppen im Vormarsch in 
die Linie begriffen ist. Aus der Zahl der zum Kampf 
in die Sperrfortlinie heraneilenden Truppen kann ersehen 
werden, ob der Gegner beabsichtigt, in der Linie selbst 
eine Schlacht zu liefern, oder ob das Sperríortnetz nur 
ein Aufhalten des Gegners und zur Konzentrierung der 
Truppen hinter der Linie in einer anderen vielleicht geeig- 
neteren Stellung benutzt werden soll, alles Punkte, die 
für die Durchführung des Angriífes auf die an der Durch- 
biuchsstelle liegenden Sperrforts von grósster Wichtig- 
keit sind. Hat die Heeresleitung nun auf Grund der Mel- 
dungen der Luftfahrzeuge ihre Massnahmen getroffen 
und die Artillerie die angegriffenen Forts unter Feuer ge- 
nommen, so tritt an die Luftfahrzeuge die Aufgabe heran, 
sich durch Flüge über die feindlichen Befestigungen hin 
von der Wirkung des Artilleriefeuers zu überzeugen. Hier 
tieten vor allem die schnellen 1061616106 (1 6 
in Tátigkeit, deren hohe Geschwindigkeit und kleine Ziel- 
fläche die Möglichkeit einer gegnerischen Beschiessung 
gegenüber den grossen Lenkballonen wesentlich verhin- 
dert. Es ist nur die Frage, wie sind die deutschen Flug- 
20086 kenntlich zu machen, damit nicht etwa ein von 
einem erfolgreichen Erkundungsfluge zurückkehrender 
Flugzeugführer für den bösen Feind gehalten und an 
Stelle einer Anerkennung für seine gute Meldung mit den 
weniger Jliebenswürdigen Sterngranaten der Ballon- 
kanonen oder mit dem Geschosshagel der Maschinen- 
gewehre bedacht wird, die auf die Dauer dem besten 
Flugzeuge nicht zuträglich sein sollen. Diese Flüge über 
die beschossenen Befestigungen hin müssen nun häufig 
wiederholt werden, damit sich aus dieser Kette von zeit- 
lich aufeinanderfolgenden Einzelmeldungen genau fest- 
stellen lässt, welche Teile des Forts und welche An- 
schlussbatterien zusammengeschossen und welche noch 
kampítáhig sind. Denn es kann auch der Fall eintreten, 
dass eine Batterie mit Rücksicht auf das überlegene Feuer 
Ges Gegners ihr Feuer einstellt, um dann, sobald die feind- 
liche Infanterie gegen die Batterien vorgeht, die sie für 
niedergekämpft hält, plötzlich einen Geschosshagel los- 
zulassen, der der Infanterie schwere Verluste zufügt. 
Sind die angegriffenen Werke tatsächlich bis zur Kampf- 
unfähigkeit zusammengeschossen, so dass der Sturm- 
angriff beginnen soll, so haben vor Ansetzung desselben 
die Flugzeuge sich noch einmal davon zu überzeugen. 
dass nicht etwa starke inzwischen herangeeilte Reserven 
den Sturmkolonnen entgegentreten oder ihnen gar in die 
Flanke fallen können. Handelt es sich um eine ausge- 
aehntere feindliche Stellung, die mit Unterstützung von 


` Feldtruppen in Zwischenstellung gehalten wird, so lässt 


sich häufig an dem Abbauen der bespannten Batterien 
die allgemein eingeleitete rückgängige Bewegung er- 
kennen und damit auch der Zeitpunkt für das Ansetzen 
des Sturmes fixieren. Ist der Durchbruch gelungen, so 
werden die Flugzeuge im Verein mit der Kavallerie die 
Fühlung mit dem Gegner aufrechterhalten und die Art 
des Rückzuges sowie seine Richtung feststellen. Bei 
dieser Gelegenheit möchte ich noch die Frage aufwerfen, 
ob es nicht gerade bei Kriegsflugzeugen von grosser 
Wichtigkeit ist, die Menge des mitgeführten Betriebs- 
stoffes möglichst gross zu gestalten, um so die Verwen- 
dung der Flugzeuge auf möglichst lange Erkundungsflüge 
sicher zu stellen. Ich komme nun. zum eigentlichen 
Festungskriege. Für den Verteidiger liegen hier die Ver- 
hältnisse zunächst wesentlich günstiger. In allen grossen 


Die diesjährigen Kaisermanöver, die uns zum ersten 
Male die Flugmaschinen als Erkundungsmittel im Kampf 
grósserer Verbände zeigten, geben uns Veranlassung, 
auch einmal über die Tätizkeit der Luftfahrzeuge im 
Kampfe um Festungen und befestigte Stellungen nach- 
zudenken. 

Die starke Vermehrung der schweren Artillerie das 
Feldheeres in den modernen Heeren deutet darauf hin, 
dass die leitenden Stellen sich immer mehr mit der Mög- 
lichkeit der Zunahme von Kämpfen um befestigte Stellun- 
gen und Festungen vertraut machen. Unter dem Begriff 
befestigte Stellung darf man sich nun nicht die Art von 
Feldbefestigung vorstellen, wie man sie manchmal im Ma- 
növer zu sehen bekommt, sondern Stellungen, die vom 
Schützengraben eines Batterieeinschnitts ausgehend unter 
Zvhilfenahme der modernsten technischen Hilfsmittel in 
einer Stárke ausgebaut sind, dass sie fast an die Be- 
deutung permanenter Befestigungen heranreichen. Ge- 
rade wir in Deutschland haben in einem Kriege mit 
Frankreich sehr stark mit Kämpfen um solche Stellungen 
zu rechnen, die dabei noch den Vorteil haben, dass sie 
starke permanente Befestigungen als besonders wichtige 
Stützpunkte in ihrem Rahmen aufweisen. Sobald wir 
uns entschlossen haben, den Krieg nach Frankreich hinein- 


zviragen, stossen wir auf die Sperrfortlinie, die durch- ` 


160611611 werden muss. Der Durchbruch wird jedenfalls 
in der Weise vor sich gehen, dass diejenigen Forts, die 
zur Uebergabe gezwungen werden sollen, von der 
schweren Artillerie des Feldheeres, von Feldartillerie und 
wenn möglich auch durch per Bahn aus dem Bestande 
urserer Grenzíestungen rasch herangeführte Batterien 
schwerster Kaliber zugedeckt werden. Die Heeresleitung 
hat hier eine doppelte Aufgabe vor sich. Die Zerstörung 
der Forts muss im Interesse des Durchbruches rasch vor 
sich gehen, um so den Weg nach vorwärts freizumachen 
und die Ansammlung starker feindlicher Kräfte in ‘der 
Sperrfortlinie zu verhindern, andererseits muss aber die 
Angriffsbewegung auch von dem Bestreben möglichster 
Schonung der eigenen Truppen geleitet sein. Dass eine 
solche Forcierung einer befestigten Linie schwere Opfer 
kosten wird, ist unvermeidlich, denn die Heeresleitung 
wird sich mit Rücksicht auf das in kurzer Zeit zu 
eireichende Ziel zu Massnahmen entschliessen müssen, 
die sie sonst bei genügend vorhandener Zeit vielleicht 
nicht anwenden würde. Hier ist es nun eine sehr wesent- 
liche Aufgabe der Luftfahrzeuge. durch ihre Erkundung 
an der Lösung dieser Aufgabe mitzuwirken. Sofort nach 
Ausbruch des Krieges müssen die Luftfahrzeuge durch 
Erkundungsflüge feststellen wie weit die Armierung der 
einzelnen Forts gediehen ist. Welche Arten von Luf:- 
fahrzeugen man verwendet, ist schwer zu entscheiden. 
Der Lenkballon hat durch seinen grösseren Aktionsradius 
und seine funkentelegraphischen Einrichtungen, die ihm 
die sofortige Weitergabe seiner Meldungen ermöglichen, 
vorläufig den Vorzug, andererseits sind aber Lenkballone 
nur in beschränkter Zahl vorhanden, während Flugzeuge 
in bedeutend grösserer Anzahl zur Verfügung stehen. Es 
wäre daher wohl praktisch, den Lenkballon für die Haupt- 
erkundungsaufgabe zu verwenden, die Flugzeuge dagegen 
mit Spezialaufträgen auszusenden. Eine Bekämpfung der 
Luftfahrzeuge in grösserem Stile hat man bei Beginn des 
Feldzuges nicht zu befürchten, und bei Begegnungen mit 
feindlichen Luftschiffen oder Flugmaschinen handelt der 
Luftfahrzeugführer am klügsten, er geht ihnen aus dem 
Wege. Für die Heeresleitung von Wichtigkeit sind vor 
allem ausser dem Grad der Herbeiführung der Sturm- 
l'eiheit der einzelnen Werke durch Aufräumen des Vor- 
geländes, Beseitigung von das Schussfeld behindernden 
Waldparzellen und Häusern, Anlage von Hindernissen, 
Ausbau der Zwischenstellung, auch die Feststellung der 
bereits in Stellung gebrachten Batterien des Gegners 
sowie die Zahl und Stellung der in der Sperrfortlinie 
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innen neigen musste. Herr Pietschker konnte dies nicht 
verhindern, . denn er verfügte nur über die von den 
eigentlichen Flügelflächen unabhändigen Verwindungs- 
lappen, die er offenbar mit aller Macht betätigt hat, 
denn er zerbrach den der seitlichen Neigung entgegen- 
wirkenden Verwindungslappen. Bei dem Sturz und 
seitlichen Abrutschen drückte nun die zwischen Boot 
und Schwanziliche dachförmig eingeschlossene Luft 
mit solcher Stärke auf die Schwanzfläche, dass ein Teil 
davon abbrach. Dieses Abbrechen der wie gesagt 
nicht fertig montierten und unserer Kontrolle leider nicht 
unterworfen gewesenen Schwanzfläche war nicht etwa 
die Ursache des Absturzes, sondern dessen Folge. 

°` Ob Herr Pietschker den hinterlastigen Apparat 
nicht mehr herunterbrachte, entzieht sich unserer Beur- 
teilung, jedenfalls hatten wir mit seiner Hinterlastig- 
keit gerechnet und die Steuerung so einzestellt, dass der 
Ausschlag des Höhensteuers nach unten ein bedeutend 
grösserer war, als der Ausschlag nach oben. Ob seine 
Monteure, die dies nicht wussten, und die die Steuerung 
zuletzt einmontiert haben, dies ebenso gemacht haben, 
wissen wir nicht; auch wissen wir nicht, ob sie nicht 
die zu den Verwindungslappen führenden Seile zu 
straff montiert haben, denn bei uns wurde die Verwin- 
dung von Herrn Pietschker oft und oft bis zum 
äussersten Ausschlag betätigt, ohne dass die Verwin- 
dungslappen gebrochen wären. 

Zusammenfassend stellen wir folgendes fest: 

1. Die Hauptursache des Sturzes war das Prinzip 
des Herrn Pietschker, die in ihrer Gänze federnd ver- 
krümmbaren Rippen des einen Flügels mit denen des 
anderen Flügels durch über Rollen laufende Seile ge- 
genläufig so zu verbinden, dass der Führer dies nicht be- 
einflussen konnte. Dadurch streckte sich in der Kurve 
der innere Flügel, und der äussere wölbte sich stärker. 
und der Flieger war daher nicht imstande, bei Schräg- 
neigung des Flugzeuges es wieder auízurichten. Wir 
waren mit Herrn Pietschker übereingekommen, dass 
für die ersten Flugversuche durch Festschrauben der 
Verbindungsseile am Kiel des Bootes die Gegenläufig- 
keit der Flügelkrümmung ausgeschaltet werde; leider 
hat Herr Pietschker diese Vorsicht ausser acht ge- 


lassen. 
00 Der Apparat war  hinterlastig, weil Herr 
Pietschker, nachdem zunächst eine gewölbte, also 


tragende Schwanzfiläche vorgesehen war, ohne Ge- 
wfchtsverschiebungen die gewölbte Schwanzfläche 
durch eine ebene, nicht tragende ersetzte. Die Hinter- 
lastigkeit war Herrn Pietschker bekannt. 

3. Die Schwanzfläche war noch nicht fertig mon- 
tiert; es waren bloss die gegen seitliches Verrutschen 
vorgesehenen Holzschrauben eingeschraubt. Der 
Apparat war seit zwei Monaten nicht mehr unter 
unserer Kontrolle; wir waren mit Herrn Pietschker ver- 
blieben, dass wir vor seinem ersten Aufstiege die von 
ihm angeordneten Arbeiten gemeinschaftlich kontrol- 
lieren wollten, und dass Herr Pietschker nicht eher 
fliegen solle, als bis wir den Apparat kontrolliert hätten: 
leider ist der erste Versuch, uns vóllig überraschend, 
gemacht worden. 

4. Zu vermuten ist, dass die Steuerung am Taxc 
des ersten Versuchs nicht so eingestellt war, wie wir 
dies ursprünglich getan hatten. 

Bemerkungen zur astronomischen Ortsbestimmung 
im Luftfahrzeug. Die interessanten Mitteilungen des 
Herrn Glund in Nr. 21 dieser Zeitschrift geben An- 
lass zu folgenden allgemeinen Bemerkungen. Auch der 
Unterzeichnete, wie schon in seiner .,Astronomischen 
Ortsbestimmung im Ballon“, Berlin 1909 (S. 25 Anm. 12) 
betont wurde, ist der Ansicht, dass die Standlinien- 
Methode im Luftfahrzeug sehr vorteilhaft sein kann. 
Nach eizenen, sehr erweiterten Erfahrungen in den 
letzten zwei Jahren hält er jetzt graphische Auswertun- 
gen der aeronautischen Ortsbestimmungen überhaupt für 
die zweckmässigsten. Liegen Anhaltspunkte für Rich- 
tung und Geschwindigkeit der Fahrt vor, so erfolgt die 
graphische Auswertung schnell und einfach mittels neu 
konstruierter .Nomogramm-Kurven" unter Be- 
nutzung von Näherungswerten für Breite bezw. Länge. 
Liegen längere Fahrten über Wolken oder unsichtigem 
Gelände vor, so ist die graphische Auswertung nach 
Standlinien unbedingt geboten, am besten mit Be- 
Hutz ume der neueren Apparate von Dr. Brill und 
'oigt. 
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Flügel zum andern führt, ohne dass der Flieger die ge- 
genseitige Beweglichkeit der beiden Flügelhäliten be- 
cinflussen kann. Wir waren von vornhercin gegen diese 
Anordnung und hatten deshalb vorgesehen, die Ver- 
bindunzsseile zwischen den Flügeln am Kiel des Bootes 
festzumachen und dadurch ihre Beweglichkeit zu ver- 
hindern. 

Der Apparat war so ausbalanciert, dass der 
grössere Teil der Schwanzfläche durch Spanndrähte 
nach unten gewólbt werden und daher mittragen 
sollte. 

Unmittelbar vor Vollendung des Apparates, besann 
sich Pietschker eines anderen, und wünschte eine ebene, 
nicht tragende Schwanzílüche. Wir machten ihn auf- 
merksam, dass der Apparat dadurch hinterlastig wurde, 
er meinte jedoch, das würde nicht so schlimm sein, und 
er könnte durch das Höhensteuer dies schon korri- 
gieren. Herr Pietschker übernahm den Apparat, der 
von uns zunächst einmal nach seinen Wünschen fertig- 
gestellt worden war, vor ca. zwei Monaten und liess 
von da ab selbständig alle Arbeiten, welche ihm gut- 
dünkten, durch von uns entliehene Arbeitskräfte aus- 
führen. Wir baten indes Herrn Pietschker nicht eher zu 
fliegen, als bis wir die neuen Aenderungen durchge- 
sehen und uns überzeugt hatten, dass alles in Ordnunz 
montiert sei. Herr Pietschker versprach dies zwar 
ausdrücklich, hat aber schliesslich den ersten Probeflug 
unternommen, ohne dass wir die erbetene Kontrolle 
ausüben konnten. Tatsächlich war auch die Schwanz- 
fläche mit dem Boot nicht in solcher Weise durch 
Drähte und Blechlaschen vereinigt, wie dies laut Ab- 
sprache mit Herrn Pietschker der Fall sein sollte, son- 
dern es waren lediglich die gegen das seitliche Ver- 
rutschen vorgesehenen Holzschrauben eingeschraubt. 


Herr Pietschker, welcher am Abend vor seinem 
unglückseligen Sturz bei uns weilte und mit uns einen 
grösseren Ueberlandílug besprach, den er auf einem 
unserer Doppeldecker zu machen beabsichtigte, 6 
zu uns kein Wort, dass er am nächsten Tage sein Flug- 
zeug versuchen wollte. 


Der Pietschkersche Eindecker hatte am kritischen 
Tage folgende Mängel: 

Der linke Flügel war, wie erwähnt, mit dem 
rechten frei beweglich und gegenläufig verbunden, ohne 
dass der Führer diese Bewegung beeinflussen konnte. 
Zur eigentlichen Verwindunz dienten die beiden äussersten, 
nicht besonders grossen Lappen der Flügel, welche 
sich gegenláufiz bewegten. Der Apparat war hinter- 
lastig, von uns nach seiner letzten Aenderung nicht kon- 
trolliert und insofern noch nicht fertig, als die Schwanz- 
fläche in noch nicht genügender Weise verankert war. 


Herr Pietschker stieg nun, anstatt zu rollen, mit 
dem Apparat auf (ob freiwillig oder unfreiwillig lässt 
sich nicht feststellen). Selbst wenn das Flugzeug mit 
Herrn Pietschker unabsichtlich hochgegangen sein 
sollte. hätte er nicht auf 40 m Höhe gehen müssen: er 
brauchte nur auf den am Handrad befindlichen 7 
zu drücken, um den Motor abzustellen, als er merkte, 
dass das Flugzeug mit ihm durchging; dann wäre er 
zwar vielleicht aus 5 m Höhe „durchgesackt“ und hätte 
Fahrgestell und Propeller zerbrochen, es hätte ihm aber 
nie was Ernstliches passieren können. Jedenfalls flog 
Herr Pietschker gleich in ziemlicher Höhe eine scharfe 
Rechtskurve, wodurch der mit einem Rotationsmotor 
ausgestattete Apparat nur noch mehr steigen musste; 
in der Kurve legte sich der Apparat stark nach innen, 
und damit war eine Katastrophe unausbleiblich ge- 
worden, denn die gegenseitig frei beweglichen Flügel 
benahmen sich nun folgendermassen: Der innen liegende 
Flügel streckte sich vermöge seiner Krümmungsiáhig- 
keit immer mehr und verminderte seine Wölbung, weil 
die Luft zwischen ihm und dem Boot gestaut wurde 
und die ganze Last des Apparats daher auí diesem 
Flügel ruhte. Das Strecken dieses inneren Flügels be- 
wirkte nun zwangsläufig ein stärkeres Verwölben des 
äusseren Flügels. Nun stelle man sich bei einem bereits 
nach innen geneigten Flugzeug vor, dass sich der innere 
Flügel mehr als normal streckt, und daher weniger 
Auftrieb leistet wie früher, und der äussere Flügel sich 


mehr als normal wölbt und daher mehr Auftrieb er- 
hält, als er normal hatte, so wird es unbedingt 
klar, dass diese unglückliche Abhängigkeit der beiden 
Flügel von einander das Flugzeug immer mehr nach 
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XV. Jahrgang 13. Dezember 1911 | 25. Heft 
Deutscher Luftfabrer-Verband 
Gegründet 28. Dezember 1902. - Vorstandssit: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 50, Nollendorfplaß 3. 
Fernsprecher: Amt Lützow, 5999, 3605. 


1. Auf der 7. ordentlichen Jahresversammlung der Fédération Aéronautique Internationale in Rom 
wurden die Landungsbedingungen für die Erwerbung des Flugführerzeugnisses wie folgt 
festgesetzt: „Die erste Bodenberührung des Flugzeuges muss mit abgestelltem Motor und der Stillstand des Flug- 
zeuges in einer Entfernung von höchstens 50 m von einem vorher von dem Bewerber festgelegten Punkt erfolgen.” 
Danach sind die Flugbestimmungen des Deutschen Luftfahrer-Verbandes für das Jahr 1911/12, Ziffer A 1, Seite 5, 
Zeile 3—9 zu streichen und dafür zu setzen: „Bei jedem der beiden Flüge muss der Motor spätestens bei Berührung 
des Bodens endgültig abgestellt werden und der Stillstand des Flugzeuges weniger als 50 m entfernt von einem von 
dem Bewerber vor dem Aufstieg bezeichneten Punkte erfolgen.“ 

Die weiteren Beschlüsse der Konferenz siehe Seite 13ff. 

2. GE zu den amtlichen Mitteilungen in Heft 21, Ziffer 6: Die Gebühr für die Ausstellung eines 
Freiballon-, Lufischiff- und Flugführerzeugnisses von 20 M. ist ausser den bisher für die Zeugnisse erhobenen Zeugnis- 
aid ٢ us zu entrichten, so dass bei Erteilung der Zeugnisse insgesamt 22 M. an den Verband bezw. die Vereine 
zu zahlen sind. 


3. In die Liste der Freiballone ist eingetragen: 


Gewicht e 
mit Korb, Im 5 2 5 
Bezeichnung | Grösse Stoff S ba Gebrauch | ZSE | Bemerkungen 
des Ballons CHIEPP- it Z RES 
tau Sel d ol 
cbm | . kg = 





Chemnitzer Verein für Luftschiffahrt 


x] 
131 | „König Fried- | 730 gumm. Diagonal- | | 
rich August“ ! Baumw. | | 


4. Flugführerzeugnisse haben erhalten: 
Am 6. Dezember 1911: 


Nr. 139. Eckelmann, Frank V., zurzeit Johannisthal, Parkstr. 18 I, geb. am 26. März 1881 zu Döbeln, für Zwei- 
decker (Albatros), و"‎ Johannisthal. 

Nr. 1490. Rütgers, August, Diplom - Ingenieur, Berlin W., Bromberger Strasse 12, geb. am 23. August 1878 zu 
Aachen, für Zweidecker (Wright), Flugplatz Teltow. 

Nr. 141. Mischewsky, Bernhard, Hagen i. W., geb. am 30. August 1879 zu Tessendorf, Kreis Marienburg, für 
Eindecker (Grade), Flugfeld Mars. | 

Nr. 142. Francke, Kurt, Oberleutnant z. S., Berlin W.9, Reichsmarineamt, geb. am 28. Mai 1882 zu Posen, für 
Zweidecker (L. V. G.), Flugplatz Johannisthal. 


Am 8. Dezember 1911: 


Nr. 143. O EE Kurt von, zurzeit Beelitz i. d. Mark, Heilstätten, geb. 27. Februar 1880 zu Halberstadt, für 
Eindecker (Grade), Flugfeld Mars. 
Der Geschäftsführer: 


(gez. Rasch. 


Alle für die Flugzeugabteilung der Sportkommission bestimmten Zusendungen bitte ich nicht an meine 
persönliche Adresse, sondern an die Geschäftsstelle des Deutschen Luftfahrer-Verbandes zu senden. 


gez.: Hildebrandt. 


(53635916363636161916193]919191916191916: 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W. 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt Kurfürst, 9770. 
Gegründet 31. August 1881. 





Gordon-Bennett-Pokal. 


In der Vereins-Versammlung vom 4. Dezember 1911 wurde von dem Generalsekretär des Aero-Club of 
ne Mr. Campbell -Wood der Gordon - Bennett - Pokal dem Vorsitzenden des D. L. V., Exzellenz von Nieber, 
überreicht. 


Gordon-Bennett-Ausscheidungsfahrt. 


Die Meldungen zur Ausscheidungsfahrt haben durch die Führer an ihre zugehörigen Verbandsvereine s o 
rechtzeitig zu erfolgen, dass dieselben von diesen bis zum 1. Januar 1912 an den Verband eingereicht 
werden können. Nach dem 1. Januar beim Verband eingehende Meldungen sind ungültig. Zugelassen sind nur 
Führer, die mindestens 30 Fahrten selbständig und verantwortlich geführt haben. 


Zielfahrt. 


Am 14. Januar 1912, vormittags 8 Uhr, findet in Schmargendorf eine Zielfahrt für junge Führer desB. V.f.L. 
statt, welche bis zum Meldeschluss keine zwölf Fahrten geleitet und bei Freiballonwettfahrten noch keine Preise 
gewonnen haben. Das Nenngeld beträgt 20 M. für jeden Ballon. Nennungsschluss 7 Januar, vormittags 10 Uhr. 
(Näheres beim Fahrten-Ausschuss). 


. Vortrag Professor Major von Parseval. 
Wir machen unsere Mitglieder nochmals darauf aufmerksam, dass am Donnerstag, den 14. d. Mts., abends 
81/2 Uhr im Künstlerhause ein gemeinsamer Vortragsabend mit dem Verein Deutscher Flugtechniker stattfindet, in welcher 
Professor Major von Parseval einen Vortrag über „Stabilität und Anordnung des Hóhensteuers bei Aeroplanen* hält. 
Gastflüge. 
Der Flug-Ausschuss des B. V. f. L. teilt mit, dass auch auf der „Taube“ von Rumpler und bei Harlan 
Gastilüge in Johannisthal für 30 M. ausgeführt werden können. 
= Dr. Hildebrandt. 
| Unser korrespondierendes Mitglied, Herr Hauptmann Hildebrandt, hat vor der philosophischen Fakultät der 
Universität Rostock zum Dr. phil. promoviert und die Prüfung cum laude bestanden. | 
| Neue Führer. 
Zu Freiballonführern wurden in der Sitzung vom 4. Dezember 1911 die Herren Diplom-Ingenieur Klaus, 
Richard v. Allwörden und John Joseph, Einjährig-Freiwilliger im Luftschiffer-Bataillon in Reinickendorf-West, ernannt. 
Freiballonführerzeugnis. 
Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass bei Aushändigung von Führerzeugnissen für Freiballonführer 
neben der üblichen Gebühr von 2 M. eine Verbandsabgabe von 20 M. zu entrichten ist. 
Mitgliedsbeiträge. 


| . Für das am 1. Oktober beginnende Vereins-Geschäftsjahr bitten wir die Beiträge, 20,05 M. (inkl. Bestellgeld), 
an die Deutsche Bank, Depositenkasse C. D., Königgrätzer Strasse 6, gütigst einsenden zu wollen. 


Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Sparr (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Professor Ernst Milarch, Bonn, Argelander Strasse 120, Tel. 1849. — Vor- 

eitzender des Fahrtenausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen-Stadtwald Tel. 1422. — Stellvertreter des 

Fahrtenausschuss-Vorsitzenden: Oberleutnant Stach von Goltzheim, Crefeld, Bochumer Allee, Tel. 4446. — 

Schatzmeister: Bankdirektor Becker, Essen-Ruhr, Essener Credit-Anstalt, Tel. 635. — Schriftführer: Hugo 
Eckert, Barmen-Unterbarmen, Haspelerstr. 10, Tel. 239. 


————— 


Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 











Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Oeschältsstelle: Ee er 17. Telephon 1854. Umgegend. 
Fahrten-Ausschuss: Zollstr. 2. Telephon 64. Gegründet: 18. Februar 1909. 
Geschäftsstelle: Bitterfeld, Weststr. 5. Telephon 
Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 
Gegründet: 1. November 1909. Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 
Geschäftsstelle : Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. Gegründet: 2 Januar 1909. 


Fahrten-Ausschuss: Dessau, Antoinettenstr. 22a. ephon 37. Geschäftsstelle: Erturt, Dalbergsweg 24. Telephon 1016. 
Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. fi. Telephon u. 1903. 
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Zurück- 
z gelegte Durch- 
e 3 e ۱ - |schni Grösste 
Name s PE eem “Name des Führers Ort Dauer În kmn g ری‎ 
des |S2| Tag (an eriter Stelle) — — der  |[schwin) ° | - Bemerkungen 
Vereins 5 Ort und der Mitfahrenden | 4er Landung ` darunter] Algkeit | reichte 
8 des 56 لتاس‎ a Em | ۳٧ 
3 zurück-| in der 
| 8 M. ge Stunde 
Fra. V. 62 16./17.9.| „Tillie II^ | Robert Marburg Hagenau i. E. |14 152 11 850 | Nachttahrt. 
| Griesheim Prof. Dr. Boller (157) 
Carl Wollstátter 
Hugo Zabel | 
Lei. V. 17. „Leipziger“ Dr. Albracht Bergen (Vgtl.) 4:20 100 | 22 | 2700 | Wechselnde Bewölkung. 
Leipzi Kaufmann Plenze ` 
Sportplatz Dr. Kallina 
Ha. V. 17. „Pelikan“ Asses. Dr. Herzíeld Luttrom bei 2:101 42 20 | 1280 
| Hannover Berth. Grethe _ Derneburg (43) 
| Leo Kiste | 
B. V. 17 „Gross“ Dr. Mez Redlin b. Herz-| 4:23 90 | 25,5 | 3700 
| 'Schmargendf. | Ing. Hamann berg 
B Ing. Schluns l 
Fra. V. 63117 ,Hansea* Dr. Landmann .| Lonsheim bei | 5:10 50 11 | 1500 
| Griesheima.M.| Herr und Frau Jäger-| Alzey ۱ ! (53) 
١ Manskopf 
| Frl. P. Landmann 
Wil. Lipp.| 59 | 17. Bielefeld* P. 67 Plettenberg 10:3.| 104 | 10,4 | 2300 | Landung sehr glatt um 
V. Bielefeld Paul Hanke | 11.30 mittags. 
Gustav Kóhne j 
Bra. V. | 17. „Braun- Stabsarzt Flemming | Saalfeld 7:15, 192 | 26 | 3900 | Wissenschaftliche Fahrt. 
| schweig* | Prof. Dr. Mosler سس ھ8‎ ras 
Braunschwg. | Privatdoz. 10 von der Braunschwg. Hoch- 
| ۱ - schule und Norddeich. 
Bi. V. 140]17. 9.| „Bitterfeld“ Dr. Giese Marienbad, 11:20 187 | 19,4 | 1100 | Nachtfabrt. 
Bitterfeld K. Held . Bóhmen 
Dr. Panitz | 
E. Bauer ; | 817 
Wil. Lipp.) 59 | 17. 9.1 „Elmendorf“. | E. Kühne Hachen i. 8:37 80 | 91/, | 1450 | Nachtfahrt. 
V. Bielefeld | Frau Oskar Krämer Sauerland | 
| Herr Oskar Krämer | 
Herr Siegm. Zimmer- | 
mann ۱ m ! | 
V. V. 17 „ Plauen“ Georg Müller, Greiz | Altendorf i. 5:20 128 27 | 3000 | Ausgeloste Fahrt. 
Plauen (V.) Otto Albert jr., Greiz | Oberpfalz (135) 
E "| H. v. Friedland, Greiz | 
| | Dipl.-Ing. Lüdike | | 
Luftschiff | 30 | 17. „Münster“ . F. Eimermacher, Schederberg b. 8:13 85 13 | 2850 | Wind unbeständig. Zuerst 
-Verein Münster i. Herford Eversberg (115) |. ا و ھی خي مسا‎ 
Münster, | Westf. Curt Timper, Münster, (Sauerland) i. O.-Richtung. - 
für- | | O. Zimmermann, | | 
Münster Münster | | 
u. d. P. Pratje, Münster | | 
Münster- | | | | 
land AE | | | 
Sch. V. 17. 9.| „Schlesien“ Dr. Weingärtner . Wiesen bei 2:30| 44 18,8 | 2900 
Hirschberg Fabrikbes. Döring Halbstadt (47) | 
Direktor Ruzicka | 
EE stud. Wünsch | 
K. C. 17. 9.| „Dunlop I“ Gustav P. Stollwerck | Nerhaven b. 4:30| 80 | 18 | 2600 | Landung erfolgte angesichts 
London W. Christoffers Brighton (82) ` der See. 
C. Hessenbetg | 
| | ` | E. Vogelbach | | 
Ha. V 17. 9. „Hannover“ Ing. Ernst Kleinrath | Torfhaus i. Hz. 5:46| 6 17 | 2500 | Landung im dichten Fichten- 
| Hannover Ass. Dr. Glauder | wald sehr glatt. 
Reg.-Bauf. Hanebuta | 
S Kaufmann H. Albrecht | 
wa. V. |26|18 9. ,Württemberg*| Hem. Euting ' U b 50 1600 | Aufstieg 240 H. M 
ü. V. . 9. ,Württemberg* erm. Euting nterappenbg. 20 Aufstieg 2.40 H. M. an un- 
Krailsheim i. Oe Gscheidel i. Bayern Boen. en سور رین‎ 
Württbg. Fr. Waldmann | 
| | G. Kachler 238 
K. Ae. C.|72|18. 9.| „D. A. K. IH“ | Hauptm. a. D. Thewalt, Neiden, Kreis 1:48١ 50 28 | 450 | Wegenstarken Regens wurde 
| | Bitterfeld Capt.-Lt. Ruete Torgau ا‎ uu oct Finit der 
Mi. V. |26 19. 9.| „Mainz - Wies) Hauptm. Eberhard Hirschbach i. | 8:20| 230 | 28 | 1800 
| baden“ Mainz; Frau v. Reppert Thüringen | 
| | m Konsul Wenzel Nn. | | e cipia 
Nr. V. 19. 9.: „Wesel“ ١ Prof. Rótscher Bromskirchen | 5 118 ` 23,6 | 2100 | Ateinlahrt zur. Ausbildung 
| Gelsenkirchen b. Marburg (120) nn 


1200 m. 


| 
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Zurück- 
E gelegte Durch- 
~ Ischnitts-] Grösst 
Name p d Name Name des Führers Ort Dauer [ern ge- Gas 
des sz Tag es Ballons (an erster Stelle) i d Lut- |schwin.| °% B kunc 
Vereins ا‎ 5 Ort der Landun er | linie), | digkeit | reich ERISTRUNGEN 
reins |Z= und der Mitfahrenden ٤ darunter deen 
E des Auístiegs Fahrt (tateächi | In km | ۳٢ 
5 | zurück-| in der ٠ 
St M. eee Stunde 
Brg. V. 19./21.| ,Freiburg- Prof. Dr. R. Liefmann | I. Zwischenldg.|44 : 55 | 1055 4100 | Bel der zweiten Zwischen- 
: 9. Breisgau“ Dr. Gauss Trossingen | (141/2 | (1200) landung Hert < Dr- Gauss 
Rheinfelden cand. jur. Müller (Württembg.), Std. f. Von der Osee mi 7 Sack 
cand. med. Villinger II. Zwischenl.| Zwi- Ballast. 
Armodebrunn |schen- 
i.Schl. Landg.| lau- 
selbsti.Güden-| dun- 
hagen b. Kös-| gen) 
۰ lin i. Pomm. 
A. V. 35 | 20. 9.| ,Riedinger* Ernst Gilgert Muntracbing, | 5:55| 115 1100 
Gersthofenbei| Alb. Levinger Oberpíalz (125) 
Augsburg Gust. Baader 
Ludw. Rees 
Ob. V. 23 | 20. 9. | „Elsass“ Assistent O. Stoll Hornbach 9:49 2600 | Wissenschaftliche Fahrt der 
Strassburg | Assistent Heyer ee ھ٦‎ 
۱ i. Els. ssistent Krüger i vie 
K. Ae. C. |73|20. 9.) „D. A. K. II“ | Hauptm.a.D.Thewalt Wiesenburg |2:26| 54 | 25 | 2000 | Nach Zwischeniandung bei 
Bitterfeld Kapt.-Lt. Ruete b. Belzig a Dazu DIRE 
Bi. V. 41,21. 9.| ,Bitterfeld^ Hauptm. a. D. Thewalt | Rosemarson, | 7:11 5 32 500 +0 اا‎ 
Ballonhalle Kapt.-Lt. Ruete Pomm. 
۱ Bitterfeld Dreyer 
Bi. V. 1284| 22. 9.| „Hewald“ Alfred Cassirer Liebenwerda | 6 110 18 , 1100 
: Schmargendt. Er Rar piyi a. Elster | 
pandow 
A. V. 36 | 24.9. | „Gersthofen“ John Joseph Schalkkam 4:15] 110 | 1650 
Gersthofen bei b. Wilsbiburg | 
Augsburg 
Ha. V. 24. 9.| ,Pelikan* Assess. Dr. Herzfeld | 5 km südwestl.| 3:29| 62 23 | 1610 | Ballonverfolgung. Von Auto- 
Hannover Fabrikant R. Bruns, | Unterláss (82) WEE 
Ha. V. 24. 9.| „Hannover“ Direktor Dr. Fusch Lutterloh 3:23| 70 20,7 | 1300 Ballonverfolgung durchAuto- 
Hannover Dr. Wolter ۶" 217٦۲” 
Grethe rechtzeiti : ich a 
Pfahl g erreicht. 
K. C. 24. 9. re Gustav P. Stollwerck | Maidstone 2:307 55 22 | 2200 ال سا‎ Herrlichstes 
ondon oiken i 
Bi. V. 24. 9. „Heyden 1 E. 98 Nied.-Renners-| 7:17, 100 | ca.14| 1150 | 2 Wolkendecken (1. von 420 
Weissig Reg.-Amtm. Bichster | dorí bei (110) AE واي‎ anding. iin 
l ۱ سو وت‎ Dr.Kaestner | Herrnhut fast Ben "Wind. 
Bi. V. 26. 9.| „Bitterfeld“ C. R. Mann, Crossen | Schmachten- 11:20| 146 13 | 2100 | Führerfahrt d. C. Th. Dreyer, 
. | Bitterfeld Max Donath, Charlbg.| hagen- (155) ۸00600828 
۱ arl Th.Dreyer,Kophg.| 0 ۲7 
Sch. V. ۱47 29. 9.| „Windsbraut* | Prof. Dr. v. d. Borne | Lukassow bei 8:28, 290 | 35,6 | 2955 | Zwei Tage in Radom ver- 
Breslau, Gas- | Dr. Danckwortt Potworow, (303) +00 سلا ٹب‎ 
80 111 Prof, Dr Hibert Gouv.Radom Verbot des Telegraphierens. 
Mü. V. |16|29. 9. | „Pettenkofer“ | Prof. Heinke 1.5 km nórdlich, 2:49| 82 | 29,1 | 1750 
| München, Dipl.-Ing.Dr.Halbreiter|, Margarethen- (83) 
ای سر‎ e Postvw.Sendtner, Zeis| berg | 
uítsch.-Abt. 
K. C. 30. 9. | „Dunlop I* Gustav P. Stoll : Land 
EE SE ollwerck | Chattam 2:7 o3 25 0 direkter N Mey. 
` Dr. R. Lessing M 
K. C. . 130. 9.| „Dunlop I* Gustav P. Stollwerck | Chattam | 2:7 | 93 26 | 1500 | Landung erfolgte 1 km von 
| London E. Fuld ! der Mündung des Medray- 
: Dr. R. Lessing کک‎ 
Sã. Th. V. 30. 9.| „Nordhausen“ | Rentier Ernst Müller, | b. Bolkenhain,! 6: 26| 280 | 54 | 6440 | Wissenschaftl. Hochfahrt mit 
Bitterfeld alle Bez. Liegnitz (350) Sauerstollalmung,- EE 
| Dr. Wigand, Halle - Db d ما ای ای‎ 
T.C. | 7/30. 9.| , TouringClub*| Carl Engels Grünbach ^ | 1:55| 39 | 20 | 1410 | Seht glatte Landung. Reiss- 
München, Dr. Rich. Meng(LFahrt)) b. Erding, | pann: ۶ ELA, DACH 
Theresien- Georg Rau (V. Fahrt) | Ob.-Bayern | ات‎ LE سمش‎ d 
l wiese Dr. Ed. Ziegler (I. Fahrt) | did 
Bi. V 1287, 1. 10. | „Gross“ Oberpostsekr.Schubert| Fórsterei 2:45| 90 33 | 1680 | Führerfahrt Dr. Borghorst. 
Schmargendf.| Dr. 5 Priepert bei (86) OMM ٤ 
سج وو‎ 080 Fürstenberg | rissen, Loftwirbel Im Zentr. 
; eines Tiefs. 
| Taeppe 
Bi. V. | 1:1. 10. „Bitterfeld“ Ing. Wilh. Schubert Pretzier, | 5:20 160 | 32,2 500 | Landung sehr glatt wegen 
| Bitterfeld Dr. S. Iwamoto - Altmark | (172) starken Regens 


ر کے متا" ege,‏ 


Kapt. S. Masuda 
Ing. Naatz 
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SR Zurück- 
z gelegte Durch- 
a ~ |schnitts- Grösste 
Sans 35 00 EE Ort 8 in km E er 
des *$2| Ta | : (an erster Stelle) | AE ET ٧ bsec MUN Bemerkungen 
Vereins 5 Ort ۱ und der Mitfahrenden der Landung E سا‎ digkeit | reichte 5 
P des Aufstiegs f (tatsichi Im km ٧ 
3 zurück-| in der 
St M. eager Stunde 
| 
| 1. 10.) „Zwickau“ Richard Gerhardt Wehnsdorf b. | 3:25| 125 40 | 2100 | Zielfahrt von Chemnitz aus, 
: Chemnitz Herm. Hassinger Wendisch- (135) په‎ War ہو‎ ge: 
| Rittergb. Dantzenberg| Drehna ? 
| Julius Bretholz 
Ch. V. 1. 10. „Chemnitz“ : Fritz Bertram Grosmesow b.| 2:56| 121 40 | 2000 | Il. Preis, 21 km vom ange- 
Chemnitz Prof. Beurmann Kalau 195) موی اد یف‎ gelandet, 
Gerhard Böhme e 
۱ Horst Meyer 
H. C. l. 10| ,Dunlop* Gustav P. Stollwerck | Southampton | 3:30| 96 28 | 3200 
London H. Fabig, Bonn (100) 
| . Reiner, London 
Lei. V. | 1. 10. „Leipzig“ 0011 Gaebler Schlepzig 3:52| 180 2050 | Wettfahrt des Chemnitzer 
| Chemnitz Rechtsw. Dr. Mathes | b. Lübben (170) Vereins. 
۱ Kunath 
| Wichterich 
K. C. | 7. 10.| „Busley“ H. L. Dahmen . Weiterode b. | 2:45| 120 | 43,6 | 4500 TEE HANE Febr Marker 
Griesheim DOS en Bebra hinderte مت‎ Empor: 
. , ste 
| 7. 10. „Plauen“ Richard Gerhardt 110 Lichtenau 6 228 | 42 | 1600 سر سو‎ ung sehr glatt, Ballon 
| Plauen i. Vgtl.| Fabrikant Gruber i. Schlesien (250) : ou s ahrern selbst 
Fabrikant Bock 
Direktor Hetzer l 
Bi. V. 2 | 8.10. „Bitterfeld“ Graf Solms Greiffenhein 3:3 | 132 43 | 1175 | Leuchtgas. Landung glatt, 
| Leipzig Referendar Haeuber west, Drebkau Aufstieg 3 Säcke Ballast” 
Ch. V. 8. 10.) „Chemnitz“ Wilisch, Flöha Lohmen b. 1:15| 78 64 | 1800 ee d وو‎ 
| Chemnitz دو زو سس‎ Pirna (82) die Verfolger aben auf ds 
er Ballon landete, w 
| Lt. Fürstenau, Chem- sie selbst in unübersicht- 
nitz iben Gelände sich be- 
Red. Apke, Chemnitz 
H. C. 8. 10. „Dunlop“ Gustav P. Stollwerk | Alton b. 3:30١ 65 19 | 2300 | Es herrschte auf der ganzen 
London E. Fuld Winchester سن‎ starker Nebel 
E. Vogelbach 
A. V. ' 25| 8. 10. „Quo vadis“ Assessor Bletschacher|, MAU dm 8: 17| a66 12,2 | 1140 | Sehr glatt. 
| "Gersthofen(A.) Dipl.-Ing. Schnitzer . N.-Bayern (1008) 
Lei. V. !54| 8. 10.| „Leipzig“ Adolf Gaebler Bürgolow b. 4:50; 337 |ca.70| 2700 | Abfahrt vorzeitig mit Er- 
Leipzig Sergeant Jenke Schrimm | (340) en Winds. Re der 
Landung 50 m Schleiffahrt 
í im Sturm. 
Mstl. V. 8. 10.| „Münster“ F. Eimermacher, Her- | Bergentheim b. 18: 57; 90 15 | 1300 | Nachtfahrt mit 3 Zwischen- 
Münster ford Zwolle (150) mn 
Dir. Pratjie, Münster 
Bankier Timper, 
| Münster 
Dr. Stein, Münster | 
Nr. V. 8. 10| „Essen“ Dr. Victor Niemeyer | Mülhausen ٠6 240 | 60 | 3120 
Gelsenkirchen| Frau Dr. Kauffmann | i. Thüringen (230) | | 
Frl. Marie Hessberg | 
| Ref. Schulte, Vieting 
Ch. V. 8. 10.| „Ilse“ [i. Erzg.| Architekt Zapp Turnau i. Böhm.! 3:25| 172 50 | 2000 | Uebergriffe der Tschechen 
Schwarzenbg.| Dr. med. Loebell (176,5) nacii den kandung: 
K. C. 12. 10. „Clouth Us E. d'Eu de Perthes Gr.-Winkelhaus.| 1:36| 48 30 | 400 
Köln-Linden- | km w. von (49) 
thal ' Grossenbaum | 
| (Duisburg) | 
Nr. V. | 121310. „Bochum“ Amtsrichter Krüger Metze b. Cassel|14 270 20 | 2500 | Sehr glatte Landung. 
| Rheinelbe- | B. Dickmann | (180) | 
١ | Gelsenkirchen] Werner v. Bake 
| Paul Hakert 
Brg. V. 5012.11.10. ,Freiburg- Prof. Dr. R. Biefmann, b. Alsenborn i. 20: 20| 85 12 | 3600 | Nachtf. mit stets wechseln- 
Breisgum p bun Eichler .| bayer. Pfalz Wa un A 
reiburg r. H. Ho 
Ob. V. | 13. 10. ,Graf v. Wedel*| C. H. Vogel Barenthal 4:15١ 69 17 | 1560 
Strassburgi.E.| Frau C. H. Vogel (65) 
Frl. Vogel 
F. A. Nippoldt | 
Alfred Weber | 
Ob. V. 13. 10. „Elsass“ Stoll . Rodalben 61/2 72 1] | 1420 Kinematograph. Aufnahmen 
Strassburg C. Leiber | | "97 
| F. Leiber | | 
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Zurück- 
c gelegte Durch- 
= Ä ( ~ |schnitts- Grösste | 
Name ا‎ Name Name des Führers Dauer rion Ee | l 
des |33| tag | Oe Ballons (an erster Stelle) بې‎ | 4e | foy, | 8# Bemerkungen 
[S ۱ nie), 2 
Vereins 8 Ort und der Mitfahrenden | der Landung Fahrt [darunter digkelt | reichte "Man 
E des Aufstiegs rt |tatsachi| in km | سی‎ 
3 E. in der 
| | st. M. | Wwe Stunde | 
He. V. 20. 10.| „Marburg“ Dr. Karl Stuchley Reckahn bei | 9:20| 315 | 42 | 2180 | Zwischenlandung b.Schwarz- 
Marburg Dr. F. W. Calliess Brandenburg . | (820) وه سا توک‎ ele 
ER ما‎ zm Schl p- 
T. E leper : u, 11218311111116 zu erreicn. 
Ob. V. 21.10. „Graf v.Wedel^| Ing. Arbogast Gonsenheim, ¦ 5:30| 166 ١ 31 | 2030 | Sehr schöne Fahrt über die 
Strassburg Zahnarzt Ouer 6 km westl. | (172) Hardt. 
i, Els. Fran Jansen Mainz | | 
rau Jansen 
Ing. Stoll | 
A.V . 38 | 21.10. „Riedinger“ Dir. 1011. 6 5 km von 7 99 1400 | 
| Gersthofen Frau Kommerzienrat Ansbach 
b. Augsburg Riedinger | 
Frau R.-Anw. Oebler 
B. V. 1289 „Fiedler“ | Ing. Gebauer bei Teupitz- | 5:26| 113 | 21 | 1500 | Zwischenlandg. b. Wendisch 
Bitterfeld Klaus v. Allvörden Gr.-Köris ۱ حا‎ 
Hugo 6 | 
B. V. 1292| 22.10. 7> Frhr. v. d. Horst bei Finken- 2:15, 136 | 60,4 | 1500 ; 
Schmargendf.| Dr. Bürger walde-Stettin 
Di. V 22.10. ,Delitzsch* Ing. Fritz Bauer Kolzow, 5:20 300 | 54 | 3900 nn von 2000—3900 m 
Bitterfeld Walter Trittel Insel Wollin )320( Ä EES 
١ Margarete Schwietzke 
Bi. V. 22.10. „Bitterfeld“ Dr. Giese 9 km westlich | 4:45 | 250 | 55,6 | 400 
Bitterfeld O. Ortenbach Stettin (264) 
G. Craatz 
Sá.Th. V. 22.10. „Nordhausen“ | Reg.-Baum.Dr.Prager, Grambin am | 4:10| 270 | 67 | 1000 
Bitterfeld Merseburg Kleinen Haff (280) 
Frl. Wernicke, Halle | 
Herr Hártel, Halle 
Reg.-Assess. Poll, ۱ 
Mersebur 
Landesrat Rössher 
K 22.10.| „Dunl i p 1 k| Nernh 13 176 2300 | Schon bei Abf. 4 Uh 
کا‎ .10. „Dunlop“ ustav P. Stollwerc ernham 17 chon . r 7 
| London . Fuld . b. Glancester (224) Se ihn 96 JUN. 
Dr. jur. Priester Ldg. an der Severnmündg. 
Fra. V. 22. 9.| „Hessen“ Robert Marburg Fahrenbach 1:17| 78 60 | 1200 | Ballonverfolgung. 1. Preis. 
Karlsruhe Dr MI bei Mosbach (78) 
alther 
| | ` Baumstr. Seebold | 
A. V. 39 22.10. „Quo vadis“ Oberpostinsp. Blet- Taubenbrunn | 7:46| 238 | 33,9 | 1100 
Gersthofen schacher bei Linz (263) 
| | | b. Augsburg Direktor Lang | 
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Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt 


Nr. 5 





Ostdeutsche Gruppe des Deutschen Luftfahrer-Verbandes. 


Präsidierender Verein z. Zt.: Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt. 


Bromberger Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet am 9. Dezember 1909. Sitz: Bromberg. 
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelmstr. 38. 
Stadtrat Metzger, Vorsitzender, Regierungsrat Dr. Keil, Stellvertreter, 
Betriebsdirektor Wilsch,  Schriftwart, Rechtsanwalt Thiel, Stell- 
vertreter, Leutnant Beyersdorf, Vorsitzender des Fahrtenausschusses, 
Oberleutnant von Klitzing, Stellvertreter, Fabrikbesitzer Unverferth, 
Schatzmeister, Landrichter Axster, Beisitzer, Regierungsassessor Laue, 
B:isitzer, Regierungsassessor von Braunschweig, Beisitzer, Ober- 
leutnant Freiherr von Wangenheim, Beisitzer, Dr. phil. Treibich, 
Leiter der Wetterdienstste:le in Bromberg, Beisitzer (Wissenschaft. Beirat). 


Schlesischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Sitz: Breslau. Gegründet 1908. 

Geschäftsstelle: Schweidnitzer Stadtgraben 29. 
Vorsitzender: Burggraf und Oraf Hermann zu Dohna-Schlodien; 
Stellveitr. Vorsitzender: Prof. Dr. Georg v on dem Borne, Breslau- 
Krietern; Schriftführer u. Vorsitzender des Fahrtenausschusses : Ing. Bruno 
Neefe, Breslau; Schatzmeister: Bankdirektor Dr. Korpulus, Breslau. 


Posener Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 
G:gründet 1903. 
Geschältsstelle: Posen, Tiergartenstr. 8. 
Vorsitzender: Dr. Witte, Posen, Kónigsring 23. 











Pommerscher Verein für Luftschiffahrt. 


1. Vorsitzender: Rittmeister Freiherr v. Wachtmeister im Kür.-Regt. 

Königin, Pasewalk; Schatzmeister: Kommerzienrat 0 aibel, Stettin, 

Gr. Lastadie 56; Schriftführer: Reg.-Assessor v. Puttkammer, Stettin, 

Neuwestend; Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Leutnant v. St d1 p. 
nagel im Kür.-Reg. Kónigin, Pasewalk. 


Geschäftsstelle: Pasewalk, Wilhelmstrasse 16a. 





Verein für Luftschiffahrt Limbach, Sa. 
und Umgegend. 


Gescháftsstelle: Limbach, Sa, Poststrasse 5. Fernsprecher: 340. 





Motorluftschiff- Studien - Gesellschaft m. b. H. 


Oeschäftsstelle: Berlin W. 62, Kleiststrasse 8. 
Fernspr.: Amt VI 16591/16592; Telegramm-Adresse: Parsevalschiff Berlin. 


Rhein.-Westf. Motorluftschiff-GesellschaftE.V. 


Qegründet am 12. Dezember 1908. 
Gescháftsstelle: Essen-Ruhr, Backstrasse 21. 
Luftschitfhalle: Leichlingen. Telephon 12. 


Hóhenschichten in einer sanften abgestuiten Braunskala 
gewählt. Praktische Fahrten ergaben, dass Moedebecks 
Karte die Orientierung im Luítfahrzeuge nicht ermóg- 
lichte, während bei der Versuchsfahrt in Friedrichs- 
hafen die Orientierung gefunden und sicher verfolgt wer- 
den konnte. 

Die Vorzüglichkeit der Karte des Deutschen 
Reiches 1 : 200 000 erhellt ein kurzer Vergleich. 

Es enthält die Karte: 

1: ار‎ und 1 : 200000 


26 Ortsnamen 
6 4 Wasserläufe 
6 6 Waldungen 
14 18 Hóhenkoten. 


Dieses überraschende Resultat zeigt die Leistungs- 
fähigkeit des Massstabes 1:200 000, und es wurde dann 
auch auf dem internationalen Kongresse in Nancy 1909, 
zu Brüssel und Turin dieser Massstab zur allgemeinen 
Einführung für eine grosse allgemeine internationale 
Luftschifferkarte vorgeschlagen. 

Redner zeigt nun an einer Reihe von Lichtbildern 
die Entwickelung dieser Kartenírage. Sodann den 
Peuckerschen Entwurf, der die Hóhen durch Farben- 
plastik wiederzugeben versucht. 

Das Ergebnis einer Anfrage bei den Teilnehmern 
des deutschen Rundfluges, fordert jedoch grelle, leicht 
sichtbare Farbenverhältnisse in der Karte. Peuckers 


Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
zu Danzig (E. V.). 


Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. 
Oeschäftsstelle: Dr. Schucht, Danzig, Stadtgraben 11, Pern- 
sprecher 333 und 2294, 

Vorsitzender: Hochschulprofessor Schütte, Danzig-Langfuhr, Jäschken- 
taler Weg 47b. Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Hauptmann 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 12/13. 





Ostpreussischer Verein für Luftschiffahrt 
Königsberg Pr. (E. V.). 


Vors.: v. Schoenermark, Major, Luisen-Allee 27. 
Geschäftsstelle: Kneiph. Langgasse 8, Kaufmann B. Ha berla n d. 





Ostdeutscher Verein für Luftschiffahrt 
zu Graudenz (E.V.). 


Oeschäftsstelle: Graudenz, Courbiérestrasse 34, II. 
Vorsitzender: Oberbürgermeister Kühnast, Graudenz, Bórgenstr. 26, I. 


Braunschweigisch. Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Braunschweig. Angusttorwall B. 


Nürnberger Verein für Luftschiffahrt. (E. V.). 


Gegründet am 29. August 1908. 
Sitz: Nürnberg. Geschäftsstelle: Marienstrasse 8. Telephon: Nr. 282. 
Zusammenktüníte jeden Montag Abend im Café Kusch, 


1. Präsident: Geh. Kriegsrat Karl Ritter, Vestnertorgraben 15, Nürnberg. 

2. Präsident und Vorsitzender des Fahrtenausschusses: Julius Berlin, 

Orosskaufmann, Marienstrasse 8, Nürnberg, Telefon 282. 717 

RichardBarth, Grosskaufmann, Prinzregentenufer7. Kassier: Bankier 
Martin Kohn, Königstrasse 26. 


Berliner Flugsport-Verein (E. V.). 


Oeschäftsstelle: Berlin W.8, Jágerstr. 18. Telephon: 1, 8933. 


Zusammenkünfte jeden Mittwoch im „Franziskaner“ 
am Bahnhof Friedrichstrasse. 


Ehrenvorsitzender: Baumeister Gustav Lilienthal; 1. Vorsitzender: 

Oberleutnant a. D. v. Poser, Steglitz, Birkbuschstr. 89; 2. Vorsitzender: 

'W. Strauch, Ingen.; Flugwart: Fabrikbesitzer Ingenieur Funke; 

Schriftführer: J. Rourbeck, W. 8, Jägersır. 18; Kassierer: Max Hedicke, 

Steglitz, Albrechtstr. 14a; Flugarzt: Stabsarzt a. D. Dr. Dammann, 

W. 64, Wilhelmstrasse 94/96, Tel. I, 9496;  Vereinssyndikus: R.-A. Dr. 
v. Zimmermann, Wilmersdorf, Berliner Strasse 8. 


Ueber die Luitschiifer-Kartenfrage und die neuesten 
Fortschritte der Photogrammetrie hielt Privatdozent für 
Geodäsie Dr. Gasser, Darmstadt, einen Vortrag im 
K. Aero-Club. Das Jahr 1908 wird stets einen Wende- 
punkt in der Entwicklung der Luftfahrt bedeuten. 
Farman hatte seinen ersten geschlossenen Rundflug über 
1 km Länge und Zeppelin seine erste aufsehenerregende 
Rundfahrt durch die Schweiz ausgeführt. Gar bald er- 
kannte man die Schwierigkeiten, welche bei der Orts- 
bestimmung in der Luít für die Führung der Fahrzeuge 
auftauchten. Die vorhandenen topographischen Karten 
konnten den neuen Anforderungen nicht ganz ent- 
sprechen, und so wurde die Frage mach Herstellung eige- 
ner aeronautischer Karten aktuell. 

Auf dem deutschen Geographentage zu Lübeck 1909 
behandelte Redner die Prinzipien dieser neuen Luft- 
schifferkarte und hatte im Einvernehmen mit Exzellenz 
Zeppelin den Massstab 1: 200000 seinem Entwurfe zu- 
grunde gelegt. 

Gleichzeitig hatte aber der leider zu früh schon 
der deutschen Luftschiffahrt entrissene Oberstleutnant 
Moedebeck das Material für eine Karte 1: 300 000 ge- 
sammelt, welches er jedoch erst im Herbste 1909 dem 
deutschen Luftschiffertage Frankfurt vorlegte. 


Beide Entwürfe waren Hóhenschichtenkarten. Wäh- 
rend die Karte 1: 200000 100 m Höhenschichten in kon- 
trastierenden Farben enthielt, hatte Moedebeck 250 m 
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Gegensatz zum Jahre „des Versuchs“ 1909. — Die 
Lösung der grössten und schwierigsten Aufgabe des 
Jahres, die Bezwingung der Alpen durch den un- 
glücklichen Chavez habe gezeigt, dass es Hinder- 
nisse nicht mehr gäbe, und dass der Siegeszug des 
Flugzeugs unaufhaltsam sei. Bezeichnend ist jedoch, 
dass trotzdem der Freiballon als der „König des 
Luftsports" bezeichnet wird, und dass der Auf- 
schwung des Flugwesens in keiner Weise den Frei- 
ballonfahrten Abbruch getan, dass diese vielmehr in 
allen Ländern sich immer grösserer Beliebtheit er- 
freuen. Vor allem verweist hier der Bericht auf 
Deutschland, das mit 2 179000 cbm Gasverbrauch 
und über 800 Freiballonführern bei weitem an der 


` Spitze aller. Länder steht, und dem an zweiter Stelle 


Frankreich erst mit 493000 cbm und nur 53 Führern 
folgt. Dies mag auch die Veranlassung gewesen 
sein, dass Deutschland in dem Bericht eigentlich 
ausschliesslich als Förderer des Freiballonsports 
hingestellt wird, und in der Tat hatten wir im Jahre 
1910 ja noch kaum nennenswerte Leistungen im 
Flugwesen aufzuweisen. Aber auch von den Fahr- 
ten und Leistungen unserer Luftschiffe — die die 
aller anderen Nationen übertreffen — ist im einzel- 
nen im Gegensatz zu Frankreich und Italien nicht 
die Rede, ein Umstand, an dem wir selbst jedoch 
nicht schuldlos sein dürften, da wir zu wenig Wert 
auf offizielle Anerkennung unserer Leistungen legen, 
wie sie in der Anmeldung und Bestätigung von Re- 
korden zum Ausdruck kommt, und wie es in allen 
anderen Ländern, vor allem aber in Frankreich, in 
ausgedehntem Masse geschieht. So sehen wir denn 
auch alle möglichen Fahrten französischer und 
italienischer Luftschiffe als Rekordfahrten aufge- 
führt, während man sogar die blossen Bezeich- 
nungen unserer Luftschiffe „Zeppelin“ und .Par- 
seval" vergeblich sucht. 


Eingehender befasst sich der Bericht mit 
der militärischen Bedeutung der Flugzeuge, die 
jetzt in allen Staaten anerkannt sei, und für die 
Hauptmann Mina mit Stolz Beweise des Erfolges 
aus der rauhen Wirklichkeit des Krieges um 
Tripolis anführen konnte. 


Es wird dann noch der mannigfachen Arbeiten 
auf dem Gebiet der luftrechtlichen Gesetzgebung, 
der Kartographie und Meteorologie Erwähnung ge- 
tan, und zumSchluss darf neben allen diesen grossen 
und gewaltigen Fortschritten in der Eroberung der 
Luft der ehrliche Berichterstatter auch nicht ver- 
schweigen, dass diese Fortschritte auch ihre Opfer 
gefordert haben, und dass nicht weniger als 29 Luft- 
fahrer im Jahre 1910 ihr Leben in Ausübung der 
Luftfahrt lassen mussten, und zwar 9 in Frankreich, 
5 in Italien, 4 in Deutschland, 3 in Amerika, je 2 in 
Belgien und England und ie I in Russland, Spanien, 
Holland und Peru. 


Dem mit Beifall aufgenommenen Jahresbericht, 
für dessen sorgfältige Ausarbeitung der Vorsitzende 
dem Berichterstatter den Dank der Versammlung 
aussprach, folgte ein kurzer Bericht über den Stand 
der Arbeiten der internationalen Kartenkommission, 
den der Prásident des Belgischen Aero-Clubs für 
den abwesenden Sekretár der Kommission, Leut- 
nant de Béthune, verlas. — Danach gliedern sich 
die Arbeiten der Kommission nach zwei Hauptrich- 


Die Feststellung der Prásenzliste ergab die An- 
wesenheit von insgesamt 125 Stimmen, die sich wie 
folgt auf die einzelnen vertretenen Länder ver- 
teilten: Deutschland 27, Oesterreich 8, Belgien 13, 
Amerika 12, Frankreich 33, England 11, Ungarn 3, 
Italien 9, Holland 3 und die Schweiz 6. 

Als erster Punkt der Tagesordnung wurden 
die Auínahmegesuche des Aero-Clubs von Ka- 
nada und Aegypten verhandelt. Letzteres hatte be- 
reits der vorjährigen Konferenz vorgelegen, war 
jedoch von dieser nicht entschieden, da die Mehr- 
zahl der damaligen Delegierten die Ansicht vertrat, 


Aegypten könne nicht als selbständige Nation im 


Sinne des Grundgesetzes der F. A. I., das als solche 
nur einen politisch selbständigen, unabhängig 
regierten Staat, einschliesslich seiner Kolonien, an- 
sieht, aufgefasst werden — aber seltsamerweise 
nicht etwa, weil es unter der Souveränität des Sul- 
tans der Türkei stehe, sondern politisch von Eng- 
land abhängig sei, weshalb auch die Ueberweisung 
des Antrages an den Aero-Club von Grossbritan- 
nien erfolgte. — In gleicher Sitzung hatte man aber 
den Ungarischen Aero-Club trotz der schon be- 
stehenden Zugehörigkeit des  Oesterreichischen 
Aero-Clubs zur F. A. I. als den Vertreter Ungarns 
aufgenommen und dieses damit als einen von Oester- 
reich unabhängigen, selbständigen Staat angesehen, 
woraus erhellt, dass man sich über den staatsrecht- 
lichen Begriff einer selbstándigen Nation nicht ab- 
solut klar war und zweifellos den Engländern mit 
der Auffassung hinsichtlich — Aegyptens, die 
von Frankreich ausging, ein grosses Ent- 
gegenkommen bewiesen hatte Die Vertreter 
Englands erklärten jedoch, ohne in aner- 
kennenswerter Korrektheit von dieser ihnen 
nahegelegten Auffassung Gebrauch zu machen. 
Aegypten nicht als englische Kolonie betrachten zu 
dürfen, und befürworteten demgemäss selbst die 
Aufnahme des Aero-Clubs von Aegypten, die dann 
auch einstimmig erfolgte, während das Gesuch Ka- 
nadas, als das einer wirklichen Kolonie, abgelehnt 
wurde. 

Zurzeit gehören damit der F.A.I. 17 Staaten 
an. Auch bezüglich der Vertretung Italiens in der 
F. A. I. trat eine Veránderung ein, insofern an Stelle 
der aufgelösten Societa Aeronautica Italiana der 
Aero-Club von Italien als landesvertretende Sport- 
macht für Italien nachtráglich anerkannt wurde. In 
seiner Organisation entspricht dieser nicht, wie 
man nach dem Namen annehmen müsste, den Aero- 
Clubs der übrigen Nationen, er bildet vielmehr den 
Uebergang von diesen zur fóderativen Organisation 
des Deutschen Luftfahrer-Verbandes, indem er sich 
sowohl aus persónlichen wie auch aus korporativen 
Mitgliedern — einzelnen Clubs —, die entsprechend 
Sitz und Stimme haben, zusammensetzt. 

Den Jahresbericht erstattete Hauptmann Mina. 
In den mit Fleiss zusammengetragenen Einzelheiten 
konnte Neues kaum geboten werden, da sie sich 
nur auf die Wettbewerbe, Rekorde und Leistungen 
des Jahres 1910 bezogen, die inzwischen ja zum 
Teil weit überholt sind. — Der grósste Teil ist 
naturgemáss dem Flugwesen gewidmet. Das Jahr 
1910 wird als das Jahr „des Flugzeugs“ gefeiert, 
und zwar als das Jahr, wenn auch noch nicht der 
Vollendung, so doch des siegreichen Erfolges. im 
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bewerbes prinzipiell zu ändern, solange der für 
den Wettbewerb ausgesetzte Preis noch nicht end- 
gültig gewonnen sei, eine Ansicht, der wir nicht 
beizutreten vermögen. Vielmehr kann in der lan- 
gen Reihe von Jahren, während welcher Wander- 
preise, wie der Gordon-Bennett-Preis unentschie- 
den bleiben können, leicht ein solcher Fortschritt 
der Technik eingetreten sein, dass die Beibehaltung 
der ursprünglichen Preisbedingungen den Wett- 
bewerb sportlich und technisch wertlos, wenn nicht 
gar unausführbar macht. Die gleiche Begründung 
führte man gegen den Antrag Deutschlands auf 
Herabsetzung der Maximalgrösse der Gordon- 
Bennett-Ballone von 2200 cbm auf 1600 cbm für 
Leuchtgas- bezw. 1200 cbm für Wasserstoffzas an; 
zudem erachtete man die Ballone der bisher zu- 
lässigen Maximalgrösse von 2200 cbm für die Er- 
zielung grosser Leistungen als durchaus geeignet. 
Der Antrag war von Deutschland hauptsächlich aus 
wirtschaftlichen Gründen eingebracht, da die 
grossen Ballone für die Vereinsfahrten höchst 
unrentabel sind und daher in Deutschland keine 
Neigung zum Bau neuer Ballone dieser Grösse be- 
steht, ein Umstand, der bei den übrigen Nationen, 
weil sie bei weitem nicht in dem Umfange wie wir 
den Freiballonsport betreiben, weniger ins Gewicht 
zu fallen schien. 


Zu dem Gordon-Bennett-Preis für Flugzeuge 
ist noch die interessante Mitteilung des General- 
sekretärs des Amerikanischen Aero-Clubs zu er- 
wähnen, nach welcher der bekannte Konstrukteur 
Curtiss, der Gewinner des ersten Gordon-Bennett- 
Preises, die Absicht habe, den rächstjährigen Wett- 
bewerb mit einem Hydroplan zu bestreiten, für den 
Fall ihm auf der Flugbahn eine geeignete Wasser- 
fläche für den Abflug und die Landung zur Ver- 
fügung gestellt würde. Man glaubte jedoch sol- 
cherlei Flugzeuge nicht zum Wettbewerb zulassen 
zu dürfen. 


Von der grossen Reihe der Einzelanträge der 
verschiedenen Sportmáchte gelangte am ersten 
Tage nur noch der Antrag Deutschlands auf Zu- 
gehórigkeit der Rekorde zu dem Land, dessen 
Staatsangehórigkeit der Führer des Luftfahrzeuges 
besitzt, zur Erledigung, nachdem auf Grund der in- 
zwischen auf dem deutschen Luítschiffertag ge- 
fassten: Beschlüsse der Antrag auf Aufhebung der 
obligatorischen Alleinfahrt für  Freiballonführer- 
aspiranten zurückgezogen war. — Da hinsichtlich 
der. Landeszugehórigkeit der Rekorde nach dem 
jetzigen Reglement Unklarheiten bestehen, 
wünschte Deutschland durch seinen Antrag eine 
Bestimmung herbeizuführen, die in allen Fällen, also 
auch wenn Aufstieg und Landung in verschiedenen 
Ländern stattfinden, zweifelsfrei anwendbar ist, in- 
dem dadurch zugleich derRekord dasKriterium des- 
jenigen Faktors erhalten sollte, der der ausschlag- 
gebende für die Leistung ist, nämlich des Führers. 
Von anderer Seite wurde dagegen auf die Ge- 
pflogenheiten anderer Sportarten hingewiesen, die 
durchweg die Rekorde dem Lande zurechnen, in 
dem sie aufgestellt werden, nur dass man dabei 
die besonderen Umstände des Luftsports nicht be- 
rücksichtigte, bei dem es sich meistens um mehrere 
durchflogene Länder handelt. Trotzdem ergab die 
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an der Zuverlässigkeit der Organisation bei den 
amerikanischen Veranstaltungen, mit Majorität zu- 
gunsten Whites — ein Beschluss, der dazu angetan 
ist, die sportliche Autorität der Veranstalter und 
seiner Organe zu erschüttern. Zwar hatten 
die Verhandlungen ergeben, dass die Organisation 
nicht so gewesen war, wie man sie für einen in 
jeder Weise fairen Wettbewerb voraussetzen und 
verlangen muss, aber wenn das der Fall war, so 
hätte man nach dem Reglement geeignete Mittel 
genug gehabt, die Veranstalter entsprechend zur 
Verantwortung zu ziehen bezw. ihnen dafür Strafen 
aufzuerlegen — aber man durfte nicht aus diesem 
Grunde bei einer Protestentscheidung gegen die 
Veranstalter Stellung- nehmen, wenn rein sachliche 
Gründe hierfür nicht vorlagen bezw. nicht zweifels- 


frei erwiesen waren. Die Missstimmung gegen. die ` 


amerikanischen Veranstaltungen war jedoch gross 
und sie kam auch unverhohlen bei der Festsetzung 
der Bedingungen für den Gordon-Bennett-Preis 
für Flugzeuge 1912 zum Ausdruck. Hierbei wurde, 
nachdem ein Antrag Leblancs, Amerika móge über- 
haupt auf die ihm rechtmässig zustehende Verteidi- 
gung des Preises in Amerika verzichten und die 
Veranstaltung einer europäischen Nation über- 
tragen, vom Sekretär des Amerikanischen Aero- 
Clubs als unannehmbar bezeichnet war, diesem 
Club aufgegeben, sich bis zum 15. Februar 1912 
dem Bureau der F. A. I. gegenüber darüber zu er- 
klären, dass keinem ausländischen Konkurrenten 
bei Einführung und Gebrauch fremder Flugzeuge 
irgend welche Schwierigkeiten seitens der Gebrü- 
der Wright aus ihren Patentrechten erwachsen 
würden und dass ein allen in dem franzósischen 
- Reglemententwurf enthaltenen Anforderungen 
entsprechender Flugplatz von mindestens 5 km 
Umfang für den Wettbewerb vorhanden sei. Bis 
zum gleichen Termin soll auch die Summe der zur 
Verfügung stehenden Geldpreise aufgegeben werden. 


Man kann diese Forderungen nur billig nennen,. 


denn man wird es keinem Bewerber zumuten 
können, wie bisher ohne jede Kenntnis irgendwel- 
cher Einzelheiten der Bedingungen, der ausge- 
setzten Preise usw. eine kostspielige Expedition 
nach Amerika zu unternehmen. Nach längerem Für 
. und Wider entschloss man sich, die Augfragung des 
` Wettbewerbes auf einem Flugplatz zu. belassen und 
von einem Ueberlandflug Abstand zu nehmen. Die 
Entfernung der zu durchfliegenden Strecke wurde 
von 150 km auf 200 km erhöht in Anbetracht der 


sehr gesteigerten Geschwindigkeiten der Flug- 


zeuge. 

Ein Antrag des Aero-Club of America, zum 
Gordon-Bennett-Wettbewerb nur solche Flugzeuge 
zuzulassen, die in allen Teilen in dem Land, für das 
sie gemeldet sind, hergestellt seien, fand die Unter- 
stützung der grösseren Länder. Die kleineren 
jedoch — wie die Schweiz -- in denen die Flug- 
zeugindustrie noch nicht genügend weit ent- 
wickelt ist, sahen sich bei Annahme dieser Be- 
dingung an der Beteiligung an dem Wettbewerb 
so gut wie ausgeschlossen, und mit Rücksicht auf 
diese glaubte man dem an sich sehr berechtigten 
Antrage nicht stattgeben zu dürfen. Auch wurde 
hierbei der Grundsatz geltend gemacht, dass es 
nicht angängig sei, die Bedingungen eines Wett- 











Nr.25  --  Deuische Zeitschrift für Lüftschitfaht تت‎ 9 


2 # * ته‎ Ze pa? e $ i e e . A » jo e - 


ہے ےی اح پس پا لص په په چم ہت 
i | `‏ 


E ;‏ 
دز بس ون 





ور 





fen, ppo) 


70377 , 







Pu . 


به 
e‏ 


Wike 


A 


ftschiif.: SCH | 


e n 


à 


vom Zeppeliniu 


Reusstal vom 2 






“Pilatus und. 


۴ 
4 # 2 > M - 
- was y - 
Le io 
مہ‎ e ۸ 
v y , 
٦ ١ 
Y نم‎ 
t ۰ D 
"a a^ په‎ 
۴ H sg ` H 
t ^ 
4 e “ea "As 
^ , e 


` LI 
4S 
1 e B NW D 
۲ e "NE 
= d * < 
. — 
à D ^ 3 
T ټم‎ " 
s ^ : - 
TUM . 
-> 
e 
$ 
۷ : 
: ^ 
۷ y 
. £ SS e 
We "i a 
j 
" 
1] 
i 
^ 
~ 
(E 
~ - 
سي‎ 
D - 
d = ^ | 
TC Aë 
امہ‎ 
M. ` 
À نت‎ - 
i ` "AT 
e Br , 
zw * zë VR + 
ک‎ ~ Se 
- " LS? 
WÉI 
$ >s < 
, 
> 
" ~ 5 
& 
- " 
= - - - 


Nr. 25 


مم 


nationalen Rechtskommission zum Studium der 
Rechtsverhältnisse der einzelnen Länder und ihrer 
ev. Anwendbarkeit auf bezw. ihres Verhältnisses zu 
einem zu schaffenden Internationalen Luftrecht ein- 
stimmig Annahme, ebenso wie die Einführung einer 
internationalen Unfallstatistik, durch die man ein 
möglichst umfangreiches Erfahrungsmaterial, be- 
sonders auch über die Ursachen der Unfälle zu er- 
halten hofft, deren Kenntnis für die künftige Ver- 
hütunz von Unglücksfällen vor allem wichtig ist. 
Seitens der F. A. I. werden hierfür gleichlautende 
Fragebogen ausgegeben werden, die alle irgend 
wissenswerte Angaben enthalten. Für die Zusam- 
mensetzung der obengenannten Rechtskommission 
wurden je ein Jurist und je ein praktischer Luít- 
fahrer jedes Landes in Aussicht genommen; der 
Sitz der Kommission soll Brüssel sein. Ein dritter 
Antrag Belgiens auf Führung einer laufenden Liste 
der in den einzelnen Lándern anerkannten Flug- 
plátze, wurde der Reglementkommission überwie- 
sen, da bisher auf Grund besonderer Bedingungen 
„anerkannte Flugplätze“ noch nicht vorhanden 
seien. 


Leider traf am zweiten Verhandlungstage ge- 
rade während der Beratung der Unfallstatistik die 
Nachricht von dem Todessturz des deutschen Leut- 
nants Freiherrn von Loringhoven ein, zu welchem 
der Vorsitzende des Italienischen Aero-Clubs den 
deutschen Delegierten am Schlusse der Verhand- 
lung die Teilnahme der Versammlung in herzlichen 
Worten zum Ausdruck brachte. 


Der dritte Verhandlungstag, Montag, 27. No- 
vember, sah noch eine Menge unerledigter Anträge 
vor sich, es war deshalb der Beginn der Sitzung 
schon eine Stunde früher — auf 9 Uhr — angesetzt 
worden. Vor allem machte wiederum, wie schon 
im Vorjahre, die einwandfreie Feststellung der 
Höhenrekorde und Höhengeschwindigkeitsrekorde 
Schwierigkeiten. Nach ausführlicher Darlegung 
der Methoden der Hóhenbestimmung und ihrer 
Fehler durch Professor Berson wurde die Materie 
ebenfalls der Reglementkommission überwiesen, 
mit der Bestimmung, dass Höhenrekorde nur von 
100 zu 100 m anerkannt werden sollen. Deutscher- 
seits wurden auch Bedenken gegen die Höhenge- 
schwindigkeitsrekorde vorgebracht, die die Führer 
leicht zu einem zu steilen Anstieg verleiten, der 
die Gefahr des rückwärtigen Abrutschens des Flug- 
zeugs mit sich bringt. — Demgegenüber wurde 
aber auf den grossen Wert der Steiggeschwindig- 
keit hingewiesen und auf den Umstand, dass ın 
letzter Linie jede Rekordleistunz eine mehr oder 
minder grosse Gefahrenquelle in sich trüge, so dass 
man es bei dem vorjährigen Beschluss der Aner- 
kennung dieser Rekorde beliess. — Für die Passa- 
gierflugrekorde wurde auf Antrag Frankreichs für 
die mitzuführenden Passagiere ein Mindestgewicht, 
und zwar 65 kg festgesezt, um dadurch in Zukunft 
einem Rekordunfug zu steuern, der mit Kindern und 
halbwüchsigen Burschen sogenannte Passagier- 
rekorde mit 14 und mehr Personen erzielte. 

Die von England angeregte Frage der Herab- 
setzung der für die Erwerbung des Flugführerzeug- 
nisses erforderlichen Altersgrenze auf 17 Jahre 
führte zu lebhaften Diskussionen. Es wurden sogar 
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Abstimmung eine Ablehnung mit 64 gegen 58 Stim- 
men, ohne eine andere Bestimmung zu treffen, so 
dass die erwáhnten Unklarheiten leider nach wie 
vor bestehen bleiben. 


Zum Schluss des ersten Verhandlungstages 
wurde noch die von Deutschland und Frankreich 
gemeinsam gewünschte Klarlegung der Landungs- 
bedingungen für die Flugführerprüfung, einer aus 
den Herren Maior v. Tschudi, Leblanc, Kapitän 
Dickson und Kais. Rat Flesch bestehenden Kom- 
mission zur Vorberatung ۰اا‎ 


Mit dem Bericht dieser Kommission wurde 
alsdann der zweite Sitzungstag am Sonntag, den 
26. November, eröffnet. Der Berichterstatter, 
Herr Leblanc, beantragte namens der Kommission, 
den bisherigen Wortlaut der Bestimmungen be- 
stehen zu lassen und nur den Begriff „Landung“ 
dahin .zu: präzisieren, dass damit die erste Be- 
rührung des Bodens durch das Flugzeug gemeint 
sei. — Danach müsse diese Bodenberührung mit 
abgestelltem Motor in mindestens 50 m Entfernung 
von einem vomBewerber vorher festgelegten Punkt 
stattfinden, während der Auslauf bis zum Stillstand 
des Flugzeugs nicht beschränkt werden solle, wo- 
durch dem von Deutschland geltend gemachten Be- 
denken, dass bei dem grossen Geschwindigkeits- 
zuwachs der Flugzeuge ein Auslauf von 100 m zu 
gering sei, vollkommen entsprochen werde. Zwar 
hatten die bisherigen Vorschriften bei solcher Aus- 
legung des Begriffes „Landung“ auch nichts anderes 
verlangt, bezeichnenderweise aber hatten fast alle 
grösseren Staaten so verfahren, dass sowohi 
Bodenberührung wie Stillstand des Flugzeuges 
innerhalb eines Umkreises von 50.m von einem be- 
stimmten Punkt hatten stattfinden müssen, also die 
Bestimmungen sehr scharf ausgelegt. — Die Kom- 
mission war bei ihrem Vorschlag, ‚nur einen, und 
zwar den Bodenberührungspunkt festzulegen, neben 
den oben angeführten Erwägungen auch von dein 
Gesichtspunkt ausgegangen, dass die Länge des 
Auslaufs nicht sowohl von der Bestimmung des 
Führers als vielmehr von den Eigenschaften des 
Flugzeugs abhángig seien und deshalb weniger mit 
der Führerprüfung als mit einer Flugzeugprüfung 
zu tun habe. Da solche sowieso notwendig wür- 
den, schlug die Kommission vor, hierbei dutch ent- 
sprechende Vorschriften den Auslauf zu beschrän- 
ken. Nach längerer Diskussion schloss sich die 
Majoritát zwar den Erwägungen der Kommission 
insofern an, als, abweichend von der bisherigen 
Praxis, in Zukunft nur ein Punkt festgelegt werden 
sollte, nicht aber der Bodenberührungspunkt, son- 
dern.der Punkt des Stillstandes des Flugzeuges, da 
hierzu der Führer die Auslaufeigenschaften seines 
Flugzeuges genau kennen und diese für ihn sehr 
wichtige Kenntnis bei der Prüfung erweisen müsse. 
Ausserdem glaubte man, auf diese Weise für dritte 
Personen eine grössere Sicherheit gewährleisten zu 
können. Es wird also in Zukunft für die Landung 
verlangt, dass spätestens beim erstmaligen Be- 
rühren des Bodens der Motor abgestellt und das 
Flugzeug in einer Entfernung von höchstens 50 m 
an einem vom Bewerber vorher angegebenen Punkt 
zum Stillstand gebracht wird. — Von den Anträgen 
Belgiens fand der auf Einsetzung einer inter- 
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wenig Gegenliebe mit diesem Antrag finden wür- 
den, und man hatte bereits im Bureau berechnet, 
dass bei einem solchen Modus die Gesamtstimmen- 
zahl um 43 abnehmen würde — um die also 
Deutschland jetzt der Gesamtzahl gegenüber be- 
nachteiligt ist —, was vorgeblich schon aus finan- 
ziellen Gründen sehr nachteilig sein würde, ob- 
wohl eine entsprechend höhere Besteuerung der 
einzelnen Stimme sofort wieder Ausgleich ge- 
schaffen hätte. — Da aber auch im Plenum irgend- 
eine Unterstützung für den Antrag nicht zu erhalten 
war, wurde er von den deutschen Vertretern 
zurückgezogen. 

Zum Schluss erfolgte einstimmig die Wieder- 
wahl des bisherigen Vorstandes, und als Ort der 
nächsten Jahresversammlung wurde Wien be- 
stimmt. Damit war das reiche Arbeitsprogramm 
der Konferenz erschöpft. Zwar hatten trotz der 
dreitägigen Sitzung mehrere wichtige Fragen noch 
nicht erledigt werden können — vieles musste noch 
den Kommissionen überlassen bleiben —-, doch hat 
die Diskussion ausserordentlich befruchtend und 
lehrreich gewirkt, und der umsichtigen Leitung des 
Präsidenten Wallace, der alle Abschweifungen 
geschickt zu verhindern wusste, ist es vor allem zu 
danken, wenn überhaupt die umfangreiche Tages- 
ordnung so eingehend erledigt werden Konnte. 


Von Montag nachmittag ab trat dann der Ita- 
lienische Aero-Club in liebenswürdigster Weise als 
Gastgeber in seine Rechte. Einem Besuch auf dem 
Castell St. Angelo mit seinem herrlichen Rundblick 
auf die Stadt schloss sich ein Tee in der grossen 
Ausstellung an, und abends fand zu Ehren der Luft- 
schiffer Gala-Oper im Theater Constanzi statt, 
der „Grossen Oper“ Roms, aus der so viele grosse 
Künstler schon ihren Weg in die Welt hinaus 
nahmen. — Am Dienstag morgen wurden die An- 
lagen der italienischen Luftschiffertruppen besich- 
tigt, die manch interessanten Einblick in die 
überaus fleissige wissenschaftliche und technische 
Arbeit der Italiener auf dem Gebiete der Luftschiff- 
fahrt tun liessen; von da führten Automobile die 
Teilnehmer auf den hohen Monte Mario mit der 
Marconi- und Telephoto-Station. Ein unvergleich- 
licher Ausblick von dort oben über die „Ewige 
Stadt" bjs zu den hohen Schneebergen des Apennin 
und auf der anderen Seite bis hin zum blauen 
Meer. — Am Nachmittag begrüsste der Bürger- 
meister Nathan die Fremden als Gáste der Stadt 
auf dem Kapitol und führte sie durch die Reihen der 
kostbaren Kunstschätze, um ihnen dann an reich 
besetzten Büfets einen köstlichen Willkommen- 
trunk zu reichen. Und abends endlich fand die 
Reihe der arbeits- und genussreichen Tage mit 
einem glänzenden Festbankett des Italienischen 
Aero-Clubs im Grand Hotel ihren Abschluss. — Die 
Herzlichkeit der Tischreden war ein Beweis der 
harmonischen Stimmung, die dank der ausser- 
ordentlich liebenswürdigen Gastfreundschaft der 
Italiener die ganze Konferenz beseelt hatte, und 
es scheint uns nur eine billige Pflicht, auch an 
dieser Stelle unseren italienischen Kameraden 
unsern Dank zu wiederholen für die herzliche Auf- 
nahme, die wir in ihrer herrlichen Hauptstadt gc- 
funden haben. 
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Meinungen laut, die überhaupt jede Altersgrenze 
beseitigen wollten, in der Absicht, dadurch jungen 
Leuten schon möglichst frühzeitig die Betätigung 
im Flugwesen zu ermöglichen und ihnen die Er- 
lernung und Ausübung des Fliegerberufes nicht zu 
erschweren. Von anderen wurde dagegen auf das 
Vorhandensein einer gewissen Reife und eines Ver- 
antwortungsgefühls als absolutesErfordernis hinge- 
wiesen, so dass man mit grosser Stimmenmehrheit 
bei der bisherigen Altersgrenze von 18 Jahren ver- 
blieb, zumal sonst voraussichtlich auch einzelne 
Landesvertretungen mit ihren Regierungen Schwie- 
rigkeiten gehabt haben würden. 


Dem Schweizer Antrag auf Einführung eines 
besonderen amtlichen Organs der F. A. I. konnte, 
so sympathisch man ihm zum Teil gegenüberstand, 
aus finanziellen Gründen nicht stattgegeben wer- 
den, da die Herausgabe eines solchen Organs eine 
wesentliche Erweiterung des Bureaus bedingt 
hätte. Als bestes Mittel, sich über den Stand der 
Luftfahrt in den einzelnen Ländern zu orientieren, 
würde der Austausch aller amtlichen Organe der 
einzelnen Landesvertretungen untereinander emp- 
fohlen, woran anschliessend Herr Fernand Jacobs 
anregte, auch die von den einzelnen Landesver- 
tretungen ausgesetzten Medaillen untereinander 
auszutauschen und auf jeden Fall ie ein Exemplar 
der F. A. I. für eine besondere Sammlung zu 
überweisen. Da der Kassenabschluss erfreulicher- 
weise einen Ueberschuss von 6000 Frcs. ergab, 
wurde gleichzeitig die Stiftung einer goldenen 
Medaille der F. A. I. beschlossen, die alljährlich 
für die beste Leistung eines Luftschiff-, Frei- 
ballon- und Flugzeug-Führers verliehen werden 
soll, nach noch náher vom Vorstand zu erlassenden 
Bestimmungen. Zu dem Punkt der Tagesordnung: 
„Verteilung des Stimmverháltnisses"* war von 
Deutschland ein Antrag eingebracht worden, der 
die Beseitigung der zu Ungunsten Deutschlands be- 
stehenden ungleichartigen Behandlung der drei 
verschiedenen Abteilungen: Freiballon, Luftschiff 
und Flugzeug  anstrebte. Während nämlich in 
der Flugzeug- und Luftschiffabteilung die Stimmen 
nach der Anzahl der Flugführer bezw. dem Kubik- 
inhalt der Luftschiffe berechnet werden, und zwar 
so, dass das Land mit. der höchsten Zahl 12 Stim- 
men erhält und die übrigen im Verhältnis weniger, 
steht jedem Land in der Freiballonabteilung für ie 
25000 cbm verbrauchten Gases 1 Stimme, aber 
nur bis zur Höchstzahl von 12 zu, so dass also 
alle Staaten mit 300000 cbm Gasverbrauch schon 
12 Stimmen erreichen, ohne denjenigen mit einem 
grösseren Verbrauch — wie z. B. Deutschland mit 
über 2200 000 cbm — entsprechend mehr Stimmen 
einzuräumen. Dadurch wird Deutschland in seinem 
Stimmverhältnis zu den übrigen Staaten ganz er- 
heblich beeinträchtigt, und rangiert nicht unbe- 
trächtlich mit 27 Stimmen gegen 33 hinter Frank- 
reich. Der Deutsche Luftfahrer-Verband bean- 
tragte deshalb eine den beiden übrigen Abteilungen 
analoge Berechnung auch für die Freiballon-Abtei- 
lung, indem Deutschland mit seinem weit über- 
wiegenden Gasverbrauch 12 Stimmen, die übrigen 
Staaten entsprechend weniger erhalten sollten. — 
Es war zu erwarten, dass die deutschen Vertreter 
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Meine Fahrt im Gordon-Bennett-Rennen der Lüfte. 


* Von Hans Gehricke. 


Kurz nach dem Aufstieg überflogen wir zweimal 
den Missouri, wobei das gelóste Schleppseil 50 Meter 
lang auf dem Wasser schleifte. Unsere erste Ein- 
tragung ins Bordbuch lautete: „Radius 18 Grad, Rich- 
tung Nord, 2%: Sack Ballast geopfert.“ Nach nochmaliger 
Ballastabgabe flogen wir in 300 Meter Höhe in 10 Grad 
nord zu östlicher Richtung davon. Der Kurs drehte sich 
weiter nach Norden, so dass wir mit 5 Grad nach West 
mit 40 Kilometer Geschwindigkeit das Luítmeer durch- 
segelten. Bei stetigem Wind, mit gleichbleibender Ge- 
schwindigkeit, konnte es nicht hange dauern, Kanada 
in der Richtung auf Winnipeg und Duluth zu erreichen, 
denn 1200 Kilometer sind schnell durchílogen. Bis gegen 
9 Uhr abends goss bei sternenklarem Himmel der Mond 
sein magisches Licht auf die unter uns liegenden Fluren 
aus und liess die überflozenen Gewüsser in  mattem 
Silberschein erglánzen. i 


Dann steigen dichte Nebelschwaden empor. 
Wolkengebälk ballt sich über und unter uns drohend 
zusammen und nimmt uns den Blick auf die Erde. Ein 
paar schwere Regentropfen fallen herab -und dann 
prasselt ein Wolkenbruch hernieder, wie ich noch keinen 
erlebt habe. Wir gaben sofort Ballast, aber der Regen 
wurde noch stärker und drückte uns immer wieder 
herab. Bei der erwähnten Rechtsdrehung und grösse- 
ren Windgeschwindigkeit in den höheren Luftschichten, 
sowie bei den mit furchtbarer Gewalt niederprasselnden 
Wassermassen konnte ein Emporsteigen nur von Vor- 
teil sein. Allerdings liefen wir Gefahr, die Geschwindig- 
keitskontrolle über den Ballon gänzlich zu verlieren und 
in die kanadische Wildnis verschlagen zu werden. Vor 
allen Dingen mussten wir versuchen. über die Regen- 
wolken hinauszukommen. Von 10 bis 11 Uhr suchte 
ich Höhen bis zu 1600 Meter auf, um 11 Uhr ging ich noch 
höher. die auf den Ballon herniederknatternden Regen- 
güsse drangen wie Schnellfeuersalven an. unser Ohr. 
Ich war gezwungen, bessere Windströmungen aufzu- 
suchen und stieg bis auf 2000 Meter Höhe. 


Den uns zur Verfügung stehenden Ballast hatten 
wir bereits vollständig abgegeben, und so mussten wir 
uns schweren Herzens entschliessen, einen Teil unsrcr 
mitgenommenen Vorräte zu opfern. Doch auch das 
blieb erfolglos. Nach wie vor drückte das Wasser den 
Ballon nieder und stürzte über uns dahin, dass wir 
meinten, in die Niagarafälle geraten zu sein. Zum Glück 
blieb das über uns hereinbrechende Wasser nicht im 
Korb, denn soviel wie hereinkam, floss naturgemäss 
auch wieder ab. Allmählich bemächtigte sich unserer 
eine stoische Ruhe: Mehr als bis auf die Haut durch- 
nässt konnten wir nicht werden. Das Wasser floss 
gleich wilden Gebirgsbächen an unserer Kleidung herab. 
Ab und zu nahmen wir einen kräftigen Schluck Kognak 
zu uns, um unsere Lebensgeister aufzufrischen 
und den inneren Menschen wenigstens etwas zu er- 
wärmen. Immer und immer wieder versuchten wir, 
iiber die Regenwolken  hinauszukommen. Stück um 
Stück unserer Vorräte flog über Bord. Wir hatten zu- 
letzt nur noch die Thermosbehälter mit Kaffee und 
Kakao und die Spirituosen im Korb. Rund 2800 Meter 
war die grösste von uns registrierte Höhe. 


Zehn volle Stunden lang mussten wir im Korbe 
stehend das mit Schnee vermischte eisige Sturzbad auf 
uns niederströmen lassen. Gegen 3 Uhr morgens 
kühlte sich die Luft beträchtlich ab. Durch gemeinsames 
Auswringen der entleerten Sandsäcke sowie durch 
gegenseitiges Auswringen unserer Jacken und Mützen 
hielten wir uns in ständiger Bewegung. Ausser den 
Spirituosen taten uns die Thermosflaschen. deren In- 
halt sich allerdinzs nur zum Teil warm erhalten hatte. 
in diesen schweren Stunden treífliche Dienste. Mit der 
Zeit verspürten wir einen narenden Hunger und ver- 
zehrten gierig die auf dem Boden der Gondel zerstreut 
umherliegenden Maiskórner. da wir keine Lust hatten. 
mit unseren durchfrorenen Händen die hoch über unseren 


Am 5. Oktober fand in Kansas City der Start zum 
diesjährigen . Gordon-Bennett-Fliegen der Lüfte statt. 
Das Rennen, an dem ausser Amerika nur Deutschland 
und Frankreich teilnahmen, war diesmal von besonderem 
Interesse, galt es doch, den Amerikanern, die aus den 
Konkurrenzen von 1909 und 1910 als Preistráger hervor- 
gegangen waren, den Sieg streitig zu machen, um zu 
verhindern, dass der Gordon-Bennett-Preis der Lüfte 
endgültig an Amerika fiel. Den Franzosen. die bei allen 
bisher veranstalteten Ballonrennen leer ausgegangen 
waren, hätte ich den Sieg gern gezönnt. 


Kansas City stand in den ersten Oktobertagen im 
Zeichen des Luftballons. Bereits am 3. Oktober hatte zu 
Ehren der Luftfahrer ein prächtig arrangierter Festzuz 
von 9 bis 11 Uhr abends stattgefunden. Durch die 
Hauptstrassen der Stadt bewegte sich eine schier end- 
lose Reihe geschmackvoll geschmückter Wagen, auf 
denen in sinnreich angebrachter Anordnung elektrische 
Glühbirnen die verschiedenartigsten Kinder Floras dar- 
stellten. Zwischen den Wagen, auf denen schöne und 
elegante Damen der Gesellschaft von Kansas City Platz 
genommen hatten, schritten Musikkapellen. Die Be- 
geisterung der Bevölkerung war gross und erreichte 
ihren Höhepunkt, als ein mit drei ansehnlichen Frei- 
ballonen beladenes Gefährt, elektrisch beleuchtet und ge- 
schmückt mit den amerikanischen, deutschen und fran- 
zösischen Nationalfarben, die Hauptstrassen durchzog. 


Der Vormittag des 4. Oktober verging mit der Be- 
sichtigung und Prüfung der eingetroffenen Ballone. Die 
Chaneen der verschiedenen Ballone wurden erwogen 
und ich war der Ansicht, dass die Franzosen in diesem 
‚Wettkampf den Sieg davontrazen würden, denn das 
französische Ballonmaterial befand sich in ganz vorzüg- 


licher Verfassung. Mittags fand im Clubhaus des 
Aeroclubs zu unseren Ehren ein Lunch statt, Im An- 
schluss daran wurde eine Automobilfahrt nach den 


Boulevards der Stadt unternommen. Um Verkehrs- 
stockungen in den Strassen zu vermeiden, wurden wir 
von vier Schutzleuten auf Motorrädern begleitet. Einer 
fuhr vorauf, zwei fungierten als Zugführer und der 
vierte folgte unseren Autos. 


Um 5 Uhr fanden im Baltimore-Hotel, in dem wir 
wohnten, die Besprechungen über die Fahrt statt. Die 
Bordbücher, Instrumente usw. wurden verteilt und dann 
die Startíolze «der Ballone durch Los entschieden. 
Abends fand eine Gala-Vorstellung in der Convention 
Hall statt, an der ca. 2000 Personen teilnahmen. Am 
anderen Morgen um 6% Uhr wurden die Ballone zum 
Startplatz hinauszeschafít. Ich hatte vorgezogen, in 
diesem Jahr keinen Amerikaner mitzunehmen, sondern 
einen Deutschen, Herrn Dunker aus Bremen, Mitglied 
des Berliner Vereins für Luftschiffahrt. Er sorgte für 
unsere Verproviantierung, die wir sehr reichlich be- 
messen mussten. Mit der Füllung der Ballone wurde 
um 3 Uhr begonnen, um 5 Uhr war sie beendet. Der 
erste Ballon stieg in die Lüfte, die nächsten folgten mit 
einem Abstand von 15 Minuten. Wir kamen als fünfter 
um 6 Uhr 13 Minuten zum Start. Als „Berlin II" gegen 
6 Uhr hochgelassen war, bemerkte ich zu meinem 
Schrecken. dass die Ventilleine nicht durch den Füllan- 
satz gefallen war. Zum Glück hatte ich vor dem Auf- 
stieg die aus Deutschland mit herübergebrachte Strick- 
leiter beiestizt, doch war es mir trotz grósster Mühe 
nicht möglich, die Ventilleine im Ballon zu erreichen. 
Als ich nun zur Abiahrt innerhalb fünf Minuten aufer- 
iordert wurde, schnitt ich kurz entschlossen in don 
Fillansatz eine so grosse Ocfinung, dass ich durch d'ese 
in den Ballon hineinkriechen konnte. Nach längerer, 
vergceblicher Anstrengung gelang es mir. auf der Strick- 
leiter stehend, die Ventilleine zu ergreifen. Das Loch 
oberhalb der Zuzuevorrichtung zuzunähen oder zu ver- 
kleben war keine Zeit mehr. Kaum hatte ich von der 
Strickleiter aus den Korb erreicht. so erfolzte auch schon 
das Signal zur Abfahrt. 
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geblichen Bemühungen trotz der nassen Witterung ge- 
lang. Inzwischen hatten wir die Gondel verlassen und 
vom Schleppseil aus einen Baum erreicht, an dem wir 
zur Erde niederkletterten und uns zum Feuer bezaben, 
an dem wir unsere erstarrten und auígeweichten GOlie- 
der notdürftig erwärmten. In schräger Richtung über 
uns tobte zwischen und über den Baumkronen noch 
immer der silbern schimmernde Riese, vom Sturm in 
wogender Bewegung hin und her getrieben, 


Jetzt mussten wir an seine Bergung denken, doch 
dazu war noch weitere Hilfe erforderlich. Diese wurde 
uns auch versprochen; die beiden braven Farmer ver- 
liessen uns und kehrten nach drei Stunden mit mehreren 
Landarbeitern zurück. Eine Kiste mit Proviant hatten 
wir noch gerettet und mit wahrem Heisshunger ver- 
schlangen wir einige Eier und mit Wurst belegte Brot- 
schnitten. Auf die in der Gondel befindlichen geistiwen 
Getränke mussten wir verzichten, weil der Korb für uns 
zu hoch hing, als dass wir ihn in dem sumpfigen Terrain 
ohne Hilfe hätten erreichen können. Nach unserer 
Mahlzeit mchte ich mehrere photographische Aufnahmen 
und stellte eine Flugbahn von ca. 300 Kilometern iest. 
Endlich, nach langem, langem Warten kehrten unsere 
Leute zurück, ausgerüstet mit Aexten. Sägen und sonsti- 
gen Geräten. Unter grossen Schwierigkeiten wurden 
in verhältnismässig kurzer Zeit mahezu dreissig alte 
Bäume gefällt. Nach mehrstündiger Arbeit gelanz es 
uns, Hülle und Netz aus dem Gestrüpp der Aeste und 
Baumkronen 1057010561. Ein zweispänniger Wagen 
wurde so nahe wie möglich an die Landunesstelle heran- 
geführt, und gegen 7 Uhr abends waren Netz und Hülle 
glücklich auf dem Wagen verladen. Den Korb mussten 
wir allerdings vorläufig zurücklassen, da den Pferden 
bei den unwegsamen Bodenverhältnissen eine weitere 
Last nicht aufgebürdet werden konnte. Erst nach weite- 
ren 24 Stunden konnte die Gondel mit sonstigem Zu- 
behör in sichere Obhut genommen werden. Was in 
Taschen und Säcken mit zurückgebracht wurde, war 
von den aller Beschreibung spottenden Wassermassen 
trotz des Schutzes mit dem Stempel „waterproof voll- 
kommen durchnässt und unbrauchbar geworden. 


Mit hereinbrechender Dunkelheit marschierten wir 
nach getaner Arbeit. unter Führune des Besitzers der 
Farm, auf grósstenteils sumpfirem Boden. der mit alten. 
verkohlten Baumstumpften förmlich übersät war, seinem 
Gehöft entregen. Dieser Weg, auf dem wir vielfach 
bis an die Knie im Wasser waten mussten, stellte an uns, 
die wir uns vor Ermattunz kaum noch aufrecherhalten 
konnten. noch einmal die gróssten Anforderungen. Aber 
auch diese Anstrengungen wurden überwunden. und regen 
9 Uhr abends erreichten wir endlich das heissersehnte 
Ziel. die Behausung des Farmers. Wir fühlten nur ein 
Bedürfnis, uns auszustrecken, die geróteten und entzün- 
deten Augen schliessen und schlafen. schlafen, schlafen 
zu können. 

Die Farm, auf der wir Unterkunft gefunden hatten, 
trug den Namen „Devils Nest“ (Teufelsnest), und wird 
von vier Brüdern bewirtschaftet, die in bescheidenem 


Umfang Landwirtschaft und Bienenzucht treiben. 


Am nächsten Tag fuhr ich im Wagen am reissenden 
Jumpfluss entlang durch den hochromantischen Urwald 
nach dem 5 Meilen entfernten Städtchen Holcombe. Von 
hier aus teilte ich dem Kansas Citv Aero Club telerra- 
phisch unsere Landune mit. Bald darauf traf das Ant- 
wortteleeramm Geo M. Meyers. des Präsidenten des 
Kansas Citv Aero Clubs ein. Die írohe Botschaít, die 
es mir brachte. lautete: „With best congratulations. You 
are the winner!" 

Der Sieg war also unser, wir hatten uns dem zehn- 
stündigen Sturzbad im Ballon wenigstens nicht umsonst 
ausgesetzt. 

l Nach meiner Rückkehr nach „Devils Nest“ gingen 
wir daran, den Ballon, das Netz usw. zu trocknen, zu 
untersuchen und in Ordnung zu bringen. Meine In- 
strumente. der photographische Apparat und 200 Platten 
waren vollständig vernichtet. 

Bei der Trocknung des Ballonmaterials fand ich, 
dass sich Hülle und Netz bis auf eine Kleinigkeit in 
bester Ordnung befanden, und sandte deshalb den 
Ballon per Fxpresszur nach Minneapolis. um von dort 
aus nach New York zu fliegen. Diesen Plan musste ich 
leider fallen lassen, da das mir in Minneapolis zur Ver- 
fügung gestellte Gas das spezifische Gewicht von 6 
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Köpfen im Tauwerk befestigten Proviantkörbe zu 
öffnen. 

Wir trieben in der Luft umher, ohne auch nur an- 
nähernd feststellen zu können, wo wir uns befanden, 
denn als wir die Windstärke und die Höhe messen woll- 
ten, stellte sich heraus, dass unsere Instrumente, durch 
die ‚Nässe verdorben, jeden Dienst versagten. Eine 
Orientierung mit dem Auge aber war wegen des un- 
durchdrinzlichen Nebels und der 2058۱10016181 70 
Wolkenmassen nicht móglich. Die vorjührige Gordon- 
Bennett-Fahrt war lange nicht so anstrengend wie die 
diesjährige. Im vorigen Jahr Hunger und Kälte, in die- 
sem zehn Stunden lang ununterbrochene Regengüsse 
im Ballon. — Früh um 6 Uhr, als der Morgen graute, 
beschlossen wir der Sicherheit halber, da ich mich bei 
der mutmasslichen Geschwindigkeit schon tief in Kanada 
glaubte, niederzugehen. Der noch vorhandene Reserve- 
ballast musste jetzt, nach Ventilzug, seine Schuldigkeit 
tun, der Ballon sank durch das graue Wolkenmeer aus 
einer Hóhe von 3000 Metern herab. 


Als die Wolken durchbrochen waren, bemerkten 
wir, dass der Ballon mit südsüdöstlichem Winde, d. h. 
mit völlig geändertem Kurs flog. Ich beschloss zu lan- 
den, da uns ein Weiterfliegen in dieser Richtung nur 
dem Ausgangspunkt der Fahrt wieder nähergebracht 
hätte und damit unsere Chancen angesichts des nur noch 
geringen Ballastes von Minute zu Minute herabge- 
mindert worden wären. 


Soweit das Auge reichte, sehen wir jetzt durch 
graue Nebelstreifen waldigen Boden unter uns. Bei 
starkem Bodenwind in den Waldverschlägen wurden 
wir minutenlang inmitten wirr 7۳ 
Báume hin und her geschleudert, wobei so mancher Ast 
unter Aechzen und Krachen gebrochen wurde, und jetzt 
zur Abwechselung Zweige aller Art auf uns  herab- 
regneten. Durchfröstelt betrachteten wir die Gegend: 
wir befanden uns in einem wirklichen Urwald, wie er 
in Brasilien nicht wilder sein kann. Und dabei in diesem 
Unwetter! Ich erklärte Herrn Dunker: „Wenn uns die 
Lebensmittel ausgehen und wir hier kein Wild antreffen. 
müssen wir erbarmungslos verhungern. Wir befinden 
uns hier tief in den kanadischen Urwäldern, meilenfern 
von jeder menschlichen Behausung und müssen mit un- 
heimlicher Geschwindigkeit geflogen sein.‘ — Der 
Ballon kämpfte zwischen morschem Gestrüpp und alten, 
hundertjährigen, von Sumpf umzebenen Baumstämmen 
einen schweren Kampf, wobei die Gondel, bald steigend. 
bald fallend — gleich einem auf schäumenden Wellen 
tanzenden Nachen — hin und her. geschleudert wurde. 
Der Korb schwebte dabei noch etliche Meter über dem 
verade unter uns mit fusshohem Wasser bedeckten 
Boden mitsamt Ring und Füllansatz fest eingeschlossen 
von Zweigen und Baumkronen. 


Das Krachen über uns in den morschen Aesten 
lässt die Befürchtung auftauchen. dass der Ballonstoti 
zu reissen beginnt. Doch vorläufig ist noch kein Loch 
zu entdecken. Bleibt die Hülle unversehrt, so ist dic 
Bergung des Ballons móglich. — Das war mein Emp- 
pfinden, und leise rerte sich in mir die Hoffnung. am 
nächsten Tage mit Hilfe des vielleicht vollen Ballons 
aus dem Walde herauszukommen. Verlassen duríten 
wir bei dem Orkan und Regen den Korb nicht. 


Ueber eine Stunde hatten wir in dieser wenig be- 
neidenswerte Lage zugrebracht, als plötzlich unter uns 
Stimmen ertónten und in einiger Entfernung hinter dich- 
tem Buschwerk zwei Männer — anscheinend Farmer — 
auftauchten. Ich legte die Hände schalltrichterarti« 
an den Mund und rief mit voller Lungenkraft herab: 
„Halloh, Halloh, which state is that? — Is that Canada?“ 
„No. Wisconsin" — war die Antwort. Wir waren 
also nicht in Kanada, sondern in die Wildnis des Staates 
Wisconsin verschlagen und befanden uns, wie wir bald 
erfuhren, in der Nähe des Städtchens Holcombe, 
12 Meilen südöstlich von Ladysmith, während die Far- 
mer nur ca. 3 Meilen von unserem Landunssplatz ent- 
fernt wohnten. Wir baten sie. den Ballon zu fesseln. 
Das tobende Ungehener wurde mit Halteseilen und 
Schlepptauen an den Bäumen verankert. Unsere Retter 
in der Not ginren sodann daran, für uns. die wir vor 
Frost mit den Zähnen klapperten und vor Anstrengung 
mit dem Ballon um die Wette fauchten. ein 755 
Fener anzuzindenm was Ihnen auch nach einieen ver- 
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XV. Jahrgang | 27. Dezember 1911 EM 26. Heft 


Deutscher Luftfabrer-Verband 


Gegründet 28. Dezember 1902. ey Vorstandssib: Berlin. 


Geschäftsstelle: Berlin W. 30, Nollendorfplaß 3. 
Fernsprecher: Amt Lützow, 5999, 3605. 











1. Am 1. Januar 1912 geht die bisherige „Deutsche Zeitschrift für Luftschiffahrt^ in das Eigentum des Verbandes 
über und erscheint vom 10. Januar ab jeden zweiten Mittwoch als Amtliches Organ des Deutschen Luftfahrer-Ver- 
bandes unter dem Titel: „Deutsche Luftfahrer-Zeitschrift". Für die Redaktion verantwortlich zeichnen für den 
amtlichen Teil: der Geschäftsführer des Verbandes F. Rasch; für den sportlichen und wissenschaftlichen Teil: Paul 
Bejeuhr. Alle Zuschriften in Angelegenheiten der Redaktion sind zu richten an die „Schriftleitung der Deutschen 
Luftiahrer-Zeitschrift*, Berlin W. 30, Nollendoríplatz 3. Fernsprecher: Amt Lützow 5999 und 3605. Sprechstunden: 
11—12, ausser Sonnabends. Den Anzeigenteil und die Expedition betreffende Zuschriften sind zu richten an den Verlag: 
Klasing & Co., Berlin W., Linkstrasse 38. | ` 

2. Das Verbandsjahrbuch 1912 über das Geschäftsjahr 1910/11 erscheint in der zweiten Hälfte des Januar 1912, 
Einzelbestellungen sind bis zum 1. Januar an die Geschäftsstelle des Verbandes zu richten. Preis pro Exemplar für 
Mitglieder von Verbandsvereinen 1 Mark, sonst 2 Mark, ausschliesslich Porto. 


3. Als Ort für die Gordon-Bennett-Wettfahrt 1912 ist vom Gesamtvorstand auf Vorschlag der Freiballon- 
abteilung Stuttgart bestimmt. Die Veranstaltung ist dem Württembergischen V. f. L. übertragen, der dank der 
ausserordentlichen Unterstützung seitens der Stadt und Privaten, dem Verband ausser der Uebernahme aller durch die 
sportlichen Massnahmen und gesellschaftlichen Veranstaltungen entstehenden Unkosten Geldpreise in Höhe von 
30000 Mark und eine Anzahl Ehrenpreise garantiert. 

Ueber die Ausscheidungsfahrten werden nähere Bestimmungen nach Meldeschluss (1. Januar 1912) erlassen. 

4. Rekorde., Der Flug des Herrn H. Oelerich in Lindenthal-Leipzig am 2. November 1911 auf einem Doppel- 
decker der Deutschen Flugzeugwerke, G. m. b. H., ist mit 3 Std, 39 Min. als deutscher Dauerrekord ohne Passa- 
gier, der Flug des Herrn J. Suvelack in Johannisthal am 8. Dezember 1911 auf Rumpler-Taube mit 4 Std. 34 Min. 
als deutscher Dauerrekord mit Passagier von der Flugzeugabteilung bestätigt. Letzterer ist gleichzeitig als 
Weltrekord angemeldet. Fräulein N. Beese hat mit 820 m Höhe und 2 Std. 20 Min. Flugdauer auf Rumpler-Taube die 
besten bisherigen Flugleistungen von Damen erzielt. 

. . €. Auf Grund der Beschlüsse des 6. und 7. ordentlichen internationalen Luftfahrertages vom 27. und 28. Oktober 1910 
in Paris und vom 25. bis 27. November 1911 in Rom sind die Freiballon- und Flugbestimmungen des D. L. V. 
vom 8. Oktober 1911 wie folgt zu ergünzen: | . ' 
a) Freiballonbestimmungen: in Zr. B. 8, Zeile 3, ist nach dem ersten Satz einzuschalten: 
„Die Ausstellung des Zeugnisses darf nur erfolgen, wenn der Anwärter das 18. Lebensjahr vollendet hat.“ 
b) Flugbestimmungen: 1. in Zr. A. 1, Zeile 3 ist hinter „Der Bewerber“ einzuschalten: „muss 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und“ —. 2. Unter D. sind die Zrn. 62 und 63 umzuändern in 
Zr. 63 und 64 und als Zr. 62 einzuschalten: „Die Rekorde zu 56a bis e können auch mit einem oder 
mehreren Fluggásten aufgestellt werden. Das Gewicht jedes Fluggastes muss mindestens 65 kg 
betragen. Bei leichteren Fluggästen kann die Differenz durch totes Gewicht ergänzt werden, das vor 
und nach dem Flug zusammen mit dem betr. Fluggast zu verwiegen ist.* 


6. Die Norsk Luftseiladsforening, Kristiania, übersendet uns die Ausschreibung zu einer internationalen 
Ballonwettfahrt in Kristiania am 29. Februar 1912. Die Wettfahrt ist als eine Zielfahrt mit entfernt gelegenem Ziel 
gedacht. Der genannte Club ladet die deutschen Freiballonführer herzlichst zur Teilnahme ein und stellt ihnen jede 
gewünschte Unterstützung in Aussicht. Unter anderm soll jedem Ballon ein ortskundiger Norweger mit Schneeschuh- 
ausrüstung usw. beigegeben weıden. Die Ballone werden zollfrei ein- und ausgeführt. Alle näheren Mitteilungen 
sind zu erfahren bei Herrn Kapitän Sem-Jacobsen, Eilert Sundtsgade 28, Kristiania. 

i T. In den Verband ist aufgenommen: 
Obererzgebirgischer V. f. L., E. V., Schwarzenberg i. Sa. Geschäftsstelle i. Erla: Erzgebirge. 
Fernspr. 92. Telegr.-Adr. „Sauerstoff“. Mitgliederzahl 98. 
8. Flugführerzeugnisse haben erhalten: ۱ ۱ 
: Am 16. Dezcmber 1911: 
Nr. 144. Kammerer, K. F. Ludwig, Maschinenbauer, Weida, Turmstrasse 40, geb. am 26. Juli 1886 zu 
Chemnitz, für Zweidecker (Wright), Weimar. 
Nr. 145. Erblich, Heinz, Ingenieur, Hannover-Linden, Limmer Strasse 29, geb. am 17. Februar 1891 zu 
Hannover, für Zweidecker (L. V. G), Flugplatz Johannisthal. 
Am 22. Dezember 1911: 
Nr. 146. Wecsler, Rubin, Ingenieur, Johannisthal, Waldstrasse 8, geb. am 1. April 1876 zu Jassy in 
Rumänien, für Zweidecker (Albatros), Flugplatz Johannisthal. 


Der Geschäftsführer: 
Rasch. 
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Berliner Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 


Geschäftsstelle: „Fuggerhaus“, Berlin W: 9, Linkstrasse 25. Fernsprecher: Amt Kurfürst, 9770. 
Gegründet 31. ‚August 1881. 


Freiballonfahrten des Berliner Vereins für Luftschiffahrt. 





á——————————————  á—eÀ"pÓr‏ ————— ومس 















2 | | | | 
= Nr. E ۱ | 
۳ über-| 3 | Führer | Fahrgäste | Ballon | Auístiegsort ` Landungsort Länge Dauer 
6 : 
50ے“‎ A | 
1 | 1287 | 1.10. Dr. Bröckelmann Dr. Elias Fiedler Fiedler Bitterfeld | Wittenberge 150 | 6,00 
2 1288 | 1.10. Schubert Dr. Borghorst Gross Schmargendorf Fürstenberg 86 | 2,45 
Schmitz | 
Taeppe 
3 | 1289 ı 5.10. Leutnant Vogt Leutnant Schoeller | Berlin Kansas-City Austin (Pa.) ? ? 
4 | 1290 5.10. 66 Otto Duncker Berlin II Kansas-City Holcombe, Wis. ? ? 
‚5 | 1291 |21. 10. Gebauer v. Allwörden Fiedler Bitterfeld | Teupitz 120 7,00 
Markwardt | 
.6 | 1292 |22.10.| Dr. Bürger v. d. Horst Hewald Schmargendorf| Stettin 125 | 5,00 
7 | 1293 28.10. Oberleutn. Brandeis | Leutnant Koreuber | Fiedler Reinickendorf | Küstrin 85 | 0 
8 | 1294 28.10. Hauptm. Flaskamp | Hauptmann Gundel | Hewald Reinickendorf | Landsberga.W.; 120 | 6,00 
Leutnant v. Freytag 
9 1295 |28.10.| Ad. Stein Dr. Kretschmann Nildebrandt | Reinickendorf ? ? ? 
Frau Kretschmann 
10 | 1296 | 6.11. Thormeyer Frau Thormeyer Hildebrandt | Bitterfeld Pultusk 620 | 8,00 
Fri. Remmers l in Russland 
Schmitz ` 
Siegel 
11 | 1297 12 11.| Mann ro Bischof Fiedler Bitterfeld Insel Laaland | :360 
raun ۱ 
12 | 1298 3.12. Dr. 90 Joseph Koll Fiedler Bitterfeld Dannenberg 180 | 6,00 
13 | 1299 | 7.12.| Schubert Leutn. v. Schmettau | Lilienthal Schmargendorf | 1. Sponholz 143 | 6,30 
Schmitz | 2. Völlschow 
Dr. Zschock ` 
14 | 1300 9.12. Oberleutnant Ricke | Leutnant Manger Hildebrandt | Schmargendorf | Anklam 143 | 3,40 
Ä Oberleutn. Fellinger | 
15 | 1301 10.12. Lehr | — Fiedler Schmargendorí | Gollnow 150 | 5,50 
16 | 1302 |10.12| Dr. Koschel Dr. Goldammer Hewald Bitterfeld Pakulent 225 | 7,00 
Leutnant Jacobi 
Dr. Ziemssen 
17 | 1303 10.12. Kapitän Seidelin Oberleutnant Laub |} Gross Kopenhagen Perstorp 70 | 1,90 
in Schweden 
18 | 1304 | 17. 12.| Dr. Koschel Leutnant Jacobi Hildebrandt | Schmargendorf | Vietnitz 85 | 6,45 
Leutnant Gronewaldt 
v. Forell - T 
19 | 1305 | 17. 12.| Assessor Sticker an کک‎ Hewald Schmargendorf | Klemzow 75 | 4,10 
rau Bauer 
20 | 1306 17.12. Leutnant Knörzer . | Leutnant Unger Fiedler Bitterfeld Weichensdorf 150 | 6,00 


Gordon-Bennett-Rennens durch ein Mitglied des hiesi- 
gen Vereins, den Ingenieur Gericke. Ins Auge gefasst 
ist diesmal gegebenenfalls statt Schmargendorf der Flug- 
platz Johannisthal. Da hier die Füllung mit Leuchtgas 
untunlich, weil keine Gasanstalt in der Nähe ist, wird 
die Anwendung komprimierten Wasserstofírgases be- 
absichtigt, was für die Teilnehmer am Wettiluge ein 
schätzbarer Vorteil wäre. Ausserdem bietet Johannis- 
thal noch andere grosse Vorzüge: die Moglichkeit, die 
Ballone in den beiden grossen Luftschifíhallen unterzu- 
bringen, sowie das Vorhandensein von Tribünen, 
Wirtschaftsbetrieben und allen Einrichtungen zur Ueber- 
wachung und Bewältigung der mit einem Massen- 
andrang der Besucher verbundenen Schwierigkeiten. 
Den Vortrag des Abends hielt Professor Dr.. Glatzel 
über „Die neueren Fortschritte fernphotographischer 
Bildüberagung". Anschauliche Versuche und Lichtbilder 
begleiteten die interessanten Darlegungen. 
A. F. 


IE 


— 


11 der Novembersitzung des Berliner Ver- 
eins für Luftschiffahrt knüpfte sich ein langer 
Meinungsaustausch an die Frage, ob das Gordon- 
Bennett-Rennen im nächsten Herbst in Berlin oder in 
einer der beiden süddeutschen Hauptstädte, München 
oder Stuttgart, stattfinden 5016 Die Freiballon- 
kommission hat sich inzwischen gegen den ersten Vor- 
schlag, aber noch nicht bestimmt zugunsten einer der 
genannten süddeutschen Plätze entschieden. Stuttgart 
hat gewisse Aussichten, weil dort im Oktober 1912 der 
Luftschifferverbandstag abgehalten werden wird. Die 
Gründe für den Berlin ungünstigen Beschluss der 
Kommission, gegen den es, wie behauptet wird, keine 
Berufung an den Gesamtvorstand des Verbandes gibt, 
liegen teils in der wegen der Nähe von Nord- und Ost- 
see ungünstigen Lage von Berlin, teils in den grossen 
Vorteilen in Gestalt von Preisen und Uebernahme von 
Kosten. welche sowohl München als Stuttgart anbieten, 
endlich auch in dem Wunsche, Süddeutschland berück- 
sichtigt zu sehen. Demgegenüber verficht nun der 
Vorstand des Berliner Vereins für Luftschiffahrt das 
gute Recht Berlins infolge Gewinnes des amerikanischen 
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Niederrheinischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.) 


Gegründet 15. Dezember 1902. Sitz: Barmen. 


I. Vorsitz.: Major von Abercron, Inf.-Reg. Frh. v. Spare (3. Westf.) Nr. 16, Mülheim a. Rhein, Regentenstr. 52, 

Tel. 184. — Il. Vorsitzender: Hugo Eckert, Barmen, Haspeler Str. 10, Tel. 239. — Vorsitzender des Fahrten- 

ausschusses: Prof. Dr. Bamler, Essen - Stadtwald, Tel. 1422. — Stellvertreter des Fahrtenausschuss-Vor- 

sitzenden: Knappschaftsdirektor Dr. Heimann, Bochum, Gabelsberger Strasse 19, Tel. 1944. — Schatz- 

meister: Bankdirektor v. Dresky - Düsseldorf, Gartenstr. 64, Tel. 7464. - Schriftführer: Rechtsanw It 
Wassermeyer Il, Bonn, Kaufmannstr. 62, Tel. 1287. 


Mitteldeutsche Vereinigung des Deutschen Luftschiffer-Verbandes. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Linden-Strasse 6. 





Magdeburger Verein für Luftschiffahrt. Verein für Luftschiffahrt von Bitterfeld und 
Geschäftsstelle: Ee اہ‎ 17. Telephon 1854. : Umgegend. 
Fahrten-Ausschuss: Zollstr. 2. Telephon 64. Qegründet 18. Februar 1909. 


Geschäftsstelle: Bitterfeld, Wester, 5. Telephon . . 
Fahrten-Ausschuss: Bitterfeld, Luisenstr. 15. Telephon 65 u. 175. 








Anhaltischer Verein für Luftschiffahrt. 


Gegründet: 1. November 1909. Erfurter Verein für Luftschiffahrt. 

Oeschäftsstelle: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. Gegründet: 2. Januar 1909 
Fahrten-Ausschuss: Dessau, Antoinettenstr. 22a. Telephon 37. Geschäftsstelle: Erturt, Dalbergsweg 24. Telephon 1016. 
: Fahrten-Ausschuss: Sedanstr. t Telephon 359 u. 1903. 





Sächsisch-Thüringischer Verein für Luftschiffahrt 


Gegründet 1. November 1908. Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Vorstand: Major z. D. Knopf, Weimar, Vorsitzender; Prof. Dr. Gocht, Halle a. S., Bergrat Boehnisch 
Altenburg, Oberleutnant Riemann, Naumburg a. S., Fahrtenwart. 
Sektion Thüringische Staaten. (P. V.) 


Geschäftsstelle: Weimar, Belvedere-Allee 5. 
Fahrtenausschuss: Jena, Botzstr. 2. 


Sektion Halle a. S, (E. V.) 
Geschäftsstelle: Halle a. S, Mühlweg 10 u. Poststr. 6. 
Fahrtenausschuss: Naumburg, Gartenstr. 12. 





Kartell der Flugvereine. 
(Deutscher Fliegerbund.) 


Geschäftsstelle: Frankfurt a. M, Neue Mainzer Strasse 76. Generalsekretär: Oberlt. z. S. 3.1.۷. ٨ 


Frankfurter Flugsportklub. Flugtechnische Gesellschaft Nürnberg-Fürth. 


Sitz: Frankfurt a. M. Oeschäftsstelle: Nürnberg, Peterhenleinstrasse 51. 





Geschäftsstelle: Neue Mainzer Strasse 76. — Tel. Amt I, 1531. | 
GeschAftsführer: Obit. z. S. a. D. von Schroetter. Schlesischer F lugsportklub. 

Sitz: Breslau. 
Geschäfisstelle: Gairtenstrasse 37. 





Frankfurter Flugtechnischer Verein. 


Sitz: Frankfurt a. M. Württembergischer Flugsportklub. 
Geschäftsstelle: Bahnlıofsplatz 8. Sitz: Stuttgart. 
—-— Geschäftsstelle Hegelstrasse 4 B. 
Verein für Flugwesen Mainz. Mannheimer Fiugsportklub, E. V. 
Sitz Mainz. Gegründet 1. April 1911. | Sitz: Mannheim. 
Geschäftsstelle: Grosse Bleiche 48. — Telephon: 2728. Geschäftsstelle: Lange Rottersirasse 9. 








Schleswig-Holsteinischer Fliegerklub. | Bremer Verein für Luftschiffahrt E. V. 


Sitz des Klubs: Flugplatz Kronshagen. Geschäftsstelle: Franz Quelle, Bremen, Bischofsnadel 12. 
Telephon 1727. 


Vorstand: Geschäftsführender Vorsitzender: Fabrikant Ing. Stoldt; 

Beisitzer: Korvettenkapitän Hagedorn; Syndikus: Assessor Damm; 1. Vorsitzender: Vizeadmiral v. Ahlefeld, Exzellenz, Contrescarpe 71. 

Schriftführer: Ing. Steffen, Kiel, Flugplatz Kronshagen; Kassierer: 2. Vorsitzender: Professor Dr. Grosse, Meteorologisches Observatorium. 

Rentier Hagedorn; Vorsitzender des techn. Ausschusses: Ingenieur Schatzmeister: Oscar Müller, Qeorg-Oróning-Strasse 30. Fahrten- 
Treitschke. ausschuss: Direktor Dr. Schütte, وا و‎ 
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Königlich Sächsischer Verein für Luftschiffahrt. 


Protektor: S. M. Friedrid) August .للا‎ König ۷٥٥ 71 
Geschäftsstelle: Ferdinandstr. 311, Tel. 3124. 


L Präsident: Hallwache, Dr. phil., Geh. Hofrat, Professor an der Techn. Hochschule, Dresden-A. 7, 
Münchener Strasse 2. — Il. Präsident: v. Funcke, Hauptmann und Batt.- Chef im Feld - Art. - Regt. 12, 
Dresden-N. 8, Arndtstrasse 9, Tel. 18539. — |. Schriftführer: Schulze-Garten, Dr. jur., Rechtsanwalt, 
Dresden-A., Ferdinandstr. 3۱, Tel. 3124. — Stellvertr.: Wilisch, Curt, Dipl.-ing., Dresden, Sidonienstr. 19 pt. 


Rechtsbeistand: Trumm ler, Rechtsanwalt u. Notar, 
Dresden-A., Seestrasse 14, lel: 22. 


Beisitzer: Baarmann, Hauptm. z. D., Dresden-A., 
Mozartstrasse 2; v. Knorring, Exz., Wirkl. Staats- 
rat und diensttuender Stallmeister des Hofes Sr. 
Majestát des Kaisers v. Russland, Dresden, Wiener 
Strasse 26; von Laffert, Exz, Gent z. D., 
Kieinpschachwitz; Póschel, Prot. Dr., Rektor der 
Fürstenschule St. Afra, Meissen; Reichel, Lr. jur., 
Justizrat, Rechtsanwalt, Meissen; Schreiber, Dr., 
Regierungsrat, Professor, Direktor des 71 
Meteorologischen Instituts, Dresden-N., Grosse 
Meissner Strasse 15. 


in Chemnitz in Verbindung mit dem durch die Interessen- 
gemeinschaft Sächsischer Vereine für Luitschiffahrt ver- 
anstalteten Rundflüge durch Sachsen Schauflüge statt. 
Es war durch die Interessengemeinschaft der Säch- 
sischen Vereine für Luitschiffahrt bestimmt worden, 
dass in derjenigen Stadt, deren Verein für den Rundflug 
die meisten Gelder aufbringen würde, der Anfangs- und 
Endpunkt des Rundfluges liegen sollte Dank der Opier- 
willigkeit der Chemnitzer Einwohner und der Freunde 
unseres Vereins in unserer Umgebung, sowie infolge 
der intensiven Tätigkeit der "für die Durchführung der 
Flugveranstaltungen zum Vorstande des Vereins hinzu- 
gewählten Finanzkommission war es unserem Verein ge- 
lungen, mit seiner Sammlung an der Spitze zu stehen, 
und den Start zum Rundfluge durch Sachsen für unsere 
Stadt zu sichern. 

Die Flugveranstaltungen selbst waren von einem 
grossen Erfolge begleitet, obwohl das Wetter für die 
Flüge nicht besonders günstig war. Der uns von der 
Garnisonverwaltung für die Zwecke der Flugveranstal- 
tungen zur Verfügung gestellte Garnisonexerzierplatz 
war an allen Flugtagen von zahlreichen Zuschauern be- 
sucht. Es beteiligten sich an den Flügen 13 Flieger mit 
Apparaten der verschiedensten Konstruktionen, von 
denen sich besonders Lindpaintuer, Laitsch, Büchner, 
Grade und Kahnt hervortaten. Die Sieger im Rundflug 
durch Sachsen waren Laitsch, Büchner und Lindpaintner. 
Vor den Flugveranstaltungen im Mai waren bereits durcii 
Hans Grade einige Flüge auf dem Exerzierplatze abge- 
halten worden, die leider infolge des Regenwetters nur 
von sehr kurzer Dauer waren. 

Von den im Mai ausgeworienen Preisen konnte der 
Pieis der „Neuesten Nachrichten" für einen Rundflug um 
Chemnitz nicht ausgeflogen werden. Es fand daher um 
diesen Preis am 11. und 12. November dieses Jahres 
nochmals ein Schaufliegen auf dem Exerzierplatze statt, 
an welchem sich die Flieger Lindpaintner, Kaspar und 
Oelerich beteiligten. Auch diese Veranstaltung war vom 
Wetter wenig begünstigt. Ausserdem hatten die Flieger 
Kaspar und Oelerich unter Motorschäden zu leiden, so 
dass es leider nicht móglich war, besonders hervor- 
ragende Flüge zu zeigen. 

Während der Flugveranstaltungen im Mai sind durch 
verschiedene Flieger, welche ausserhalb des ۴15 
niedergingen, eine grössere Anzahl Flurschäden ver- 
ursacht worden. Die Regelung dieser Flurschäden ٤ 
noch nicht abgeschlossen, und es war aus diesem Grunde 
bisher nicht möglich, eine definitive Abrechnung der 
Flugveranstaltungen fertigzustellen. Das Resultat dürftc 
jedoch ein relativ günstiges sein, so dass die Garantie- 
zeichner nur mit einem verhältnismässig geringen 46 
ihrer Zeichnung herangezogen werden brauchen. 

Seitens der Freiballon-Abteilung wurden im ver- 
gangenen Geschäftsjahre 11 Ballonaufstiege veranstaltet, 


Vorsitzender des Techn. Ausschusses: Grübler, 
Geh. Hofrat, Kaiserl. Russischer Staatsrat, Pro- 
fessor an der Techn. Hochschule, Dresden-A., 
Bernhardtstrasse 98, Tel. 19348. — Stellvertreter: 
Heubach, Fabrikdirektor, Heidenau. 


Vorsitzender des Fahrte ausschusses: Korn, Otto, 
Fabrikbesitzer, Dresden-A., Chemnitzer Strasse 65, 
Tel. 8185. — Stellvertreter: Leschetitzky, R., Ober- 
leutnanta. D , Redakteur, Dresden, SchandauerStr.12. 


Vorsitzender des Finanzausschusses: Schmidt, 
Direktor der Mitteldeutschen Priv.-Bank, Dresden, 
Waisenhausstr. 21. — Stellvertreter: Wunderlich, 
Gerhard, Architekt und Baumeister, Dresden-A., 
Residenzstrasse :, Tel. 19051. 


Chemnitzer Verein für Luftfahrt (E. V.), 
Geschäftsstelle: Johannisplatz 4, Telephon 2345. 


Ehrenvorsitzender: Generalleutnant von Laffest, Exzellenz, Chemnitz? 
1. Vorsitzender: Kommerzienrat Konsul Otto Weissenberger, Chemnitz, 
Johannisplatz 4, 2. Vorsitzender: Just.ziat Dr. jur. Rich. Gaitzsch, 
Chemnitz, Vorsitzender der Freiballon-Abt.: Architekt Alfred Zapp, 
Chemnitz, Johannisp.a z 4, Telephou 1625, Vorsitzender der Flugzeug-Abt.: 
Major Ebert, Cnemni.z, Schilierplatz 5, Telefon 2675, Vorsitzender der 
Luitschiff-Abt: Professor Dr. Diebler, Chemnitz, Henriettenstr. 5. 


Für die Mitglieder unseres Vereins fanden im ver- 
vangenen Jahre 2 Vorträge statt, und zwar sprach am 
18. Februar Herr Kapitän zur See a. D. von Pustau über 
das Thema: „Der Siegeslauf der Technik und unsere 
neuen nationalen Aufgaben‘, während am 30. Oktober 
dieses Jahres unser Vorstandsmitglied, Herr Dr. ing. 
Bock, einen Vortrag hielt über „Die Flugmaschinen der 
Chemnitzer Flugwoche". Die Mitgliederzahl unseres 
Vereins betrug am Schlusse des laufenden Geschäfts- 
jahres 354. Es sind 60 Mitglieder neu eingetreten und 
33 Austritte erfolgt, so dass ein Zuwachs von 27 Mit- 
gliedern zu verzeichnen ist. 

Der aus dem Vorstande unseres Vereins infolge 
seines Wegzuges nach Strassburg ausgeschiedene Herr 
Major Freiherr von Oldershausen ist zum Ehrenmitgliede 
unseres Vereins ernannt worden, während der Verein 
Herrn Direktor Professor Dr. Pöschel in Meissen zum 
korrespondierenden Mitgliede ernannt hat. 

Chemnitz, den 18. Dezember 1911. 
Der Vorstand. 


Bericht über das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
30. September 1911, erstattet in der Hauptversammlung 
am 18. Dezember 1911. 


Das Geschäftsjahr unseres Vereins war ein unge- 
wöhnlich arbeitsreiches, aber auch ein ausserordentlich 
erfolgreiches. In Anbetracht der gegen früher viel grösse- 
ren Ziele des Vereins ist bereits in der vorhergehenden 
Hauptversammlung eine neue Organisation des Vorstan- 
des in der Weise durchgeführt worden, dass der Vorstand 
sich aus 3 Abteilungen, der Freiballon-Abteilung, Flu«q- 
zeug-Abteilung und Luftschiff-Abteilung zusammensetzt. 
Diese Einteilung hat sich sehr gut bewährt, und nur aut 
Grund dieser war es móglich, die durch die Veranstal- 
tungen des Vereins im vergangenen Jahre zu bewältigen- 
den, umfangreichen Arbeiten durchzuführen. 

Während früher der hauptsächliche Zweck unseres 
Vereins die Pflege des Freiballonsports gewesen ist, ist 
im vergangenen Jahre dem Fortschritte auf dem Ge- 
biete der Flugtechnik entsprechend, die Flugzeug-Ab- 
teilung mehr in den Vordergrund getreten. Auf ihre An- 
regung hin fanden im Mai dieses Jahres das erstemal 
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Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffer-Vereine. 
Präsidierender Verein z. Zt. Oberrheinischer Verein für Luftfahrt. 














Breisgau Verein für Luftschiffahrt. Verein für Luftschiffahrt am Bodensee. 
Sitz: Freiburg i. B. Gegründet 1908. Sitz: Konstanz. Gegründet 1910. 
Geschäftsstelle: Risenbahnstrasse 2. Geschäftsstelle: Seestr. 31. 
Frankfurter Verein für Luftschiffahrt. | Verein für Flugwesen in Mainz. 


Geschäftsstelle: Mainz, Grosse Bleiche 43. Tel. 383. 


Hessischer Verein für Luftschiffahrt. 


Sitz: Frankfurt a. M. Gegründet 1908. 
Geschäftsstelle: Kettenhofweg 136. Telefon Amt II, 1142 








|. Sitz: Marburg i. H 
Karlsruher Luftfahrt-Verein. | Geschäftsstelle: Physikalisches Institut der Universität. 
Sitz: Karlsruhe i. B. Gegründet 1910. و ال‎ A F. Ric h d نو‎ iere end 
S berst z. D. und Bez’rkskommandeur Krause, Schriftführer: 8 
0۶۶۶051687 Kalserstrasse 200. U Dr. Külz, Schatzmeister: Bankier Bang, Vorsitzender des Fahrten- 





ausschusses: Professor Dr. Gürber, Sıelivertretender Vorsitzender des 
Fahrtenausschusses: Privatdozent Dr. A. Wegener. 


Mannheimer Verein für Luftschiffahrt Zähringen. 
Sitz: Mannheim. Gegründet 1908. ` 
Geschäftsstelle: D. 1. Nr. 7/8, Telephon 1730. 





Ortsgruppe Cassel. 
Geschäftsstelle: Hohenzollernstrasse 130. > 
Vorsitzender: Professor Beinhauer, Schriftführer: Oberlehrer Dr. Schultz, 


; ister: ichel, Vorsitzender des Fahrt husses: 
Mittelrheinischer Verein für Luftschiffahrt. دو ۶۹ئ0‎ DE Dr Dietrich. S ne 


Sitz: Mainz. Gegründet 1905. 


Geschäftsstellen: Mainz, Weisenauer Strasse 15, 


Ortsgruppe Giessen. 
Wiesbaden. Adelheidsiasse 35 ptr. Geschäitssteile: Seltersweg 56. 


Vorsitzender: Professor Dr. Sievers, st llvertretender Vorsitzender: Pro- 











i fessor Dr. König, Schrittführer: R.cnısanwalt und Notar Roemheld, 

Ober: rheinischer Vorein für Luftfahrt. Scha.zmeister: Bankdirektor Griesbauer, Vorsi:zender des Fahrtenaus- 

: Strassburg i. Els. Gegründet 1896. schusses: Zahnarzt Rein ew ald, Stellveriretender Vorsitzender deg Fanrten- 
Geschäftsstelle: Jung, St. Peterplatz 6. ausschusses: Lenramtsassessor Dr. Peppler. 





Ostdeutsche Gruppe des Deutschen Luftfahrer-Verbandes. 


Präsidierender Verein z. 21.۰ Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt. 








Westpreussischer Verein für Luftschiffahrt Bromberger Verein für Luftschiffahrt. 
Zu Danzi E. V. ; Gegründet am 9. Dezember 1909. Sitz: Bromberg. 
g ( ) Oeschäfisstelle: Bromberg, Wilhelm: tr. 38. 
Gegründet: 27. November 1909. Sitz: Danzig. se e éi e E e Zutate Dr. جا‎ Rn 
d 1 e'riebsdirektor "ach, chriftwart, echisanwalt ei, Stell- 
Geschäftsstelle: Dr. ا دا سي‎ Stadtgraben Il, Pern vertreter, Leutnant Beyersdorf, Vorsitzend r des Fahrtensusschusses, 
; 0 ig-La hr. Jäschk Oberleutnant von Klitzing, Stellvertreter, Fatrikbesitzer Unverierth, 
Vorsitzender : Hochschulprofessor en anzig-Langfu ü Bee Schatzmeister, Lundrichter Axster, Beisitzer, Regierungsassessor Laue, 
taler Weg 47b. Vorsitzender des 76 DU aupimann Beisitzer, Regierungsassessor von Braunschweig, Besitzer, Ober- 
Boisserée, Danzig, Kleine Gasse 1 leutnant Freinerr von Wangenheim, Beisıızer, Dr phi. 1 reibich, 
Leiter der Wetterdienstste.le in Brumberg, Beisitzer (Wissenschafil. Beirat). 
i r hiffahrt ; ; 
بي رپ‎ en y" dm D Schlesischer Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 

nigsDerg ` dr de á né: Preila ENEE jer 7 

1 ٩ -Al . schäftsstelle: Schweidnitzer Stadtgraben 29. 
XO y 2000+ سو‎ nenn er Serlbdd Vorsitzender: Buiggraf und Graf Hermann zu Dohna-Schlodien; 
Geschäftsstelle: Knelph. Langgasse , Kaufmann B. Haberland. Stellvesir Vorsitzeuder: Prof. Dr. Georg v on dem Borne, Breslau- 


Krietern; Schr ftfüarer u. Vorsitzender des Fahrtenausschusses : Ing. Bruno 
Neefe, Breslau; Schaizmeister: Bankdirektor Dr. Korpulus, Breslau. 





Ostdeutscher Verein für Luftschiffahrt 





zu Graudenz (E. V.) _ Posener Verein für Luftschiffahrt (E. V.). 
Geschäftsstelle: Graudenz, Courbiérestrasse 34, IL و‎ s Posen. Tre gariemie 8. 
Vorsitzender: Oberbürgermeister Kühnast, Oraudenz, Bórgenstr. 26, I. Vorsitzender: Dr. Witte, Posen, Kónigsring 23. 
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(Chemnitzer Verein.) 


Die Fahrten verliefen ausnahmslos glücklich, und Führer Inhalt angeschafft worden, dessen Taufe durch Ihre 
sowohl als auch die Mitfahrenden werden sich gerne an Exzellenz Frau Generalleutnant von Laffert am 10. Dez. 
sie erinnern. Ein unliebsamer Zwischenfall ereignete dieses Jahres erfolgt ist. Die Freiballon-Abteilung ver- 
sich nur insofern, als bei einer Ballonlandung in Böhmen anstaltete am 1. Oktober dieses Jahres eine sehr ge- 
die Insassen des Ballons von tschechischen Bauern be- lungene Ballonwettfahrt, an welcher sich 4 Ballone be- 
lástigt worden sind, — Für unseren Ballon „Chemnitz“ teilizten. Es gehören dem Verein zurzeit 14 Freiballon- 
ist eine neue Hülle beschafft worden, da die alte sich führer an. 

als schadhaft erwies. Der von Herrn Spiegel seinerzeit Durch den Verein sind wiederholt Verhandlungen 
gekauíte Ballon „Sachsen“ hat leider nicht die Erwar- gepflogen worden, um zu veranlassen, dass unsere Stadt 
tungen erfüllt, welche man auf ihn gesetzt hatte. Er Chemnitz von einem Motorluftschiff besucht wird. 6 
befindet sich in einem nicht mehr flugsicheren Zustande, diesbezüglichen Bemühungen der Luftschiff-Abteilung 
und da es wünschenswert war, dass der Verein einen sind leider bisher nicht zu einem Erfolge gediehen, doch 


kleineren Ballon für Wasserstofffahrten besitzt, ist ein | bleibt das Bestreben auch weiter bestehen, diesen Plan 
neuer Ballon „König Friedrich August" mit 730 cbm für die Zukunít zur Verwirklichung zu bringen. 
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regelt sei. Der Flugtag, den der Verein im Oktober mit 
Suvelack und Witte veranstaltet hat, war 0 911 
vom Wetter wenig begünstigt, so dass ein Fehlbetrag 
von 1650 M. entstanden ist, der aber aus dem Ueber- 
schusse des deutschen Rundíluges im Juni gedeckt wer- 
den kann. Die Versammlung lehnte es ab, den Namen 
des Vereins, entsprechend dem Grundgesetze, abzu- 
ändern, beschloss aber die Verlegung des Geschäfts- 
jahres auf den 1. Oktober. An Stelle des von Münster 
verzogenen Rechtsanwalts Berrenberg wurde Haupt- 
mann Hessing in den Vorstand gewählt. Den Schluss 
der Sitzung bildete ein Lichtbildervortrag des Ober- 
leutnants Hopfe über das Thema „Der gegenwärtize 
Stand der Motor-Luítschiifahrt''. 


Hamburger Verein für Luftschiffahrt. 


Hamburg 36, Colonnaden 17/19. 
Telephon: Gruppe I, 3224. 
Geschäftsstunden: Werktags 10۶-12 Uhr vormittags. 


Ausschreibung zu einem 
Ehrenpreis 
des Hamburger Vereins für Luftschiffahrt 
für einen Rundflug um Hamburg. 


Der Ehrenpreis ist für die erste Umfliegung Ham- 
burgs im Flugzeug ausgesetzt, bei der folgende Bedin- 
zungen erfüllt werden: 

1. Der Bewerber muss deutscher Reichsangehöriger 

sein und das Flugführerpatent besitzen. 

2. Es ist ein geschlossener Rundflug ohne Zwischen- 
landung auszuführen. Er muss nach Sonnenaui- 
gang beginnen und vor Sonnenuntergang endigen. 

3. Start und Ziel entweder: 

a) Platz der Hamburger Luftschiffhallen-Gesell- 
schaft m. b. H., Grossborstel-Fuhlsbüttel, oder 

b) Exerzierplatz in Wandsbek, oder 

c) Bahrenfelder Rennbahn; 

für hinreichende Gelegenheit und für die Erlaubnis 

zum Starten und Landen auf den vorbezeichneten 

Plätzen hat der Flugführer selbst zu sorgen. 

4. Der Rundflug ist links herum zu machen. Die 
Strecke beträgt ca. 45 km. 

5. Die Flugbahn geht von dem Platz der Luft- 
schiffhallen-Gesellschaft m. b. H., den Hagenbeck- 
schen Tierpark in Stellingen links liegen lassend, 
über die Bahrenfelder Rennbahn und den Luruper 
Exerzierplatz nach der Elbe, das Parkhotel 
Teufelsbrücke links lassend, iiber der Elbe bis 
Rothenburgsort, den dortigen Wasserturm links 
lassend, nach dem Wandsbeker Exerzierplatz 
dann die Parseval-Luitschiffhalle bei Ohlsdorf 
links lassend, zurück zum Startplatz. 

Bei Flügen, die nicht auf dem Platze der 
Luftschiffhallen-Gesellschaft m. b. H. in Gross- 
borstel-Fuhlsbüttel anfangen und endigen, ist die 
dortige Luftschiffhalle links liegen zu lassen. 

6. Die Absicht, sich um den Ehrenpreis zu bewerben, 
ist mindestens 24 Stunden vor Beginn des Fluges 
in der Geschäftsstelle des Vereins, Colonnaden 
Nr. 17-19, unter Vorlegung der Legitimation wäh- 
rend der Geschäftsstunden von 10% bis 12 Uhr 
anzumelden. 

7. Der Flug wird unter alleiniger Verantwortung 
des betreffenden Flugführers für jeden wie immer 
gearteten Anspruch ausgeführt. 

8. Die Organisation liegt dem flugtechnischen Aus- 
schuss des Vereins ob. 

9. Irgend welche Meinungsverschiedenheiten ent- 
scheidet der Vorstand des Vereins als oberste 
Instanz endgültig unter Ausschluss des Rechts- 
weges. 

10. Der Flugführer hat diese Bestimmungen vor An- 
tritt des Fluges als für sich verbindlich durch 
Unterschrift anzuerkennen. 
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Luftschiffahrt-Verein Münster für Münster 
und das Münsterland (E. V.). 


1. Vorsitzender: Landesrat Fels, Brockhoffstrasse 10; Schriftlührer: 

Redakteur Koene (Fernruf 264); Vorsitzender des Fahrtenausschusses : 

Oberleutnant H o p f e, Grevener Strasse 60 (Fernruf 1707); Geschäftsstelle: 
Architekt Muths, Achtermannstrasse 17 (Ferusuf 447) 





Münster, 11. Dezember 1911. 


Zwischen zwei unfreundliche Regentage fiel ein 
sonnenklarer Sonntag, den der Luftschiffahrt- 
verein Münster für Münster und ‚das 
Münsterland für de Taufe seines zweiten 
Vereinsballons „Münsterland“ ausersehen 
hatte. Der erste Vereinsballon „Münster“ (1680 cbm) 
hat seit seiner am 1. Mai 1910 erfolgten Taufe bereits 
49 glückliche Fahrten erledigt. Es machte sich das Be- 
dürfnis für einen kleineren Ballon geltend, um auch zu 
zweien und von kleineren Städten des Vereinsgebietes 
aus auísteigen zu kónnen. Zu diesem Zwecke hat sich 
der Verein einen 1260 cbm grossen Ballon bei den Ver- 
einigten Gummifabriken Harburg-Wien bestellt, der am 
Sonntag durch Frau Regierungspräsident v. Jarotzky 
seine laufe empfing. Regierungspräsident v. Jarotzky 
hatte es übernommen, die Tauírede zu halten, in der er 
der starken Entwickelung und der mannigfachen Ver- 
anstaltungen des Vereins gedachte. Um 10 Uhr 47 Min. 
erhob sich der Täufling, den Oberleutnant Hopfíe, der 
Vorsitzende des Fahrtenausschusses, führte, in die Lüfte. 
Mitfahrer waren zwei stiftende Mitglieder des Vereins, 
Fabrikant Wilhelm Specht-Dülmen und Fabrikdirektor 
Wilhelm Hageböck-Borghorst. Mit dem Täufling stiegen 
auf die Ballone „Hannover“ (Führer: Dr. Fusch-Hanno- 
ver) „Osnabrück“ (Oberleutnant v.  Bastineller), 
„Münster“ (Kauimann Eimermacher) und  ,Braun- 
schweier: (Amtsrichter Lutterbeck-Buer). Als der Täui- 
ling sich zu seiner ersten Fahrt anschickte, erschien über 
dem benachbarten Flugplatz Loddenheide der Grade- 
flieger Knotscheid auf seinem Apparat. Er wollte die 
Ballone und den Füllplatz umfliegen, musste diese Ab- 
sicht wegen des stärker gewordenen Windes aber auf- 
geben und ausserhalb des Flugplatzes eine Notlandung 
vornehmen. Während der Tauffeierlichkeit erschien 
auch ein fremder Freiballon über Münster und dem Füll- 
platz, der mit den fünf Ballonen die Richtung nach 
Nord-Nord-Ost einschlug. Wie sich später herausstellte, 
war es der in Gelsenkirchen aufgestiegene Ballon 
„Gelsenkirchen“, geführt von Gerichtsassessor Dr. Möl- 
ler-Gütersloh, der am späten Nachmittag bei Schleswig 
landete. Die Landung der bei der Taufieier aufgestie- 
genen Ballone vollzog sich bei allen glatt bezw. sehr 
glatt. Es landeten „Münsterland 3 Uhr 10 Min. bei 
Bremervörde, „Hannover“ 2 Uhr 30 Min. bei Osterholz, 
„Osnabrück“ 3 Uhr 25 Min. bei Höftgrube, „Münster“ 
3 Uhr 39 Min. bei Stade und „Braunschweig“ 1 Uhr 
53 Min. 5 km von Bremen. Gegen 12 Uhr hatten sämt- 
liche Ballone der Reihe nach Osnabrück überflogen. 
Der Ballon „Münsterland“ hat sich bei seiner ersten 
Fahrt ganz ausgezeichnet bewährt. Das Ventil arbeitete 
vorzüglich, und alles andere erwies sich als sehr solide, 
praktisch und bequem, namentlich der Korb, der auch 
für längere Nacht- oder Weitfahrten eine sehr bequeme 
Schlafvorrichtung hat. 

Am Vorabend der Taufe hielt der Verein seine 
ordentliche Mitgliederversammlung ab, in der Bericht 
über den Luftschiffertag in Breslau, sowie über eine 
Sitzung der Nordwestgruppe am 26. November in 
Münster erstattet wurde. In dieser Sitzung "war be- 
schlossen worden, für Mitte Mai bis Mitte Juni 1912 
einen Rundilug auf rein militärischer Grundlage zu ver- 
anstalten und beim D. L. V. anzumelden. Als Ausgangs- 
punkt des Fluges ist Hamburg gedacht. Es soll ver- 
sucht werden, die Finanzierung durch eine allzemeine 
Lotterie sicherzustellen. Ferner wurde in der Gruppen- 
sitzung gegen die Stimmen des Hamburger und Lübecker 
Vereins beschlossen, den Bezug der Verbandszeitschrift 
so lange zu verweigern, bis die Unterstützungsírage ge- 
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Die Ill. Pariser Ausstellung für Luftfahrt. 


1. Die Motoren. 


Es fehlen von Ausstellern des Voriahres eine 
ganze Reihe, so z. B. Antoinette, E. N. V., Gregoire, 
Verdet, Dutheil usw., denn gerade die französische 
Flugzeug-Industrie ist ausstellungsmüder, als sie 


jemals war. Die bisherigen geschäftlichen Erfolge 


sollen relativ ebenso gering gewesen sein, als bei 
uns in Deutschland. Die grossen Wettbewerbe 
haben viel Kapital verschlungen und die jetzt vor- 
handenen und in Aussicht stehenden Staatsaufträge 
kommen für manchen Konstrukteur zu spät. Wenn 
man ferner berücksichtigt, dass der zunehmende 
Konkurrenzkampf manchen Fabrikanten veranlasst, 
seine neuen und vorteilhaften Ideen nicht durch die 
öffentliche Schaustellung zur allgemeinen Kenntnis 
zu bringen, so ist vielleicht unrichtig, von den aus- 
gestellten Motoren auf die herrschenden, bezw. in 
der nahen Zukunft liegenden Konstruktionsideen zu 
schliessen. Immerhin scheint es doch berechtigt zu 
sein, von den verschiedenen Motortypen den Motor 
mit den kreisenden luftgekühlten Zylindern und den 
aus dem Automobilmotor entwickelten normalen 
wassergekühlten Motor mit aufrechtstehenden 
bezw. V-förmig zueinander geneigten Zylinder- 
Reihen als vorherrschend zu bezeichnen. Den Ro- 
tationsmotor findet man auf den erfolgreichsten 
französischen Apparaten. 


Die Zahl der Motortypen mit sternförmig, 
fächerförmig und liegend angeordneten Zylindern 
ist beträchtlich zurlickgegangen. Diese Motoren 
gestatten teils nicht die notwendige Gewichtsaus- 
nützung, teils passt ihre Zylinderanordnung nicht 
mit der sonstigen Konstruktion der Flugzeuge zu- 
sammen. 


Auffallend ist die mehrfach versuchte Anwen- 
dung der Zweitaktmotoren. Zwar haben diese Mo-. 
toren besondere Leistungen im Flugzeug noch nicht 
aufzuweisen, doch muss die Möglichkeit, aus dem 
gleichen Zylinderinhalt das 1,6- bis 1,8-fache der 
Motorleistung ohne Vermehrung der Tourenzahl 
herauszuholen, den fortschreitenden Konstrukteur 
anreizen. Die Verminderung der bewegten Teile 
wäre eine weitere Verbesserung, doch wie steht es 
mit dem Betriebsstoffverbrauch und der Regulier- 
fähigkeit ? 


Sieht man sich jemals ein Flugzeug an, 6 
sein Augenmerk auf den Motor zu richten, der dem 
Apparat das Leben gibt, ihn zu dem werden lässt, 
was er sein soll, nämlich ein Fahrzeug, der dem 
Flieger das Leben erhält, solange er funktioniert 
und richtig beherrscht wird? Wohl kaum. 

Ein guter Flugzeugmotor von hoher Leistung, 
geringem Gewicht, geringem ^ Betriebsstoffver- 
brauch, grosser Regulierfähigkeit und nicht zu 
hohem Preise ist ein Meisterstück der Technik. 
Um ihn zu erzeugen, bedarf es grosser Fortschritte 
nicht nur in der Motorétikonstrüktion, sondern auch 
in der Herstellung des Baumaterials und der Werk- 
zeugmaschinen, die heute denen der Werkstätten 
für Feinmechanik kaum nachstehen dürfen. 

Maschinelle Bearbeitung jeder einzelnen Stelle 
am Motor ist eine Hauptbedingung für die Erzielung 
zleichmássiger Festigkeit und geringen Gewichts. 

Im grössten Masse gelingt das bei der Her- 
stellung der Motoren mit kreisenden Zylindern, 
wie sie z. B. von Gnome und Anzani 
vebaut werden. Die Gnöme sind grósstenteils mit 
Boschzündung ausgerüstet. An diesen Motoren 
findet man nicht einen ohne Prázision bearbeiteten 
Teil. 

Aber auch bei den meisten anderen leichten 
Motoren sind die Zylinder aussen abgedeckt und 
dann mit besonderen Kühlwassermänteln aus 
Kupfer- oder Stahlblech, mit besonderen Ventil- 
gehäusen aus gegossenem Material versehen. 

Die Anordnung der hängenden Ventile im Zy- 
linderkopf herrscht vor. Pressschmierung ist über- 
all zu sehen. Auffallend sind die sehr lang gewähl- 
ten Ansaugeleitungen, welche eine innigere Mischung 
der Luft mit den Benzinteilchen herbeiführen sollen. 

Allgemeine Anwendung findet die . Magnet- 
hochspannungszündung, die bei einzelnen Motoren 
mit doppelten Magnetapparaten ausgestattet ist. 

Trotz dieser zunehmenden Uniftormierung in 
der Konstruktion und Anwendung von einzelnen 
Teilen, weisen die Motoren der einzelnen Fabri- 
kanten doch interessante Verschiedenheiten auf. 
Besonders ist die Anordnung der Zylinder zur 
Kurbelwelle noch so verschieden, wie sie bereits 
im letzten Aero-Salon war. 
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Der von Renault ausgestellte 35 PS leistende 
Vierzylinder-Schiffsmotor hat ein an das Kurbel- 
gehäuse angeschlossenes 611861130561165 Wende- 
getriebe und eingeschlossene Ventilfedern, wie sie 
die neueren geräuschlosen Automobilmotoren be- 
sitzen. 

Aehnliche Schiffsmotoren zeigt auch die italie- 
nische Firma Fiat. Sie fallen besonders durch 
ihren Anstrich auf. Mit Ausnahme des grauen 
Kurbelgeháuses und eines ebenso gemalten Blech- 
schildes, welches Andrehkurbel, Steuerrad, Mano- 
meter, Schalter usw. trágt, sind alle Teile schwarz 
emailliert. 

Die 4 Zylinder dieser Motoren bilden einen 
Block, die Ventilfedern sind eingeschlossen. Der 
kleinere Motor (70 X 120) leistet 12—15 PS, der 
grosse (95 X 140) 20—30 PS. Die mit den Mo- 
toren verbundenen  Reversiergetriebe besitzen 
Stirnräder zur Erzielung der Bewegungsumkehr. 

Rossel-Peugeot stellen ihre Modelle für 
1912 aus. Es sind das 2 Typen Motoren mit kreisen- 
den Zylindern und eine stärkere Type mit 4 auf- 
rechtstehenden Zylindern. Die rotierenden Zylinder 
hesitzen gesteuerte Ein- und Auslassventile im 
Zylinderkopf. Das Gas wird den Zylindern durch 
aussenliegende Kanále zugeführt: 

Zylinder- 

zahl Bohrung Huh Leistung 
7 105 110 30— 40 
7 110 110 40—50 

Die feststehenden Zylinder des stärkeren 
Modells sind desaxiert aufgestellt und aus Alu- 
minium gefertigt. Sie besitzen eingesetzte Lauf- 
zylinder. Bohrung und Hub betragen 140 mm, und 
leistet der Motor 90—100 PS bei 1500 Touren pro 


. Minute. 


Das Gewicht beträgt betriebsfertig 145 kg und 
mit Kühler etwa 160 kg. 

Auf den Stánden der deutschen Firmen Aviatik- 
Aktien-Gesellschaft und Albatros-Werke sieht man 
die rühmlichst bekannten Vierzylinder - Argus- 
Flugzeugmotoren, bei Albatros auch einen Vier- 
zylinder-Mercedes- Motor mit ca. 110 mm 
Zylinderbohrung und Eisemann-Zündung. 


(Ein weiterer Artikel fo!gt.) 
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zylinder-Motoren und ein 35 PS leistender Vier- 
zylinder-Motor zeigen den gleichen Aufbau der 
Maschine. Die aufrechtstehenden, einzeln angeord- 


neten Zylinder haben kupferne Wassermäntel. Die _ 


Ventile liegen in einem besonderen wassergekühl- 
ten Zylinderkopf. Einlass- und Auslassventil hän- 
gen ineinander in der Zylinderachse und werden 
von einer stossenden. und ziehenden Stange in 
origineller Weise betätigt. Diese Stange greift an 
einem Doppelhebel an, dessen Drehpunkt auf dem 
Zylinderkopf liegt. Das über den Ventilen liegende 
Ende des Doppelhebels ist gegabelt und drückt mit 
einem Gabelende auf das Auslassventil, wáhrend 
das andere Gabelende unter einen kleinen Doppel- 
hebel greiít,' der seinerseits das  Einlassventil 
niederdrückt.e. Der  Drehpunkt dieses kleinen 
Doppelhebels liegt auf dem Federteller des Auslass- 
ventils. 

Der Vergaser liegt über den Zylindern und ist 
mit ihren Ventilkammern durch ein gemeinsames 
Rohr aus Aluminiumguss verbunden. 

Ueber diese Motoren werden folgende Daten 


angegeben: | 

i Bohrung Hub Leistung Gewicht 
6 110 140 60 PS 105 kg 
4 145 160 50 PS: — 


Ausserdem sind noch normale Bootsmotoren 
mit 8 Zylindern und 35 PS bezw. 12 PS mit zirka 
800 Touren p. Min. ausgestellt. Die 4 Zylinder 
des kleineren Motors bilden einen Block. 

Renault stellt mehrere seiner luftgekühlten 
Aeroplan-Motoren aus. Neu ist die Art der An- 
wärmung der zum Vergaser gehenden Frischluft 
durch die Auspufígase. Die Auspuffrohre sind zu- 
sammen durch einen langen trichterförmigen Kanal 
geführt, durch den die Frischluft vom Vergaser an- 
gesogen wird. 

Die Zugluft zur Kühlung der Zylinder wird, 


wie bisher, durch einen Ventilator verstärkt. 
Zylinder- 


zahl Bohrung Hub Leistung 


4 70 10 35 
8 90 120 50 
8 06 120 70 
12 90 140 100 


[ o9 
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Die Hamburger Luftschiffhalle. 


Von Ing. Hugo H. Kromer, Hamburg. 


hallen-Gesellschaft. die mit Entschlossenheit und Kraft 
sich anschickt, Hamburg zu einem der bedeutendsten 
Luftschiffhäfen zu machen. 

Fast schon ein ganzes Jahr sind Hunderte fleissiger 
Hände dabei. den Riesenbau der Luítschiffhalle zu einem 
grandiosen Bauwerk zusammenzufügen. das mit Recht 
ein Meisterwerk deutscher Industrie genannt werden 
wird. Hamburg. wo die Wogen der Begeisterung für die 
Luftschiffahrt leider bis jetzt nie besonders hoch gingen, 
ia im Gezenteil eine kalte Reserviertheit in Luftschiff- 
fahrtsfragen herrschte, hat sich plötzlich besonnen, und 


Draussen vor Hamburgs Mauern, hart an der 
Grenze des Hamburger Staatsgebietes, dehnen sich weite 
Ebenen. die grossen Wiesenflächen des Hamburger Vor- 
ortes Gross-Borstel. Das Grossstadtgetriebe ist diesen 
Ländereien seither fast völlig fern geblieben, denn land- 
schaftlich bietet diese Gegend nichts, was den Gross- 
städter besonders heranziehen könnte. Und doch, in 
letzter Zeit lenkte sich mancher Schritt diesem Terrain 
zu: das waren jene Menschen, die hinauseilten, um Flug- 
veranstaltungen beizuwohnen. An dieser Stätte liegt 
das Terrain der hoffnrngsvollen Hamburger Luftschiff- 
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